Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 


Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun Öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 


Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 


Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|ht tp: //books.google.comldurchsuchen. 


"Ee 


uM del 
d H " ` 
. A 
Ak 
i | d 
! | iam 
| η 
! Η wit " 
I i k 
i d 
M i ue 
j i 
i f 
i 
| 
l 
| 
|] 
| 
D 
f ) | 
t 
Γι 
i | 
] ` ` H 
$ u Ἱ 1 
i 
: i 
m ὶ 
| 
"| MALI ! | i 
i 
` ` i 
` i 
| 
| 
ὶ 
J f 
1 ὶ 
P i x i λ 
i 
! 
i ἰ 
| f D D D P 
` \ ' 
i | / 
` | ` 
d 
| u ' 
i i i P è ] 1 
Jahr ΤΑ i ' | d d i ` [ " ' ! UL 
| UM URN | d'A i 1 | Vy dä al | 
i AAT ^ tl, \ AM y OT La | πί OC Ou ΜΗΝ ^ 
li | d | | ] AM i | e Izeg " ! N i Mi h d 
N df: d ` $ fei? 4 ` i P M D latii vi3| S y ) Ἴ uc 
ΠΠ] ! | T ! | i d ' N N i | 
"ep d t ΤΗΝ dra Uh | NN ! f | M rie PT E lé Pan 4 
| D D ] Ir Win t h i : f t «a mi ^ i { Ü 
A ΠΜ DE [ ὶ f 1 d ul 4 LAT ' ' j DN i f AT 


Li A 
Prom 


UNIVERSITY OF ILLINOIS 


LIBRARY 
Class Book | Volume 
DIAS SOY m N 


Ja 09-20M 


The person charging this material is re- 
sponsible for its return on or before the 
Latest Date stamped below. 

Theft, mutilation and underlining of books 


are reasons for disciplinary action and may 
result in dismissal from the University. 


UNIVERSITY OF ILLINOIS LIBRARY AT URBANA-CHAMPAIGN 


L161—0O-1096 


a Google 


STATISTISCHES 
JAHRBUCH DEUTSCHER STÄDTE 


*.—————— 


IN VERBINDUNG MIT SEINEN KOLLEGEN 


Dr. H. BLEICHER, GEH. REG.-RATH PROF. DR. BÓCKH, Dr. A. DULLO, 
OBER-MED.-RATH DR. M. FLINZER, Ρε. N. GEISSENBERGER, 
PROFESSOR Dr. E. HASSE, Dr. E. HIRSCHBERG, Dr. G. KOCH, 
Dr. G. PABST, F. X. PRÖBST, Dr. H. RETTICH, H. SILBERGLEIT, 
Dr. K. SINGER, Dr. G. TENIUS, sraAprRATH G. TSCHIERSCHKY, 
Dr. E. WÜRZBURGER und K. ZIMMERMANN 


HERAUSGEGEBEN VON 


Dr. M. NEEFE, 


DIREKTOR DES STATISTISCHEN AMTS DER STADT BRESLAU. 


SIEBENTER JAHRGANG. 


BRESLAU, 1898. 
VERLAG VON WILH. GOTTL. KORN. 


Vorwort. 


eegen 


Zu dem vorliegenden siebenten Jahrgange, welcher sich dem im 
August 1897 erschienenen sechsten Jahrgange anreiht, ist das Material 
wieder mittelst Fragebogen gesammelt worden, die von den Herren 
Mitarbeitern aufgestellt und alsdann durch den Herausgeber im Januar 1898 
an die am Unternehmen durch Lieferung von Material bisher betheiligten 
Stadtverwaltungen, sowie an die Stadt Stettin versandt worden sind. 

Zufolge Beschlusses der XII. Konferenz der Vorstände statistischer 
Aemter deutscher Städte sind die im VI. Jahrgang enthaltenen Ab- 
schnitte über Kultus, Bibliotheken, Bäder und Begräbnisswesen in diesem 
Jahrgange nicht fortgesetzt worden. Neu hinzugekommen sind dafür die 
Abschnitte über öffentliche Desinfektionsanstalten und Stadtschulden- 
wesen. Der übrige Inhalt des vorliegenden Jahrgangs besteht in der 
Fortsetzung von Abschnitten früherer Bände, und zwar sind dies 21 Ab- 
schnitte des VL, 1 Abschnitt des IIL, (betr. Wohnungen und Haus- 
haltungen) und 1 Abschnitt des I. Jahrgangs (betr. Gewerbe). Das für 
weitere Abschnitte erhobene Material betreffend das Beleuchtungs-, 
Gebühren- und Einquartierungswesen sowie die Armen- und Wohl- 
thätigkeitspflege konnte in diesem Jahrgange nicht zur Veröffent- 
lichung gelangen, weil das Manuscript nicht rechtzeitig einging, ein 
weiteres Hinausschieben des Abschlusstermins aber sich schon deshalb 
nicht empfahl, da der verfügbare Raum insbesondere durch die Einzel- 
heiten im Abschnitt Stadtschuldenwesen bereits völlig in Anspruch ge- 
nommen war. 

Was den Inhalt der einzelnen Abschnitte und zwar der wieder- 
kehrenden betrifft, so seien folgende Aenderungen bemerkt. Im Ab- 
schnitt III ist eine Zusammenfassung der staatlichen Ermittelungen 
über die Beschaffenheit der Gebäude versucht. Ebenda sind die Ueber- 
sichten über den Wechsel im Grundbesitze der Stadtgemeinden er- 
weitert. Im Abschnitt V hat sich die Zahl der Städte mit wohnungs- 
statistischen Angaben gegen früher um 5 erhöht. Im Abschnitt IX 
sind erstmalig die Privat-Pfandleihgeschäfte berücksichtigt. Die Angaben 
im Abschnitt über die Innungen sind eingeschränkt worden. Im Ab- 
schnitt XIII sind die Berechnungen über das Verháltniss des Postverkehrs 
zur Einwohnerzahl wieder aufgenommen worden; dagegen sind im Ab- 
schnitt XV die Relativzahlen über das geschlachtete Vieh und über den 
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Fleischverbrauch pro Kopf der Bevölkerung nicht weiter geführt. Im 
Abschnitt XVI, welcher seinen Bearbeiter gewechselt hat, sind unter Nicht- 
berücksichtigung der monatlichen Bewegung die Lebensmittelpreise für 
einen zwölfjährigen Zeitraum zusammengestellt. Der Abschnitt XXI 
ist durch eine Zusammenstellung über die Besoldungs- und Dienstalters- 
Verhältnisse der Lehrer an städtischen Volksschulen bereichert worden. 
Ferner ist im Abschnitt XXII ein Rückblick über die Bevölkerung nach 
den Ergebnissen der Volkszählungen von 1843 bis 1895 gegeben. Im 
Abschnitt XXIII sind die gewerblichen Verhältnisse auf Grund der mit 
der Berufszählung vom Juni 1895 verbundenen Ermittelungen dargestellt 
und mit einigen Hauptergebnissen der Záhlung von 1882 verglichen. 
Im Abschnitt XXIV sind die für Communalzwecke erhobenen Real- und 
Einkommensteuern in Prozenten der betreffenden staatlich veranlagten 
Steuern sowie Verhältnissberechnungen über den Antheil der (Gemeinde-) 
Einkommensteuern am Gesammtertrag der Gemeindesteuern erstmalig 
mitgetheilt. 

Von den Herren Mitarbeitern am VI. Jahrgange sind leider zwei 
ausgeschieden. Unser hochgeschätzter Kollege, der Direktor des statisti- 
schen Büreaus der Stadt Altona, Herr O. von Wobeser, welcher 
jederzeit grosses Interesse am Jahrbuch bewies, ist in Folge eines 
Augenleidens seit Mai d. J. in den Ruhestand getreten und Herr 
Dr. G. H. Schmidt ist von der Leitung des statistischen Amts der Stadt 
Mannheim zurückgetreten und als Docent für Staatswissenschaften an 
die Hochschule zu Zürich übergesiedelt. In der Reihe der Mitarbeiter 
am Jahrbuch erscheinen zum ersten Male die Herren Direktor Dr. Dullo 
und Direktor Dr. Tenius. 

Es bleibt dem Herausgeber noch übrig, allen denen seinen Dank 
zu sagen, die in der einen oder anderen Form das Jahrbuchs- Unter- 
nehmen unterstützten, also in erster Reihe den städtischen Verwaltungen, 
welche für die Ausfüllung der Fragebogen bereitwillig sorgten. Auch 
dem Kaiserl. statistischen Amte sowie den statistischen Landesämtern 
gilt es für die zu mehreren Abschnitten gefälligst zur Verfügung ge- 
stellten Zahlen zu danken. Ganz besonderer Dank gebührt endlich 
den mitarbeitenden Herren Kollegen für die selbstlose und hingebende 
Mühewaltung sowie der Verlagsbuchhandlung für ihre anhaltende Opfer- 
willigkeit. 


Breslau, Ende Dezember 1898. 


M. Neefe. 
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1. 


Gebiet, Lage und Bodenbenutzung. 


Von 


Dr. M. Neefe, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Breslau. 


Die Uebersicht auf den Seiten 4 und 5 beruht wie in den Vor- 
jahren zumeist auf Angaben der betheiligten Stádte und bildet die 
Fortsetzung der Tabelle auf Seite 3 ff. des VI. Jahrgangs. Die Flächen- 
angaben, welche auf dem an die Städte ausgesandten Fragebogen nicht 
gemacht wurden, sind den landesstatistischen Veröffentlichungen 1) und 
den stádtischen Verwaltungsberichten entnommen?) oder nach der vor- 
jährigen Uebersicht wiederholt.) Die Eingemeindungen sowie andere 
wesentliche Flächenänderungen gegen das Vorjahr sind nachstehend zu- 
sammengestellt oder in den Bemerkungen auf S. 3 verzeichnet. 

Im Jahre 1896 oder 1896/97 stellten sich Stand und Aenderung 
der Flàche der 55 hier in Betracht kommenden Stádte zusammen wie folgt: 

Fláchenbestand am Jahresanfang 1896 17 961102 Ar 

Zugang durch Eingemeindung (betr. 8 Städte) 191599 , 
„ Berichtigung (betr. 14 Städte) 102 061 
Abgang durch Ausgemeindung (betr. O Städte) — 
a Berichtigung (betr. 10 Städte) 402 „ 

Flächenbestand am Jahresschlusse 1896 18 254 360 

Folgende Städte haben im Jahre 1896 oder 1896/97 Erweiterungen 
ihres Weichbildes erfahren. 


d 

Di Gë 
Datum d Fläche 1555 3 
Städte SHE esr Eingemeindungen SCH ας 
Aenderung ZN o 
C OMNN 

N 
ar [55 


Bremen ... Theil der Landgemeinde Schwachhausen 


Breslau‘) .. 
Esau Pópelwitz 


1) Für Danzig, M.-Gladbach und Münster dem 148. Bd. der „Preussischen Sta- 
tistik"; für Metz und Mülhausen dem 26. Bd. der statistischen Mittheilungen für Elsass- 
Lothringen. 2) Für Darmstadt und Würzburg. ^") Für Elberfeld und Freiburg i. Br. 
t) Die Angaben sind hier nur nachrichtlich gegeben, in der Uebersicht aber noch nicht 
berücksichtigt, da die Eingemeindung nach Jahresschluss, am 1. April 1897 erfolgt ist. 
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Fortsetzung. 
uf 
Datum der Fläche 355 
Städte Eingemeindungen QoS 
Aenderung SP? o 
En τς 
ar mo g 
Cassel .... | April 1896 | Theil des Gutsbezirks Fasanenhof 633 E 
Charlottenbg. `) [17. Febr. 1897] Grenzregulirung zwischen der Feldmark 
Charlottenburg u. dem Forstrevier Tegel 414 
Essen .... 1897 Theil der Gemeinde Altenessen 3 706 423 
Karlsruhei.B. 1896 Gemarkungsbestandtheile der Gemeinde 
Beiertheim und der sogen. Bannwald mit 
einem Theil des Albflusses 9 489 
Mannheim . . | 1. Jan. 1897 | Käferthal-Waldhof 171644 | 6664 
6. Mai 1896 | Vom Gutsbezirk Potsdam-Bornim-Wildpark 
Potsdam ... (Forst) 33 
dto. Vom Gemeindebezirk Nedlitz 1 090 
Stettin .... 126. Nov. 1896| Der diesseits der Stettin-Jasenitzer Eisen- 
bahn belegene Theil des Gutsbezirks 
Zabelsdorf. 4885 101 


Da die mit Häusern bebaute Fläche zur Beurtheilung der baulichen 
Entwickelung der Städte benutzt werden kann, lassen wir nachstehend 
eine Uebersicht über die Zunahme jener Fläche im Jahre 1896 folgen 
und zwar für die Städte, welche Angaben hierüber gemacht haben.?) 


Städte 


| . | Zunahme 
Stádte 


ar | 9/o 


Mannheim . .|840823, || Wiesbaden. . [1059 3; 


| | Görlitz . . . | 299 115 

Karlsruhe i. B. 15 0.60 10 || Crefeld . . .[1063 da | Stuttgart . oul 
ΘΝ 3568 9,4 | Dortmund . . |1368; 2,9 [| Halle a. S.. .] 800 | 1,3 
Cassel . . 2449, 90 [| Düsseldorf . . 12000) 2,5 | Erfurt . . . 356 | 10 
Duisburg . .[2601| 7, Ip Berlin . . . [6137| 24 || Nürnberg . . | 500 | 0,9 
Altona . . 2127| 5,9 || Hannover . . {1500| 24 [| Augsburg . . | 313 | 07 
Köln a. Rh. 5159/51 | Posen . . . 335! 24 [| Breslau . . . [5ST | 0n 
Königsberg i. Pr 2332: 5,0 | Zwickau. . 513) 22 | Magdeburg . . | 434 | 0,6 
Bochum. . . Til 3,9 1 Frankfurt a. M. 2000] 2,1 [ Chemnitz . .} 358 105 
1,7 [| Kiel. . . .[ 111 [04 


Essen. . . . 11392 38 | Aachen . . . 400i 1,5. 


Fd 


Auffällig ist das erhebliche Wachsthum dieser Fläche in Mannheim 
und Karlsruhe sowie die geringe Zunahme in den vorstehend fünf 
letztgenannten Städten. 


Potsdam . .11122 39. Lübeck . . . | 511 
| Hamburg . .|[220|041 


1) Die Zugänge in Folge der Grenzregulirung sind in der Tabelle auf S. 4 noch 
nicht enthalten, da die Uebernahme in das Kataster erst später erfolgt ist. 

?) Ausgeschlossen sind die Städte, welche eine Minderung der bebauten Fläche 
gegen das Vorjahr aufweisen (Bremen, Mainz) oder dieselbe Flächenangabe wieder- 
holt haben (Strassburg, Metz, Spandau). 


zählung 
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Nach der Grösse ihrer Einwohnerzahl gruppirt, war die Gesammt- 
fläche der Städte am Schlusse der Jahre 1890 und 1896 sowie die Zu- 
nahme derselben folgende: 


Gesammtfláche Zunahme der Gesammtfläche 
Städte mit am Jahresschlusse Gesammtfläche blieb ne 
Einwohnern ---π-ητ------------!}  unveránde 
1890 1896 nn Ge? 
ΕΙ | $4 CT etr. liche von 
Hektar EE jo |Stadte| Fläche v 
über 300 000 7| 3956 | »4| —] - 
150 000 bis 300 000 5 2973 ,157 3 8 976 
100 000 bis 150 000 7 427 | 6 
50 000 bis 100 000 | 27 14 5 864 3 


169 323 13 220 


182 543 | 33 


Bemerkenswerth ist die erhebliche Gebietserweiterung der an zweiter 
und vierter Stelle bezeichneten Stádte im Vergleich zu den an erster 
und dritter Stelle genannten. In den Städtegruppen 2 bis 4 hat je 
ungefähr die Hälfte im letzten sechsjährigen Zeitraum keine Gebiets- 
erweiterung erfahren. 


Bemerkungen zu der Tabelle (S. 4 u. 5). 


1) Nach der staatlichen Grundsteuerveranlagung für 1897/98. 

2) Die im vorigen Jahrgang für Massenland gegebene Zahl enthält alle ertrag- 
losen Grundstücke. 

?) Der erhebliche Zugang an Fläche beruht darauf, dass für den VI. Jahrgang 
nur die ertragsfähigen bezw. grundsteuerpflichtiren Flächen angegeben waren, wäh- 
rend die Angabe von 596338 ar auch die ertragslosen bezw. nicht grundsteuer- 
pflichtigen Flächen, sowie den seit 1891 eingemeindeten Eichwald im Umfange von 
17 500 ar enthält. 

*) Nach Heft 148 der „Preussischen Statistik" beträgt die Fläche für den Stadt- 
kreis Elberfeld 3132 ha. 

5) Vgl. vorstehende Nachweisung über die Eingemeindungen. 

°) Die Zahlen gelten für Ende 1897. 

1) Infolge Baues des Elbe-Trave-Kanals finden umfassende Verschiebungen in der 
Benutzungsart der Fläche statt, welche erst nach Fertigstellung des Baues im 
Jahre 1899 festgestellt werden können. 

*) Die Minderung dieser Zahl gegen das Vorjahr (um 19003 ar) wird im nächsten 
Jahrgange eine Autklärung erfahren. 

*) Die Ursache der zum Theil auffälligen Abweichungen in den Angaben über 
die Benutzungsart von denen des Vorjahrs ist nicht bekannt. | 

10) D. i. Fläche innerhalb der Umwallung. Die Fläche des Stadtkreises beträgt 
67 025 ar (vgl. Statist. Mittheilung für Elsass-Lothringen, Bd. 26). 

1) Die Minderung der öffentlichen Parkfläche um 110 ha gegen das Vorjahr be- 
ruht darauf, dass ein Theil des englischen Gartens nicht mehr als Park sondern als 
Wald gerechnet ist. 

12) Nach dem Stande von 1881, der nicht fortgeschrieben wird. 


1* 
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Gesammtfläche nach Art der Benutzung am Jahresschluss 1896* oder 1896/97 
in Ar. 
Ν᾽ Von der Gesammtfläche waren 
KE 5 
= 
G = ; | E = b S 3 o E 
Del | | ο ο. 
fläche weni- beruht eu È 3 ui A = a 
mehr Ἔα α 2242| 82 [- D o 
ger auf 27a s$i$3]| 5 | 4| Β 
sam $92 | 98 | Φ| Ξ| S 
GER -Ξ e = 
| 53 E 
Aachen . 305 600 epe — 27 DO 24000 3300! 1200 | 1000/248 600 
Altona 218 029 3 — Berichtigung | 38119| 21282, 1798 4219 | 13412/139 139 
Augsburg 920059 | — | 2 | Berichtigung | 45343| 20465| 2210 1822 | 215/143 004 
Barmen . 211 200 Së e Se — δ 3900| 2290 | 2000 = 
Berlin!) . 634 029 142| — 262 0121183 017 18 932 
Bochum . 62 265 κα deg = 20501 9826| 1831| 2091 96. 27 871 
Braunschweig . | 273 043 — | — — 9 A 
Bremen’) 256 571 { ὅδ! — [Eingemeindung] 63 139 
— | 108 | Berichtigung 
Breslau . 305 131 — | 50 | Berichtigung | 83 989| 51088| 13600, 6876 | 17 016/132 508 
Cassel 118 043 ( 633| —  |Eingemeindung]| 29 762| 18100] 15 654! 2041 | 5688/106 198 
di — Berichtigung | 
Charlottenburg | 209 216 Di — Berichtigung | 41357 32 249 6 631,129 039 
Chemniz* . . | 248156 | —|— E ΤΙ 100| 39191! 2655| 3207 | 44291129 038 
Crefeld . 201 987 SS 1 | Berichtigung | 37 623| 17051, 1253| 2508 — 1149 552 
Danzig 200 300 — | 140 a , 
Darmstadt . 575 903 πὲ — 24 214 a 
Dortmund . 276 549 32| — Berichtigung | 48414. 29519| 10618, 4 973 196182 799 
Dresden* 356 180 —|— — . : 1 ; i 
Düsseldorf . 486 364 — | -- — 19 020 49 261 5 844 | 380541314 185 
Duisburg 375 330 = 3 | Berichtigung | 39 677) 30 137| 3 424| 2107 | 27 1331272 252 
Elberfeld‘) . 284 400 —|— : | 
Erfurt 438085 | — | 8 | Berichtigung | 36 170 99662. 3 1991369 054 
Essen. . | 91947 3706| —  |Eingemeindung] 38 098 14 173 35| 39 641 
Frankfurt a. M. | 801 400 -- | — — 95 200! 66 8001| 3432) 4119 | 12541/619 242 
Frankfurt a. O. | 596 338 [101 108) — 8) | 
Freiburg i. Br. | 515 500 e 
M.-Gladbach . | 119 700 80| -- l | | 
Görlitz 178 452 —|— — 19640, 24010; 5978: 3336 | 26281122 840 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 3. 
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Noch Tabelle I. 


pos E Von der Gesammtfläche waren 
Ki "3 
Die 5 3 e 3 © | 
Gesammt- Aenderun 3 E 5 SIS 5 Ξ E | E 
Stádte | l 8g |z3538| 58| sd. % 9 = 
fläche weni- beruht EEE Buc E = | a 
mehr “ἘΞ ὃν ἃ | ο 2 7 R 
ger auf STS Β|55| 8| αι P 
Sai E 25 δ κα 5 
ai |E |67 | ἃ E 
25 : 
Halle a. S.. 253 395 —|— — 61 900| 21879] 3 us 2910 | ὃ 800. 159 487 
Hamburg 168 760 — | 18 | Neumessung 1215514: 89 743; 14 260, 2706 |111 Ser 334 950 
Hannover 395 624 { i — Berichtigung 63 700! 49800! 8222: 3 228 5400 272 214 
Karlsruhe i.B.* | 127 8555} 3489| —  |Eingemeindung| 41 873| 21222) 2420| 1809 1557| 58 474 
Kelt. 206 197 ee — 28 (45 
Köln a. Rh. . [1110 802 84| — Berichtigung [106 208 125 275 45 838/833 481 
Königsberg i.P. | 200 670 245| — | Berichtigung | 470588] 53 842) . 8924, 90 846 
Leipzig* . 910 146 --|-- — ; 20 016 
Liegnitz 168 500 —|— — 48 100 5001| 1589 à 
Lübeck? . 297 242!) — | — — 29 865| 21 731| 2870, 880 | 25 881/216 015 
Magdeburg . 555 411 165| — | Berichtigung | 76 927 83 151°) 29 802/365 531 
Mainz?) . 115 963 6 — 11933| 18526! 1846| 1591 | 14375) 61 692 
Mannheim? . 4111794 |177644| —  |Eingemeindung| 44890| 34760! 9433| 2000 | 32 465,348 246 
Metz19) 25 333 —|— — 12507, 4191 519) — 8116 = 
Mülhausen i. E. | 122919 19 48 690] | 
München!!), 683 128 —|— — ea 1100001 65 789] 29632] 6149 | 15 221,426 937 
Münster i. W.. | 108290 : e 3 ; ; í | 
Nümberg* . 113 309 --]-- -— DD eg 21 8001 2950] 663 | 2015, 30 881 
Plauen i. V.!2). | 131 285 - | — — 1 918 : . 
Posen 94 615 --]-- — 14 439 1404 | 5385 
Potsdam. 134 984 { 1123| — Eingemeindung] 29 829| 12 420| 13 681| 1001 | 290815! 52 738 
> 1 | Berichtigung 
Spandau 420 465 “γε — 24 118| 32 215 630*| 32 638| 
Stettin 608 900 |f 4885| —  [Eingemeindung| 41 980| 24 531| 2814| 4999 | 43 291491 279 
t 95! -- Berichtigung 
Strassburg i. E. | 782 895 —|— — 65 500| 28 100) 3500| 2062 1106 est 115 
Stuttgart 291 900 —|— — 41 700! 30300) 8060; 2920 | 1000213 920 
Wiesbaden . 360 708 — | 10 | Berichtigung | 30036 30 045 1 048,299 579 
Würzburg . 321 600 5 : Ρ ; ; i ; ; . 
Zwickau* 178 037 ll em — 23 706| 11 728| 2869, 1473 | 4514133 747 


| 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 3. 


Naturverhältnisse. 


II. 


Von 
Dr. Karl Singer 
in München. 


Ia. Meteorologische Elemente ausgewählter Stationen im Jahre 1896. 


Memel 11,7 | 62.1 
Hamburg 26,0 | 66,2 
Berlin!) . 48,9 | 6441 
Breslau . 141,0 | 55,5 
Dresden?) 119,2 | 59,1 
Cassel 204,2 | 51,4 
Aachen . . 177,0 | 55,0 
Strassburg?) 143,5 | 51,9 
Nürnberg 314,» | 41,8 
München‘) . 523,2 | 23,0 
Nördl. Breite 
Memel . 1550 43'| -1,3 
Neufahrwasser?) |540 94'| -0,8 
Swinemünde5) . 1530 56'| 0,0 
Hamburg . 1530 33'| 0,7 
Bromberg). . 1530 8'| -1,7 
Berlin . . ./529 30'| 0,0 
Münster i. W5) 519 58'| 1 
Breslau . .1510 ΤΊ -2,6 
Dresden . .1510 ο] -0,5 
Cassel «1919 19'| -0,1 
Aachen . . 1500 47'| 1,9 
Strassburg . .1480 35'| -0,7 
Würzburg’. .|490 48'| -0,2 
Nürnberg . 1490 27'1 -1,6 
Regensburg?) .|499 11 -5,2 
München C. St. 48ο 91 -2,8 


Länge östlich 
von Greenwich 


Memel .210 11 38 
Neufahrwasser |180 40'| 17 
Swinemünde ./|149 16'| 13 
Hamburg 99 58'| 29 
Bromberg . '|189 ΟἹ 14 
Berlin . 139 23'| 28 
Münster i. W..| 19 31'| 53 
Breslau . 179 2'| 24 
Dresden . 139 45'| 43 
Cassel . «| 99 30] 33 
Aachen . . .| 69 5] 38 
Strassburg . 1946'| 9 
Würzburg . 99 56'| 20 
Nürnberg 119 4'| 37 
Regensburg 199 6'| 27 
München 119 34'| 29 


11 
11 


54,0 | 59,1 | 59,0 | 58,0 || 57,8 | 57,3 | 57,3 | 584 | 61,6 
931 | 59,8 | 61,6 | 57,3 | 58,7 | 57,6 | 54,7 | 54,2 | 62,3 
51,8 | 57,6 | 58,2 | 55,2 | 56,4 | 55,5 | 54,0 | 53,6 | 59,» 
44,2 | 48,8 | 48,4 | 47.4 | 480 | 47,4 | 46,3 | 46,9 | 51,3 
48,0 | 52,9 | 52,9 | 50,3 | 51,4 | 50,5 | 49,3 | 48,8 | 54,2 
39,0 | 44,6 | 45,7 | 42,4 || 43,9 | 43,0 | 40,4 | 39,3 | 45,9 
42, | 494 | 50,1 | 45,8 | 47,4 | 46,7 | 43,0 | 41,3 | 49,0 
47,0 | 51,3 | 50,5 | 48,3 | 49, | 494 | 47,6 | 45,7 | 50,8 
30,7 | 35,3 | 34,7 | 32,9 || 34,6 | 33,7 | 32,5 | 30,8 | 35,6 
13,3 | 17,5 | 16,6 | 15,7 ] 17,3 | 16,3 | 15,3 | 13,2 | 16,8 
II. Luft-Temperatur. 
15 | 4o | 101 | 184] 295 | 16,7 | 130 | 10,0 | Ou 
35 | 4e | Sal 1811 789 | 164 | 181 | 9,9| La 
46 | 60 | 10,5 | 180! 17,9 | 15,9 ; 133 | 101 | 1,6 
94 | 61 | 102 | 77,7 | 1755 | 150! 185| 94| Lu 
47 | 58 | 115 | 190 | 20,0 | 16.3 | 199 | 103 | 0,5 
63 | 14 | 12,7 | 192 || 19,3 | 16,7 | 14,0 | 10,7 | 1,9 
62 | 73 | 11,7) 772 | 17,0 | 14,6 | 133 | Bal 18 
5,9 62 | 11,8 | 18,7 | 79.6 | 16,8 | 148 | 11.1 | Lu 
67 | 75 | 122 | 181 | 282 | 16,0 | 14,2 | 10,7 | 2, 
61! 65 | 115 | 76,9) 164 | 140 | 121 | Bal 1,8 
14 | Ta | 1127| 181, 17,8 | 1255 | 142| 90] 26 
82 | 7s | 134 | 1841 | 18,7 | 15,9 | 140| 91] 2, 
63 | To | 193 | Dien 17,8 | 152 | 133| 87] 20 
55 | 60 | 11,6 | 17, | 17,8 | 14.9 | 129| Bal 14 
46 | 54 | 10s | 161 || 77,1 | 14,3 | 123 | Taj Da 
55 | 51 | 10.2 | 15,7 | 17,2| 14,0 | 125 | 76| 0,8 
III. Niederschlags-Summen in Millimeter. 
39| 411 93] 36! 47] 69! Hl 4 | 64 
46! 37| 46] 90] 651 86, 55] 35 | 19 
59| 19] 13, 42, 49 | 117 | 90] Οδ! 31 
68 | 77 | 14 | 106 | 101 | 81 | 119 | 47 | 31 
60| 386| 40| 18, 45| ὐ 64 | 48| 14 
51 41| 99 | 1448 || 87] 611 83, 51 | 10 
103 | 54 | 13 | 84 | 122 | 136 | 109 | 71 | 37 
39 | 18 | 119 | 64 | 135 | 52 | 113 | 21 | 24 
58 | 62 | 62 | 101 | 121 98 | 48] 68| 18 
57 | 58| 35, 831 69 | 102| 47] 40| 22 
125 | 58| 19) 58 123] 91 98 | 103 | 34 
16| τι 10| 92/1360 | 23 | 117 | 98 | 27 
50| 68, 10! 87) 67] 42| 57| 34| 12 
5 | 59) 36 {84 88 | 58] τοι 5Η | 15 
42 | 60| 52,119] 91| 90; 57| 34| 7 
198 | 121 | 141 | 122 || 123 | 194 | 187 | 23 | 21 


1) Teltowerstrasse 8. — 3) Altstadt (Polytechnikum). — 3) Universität. — 4) Centralstation. 
— 5) Seehöhe von Neufahrwasser 4,5 m, Swinemünde 10,0 m, Bromberg 42,0 πι Münster-i. AV. 57,0 m, 


Würzburg 179,3 m, Regensburg 358,3 πι. 
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Ib. Meteorologische Elemente ausgewählter Stationen im Jahre 1897. 


Jahr. 


Jan. |Febr. | März Mai | Juni | Juli Okt. | Nov. | Dez. 


Städte.*) April Aug. |Sept. 


Seehöhe I. Luftdruck 700 Millimeter + 
Memel . . .| 117] 60.1 | 570 | 539 | 57,4 | 56,9 59,0 | 55,4 | 58,2 | 57,0 | 64,7 | 61,8 | 61,5 | 58,7 
Hamburg . .| 26,0 | 57,3 | 61,3 i 51,7 | 564 | 57,0 | 6011 57,4 | 56,7 | 57,7 | 65,0 | 64,7 | 60,2 | 58,8 
Berlin!) . . .| 48»1 55,3 | 59,6 | 50,8 | 54,4 | 54,4 | 57,9 || 54,8 | 55,61 56,2 | 63,0 | 63,4 | 59,6] 57,1 
Breslau . . Ὦ.| 147,0 | 46/9 | 51,4 | 43,5 | 464 | 45,3 | 49, | 464 | 48,2 | 49,0 | 54,6 | 55,8 | 52,5 | 49,3 
Dresden?) . .| 119,3 | 49,3 | 54,9 | 46,5 | 49,1 | 48,» 52,5 | 50,0 | 50,3 | 51,6 | 57,4 | 58,6 | 55,1 | 52,0 
Cassel . . «| 204,2 | 41,0 | 47,4 | 38,9 | 42,0 | 42,4 | 45,2 | 43,1 | 42,1 | 43,3 | 48,5 | 49,4 | 44,9] 44,0 
Aachen . . .| 177,0 | 42,8 | 49,9 | 40,7 | 43,3 | 44,7 | 47,8 | 46,7 | 44,7 | 46,7 | 51,4 | 51,7 | 47,6 | 46,5 
Strassburg?) .| 143,5 | 46,2 | 54,3 | 461 | 46,7 | 47,1 | 501 | 49,5 | 48,8 | 50,1 | 54,2 | 56,0 | 52,5 | 5041 
Nürnberg . .| 3149] 30,5 | 37,9 | 29,9 | 31,2 | 31,5 | 35,1 || 33,8 | 33,8 | 34,9 | 39,3 | 41,1 | 37, | 34,7 
München*) . .| 523,2 | 12,0 | 2041 | 12,7 | 13,6 13,8 | 17,8 | 16,8 | 17,0 | 17,6 | 20,8 | 22,5 | 192] 17,0 
ἱ 
Νότα]. Breite II. Luft-Temperatur. 
Memel . . .|559 43| -64| -32 | 10 | 7,3 | 131 15.5] 18,7 | 184! 136| Τα | 84 | O1] 74 
Neufahrwasser5) 540 24] 4,5 | -21 | 23 | 64 | 10,3 | 15, | 180 | Z656 | 134 | Τα | 30 | On | 7,5 
Swinemünde5).|539 Seil -3,1 | -1,3 | 38 | 73 | 99| 164] 172 | 286 | 131 | 8o | 36 | Lol 79 
Hamburg . .153933'| -29 | 0,6 | 4s | 75 | 113 | 175,2 | 162| 782| 129 | 78 | 39 | Bol 84 
Bromberg?) .|559 8'| -47| -21 | 37 | 7,9 | 13,2 | 15,6 | 184 | 185 | 19.9 | 7,3 | 24 | Os| 8,0 
Berlin . . ët 201 -2,8 Gel bi | 88 | 125 | 193 | 182 | 191 | 138 | 8s | 34 | 21 | 94 
Münster i. W.5)/519 58'| -2,0 | 23 | 61 | 15 | 11,6 | 17,7 1 166| 174 | 12,5] 85 , 43 | 32] 88 
Breslau . . .|510 ΤΊ -32| 082 | 59 | 8e |131 | 185 | 182 | 791| 140| 82 | 23 05] 88 
Dresden. . .|510 21 -08| 22 | 68 | 88 | 12,0 | 183 | 17,6 | 469| 139| 81 | 31 | 1] 952 
Cassel . . .|51919| -23| 15 | 57 | Τι | 114| 151] 166 | 47,2 195! Ίο | 32 | lo| 84 
Aachen . . .|500411 04! Ar | To | 85 | 122 | 784 | 17,5 | 28,4 | 13,5 | 95 | 56 | 39 | 10,0 
Strassburg . . 148035] -Zo| 46 | 79 | 96 | 12,8 | 19,7 | 19,3 | 183 | 13,6 | 82 | 33 | 1| 9,8 
Würzburg). .|490481 -Z8| 26 | 64 | 83 | 11,6 | 180 | 751 | 15, | 130 | 721 21 | Os δι 
Nürnberg . -|490 27] -2,1 | 22 | 57 | 78 | 11,2 | 760 1 17,8 | 176 | 125 | 58 | 15 | -02| 82 
Regensburg?) .149 11 -32| 05 | δη | Te | 106 | 77,» | 17,1 | 167 | 125 | 641 05 | Jual Ta 
München C. St. 1480 91 -31| 25 | 55 Τὰ 9,8 | 16,7 | 17,2, 161 | 19,5 | 66 ! 14 | -0,9 7,7 
Eur bM JII. Niedersehlags-Summen in Millimeter. 


Memel . . .!919 11 39 | 34] 41 | 78 ! 107 d 98 | 66] 84] 66 | 48 | 43 | 711, 
Neufahrwasser |189 401 30 10 | 48 50 | 83 δι 93; 57, 25; 38 | 11 | 22 | 4694 
Swinemünde .1140 161 97 | 19 | 60 | 64) 87| 61142| 43! 42| 53 | 38 | 21 | 5954 


| 

| 
Hamburg . «| 99 58| 25 | 19| 83 | 69 | 112| 18! 93) 74| 83| 52 | 33 | 45 | 105: 

| 


| 

Bromberg . «18ο oi 3 | 10| 88 89] 6 | 95 | 116 | 33 4 18 | 9 | 18 | 478 
Berlin . . .13993] 36 | 21 | 66 | 36| 19| 12:131 | 52| τοι 91 | 18 | 30 | 587 
Münster i W..; 70371 49 | 49| 72 | 67 | 84| 68 | 72| 83| 94; 28 | 38 | 76 | 180 
Breslau.» . Je οὗ 91 | 30| 50 | 31! 92| 2311079 | el Το! 15 | 19 | 8 | 60 
Dresden. . ./13945 97 | 50| 45 | 27i 95| 920/188| 56; 43! 96 | 19 | 23 | 6186 
Cassel .|9930| 40 | 58 | 47 | 59| 62| 36, ὅτι 78 72 | 29 | 94 90 | 581 
Aachen . . .| 6° 5] 58 | 109 | 75 | 120] 51 | 95, 68! 58; 16; 24 | 39 | 45 | 818 
Strassburg . .| 70461 19 | 53| 70 | 33 | 91| 43) 751147! 70 | 11 | 10 | 19 | 609, 
Würzburg . .| 9956| 95 | 49] 50 | 39] 77| aal 96 | s6] 97! 13 | 13 | 40 | 589, 
Nürnberg . . 119 41 29 | 67 | 45 | 37| 90) 80| m! 87| 89, 15 | 9 | 22 | 66055 
Regensburg «Πο 6] 19 | 52| 62 | 21,106 | t31| 96 | 93 [115 10 | 14 | 31 | 155 
München . «119 941 51 | 105 | 75 | 83 113 100 | 176 196 113 39 | 32 | 22 [11844 

1) Teltowerstrasse 8. — ?) Altstadt (Polytechnikum). — 3) Uniyersität. — 4) Bentralstation. — 


ὃ) Seehöhe von Neufahrwasser 4,5 m, Swinemünde 10,0 m, Bromberg 42,0 m, Münster i. W. 57,0 m, 
Würzburg 179,3 m, Regensburg 358,3 m. 
Quellen: für 1896: Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich (1898). 
für 1897: Gütige direkte Mittheilungen der Centralstellen-der meleorologischen Landes- 
dieuste und der Deutschen Seewarte. 
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IIa. Mittel und Extreme des Grundwasserstandes in den Jahren 1896 und 1897. 


Städte, 3 2 E Grundwasserstand im Jahre 1696, | Grundwasserstand im Jahre 1697. 
Sog 
SE 
μον, FEE mitt-| höchster | niedrigster Schwan- 
Beobachtungsstellen. sa g|'erer | ——  —-- —- lerer | 
o 2 m | Meat m Monat | m | m 


Berlin. 
(Normalnullpunkt d. k. St. W. B.) 


I. Skalitzerstr. (Görl. B.) | 36,10 IV |3216) VII | 32,09) 0,07 | 32,14) IV |32,19| II | 32,10| 0,09 
II. Koppenstr. . «135,13 IV 132,090, mI 32,01! 0,08 | 32,06'IV, Υ 3212) II | 31,98) 0,14 
ΠΙ. Schlossplatz . . .|84,2 IV [30,5 | XII | 30,81: Ou 30,97) IV |3125| II | 30,51] 0,44 
IV Invalidenpark . .  . {35,33 III 130,49 IX, X| 30,35) 0,14 | 30,50| IV 130,88! II | 30,58| 0,45 
V. Lothringerstr. 9 . .[38,99 I 13035; XI | 3018 012 | 30,31] IV |3046 | ΙΧ | 30,21) 0,25 
VI. Potsdamerplatz . .135,05 V |3142) I | 31,33; 0,09 | 831,4s| IV 131,01 II, XII) 31,24| 0,27 
VII. Gneisenau-Ecke 
(Nostizstr.). . .|34,98 82,52 |VIl—1, 32,44| 0,08 | 3246| V 132,54 | I, IN| 32,39] 0,15 
VIII. Potsdamer Ecke | 
(Bülowstr.) . . .134,55 VII pm IX | SH 0,09 | 32,30) IV aid XII | 32,20| 0,23 
München.) 
(über dem Meeresspiegel). 500 Meter + 500 Meter + 
I. Kapellenweg 2. . .124,25| 18,95 V 19,49 | XII | 18,04; 0,85 | 18,4lII, IX! 18,56! XII | 18,68] 0,23 
II. Kloster Unter Anger 2 | 15,6] 10,56 V 11,07; 1l, M| 10,19) 0,88 | 1054! III 10,05 | XI | 10,20. 0,48 
HI. Bogenhauserstr. 22 {10.99 Bun IV , 5,69; XH 4,72; 097 | 489 V | 501| I Aal 0,30 
IV. Hygienisches Institut | 20,74 | 15,05 V 15,56 | XII | 14,5», 1,27 | 146 IX |15,31| XII | 14,46] 0,85 
V. Gabelsbergerstr. 26 .| 16,17 | 11,37 V 11,56 Yl 1 11,07) 0,89 | 11,12! IX |11,38| XII | 10,88) 0,50 
VI. Pilgersheimerstr. T .[17,09] 146 V 1611] ΥΠ | 14,36) 0,75 | 14,37, Ἡ |1453| V | 14,29 0,24 
VII. Rosenheimerstr. | 
(Bahnw.) . . .132%,16] 2220 X |92,1, H | 91,62| 1,09 | 29,50. IX |93,4| I | 22,37) 0,67 
VIII. St.Krankenhaus τ. d.J. | 25,09 18,84) V 118ss! VIL | 18,081 0,75 | 18,34, IX 1857) V | 1884| 0,33 


Breslau.) 
(Oderpegel i. Oberwasser.) 


I. Lehmdamm 70 . .] 6381 3,89 III | 4,67) XII | 3,57 1,30 | 3,54| VII | Son II | 3,35! 0,35 
II. Am Wäldchen 20 .| An Den V 108] I 0,00| 1,8 | Gan V | in| II 0,14! 0,98 
III. Ritterplatz 16. . .| 8ss| Aan V 484| I 404 0,80 | 451 V | 484) II 4,119, 0,65 
IV. Vorwerkstr. 36 . .1 63] 50V, Vl Y 51o0j I 4,80 0,30 | 5,08 I, Vl] 517| U 4,92| 0,25 
V. Berlinerstr. 29. . .| 6,5| Go XI Dn III |—0,5| 0,55 | 0,46; IX | O,o5, U 0,19 0,46 
VI. Gabitzstr. 30 . . .| Τον] Ge V | Too! I | 642| 058 | 6,62, VIII | 694| IX | Ga 0,51 
ΥΠ. Lehmgrubenstr. 59 .| 8so| Gen 1] "el I | 6:56 O70 | Ga X | 757| IX | Gen 0,97 
Dresden“) 
(Elbepegel.) 
I. Löbauerstr. 4 . . [1279| 1 V 1,79 II, III O,;s| 1,06 | 150! IX | 166| II Den 1,06 
II. a.d.Dreikónigskirche9| 8,55|]—0,199, V | 052| XII |—0,7| 1,29 [--0μ4|! IX | 0,33| I |—O,85| 1,20 
III. Grossenhainerplatz .] 7,48|—0.0| V 038) XII |—0,46| 0,84 |—0,10; VI | Οἱ II |—056 0,73 
IV. Königsbrückerstr. 78| 11,84 0,93, VIII | 1,46, II 0,66 050 Oag X 1,20; VII 0,53; 0,67 
V. Pohlandstr. 42. . .| 7os} 2,1 VII | 2,3| IHE | Bue 007 | 2,5: IX | 297| II 2,07| 0,90 


VI. Bismarckplatz, Ecke 
Reichstr. . . .| 98| οτι X | 3,05| IV | 2,0| 0,5 | 2,88 
VII. PapiermühlengasselO*|10,50| 3,76 VII | 826] III 8,50 046} 3,29) VIII | 3,55 


Bremen.) 
(Weserpegel.) 


I. Kaiserstr. 8. . . .| θα] 0,89: IX | 1,0) II 0,59| 04: | 0576, IV | 084| XH | Oe 0,21 
II. Neustadtwall 804. .| 3539|—0,6 IV | 0,1| XII —0,83| 0,94 046) Π | 042| XI ;—9,9| 1,41 
IIl. Lessingstr. (Volksch.)| 2,55| Oe III | O9! VII '—0445| 1,14 |—O,2s| HI | 097| XI |—0,80| 1,86 
IV. Schlachthofstr. . .| 2,4|—0,31]IL, IV| Gel XII |—0,59| 0,00 |—0,49|. IE | One) XI |—0,89| 1,05 
V. Nordstr. (Volksch.) .| 226] O6) IV | 0,1! ΥἹΠ| 046| 025 | Oal V | al XI | Dol 0,37 


*) Ab Januar 1897 Fürstenstr. 6, Höhe 9,36 

!) Ohne Aenderung. Sämmtlich Bohrlócher. — ?) München, statt Südbahnhof Kapellenweg 2, 
statt Corneliusstr. 16 nun Kloster Unter Anger 2, statt k. Holzgarten nun Bogenhauserstr. 22, Rinder- 
markt 1 wurde eingefüllt. Sümmtlich Brunnen. — 3) Breslau, ohne Aenderung. Sämmtlich Bohrlócher. 
— 4) Dresden, statt Zeughausplatz 3 — Pohlandstr. 42, Böhmischer Bahnhof/ —,-Bismarckplatz, Ecke 
Reichstr. Sümmtlich Brunnen. — 5) Sämmtlich Brunnen. 


-— 
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IIb. Mittlerer Grundwasserstand in den Monaten des Jahres 1896. 


Stádte und i 
. Bohrlócher bezw. | Jan. | Febr.| März |April | Mai | Juni Juli 
Brunnen. 


Aug. |Sept. | Okt. | Nov. | Dez. | Jahr. 


I 245 2,13! 213| Zuel 2,14] Za *2,09| 2,10 231 2,15) 2151 2,1s| 213 
II 2,06; Zou 2,6! Zo 2,07) 2,05| *2,01| *2,01 2,03; 2,05, 2,051 Zog 2,05 
HI 0,34| 0,88) 0/99 θ/95 Ossi Dag 0,83) Dal 0,89’ 0,84 0,85) *0,ai| . 0,86 
IV 0µ6 Ou? ua Oas) 0,4 Osi} (aa 0,36) *0,35! *() 5 Dag 0,39 0,41 


V. | 08 ei Ga 0341 Osi) 0ο 0ρ Osıl 050 019! "μα 0/0] (ee 
1 13: | 1,1) Lag Lan Lan 1,37) 1,36; 1,36 141 1,351 1,37 
VII. 245 249 2,1 Zog Za u 9 46] 9,46| 2,48 
VIII. 2,30 2,30 2,9 ag 2,31 2,27 2,38 2,23l 2,30 


I. 19,15| 18,94 19,43! 19,40! 19,40) 18,6: 18,71. 18,77, 18,77| 18, 15; 18,71*18,641 18,95 

II. 10,84| 10,79| 11,02! 11,00; 11,07) 10,35| 10,38! 10,34| 10,35 10,35,* 10, 19, *10,19 10,56 

III. 536] 5,27) Dol 5,9) Bel 4,s| 491 40! 46 4,86: ΤΙ κάτ 5,13 

IV. 14,90| 14,90) 15,48] 15,47 15,56, 14,9τ| 14,80) 14,91] 14,93 15,00! 14514, 59| 15,05 

V. 11409 . 11,72! 11,76) 11,»6; 11,27] 11,22) 11,22| 11,25. 11,17|*11,07 *11,0; 11,31 

VI. 149) 14,52) 15,02] 15,00| 15,11, 14,10/*14,36| 14,57] 14,49. 14,40| 14, m 14911 14,63 

VII. 21,01]*21,0:| 21,54! 22,11) 22,64] 99,00| 21,99; 92,29; 92,44| 22,71| 22, 66! 22,50] 22,20 

VIII. 18,27| 18,25: 18,51] 18,02, 18,83! 18,10,*18,08| 18,20) 18,80! 18,38 18,29 18.22 18,34 
Breslau 

I. 4,60 Αγ! Ze Ae Boa 3,581 Bau 34s 3,3) S354 3, *3 a7] 3,89 

II. *0,00| Dog 0,20) Oo Ion 1,01 ^ Οτο O4) 1,4! Dag O,5e| Ο/Η O,60 

IIl. *4o4| Aan 4,33. 452) 4,84| Aas 456) Ze 4,534! Au 4,u| 4,39 4,50 

IV. * sol 4,s4| 490) Aas 510) An Dom Dag 6,06 5.10 Bol b] 5,01 

V. 1-0,13—0,88|*-0,25| 0.160,08. 0/05! 018 Oe Ozo) 081 0,0 (el (e 

VI. *6,43| Bon 6,00 6,70) 700 Bai O,1| Gel Bon Θιτο 6,54 ϐΘμύ 6,66 

VII. *65e| 7,26) 7,23) 6,92; Too 6,33 | 683 Gap Gan 6,3| Gau Gol 6,88 
Dresden 

I. 0,761 "0,151 Soa 115! [τοι 1,74 1,3, 154 1115 1,3) Gan Om| ln 

I. |[—0,31/|—0,1/—0,33) Dal 0,52) 0,43 0,07 = 0,12,—0,19 —0,27,—0147)7- 0,77 —0,19 


ΙΙ. |—0,39|—0,42/ — 0,20] Oe Haal 0,31} Ou. 0,00:—0,08|— 0,09 —0,35!*- 0,46|—0,07 
IV. Οτο) *O,oe| Oe Orr) Ojo] Tag 1,4 116 Laun Lol 1/09 0,38 0,33 
V. 2,201 Zum "2ο 2,6, 2,55 278] 23|) 2,*| Zon Zen 2,5: Sal 2,51 


VI. 2,59| 2571 2,52] "2,0| 2,72) 2,061 83,04 2,86 2,05 3.05 2,84 το 2,77 

Vil. Aan 3,04, *3,50° Aan jg 393| Zoe 3,94) 3,8581 371) Be 3,76 
Bremen 

I. 0,45) Soa Daa Ou (ae Gan Gan Dal Lon Dag O,se| Oal 0,89 


Π. 1—-0,.71—0,25| 0.07) 0,11|—0,23|—0,64|—0,70,—0,53| — 0,60,—O.61| — 0,65 *- 0,53] — 0,46 


IH. 0,22; 0,36! Wen 0,68) 0,07; θα *-0,45|—0,34| 0,001—0,191— 0,21 CH 43| 0,08 
IV. 313|—0,23:. 0,01, 0,01 --029, — 0,50) — 0/56|--0,58|--0,86| -- 0,43] —0,44/ *- 0,59] — 0,34 
V. 28 0,28! 0,35 0 Al 0,31} 0,20 0, 17} Sei Dag 09 0,27 0,17 0,36 


* — niedrigster Stand. 
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Πο. Mittlerer Grundwasserstand in den Monaten des Jahres 1897. 


iin 


Städte und 
Bohrlöcher bezw. 
Brunnen. 


Jan. |Febr.| März |April | Mai | Juni | Juli | Aug. |Sept. | Okt. | Nov. | Dez. | Jahr. 


: 1,36) *1,34) 1,47) Lei 1,56) 18| 1,4| 143! 1μο Lag 1,5, 31, 1,43 
VII. 245 9,44 247| Ban 2,4| 251| Gul 2,6) 24s 2 «Ὁ 99 32/99 2,46 
VIII. 2,27 284 2,33; 2,2) 241| 2,37) 2,50| 2,30) 9μ6ἱ 9,25 93 320] 2,30 


I 18,09 18,96 18,16 18,78| 18,65| 18,78] 18,15ἱ 18,70! 18,86) 18,73] 18,66| 18,68] 18,74 
II. 10,22 10,35| 10,69, 10,38) 10,36| 10,5s| 10,44, 10,35) 10,21] 10,26|* 

ΠΠ. |* An Aan 4,5e| Zen Bo 4,96! 499 4,93) 494 4,87) 4,76) 4/19 
IV 14,47 14,91) 14,90! 14,91) 14,85| 1491| 14,75! 15,03] 19,31) 1δμο 14,73|*14,4 
V. 10/98 11,0 11,07) 11,11] 11,12| 11,17) 11,19. 11,22] 11,838) 11,23| 11,03 «10,98 1114 
VI. 14,36 14,53: 14,5e| 14,91| 14/39] 14,41| 14,30] 14,31. 1448) 14,37 14,36 14,40 14,37 
vn. 22,37 22,44! 22,53! 22,47) 22,39] 22,601 99,45; 29,53 23,04 22,88] 22,74] 22,87] 22 
VIII. 18,26 18,52 18,33 18,28|*18,24| 18,29| 18,27 18,42 18,57| 18,44| 18,95! 18,95] 18,24 


δ» 
3 
ἃ 
S 


L 3,36 *"3,55| Be 3,60) 3,67 3,58, 3,51 3,0 3, Bal 34s 35| 3,54 
II. 0,35: *0, ‚14! 0,15 098] Tag 1,11; Oe 1,08; 0,96, Oe O,44| 0,25} 0,70 
III. 4,231, * Zug Zen Zen 4/88 4,65 4,65) Aan 4,51] Aal Za 


IV. 4,95 *4, 95 Dol D,2| Baal S, 
V. 0,29, "Ὁ, 19, 0,27) 0,38) O47) 0,54 | 

VI. Bai 6,44) 6,66] 6,76 Gol Gol Ga 0,94 "θμαὶ 6,00 Goal Ga 

VII. 6,68. EH 1,08; 6,94| 6,89) 6,82 


L 0, e "Oe 0189, 
Π. [*-0 on —0, 83,—0,04[ 0,26} 0,06 0,26,—0,33 0,17; 
IIl. ]1—0,55,*- 0,56 —0, og Oj10| 0,04 0,17 


Dresden. | | | | 
| 
| 


Lee 1,8 | 1,6 li 
0,959 0,10) —0,26)—0,50 


IV. M 0, ES 0,70) Oj,ss| 0,92 jo: *0,58| 1,02. 116 1,20) 1,5| 1,ısl 0,92 
V. 2,16 vi 07 2,30 9,59] 2,57 2,56 2,92) Za 326 Zei 2,601 2,67 
VI. *2,58 *2 58 Zen Za 2,70! 2, 25 2,86| 3,25! Zon 9,29| 92,90 9,90 2,88 
VILT)| 315: "9,05 3,10| 345 317 3, a 3, 18) 8,55) 3,9| Ben 3,451 83,5 3,9 
| 
Bremen. | | 
| 
I. 0,80 Dan 0,82) Bau 0,82! 0 48 0,79) Daa Oag 0,11 0,69} *O, 0,76 
II. 10,91) —0,33| 0,42, 0,18|—0,05,—0, 39,— 0, 66;— 0,83 —0, 84,—0,84 * -0,99|—0,90]— 0,56 
III. .|—0,34,—0,08| Dal 0,59 0, 36.—0,20. 0 55 Oa —0,68 el —0, 65 *.0,89 — 0,49 —0,23 
IV. [0/60 —0, 48| 0,16] Oo — — 0,17 0,39 LA 60|—0,71|—0,11 I, 15 WÄ —0,70|—0,49 
0, 16| 0,10 0, 11 0, 11| 0,6| 01d 0,1 


V. O4 0,18 0,39| 


| 


* — niedrigster Stand. 
T) Ab 1897 Fürstenstr. 6, Höhe des Hauptpunktes 9,96. 


0,41 ug 0,29 
| 


IL 
Grundbesitz und Gebäude. 


Von 


Dr. M. Neefe, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Breslau. 


A. Allgemeine Erhebungen über Grundstücke im Jahre 189. 


Für die im VI. Jahrgange (S. 11 ff.) enthaltenen absoluten Zahlen 
werden nachstehend die Verháltnisszahlen über die gelegentlich der 
letzten Volkszählung ermittelten Zahlen der Grundstücke gegeben. Aus 
der, jenen Zahlen vorausgeschickten Tabelle I über die zur Wohnung 
dienenden oder bestimmten Gebäude!) geht hervor, dass die Zahl der 
im Durchschnitt auf ein Wohnhaus kommenden Bewohner in den 
33 preussischen Städten schwankte: im Jahre 1890 zwischen 11,16 
(Münster) und 56,51 (Berlin), im Jahre 1895 zwischen 11,35 (M.-Gladbach) 
und 57,50 (Berlin. Diese ,Behausungsziffer* hat sich von 1890 
bis 1895 in 22 Städten erhöht und in 11 Städten vermindert. Aus 
Tabelle II erhellt, dass von den in Betracht kommenden 11 Städten 
Köln (mit 95 %) die meisten, und Berlin (mit 54 ὦ) die wenigsten 
Grundstücke mit nur einem Gebäude zählte. In der letztgenannten 
Stadt war dementsprechend die Anhäufung der Gebäude auf einem 
Grundstück am grössten. Die Wohnungshäufung ist nach Tabelle III 
da am geringsten, wo viele Grundstücke nur 1 bis 2 Wohnungen ent- 
halten, wie in Lübeck, Köln und Hamburg. Nimmt man das Zusammen- 
wohnen von 1 bis 5 Familien in einem Grundstücke als ein normales 
Verhältniss an, so würden die in Tabelle (S, 17) genannten Städte 
sich wie folet an einander reihen: *Lübeck (95 9$), *Köln (84), Mann- 
heim (65), "Halle (59), Hamburg (58), Frankfurt a. O. (54). Liegnitz (51), 
*München (43), *Dresden (34). Charlottenburg (33), "Breslau (24), 
*Berlin (16 %. In den mit einem Stern versehenen Städten hat sich 
der Antheil der Grundstücke mit einer ..normalen* Wohnungszahl seit 
1885 vermindert. Die Zahl der sogenannten Miethskasernen, für 
welche die Grundstücke mit über 20 Wohnungen gelten, ist verhältniss- 
mässig am grössten in Berlin (mit 34 % aller bewohnten Grundstücke), 
Breslau (18), Charlottenburg (17), Hamburg (8). München (5), Dresden (3), 
in den übrigen, Tabelle III, genannten Städten ist der Procentsatz 
unter 1, und zwar am geringsten in Lübeck mit 1 pro mille. Wie aus 
Tabelle IV erhellt, ist mit der grösseren Wohnungsháufung auch die 
Zahl der Grundstücke mit mehr als 50 Bewohnern wesentlich gestiegen.?) 


1) Vgl. Preussische Statistik, Heft 148 (1). 
2) Vgl. I. Jahrg. S. 61, IIl. Jahrg. S. 26. 
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Aus Tabelle V lässt sich für einige Städte die Zahl der Gebäude 
mit Kellerwohnungen ersehen. Die Procentzahl derselben betrug in 
Berlin 44,5 (1890: 56). Breslau 21,1 (1895: 14,7), Charlottenburg 19.0, 
Frankfurt a. O. 14,9, Halle 17,2, Lübeck 1,7. Auffällig ist, dass in den 
Gebäuden mit Kellerwohnung (vergl. Berlin, Breslau, Frankfurt a. O., 
Halle, Lübeck! die höheren Stockwerklagen (4 und mehr) weit stärker 
vertreten sind als in den Gebàuden ohne Kellerwohnung. 

Aus Tabelle VI, welche die Zahl der Grundstücke nach dem 
Eigenthumsverháltniss ausweist, geht im "Vergleich zu den Daten im 
I. und III. Jahrrang hervor. dass von 1885 bis 1895 die Quote der im 
Privatbesitz befindlichen Grundstücke sich in Breslau, Dresden und 
Frankfurt a. O. etwas erhöht, in Berlin, Halle, Lübeck und München 
vermindert hat. Die im Besitz von Actien-, Handels- und sonstigen 
Erwerbs-Gesellschaften befindlichen Grundstücke haben sich im be- 
freffenden Zeitraum in Dresden, Frankfurt a. O., Lübeck und München 
relativ vermehrt, in Breslau ist ihr Antheil nahezu gleich geblieben. 
Auffällig hoch ist derselbe in Mannheim. Der Antheil der im Besitz 
der Stadtgemeinden befindlichen Grundstücke hat sich in allen 8 Städten, 
welche einen Vergleich zulassen, etwas erhöht. 


B. Die Gebäude im Jahre 1893. 


Als Fortsetzung der im I. Jahrrange (S. 59 u. 66 ff.) enthaltenen 
Ergebnisse von Ermittelunren aus dem Jahre 1878 sinc die vom Kgl. 
statistischen Bureau bearbeiteten und in der preussischen Statistik 
(Heft 146) veröffentlichten Uebersichten über „Grundeirenthum und 
Gebäude im preussischen Staate, auf Grund der Materialien der Gebäude- 
steuerrevisiin vom Jahre 1893" zu den nachstehenden Zusammen- 
stellungen VIII bis X (S. 20 ff.) benutzt. In der Einleitung des ge- 
nannten Heftes ist über das Urmaterial und dessen Aufbereitung 
Näheres enthalten. In den hier folgenden Summen pro 1878 und 1893 
sind die Zahlen für die Städte M.-Gladbach und Spandau fortgeblieben, 
da sie in der Veröffentlichung für 1878!) nicht besonders auf- 
geführt sind. Dagegen sind in diesen summarischen Ergebnissen die 
Angaben der im I. Jahrgange noch nicht berücksichtigten Städte 
Liegnitz, Münster, Bochum, Duisburg und Charlottenburg hinzugefügt, 
um einen Vergleich über die in dem 15jàhrigen Zeitraum eingetretenen 
Aenderungen der Gebäudeverhältnisse zu ermóglichen. 


Zunahme von 
UA 1878—1893 


| ο) 


Zahl der 


Abs. 


Gebäude zu öffentl. Zwecken 9 622 13 616 41,5 
Wohngebäude . 165 677 | 591 | 215567 | 57,8 30,1 
Gewerblichen Gebäude 48 329 17,3 66 107 17,7 36,8 


56 511 
280 139 


Scheunen, Ställe etc. TT 891 


313 181 


Sa. der Gebäude u. Baulichkeiten 100,0 


1) Preussische Statistik, Heft 103. 
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Die relative Zunahme der Zahl der Gebäude zu öffentlichen Zwecken 
war sonach am grössten, die der Wohngebäude am geringsten. 
In Folge der industriellen Entwickelung war die Zunahme der gewerb- 
lichen Gebäude grösser als die der Wohngebäude. Im Vergleich zum 
Wachstlium der Bevölkerung, welches von 1880—1895 in den betr. 
Städten zusammen 15,» % betrug, ist das Wachsthum der Wohngebäude- 
zahl erheblich zurückgeblieben. Dies erklärt sich aus dem hygienisch 
nicht einwandfreien Bestreben des Bauens von immer grösseren und 
höheren Gebäuden. Auf 1 Wohngebäude kamen im Jahre 1878 durch- 
schnittlich 13,4, im Jahre 1893 14,» Bewohner. 


Die Gebäude zu öffentlichen Zwecken waren bestimmt: 


Zunahme von 
1878 1893 1878 —1893 
Für pore. 


gie Οἱ, | Abs. | 9/o | Abs. | % 


Unterricht . . . . 2 2 2 22° . | 1835, 13,8 | 1912 | 14,0 | 587 | 44,8 
Wohnung für Geistliche und Lehrer . .| 897 9,3 | 1275 9,4 918 | 4241 
Gottesdienst . . . . . . . . . . .| 490 51 650 4,8 160 | 32.6 
Arme und Kranke. . . . . . . . ο» 106 | 111 | 2016 | 148 | 949 | 88,7 
Verkehr . . 2 . . . 2 . .. . .|259 | 270 | 2877 | 21,1 | 280 | 10,8 
Gericht und Gefängnise . . . . . .| 260 2,7 | 356 2,6 96 | 36,9 
Militär . . . . . . . . . . . . .|2144| 293 | 2992 | 21,5 | 778 | 36,3 
Sonstige Zwecke . . . . . . . . .| 842 8,7 | 1608 | 11,8 | 766 | 91,0 


Bemerkenswerth ist die erhebliche relative Zunahme der Gebäude 
für Zwecke der Armen- und Krankenpflege, und die geringe Zunahme 
der Gebäude für Verkehrszwecke. Ob letztere auf unvollständigen oder 
ungleichartigen Zählungen der Verkehrsrebäude beruht, lässt sich nur 
vermuthen. Als Kennzeichen für die Bauart der Gebäude wird die 
Art der Umfassungsmauern und der Bedachung ins Auge gefasst. In 
den betr. Städten (excl. Berlin) war die Häufirkeit der Gebäude mit 
nachgenannten Umfassungswünden folgende: 


Zunahme von 


Abs. O/o Abs. 00 Abs. 0/0 


Massive Umfassungswände . . 1150235 | 65,3 | 221204 Ve 80 969 | 53,9 
Umfassungswände von Fachwerk | 66219 | 28,8 | 66 234 | 20,8 15 0,0 
Umfassungswände von Holz. . | 12662 | bal 19510 6,1 6848 | 64a 


Umfassungswände v.sonst.Material 960 0,4 1613 0,5 653 | 684 
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Die Bedachung der Gebäude in jenen Städten (excl. Berlin) war 
folgende: 


Zunahme 
(— Abnahme) 
v. 1878 bis 1893. 


Metall 9 397 2,9 


Ziegeln 157 977 | 49,6 9,8 
Schiefer . See 42167 | 133 21,6 
Stein- und Holzpappe . 67 824 | 21,3 | 34856 | 105; 
Holz . : 144 0,2 --188 | —D514 
Rohr oder Stroh. 251 0,1 —46 | —15,3 
Gemischtes Material 24 055 1,6 16 912 236,8 
Sonstiges 3 16 140 δι 11 078 218,8 


Die weiteste Verbreitung hatte sonach, wie im preussischen Staate 
überhaupt, so auch in diesen Städten, die Bedachung mit Ziegeln. 
Eine grössere relative Zunahme zeigt aber die Bedachung mit Stein- 
und Holzpappe, mit Metall, mit Schiefer. Bemerkenswerth ist die noch 
erheblichere Zunahme der Bedachung mit gemischtem und sonstigem, 
nicht näher bezeichnetem Material. 


Die Höhe der Gebäude nach der Stockwerkzahl war folzende: 


Gewerbliche | Zunal (—Ab- 
Woh bäud $ unanme \ 
AE DE Gebäude nahme) der 
Wohngebäude 


Mit 1893 v. 1878 bis 1893 


Abs. 0/ Abs. 0/ 


1 Stockwerk .| 24240 | 14,6 | 23091 | 10,7 42035 | 54,9 | —1149 | —44 


2 Stockwerken] 54941 32,8 54009 | 94,9 19050 | 24,9 —232 | —04 
3 Stockwerken| 49554 | 29,9 66012 | 304 8993 ! 115; 16458 | 334 
4 Stockwerken] 24723 | 149 | 41538 | 192 || 6 539 F 16815 | 68,0 
Du.mehrStoekw] 12919 | "al 32194 | 14s |f ` " | 19275 | 1495 


Auffällig ist die grosse Zunahme der Wohngebäude mit 4 und mehr 
Stockwerken. eine Erscheinung. welche bekanntlich auf dem Bestreben 
nach grósserer Ausnutzung und hóherer Verzinsung des Grund und 
Bodens beruht. 


C. Grundbesitzwechsel im Allgemeinen. 


Neben der Zahl der (öffentlichen und privaten) Grundstücke, welche 
ihren Besitzer gewechselt, ist erstmalig für 1896 deren Fläche ermittelt. 
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In der Tab. X1 S. 23 sind diese für 18 Städte gemachten Angaben 
zusammengestellt. Für frühere Jahre vergl. Jahrg. U, S. 45, und 
Jahrg. VI, S. 18. 


D. Das Grundeigenthum der Stadtgemeinden. 


In Tabelle XIT, S. 24 sind Angaben über die Flàche des Grund- 
eigenthums von 34 Stadtgemeinden nach dem Stande vom Jahres- 
schlusse 1896 oder 1896/97 zusammengestellt worden. Die Abweichungen 
von den im VI. Jahrg. S. 19 enthaltenen Zahlen sind bei mehreren 
Stádten nicht unerheblich, so die Zunahme in Dortmund, Erfurt, Kóln, 
Plauen, Potsdam, und die Abnahme in Wiesbaden und Zwickau. 

Die Tabelle XIII, S. 25 enthált als Fortsetzung der im Vorjahr 
(S. 20) gegebenen Uebersicht Angaben über den Wechsel im Grund- 
besitz von 30 Stadtgemeinden für die Jahre 1895 und 1896. Soweit 
möglich, ist der Preis der betreffenden Flächen hinzugefügt worden. 
Die Durchschnittspreise pro Quadratmeter der erworbenen und ver- 
kauften unbebauten Grundstücke stellten sich, wie aus folgenden Be- 
rechnungen erhellt, in den einzelnen Städten, je nach der örtlichen 
Lage, Beschaffenheit und Zweckbestimmung sehr verschieden. 


Erworbene | Verkaufte 


Erworbene | Verkaufte 
| 
Städte Grundstücke pro qm Mark | Städte Grundstücke pro qm Mark 
1895 | 1896 | 1895 | 1896 | 1895 | 1896 | 1895 | 1896 
| 
Aachen | Hannover la j 64 | 14,4 29,9 
Altona . . 8: | 8,2 18,2 12,9 Karlsruhe 6,8 1,3 2,5 
Augsburg . i | 0,6 | 106 | 1,5 || Köln . 2,9 1,5 3,8 32,1 
Barmen . . 3,0 | 5,9 — Leipzig 1,3 3,8 
Berlin . .| 35 | 0s 345 | οτι ||| Mannheim 2: | 11 | 328 | 43,6 
Breslau . . 1,6 4,9 2,0 45,7 München 18, 
Charlottenburg . 64,8 | Nürnberg . 04 | 25 | 76,7 | 34,8 
Dortmund . j 1,2 | 1,8 9,6 Plauen . . "T i 10,4 19,0 
Dresden. . . | 88, 50,0 Potsdam. . η π | 148 
Duisburg . 9,9 | : 20,0 4,1 Stettin , . La 1,8 . 
Frankfurta.M.| 2, 85 | 114 | 23,6 || Stuttgart. . 6,1 1,8 15,3 | 34,0 
Halle a. S.. | 25 | 128 | 236 | δι ||| Zwickau. .| Lei . | 37 | 


Die geringe Preishóhe in einzelnen Städten legt übrigens die Ver- 
muthung nahe, dass ganz oder theilweise unentgeltlich überlassenes 
Terrain zu Strassenanlagen etc. sich darunter befindet. 
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l. Zur Wohnung dienende oder bestimmte Gebäude 
nach der Volkszählung am 2. Dezember 1895. 


Be- A be Zunahme aller Auf 1 bewohntes 
ohne - wohnten Baulich- 
Städte. wohnte Se keiten von Wohnhaus Bewohner 
Mohn | Baulich- MONEDA 
keiten. | Abs. | UA 1890 1895 
Aachen. . . . 6 390 104 6 494 583 9,9 17,76 17,0 
Altona. . . . 1 400 215 1 615 114 1,5 20,19 20,13 
Barmen ... 6 973 90 7 063 642 10,0 18,33 18,31 
Berlin . . . . 29172 | 3643 32 815 2 823 9,4 56,71 57,50 
Bochum . . . 2993 30 3 023 514 20,5 19,09 17,99 
Breslau . . . 9 696 285 9 981 510 5,4 36,87 38,49 
Casse] . . . . 3412 49 3461 522 1,8 25,00 23,96 
Charlottenburg 3 274 342 3616 1196 4,9 38,07 40,43 
Crefeld. .. 7539 34 7573 259 35 14,60 14,38 
Danzig. . . . 5 963 254 6 217 | 214 3,6 21,04 21,06 
Dortmund . . 5 827 95 5 922 1 105 22,9 18,91 19,09 
Düsseldorf . 9417 89 9 506 1 126 13,4 11,66 18,69 
Duisburg . . . 5321 264 5 585 148 15,5 12,95 13,31 
Elberfeld. . . 7492 43 1 535 605 8,7 18,35 18,60 
Erfurt . ... 4 363 33 4 396 199 4,8 17,87 17,92 
Essen . . . . 5 687 23 5710 841 17,3 16,24 16,90 
Frankfurt a.M. 12 867 420 13 287 2489 23,1 17,05 17,88 
Frankfurt a. O. 2 595 53 2 648 158 6,3 22,98 22,80 
M.Gladbach . 4 129 15 4 144 286 6,4 11,19 11,35 
Görlitz. . . . 2 918 30 2 948 136 4,8 22,23 24,05 
Halle a.S... 5778 34 5812 1187 25,7 22,11 20,18 
Hannover 10 872 67 10 939 2 101 23,9 18,71 19,37 
Kiel... .. 3 898 186 4 084 518 14,5 20,21 21,98 
Köln a.Rh.. . 21 791 509 22 300 1 833 9,0 13,97 14,76 
Konigsbergi.Pr. 5 104 277 5 981 339 6,0 29,72 30,29 
Liegnitz . . . 2341 23 2364 || 105 4,6 21,09 22,01 
Magdeburg!) . 6 637 262 6899 | — 771 | —100 27,57 32,31 
Münster i.W.. 4 827 43 4810 402 9,0 11,16 11,84 
Posen . ... 1851 19 1 936 312 19,2 44,78 39,44 
Potsdam . . . 2725 132 2 857 24 0,8 19,59 21,45 
Spandau . . . 1 780 135 1 915 233 13,9 29,34 91,37 
Stettin. . . . 4 687 | 562 9 249 535 11,3 27,90 30,02 


Wiesbaden . . 4 348 | 14 4 422 874 21,8 18,58 17,05 


1) Die Abnahme der Gebäudezahl von 1890 bis 1895 entspricht nicht den that- 
sächlichen Verhältnissen. Sie beruht auf Abweichungen der Erhebungsmethode. 
Der Erhebung von 1895 sollen die geringeren Mängel anhaften. 
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Il. Die bebauten Grundstücke nach der Gebäudezahl 
im Herbst 1895. 


Von 1000 Grundstücken solche mit 
Städte. 


Gebäuden. 


Breslau. .... 


Charlottenburg 804 146 36 12 1 1 
Crefeld..... 595 383 22 
Dresden .... 111 185 36 6 1 1 
Frankfurt a. O. 795 143 48 10 1 
Hallea.S.... 134 251 12 3 — -- 
Köln ....a) 950 46 3 1 — ES 
a dte) 951 46 2 1 — — 
Liegnitz . 140 233 25 2 à 
Lübeck . 931 50 9 8 2 5 
München 549 352 67 32 


Anmerkung betr. Köln: Neben a) sind sämmtliche bewohnten Grund- 

stücke enthalten, neben b) nur die Wohngrundstücke d. i. ausschliessl. der Anstalts- 

dstücke, der nur theilweise Wohnzwecken dienenden Grundstücke, sowie der 
retterbauden, Schiffswohnungen. 


III. Die Grundstücke nach der Zahl der Wohnungen 
im Herbst 1895. 


Von 1000 bewohnten Grundstücken solche mit 


| 
81| 37| 84| 178 | 183 | 146 | 198 | 144 


Belin .... | 31| 28 

Breslau. .... 53| 46| 43| 42| δι] 219 | 904 | 158 | 149 | 35 
Charlottenburg | 109 | 90 | 54 | 40 | 37 192 | 183 123 128 44 
Dresden . ...| 77 | 66| 62 | τι | 6 | 351 | 230 ol 22 5 
Frankfurt a. O.| 134 | 116 | 100 106 | 88 | 313 | 112 | 26 | 3| 3 
Halle a.S....|125 | 118 | 125 | 128 | 93 | 282 | 9 | 24 | 7 | 1 
Hamburg. . . .| 304| 99 | el 59| 48| 209 | 88 | 46 | 5o | 34 
Kon ....a)|310 | 174 | 155 | 122 | 77| maul 19 |. 83) ala 
s s... b)| 303 | 169 | 159 | 132 | 79 | 134 | 19 | 3| 1] 1 
Liegnitz ....| 91] 14 94|113| 137 | 31 | us | 24 | 7 | 1 
Lübek..... 324 | 373 | 173 el 96] al 4 | 1| 1| — 
Mannheim . .| 173 | 318 | 124 | 147 | 86 | 270 | 64 | 19 6 
München. ...|127| 78| 81] αι | 59| 294 | 155 | o | s| 9 
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IV. Die Grundstücke nach der Zahl der Bewohner 
im Herbst 1895. 


Von 1000 bewohnten Grundstücken solche mit 


1 6 | 11! 21 31 41 | 51 | 76 |101 | 151 | 201 
Städte. bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis |über 
5 40 | 50 | 75 150 | 200 | 300 


Bewohnern. 


Berlin . . . . 
Breslau 

Charlottenburg 
Crefeld i 
Dresden . . . 


m κι | μα εὸσι 


|m | 


Liegnitz . . - 
München . . . 5| 1 


V. Hóhe der Gebüude naeh der Zahl der Stoekwerke und mit der 
Unterscheidung nach Kellerwohnungen 
im Herbst 1895. 


a — bewohnte und leerstehende Gebäude; b = bewohnte Gebäude; 
m = mit, o = ohne Kellerwohnungen. 


Von 1000 Gebäuden solche mit 


Be- 
Städte. |zeich| 1 | 2 3 4 6 |6u.mehr 
Fr Stockwerklagen. 

Berlin >22. bom: 9 | 20 54 296 518 173 
" b. o. 59 T4 16 134 497 158 
Breslau b. m. 1 32 77 283 547 54 
: b. o. 49 141 177 265 309 60 
Charlottenburg | b. m. 19 236 289 229 140 33 
: b. o. 81 136 100 106 490 88 
Crefeld. . . .Ib. o. 159 804 536 1 == ας 
Frankfurt a. O.|b. m. 60 233 523 180 4 — 
2 b. o. 122 385 370 110 13 — 
Halle a. S. . .Ib. m. 15 168 482 311 14 Zu 
" b. o. 38 281 436 229 23 — 
Liegnitz**) . . Ib. m. 61 127 219 476 115 2 
H b. o 16 11 169 565 174 5 
Lübeck a. m. 68 493 815 69 — — 
τ a. 0. 247 586 155 12 — — 
Mannheim . b. o. 118 800 322 257 3 — 
München . b. o 220 183 183 276 132 6 


**) Die Angaben erscheinen nicht zutreffend. Vielleicht sind die Angaben 
b. m. mit b. o. verwechselt. 
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VIII. Die Gebäude überhaupt und nach ihrer Bestimmung 
im Jahre 1893. 


Davon Gebäude σα |782| Die Gebäude zu öffentlichen 
A: Besitz > |8 |;S3| Zwecken sind bestimmt für 
SS imBesi CEEE E wecken sind bestimm 
EE 2 ΤΗΝ - 9 Ε ο e I 
"5| = |223 & |,28| do BB | : 5 
S8| aas τει 8 ara| 5| 2|99 8| 3|. 85 |2 
Städte. A 3328| S [saa ΒΞ! Β|ιρη| 5|μ1| 5135 μ|5 
38 3 E a οἱ E [8 πα ὢ ΝΙΝ a: 9 |t Ki 
3= 33.383 ooo 99 Erka 8| 85 = 
283055 38: 5 [o"|3|88$ ,3|3 | ES *|5 
$9|9f£6|2$Er 2jlezss|s|" $5| |t 
zi rer le 5 | excl.Gebüude zu ea = e 
3 © 2| öffentl. Zwecken. ζ5 St 


| 
6976| 1770| 1170 a 68 | 281011162 


Aachen 

Altona . . . 7271| 2138| 1416| 41| 37| 19| 47| 54| 5 | 32| 5| 22 
Barmen . . .|11108| 497 |10611| 6665| 2563| 1573| 16, 35| 15| 49| 83| 5 | 3/23| 18 
Berlin . . .[54622| 3009 |51 613 |29 984 11 990/11694 959! 148 | 83/226 289| 21 261| 2/265 
Bochum . 4844| 266 | 4578| 3125| 921| 650| 24| 19| 9 8 44| 10 |. 3| 4| 19 
Breslau . . .|21286| 2087 |19199| 9946| 4199! 6116191! 79 | 49/187,246| 13 |144| 71113 
Cassel . . «| 7389) 590 | 6799| 3949| 1296| 1 852| 31) 11| 11| 46| 35| 10 |109| 7| 41 
Charlottenburg | 5998] 494 | 5574| 2647| 910,2196| 28| 9| 9| 28| 63| 2 | 17| 1| 98 
Crefeld . . .[10638| 291 |10347| 7721| 1785| 919| 60| 34| 12| 31| 40| 5 | —| 9| 22 
Danzig 9764| 1095 | 8669| 6470) 1200| 1 480| 44| 56| 24| 88101| 20 |201| 8| 72 
Dortmund . .| 8055| 682 | 7373| 5112] 1844| 810| 99! 15| 8|30161| 9 | 2| 5| 20 
Düsseldorf . .|14643| 696 |13947| 9184| 2 563| 2 500| 61| 42| 35| 56| 91| 6 | 62] 9| 34 
Duisburg . .|7236| 267 | 6969| 4991 1377| 675| 85 28| 9| 27| 65| 5| —| 5| 19 
Elberfeld . .|10888| 604 |10284| 7221| 2124| 1 213| 72| 45| 21| 56| 80| 16 | —|17| 23 
Erfurt. . . .|8924| 696 | 8228| 4984| 1484| 1 984 " 40 | 30| 47| 66| 5 |207| 6| 41 
Essen. . . .| 6204| 299 | 5905| 4599| 1149| 235] 42 32| 10] στ 85| 4| 1| 21 18 
Frankfurt a. M. [17 565| 1417 |16148 |11 180| 2736 3007103, 30| 24| 94256 18 | 19114] 84 
Frankfurt a. O.| 7693| 480 | 7213| 3120] 1046/3234, 28| 16| 11| 30) 67| 13 | 89110] 29 
M.-Gladbach .| 6486| 247 | 6239| 4615| 865 833| 96 34| 19! 19| 54| 2 | —| 7| 10 
Görlitz 5814| 305 | 5509| 2804| 1034 1817| 19 8| 9| 16| 54| 8 | 17| 3| 25 
Halle a. S. . Hien 660 |11027| 6308| 2 129| 2916| 58| 41| 11| 74| 81| 20 | 27| 8| 14 
Hannover . .|10409| 1004 | 15405 |10 203| 2 431| 3207| 64| 38| 25| 83| 79| 22 |209| 6| 42 
Kiel . -| 6990| 416 | 6574| 3776| 1070| 1 896| 44| 15| 12| 42| 44! 6 | 51| 6| 28 
Köln a. Rh. .[36 499| 1 800 | 34 699 |21 918| 5076| 85461110) 155 | 6611181144] 33 |226/14| 93 
Kongsbergi.Pr.|12820| 1270 | 11550 | 5741| 1722| 4687| 95| 38| 2011291125) 13 |203| 2| 45 
Liegnitz . . 153| 236 | 4517| 2516| 698| 1405| 17| 11| 6| 20] 35| 6 | 16| 3| 20 
Magdeburg . 950| 1245 | 15 105 | 8640| 3864| 3707| 74 50| 24| 80120| 21 |344| ΤΙ 19 
‚Münster i. W..| 7554| 685 | 6869| 4563| 1169| 1 330| 54 71| 23| 96| 29| 25 |130| τ 57 
Posen 518| 463 | 3055| 2013| 704| 496| 27| 53| 19| 35| 3| 7 |120| 2] 39 
Potsdam. 814 821 | 5993, 3602| 1112| 1 700| 35| 11| 12| 37| 22! 6 |232| 4| 41 
Spandau. 401| 756 | 3645| 1800| 407|1536| 14 8| 6| 12] 33| 6 554| 4| 21 
Stettin 750| 690 | 8060| 4090] 1535| 2685| 44| 28| 6, 62117, 4 141 2| 36 
Wiesbaden . 247| 425 | 5822, 4257| 1008| 191, 26) 12| 10) 38| 36| 6 | 27| 6| 30 


| | | 
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Based Google 


III. Grundstücke und Gebäude. 2] 


IX. Die Gebäude nach der Zahl der Stockwerke 
im Jahre 1893. 


Wohngebäude*) mit Gewerbliche Gebäude**) mit 


4 
Städte. 1 | 2 | 3 | u. mehr 


Stockwerken. 


Aachen ... 20 
Altona. . . ,| 737 | 2623 | 2591 | 12 1111226 754 349 117 
Barmen . . .| 351 | 1631 | 28% | 1748 80 1 1639 | 1040 497 140 
Berlin . . . .1 1643 | 1931 | 1831 | 3343 | οἱ 384 | 7461 | 1703 860 | 2094 
Bochum 357 | 1210 | 1192 376 9 556 392 180 82 
Breslau . 946 | 1477 | 1588 | 2642 | 3372 | 3 067 958 433 395 
Cassel . 183 618 986 | 1226 938 | 1064 299 149 99 
Charlottenburg] 506 164 303 294 189 741 189 51 15 
Crefeld. . . .| 907 | 2839 | 3 997 8 1 998 857 452 41 
Danzig. . . -1 1573 | 2074 | 1653 | 1070 156 769 310 164 172 
Dortmund . .| 237 1893 | 2178 36 | 1072 732 202 12 
Düsseldorf . .[1333, 1984 | 4777 | 1124 8 | 1694 826 319 44 
Duisburg. . .| 775 | 2284 | 1778 181 1 930 547 171 
Elberfeld. | 529 | 2072 | 2998 | 1558 109 | 1333 725 430 | 177 
Erfurt . . . .| 348 | 1961 | 1837 865 13 192 618 204 32 
Essen .. . .| 545 | 1592 | ı908 | 581 845| 311| 189| 56 
Frankfurt a MI 827 | 2713 | 3348 | 3073 | 1249 | 1941 760 491 798 
Frankfurt a. O.] 1002 | 1084 829 211 191 275 81 16 
M.-Gladbach .| 268 | 9590 | 1716 15 — 456 413 184 11 
Görlitz. . . .| 178 144 933 803 154 633 348 128 50 
Halle a.S 435 | 2039 | 2515 | 1184 178 | 1222 716 259 103 
Hannover 1760 | 2751 | 3135 | 2161 434 | 1 764 534 287 247 
lel. x và 731 | 1363 | 1150 541 809 213 86 29 
Köln a. Rh. .[1041 | 3313 | 9094 | 7442 | 1183 | 2535 | 1536 | 1393 756 
Konigsbg. i. PrJ 1085 | 1585 | 1863 | 1139 107 692 689 286 202 
Liegnitz . . .| 286 823 160 598 60 446 208 109 30 
Magdeburg . .| 973 | 2142 | 2124 | 2291 | 1160 | 2216 | 1144 377 346 
Münster i. W..[ 1105 | 2930 558 41 — 813 648 224 27 
Posen . . . .| 385 513 454 509 205 475 191 69 29 
Potsdam . . .[ 1187 | 1657 651 110 8 185 304 52 15 
Spandau . . JI 543 102 290 199 14 355 10 18 9 
Stettin || 568 146 138 | 1634 432 | 1106 415 162 197 
Wiesbaden . .| 398 | 1682 | 165% 533 2 191 212 83 29 


*) Die Zahl der Wohngebäude in Tabelle I differirt von der in Tabelle II, 
weil in letzterer die Dienstwohnhäuser für Geistliche und Lehrer den Wohngebäuden 
zugezählt sind. 

**) Einschliesslich der bereits unter „Wohngebäude“ enthaltenen Wohn- 
gebäude mit gewerblichen Räumen. 


22 UL Grundstücke und Gebäude. 
X. Die Umfassung und Bedachung der Gebäude 
im Jahre 1893. 
Gebäude mit Bedachung der Gebäude 
5 Umfassungs- H = 
E wänden von © E 
Städte.!) oz Ὦ | £ ο [8 » d Ξ » 
E o τ - Οι! Hl E ` 
e| Ἑῃ ἔτι Si E|3 52228] 
EE | 2|2 158 N (elei 1η] Sl? 
e "ei αι | Ὁ 4 5 
Ele = 27 G 
E 
Aachen 9804 | 401| 211| 22|| 565) 7935) 0527, 431| ΤΙ 4| 778| 191 
Altona ..... 8991 | 718|1272|106 || 928| 5316, 748| 2740| 35| 36/2 048| 186 
Barmen 4975 5629| 466| 38|| 388| 6116| 1673| 1 842| 25| 6| 896| 169 
Bochum 3198 |1455| 154| 37 46| 8429| 62| 854| 21 —| 257| 194 
Breslau. .... 17 037 |1 931 | 2152| 166 || 592, 4022| 1538, 8 851| 70| 17| 1355 461 
Cassel ..... 2840 |4234| 281| 941 108! 5824| 228, 724| 3|—| 182| 320 
Charlottenburg | 4632 |1001| 291| 128)! 213 950] 1 605! 2 305| 8|—| 349| 508 
Crefeld..... 10050 | 154| 401| 33|| οτι 8908| 89! 6530| 34| —| 938| 132 
Danzig?) .... | 5861 |2631|1234| 36 71| 4202, 286| 3 855| 41! 4111 135| 125 
Dortmund . . . | 5672 |2104| 264| 15 || 82) 5828| 1941 1255| ΤΙ 1| 580| 108 
Düsseldorf. . . 113237 | 989| 341, "ei 530| 9909! 938| 1803| 47| —|1 145| 271 
Duisburg. . . . | 6344 | 580| 284| 28)! 87) 4570| 441 6051 14| 1| 835| 82 
Elberfeld... . | 5087 |5491 | 278| 32 || 276| 6150| 2315| 1 426| 25| 2| 497| 197 
Erfurt ..... 2460 |5833| 590; 41|| 209, 5927| 748| 1 453| 21| —| 818| 348 
Essen ..... 4011 |1988| 127| 12 || 57, 5073| 122| 631| 61 —| 253| 62 
Frankfurta.M.?) [12 450 |3603 |1 340| 170 || 539| 1783/18 234| 1 072| 54| 1| 808| 572 
Frankfurt a. O. | 6828 | 645| 161, 59 107| 4079| 442 2730| 9|24| 116| 186 
M.Gladbach. . | 5248 | 984| 155| 99 15, 4832 98| 1 175; 9| 3| 314| 40 
Görlitz ..... 5114 | 365| 327 8 43| 3011 64| 1 510! 26] 8| 466| 626 
Halle a.S... . | 7932 |3250| 404101 ,| 179| 4126| 1027| 4745| 1| —| 920| 683 
Hannover 10 652 151481 597| 42 67| 13 485) bäi 1 288| 16; 5| 616| 397 
Te O Ae 5430 | 685] 871) 4 6| 1877| 2 286| 2362| 6 218| 95 
Köln a. Rh. . . [32137 19 775 | 426| 161 ||2 279| 19 204; 5583| 2 130: 30| 416 09611173 
Königsbergi.Pr. | 7546 |2396 | 2823| 55 || 202| 6684| 248| 3 858ι 86| 3| 438/1301 
Liegnitz .... | 4251 191! 353| 12 22, 2528; 121| 1025| 18| οἱ 310| 727 
Magdeburg. . . [10664 | 4 261 | 1 964 61 || 368, 4457| 856] 9147| 41| —|7 169! 312 
Münster i. W.. | 5020 |2242) 222| 70|| 163| 5922| 304| Bäi 5| 3| 199! 874 
Posen. ... 2363 | 689| 429| 37 || 885| 968; 10211352) 18| —| 155| 38 
Potsdam 5901 | 786| 112| 15 || 709| 2887| 1287| 8063,28| A 629| 407 
Spandau 2196 |1239| 353| 13|| 119) 896| 2451 2867:16| 7| 134| 117 
Stettin ..... 6 222 |1628| 890| 101 350| 1670| 799151083 43| 9| 567| 209 
Wiesbaden. . . | 4459 | 1485| 299| 4|| 109 342| 243 


1137| 4 212 m 12| — 


1) Ausschliesslich die Stadt Berlin, für welche Angaben über die Bauart 


der Gebäude fehlen. 


3) Ausserdem zwei Baulichkeiten ohne Angabe über Umfassungsmauern. 


c 
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III. Grundbesitz und Gebäude. 
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24 IH. Grundbesitz und Gebäude. 


XII. Fläche des Grundeigenthums der Stadtgemeinden in Ar 
am Schlusse des Jahres 1896* oder 1896/97. 


Stiftungsgrundstücke unter 
Städtische Í Städtische Zu- städtischer Verwaltung oder 


Grundstücke | Grundstücke | "nen Aufsicht 


Städte. innnerhalb | ausserhalb RR - —— 
des Stadt- des Stadt- epe Inner- Ausser- 
bezirks. bezirks. rund- | halb des | halb des | Ueber- 
besitz. Stadt- Stadt- haupt. 
bezirks. | bezirks. 

Aachen*. . . 100 550 6 190 107 340] 22315 15 815 98 190 
Altona . . . 28 550 6 429 34 979 211 1 
Augsburg? . . 85 103 14 154 99 251 1218 | 308486 | 309 164 
Barmen . - - 3 942 10 210 14 152 — — — 
Berlin . . . 55 339 1 091 268 1 146 607 1 936 32 1 968 
Bochum. . . 4 433 39 4 412 
Breslau . . . 51 390 462 631 514 021 2615 | 106876 | 109 491 
Cassel . . . 99 001!) 9 849 102 856 122 i 
Charlottenburg 4 453 36 312 40 825 36 
Chemnitz" . . 46 559 16 815 63 434 1039 | 
Crefeld . . . 6 800 9035 15 835 : à ; 
Dortmund . . 30 293 52 541 82 840 6 244 3422 9 666 
Dresden* . . 13 3113) 2 543 15 914 4 826 233 5 059 
Düsseldorf . . 39 381 2 491 41 818 2 065 111 2 116 
Duisburg . . 58 862 e 2 200 e l 
Erfart ii 20 898 17 522 38420] 18731 9 138 28 469 
Frankfurt a. M. 381 186 20 463 401 649 : : A 
Görlitz . . . 13 920 3 016 033 3 089 953 2044 | 3609317 | 362 981 
Halle α. 5. . . 22 069 16 111 987801 18094 | 3370 21 394 
Hannover . . 145 063 41 114 192 831 1 621 3103 | 5324 
Karlsruhe i. B.* 15 061 3 038 15 105 - — — 
Köln a.Rh. . 45 369 233 450602] 87955 | 239193 | 327 018 
Liegnitz. . . 22 640 209 881 232 521 334 | ; 
Magdeburg . . 128 431 128 503 256934] 27568 30422 | 57790 
Mane: :. . 30 198 : 3 867 . 
München* . . 120 389 41 714 162 103 1 661 18 961 80 634 
Nürnberg* . . 3124 29 887 33 011 : e | à 
Plauen i. V.* , 15 201 69 615 84 816 543 | 2069 | 21236 
Posen . . . 6 6489) 2 619 9 261 82 | ᾽ 1 
Potsdam. . . 6 136 1 409 8145 212 | em 212 
Stettin . . . 13 715 448 806 462 521 2041 88524 | 90565 
Stuttgart. . . 88 643 5 250 93 893 | 245 161 | 592068 | 831 829 
Wiesbaden. . 109 2844) À - | | 
Zwickau* . | 23 064°) 40 594 63 658 | | 


| | 

1) Cassel. Einschliesslich 2016 Ar (Civilfriedhof), die der Stadt und den Stadt- 
kirchenkasten gemeinschaftlich gehören. — 3) Dresden. Unter den städtischen 
Grundstücken innerhalb des Stadtbezirks sind auch begriffen 207 Ar, welche sich 
im Besitz der evangelischen Schulgemeinde befinden. Bei den städtischen Grund- 
stücken ausserhalb des Gemeindebezirks fehlen einige nicht vermessene Parzellen. — 
3) Posen. 4430 Ar sind im vorigen Jahrgang irrthümlich zum ausserhalb der Stadt 
liegenden städtischen Grundbesitz gerechnet worden, während sie innerhalb desselben 
liegen. — 4) Wiesbaden. Ausserdem 22539 Ar Wege und Wasserflächen. — 
5) Zwickau. Ausserdem 8784 Ar Wege und Wasserflüchen. 


XIII. Wechsel im Grundbesitz der Stadtgemeinden, 


III. Grundbesitz und Gebäude. 


Städte. 


Aachen . 
Altona 


Augsburg 
Barmen . 


Berlin 


Breslau!) 
Cassel . 
Charlottenburg 
Chemnitz 


Crefeld . 


ΠΗ à 
ΠΗ " 
TEN | 
T" 
us a. M. 
ολ. 
d.Kaufpreis. 


pni 
d.Kaufpreis. 


lalle a. S 


Lad 


Jahr. 


1896 | 4| 2000 


1895/96 
1896/91 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1895/26 
1896/91 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1896/97 
1895, 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/91 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


N 


6 


kä 0) ND. Q "MR FT 


e NN 


1 


Erworbene Grundstücke 


Veräusserte Grundstücke 


Bebaute Unbebaute 
Fläche! Preis 3 Fláche| Preis 
gm M N am M 
— 5| 2700| 122000 
684 1107 5001 33 | 48 661| 883 625 
60 66 182! 854 166 
— — 7 412 4 356 
— — ]|19/|14193| 21954 


—— 


135 000] 2) 3137 |379 685] 37 11914114 105 593 
48 36111 310 801 


— 


— 


Bebaute Unbebaute 
r- Flüche| Preis = Fläche | Preis Ξ 
gm M N m AA N 
| 110 0001 ο 3.000) E — 
2512, 199900] 11| 13457, 110268] 2 
61107 066| 251 7501 23| 31829| 2605851 . 
— — 142 267 d 161 0921— 
2692, 165 0001 12! 261000 189 600]-- 
— — 11; 42900| 252 800]— 
43874811398| οἱ 38160 
8 126 1 262 3504 454 109 28212 074 311|— 
199259, 343 7981 45| 139098| 995 3451 — 
1475 56995] 28; 51522] 251 849|--- 
264| 48500 — 
5670| 182000 — 
1181; 710132] 9 9374| 601 6161 - 
461 
52 bon 49 0001 — — -- [- 
103843016 500| — — — Ἱ-- 
5991| 10626 — — — |ι- 
— — 1 1 777 2 1260] — 
3810| 7744251 1 ; 13 898] — 
59 8001 3 9180, 302 544|--- 
591| 44831] 1 360 35701 — 
1965| 257 105| — — — |-- 
886| 288989 8| 133955 
2110001 3, 27402 
3 8201 077 5001110| 528 94511 548 3631 — 
36 81411 258 6501 90ἱ 99 983, 850 0391 -- 
496 800] 99; 87333) 222 4191 — 
13 949| 376685] 36; 19015 244 3241 1 
3 177 23 5 654 -- 
71 16 — 


1 


b 611] 


1) Ausserdem erworbene Grundstücke ohne Angabe des 
3908 qm, und im Jahre 1896: 5 mit 4762 qm. 


— 


22 


16 
3 


11 950] 16 


3 


27 326 
53 


1 724 


55 435 
2 420 


170 334 
2 054 


694 281 


1 760 
2431 


218 266 


14 640/1 044 739 
35 941! 467 221 


3 438 


80 973 


29 549| 149 425 


15 654 


2| 4818 
Kaufpreises im ἆαμτο 18960: 9 mit 
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Städtische | Städtische Zu- städtischer Verwaltung oder 
Grundstücke | Grundstücke BEN Aufsicht 

Städte. innnerhalb | ausserhalb städ- us 
des Stadt- | des Stadt- tischer Inner- Ausser- 

bezirks. bezirks. Grund- halb des | halb des | Ueber- 

besitz. | Stadt- | Stadt- | haupt. 
bezirks. | bezirks. 


IH. Grundbesitz und Gebäude. 
XII. Fläche des Grundeigenthums der Stadtgemeinden in Ar 


am Schlusse des Jahres 1896* oder 1896/97. 


Stiftungsgrundstücke unter 


Aachen? , 100 550 6 190 107340] 22315 15 815 98 190 
Altona 28 550 6 429 34 979 271 ; Ν 
Augsburg* . 85 103 14 154 99 257 1278 | 308486 | 309 764 
Barmen . 3 942 10 210 14 152 — — -- 
Berlin 55 339 1 091 268 1 146 607 1 936 32 1 968 
Bochum . 4433 39 4 472 : A 
Breslau . 51 390 462 631 514 021 2615 | 106876 | 109 491 
Cassel : 99 001!) 9 849 102 856 122 " 
Charlottenburg 4 453 36 372 40 825 36 

Chemnitz* . 46 559 16 875 53 434 1 039 

Crefeld 6 800 9 035 15 835 : à i 
Dortmund 30 293 52 541 82 840 6 244 9 492 9 666 
Dresden* 13 3712) 2543 15 914 4 826 233 5 059 
Düsseldorf . 39 381 2 491 41 818 2 065 111 | 2 116 
Duisburg 58 862 ; À 2 200 ; | ; 
Erfurt 20 898 17 522 38420] 18731 9 138 | 28 469 
Frankfurt a. M. 387 186 20 463 401 649 : - . 
Görlitz , 13 920 3 076 033 3 089 953 2044 | 360 937 362 981 
Halle a. S. . 22 069 16 111 98780] 18024 | 3310 21 394 
Hannover 145 063 41 114 192 831 1 621 3 103 50 324 
Karlsruhe i. B.* 15 061 3 038 18 105 - — — 
Köln a. Rh. 45 369 233 456021 87955 | 239123 | 327 078 
Liegnitz . 22 640 209 881 232 521 934 | . 
Magdeburg . 128 431 128 503 256 934 | 27 368 30 422 51 190 
Mainz. 30 198 1 867 | 
München* . 120 389 41 714 162 103 1 667 78967 | 80634 
Nürnberg* . 3 124 29 881 33 011 ; | à 
Plauen i. V.* . 15 201 69 615 84 816 543 | 20693 | 21236 
Posen 6 64589) 2 619 9 261 82 | : i 
Potsdam. 6 736 1 409 8145 212 | — 212 
Stettin 13 115 448 806 462 521 2 041 | 88 524 90 565 
Stuttgart . 88 643 5 250 93 893 | 245 161 | 592068 | 837 829 
Wiesbaden . 109 2844) ; , ; 
Zwickau* 23 0645) 40 594 63 658 


| 
i 


1) Cassel. Einschliesslich 2016 Ar (Civilfriedhof), die der Stadt und den Stadt- 
kirchenkasten gemeinschaftlich gehören. — 3) Dresden. Unter den städtischen 
Grundstücken innerhalb des Stadtbezirks sind auch begriffen 207 Ar, welche sich 
im Besitz der evangelischen Schulgemeinde befinden. Bei den städtischen Grund- 
stücken ausserhalb des Gemeindebezirks fehlen einige nicht vermessene Parzellen. — 
3) Posen. 4430 Ar sind im vorigen Jahrgang irrthümlich zum ausserhalb der Stadt 
liegenden städtischen Grundbesitz gerechnet worden, während sie innerhalb desselben 
liegen. — 4) Wiesbaden. Ausserdem 22539 Ar Wege und Wasserflächen. — 
5) Zwickau. Ausserdem 8784 Ar Wege und Wasserflächen. 


XIII. Wechsel im 


DI. Grundbesitz und Gebäude. 


Grundbesitz der Stadtgemeinden, 


Städte. 


Aachen . 


Altona . 


Augsburg 


Barmen . 


. Berlin 


-— a. 


Breslau!) 


Casse] . 
Charlottenburg 
Chemnitz 
Crefeld , 
Dortmund . 
Dresden . 
Duisburg 
Erfurt . 
Frankfurt a. M. 
mit Angabe 
d.Kaufpreis. 


D 


5 


d 


$ 
ακρη 
")d.Kaufpreis. 


Jahr. 


1896 


1895/96 
1896/97 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1895/26 
1896/97 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1896/97 
1895. 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895 
1896 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


1895/96 
1896/97 


Erworbene Grundstücke 


Veräusserte Grundstücke 


Bebaute Unbebaute Bebaute Unbebaute 
Ξ Fläche | Preis = Fläche | Preis 3 Fläche! Preis 3 Fläche) Preis 
N| qm M N m A N| om A |^ | qm M 

4 νον 110000] 6 3000| 124 000 _ — -- 5| 2700| 122000 

6| 2512| 192900] 11| 13457) 1102681 οἱ 684 1107 500! 33 | 48 661| 883 625 

61107 066| 251 7501 23| 81 829! 2605851 . 60 | 66 182| 854 166 

, ; . kel — — 7 412 4 356 
—| — — 49| 961110, 167099]—| — — 119|1479| 21954 

1| 2692| 165000] 19! 261000, 789600]—]| — -- |— — 2 
—| — — 11) 42900| 959800|--! — — |— — --- 

4| 438748113981 οἱ 38160! 1350001 2| 3 137 |379 6351 37 |119147/4 105 593 

4| 81261 262 3501 4514 109 28212 074 3111 —| — — 122 | 48 361|1 310 801 

6| 19959! 343 7981 45) 199098! 995 345|--| — — 116|27326| 55435 

6 1475 56925] Op 51522] 251 349I—| — — 3 53 2420 

1 264 48500 --ι — — 

2| 5610, 182000 —| — — 

3| 7181; 7101321 9 9314, 607 6161 -| — — Äech — — 

1 461 SS 

2| 52 ec 49 000] — — CHEM πο ο--- x. ο xs ον 

3| 103843016 500] — — — j| — -- ]--Ι — — 

1 5991| 106261 — — — |-| — — }10|94419| 170334 
—| — m 1 1 777 2120—| — — 9 569 2054 

2| 85810! 774425 1 13828—| — — |-| — — 

1 59800] 3 9180, 8909544|--! — em 3 | 13 890| 694 281 

3 521) 44831] 1 360 3510] -1 — — 1 88 1 760 
12| 1265! 257 705 — — — ]-| — — 3 600 2 431 
11 880! 9889891 8 133955 —| — — 

2 9110004 3| 27402 4| 1724| 918266 
19ἱ 3890110712500]110| 5289451548363|]—| — — 147 | 14 64011 044 139 
15| 36 81411 958650] 92| 99983! 850039 -| — — 128135341] 467 221 
31 496 8001 39| 81333. 222414—| — — |13| 3438| 80973 

4| 13 949| 376685] 36ἱ 19015. 244 3241 1| 71 11 950] 16 | 29 549| 149 425 

U 3177 23 5 604 -| -- — 8115654 

1 11 16 D 611] —| — — 2| 48318 


1) Ausserdem erworbene Grundstücke ohne Angabe des Kaufpreises im Jahre 1895: 9 mit 
3908 qm, und im Jahre 1896: 5 mit 4 762 qm. 


26 III. Grundbesitz und Gebäude. 


Noch Tabelle XIII. 


Erworbene Grundstücke Veráusserte Grundstücke 
Städte. Jahr. Bebaute Unbebaute Bebaute Unbebaute 
Z|Fläche | Preis à Fläche | Preis |z|Flüche| Preis | |Flache| Preis 
= gm M EY qm M ἓν gm M N m M 


Hannover!). . | 1895/96 | 3| 2285! 819000] 41, 610252| 648 003| 1| 536 | 6500] 35| 66 877| 965 616 
„ 1). .11896/97 [15| 16 231) 995 905] 88; 568 806,3 653 825] 1| 2 185 |140 90] 7360| 219 724 


Karlsruhe i. B. | 1895 | 1| 1722, 34440 D 20907, 142015] 111251 | 51135] 6| 1915) 4827 
M 1896 |-| — € δι 324 752| 405940]—|] — = 


Köln a. Rh. . | 1895/96 {54| 83 260; 249 86111331 096 838/3 135 957 I— | — —  [135/561464|2 123 697 
" . 1 1896/97 |39| 81 230| 896 8396|101| 291449| 442386|—| — — | 83| 76 48012 452 025 
Königsbergi.P. | 1895 | 7 . 350 1501 . R ; 1| . 26 000 
: 1896 |6| . 287 10 ; 841 931| 6| . 179900 
Leipzig) . . | 1895 | 4| 3344414 919698] 13| 644296| 838948|-| — — | 216047502 279 114 
Mannheim . .| 1895 15 111520] 38| 88606| 243134 . 15| 3641| 119495 
- . .| 1896 32| 56549| 630771 . 13| 19 157| 599 535 
München . .| 1895 157| 12 12613 573 247| 25| 69627|1 994060] 5| 191 68| 38 210 
Nürnberg . .[ 1895 | δι 9120  183091| 41| 377470] 156276|—| — — A 240) 18406 
" . .| 1896 |[20| 1569011693 0001 A0 306348! 757165]—-| — — {οι 6070| 201383 
Plauen i. V. .] 1895 |. . 40| 319 890| 34126 1| 5840! 607% 
ps .| 1896 IA 3420 1122 653 490 3| 3670| 69554 
Posen . . .11895/96 | 51127 070| 9511 U 7110 3400|. 
" > . . {1896/97 4| 91936 
Potsdam) . . {1895/96 | 3| 1504 557501 . P 3| 2840| 13289 
" . | 1896/97 2| 204212] 180829 . 4| 5374| 79605 
Stettin . . . {1895/961 1 499! 105 5| 90946| 113 002 . ; 9] 36 089 ; 
4, νο «1 1896/91 | 6| 2511| 986906] 16| 4177881 745868| 111079 | 547091 1/92 121 227 
Stuttgart. . . | 1895/96 | 3| 272! 46800] 41| 52809| 899500] οἱ 352 | 6600] δ8| 13 709| 210 000 
"er. . {1896/97 1 4 808| 909500] A8 35609| 2583001 1| 458 | 49500] 15| 7342| 249300 
Zwickau. . .| 1895 12| 840| 17 32| 87170| 105223|—| — — 9| 18 310| 49886 
A. .] 1896 Ia 6870 10| 85630 . 1411560 9| 15 730 


1) Unter den veräusserten unbebauten Flächen befinden sich ca. 23 800 qm Schenkungen, Ver- 
tauschungen und abgetretene Strassenflächen, deren Werthe nicht ermittelt und nicht in Anrechnung 
gebracht sind. — ?) Einige für Strassenanlagen erworbene Grundstücke sind unter den unbebauten auf- 
geführt, da sie zum Abbruch gekauft waren. — ?) Ausserdem 6 unbebaute Grundstücke ohne Preis- 
angabe von 2138 qm und 2 unentgeltliche Abtretungen von 886 qm. — *) Ausserdem 2 unentgeltlich 
abgetretene Grundstücke von 6583 qm. 


— — e -- — 


IV. 
Bauthätigkeit. 


Von Professor Dr. E. Hasse, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Leipzig. 


A. Allgemeine Bauthätigkeit. 


Die 4 Tabellen auf den Seiten 28 bis 35 enthalten die Angaben 
über die allgemeine Bauthätigkeit von 40 Städten, welche den Frage- 
bogen ganz oder theilweise ausgefüllt haben. Die Ausfüllung ist ab- 
gelehnt worden oder war nicht möglich bezüglich der folgenden 15 Städte: 
Berlin, Cassel, Charlottenburg, Danzig, Darmstadt, Elberfeld, München- 
Gladbach, Königsberg i. Pr., Metz, Mülhausen i. E., Münster, Plauen i. V., 
Potsdam, Spandau und Würzburg. Das Berichtsjahr ist bei Allen das 
Jahr 1895 oder 1895/96. Die Grenzen innerhalb deren sich diese Bau- 
statistik bewegt, sind aus dem III. Jahrgange, S. 55 ersichtlich. 


B. Ausgaben der Stadtgemeinden für Bauten. 


Die hierzu ausgegebenen Fragebogen sind von 46 Stádten, darunter 
2 (Karlsruhe und Stuttgart), die nur Angaben betreffs der Hochbauten 
gemacht haben, zur Ausfülung gelangt; von den 9 Städten Danzig, 
Darmstadt, Düsseldorf, Elberfeld, München-Gladbach, Liegnitz, Mül- 
hausen i. E., Münster und Würzburg ist es nicht geschehen. Die in 
7 Tabellen auf den Seiten 36 bis 46 zusammengestellten Angaben be- 
ziehen sich auf das Jahr 1895 oder 1895/96. Nach welchen Gesichts- 
punkten die verausgabten Beträge für Bauten in dem Fragebogen ein- 
zutragen waren, ist im III. Jahrgange, S. 56 beschrieben worden. Wie 
im VI. Jahrgange, so werden auch diesmal neben den Gesammtausgaben 
auch die Betráge aus Anleihen aufgeführt; bei den Tabellen B I, II und 
II in einer besonderen Spalte, bei den Tabellen B IV bis VII dagegen, 
da in ihnen die Betráge aus Anleihen sehr vereinzelt vorkommen, durch 
Anmerkungen. 


C. Bestand an Strassenfläche und Ausführung von Strassen- 
pflasterungen. 


Für die Tabellen CI bis CIV auf den Seiten 46 bis 52 haben 
den Fragebogen ausgefüllt, für Tab. I: 40 Stádte, Tab. II: 34, Tab. III: 
44 und Tab. IV: 40 Städte. Nicht ausgefüllt haben ihn 10 Städte: 
Danzig, Darmstadt, Elberfeld, München-Gladbach, Königsberg i. Pr., 
Liegnitz, Mülhausen i. E., Münster, Spandau und Würzburg. 

Die Tabellen CI und II enthalten die Angaben bei 
Tab. I für 1895 (95/96): von 15, 1896 (96/97): 38 Städten, 1897 von 1 Stadt 


(Mannheim) 

»1, , » "ia 19, , n 591 ». » » » l 3 
Dabei berichten bei CI: 14, bei CH: 11 Städte gleichzeitig für 2 Jahre. 
In den Tabellen C III und IV sind die Angaben für ein Jahr und zwar 
für 1896 oder 1896/97 gemacht. 


28 IV. Bauthätigkeit. 


A, I. Allgemeine Bauthätigkeit im Jahre 1895 bezw. 1895/96”. 
Die ganz oder überwiegend zu Wohnzwecken bestimmten Neubauten. 
(V. == Vorder-, H. = Hinterhaus.) 


| 
| 
SI 


ei Ss. ὀῦυῆο ΒΒ [5 s. Von den neu entstandenen 

E  Errchtete | EEE: HS 25% E Β d Wohnungen hatten 

£ [Haupt-Neben-| 2 2815% 52812235] 1 | 9 | 314 (lx 5| 6 | 7 ick 

E SER FREE ER 512 12 1*1 1 9] T mehr 

E Gebäude. EK se SE |5 ΞΕ heizbare Zimmer. 
Aachen . e 129 89 š à : A : ; e e : 
Altona* 86 91 5 24 50 721 37| 104 | 222| 203 | 98| 29 | 13 | 15 
Augsburg Ei E. 4 5 28 240 | 49! οτι 91| 36| 9| 4ἱ 1|. 
Barmen . 12 6| 177 18 162 3 i l : \ : 
Bochum* 83 96 19 14 18 à à; = 
Braunschweig . | . 98 | 5 14 90 . e š E ; í 
Bremen*. 391] 391 2 43 281 128 16 241 | 241| 109| 33| 9| 9| 40 
Breslau . . .1120] 127 11 26 504 19951] . | . : , e 
Chemnitz A 50 39 6 e : ; 
Crefeld" = cl : 8| 112 3 : - A | 
Dortmund*. .|329| 305 | 36| 12 250 ; en 
Dresden?) 317 : ; : : 2878 11236 1260 382 
Duisburg 133] 145 | 40 7 145 290 5| 15| au 65| 78| 54 | 26 | 26 
Düsseldorf*. .|322| 293 11 1 320 Nas. he Lez ΠΚ, 
Erfurt* . 36 36 3 4 29 200 | 14| 41| 97| 19| 11| 91 91 2 
Essen* . 278| 239 | al al 207 |. Μα ιτ. 
Frankfurt a.M.* | 359 [V.349 |H. 29 55 137 2108 | 40| 521 916 317 | 135| 81 | 16 | 22 
Frankfurt a. O.| 26 24 2 2 20 169 21 56 | 58:211 πο τις d 
Freiburg i. B. .| 138 62 77 4 57 143 1| 12 δ2, 26| 21| 81]| . |. 
Gorlitz* . 181 62 | 119 35 54 , i ; è | 
Halle a. S.*. 86| 83 3| 14 57 596 | 155,221| 101| 58| 22| 20 | 15 ! 4 
Hamburg 268 rn dh 13 115 2414 | 167| 696 | 776 401 | 165 269 
Hannover Al n 205 9 . e ; Š s 
Karlsruhe 1. Β.] . 69 21 11 76 416 5 108| 1291105 | 54| τ! 7 | 1 
Kiel* . 140| 135 5 13 98 981 4 547 | 280° 85| 321 25 | 1| 7 
Köln a. Rh.* .|529| 524| 14 | 118 | 269 |2234 | 95|485| 548 398 | 325 383. 
Leipzig κ 163| 148, 18 25 87 1580 366 ius 379: 131| 18| 17 | 14 | 35 
Liegnitz 26 24 2 2 26 í vid a e : . 
Lübeck . 109] 107| 4| 14 98 | 270 | eis 31| 12| 2| 5| 8| 10 
Magdeburg . 54 50 12 18 33 464 | 66 95| 191 104) 20 42 
Mainz* | 75 75 15 9 53 e à ; 3 Wë: 78 
Mannheim . .| 85 85 20 13 88 554 | 421194 | 168, 81, 17| 12 | 15 | 25 
München 381| 256 | 193 | 114 3 2114 | 128| 703 |1045 503 | 908 | 83 | 33 | 16 
Nürnberg 365} 174 | 67 11 185 3 | 5 ς e à 
Posen*?) 38 24 14 17 18 452 | 81! 98 109 71 54| 26| ΘΙ 7 
Stettin* . .| 69 14 57 6 72 1021 | 121) 350 | 205 135 | 72| 60 | 56 | 22 
Strassburg i. E.|114| 114 42 5 151 312 3| 90| 133| 58| 56| 9| 6 | 17 
Stuttgart. . |120| 137| 10| 12 90 | 794 | 11/189 "m 63 55 

'iesbaden . 87 75 27 18 e e s | í e b 2 ς 

Zwickau i. S. .| 31| 31 20 4 16 182 | 109 39. 15, 10| 6 ο | 1 | 


!) Diese Wohnungen enthielten 3744 heizbare Zimmer, 338 nichtheizbare Zimmer und 
1311 Kochküchen. — ?) Ohne Albertstadt. — 3) Die Angaben erstrecken sich nicht auf die fertig- 
gestelllen sondern die konsentirten Neubauten. 


Digitized by Google 


IV. Bauthätigkeit. 


29 


A. II. Seitens gemeinnütziger Gesellschaften errichtete Wohn- 
gebäude!), sowie die seitens des Staats, der Gemeinden etc. 
errichteten Beamtenwohnhäuser im Jahre 1895 bezw. 1895/96.* 


Von gemeinnützigen Gesellschaften 
errichtete Wohngebäude!) 


Beamten-Wohnhäuser 


Zahl der Zahl der 
Städte ὦ S Bs " E P 5 d a, g 
BiESISSI οἱ d | 5| 3182188 S 
a (oj EJAN EN S| a δι Ξ|3Ν| ἘΝ id 
| | | 
Altona* . . .|  |11 |119|219 | 35 | 119 
Augsburg i 2 2 28 | 40 | 28 | 28 
Barmen . οι 18 1418 . | | 
Bochum* ! 1 1 2| 4 8 | 
Braunschweig . 1 1 6| 18 | | 
| 
Bremen* . 2 2 2| 8| 4 2 > - A 
Crefeld* . : à à; | ) 1 1 1 8 1 
Dortmund*. . 2 2 | 16 . 16 5 5 | 20 20 
Duisburg VB 20] 29 | ..| 301 a E | 2140 1 
Düsseldorf*. . 2 2 | ? | 98 | 12 
Frankfurt a. M.* 9 3 4 | 25 9 4 
Frankfurt a. Ο. ο 18] θα || | 
Freiburg i.B.. 2 2 4 | 19 6 9 
Halle a.S* . : e . 1 1 | 15 | 18 | 15 9 
Hamburg . .| 2|2/|231/3]|23|19|] 2 | 2|2 |32| 4| 8 
Hannover . . | 1 1 Ju 2 ab, x 
Karlsruhe i. B. | 3|sa vis 9 | 3 
Kiel* . D AI T 2 δια € 8 
Köln a. Rh.* e [18 | 38/126 | . | 8| 4 4|10|42| .| 9 
Leipzig . | i 1 EE #118) ας 
Mannheim . 9} 9! 2 16 9 | | 
Stettin* . 2 2 | 42| 89 42 : 
Strassburg i. E. 6 6| 41|105| . | 41 9 9 |16 | 63?) 1?) 29°) 
Stuttgart . 30 [41 |135 | 284 | 64 |135 1 8 | 35 | 80 35 


| 


1) Einschl. der seitens Privater speciell für Arbeiter und kleine Leute er 
richteten Wohnhäuser. 
3) Für 1 Gebäude fehlen die Angaben. 


30 IV. Bauthätigkeit. 
A.III. Die im Jahre 1895 bezw. 1895/96* errichteten öffentlichen Gebäude. 


Haupt-|Neben- Mit 
Bezeichnung ανν " 
wec D - FR: 
In des a E SE E 
des Neubaues. ca B. «-ἱ 
Besitzers. Geen B | E Ξ E 3 
FENEKE 
= iM 
Altona* . . .| hReichsbank Berlin |Bank- und Wohngebáude| 1 | 1 . | 2 | 10 2 
e dp ag Eisenbahnfiskus Verwaltungsgebäude Iq. ; 2 | 19 2 
Augsburg . . Kgl. Staatsärar Lehrgebäude!) IT ἃ í 
Ge 6 2 Militärärar Lazareth-Baracke 1 : 1 è 
Barmen. . . Stadt Barmen Schulen 213 à 4 
Bochum* . . Kgl. Preuss. Staat Centralgefüngniss "m Ei. e 
" ΠΣ " Männergefängniss?) Lg 3 ; 1 
" y “4 Stadt Bochum Volksschulgebäude WE 2|2| 6 2 
e .. H : 1 1 2 1 πα 14 
Braunschweig . Stadt Rathhaus 1 1 ; 1 
Bremen* . . ? Klinik ti -1 ; e 
Breslau . . . Stadtgemeinde Schutzhalle im Scheit- 
niger Park , 1 é ; 5 e 
f Städt. Speisehaus | 
" Prev v desgl.?) {ο Waisenhausj/ 1j 1 i 3 δισ. 
Crefeld* . . . Stadt Crefeld 14klass. Schulgebäude |1| 1 1. 1181 : 18 
e Ko du "e Stadt Crefeld Häutelager u. Fettschmelze 
auf dem Schlachthofe | 1 1 , A 
o "m kath. Gemeinde Klostergebáude für 
Franziskanerinnen P4 WW j "EP IE ki 
Dortmund*. . Stadt Dortmund Verwaltungsgebüude EL ; 2 6 
e . + | Petri-Nikolai-Gemeinde Kleinkinderschule 1 1 à 1 , 
Ἢ i. 4 Keinoldi-Gemeinde a 1 1 à; 
e e ὁ Josephinenstift Kapelle w e. e 
e . . | Kreisverein Hörde und Landwirthschaftliche 
Dortmund Schule 1 1 1 ; e 
Dresden‘) . . Gemeinde Stadthaus (städt. Verwal HI" i 6 916186 
- e à Hauptmarkthalle A EM i T ΠΕ 
n e$ 1. natomie 1 e 1 3 3 3 2 
T TEC οί Realschule 1 1 1 1 2134] €] 
" ΠΣ " Schulerweiterung Ri : C. s 
" ^. ke Schulturnhalle 1 ; 1 
" "EN" ii Kohlenbahnhof 1 1 
» - Sé Kessel- u. Maschinenhaus 
f. d. Elektr. Lichtwerk |1| . 2 ; 

n . . | ev. Schulgemeinde Schulerweiterung "ES 3 2| 8 
Duisburg . . Stadtgemeinde Brause-Badeanstalt b] d , 1 212 L3 
M .. T Turnhalle 1 1 1 1 1 

e "d á Kletterhaus mit Spritzen- 
haus 1 1 š 
Düsseldorf* . Militärfiskus Artilleriekaserne 1| 1 5 24 
e ? Stadtgemeinde Schule ει 1 6 
e i Pfarrgemeinde Kirche Li d - 


1) Bei dem humanistischen Gymnasium St. Anna. — ?) Mit 136 Zellen. — 3) Als Verwalterin 
der die Errichtung dieser Anstalten bezweckenden Stiftungen. — *) Ohne Albertstadt. 
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(Noch Tabelle A. III.) 


Haupt- |Neben- Mit 
Bezeichnung TA E 
weck S e 8 
In des s E ΕΕ 
° des Neubaues. cà R=) 
Besitzers. Gebäude EB E z Z E 
Ξ ΠΒ 
N o so Stadtgemeinde 14klass. Gemeindeschule VI] 1 | 1 1 1 | 22 1 
5 . . ' Καιπ. Kirchengemeinde St. Josephskirche Lt? 
2 . . . [Kath. Kirchengemeindef| Marienhaus (Mägdehaus) | 1| 1 16 | 6 
St. Gertrud 
. . .] Ev. Kirchengemeinde Kreuzeskirche L4 A ; ξ e 
bs Sue Baptistengemeinde Bethalle Ln ο 11 1.1.1 A ΠΕ 
- . . . | Waldthausen-Stiftung Kinderschule 1 1 e dl, 
E 20. . Act.-Ges. Gesellenhaus (Kath.) Gesellenhaus Lb « e JEE, OCH 
Frankfurt a.M.* Staat Postdienstgebäude 1] 1 ] 6 | 28 | 20 |6 
" Stadtgemeinde Peterskirche 1 1 i à . p. us 
vm " Schulgebäude 1 1 1 : 
- Ev. luth. Kirchenbau- Friedenskirche 1 1 ^ " 
verein 
- v. Cronstett'sches Stiftsgebäude 1| 1 .15912|2 
Damenstift 
kg Kath. Gesellenverein Vereinshaus GA A . | 16 
Freiburg i.B. . Militärfiskus Kaserne II und III nebst | 
zugehörigen Gebäuden!) | 1| 6 | 3 |25,52,] 1 6 
- . | Luth. Kirchengemeinde lutherische Kirche bd A ; , 
Halle a. S* .| Garnisonverwaltung Montirungskammer E | : : 
e .| Kreisausschuss des Sparkassengebäude Bd A 1 2|25| 6|4 
Saalekreises 
. [Vaterländischer Frauen- Kinderheilstätte ii 1 1 | 14 2 
verein 
Hamburg . . Hamb. Staat Lehrerseminar 1 1 (ES 1 
3 d á Pferde-Schlachthof 1 1 SEA : 
T ΠΣ » Realschule T4. 2l L1 Ὁ 1 
A TEM à Dienstgebáude ll | 24 4 2 
-- Sep 7 Badeanstalt 1| 1 2110| 219 
τ . . | Röm. kath. Gemeinde Kirche 1 1 3 - Kä, 
" . » 5 Schule 1| 1 21.294.313 
" . . | Gemeinden zu Hamm Kirche 1 1 : ; 
und Horn 
» . + [Neue Dammthor-Synag. Synagoge KE d 
e , . [Schwesterheim Bethan. Kapelle LA E M wes 
s; . . | Blindenanstalt v. 1830 Blindenasyl 1 1 1 | 5 1 
s ἂν. ο Verein Hamburger Warteschulen 2 2 "nume 
Warteschulen | 
Hannover . . Staat Mannschaftsgebäude 1 | 
D Er z Reitbahn mit Stallung e 1 | 
= £o o Turn- und Fechtgebäude 1 
3 ei 2 Thierärztliche Hochschule 1 ; 
e “ΠΡ M Anatom.-patolog. Institut | . 1 « 
á $45 » Hufbeschlagschmiede 1 : 
^ S “ἃ Magistrat Bürgerschule : 1 ; 
dé DER m Turnhalle è . 1 | 
^ à. A » Poliklinik . 1 ^ 
s d e Pavillon(städt.Krank.-Haus)] . ; 1 ; | 
x TY Kirchengemeinde Evangelische Kirche à 1 ; za 


1) Arrest, und Gerichtsgebäude, Wirthschaftsgebäude, Wohngebäude far Verheirathete, 
Kammergebäude und 2 Latrinen. 
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(Noch Tabelle A. III.) 


Haupt- |Neben- Mit 

Bezeichnung NO = eR. m 
weck 2 e | Je 
I des et E AEHEBE 
es Neubaues. ea \ 3 | αι «5 
Besitzers. u EB Ξ = = = 
5 [SNISNIO 
> B Ind 
Karlsruhe i. B. Fiskus Gemüldegallerie τι ἆ r i : , 
" Stadtgemeinde Oberrealschule 1 1 3 2 9 2 

i κ Kleinkinderschule und 
Volksküche (Hildahaus) | 1 1 3.18 Zë 
Kiel*. . . . |Ρτον, Schlesw.-Holstein Blindenheim 1 1|. 148 | 3 
d uw ats Eisenbahn-Fiskus Eilschuppen 1 Lu. 1 
à 4 Stadt Kiel Frauen-Krankenhaus 1 1 1 : : 
de, Vu o (Juarantäne-Anstalt 1 1 ; ; 
UT us ὃν ο Frau Ehms Wwe. Privat-Kaserne 1 . 1 6 |28 6 
Köln a. Rh.* . ? Schulen 21:8 
τ : 9 Anstalten 1 1 ; 

wé ; ? Sonstige öffentliche 
Gebäude ὃ | 3 ; : 
Leipzig . . . Reichsfiskus Reichsgericht $4 uu 8 is s 
A us Stadtgemeinde III. Realschule L3 Lu. 151 α 
» $ ὃ Ά N XIII. Bürgerschule 1 1 1 : 3 ^ 
be € ei ἐς 11. Bezirksschule 1 1 1 ; 5 
» “ἽΝ᾽ Andreasgemeinde Kleinkinderbewahranstalt | 1 | 1 8 |16 | 3|4 

ja . . . [Polytechnische Gesell- Dauernde Gewerbe- 
schaft ausstellung Mu EW ^ ; 
be . » . | Turnverein Eutritzsch Turnhalle Lud 1 Β' 13 
Lübeck . . . Reich Reichsbankgebäude b t i d Ei 2 

T Ter Lübecker Staat Passagier-Zollabfertigungs- 

halle 1 1 e e Λ : 
e μας T Militärbadeanstalt 1 1 S : : 
S ër X Stadtgemeinde Markthalle RI d TIS 1111 
» P usce B. 3s (Juarantäne-Anstalt 1 1 ; Ν A : 
M PS τᾷ Pr Viehmarkthalle 1 1 9 ; : à 
" Be a Schuppen (Gasanstalt II) | 1 | 1 2 e 
Magdeburg . . Magistrat Verwaltungsgebäude AE μα Πα. {τὰ 
T $;4 - Wirthschaftsgebäude 1 1 2 B 1 153 
München . . Staat V. Gymnasium RI : : 

A y^ a ο Elektr. Beleuchtungs- 
centrale f. Bahn 1 1 i . š 
is "n " Güterhallen IN ; 4 ; 
" 3 Stadt Schulhaus (Columbusstr.) | 1 | 1 i e 

o e ὦ " Elektr. Beleuchtungsanlage 

a. d. Isar 1 1 : , 
T . . | K. Kirchengemeinde Bennokirche Cri ; 
" CE Krippenverein Krippenanstalt LI. 1 |12 1 
$ Ps Diakonissenverein Diakonissenanstalt Era 1 301) 6 |. 
Nürnberg . . Stadtgemeinde Schulhaus t 7 ; ; 
Posen? . . . Domkapitel Priesterseminar LL | 1 f 


I) Krankendimmer. 


aeii Google 


1 


IV. Bautätigkeit. 38 
(Noch Tabelle A. III.) 


Hanpi- Neben- Mit 
Bezeichnung | M. weg ie 
Zweck 7. ες... PS [8 
In des SNC E S SIE E 
es Neubaues. d ala glz 
Besitzers. ^^ | Gebäude E S 3 - Β r- 
B |ῷ.Η|5.3|5 
> ZN SN o 
- > H j 
Stettin* . . . Stadtgemeinde Erweiterungsbau der 
13. Gemeindeschule 1 1 4|14 | 4 |4 
e S ἂν A £ Isolirgebáude (Erwei- 
terungsbau)!) EE: 
= . . » [Apostolische Gemeinde Kapelle 1 1 : 
Gemeinnützige Bau- Volksbadeanstalt X ffr 3 3 |12 3 
gesellschaft 
. [Kuratorium des evang.[Vereins- und Gesellenhaus] 1 2 1 |64) 2 
Gesellenhauses 
Strassburg i. E. Militärverwaltung  |Kaserne,Schiltigheimerring| 1 | 4 7 8 116 | . |8 
» e Pionierkasernen ET. 1 | 12 |24 . 112 
o i Uebungsgerütheschuppen | 1 | 1 A e 2. o 
Ge a Artilleriewagenhaus 1 1 . 
E S Offene Halle, Waschanstalt| 1 1 à 
x M Waffenmeisterwerkstätten | 1 | 3 g 
δε Staat Land- und Amtsgericht | 1 1 " 
S d Landgestüts-Pferdeanstalt | 1 1 3 
T Kloster Kapuzinerkloster 1 1 à 
i Gesellschaft Evang. Vereinshaus 1 1 Se κ x ; 
Stuttgart. . . Reich Infanteriekaserne Berg?) | 1| 4 4 6|12 | . [47 
Ho Garnisonverwaltung Wachhäuser (Grosse 
Inf.-Kas.) 1 2 
η: on? K. Kameralamt Schülerabortgebäude 1 1 
Me ca ez? P. Elektrotechn. Institut und 
chem. Laboratorium 14 1 CRW 
505 o5 + [K.Eisenbahnverwaltung Stellwerksbuden L1 Ὁ 
Ἢ Güterabfertigungs- 
schuppen 1 1 i ; : 
Gemeinde Stadtpolizeiamt LT. 3119. | : pS 
A Hospital, Verwaltungs- 
gebäude 1 1 : ET 
X ἳ ο... ἃ Ge Bedürfnissanstalt 1 1 1 PA sa 
Β J Schülerabortgebäude 1 í 1 
s e Ke . S eis. Schuppen (Wagendepot)| 1 1 T Κ᾿ 
2 o. . ΕΥ. Diakonissenanstalt | Kranken-Schwesternhaus | 1| 1 1 | 884) 2 
ο AN 4. Olgaheilanstalt Krankenbaracke 1 s 1 τή ΚΡ : 
e x a. ὦ Schützengilde Schiesshaus πα A - 1) 3 2 
500. + . | Verschönerungsverein |Belvedere(Aussichtsthurm)| 1 | 1 - e | e 
Wiesbaden . . Stiftung Paulinenstift5) 11 1 2 | 


1) Auf dem städtischen Krankenhausgrundstücke. — 2) Einschl. 12 Säle. — 3) 2 Mann- 
schaftsgebäude, 1 Wach-, Wirthschafts- und Küchengebäude, 1 Gebäude für Büchsenmacher, 
1 Exerzierhaus, 1 Kammergebäude, 2 Bedürfnissanstalten. — 4) Und 4 Säle. — 5) Krankenpflege 
und Diakonissenhaus. 
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IV. Bauthätigkeit. 


A. IV. Die sonstigen, vorwiegend zu anderen als Wohnzwecken 


Fabrik- 
bäud 
Geschäfts- ARKEN Werk- 
Städte. häuser Brenne- | stätten 
reien,Brau- 
ereien etc. 
Nicol N!cal|Nio 
| 
Aachen. .... - '. 21 12 " 
Altona* .. 1 1 8 8 | 16 | 16 
Augsburg . 1 1 9 9 4| 4 
Barmen .. 8 8] 32 44 | 56 | 56 
Bochum* . 91 | 49 1 7 [18 | 18 
Braunschweig.| 6 |. 1 > 191. 
Bremen*....I. > 7 | 30 | . 
Breslau .. 1 1 (ME 8ι 8 
Chemnitz ... 3 31 N. 31 G. 
Crefeld* ... . 8 24 * 8 | à 
Dortmund*. . .| 10 | 10] 17 17 | 48 | 48 
Dresden?) . . . 13 G. 
Duisburg ...| 25 | 25 | 11 | 11 | 14 | 14 
Düsseldorf* . . 3 31 48 | 48 | 39 | 39 
Erfurt”... ; - 3 3 1 3 2 3 
Essen" . ;. . . 20.120 1 14 12 1 26 | 26 
Frankfurta.M.*| 10 | 10 | 11 19 | 35 | 37 
Frankfurt a.O. 1 1 | ; A : 
Freiburg i. Br.] 11 1 6 6 119 ] 19 
Gonitz*. .... 9 N. 
Halle a. $.*. .] . Kë " . 
Hamburg 3 3 5 5 140 | 41 
Hannover ...] 16 | . 11 i dT T κ 
Karlsruhe i. Β.. 6 | 10 2 51835|. 
Kiel*...... . | 1 Eh | 11 
Köln a. Rh.*. .| 1749174 39 N. 39 G. 
Leipzig Së “Ὦ ου, dO PX 1778 
Liegnitz*. . . .| . : T1 3|. 
EOD Za undo 3 e 9 KI 20 
Magdeburg e 1 1 1 1 
Mainz". ur; 2 3 18-1; 
Mannheim ... 41 Ν. T4 0 i 
Nürnberg. ...| "BI, 18. | : 29 | . 
Posen*13)., , . | . , 3 3 3 3 
Stettin”; ..... 2 2 4 4 | 16 | 17 
Strassburg i.E. 5 5 X1 2 
Stuttgart ....| 7 7 9 9 [ 16 | 16 
Wiesbaden : i Zi Wi 
Zwickau i. S. . 1 2 1 1 


Lager- 
häuser 
einschl. 
Schuppen, 
Speicher, 
Magazine, 
Niederlagen 
Ν | G 
48 : 
35 | 35 
2 2 
87 | 87 
31 | 31 
60 
989 | . 
41 | 41 
οτ | . 
102 |102 
90 | 80 
66 | 66 
2| 8 
31 | 37 
111 |126 
1 | 1 
12 | 12 
15 A 
135 |150 
87 ; 
70 
; 39 
8) 
122 
15 | . 
A 25 
18 3 
19 . 
23 ; 
2 2 
36 | 48 
18 | 18 
56 | 56 


Stall- 
gebäude 


(N = Neubauten, 
Garten- 
Re- und Ge- 
misen wächs- 
häuser 
NlalNla 
ο] 4] ϐ| 8 
19|19] 4| 4 
51:81. 12 | 18 
4 | 4 , 
93 N. 
11 | IT D. 
31 G 11 | 17 
P . | 
4| 4 | 18 | 18 
αἱ οι 4| 4 
"ETE IB. 
14 1101 3 
818 4 4 
"Wé d dq 
1111 6 6 
Ach EE 
24 195 1 11 | 14 
8|. 16 | 
18|. 1: |. 
: 1 ο 
15 115 τ 7 
; 8 ^ 
8|. 
$ 4 4 
ας 
Hd. Es 
9191. 
16 | 18 
wil οἱ ϐ 
Kik, Ka 
δ δε A (δ 


1) Waschküchengebäude. — 3) Abortanlagen. — 8) Ohne Albertstadt. — 4) Wasch- 
T) Einschl. Lagerhäuser. — 8) Siehe unter Geschäftshäuser. — 9) Hierunter 49 Wasch- 
87 kleine Ställe, Feuerungsgelasse und sonst. kleine Baulichkeiten zu Wirthschafts- 


konsentirten Neubauten. 


IN. Bauthätigkeit. 


errichteten Neubauten im Jahre 1895 bezw. 1895/96*. 


G — Gebäude.) 


Gastwirth- 
schaft. einschl. 
Restaurationen, 
Hotels, Volks- 
küch., Conzert- 
säl., Kegelbahn., 


Trinkhallen 
u: ἃ 
3 E 
4 4 

10 10 
5 
i , 
4 4 
2 2 
4 4 
1 1 
4 4 
4 1 
6 
1 1 
1 
3 3 
19 
1 
i 2 
1 1 
2 l 
3 l 
9 9 
1 9 
9 9 
5 5 
1 1 


Die nebengenannten Neu- 


bauten enthalten 


Sonsti S e , 3 E 
stige umme S e Sg 5 
Ξ es | aE 9 
~| - ο D SCH 
E N = N = 
= a | 5 = 
-| REGER = 
Ν | G να Ξ S L Se 
i 90 z | 
; à 94 96 I 3 1 
15!) 151) 61 61 91 50 22 15 
; : 930 | 242 : 
112) 113) | 144 | 156 68 n 
154 : A i 
1 130 3 10 8 
52 52 155 | 161 : 2 É 
x: } i | 
281 | 287 0 
109 1109 | 54 | 320 | 30 | 54 
212 | 212 100 39 A 
31 ? 19 19 10 5 
š 151 151 8 30 12 6 
84) 8 2185) 238 10 37 13 10 
1 1 4 4 4 18 3 3 
48 48 3 14 5 2 
> 42 - " 
43 45 316 | 338 9 30 1 9 
49 i 273 3 : e k 
138 i 52 150 52 
56) 90 6 26 6 
οι], 306 | 306 
619) ; 331 23 63 28 22 
98 | -- Lat NN E 1 
2410) 1091] . , 
d A 4 4 8 2 3 
Yi 
143 
132 
20 20 
133 | 152 2 3 4 
46 46 : : ; ς 
117 118 28 79 : 21 
83 


41 S 4| 19$ | 18 | 24110 
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Städte. 


Aachen. 
Altona. * 
Augsburg. 
Barmen. 
Bochum.* 


Braunschweig. 
Bremen.* 
Breslau. 
Chemnitz. 
Crefeld.* 


Dortmund. * 
Dresden.?) 
Duisburg. 
Düsseldorf.* 
Erfurt.* 


Essen.* 
Frankfurt a. M.* 
Frankfurt a. O. 
Freiburg 1. Br. 
Görlitz.* 


Halle a. S.* 
Hamburg. 
Hannover. 
Karlsruhe i. B. 
Kiel.* 


Köln a. Rh.* 
Leipzig. 
Liegnitz.* 
Lübeck. 
Magdeburg. 


Mainz. 
Mannheim. 
Nürnberg. 
Posen.*1?) 
Stettin.* 


Strassburg i.E. 
Stuttgart. 
Wiesbaden. 
Zwickau 1. S. 


küchengebäude. — 5) Zahl der Grundstücke. — 9) Freistehende Waschküchen. — 


küchen. — 19 


Abortgebáude. — 1) Zusammen auf 63 Grundstücken. 


Ausserdem 


zwecken. — 13) Die Angaben erstrecken sich nicht auf die fertiggestellten, sondern die 


Eh 


36 IV. Bauthätigkeit. 
B. 1. Aufwendungen der Stadtgemeinden für 
für Neubauten, baulioke Unterhaltungen 
1. Für die allge- | 2. Für Unter- |3. Für Armen- ee vier id und] 5. Für Kirchen- 
meine und die Mio mn und Besserungs- Prem maa d Sec ' | und Begräbniss- | 
Finanzverwaltung hall Be Schul- anstalten (incl. | (incl. Bäder, Des- | wesen (incl. | 
(incl. Polizei, Spar-| päder, Schul- | Arbeits-und | aw" | Pfarr- und 
Städte kassen etc.) museen). Waisenhäuser). anstalten). Leichenhäuser). 
Davon | Davon Davon Davon | Davon 
Ueber- aus Ueber- aus An-] Ueber-|aus An-] Ueber- aus An-]| Ueber- | aus An - 
haupt [Anleihen | haupt |leihen | haupt | leihen | haupt | leihen | haupt | leihen 
M M οἱ M M M M M M | 
Aachen* . . .| 98649 | 4580 | 123308! 5461 | . 48039 | 91435| 33862 
Altona*. . . .| 16544 5153 [147951| . 1 550, ; 47 223 : ἱ 
Augsburg 10 477 3 22 526| 656 219 41 472 à 
Barmen* . . .| 11994 : 508 666/351 622] 1 033 78567 | 67055 
Berlin*. . . .| 142 708 3310 [1182 121 294 835 940 774 |142 268| 19 870 
Bochum* ; ; 312 085!)| 312 085 
Braunschweig * 291 591 A 133 903 16 322 44 504 
Bremen* . 11085 634 | 828986 | 113 492 , 40 610 6 133 
Breslau* 32 436 e 431 601 8178 174 689 10 853 
Cassel*. . . .I 75707 | 50295 | 115598| 87 243| 5456 20 011 3 485 
Charlottenbrg.*| 10069 229 754/201 ET . | . 16918 | 76978 . 
Chemnitz. . 11 220 173 3501125 120] 13500, . 14 950 1 750 
Crefeld* . 10 509 | 29237) 18334 602 | | 11774 
Dortmund? . . | 116687 | 109 570 20 466| . 8072 . ; 64 766 
Dresden . . .| 382746 |310705 | 360 189/235 4111 98069 84 637] 86 671 4 748 
Duisburg* 1 400 1539| . | 1671 17 988 5 634 
Erfurt* . 15 356 205 995/187 601 138, 88 612 9 565 
EKssou" ... « 45 650 ` 185360 . 3 760 8 500 , 11 340| 
Frankfurt a. M. i 98 2114) 403 | 573 2911193 587] 3905 425 048 | 336 771] 146 209| 118 106 
Frankfurt a.O.* 4 489 5 16 660 j 404 1 035 à 4 108 ; 
Freiburg 1.Β..1 15949 2392 | 132 143/124 118| . | 1 868 253 415| 251 493 
Görlitz* 21 247 1140 47 182| 32 212 104 7 522 176 i 
Halle a. S. "τ. 23 078 7743 28 505 24 η 33 900 - 5106 
Hamburg. . . f1444 094 |480205 | 753 602/118 930] 21 865 195661 |150 7251| 3410 
Hannover* . 19 035 e 216 762 10207 . 1422881 |236461| 5184 
Karlsruhe i. B. | 27 887 197 7071157 811| 58951) 52 794| 33 423 3110 
Belt. dag à 1 700 170 109 i : 
Köln a. Rh.* .| 48691 331 441| . 19 621 138 629 3 40 121 
Königsbg.i.Pr.*] 12155 ὶ 215 592 190] 4751 180 434 | 161 823 3 
Leipzig. 326 839 |257 186 | 914082| . 11 785 76 249 i 12 312 
Lübeck* . 330 150 18 830 2 691 16 517 - 406 
Magdeburg* 12 099 : 262 400 3 586 61 542 3 1 240 
Mainz*. . 168322 | 1531939) 25347 KZ 5 748 988 2675 
Mannheim 16 075 à; 94 624 39 9410 36981 2971 
Metz* 10 000 i 15 500 | 5 500 ; 10 000 : 
München . . . | 425 244 1184 1 604 691 A 55 290 s 362 849| 361 392 
Nürnberg 295320 |279342 | 184432156 477| . | 942 441 |910 232 3500 565 
Plauen i. V.. . 4 630 . 12 292 1162, 6 219 1 8 581 
Posen*. . . 91990 | 93500 | 190 70711790001 1749 6 198 
Potsdam*. 8 118 11 297 1611| . 15179 3 982 
Spandau*. 10 607 9949 118 9 234 1347] 6410 
Stettin*. ; 5 540 450 570|. 8 061 147 171 |102 eg 17 937 
Strassburgi.E.* 49 924 ; 269 210 AAS 89 353 | 33 050 à 
Stuttgart*. . .1 141637 1912 1 291 744 0721250 556| 248 79M 88 906 51028| 48 m 
Wiesbaden*. 109 866 43 741| 437141] 33520: 33590] . | 
Zwickau i. S. .| 16849 | 14976 | 98988 72417| 1131| 11 654 1540 
1) Für Bäder. 3) Bismarckdenkmal. 3) Ausstellungshalle. 4) Ausserdem ui ir Einführung 
tung in der Stadtbibliothek. ϐ) Festhalle, Kaufhaus und Kornhaus. 1) Bei sind die 


"ir einzelne Jahre nicht darstellen lassen. 


5) Restaurirung mittelalterlicher Thorburgen und Erhaltung 


Hoehbauten im Jahre 1895 bere, 1895/96* 


md Reparaturen überhaupt. 
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1. Für besondere | a 
6. Für Theater, in mé ο... 8. Für Land en 10. Ueberhaupt 
Museen und gewerblicher Art, und Forst- Materialien- " 
ο want | qase | Depot, Garten fi 
Denkmäler. KEE E güter). wo "vd Hochbauten. 
Davon Davon Davon 
Ueber- | aus Λη- | Ueber- aus Ueber- |aus An- 
haupt leihen | haupt | Anleihen | haupt | leihen haupt Anleihen 
"20 α M gie" A M 
67 631 46 592 80 012 76985] 1554 3 650 486 699 274 205 
460 : 334 907 | 203 133 : ` 16 307 564 942 208 286 
5 885 16 164 2 958 8 995 ^. 105 738 9 590 
950 850 1629 671 | 1 482 717 : "^ 2 230 281 1907 744 
: : 516018, 301046 7 937 3 164 263 459 684 
26 0922)| 260922) 48990 44 014 : 381 097 382 191 
84 . 103 721 " ; 29410) 590 419 : 
193 928 85 880 2 016 ; 62 1 526 399 831 002 
3205 1 819 978 . 32 971 09 195 3 223 106 ; 
505 2 105 943 | 9 691 215 444 . 2 927 149 2 834 753 
23 900 B 600 ] 317 324 211 535 
3 860 21 491 . 450 i 306 571 125 120 
61 719 8 499 f e 118 841 9 833 
3984 227 737| 2200001 13 275 4 661 453 952 329 510 
883 104?) 883 704 137 949 | 512 763 . 25 140 2 515 068 2 031 968 
231 11 288 : 43 53 654 ; 
2 917 4 191 ] ; í : j 327 240 187 601 
5170 20t 650! 161420 š . 5940 : 464 610 161 4020 
34 4465) 118 795 31679| 17363| 11781] 11 766 'a43] 1435040 693 170 
1460 18 213 13990| 3115 ; 43 56 127 13 990 
15 1969) 130 247 83144] 1485 471 " 550 834 381 141 
1071 213 907 | 1910381 4198 2 237 ; 298 244 224 390 
21 398 83 314 84154] 35897 2 045 : 223 943 41 897 
19 380 114331 36 132 Ν 195 989 1793] 2678 332 181 185 
9 535 26 533 : 32 372 8 434 A 198 943 236 461 
28979 | 28279 575 069 | 518937 : 30 093 954 519 157 821 
163 5428) ο96599] . | 40691 23 646 3 012 234 l 
177 992 471| 957150 . : 1 405 580 1 119763 
33 150 80 802 4414} 15551 7 588 1 538 358 262 200 
6 772 580 497 | 360 443] 6131 1 324 963 318 360 443 
18 157 " 249 132 , 418 626 196 815 1 296 657 ς 
28 648 : 377 114! 341231 803 : . 609 251 501 419 
21659 | 16986 37 190 36 390 486 5 844 4 596 194 898 103 308 
3 500 S 50 700 ; ; 5 κ 95 200 9 
. 2074 240 | 1 969 565 : 27 644 3 549 958 2 332 141 
11 420 1 568 870 1 438 136 , 18 553 3 090 536 2 184 752 
: 11911 64 453 137 1554 106 546 64 453 
54 657 1 854 . : 4 431 281 586 202 500 
. 58 934 35 281 . ; 159 721 89 981 
; 8336 : 2 139 1 586 42 379 1347 
10 477 312 066ἱ 255 0321 32% 1 300 93 417 431 285 
307 492 418 , 5 152 135 441 1 069 461 : 
1117 17 459 ο 6 625 ; 8 š 855 153 553 349 
211178 |271 178 ; a ; ] 458 305 848 489 
1840 | 13 954 BT 6 005 1 608 S 148519 | 87 450 


elektr. Beleuchtung in städt. Amtsiokalitäten. 5) Atiksardern 1575 A für, Einführung der elektr. Beleuch- 
Ausgaben für Maschinen, Apparate, Mobiliar, den Baukosten zugerechnet, da sich die bezgl. Summen 
von Stadtmauerresten. ὃ) Stadterweiterung. 1°) Oeffentliche Brunnen. 


38 IV. Bauthätigkeit. 


B. II. Aufwendungen der Stadtgemeinden für Tiefbauten im Jahre 1895 
bezw. 1895/96.* 
(Für Neubauten, bauliche Unterhaltung und Reparaturen.) 


3. Für Entwässerungs- 
anlagen 
(Canäle, Siele etc.) 


1. Für Strassen, 


Chausseen, Wege, 2. Für Wasserleitung 


und Brunnenbauten 


Bürgersteige 
ante vo Davon | Davon 
Ueberhaupt aus Ueberhaupt aus Ueberhaupt aus 
Anleihen Anleihen Anleihen 
M M M M M 
| | 

Aachen*. 436 200 ; 5 . ? 418 110 
Altona* 930 131 420 149 350 231')| 347 89615) 201 814 201 814 
Augsburg 236 293 e 46 752 40 014 42 04611) 18 381 
Barmen* 409 888 255 129 771 725 751 806 307 906 273 606 
Berlin* . 6618 7921) | 166017 299 826 i - à 
Bochum* 28 984 . 6 213 50 025 20 240 
Braunschweig e 328 366 R 11 670 354 238 , 
Bremen* 786 691 š 1 165 238 426 
Breslau* 511 071 : : à 414 125 
Cassel* . 261 103 34 735 | 2520006 | 2487 970 40 946 35 649 
Charlottenbg.* 1 607 006 002 749 9 872 101 287 81 347 
Chemnitz 411 650 e ^ 148 790 136 560 
Crefeld* . 82 103 e 11 500 204 464 : 
Dortmund? . 370 513 5 199 339 190 339 
Dresden. . .| 2362509 542 050 12 444 094 110 111 931 
Duisburg* 98 118 3 33 574 42 889 
Erfurt* 858 630 628 245 8 952 - 26 264 
Essen* b 349 940 225 640 10 440 10 440 238 850 207 380 
Frankfurta.M.* | 1179454 ] 230 8143)! 176393 140 369 110 7% 
Frankfurt a. O. * 13 114 , 1155 ; 6 202 i 
Freiburg i. B. . 244 324 39 564 e 15 174 9691 
Görlitz* . 167 730 e 49 173 26 052 9 207 
Halle a. S.* 1 082 850 704 500 52 765 160 789 117 198 
Hamburg 4130 302 | 1027 744 57 989 57 989 195 049 30 118 
Hannover* 1 284 149 1 334 - i ; : 
Kiel* . 340 369 : 33 804 
Köln a. Rh.* 1 980 964 160 268 1 387 762 
Königsbg.i.Pr.* 171 760 e 658 950 641 150 
Leipzig 1 133 810 e 366 103 261 550 
Lübeck* 186 832°) 41 955°) 23 513 11 05418) à 
Magdeburg” 246 705 124 306 13 117 249 840 178 488 
Mainz* 327 726 44 259 61 121*) 58 834 28 114 1 155 
Mannheim . 651 553 321 681 23 555 21 821 901 431 259 891 
isnt 2 τῷ; α. 67 100 14150 > 3 150 3 
München 1 887 110 690447 | 2006652 | 2004 387 1 528 775 1 516 858 
Nürnberg 604 854 180 219 48 739 8793 117 817 113 904 
Plauen i. V. 209 668 80 984 48 663 5 796 13 399 1 612 
Posen* 168 640 151 939 \ 288 980 288 980 
Potsdam* 58 670 24 865 353 638 232 212 
Spandau* 135 937 2547 i 8 111 . . 
Stettin* . . 556 490 62 977 3 620 182 223 91 666 : 
Strassburgi. E.* 341 409 176 558 à 22 199 
Wiesbaden* 313 369 e 231 99515) 171 762 
Zwickau i. S. 263 019 15 452 20 932 Ka 769 » 011 


IV. Bauthätigkeit. 39 


(Noch Tabelle B II.) 


D. Für elektrische 


4. Für Gasleit Beleuchtungs- 16. Für Uferschutz| 7. Für Brücken 
(Rohrnetzanlag rem) eyed agen und Deichbauten und Wehre 
us ας Da Davon 
Ueber- von | Ueber. 
aus An- aus 
leihen | Päupt |jeihen] Päupt | Anleihen 
M M M M M 

Aachen* : , : 
Altona* 114898 | 158566 : e : e 
Augsburg : 3 : : 11 033 e 49 490 e 
Barmen* 984951 12796211 4387| 4366] 12885 6 400 5 331 331 
Berlin* R ; ; : ; š 2 968 501 | 2 392 792 
Bochum* : 4611 : 139 , , : 
Braunschweig * 5 350 à : Ρ A ; S . 
Bremen* ; : 1 957 18701 80 873 95651 510670 à 
Breslau* 24 662 : : . 36 650 ; 146 137 $ 
Cassel* . 853 000 | 853 000] 391 661 | 391 288 e : i 
Charlottenbg.* ; P ; : 806 , 
Chemnitz . . i 18 342 " 3775 6 7190 " 
Crefeld* . . : ; ] : " 
Dortmund* . . : : 490 
Dresden 14 188 ; 123 663 | 122 663 139 225 241 | 218621 
Duisburg* . . | 23764 S 18 700 A ; : 
Erfurt* . ; ; : 93480 |22 556 
Essen* . . 11 700 " š , ς 2 
Frankfurt a. M. * ; ; : : 
Frankfurt a. O.* ; 474 878| 471478 
Freiburg i. B. . : | 1618 
Gorlitz* 12 484 . 250 000 | 250 000 3 175 1 940 
Halle a. 46 024 , 2 13 660 [11 802 
Hamburg 91 184 21 134 131 394648 | . 850 458 | 356 482 
Hannover* . A . , 3886 | . 94 498 : 
Kiel* . . A ; A ; à | : 
Koln a. Rh. * .| 50836 e 110 027 2349 | . ` $ 
Konigsbg.i.Pr. | 4363 : : A 320 %5| 311915 
par e e . 81 737 | 48996 57 497 48 379 
Lübeck* 88 8017) š 8 838 10 838 ; 12 780 " 
Magdeburg* 174 128 29 641 i 2573 : 1695 
Mainz* . . 7857 2072] 2134 11 68919) 11 689 4129 
Mannheim . 43 666 43 666 : A : 924 
Metz* 5 l ο. 1 . i 
München i ; EN e 81 224 62 315 
Nürnberg 22 948 š 18) : 131 . 17139| 107 
Plauen i. V. ς e " , 1374 ; 1573 867 
Posen* . í : : ; j 
Potsdam* i ; : $ 
Spandau* : . 275 2 037 
Stettin* . 132 646 93 949 3 592 92 
Strassburgi.E.* e : 41 106 
Wiesbaden? . | 64881 š 
Zwickau i. S. 23 865 3 07 8 4 653 747 


*) Regulirung des Fluthgrabens. 


4) Hierunter 122593 M Restang 


ES für die in den Jahren 


1890/91— 1894/95 mit einem Kostenaufwand von 1718232 M erba té ee da 


anlage. 


*) Einschl. Unterhaltung der Siele in den Vorstädten, ausschl. der Kosten 


Unterhalt der Chausseen, welche nur für den gesammten Staat verrechnet werden. ?) Einschl. 


Unterhaltung der Gebäude. 


”) Einschl. Unterhaltung der Gebäude, Apparate, ‚Geräthe. 


IV. Bauth&tigkeit. 


(Noch Tabelle B H.) 


Städte 


Aachen*. 
Altona* . 
Augsburg . 
Barmen*. . 
Berlin* . 
Bochum* . 
Braunschweig * 
Bremen* 


Breslau* 
Cassel* . 


Charlottenbg.* 
Chemnitz . . 


Dresden. 
Duisburg* . 
Erfurt* . . 
Essen* . . . 
Frankfurt a. M.* 
Frankfurt a. O.* 
Freiburg i.B. . 
Gorliz* . . 
Halle a. S.* 
Hamburg . 
Hannover* . 
Kiel? . . . . 
Köln a. Rh.* . 
Konigsbg. i.Pr.* 
Leipzig . 
Lübeck*. 
Magdeburg? 
Mainz* . . ο 
Mannheim . 
Metz*. 
München 


Nürnberg 
Plauen i. V. . 
Posen* . 
Potsdam* 
Spandau* 


Stettin* . . 
Strassburg i.E.* 
Wiesbaden* 
Zwickau 1.8. . 


*) Für den Bau des Elb-Trave-Kanals. 
1) Eimschl. Anlage der Hafenbahn. 
kosten der prov. Pumpstation. 
16) Kanalpumpstation. 


werke. 


Ueberhaupt 


M 


235 504 


408 9913) 


41 688 
9 330 
1446 

167 000 


] 441 411 


Anleihen 


8. Für Schifffahrtskanäle, 
Haten-, Quai- und Werft- 


M 


374 542 


167 000 


1 223 776 


648 317 


219 896°) 
40 409 
4246 
34 978 


2519769 | 2386 977 
88 096 i 


9, Andere vorstehend 
nicht genannte Tiefbauten 


7 430 
18 006 
10372 


316 510 
80 776 


10 372 


350 000 
93 628 


492 294°) | 477294 


1150 
7 299 
12 843 
21 633 


30 654 


10 00014) 
8 198 
108 767 
90 060 


43 365 


91 191 
37 629 


10 000 


°) Pumpversuche - Vorstudien. 
17) Hierunter 27 124 M. für Kanalreinigung und Betriebs- 
13) Siehe die folgende Tabelle B. III. unter b. Elektricitäts. 
15) Kläranlage: 171762 M, Privatanschlusskanále: 60 233 Æ. 


10. Ueberhaupt für 
Tiefbauten 


Ueberhaupt 


M 


9 054 334 
391 456 
1 196 513 


10 290 440 


90 098 
101 054 

1 667 470 
1279 981 
4 083 088 


1 720 417 


812 228 
274 677 
527 620 
437 173 
147 141 


3 457 697 
779 265 
609 745 
362 436 


Davon 
aus 


Anleihen 


11435 
3 913 014 


634 096 
136 560 


107 339 
1019 893 
1223 776 
1 128 096 
. 443 460 

287 188 

411 418 


10) Stromcorrection- 


16) Hierunter Klürbecken: 300000 A. ! ") Hiervon auf Rechn. Privater: 8327 W. 19) Desgl. 8702 M. 


IV. Bauthätigkeit. 41 


B. III. Aufwendungen der Stadtgemeinden für Hochbauten besonderer 
Anstalten meist gewerblicher Art 
im Jahre 1895 bezw. 1895/96.* Neubauten, bauliche Unterhaltung und 
Reparaturen. 
Spezialisirung ger in Tabelle B. L, unter 7 enthaltenen Beträge. 


Davon aus ||) | Davon aus 
Städte Jeberh aupi Anleihen | Städte Ueberhaupt | Anleihen 
M | M M 
a. Gaswerke. | Zu c. Wasserwerke. 
Altona* 111 126 111 726 Frankfurt a. M.* 10 081 
Barmen* 832 827 1391592 ||| Görlitz* : 959 à 
Bochum* 4 306 . Karlsruhe i. B. 32 998 26 1052) 
Breslau* 22 681 i Königsbergi. Pr.* 2 405 138 
Cassel* . 2.003 610 2002000 ||| Lübeck* . . 77 196 11 196 
Dresden . 21 626 . | Magdeburg* 11 828 ; 
Duisburg* . 3 041 e | Mainz* . 3741 . 
Essen* BE: 170 720 161 420 Metz? 750 ΄ 
Freiburg i. Br. . 5381 e | München . 3 963 | " 
Gorlitz* e 19 054 | Nürnberg . 150 630 150 630 
Halle a. S.* . 39 690 ; | Plauen 1. V. . 59 616 | 59 616 
Karlsruhe i. B. . 420 182 406 415") | Potsdam* 16 025 : 
Lübeck* 33 319 33 379 Stettin* : 4 131 537 
Magdeburg* 221 448 | Strassburg i. E.* 3 329 ; 
Mainz* 123 m y 425 Zwickau 1. S. 2 185 
Nürnberg . 151 12 631 
Planen LV. 4115 TET d. Kanalisationswerke. 
Stettin*. 50 147 16 258 Breslau? 305 697 
Zwickau i. S. 209 ^ Charlottenburg* . 900 
b. Elektriċitätswerke. Halle a. S.* . 2077 | 
Barmen* ; 9 636 3130 || Hamburg . 16 100°) 
Bochum* a 5 1 4 31514 | | Mannheim. 1 066 
Breslau 135 9 | : 
Cassel*. . 145 516 144 650 P e. Mühlen. 
Chemnitz . 21 311 , ' Bremen ap 2 101 
Dresden 268 901 19368 || Frankfurt a. M. 61 
Gorlitz* 191 038 191038 || Hannover* . . 25 
Hannover* 18 845 . | | Leipzig : 2 965 
Königsbergi. Pr.* 355 | | Lübeck 682 
Lübeck* . . 249 | 1650 . 
Mannheim . 105 ; Plauen i. V. 190 
München . 1600087 | 15810149) || Stuttgart* . . . 321 
Nürnberg . 1146 0504) 1142183 || Zwickau 1.5. . 38 
Strassburg i. E.* 13 303 | f. Viehmarkt und Schlachthof. 
e.  Wasserwerke. Aachen* 11 198 16 985 
Aachen 254 . | Augsburg . . . 6 390 854 
Altona 27 500 27 500 | Barmen* . 9513 9513 
Augsburg . 4 365 2104 |] Berlin* 410 481 307 046 
Barmen* . 366 263 392 614 | Braunschweig" 44 504 
Bochum* 600 : Bremen* 10 952 975 
Breslau* 147226 | | Breslau* 1 325 417 l 
Cassel 511 216 510 000 Cassel? . 3 896 112 
Crefeld* 10 202 8 499 Crefeld* 51511 
Dortmund* 220 000 220 000 | Duisburg* 4955 | 
Dresden 919 Erfurt* 4191 | 
Duisburg* 2 226 Essen* . í 14 970 : 
Essen* . 11 240 Frankfurt a. M.* 26 095 12 413 
1) Arbeiterháuser. 3) Neubau. ὃ) Einschl. der Ausgaben für Kabellegungen, die 


nicht ausgeschieden werden können. 


kláranlage. 


4) Einschl. der Ausgaben für Leitungen. 
6) Nur Schlachthof. 7) Vorarbeiten für den Schlachthof. 
Werkstätten des Wasserbaues. 


en und Aichanstalten: 227 M, Bier- und Gastwirthschaften: 2639 M. 


x) icht öffentlichen Zwecken dienender Hausbesitz. 


Uhren: 181 M 


38) Ausstellungshalle 3521 J£, Festhalle 9307 M. 


13) Nur Feuerlóschwesen. 


) Versuchs- 
8) ae 9) Und 
10) Lagerhäuser und durch Vermiethung genutzter Haus- 
besitz. 11) Strassenbahn Bochum-—Herne, !/s Antheil der Stadt Bochum (Rest). 
park einschl. Feuerversicherung und Feuerlöschwesen. 


12) Fuhr- 
14) Stadt- 
15) Pfandhaus. 
17) Plakatanstalt: 770 M, Elektrische 
19) Restaurationsgebäude 


49 IV. Bauthátigkeit. 
(Noch Tabelle B. III.) 


‚ | Davon aus | Davon aus 
Städte U Ueberhaupt Anleihen | Städte Ueberhaupt lz Anleihen 
A “ | A | 
Zu f. Viehmarkt und Schlachthof. | i. Strassenbahn. 
Frankfurt a. O.* 15 442*) 13 990 Barmen* 391 857 391 857 
Freiburg i. B. 6 514°) 3 144 Bochum* 12 50011) 12 500 
Görlitz* . . 1 558 8 Königsbergi.Pr.* 200 023 179 499 
Halle a. S* . 40 698 34 154 München 299071 | 299 071 
Hamburg . 72 031 36 132 | k. Marstall. 
Hannover? . . 2 678 A Braunschweig* 645 
Karlsruhe i. B. . 107 311 86 417 Breslau* 2795 
Köln a.Rh*. 2214 102 3 Chemnitz . 200 
Konigsbergi. Pr.” 1465 TI Dresden 12 332 
Leipzig. . 55 153 , | Essent. . . 4 120 
Lübeck* . 110 875 12924 || Freiburg i. B. 116 413 
Magdeburg* 9 453 , Köln a. Rh.* . 49 0921?) 
Mainz* 225 432 223 806 Posen* . 158 
Mannheim . 26 912 25912. ||]. Feuerversicherung u. Feuerlüsehwesen. 
Metz* 4l Se ἳ |Aachen* . . . 1 960 
Munchen pube iz || Altona* .| 11573 8 907 
Nürnberg . 42 564 28775 | Augsburg . 151 4 
ae TI, Vera ti Barmen* . 19 335 13 951 
Potsdam* . 25 048 17 940 Berlin* 3410 
Stettin* 175 673 165 949 | Braunschwei * $ 499 y 
Strassburg i. E. * T 834 . Broman? ἕ 59 096 
Stuttg art* . . 928 7 928 Breslau* 2626 
Zwickau i. S. 4 865 e | Cassel* 942 
g. Markthallen. ! Chemnitz 2 050 
Altona* 124 108 || Dortmund* 1181 
Augsburg . 1186 | Duisburg*. . 1760 
Barmen* . . 1 || Frankfurt a. M.* 3 20413) 
Berlin* i 160 667 Frankfurt a. O.* 385 
Braunschweig? 57 023 | Freiburg i. B. 88113) 
Chemnitz . 8 430 e | Halle a. S.* . 850 
Dresden . . 434 865 493395 || | Hamburg . 26 200 
Frankfurt a. M.* 2 342 š | Hannover” j 9 615 
Hannover* . 1 040 . Karlsruhe i. B. . 1 750 
Köln a. Rh.* EN: 550 . || Köln a. Rh.*. .| siehe unter k. Marstall. 
Königsbergi. Pr.* 776 913 776913 | Königsbergi. Pr? 8 653 
Leipzig . 10 867 eipzig 7493 4414 
Lübeck* 244 213 236 344 | Lübeck* 1 762 ^ 
Netz? 4 800 . | Magdeburg* 2413 
München 30 888 888 |Mamz*. . 21 362 d 
Nürnberg . 71911 11911 Mannheim 1641 7418 
Strassburg i. E* 5 145 ; Metz* . . 9 500 ᾿ 
Stuttgart* 14 153 . München . 84 074 82 532 
h. Lagerhäuser, Packhöfe, Speicher, Nürnberg . 5% ° 
Kellereien. Plauen i. V. . 2 281 . 
Bremen* 13 125 1041 Posen* . 522 i 
Cassel* 40 763 40 453 ||| Potsdam* . 17 467 17 341 
Chemnitz . . 500 5 Spandau* . 8 336 à 
Frankfurt a. M.* 56 941 Stettin . . T1695") 72 288 
Freiburg i. B. 4 400°) Strassburg i. E. . 3 122 : 
Gorlitz* ] 298 Stuttgart* . 2 302 ; 
Hannover? . 1 269 Zwickau i. S. 84 . 
Köln a. Rh.* 2 248 m. Andere. 
Königsbergi. Pr.* 2 657 Augsburg . . . 2 em : 
Leipzig 4 824 Frankfurt a. M.* 20 13515 19 266 
Lübeck* 9 7149) Frankfurt a. O.* 2 38616) š 
Magdeburg* 3 930 Freiburg i. B. 1 55117 
Mainz* . . 3 754 Karlsruhe i. B. 12 82818 
Potsdam* 394 Lübeck* . . . 41 82719 ; 
Stettin* 4 41413) ' Plauen i. V. . 11 836% 11 836 
Strassburg i. E. * 388 484 Posen*. . . . 1174 e 
Stuttgart*. . 349 Zwickau i.S. . 4 18821) 51 
(von der Stadt verpachtet: 39 608 M), ᾿ vermiethete Wohnungen: 2224 A ®) Kaserne für 


Bez.-Kommando, Neubau des Kammergebäudes. 31) Zu Wohnungen pp. vermiethete Häuser. 


IV. Bauthätigkeit. 43 


B. IV. Tiefbauten, betr. Strassen, Chausseen, Wege und Bürgersteige, 
welche im Jahre 1895 bezw. 1895/96” auf Rechnung Privater ausgeführt worden sind. 


Neubauten, bauliche Unterhaltung und Reparaturen. 
(In Tabelle B. Il. unter 1 mitenthalten.) 


Aus- | | Aus- Aus- 
| gaben | gaben gaben 
Städte. Ueber- St&d te. | Ueber- städte. | Ueber- 
| haupt haupt | haupt 
M M M 
| 
Alo" ` As, 4 : 5 8951 | Erfurt* . . . .| 182683!) Magdeburg* . . . | 59 501 
Augsburg . . . . 32991 | Frankfurt a. M. + .. 146890 | Mainz* EO BIA 
Barmen”. . . . . 21010 | Frankfurt a. O.* . . 991 Nürnberg . . . .| $3585!) 
Boehum* . . . .| 1104 | Ballo α. 9. . .. 96039 | Plauen i V. . . .| 57545 
Braunschweig" . . 14951 | Hamburg . . . .! 719752 | Potsdam? . . . || 1 300 
Bremen? . . . .| 309006 | Hannover* . . . .| 597975 | Spandau* . . . . 10 245 
Breslen" . . . . 81540 | Kiel* . e ww MPG πώ. ο ο. : 51 314 
Charlottenburg* . .| 580984 | Köln a. Rh.* Bet us vh 37932 | Wiesbaden* . . .! 146721 
Dortmund*. . . .| 85010 | Königsberg i.Pr.* .| 55140 | Zwickau i. S. . . .| 43222*) 
Dresden. . . . .!1000345 | Leipzig . . . » .| 84627 | 
Duisburg* . . . .| 24078 | Lübeck*. . . . .| 20129 | 
1} Hiervon 1220 A aus Anleihen. ^") Für Kreisstri ıssen. ^) Hiervon 3462 J£ aus Anleihen. 


*) Hiervon 20314 A aus Anleihen. 


B. V. Auf Rechnung von Stiftungen und dergl. durch die Stadtgemeinden 
ausgeführte Bauten 


im Jahre 1895 bezw. 1895/96.* 
(Neubauten, bauliche Unterhaltung und Reparaturen.) ' 


Name der Stádte und der Stiftungen 
bezw. Art der Bauten. 


Name der Stádte und der Stiftungen 
bezw. Art der Bauten 


Uebertr 136 165 
1471 M, Hosp. z. hl. Grabe 1382 

Hosp. z. 11 Jungfrauen 2189 M, 

Hosp. St. Hieronymus 1592 M, Ver- 


schiedene Fundationen pp. 6713 A | 29 493 
Sa. | 165 658 


a) Hochbauten. 
Augsburg. 


en. 


Bremen.* 
Bauliche Unterbaltung von Hópkens- 


ruh. e . . .... 5. s 420 Cassel.* 
Monumentalbrunnen auf d. Domshof Bosemüseum : 287 
Murhard-Stiftung 


Breslau.* 


Schiffke'sches Waisenhaus . . 
Fränkel’sche Stiftung μας 74) 
Stádt. Speisebaus . . 
Verschiedenes: 
HospitalSt. Trinitas 5933, Hospital 
St. Anna 2184 J£, Kinderhospital 
(Neustadt) 192 Æ, Hosp. z. hl. Geist 
891 M, Claassen'sches Siechenhaus 
3288 M, St. Bernhardin 953 A, 
Erziehungs- -Institut z. Ehrenpforte 
1109 A Bürger-Versorg.-Anstalt 
1496 M, Hosp. f. alte Dienstboten 


Uebertrag 


34 000 Crefeld.* 
61 819 Neubau d. Kaiser Wilhelm-Museum . 
40 346 Einfriedigung des Stadtgartens 


Dresden. 
Für gewerbliche Zwecke . . « ο 
Für Erziehungszwecke : 

Für die Zwecke der Altersversorg, 


Verpflegung pp. . 


1 
Für Errichtung eines Denkmals . . į 114617 
Für verschiedene Zwecke . . .| 13512 
186 165 Sa. | 149 099 


IV. Banuthätigkeit. 


(Noch Tabelle B. V.) 


Name der Städte und der Stiftungen | Ueber- 
bezw. Art der Bauten haupt 
M 


Erfurt.* 


Unterhaltung der Gebäude der ver- 

einten evangel. milden Stiftungen 

(Hospitäler) "ΝΡ PEE 
Frankfurt a. O.* 


Drei Hospitäler . . 
Görsch’sches Gestift . 


3 550 


2 854 
1042 


Freiburg i.B. 


Waisenhausstiftung . 85 337 
ΠΕΝ 12 885 
Ursulastiftung . . s 351 


Adelhauserstiftung . 


Görlitz.* 
Hospital . 
Kinderbeschäftigungsanstalt. 


Halle a. S.* 

Neubau Kinder-Asyl . . 2 608 
» Paul Riebeck-Stift (Altersver- 

sorgung. . 274 323 
Baul. Unterh. d. Hospitals (Altersvers.) 1 951 
κ M „ Röserstifts (Waisenh.) 293 
á Ge „Kinderasyls . ge 129 
Sa. | 219 304 

Hannover.* 

Neubau des Stifts „Zum heilig. Geist" 

und „v. Soden und Ratskloster" | 130 063 

Köln a. Rh.* 
Arbeiterhiuser . . . . . . 1 142 

Königsberg i. Pr.* 
Fünf Stiftungen . ; . 1594 
v. Fahrenheid'sches Armenhaus 577 
Sa. 2171 
Leipzig. 

Neubau Grassi-Museum . . 339 778 
Stiftsgüter und Mühle zu Portitz . 24 621 
Johannishospitalgebde., Stammanstalt { 12 399 
Neubau Zweiganstalt in Thonber 43 581 


Uebertrag | 420 379 


1) Hiervon 25161 AM aus Anleihen. 


Name der Städte und der Stiftungen 
bezw. Art der Bauten. 


Uebertrag 


Verschiedene Stiftungen: 
Mendestift 1758. A, Grossmann'sche 
Stiftung 2077 A. Oberlüuter-Stiftung 
3139 M ‚Schumannstift9164 ‚Lähne- 
stift63 M, ΟΕ 
Fregestiftung 2361 M. . . « 

Arbeiterwohnhäuser 


Sa. 
München. 
Krankenhäuser . . . e 

Armenversorgungshaus St. Martin 

Spitäler (Nicolai, Joseph, hl. E 
Armenversorgungshäuser . . : 
Pensionsanstall . © . 2 . . . ο 
Kinderasyl 


Kinderbewahranstältenn. | Waisenhaus 
Haus der Obdachlosen . . . ; 


Plauen i. V. 
Bürger-Asy] 


Potsdam.* 


Für die Brendel'schen Stiftungen 
4, das Rückertstift š i 
„ die Eisenhart’sche Heilanstalt | 


Sa. 


Strassburg i. E.* 


Unterhalt. d. rl er) 
sche Stiftung). ; 


Zwickau i. S. 
Neubau eines Bürgerhospital . 


b) Tiefbauten. 


Altona* . 
Görlitz.* 

Hospital. s a s e-a a a 9 
Halle a. S.* 


Wegepflasterung im Hospital . . 


Leipzig. 
Strassenherstellung für das Stamm- 
vermógen des Johannishospitals . 
Wegunterhaltung für den ao 
Johannishospitals . 


Sa. 


*) Aus Anleihen. 


— — -- — 


1 862 


117 921 


8 819 


61 


1 193 


19 526 


1 009 
16 535 


IV. Bauthätigkeit. 45 


B. VI. Auf Rechnung des Reiches, des Staates u. s. w. durch die Stadtgemeinde 
ausgeführte Bauten 


im Jahre 1895 bezw. 1895/96.* 
(Neubauten, bauliche Unterhaltung und Reparaturen.) 


| 


Strassen aufRechnung d.Reichsfiskus | 176 732 
nm » nn ^ Militàrfiskus 13 143 


Sa. I 190 416 


b) Tiefbauten. 
Altona* . . . . .| 39542 


1) Aus Anleihen. 


| 
Name der Städte, Art der Bauten Ueber- | Name der Städte, Art der Bauten Ueber- 
haupt | haupt 
KC E! 
a) Hochbauten. Dresden 
x Gangbahnlegung vor dem N bey E 
Essen”. Finanzministeriums  . 32 126 
Wohnhaus f. d. ER |! Verschiedene Gangbahnlegu Ing en . 9 266 
Präsidenten . . . 100 040!) || Schleussenbau: Strasse F μα) 
und EE. (Hochuferstrasse) u. des 
Halle a. S.* e „Königin Carola-Platzes". . - 26 132 
. : eupflasterung bezw. Beschotterung 
ied ο ο ο ο. | dieser Strassen und des Platzes . | 124 432 
αμα orc D CMM "^. . . ΥΠ | Verschiedene Schleussenbauten . . 16 319 
Verschiedene Strassen- und Pflaster- 
NC | wiederherstellungen . . . . . 10556 
Leipzig. Senkung der Residenzstrasse . . 26 725 
Neubau Casernen-Anlage b. Möckern | 399 0041) | Beitrag zur Neupflasterung d. Brücken- 
vorplatzes an der Carola-Brücke . 8 142 
Strassburg i. E.* | Sa. | 954998 
Errichtung eines Echec für " 
die Katasterverwaltung . . . | 76 977 Stettin.* 


B. VH. Beiträge der Stadtgemeinden für Reichs-, Staats- oder andere 
öffentliche Bauten 


im Jahre 1895 bezw. 1895|96." 
(Neubauten, bauliche Unterhaltung und Reparaturen.) 


Name der Städte, Art der Bauten. | Ueber Name der Städte, Art der Bauten. | Ueber- 
haupt haupt 
M M 
a) Hochbauten. 
Erfurt.* Frankfurt a. M.* 
Beitrag zum Neubau des Königl. Quartierhäuser . . . . . 2... 3 385 
Gymnasiums (3. Rate). . . .| 18 6671) EP 
Leipzig. 
Essen.* Dem Staatsfiskus jährlich gewährte 


Beitrag zu den Kosten für einGeschäfts- Pauschalsumme zur Bestreitung der 


haus für d. Kgl.Eisenbahn-Direction | 200 0001) ο essai cud Acl ας 


!) Aus Anleiben. 


46 IV. Bauthätigkeit. 
(Noch Tabelle B. VII.) 


Ueber- 


Name der Städte, Art der Bauten Ueber- | Name der Städte, Art der Bauten 1 t 
| aup 


haupt 


M 


umm du b) Tiefbauten. ==- 
Mannheim. 
Bremen.* 
Zum Hoftheaterbaufond . 1125 | 
Strassenregulirungen resp. Durch- 
brüche etc. E ef e 16163311) 
Stettin* Mannheim. 
Patronatsbeitragf.d.St.Gertrudkirche 99 868 Beitrag an Gr. Staatskasse zur Unter- 
" ^ MU Jakobikircehe. | 2544. he. 2 544 haltung der Landstrassen 4 313 
Beitr. an die Kreiskasse zur Unte rh: alt. 
Sa. 41 412 der Kreisstrassen . 945 
Beitr.an dieGr.Staatskassez. U nte rh: Jt. 
der Flussbauten a. Rhein u. Neckar 54 203 
Strassburg i. E." ——  Sa.| 59461. 59 461 
Beitrag zu den Kosten d. Herstellung 
eines Neubaues f. d. Zoologische Strassburg i. E.* 
Institut der Universität (6. Rate). 46 000 Beitrag zu den Kosten d. Kanals für die 
Beitrag zu den Kosten eines Neubaues Ableitung der Illhochwasser(8.Rate) 30 000 
f. d. Land- u. Amtsgericht (2. Rate) 60 000 Beitrag z. den Unterhaltungskosten der 
PEG Tee Kreisstrassen d.Stadtkreis.Strassbg. 16 600 
Sa. | 106 000 Beitrag zu den Kosten desKanals für die 
Zuführung von Rheinwasserin dieJll 3 000 
Sa] Anen 


J) Hiervon 1549138 M aus Anleihen. 
C. I. Bestand an Strassenflüche (Fahrwege) nach Art der Befestigung. 


Davon sind befestigt mit 


Án d e gerin- p | | > B 
her. bu evrem D m PN MS : Band = 
Städte Schlusse Ener SET (Bruch SÉ E c PI 5 rem A Z| d po 
des haupt SEKR E: Feld. E 3 A = N 2 un 5 m | ο E ET 
Jahres $255 Kopf) ek? n D S Si 53 SG E ERR = 
=3 Stein- | ᾗ «omm IS 5 213: 
v9 pflaster | 
ar ar ar ar ar ar | ar jar! ar ar ar ar| ar 
| | 
Aachen. . . .|1896/91| 5852] 1970 | 2220 A 5 7 . 1 650 
Altona. . . . [1896/97 | 5838| 2866 | 2491 ; 58 . SEP ; 423 E ou 
Augsburg . .| 1896 | 4520| 1170 799 | 0538, 144, . 173]. ; 2 579 δ 


4 
Barmen . . .|1896/97| δ184|2481 | 416 | 8; * 5|. | .|.| . . [9819 |.| - 
Berlin . . . . 11896/97156 510]25 9161)/14 8682) 5,4 8)'13 385: . |106|.] . ! . |16299.]|105 | 
Bochum . . . [1896/97] 918 . ] . A . E "EN M 651 |.| . 


Bremen . . .[1896/97| 84221 7519 550 |33,2 12) . 1345|. ; 269 s «ΕΓ. 


Breslau. . . . 11895/96[11 989 10 456 . 463 . |85|.| . 985 
: 1896/91 |12 170 10 499 620 . |86].] . 965 
Cassel . . . . 11895/96| 6343| 3084 | 945 6 1032 | 1 276 
» 1896/97| 6451| 3183 | 945 | . . | 6 1 099 | 1 285 Eu t 
Charlottenburg [1896/97] 8134] 1542 | 4052 |335 1169 . | .|.| . . 11337 |. | .. | 
Chemnitz. . .| 1896 |10857| 1495 | 182 | . | 91π|11ᾳ| . |.| . 9 141 SI | 


1) L—III. Classe. 3) IV.—IX. Classe. 3) Kunststeine aus Schlacken. 4) Ensch), 99253 qm 
Chaussee im Thiergarten. 5) Eisenpflaster. ©) Klinckerpflaster. 7) Reitwege, bisher. in [Tabelle C. II 


| 


IV. Bauthätigkeit, 


(Noch Tabelle C. I.) 


47 


Städte 


Crefeld 
Dortmund 
Dresden . .. 


* 


Düsseldorf . 


A 


Essen . . . 
Frankfurt a.M. 
Freiburg i. B. . 
Görlitz. . .. 
Halle a. S. . 
Hamburg. . . 
Hannover. . . 
Karlsruhe i. B.. 


Strassbg. i. E.) 
Stuttgart . . - 
Wiesbaden . 


9 


Zwickau i. 8. . 


„Fusswege“ aufgeführt. 8) Geköpftes Wackenpflaster. 9) Einhäupti 
1) Klinckerpflaster. 


in den 
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. {1895/96 
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8 144 


4 091 
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1896/97 
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1896/91 
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v M 
3 119 e 
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992 , , 
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2 031 i i 
3 761 : ; 
3496 | 4996 135 
209 4015) 
650 | 2605 s 
4347 | 1149 182 24 
9 467 17 110 101 
8 763 647 1077 
1592 9 
1 698 , 9 
2 422 830 
2 646 790 . 
10 882 | 2316 220 
11 853 | 1 774 e 290 
6039 | 6993 |1 733| 1217 | 17,7 
6153 | 7227 |1986/1504| 11431 
11 497 40. 35 
1 307°)| 0,8 
12909) 0,8 
3 590 , 
3 580 3 : : 
8414 353 |811) 54 
4 852 
1 | 
666 | 2900 1 | 
3 653 53,6 
3 670 09,6 
3 650 : 
12904]. 4 LU 56 
1 255 i 40, 56 ; 
499 | 108 19114) 
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5 107 


—————— 
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C. II. Bestand der Fläche ven Fuseswegen an Strassen. 
(Trottoirs, Bürgersteige, Gehwege.) 
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| .. | δᾶ 
Am && | 38 | | 
Schlusse| Ueber- 5 5 EO. E = x 
Städt EA -T2 ' ub S ΞΟ 
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Aachen . . ἠ 1896/91 | 4 260 | vs das ΙΑ: C o 
Altona 1 1896/97 | 4312 δῖα] «| 851 ΠΤ | . |: 3155 | . 
Barmen . .| 1896/91 | 504,3 ; | M Ate ΣΤ ; 
Bochum . .| 1896/97 à; 10, 402, . D os M prm Me 
Bremen . 1896/97 | 5240 | ` 17911605 . | 4 1698 . 1829 | . 
Cassel .| 1895/96 | 1970 | 765 278| 720| . | 38 | 148 21 

$ 1896/97 | 2018 | 711 279| 759 . | . | 156 Εκ 21 
Chemnitz 1896 | 6467 | 108 281] . | . | 268 B 049 . |2895 | 1071) 
Crefeld . . .|1896/97 | 3326 BT t. . 13310 | . 
Dortmund . 1896/91 | 3258 | 946 1430| 169 . | 61| . . | . 11352 
Dresden . 1895 |14708 | 19| 3,2 11| 424?) . | 822 |9 383 . 13842 | 914 

^ 1896 |14967 | 215| 84 11| 519?)| . | 915 |9 265 | . |4009 | 29,4 
Düsseldorf . .|1895/96 | 5 800 3 21| . | 19 | 850 | - 48901 |. 

? 1896/97 | 5 890 3 i 21| . | 99 | 860 . 14984 | . ; 
Erfurt . . 4189/96 | . l ; . |. |176 | 385 Με) 
Frankfurt a. Μ. 1896/97 |12 620 5 274 170| 966| . | 857 53535) le; 
Freiburg i. B.| 1896 | 2435 | . 9304| 2,3 | . |114,54) 1 347 AA 40,75) 
Görlitz [1895/96 | 1574 | 179 , .[.[|892|422 | . | . | 621 | . 
Halle a. S. . |1896/97| 3686 | . 108 . 1235 | 230 | . 1096 | 776) 
Hamburg 1896 123537 | τ Ges esr tal o A T s 
Hannover 1896 | 1256 22 17 4679| 124 . 94 [2 286 - 34 
Karlsruhe i. BU 1896 | 4034 : , ; . : ; | ; ^ s 
Kiel {1895/96 | 2902 | . s] x 680 . | 12 19101) 

ὦ 1896/97 | 3175 | . | 4-1 oe .| 12 131837) 
Köln a. Rh. 1895/96 | 9541 | 707| 21 3198| 73| . | 54 15055 . | 300 | 908 | 

e 1896/97 | 9911 | 698! 40| . |3265| 73| . | 54 15397 | . | 300 | 84 
Leipzig . 1895 | 9586 | 439| 259 | 39,6! 11,4 | 254,0| . 2632 |2 995 . |3598 | 63,8 

g 1896 | 9894 | 455| 231 | 34 |11, |258 | . |2769 |2297 | . 3715 | 122,6 
Magdeburg . .|1896/97 | 8881 200 . 11883] . . [776,7 11022 e s 3 
Mannheim . 1896 | 8071 1021 659 . | 12,5 |1378 MS , 

3 1897 | 3117 851 844 . | 12,5 |1409 ΚΞ ! 
Metz . 1 1895/96 449 > 286| 23,9| 0,8 : : 138 i 

^ 1896/97 | 459 290| 93,994 i 148 | . 
München 1896 ]14 1015) i À ; AE ; > 
Nürnberg 4 1896 | 8245 | 45 8 200 3 
Posen .| 1896/97 | 1 820 : : ἐν TA ; ~ 
Potsdam .| 1896/97 | 2423 220 29 1080 | 698 31 | 95 
Stettin 1895/96 | 5311 l i m ; 

4 1896/97 | 5 398 l el 
Strassburgi.E.?)| 1895/96 | 3 722 159 651 29994 dÉ 1) . 

N 1896/97 | 3 861 766| . | . | 654 2391 | 50,210) 
Stuttgart. | 1895 | 4700 4175 : ; . 1525| 
Wiesbaden . 1895/96 | 2000 |1200 350| 90 30 | 330 

: 1896/97 | 2045 | 19230 355| 95 35 | 830 
Zwickaui.S. | 1896 | 3004 ^ 3 


Ed Τα 

1) Klinkerplatten. ?) πμ 1895: 116,77 ar, 1896: 120,97 ar, und Cementplatten 1895: 
306,77 ar, 1896: 398,53 ar. 3) Ausschl Reitwege, die nunmehr in Tabelle C. I. ,,Fahrwege" aufge- | 
führt werden. 4) Rheinkiesel. 5) Cementplatten, Mettlacherplatten. ϐ) Fliesen. ?) A am 8) Die ` 
Fusswegflüche betrug in gepflasterten Strassen: 4617,97 ar und in Makadamstrassen: re 9) intra 
muros. 19) Steinplatten und gerippte Cementplatten. 
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C. III. Strassenpflasterungen 
im Jahre 1896 bezw. 1896/91." 


Davon sind befestigt mit 
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Görlitz? .... N. 280 26 | 152 ^ ; ς : e NR 24 
e U. 8 Së 3 1 i i 


Statistisches Jahrbuch VI. Digitized by Google 4 


50 IV. Bauthätigkeit. 
(Noch Tabelle C. III) 
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1) Hiervon 255,7 ar für Rechnung Privater. 3) Klinkerpflaster. *) Einhäuptiges Kopfstein- 
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C. IV. Neu- und Umlegungen von Fasswegen 
im Jahre 1896 bezw. 1896/97.* 
(Bürgersteige, Trottoirs, Gangbahnen.) 
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(Noch Tabelle C. IV.) 
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V. 
Wohnungen und Haushaltungen 


nach den Ergebnissen der Zählung von 1895. 


Von 
Prof. Dr. E. Hasse, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Leipzig. 


Ueber die Wohnungs- und Haushaltungsstatistik im Allgemeinen 
ist auf die einleitenden Bemerkungen zu den gleichen Abschnitten in 
dem 1. und 2. Jahrgange dieses Jahrbuches zu verweisen. 

Die nachstehenden Tabellen enthalten die hauptsächlichsten Er- 
gebnisse der mit der Volkszählung vom 2. Dezember 1895 in den 
grösseren deutschen Städten verbundenen Erhebungen über Wohnungs- 
und Haushaltungsverháltnisse. Die Fragebogen hierzu wurden im 
Juli 1896 versandt und war die Zusammenstellung des Materials bereits 
zur Aufnahme im 6. Jahrgange bestimmt; doch kamen die Fragebogen 
meist unausgefüllt zurück, da die betr. Auszählungen von den städte- 
statistischen Aemtern erst im Laufe des Jahres 1897 beendigt wurden. 
Es empfahl sich daher die Bearbeitung der Ergebnisse erst im 7. Jahr- 
gange zu geben. Die letzten ausgefüllten Fragebogen gingen im 
September 1898 ein. 

Von den in Betracht kommenden 55 Städten mit über 50 000 Ein- 
wohnern haben, ausser den 7 Städten, welche sich am Jahrbuch über- 
haupt nicht betheiligen (Danzig, Darmstadt, Elberfeld, M.-Gladbach, 
Mülhausen i. E., Münster i. W. und Würzburg), die Ausfüllung des 
Fragebogens abgelehnt aus Mangel an Material: 24 Städte (Aachen, 
Augsburg, Barmen, Bochum, Braunschweig, Cassel, Chemnitz, Crefeld, 
Dortmund, Düsseldorf, Duisburg, Erfurt, Essen, Frankfurt a. O., Frei- 
burg i. Br, Karlsruhe i. B., Kiel, Nürnberg, Plauen i. V. Spandau, 
Stettin, Strassburg i. E., Wiesbaden und Zwickau i. S.). Andere Gründe 
liegen bei Altona und Posen vor. Das statistische Amt der Stadt 
Altona theilte unterm 14. Juli 1898 mit, dass die Aufarbeitung des 
Kartenmaterials durch andere dringende Arbeiten sowie durch besondere 
Umstände so gestört bezw. zurückgehalten worden sei, dass sich die 
Ausfülung des Fragebogens nicht mehr ermöglichen lässt. In Posen 
hat zwar gelegentlich der Volkszählung von 1895 die Aufnahme einer 
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Wohnungsstatistik stattgefunden. Das Material ist aber dem Königl. 
preussischen statistischen Bureau zur Aufbereitung übersandt und noch 
nicht zurückgelangt und konnte daher auch die Ausfüllung des Frage- 
bogens nicht erfolgen. Unter den ablehnenden Städten, insgesammt 33, 
befinden sich 6, welche ein städtisches statistisches Amt besitzen (Altona, 
Chemnitz, Dortmund, Karlsruhe i. B., Plauen i. V. und Strassburg i. E.). 


In den folgenden Tabellen erscheinen folglich nur die Angaben 
von 22 Städten, die, mit Ausnahme von Bremen, auf den freilich 
manchmal nur mit wenigen Zahlen ausgefüllten Fragebogen beruhen. 
Bremen verwies auf sein Jahrbuch und sind die Angaben daher diesem 
(Jahrbuch für Bremische Statistik, Jahrg. 1896, 2. Heft) entnommen 
worden, was freilich nur für Tabelle 1, 18, 19 und 20 möglich war. 


Die einzige wesentliche Veränderung des benützten Fragebogens 
gegen früher bestand in der Berücksichtigung der Eintheilung der 
Wohnungen nach der Höhen- oder Stockwerklage gemäss den Beschlüssen 
der 4. Conferenz deutscher Städtestatistiker, wonach a. das Zwischen- 
stockwerk (Entresol, Hochparterre, Halbstock) als volles Stockwerk zu 
zählen ist; b. das Dach als besondere Stockwerklage fallen gelassen 
wurde; c. die Wohnungen mit in mehreren Stockwerken liegenden 
Zimmern demjenigen Stockwerke zuzurechnen sind, in dem die meisten 
Zimmer liegen. Vergl. Mittheilungen des statistischen Amtes der Stadt 
Leipzig, Heft 22. (Beschlüsse der fünf ersten Conferenzen deutscher 
Städtestatistiker) S. 9. Eine volle Uebereinstimmung hierin ist freilich 
trotzdem noch nicht erreicht worden, wie Tabellen 2 und 3 zeigen. 


Die Tabellen selbst sind ihrer Form nach die gleichen, wie die im 
III. Jahrgange für die 1890 er Zählung gegebenen. 


Bezüglich des Vergleiches mit den Ergebnissen der früheren 
Zählungen (1890 und 1885) sei auf I. Jahrg. S. 70 ff., II. Jahrg. S. 50 ff. 
und III. Jahrg. S. 32 ff. verwiesen. 


Die bei mehreren Stádten zwischen der 1890er und 1895er Záhlung 
durch Einverleibungen oder Ausscheidungen eingetretenen Veränderungen 
des Gebietsumfanges sind IM. Jahrg. S. 2, IV. Jahrg. S. 1/2, V. Jahrg. 
S. 2 und VI. Jahrg. S. 2 ersichtlich. — Betreffs Leipzigs siehe hierzu 
unter den nachstehenden allgemeinen Bemerkungen, 5. 55. 


Veróffentlichungen in denen ausführliche Nachrichten über die Er- 
gebnisse der Wohnungs- oder Haushaltungsstatistik des Jahres 1895 
enthalten sind, liegen bis jetzt vor für die Stüdte: 


Berlin. Statistisches Jahrbuch der Stadt, 21. Jahrg. 89 S. 1, 133, 531 ff. und 
5 S = „ 22. Jahrg. „ S. 1, 147, 573 ff. 

Bremen. Jahrbuch für BremischeStatistik, Jahrg. 1896, 2. Heft. 89 S. 44 ff., 53 ff., 98. 

Charlottenburg. Die Bevölkerungs- und Wohnungsaufnahme vom 2. Dezember 
1895 in der Stadt Charlottenburg. Charlottenburg 1897. 49, 

Charlottenburger Statistik, 1. Heft. Charlottenburg 1897. 8°. l 

Dresden. Mittheilungen des statistischen Amtes der Stadt, 7. und 8. Heft (auch 
Verwaltungsbericht des Rathes auf d. J. 1896, Anhang). 4°. 

Hannover. Monatsberichte des statistischen Amtes der Stadt, 2. Jahrgang 1896, 
Ergänzungsnummer. 8°. 5 Seiten. 

Leipzig. Verwaltungsbericht des Rathes der Stadt f. d. J. 1895, 89 S. 75 und 
227 ff. Auch als Sonderabdruck mit dem Titel „Die Ergebnisse d. Volkszählung vom 
2. Dezember 1895. 1. Theil" erschienen, während der I. Theil in Vorbereitung ist. 

o Lübeck. Die wichtigsten Ergebnisse der Wohnungsstatistik. Lübeck 1897. 
4°. DBI i 
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Mannheim. Beiträge zur Statistik der Stadt, 2. Heft. Mannheim 1897. 40, 

Die Wohnungsfrage mit besonderer ae der Mannheimer Verhältnisse. 
Denkschrift des Oberbürgermeisters Beck an den Stadtrath. Mannheim 1897. 8°. 

München. Mittheilungen des statistischen Amts der Stadt, XV. Band, 3. bis 
6. Heft. München 1897. 4°. 

Strassburg i. E. Beiträge zur Statistik der Stadt, 1. Theil. Tabellenwerk. 
Strassburg 1897. 4°. 


Allgemeine Bemerkungen zu einzelnen Städten und Tabellen. 


Berlin. Wenn die beabsichtigte Auszählung der Wohnnngen mit ihren Be- 
wohnern und Miethwerthen nach der Vorder- und Hinterlage sowie der Stockwerk- 
lage sich noch ausführen lässt, werden die betreffenden noch fehlenden Data erst 
im Jahre 1899 vorliegen. 

Die vermietheten Wohnungen mit abwesender Haushaltung sind wegen Mangels 
der Erhebung der vorübergehend abwesenden Bevölkerung unbekannt. Unter den 
leerstehenden Wohnungen fanden sich 154 soleher Fälle vor. 

Die Haushaltungen der ,Aftermiether" mit besonderer Hauswirthschaft sind 
gleich denen der direkten Miether als besondere Haushaltungen geführt, wie auch 
für dieselben besondere Wolinungen angenommen sind. 

Dresden. Die Angaben beziehen sich auf Dresden (ohne Albertstadt) mit 
Pieschen und Trac henberge. (342 898 Einwohner.) 

Kóln a. Rh. Ueber die Grösse u. s. w. der Wohnungen hat am 2. Dezember 1895 
keine Aufnahme stattgefunden. Die Angaben der Tabellen 17, 18, 19 und 20 be- 
ruhen auf den Ermittelungen des Königl. preussischen statistischen Bureaus, während 
die Angaben der Tabelle 10 Ermittelungen des statistischen Amts der Stadt Köln 
sind, nach welchen vorhanden waren: Haushaltungen der Wohngrundstücke: 68 283 
mit 296 818 Mitgliedern (anwesende Bevölkerung); der Hotels: 408 mit 3334 Mitgliedern; 
der theilweise Wohnzwecken dienenden Grundstücke: 738 mit 4025 Mitgliedern; der 
Anstalten: 598 mit 13689 Mitgliedern; der Bretterbuden, Wohnwagen, Festungs- 
werke: 149 mit 3111 Mitgliedern; der Schiffe: 127 mit 571 Mitgliedern. In den An- 
stalten, Hotels u. s. w. sind hierbei die Insassen (Gäste) und das ausserhalb eines 
Familienverbandes lebende Personal je als 1 Haushaltung gezählt. 

Königsberg i. Pr. Die ganze Wohnungsstatistik bezieht sich nur auf das inner- 
halb der Festungswerke gelegene Weichbild der Stadt zuzüglich einer unmittelbar vor 
einem Thore gelegenen Vorstadt. Die Festungswerke selbst und einige ausserhalb der- 
selben zerstreut liegenden Wohnplätze des Stadtkreises sind ausser Betracht geblieben. 

Leipzig. Der Gebietsumfang von Neu-Leipzig und Gesammt-Leipzig ist der 
gleiche wie bei der 1890er Zählung, denn damals war, obwohl die Einverleibung 
der Vororte erst am 1. Januar 1892 zum Abschlusse gelangte, doch schon der jetzige 
Umfang angenommen worden. Bei der Wohnungsstatistik blieben unberücksichtigt, 
weil ohne Angabe des Miethwerths: 122 Wohnungen (in Alt-Leipzig 100, in Neu- 
Leipzig 22) und 160 Geschüftslokale. Uebrigens geben die Tabellen die Angaben 
getrennt nach Alt-, Neu-, und Gesammt-Leipzig. 

Tabelle VII. Frankfurt a. M. theilt mit ,eine spezielle Bearbeitung der Theil- 
wohnungen ist vorbehalten." 

Tabelle XII. Lübeck giebt folgende weiter gehende Uebersicht: 

Sümmtlicehe Wohnungen nach Miethzinsstufen. 


——— ————À — MM —— ——M———À———— M ———M—— — —— ———— m 


ohne gewerbliche Benutzung |. mi gewerblicher 


: " Benutzung 
igen- ienst- u. j Eiren- e 
A Ueberhaupt thümer Frei- S. E ' thürner- ο. 
Woh- | Wob- | nungen | Wob- SS 
nungen | nungen € nungen EET 
0— 250 11 321 : 973 601 
251— 500 2 980 d : à 664 349 
501—1 000 1 440 l : 441 195 
1 001—1 500 460 38 ) 182 τὸ 
1 501—2 000 181 , 88 26 
2 001—2 500 86 : 54 15 
2 501—3 000 90 " 34 10 
über 3 000 94 67 20 


Zus. Wohnungen | 16618 3380 | "9 ; 9128 | 2103 | 1281 
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Tabelle XIII. Lübeck macht noch folgende Angaben: Durchschnittspreis für 
eine Eigenthumswohnung ohne gewerbliche Benutzung 320 J£, mit gewerblicher 
Benutzung 160 A, überhaupt 489 M; Dienst- und Freiwohnung überhaupt 188 M; 
für sämmtliche Wohnungen ohne gewerbliche Benutzung 238 A, mit gewerblicher 
Benutzung 661 A, überhaupt 328 M. 

Tabelle XIV. Frankfurt a M. und Magdeburg führen die Miethpreise nach der 
Stockwerklage nicht für ein heizbares Zimmer, sondern für eine Wohnung wie folgt an: 
Durchschnittsmiethpreis für eine Wohnung: 


In Mark Erd- | L | IL | HII. | IV. | V. n menre: 
geschoss'Stock |Stock Stock Stock Stock Pach ο... 


i 503 | 528 516 | 448 | 322 | . | 124 i 


Frankfurt a. M. 
159 176 E 273 | 294 | 311 | 224 N 1173 


Magdeburg . . 


Die bei Magdeburg vorhandene Zunahme des durchschnittlichen Miethpreises 
mit der Stockwerklage (bis zum IV. Stockwerk) beruht darauf, dass die Häuser mit 
einer grósseren Zahl von Stockwerken in erheblicherem Umfange gerade in den neueren 
und theueren Stadtgebieten vorkommen. 

Lübeck hat die Angabe der Miethpreise für ein heizbares Zimmer nach der 
Stockwerklage mit dem Bemerken unterlassen „ist für Lübeck, wo nur 11°/, aller 
Wohnungen hóher als eine Treppe liegen, ohne jegliche Bedeutung". Dagegen führt 
Lübeck an: Durchschnittsmiethpreis für ein heizbares Zimmer der Eigenthums- 
wohnungen ohne gewerbliche Benutzung 119 M, mit gewerblicher Benutzung 243 νά, 
überhaupt 171 “Æ; der Dienst- und Freiwohnungen überhaupt 83 M; der Mieth- 
wohnungen ohne gewerbliche Benutzung 115 M, mit gewerblicher Benutzung 221 A, 
überhaupt 131 M; sämmtlicher Wohnungen ohne gewerbliche Benutzung 116 Æ, mit 
gewerblicher Benutzung 236 M, überhaupt 149 M. 

Tabellen ANIL bis XIX. Bei Dresden sind die Anstaltshaushaltungen und 
Fremdenpensionen eingerechnet, die Schiffshaushaltungen ausgeschlossen. 

Bei Berlin einschl. der mit Anstalten verbundenen Haushaltungen (der Leiter, 
Vorsteher, Inhaber pp.) der Anstalten und der Bevólkerung auf dem Wasser. (Letztere 
1065 Haushaltungen mit 3561 Mitgliedern). 

Tabelle XVIII. Eine chronologische Zusammenstellung der Haushaltungen mit 
Dienstboten, Gewerbsgehilfen, Zimmermiethern (Aftermiethern, Chambregarnisten) und 
Schlafleuten bis einschl. 1890 findet sich im III. Jahrgange, S. 52, Tab. XX. 

Tabelle XX.  Dasselbe für die Dienstboten u. s. w. in den Haushaltungen 
S. 53/54., Tab. XXIa./b. 


Zu den 1890er Ergebnissen im ΠΠ. Jahrgange sind uns vom statistischen Amte 
der Stadt Köln nachstehende Bemerkungen zugegangen: 

Zur Erläuterung Seite 34, 4. Absatz. Die Wohnungsstatisik vom 1. December 1890 
ist nach allen Richtungen nicht. nur für Alt-Kóln und die eingemeindeten Vororte, 
sondern für die einzelnen Stadttheile getrennt aufgemacht. 

Zu Tabelle I, S. 36. In Köln befinden sich nur in den neueren Häusern die 
Räume einer Wohnung unter einem Verschluss. Sonst werden die Räume nach 
Stockwerken oder aber, wie sie gerade gesucht werden, zu einer Wohnung 
zusammengefasst vermiethet. Zwischen bewohnten Wohnungen und Haushaltungen 
zu unterscheiden, hat dalier keinen Werth. 

Zu Anmerkung 4, S. 46. Die Zahlen beziehen sich nur auf die bewohnten 
Wohnungen aber ausschliesslich der Wohnungen ohne Miethangabe (8481). — 

Ferner seien hier als nachträgliche Veróffentlichungen von 1890er Ergebnissen 
erwähnt: 

Berlin, Die Bevölkerungs- und Wohnungsaufnahme von 1890, 1. Heft, Berlin 1893; 
2. Heft, Berlin 1896. 4". 

Breslauer Statistik, 15. Band, 3. 4. Heft. Bresl. 1894. 89. 

Frankfurt a M., Statistische Beschreibung der Stadt Frankfurt a. M. und ihrer 
Bevölkerung. II. Theil. Die innere Gliederung der Bevölkerung. S. 87 ff. Frkf. a. M. 1595. δν, 

Köln a. Rh., Tabellen zur Statistik der Bevölkerung, Wohnungen, Haushaltungen, 
Wohngebäude und Grundstücke nebst 16 Tafeln. Köln 1895. 4". 

Königsberg i. Pr., Die Gebäude- u. Wohnungsverhältnisse. Königsb. 1895. 4°. 
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U. Die bewohnten Wohnungen nach der Höhen- oder Stockwerklage 
m 2. Dezember 1895. 


Städte. 


Breslau . . . 
Charlottenburg 
Dresden. - 
Frankfurt a. M. 
Görlitz i. Schl. 


Halle a. 5. . 
Hamburg 
Hannover e 
Königsberg i. Pr.. 


Leipzig, Alt- 
Neu- . 


Leipzig, Alt- u. New 


Liegnitz . 
Lübeck . 


Magdeburg . 
Mannheim . 
Metz . 


Breslau . 

Charlottenburg 
Dresden . ; 
Frankfurt a. M. 
Görlitz i. Schl. 


Halle a. S.. 
Hamburg 
Hannover 
Königsberg i. Pr... 


Leipzig, Alt- 
Ge Neu- . 


„ AH- u.Neu- 


Liegnitz . 
Lübeck è 


Magdeburg . 
Mannheim . 
Metz . 


1) Einschl. Hochparterre. 


Höhenlage der Wohnungen 


| " - Th 3 3 S | 3 
= NEP NE δα: wi SE 

Si — m - EI : -— 

DEEG ig 2:2| 38 13523585 
CE SE 35] 3: |22la2| as 8Η 8 ΒΞ | 83 
má c 56 Ὁ Εἲ m Οι , Ge ee 9.o&8| n2 c «Ἔ 
5| PS LEE) =È |ΗΒΡΙΗΒΙ ES EB?|SS| 58 
ui S Ex End E 8 ες |*£|35*? 
— σα eco c £e Ὃ 
— KI & Dad 

3738| 14 075 18050 |18 539| 17 556| 15 468 : 971 " 
126| 5 535 8969)| 6185| 5771| 3962 93) i : 

2 062| 12 222 60| 16911 |16 496| 15 395| 13 198 à 2 184 ; 

Sr xt δη 13289 |11804| 9134| 3679 | 1517 : 1244 
216| 2 de 4951 | 4190! 3561| 1781 74 
899| 4119 1399, 7515 | 6390) 3251| 519 1286 | 284 

9119/97935, . 32001 |29714| 19 377| 7858 2903| 8525 
35| 8967| 761| 11353 |10497| 7557| 3583 1630| 539 
1085| 9718 10512 | 8423| 4722| 818 : 632 
511| 5684 8297 | 8709| 8181| 5600") | 999 

13| 10 109. 12633 |11975| 9224| 4348") 228 
584| 15 193; 20 930 ! 90 684! 17 405| 9948 450 
269| 2704 3306 | 2940 2225|) 416 139 

58| 6 906 5335 | 1726| 140 3 2 850 
283| 9857 15176 |12410| 8211, 2110 949 e) 

90! 3807 5938 | 3980| 1846 16 | 3620| 578 

.| 2074 3404 | 3323| 2115| 556 " 9 

Von 1000 bewohnten Wohnungen 
42,3 | 159,3 204,2 | 209,7 | 1986 | 175,0 à 11,0 e 
23,3 | 177,7 : 281, | 198,5 | 185, | 127,2 0,1 Γ 2 
26,1 | 1544| 0,8| 213,7 | 208,5 | 194,6 | 166,8 : 35,2 à 
Ρ 166,7 | . 272,3 | 2419 | 1871, 75,4 314 : 25,5 
11, | 162,1 269,8 | 261,1 | 194,1 97,1 A 4,0 
35,0 | 160,5 | 54,5 | 292, | 249,0 | 126,7 20,2 50,1 11,1 
66,3 | 20835 . 232,9 | 216,2 | 141,0 57,2 21,1 62,0 
0,7 | 199,6 | 16,9 | 252,7 | 233,7 | 168,2 79,8 36,3 12,0 
30,2 | 270,6 ; 292,7 | 234,6 | 131,5 22,8 ; 11,6 
13,7 | 152,8 | 223,0 | 234,1 | 219,9 | 150,5 6,0 
1,5 | 208,0 | 2601 | 246,4 | 189,8 89,5 4,7 
6,8 | 184,1 244,0 | 24141 | 202,9 | 115,9 0,2 
21,7 | 224,3 | 274,3 | 243,9 | 1846 39,5 11,5 
3,5 391,5 | 3210 |1039| Sal Oé 111,5 
| 
5,8 | 201,2 | | 309,7 | 253,3 | 161,6 42,9 : 194 
1,0 | 199,8 | 274,0 | 2084| 96, | 0,8 | 189,5 | 30, 
, 180,7 | 2965 | 289,6 | 184,3 48,5 è ; 0,2 
| | 
7 Wohnungen ohne Angabe der Höhenlage. 3) Davon 


5 Treppen hoch: Alt-Leipzig 177, Neu-Leipzig 3; über 6 Treppen hoch: Alt-Leipzig 2, Neu- 


Leipzig —. 


*) Nicht besonders unterschieden. 
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III. Die Bovölkerung der Wohnungen nach der Höhen- oder 


Stockwerklage am 2. Dezember 1895. 


Breslau . : 
Charlottenburg 
Dresden. . e 
Görlitz i. Bl 2) - 
Halle a. S. e 


Hamburg 
Hannover 


Königsberg i. Pr. . 


Leipzig, Alt- 
d Neu- . 


,* 


Lübeck . . 
Magdeburg d 
Mannheim‘) 
Metz . 


Breslau . 
Charlottenburg 
Dresden. . 
Görlitz i. Schl. 
Halle a. S. 


Hamburg 
Hannover 


Königsberg i. Pr. ς 


Leipzig, Alt- 
Neu- . 


A 


5 


Lübeck . 
Magdeburg . 
Mannheim . 
Metz . 


1) Erdgeschoss und I. Stock. 
*) Davon 5 Treppen hoch: Alt-Leipzig: 792, Neu-Leipzig: 
Ortsanwesende Bevölkerung. 


wohner). 


hoch: Alt-Leipzig 8, Neu-Leipzig: — 


Alt-u.Neu- 


AR-u.Neu- 


Es wohnten 


mg E a Ξ | = 28 |g |8 
el 5. |ᾱ-| +3 | 48 οἱ δι, | Η8Ρ| 58| ἢ 
ss | 55 |55| 38 | 53 |85| BE ΒΗ 1558, 
Si E n E 7 2 de 5 td un 3 D 
aS) ὅδ |55| KEE | ΒΒ |8Ε| ai 
-2| Es δι ΠΡΙ ΗΒ|Η͂ΒΙ Ba | 38 | δ8| ΒΒ 
EE: | μα ο, SS SE ^ ο SE - e 8 or Φ 9 | «3 
cd εν =n | SB | 85| S ES ρα 
| 5 18 | 2| & ΚΕ SE jg |4 
ve m © -- 
14331! 55 945| | — 1546171 415 60 054 6 350 
2 888 26 4351) 24 895/24 556/47 298 2 168 
7765| 51621| 229| 68991| 64 6506/65 929/55 665 19 470 
198| 11525 18 648| 17 071/12 418| 7 706 2077 
deg 17 989! 6 255| 31 636 26 729113 770| 1979 7615| 1960 
| 
38 699| 121 202 130 488 122 99584 020.35 561 16 933,50 708 
144! 40695 3504| 48517| 43 373131 154/14 406 11 018| 3 724 
5264| 43 217 45 462| 36 671,20 472 3451 4782| . 
1984| 26 620 38 274| 39 24338 837127 : 229°) 1 759 
279| 46 384. 54 327| 51 04641 491/20 164°) 1492 
2263| 13004 99 601| 90 289/80 328/41 393°) 3 951 
252| 28417 18 675 5 138. 429] 10 . 113739 
1203| 41248 . 61 818| 49 937/34 364| 8558 ` 6338| °) 
76| 18317] . | 24081| 18275| 8370| 55 himm 4814 
i | 11 632 10 582| 10146! 7628 2539 | . . | 152 
| | | | 
Von 1000 Einwohnern 
401 | 1567 | . | 205,9 | 211,3 | 9001 | 1681 17,8 
22,4 205,2 193,2 | 190,6 | 367,1 21,5 . 
23,4 155,9 | 0,7 | 208,3 | 194, | 190,0| 168,1 58,8 ; 
10,4 164,2 e 265,8 | 243,3 | 177,0| 109,8 29,6 
33,9 155,8 | 56,4 | 284, | 240,8 | 124,1 11,8 68,0 | 17,7 
64,4 201,8 ; 217,3 | 204,7 | 139,9 59,2 28,2 | 844 
0,7 207,0 | 17,8 246,8 | 220,7 | 158,5 13,3 | 563 | 18,9 
33,0 | 271,2 | 285,3 | 230,2 | 1285| 21,7 | 30.1 ; 
111 | 153,0 220,0 | 995,0 | 993,3 | 156,5 10,1 
1,3 215,6 202,5 | 237,2 | 192,8 93,7 6,9 
Be | 187,6 | 238,0 | 232,0 | 206,4) 191,8 8,4 
3,1 | 42394 | 2771 | 858| Bal Ou . [904,3 
5,9 | 202,4 | 303,8 | 2454 | 168,9 | 4924 | 31,1 ; 
0,» | 208,1 273,5 | 207,6 | 9541 0,6 | 1594 | 54,7 ; 
. | 2651 | 241,1 944 | 1738| 57,9 | EC 
| 
αντ. 
| 


4) 


2) Einschliesslich der Auztalishesikerung (1865 Be- 


22; über 5 Treppen 
5 Nicht besonders 


unterschieden. *) Einschl. der Anstaltsbev ölkerung (3784 Bewohner). 7) Mansarden-Wohnungen. 
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IV. Die bewohnten Wohnungen klassiücirt nach der Zahl der heizbaren 
Zimmer am 2. December 1895. 


Es wurden Wohnungen gezählt mit heizbaren Zimmern 


Städte 


Berlin . . .. Ι, 718 202 943 111 77345 046 18 887|10 6906 260,3 1654 843| 19 
Breslau . . . . 98 [35 0191) 9 9111) 24 899/110 543| 8 472| 2168|1066| 556! 611 
Charlottenburg .| 1119 790 | 8907 9461| 5090| 2 215| 1245/1 133 5651 213 N 
Dresden. . . | 112 | 3026 |350?1 | 1970810 279| 4570| 24301 569| 908/11 505 : 
Frankfurt a. M. . : 2407 | 3592 | 14 282113 031| 6524| 4 416,2 281| 926.1 343 
Görlitz i. Schl. . 10 | 3071 | 7479 3442| 2173| 860; 499| 374 e 237 
Halle a. S.. . . 10 | 1178 111051 5776! 3304, 1785| 1155, 607| 299: 497 i 
Hamburg . . .| 480 | 1097 |33456 | 43 700/31 25013 564| 5718/2 634/1 424/3 846| 256 
Hannover . . .| 199 563 |17388 | 14390; 6223| 2480; 1481| 879; 506! 873 à 
Kónigsberg i. Pr. 44 499 19716 8 "i 3 635| 1748| 873| 535| 267| 328 
Leipzig, Alt- . . 29 430 | 7148 9770! 9 436| 5026 76611 179 

i Neu-. . 14 452 |20744 | 20188| 4790| 1327 123| 242 

4,  Alt-u.Neu- 43 882 127892 | 29 958114 226) 6 353 88911 421 
Liegnitz. . . . , 8117 | 1788 3681| 1477| 816 296| 155| 171 
Lübeck . . . . 63 889 | 6715 4111, 1734| 966 343| 205) 437 
Magdeburg . . «| 164 26 490 10 962| 5416| 2633 7801| 404| 6801| 5 
Mannheim . . . | 901 | 1164) 5502°)| 5385| 2320 Y 661| 422| 514 i 
München . . .| 347 ( 25 861/19 983 2933 11144 

Von 1000 bewohnten Wohnungen 

Berlin . . . .[11, 496,1 913,5 | 110,2 | 46,2 | 26,2 | 15,3 | 8,5 | 11,8 | 0,05 
Breslau. . . .| 143 3961 | 112,8 | 281,7 |119,3 | 40,0 | 245 |121| 6,38 | 69] . 
Charlottenburg .| 5,5 25,4 | 985,9 | 303,7 |163,4 | 711| 39,7 |36,4 | 27,8 | 40,9 | 0,03 
Dresden. . . . | 14 382 | 442,7 | 2491 |129,9 | 57,8 | 30,7 119,8 | 115 | 190 | . 
Frankfurt a. M. . : 49,3 73,6 | 292,6 | 267,0 | 133,7 | 90,5 | 46,7 | 19,0 | 27,6 
Görlitz i. Schl. . | Oe 167,4 | 407,6 | 187,6 |1184 | 46,9 | 27,2 | 20,4 | 11,0 | 12,9 
Halle a. S.. . .| 04 45, | 430,0; 2251 | 128 | 69,6 | 451 123,7 | 11,6 | 19,4 
Hamburg . . . | 35 80 | 243,4 | 3180 |227,4 | 98,7 | 41,6 |19,2 | 104 | 28,0 | 1,9 
Hannover . . ER 12,5 | 387,0 | 320,3 |138,5 | 55,3 | 33,0 119,6 | 11,3 | 194 | . 
Königsberg i. Pr. 1,2 13,9| 549,0 | 230,3 | 101,2: 48,7 | 24,3 |149| Ta | 91 
Leipzig, Alt- . .| Oe 11,6 ı 192,1 : 262,6 | 253,0 | 135,1 | 57,3 | 34,6 | 20,6 | 31,7 

Ge Neu, . .] 08 9,3 | 426,9 | 415,5 | 986| 273| 9,8) 48| 25 | 50 

„ Alt-u.Neu- | 0, 10,3 |! 325, | 349,2 | 165,8 74,0 | 30,4 | 17,7 | 10,4 | 16,6 
Liegnitz . . . ! 958,6 | 148, | 305,4 |122,5 | 67,7 | 45,7 |24,0|12,9 | 14,2 
Lübeck . . . .I 38 53,5 | 4041 | 283,5 |104,3 | 581 | 33,4 |20,6 | 12,3 | 26,3 
Magdeburg. . . f 3,3 540,7 | 223,7 | 110,5 | 53,8 | 298 | 15,9 | 82 | 13,9 | On 
Mannheim . . . {472 60,9 | 28331 | 281,9 | 121,5 ` 70,0 | 46,8 | 34,6 | 22,1 1269| . 
München . . .]| 3,7 99.2 9181 | 277,9 | 214,6 | 98,4 | 44,2 31,6 12,2 | . 


| 


l 
1) Ein heizbares Zimmer die bezw. mit nicht heizbaren Zimmern. Von den Wohnungen 
mit 1 heizb. Zimmer ohne nicht heizb. Zimmer haben 14636 eine kiche ?) Darunter 81 
nur Küche. ?) Ohne bezw. mit Küche. 
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Y. Die Bevölkerung in den nach der Zahl der heizbaren Zimmer klassifleirten 
Wohnungen am 2. December 1895. 


Es wohnten in Wohnungen mit heizbaren Zimmern 


Zim- 
Stádte 1 1 | Be 
0 ohne mit 2 | 3 4 5 6 7 und | zahl 
unbe- 
Zubehör mehr kannt 
Berlin ..... 110 322 419 3101194 433,89 552153 904133 238119 730/32 611| 95 
Breslau. . ila 116 7051)| 41 6451)1107 336, 47 309117 803/111 684| 6357, 3 613| 4425| . 
Charlottenburg 1442 | 32073 | 39291| 20348| 9698| 5768, 6 320| 4 858| 8693| . 
Dresden g 8940 |130184 | 897411 45 625121 132/111 830| 8047| 5140110 974| . 
Frankfurt a. M. 4824 | 11126 | 51885| 62 299.32 356/22 186 13 166| 5634| 9 891 
Görlitz i. Sch1.9) . 7326 | 26575 | 13785] 9030| 3994| 2436| 1868| 1215| 3918| . 
Halle a. S. AES 2441 | 44630 | 26050| 14 864| 8472| 5776| 3375| 1776| 8519! . 
Hamburg . . . 1767 1122164 /|189 3571141 535/64 960199 500/14 636| 8 456/26 291|1 104 
Hannover. . . . 159 | 68180 | 64245] 29 083112 084| 7 576| 4 967| 8 043| 6340 


1210 | 84920 | 34 964| 16 451! 8989| 4934| 3291| 1749| 2 105 i 
655 | 25598 | 44 719| 45 430/25 716111 521| 7 307| 4514| 8413 


Königsberg i. Pr.. 
Leipzig, Alt- 


a Neu- 694 | 82715 | 95979| 22 787| 6780| 2488| 1348| 706| 1657 

. Alt-u.Neu- 1349 1108313 |140698| 68211132 496|14 009| 8 655| 5220|10 070 
Lübeck. .... 1723 | 24698 | 19106! 7793| 4671| 2915| 2031| 1176| 3047| . 
Magdeburg 5) 99 974 ΑἹ 495| 24147112 706| 7479| 4325| 2378| 4495| 38 
Mannheim‘). . 2 9435). 99 3995)| 94 787| 11 601| 7085| 4774| 3803| 9 624| 4 270 
München . . . . 20910 | 73294 |106045| 91174| 65713 24 210 


Von 1000 Bewohnern 


Berlin . .... 6,4 437 4 295,2 | 119,7 | 5531| 33,2! 20,5 | 122 | 20,1 | 0,06 
Breslau. . . . . 0,8 326,7 116, | 300,5 | 132,5 | 498| 32,7) 178 | 10.1 | 124 
Charlottenburg . 21 11,2 9489 | 3050 | 157, | 753] Aa 491 | 37,7 | 61,5 
Dresden . ...| Os 24,9 393,0 | 271,0 | 137,8 | 63,8| 35,7| 243 | 15,5 | 3341 
Frankfurt a. M. = 21,9 50,6 | 263,2 | 283,2 | 147,1 | 103,6 | 59,9 | 25,6 | 45, 
Görlitz i. Schl.. .| 0, 104. 378,7 | 1965 | 1287 | Pal 84τ| 26,6 | 17,3 | 55,8 ; 
Halle a.S. . . .| 08 22,0 402,2 | 234.7 | 133,9 | *6,3| 52,2] 30, | 16,0 | 322 , 
Hamburg .  . 24 29 2034 | 3153 | 235,7 | 107,0! 491| 244 | 144 | 43,8 | 1,8 
Hannover. . . . 1,3 3,9 8469 | 3269 | 1480 | 61,5, 3851| 25,3 | 15,5 | 32,3 ; 
Königsberg i. Pr. . 0,8 7,6 533,0 | 2194 | 10331 | 56,4| 31,0| 20,7 | 11,0 | 170 
i 

Leipzig, Alt- . 0,4 98 | 1478 | 92571 | 261,2 | 1478| 66,2, 42,0 | 25,9 | 484 

S Neu- . 0,1 3,2 384,4 | 446,0 | 105,9 51,5) 1Le| 6,3 9,8 rfr 

,  AltuNeu] 0,3 3,5 9184 | 3615 | 175,3 | 83,| 365,| 22,2 | 184 | 25,9 
Lübeck. . . . . 1,5 25,6 365,2 | 9841 | 115, | 694, 43,3, 302 | 17,5 | 45,3 Í 
Magdeburg . .. 21 491,3 2334 | 118,6 | 62,7| 36,| 21,22 | 11,7 | 221 | 0,2 


Mannheim. . . .| 4353 33,4 253,7 | 281,6 | 131,8 | 805| 54,2| 43,2 | 29,8 | 48/5 
München . . . 2,2 54,7 191,7 | 277,4 | 238,5 171,9 63,5 


1) In Wohnungen mit einem heizbaren Zimmer ohne bezw. mit nichtheizbaren Zimmern. 
56 783 Bewohner wohnten in Wohnungen mit einem heizbaren Zimmer ohne nichtheizbare Zimmer, 
aber mit Küche. ?) Darunter 162 nur in Küchen. *) Ortsanwesende Bevölkerung. *) Einschliesslich 
der Anstaltsbevölkerung (3784 Bewohner) °) Ohne bezw. mit Küche. °) Einschliesslich der 
Anstaltsbevölkerung (1865 Bewohner). 
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VI. Die bewohnten Wohnungen nach der Bewohnerzahl 
am 2. December 1895. 


Wohnungen mit Bewohnern 


Städte | | Si 
er 
ο ου EAN BE 
| | | 10 
| 
Berlin?) . . Ja 3225210533 81084 78 958/90 845 39 56422 451 11 32815 9029 3412 101 


Breslau. . . . 8 332115 289 16 886115 548,12 435| 3800| δ 332| 2955/1 485, 1725, 710 
Charlottenburg. 28 ı 6408| 6023, 4744| 3104| 1 933| 998| 502] 224| 229 


Dresden. . . .1544| 5 906113 41615 132113 683111 114| 7838| 4985| 99291 593| 84911 079 
Frankfurt a. M. .| . | 2597 6606| 9003| 9038| 1634, 5597| 3 588| 21751 171 596) 791 
Halle a.S.. . .| . | 2055| 4073, 4698| 4494| 3649| 2625| 1721| 1093| 604, 295! 355 
Hamburg . . .|279| 7458:20 20525 95425 749121 354115161! 9 802| 5 4569 82411 48811 695 
Hannover . . .] . | 2799| 6788! 8361| 8144| 6874| 4948, 3138| 179211004| 1074 
Königsberg i. Pr. .] 71| 2116! 5 528| 6 526| 6 253| 5293; 4021, 2538| 1626| 871| 454! 613 
Leipzig, Alt- . .I111| 1872] 4806| 6307, 6559| 5662| 4489| 3086| 1918/1063, 612, 719 
», Νοι-. .| 96 2081) 6829| 9100| 9275| 7 197| 5631| 3646| 210011 124| 513, 398 


,  Alt-u.Neu- | 207 | 3953/11 635/15 407|15 834|13 459/10 120| 6 732| 40182 187|1 12511 117 
Lübeck . . . . 116! 1631| 3066| 3052, 2761| 2129| 1553| 996] 593| 308| 174| 239 
Mannheim . 1 | 997, 2548| 3 333| 3498| 3 021| 2214 879, 497| 229| 370 
Metz . . , | 1 503| 1951| 2160| 1832| 1379| 1 121 419) 939| 104| 57 
München | 6 771116 118/18 175,11 011/13 226| 8 960| 5475| 3 191|1 665) 85211 074 

| 
Von 1000 bewohnten Wohnungen 

Berlin . . . .| ὃ) 7871 172,11 2051| 1927| 1485; 966| 54,8 | 27,6 1129| Bal ba 
Breslau . . I. 93,1 | 173,0 | 191,0 | 175,9 | 140,7; 99,5 | 603 | 33.4 | 16,8) Bal 8,0 
Charlottenburg «1 0,9 | 60,4; 162,9 | 205,7 | 193,3 | 152,3; 99,6] 62,0 | 32,3 | 161] Tel Τα 
Dresden. . 10/9] 7461| 170,3 | 191,2 | 172,9| 1404, 99,0] 65,0 | 37,2 | 201] 10,7 | 13,6 
Frankfurt a. M. D Wë 53,2 | 135,4 | 184,5 | 185,2 | 156,4 | 114,7 | 73,5 | 44,6 | 24,1| 121 16:2 
Halle a. S.. . .| . | 801| 1587| 183,1 | 175,1 | 142,2 | 102,3 | 671 | 42,6 | 23,51 11,5 | 13,8 
Hamburg . . .[2,0| Dal 147,0 | 188,9 | 187,4 | 155,4 1 110,3 | 71,3 | 39,7 | 20,5 | 10,8 | 12,3 
Hannover . . .Ι . 62,3 | 151,1) 186.1 | 181,3 | 153,0 | 110,3 | 69,9 | 39,9 | 22,3 23,9 

Königsberg i. Pr. .{ 3,0 | 58,9| 153,9 | 181,7 | 174,1 | 147,4 | 112,0, 70,7 | 45,3 | 24,3 | 12,6 | 17,1 
Leipzig, Alt- . «| 30 | 50,3] 129,3| 169,5 | 176,3 | 152,2 | 120,7 | 82,9 | 51,6 | 28,6 | 16,4 | 19,3 

τ Neu- . .] 2,0 | 4238| 14051 187,3 | 190,9 | 160,5 115,9] 75,0 | 43,2 | 23,11 1006] Ba 

„ Altu.Neu-[| 24 | 46,1 | 135,6 | 179,6 | 184 6 | 156,9 | 118,0 | 18,5 | 46,8 | 25,5 ; 13,1 | 13,0 
Lübeck . . . .1 70] 9%2| 1845| 183,7| 1661| 1281] 93,5| 599 | 35,7 | 185 | 10,5 | 14,4 
Mannheim . . .| 19| 59%2|135,4| 1745| 183,1 | 158,2) 115,9 | 77,4 | 46,0 | 26,0 | 12,0 | 194 

| 
Metz. . . . .] . 1131,0| 170,0 | 188,9|159,τ| 190/9! 97,7! 624 | 359 | 208] 91] 5,0 
München . . .[66$| 727| 1732| 195,3| 192,5 | 14241 


^| 538 | 39,55 |179| Bai 115 


1) Vorübergehend leerstehende Wohnungen. 3) Einschliesslich der 1065 Wohnungen 
auf dem Wasser. *) Unbekannt wegen Mangels der Erhebung der vorübergehend abwesen- 
den Bevólkerung. 
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VII. Die übervölkerten Wohnungen am 2. Dezember 1895. 


Wohnungen Wohnungen 
Q £4 5 f Ὁ 
E Ié 25 | αὶ E 5 E a E überhaupt mit 
N © Φα ὢ ZES ES 
3E || Zaa | 828 4 
Städte Elie ee elezg 
KE Β 5 8 ΕΠΕ! ΕΤ 
e ae X E - mele 
d mit 6 und mehr A ES 
il Bewohnern g7 Β Haushaltungen 
| 
Berlin. . . . . | 311°) 21 160 411 | 409 1092) 


Breslau . . .. 11*)| 46679) | 2 4495) 159 80 492 ? 9 ? 
Charlottenburg . 5 8 1 282 48 

Dresden . . . 
Frankfurt a. M. 


Görlitz i. Schl. . 
Halle a. S. 
Hamburg . 
Hannover . . . 
Königsberg i. Pr. . 


Leipzig, Alt- 
S Neu- . . 
i Alt- u.Neu- 
Lübeck EK 


Magdeburg 
Mannheim 
München . 
Von 1000 bewohnten Wohnungen 
| 

Berlin. . . . . 0,8 66,3 1,15 1000,02) 2 A ; 
Breslau . . «. . 0,12 49,8 26,6 1,7 910,6 ? ? 9 
Charlottenburg . . 0,16 0,25 41,2 1, : > 8 f 
Dresden . . . . 0,12 0,23 81,2 3,2 978,0 20,7 | 1,2 | 0,14 
Frankfurt a. M. . : 0,55 4,7 0,9 - ; : : 
Görlitz i. Schl.. . 55,8 1,3 í ; è 
Halle a.S. . . . 0,08 1,3 95,9 2,5 ; : 5 A 
Hamburg. . . . 0,34 0,09 40,0 21 956,5 41,0 | 21 | 0,8 
Hannover . . . 0,11 0,13 691 24 , δ , , 
Konigsberg i. Pr. . 0,08 0,9 146,6 94 
Leipzig, Alt- . . 0,08 0,03 30,7 3,0 980,5 183 | in | On 

" Neu- . . : 0,01 9,8 1,0 986,5 13,3 | 0,2 | 0,06 

S Alt-u.Neu- 0,01 0,01 13,6 0,8 983,9 15,5 | 0,6 | 0,08 
Lübeck . . . . 0,03 0,5 17,3 0,6 998,5 1,4 à 0,1 
Magdeburg . . - ; 23,6 : : : : A 
Mannheim . . . | 11,0 62,7 3,5 ; , | 
München. . . . 0,05 0,7 5,5 0,4 988,6 11,4 


1) Einschl. der Schiffswohnungen u. ae 2) Einschl. von 1065 Wohnungen auf dem Wasser. 
Für Aftermiether-Haushaltungen sind besondere Wohnungen angenommen. 3) Darunter 5 mit Küche. 
4) Wohnungen mit 1 heizbaren Zimmer ohne nichtheizbare Zimmer, darunter 2784 mit Küche. 
5) Desgl. mit nichtheizbaren Zimmern, darunter 1472 mit Küche. 6) Hierunter befinden sich laut 
Anmerkung des statistischen Amtes der Stadt Dresden eine grössere Zahl von Wohnungen mit so 
reichlichem Zubehör, dass sie kaum als übervölkert bezeichnet werden können. 7)Hierunter soweit 
nachweisbar 3319 Fälle, wo ursprünglich grössere Wohnungen (2 und mehr Zimmer) schon vom 
Hausbesitzer getheilt vermiethet werden. 
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VIII. Schnelligkeit des Wohnungswechsels am 2. Dezember 1895. 


Bezugsdauer 


o 
o - o o E o| = 
REECH Sech E sc escht EC ος 
"ITE | | i | slk 
m a eo «Ἡ De 
Berlin . 80 1901)| 49 6671) | 72 139| 47 2631| 31 027| 21 770| 59 311| 45 20012 077 
Breslau "Te 14309) 10319. 7271| 5543| 18344| 5646| 518 
Charlottenburg 6622| 3122, 2013| 1163, 2573| 1329| 837 
Dresden . 18113) 9237| 6385| 4697| 12 160| 11 682 4 
Halle a. S. 4106 2953| 2047| 1515| 4055, 3298 . 
Hamburg . 3 9195) 24 179! 16 082, 9789| 6 746! 17 714| 18 096 1 849 
Hannover 8235| 5354| 3347| 2593| 5710| 5303| 289 
Leipzig, Alt- 3 5371)| 5873| 4408! 3300| 2471 12 432 
τ Neu- . . 8618| 6325| 4486| 3100 12 439 
D Alt-u.Neu- 8 9031)| 14 491| 10 793| 7786| 5571 24 871 
Lübeck 1971| 1370| 1078, 839| 2468| 3430, 33 
Mannheim 23851)| 2937| 9945! 1493| 1164| 3107| 2131| 36 
Metz 2910 | 2805 1102| 1906 778; 562| 524  384| 503 
München . 19 226!)| 10 801!)| 15 076| 10 401| 7261| 5035| 13 191) 10 130|1 956 
Von 1000 bewohnten Wohnungen 
Berlin . 196,2 121,5 | 176,5 | 115,7 | 75,» | 53,3 | 145,1 | 110,6 | 51 
Breslau Ge d 191,6 106,2 ,161, | 117,4, 823 | 62,7 ! 207,5 | 63,9] 5,9 
Charlottenburg . 258,0 155,8 | 212,8 119,5 | 64,6 | 37,3 82,6 | 42,7 | 26,9 
Dresden 164,3 104,3 | 165, , 116,7 | 80,7 | 594 | 1614 | 147,6 | 0,05 
Halle a. S. 181,3 1185, | 160,0 | 1151 | τοι | 59,0 | 158,0 | 128,5 . 
Hamburg . 289,3 234 | 175,9 | 117,0, 71,2 | 491 | 128,9 | 131,7 | 13,5 
Hannover 195,4 1183 ,183,3 ' 1192 745 | 57,7 | 127,1 | 1180 | Ga 
Leipzig, Alt- 137,7 951 | 157,8 | 120,1 | 88,7 | 66,4 334,2 
^ Neu- . .1 169,9 1104 | 177,4 ' 1302; 923 | 63,8 256,0 
WW Alt-u.Neu- | 156,0 103,8 | 168,9 ı 125,5 | 90,5 | 64,9 289,9 
Lübeck 1441 | 182,5 |1186 R24 640 | 505 | 1485 | 9064] 20 
Mannheim 155,6 124, | 153,8 | 115,5, 183 | 609 | 16257 | 1116 | 1,9 
Metz 252,6 244,4 96,0 | 1661 67,8 | 49,0 45,7 | 33,5 | 43,8 
München . 200,6 116,0 | 468,0 | 5431 | 141,57 | 108,8 | 21,2 
| 
| 
| 


| 

| | 

162,0 | 111,7 
i 

| | 


1) 0—5, 6—11 Monate. 7) 0—7, 8—12 Monate. 
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IX. Zahl der Wohnräume und Gelasse am 2. Dezember 1895. 


le" 
σι 


Kategorie IE FINDER LOL FNIT CGU NU 
d HE 5 Ὁ Eae ^ Ε|88|4α 
E ou | NE E E Iabël εν = |85886 
Städte Wohnungen sel ΞΕ = E |508| 5233 3 mz 
z S κ |98°0| 2,23 EIFE 
oder Quote SE Ἕ x = 3 EEE SEKR = N Er Eë 
Ὁ GË 0158 
derselben = E 3 V E c E Ns μα E EE 
Berlin . . . [alle bewohnten Wohn.!)|800 964 434 451 ` i 88 532 
a . . | leerstehende Wohn." 54 977 e 1 ò 4635’) . N d 
Breslau. . . f alle bewohnten Wohn.|141 336| 16 249| 48 675| 8606! 2 3 5 à K DNA n 
Charlottenburg] ,, o „183 7301 5697| 30 207| 7 336| 9 667* κ] 
Dresden . e " „ 1170 367| 84 539 ; e , 69 115 ΝΡ 
: . . | leerstehende Wohn. |. 6621| 2358 A ; ; à 2036 á 
Görlitz i. Schl. | alle bewohnten Wohn.| 35 972 à d , à ; 
Halle a.S.. .| „ m „ | 57331| 91 785| 20 587| 1518| 4531 | 30905 | i 
Hamburg . . | „ e „ [264 463119 9111133 194/14 782 i : 
| Hannover . .] „ n „ 1100 974| 83 603| 41561| . τ ΜΕ 
| Königsbergi.P| „ ii „ | 61446, 17 445 Ν , . : 
Leipzig, Alt-. | „ S „ 1112072) 44 076| 35 287| 3680,31 934^) 61 165° ; 
? Neu.| „ ^ „ | 88419| 62441| 47 335| 84539 962°), 68 438 " 
. Alta, λε „ N „ 1200 491/106 517| 82 622| 4 525/11 896°) 199 603") 3 
!Lüibeck. . .] „ 4 „1 36660) 299  . . i .  115577°)| . 118 867°) 
c fue. Le leerstehende Wohn. 1558 199 " x 3 é 550 , 
‚Magdeburg . [alle bewohnten Wohn.| 96 610 . ὶ š e " 
. Mannheim . "i = „ | 46479) 14 318| 17 368 
S , . | leerstehende Wohn. 1339 216 480| . ; ; 
München . . |Bewonnte „Wohn. einschl. Wohn. 246 807| 16324| 51 941! 3403| . 1 518") 


| | | 
1) 19 ohne Angabe der Zimmerzahl. 2) Zugehörige Gewerberäume (in demselben Hause). 3) 303 ohne Angabe der 
| Zmmerzahl. 4) Speisekammern. 5) Vorsäle, Korridore. 6) Boden- und Kellerriume, 7) Oder Kochstellen. 8) Davon Woh- 
nangen mit Läden 1170, Schreibstuben 319, Werkstätten, Fabrikräumen 91, Gastwirthschaftsräumen 316, Niederlagen, Lager- 
räumen 85, Stallungen, Remisen 416, anderen Geschäftsräumen 121, Boden oder Keller 14698. 9) Ateliers. 


| X. Vorder- und Hinterwohnungen sowie Gewerbsgelasse am 2. Dezember 1895. 


| Vorder- Hinter- Bewohner Gewerbsgelasse 
Wohnungen Wohnungen in (Geschäftslokale) 


| 


Städte ] E L E Vorder- Hinter- benutzte T 
9 9 | benutzte | ο € resp. tahenda 
ES E = E Wohnungen vermiethete 
Berlin 103 5791) 4 635 
Breslau . . . e . i A ; | " a 455 
Charlottenburg 17 213 à 13 878 " 14 865 03 915 6 121 
Frankfurt a. M. 41 994 1 6 808 Ρ 190 644 29323 i 
Halle a S.. . 19 178°) 5 900°) e 82 381°) 25 014°) 
Hannover . . 38 011 e 6 911°) e 167 327 29 2083) 
Köln a. Rh.*) . 65 273 . 3 010 à 284 464 12 354 e « 
Leipzig, Alt- . ; 5 b e 1 661 377 
^ Neu- . i e e à 3 $ 3 336 217 
„ Alt-u.Neu e 3 " 11 003*) 094 
Lübeck . . . 13 718 654 2 900 75 57 180 10 080 λ 
μα, NE ὁ 4 266 52 7 208 59 $ i 2 102 35 
München“) . . 75319 |2500 | 17758 602 313 917 68 319 21 888 
Potsdam e e : à e 22 


1) Davon mit Wohnungen in demselben Hause vermiethete 88 532, besonders vermiethete 15047. 2) Ausserdem 584 
order, und Hinterwohnungen mit 3586 Bewohnern. 3) Darunter 1398 Seitenwohnungen mit 5454 Bewohnern. 4) Haus- 
altungen und zwar der Wohngrundstücke (63233 Haush. mit 296 818 Bewohnern), während 887 Haush.-der theilweise Wohn- 

zwecken dienenden Grundstücke, der Bretterbuden, Wohnwagen, Festungswerke mit 7136 Bewohnern ausgeschióssen sind. 
(Siehe die einleitenden Bemerkungen S. 55). 5) Ausserdem 160 Geschüftslokale ohne Miethweétthangabe, deren Vertheilung 
auf Alt- und Neu-Leipzig nicht ersichtlich ist. 6) Hauptgebäude-Wohnungen, Nebengebäude-Wohnungen. 
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ΧΙ. Besitzverhältnisse und gewerbliche Nebenbenutzung der Wohnungen am 2. Dezember 1895. 


d» 
emt 
bed 


ϱ 5ο | 5 - 9 l i: 
Zahl der $ 5 | Von je 1000 waren | > 3 Bewohnerin SZ | Von je 1000 wohnten in 
> do το]. 5 
85 = E : ὁ 9 
Gi E = zo 
5 AU | 5 ΞΕ | 5] ε|Ξ5 5 >| = | &z {δια | 935 
i à δώ a e = ΞΟ E o KE ΞΟ 5 ER e to = © 23 
Städte BE 5 3 > | -2 [3| 5 Ξ| 553} 55 = δω go [422| 813| 5} 58 
Qoo = αν. τι o0 5 = = --- Oo = = 
δι E |B| 8| 55 se Β|3|Β|51|88| E | 3 -5 les 15159 
8| Ὁ |$ | 3 | == |35| Ξ |Ξ|ΞΙ|Ξ5|55| 5 | 2| 8| 35 |55| 5  $| 3| E 
-5 > = o | 3-.Is:!|12|2|°5 z|az x = >S | 55 I2:| 2 |2|:|=s 
SÉ Ka 7 > 89 |Ξ-5| 5 | “| £l|-7&| £5 Ki σι > ea 2232| £ ali El eg 
4 5 ES) ς: om e oo ci em a» o © ES = παν er! oc = 5 SE >N 
Kc E = S SËCH | =z] 2 |2| 2|es| =z > Ki z sa τα ο ο ο το - 
ΓΙ = δια 2” Es x iail&l-sia = AIEI SF | CEA EE 
Berlin . . .1122471381 20013 557111 370149 351} 30,0 "- Ha 27,81 120,8|57 93011 508 "TT 383,42 721|226 213") 
Breslau . . .| 3586! 80492 |2 817| 1502|12 1395} 40,6) 910,5 n. 11,0] 137,3] *) |3241138| 3) t) ? 


Charlottenburg | 1281, 28020 | 395| 1455] 3 804 αἱ 899,5! 12,7| 46,71 122,1 | : e i St 
Dresden. . .] 5884| 10011 3203°) | 5139°)| 174,4|8851| 40,5 64,9129 198| 289 652) 12 332°) | 23 056°) 
Frankfurt a. M.| 6404| 41 051 1 341 4251 1131,82) 841,2| 27,6 87 1 . : ; à e : 3 ; 


Halle a. S.. .| 2757| 91993 | 326) 586l 2095 | 107,4! 857,0) 12,7] 926] 81,614 906] 99243, 1511) 2321| 9654 | 134,3) 831,2] 13,0 20,9| 87,0 
Hamburg . .| 8269126 753 | 565, 1 835126 095 9) 922,4) 41 13,4] 189,» : ; ; . [118903 ἢ Y ; . 11965 
Hannover . .] 5655| 38435 | 492| 840] 5411 | 125,9 855,6] 11,0; Τιοὶ 120,5|31 180| 162 030, 2 137] 1188| 27 228 | 158,6| 824,5| 10,9! Goal 138,5 
Königsbergi.Pr.| 2312| 32 415 1 = 3272 | 64.4 9034| 2324 91,1|11 845| 143 659 3815 14744 | 14,901, 23,9 92,6 
Leipzig, Alt- .| 2155| 33 796 1 253 2050?) Dia 908,3) 33,7 551|11 777| 156 827 5 342 11013 I 67,7) 901,7] 30,7 63,3 

»,  Neu- .] 3791| 44 181 618 93985} 78,0: 909,2 12,7 492119 221| 194 332 2630 11576 | 84,7 903.1 12,2 53,8 

„Alt-u.Neu-] 5946| 77 977 1871 4443°)| 69,3) 9080! 21,8 51,8129 998| 351 159 7972 22589 | 771 9024| 20,5 58,0 
Lübeck . . .| 5490| 10409 | 250| 469] 3384 | 330,4] 626,4| 15,0] 28,2] 203,626 380| 38 535| 1242| 1100] 17 751 | 392,3] 572,9] 18,5] 10} 263,9 
Magdeburg . .| 3763, 43 060 2173 28594") 76,8; 8189| 444 501118 988| 177 086 1 399 119557} 93,3) 870,4) 36,3 58,8 


Mannheim?) .| 2362) 15 899°) 803 2726 | 123,9] 8341) 4231 | 14914 171|69 929°) 3919 ? 161,0) 794,5) 44,5 ? 
München . .| 3617 86 813 2 647 213810) 38,9| 932,7] 28,4 2301 . . è . : : : 7 f E 
Potsdam. . . 12 136 : : g . N e : 5 : . ; ; 3 : ; i i 


1) Davon 377876 Selbstmietherwohnungen mit 1500608 Bewohnern und 3594 Aftermietherwohnungen mit 8010 Bewohnern. 2) Wohnungen mit Gewerbe- 
räumen in demselben Hause. 3) Mieth wohnungen mit gewerblicher Nebenbenutzung. 4) Bewohner der Eigenthilmer-, Dienst- und Freiwolinungen zusammen: 33034, 
d. s. 929.5 von 1000 aller Bewohner. 5) Darunter 1578 Hausmannswohnungen mit 6372 Bewohnern. 6) Ausserdem 2690. mit Gewerberäumen unmittelbar zusammen- 
hängende Wohnungen mit 13256 Bewohnern. 7) Ausserdem 5223 Wohnungen mit besonderen Gewerberäumen mit 27 7057 Bewohnern. 8) Einschl. der Anstaltsbevöl- 
kerung (3784 Bewohner). Nicht eingeschlossen sind 36 Wohnungen der vorübergehend Abwesenden. 9) Μο und Aftermietherwohnungen. 10) Minderung gegen IxXi 
a) hauptsächlich wohl dadurch veranlasst, dass die nur zu gewerbl. Zwecken (Bureaus u. 8. w.) benützteu Wohnungen vou vornherein strenger ausgeschieden wurden, 
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HL Vermiethete Wohnungen nach Miethszinsstufen in Mark 
am 2. Dezember 1895. 


Städte 


2501 - 3000 


Breslau. . . 14 522 8054 | 1981, 702| 241 | 112 | 147 | 243 
Charlottenbg.!) 9 e : ; : . ; : 
Dresden?) ; 23 435 8265 | 2069| 769| 346 | 165 | 189 
Frankfurt a. M. 16 982 9407 | 2324, 929| 303 | 148 | 171 
Halle a. S.. 5 022 1937 | 359 62| 17 | 11 4 
Hamburg . .| 35 966 55247 | 230583 | 5126 | 2165 | 897 | 579 | 879 | 2 1415) 
Hannover . . | 18050 13 653 5062 | 1077) 386| 103 | 53 | 51 , 
Liegnitz) . . 8 856 14 803 
Lübeck) . . 1 194 60 l|. 1 ; 
Magdeburg. . | 24240°)| 12361?) 4425 | 1084| 420| 164 | 106 | 156 104 
Metz) . . . 5157 4 080 1133| 715| 272| 167 | 46| 12 
München‘) . . | 36575 21 324 | 14940 | 2793| 1014 657 

τ, c) ἃ 591 

Von 1000 vermietheten Wohnungen 

Breslau . . .| 6770 180,4 1001 | 24,6 8,7 30| 1,4 | 1,8 | 9,0 
Charlottenburg!) . . . . e . $ : i 
Dresden?) . . | 479,8 346,0 122,0 | 30,5 | 11,4 51 | 24 | 2,8 
Frankfurt a.M. | 262,8 413,7 2293 | 56,6 | 22,6 Tal 36 | 4,8 
Halle a. S.. .| 663,0 228,3 88,1 | 16,3 2,8 08,05 | 043 
Hamburg . .| 284,0 436,2 182,0 | 405 | 1141 Ta | 4,6 | 6,9 21,6 
Hannover . . | 469,6 355,3 131,7 | 28,0 | 10,0 25| 14 | 18 š 
Liegnitz‘) . . | 712,6 146,2 59,5 9,7 4,8 0,8 | 0, | 11 64,6 
Lübeck) . .| 788,0 1511 5341 6,6 0,9 01| . |On . 
Magdeburg. . | 562,9 287,1 102, | 25, 9,8 3,8 | 25 | 3,6 2,4 
Metz!) . . .| 451 352,2 97,8 | 61,7 | 235 | 144| 4,0 | 1,0 0,25 
München’) . , | 421, 245,6 1791 | 32,2 | 124 1,6 108,9 

„ 93. .| 2714 190,5 1945 | 285 | 18,9 τα 363,3 


1) Charlottenburg0— 150.4: 2047 (13,19/99), 151—300: 10832 (386,69/,,), 801—600: 6815 
(243 40/09), 601—900: 2736 (91,69/,,), 901—1200: 1392 (49,7°/00), 1201—1500: 1004 (35,8°/oo), 
1501—1800: 940 (33,5°/00), 1801—2400: 1007 (35,9"/,5), 2401—3000: 480 (1590/00). über 
3000: 380 (13,69/,,), ohne Angabe: 431 (15,69/,,). 

d Mit Ausschluss der mit Gewerberäumen unmittelbar zusammenhängenden. 

3) Das sind Vice- (Hausmanns) Wohnungen, für welche nur eine geringe Miethe 
gezahlt wird. 

*) Alle vorhandenen (bewohnte und leere) Wohnungen. 

6) Miethwohnungen ohne gewerbl. Nebenbenutzung. 

) 0—200 A, 201-500 M. 

d Besetzte Miethwohnungen. 


Leere Miethwohnungen. ee 
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ΧΙΙ, Wohnungsmiethpreis oder Werth in Mark am 2. Dezember 1895. 


Durchschnittspreis einer benutzten bezw. vermietheten 


Städte : Miethwohnung | Miethwohnung 
Wohn Miethwohn 
adici: ο. mit gewerblicher) ohne gewerbl. 


überhaupt überhaupt Nebenbenutzung | Nebenbenutzung 

: 5311) ] 3841 419!) 
Berlin . . ο 571 5342) { 1 a {9 
Breslau . . . ? 300 436 
Charlottenburg 638 612 1 037 567 
Dresden. . . 419 890 509 381?) 
Frankfurt a. M. 566 515 601 506 
Halle a. S.. . 298 267 295 265 
Hamburg . . 569 489 796 416 
Hannover . . 405 370 471 358 
Königsbergi.Pr. 311 299 333 296 
Leipzig, Alt- . 571 539 1215 495 

m Neu- 260 241 599 221 

„ Altu.Neu- 895 370 884 339 
Lübeck . . . 828 243 498 207 
Magdeburg . . 262 323 3214) 262 
Μος... . 450 450 500 450 
München . . 4015) 3115) ? ? 


1) Selbstmiether- oder Aftermiether-Wohnung. *) Eigentliche Selbstmiether- 
Wohnung. 3) Der Unterschied zwischen den Durchschnitts-Miethpreisen der Mieth- 
wohnungen ohne gewerbliche Mitbenutzung und mit solcher erklürt sich nach einer 
Anmerkung des statistischen Amts dcr Stadt Dresden auschliesslich dadurch, dass 
letztere grösser sind; denn der Durchschnittspreis eines Zimmers ist für beide 
Klassen nahezu der gleiche. *) Ausserdem für Miethwohnungen mit besonderen Ge- 
werberäumen: 919 A. ^) Besetzte und leere Wohnungen. 


XIV. Preis eines heizbaren Zimmers in Miethwohnungen ohne gewerbliche 


Nebenbenutzung in Mark am 2. Dezember 1895. 


im im Erd- im im im 


ae Keller | geschoss ||. Stock ΠΠ. Stock| IV. Stock 
Breslau . . 
Dresden , 165 
Halle a. S.!) 106 
Hamburg’). 149°) 
Hannover ; 
Konigsbergi.Pr. 138 
Leipzig, Alt-*) . 191 

, Νου-). 199 

„ Alt-a.\ea-*) 125 

etz e ra, 10 


1) Im Halbstock: 136 A. im V. Stock 105 A in verschiedenen Stockwerken: 
159 A. 2) Nicht Mieth- sondern überhaupt Wohnungen ohne gewerbliche Neben- 
benutzung. 3) Ausserdem im ganzen Haus: 265 AK, *) 5 Treppen hoch: Alt-Leipzig 
1154, Neu-Leipzig 118 Æ, Gesamint-Leipzig 115 44; ganzes Haus: Alt-Leipzig 305 οἱ, 
Neu-Leipzig 433 AM, Gesammt-Leipzig 261 A. 


Qə 
© 
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XVII. Grösse der Haushaltungen am 2. Dezember 1895. 


Es waren vorhanden Haushaltungen mit Mitgliedern 


Städte | 
10 


Berlin!) . . . A ") |82 252/70 533/84 034/18 958/60 84539 564 22 451/11 89818 302/2 341/|2 101 
Breslau. . . .| . | 8259156 98916 886115 548112 435| 8800| 5 332] 2 955/1 485| 725| 710 
Dresden . . .[436| 6424/14 414,15 746/14 040 11 206| 7 778| 4861, 2 781,11 463| 760| 940 
Görlitz i. Schl. .| . | 2051| 3970 3767| 8142! 2297| 1416| 811| 392| 204 297 

Halle a. S.. . .| « | 2096| 4085| 4708| 4495| 3 653| 2629| 1723| 1 090| 595| 292| 354 


Hamburg . . .| . 110 997/22 891127 600/96 506/21 501/14 847| 9296} 5 04912 56911 267|1 383 
Hannover . . .| . | 2971| 3) ; : : : ἢ à : 
Köln a Rh. . .| . | 6042| 5) : e | e . , : à ; 
Lübeck . . A . | 1676| 3065| 3034| 2746| 2100| 1537| 982, 581; 307| 169| 223 
Mainz) . . . .| . | 1376| ὃ A s ; $ ; , ; g 


Mannheim" . .] . 997| 2548| 3 333| 3 498| 3 021| 2214| 1478| 879| 497| 229, 370 
Metz . . . . .| » | 1548| 2018| 2286| 1851| 1395| 1127| 721, 418| 241| 104| Dë 
München . . .I . | 6971116 713118 703| 30505 14 230 5 308 966 


Auf 1000 Haushaltungen 


Berlin . . . .| | τθτ 119] 205,1 | 192,7| 1485| 96,6) 548 | 27,8 | 1239| bal δα 
Breslau . . . .] . 93,1 | 173,0 | 191,0 | 176,0 | 1405| 99,5| 60,3 | 334 | 16,8| 82 | 8,0 
Dresden. . . bai 7941| 1783| 194,7| 173,9| 198,6| 96,3 | 60,2 | 345 | 181| 94111,6 
Görlitz i. Schl. .} . | 111,8| 216,4 | 205,3 | 171,2 | 125,2 | "el 44,2 | 214 | 11,1 16,3 

Halle a. S.. . .| . | Biel 1588| 183,0 | 174,8 | 142,0 | 102,2 | 67,0 | 42,4 | 23,1 | 11,4 | 13,8 


Hamburg . . .] . 16,4 | 159,1 | 191,8 | 184,2 | 149,4 | 103,2 | 64,6 | 351 | 17,3 | Bai 9,6 
Hannover . . .] . 656] * : : ; : ' : . : ; 
Köln a Rh. . .| . | 866| ° 


Lübeck . . . .| | | 1021| 186,2| 184,5] 1678 | 1910] 93,6| 59,8 | 354 | 18,7 | 10,5 | 13,8 
Mainz . . . A, 86,5 ἢ à 7 ; 3 , , e A ` 
Mannheim?) . .| . | 52,3! 133,6 | 174,8 | 183,5 | 158,5 | 116,1 | 77,5 | 461 | 261| 12,0 | 194 
Metz . . . . .| . 181,5, 1715| 1943 | 157,3 | 1185| 95,5! 61,3 | 35,5 | 20,5] 88] 49 
München . . .| . | 74,61 178,3 | 200,3 326,6 152,4 56,8 10,3 


1) Einschl. der Anstaltshaushaltungen (der Leiter, Vorsteher, Inhaber u. s. w.) und 
der Bevölkerung auf dem Wasser. ?) Unbekannt wegen Mangels der Erhebung der vorüber- 
gehend abwesenden Bevölkerung. °) Ausgeschlossen sind die Schiffshaushaltungen, ein 
gerechnet die Fremdenpensionen. *) Haushaltungen mit 2 bis über 10 Mitgliedern: 49989 
= 934,4 ?/,. °) Haushaltungen von 2 oder mehr Mitgliedern: 63 721 = 913,4 ho. °) Civil- 
bevölkerung; ausserdem 297 Haushaltungen der Militürbevólkerung. (19 mit 1 Mitglied, 
278 mit 2 oder mehr Mitgliedern). ^") Haushaltungen von 2 oder mehr Mitgliedern: 11531 
== 913,6 ο. ) Ausschl. von 36 Haushaltungen der vorübergehend Abwesenden. 


e ut ο οσα 
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X VIII. Zusammensetzung der Haushaltungen am 2. Dezember 1895. 


e Ὃ 
1 .- Usa 
Baal BPG Haushaltungen, ausser den 
= | 5558! se L| Haushaltungen überhaupt mit eq S1 e 
© | 588 τος B P Familiengliedern nur mit 
"& | 5822| 91 RENTY = 
DI GkéCkK δρ © - pm E ες =] ER = pas 
= N Zi πο A EE o ' p” Qo PET: Qo ' ı ri D EK 
Städte N “ἡ -peue 5 56 — τω 5 u E — Ότο ES τω E $a E -— zB 
ESS | 2323| Ὁ αα © „A D oh 3 [τέρας ο |a| ok 2 |78@3 
— Ἔπος!| aooo «Ὁ κ --' Bo em - a A E Se CH m rk pe 
Eg zd c.m e τ! ot m. δι ESSE Ὁ = Ε 5 = SkERK 
a | zesg] aag] 8 |88] ΒΞ| 3 wës ἃ |55| 58 | & 1188. 
= |s2232| 3585| 2 |$*| Ng | 5 τὸ] 2 Bel Ng. 5 (Bei 
Sall ETA uy) |S5& A ^ ME EI- 
Br SÉ D. . 8. 9. 10: 1Η. "9 CR 14. 


Berlin?). 1399597) 9055904)I151887 59254°) 1153913167 1°))524 14° 184085144626) 53531246815) 419085) 1999 
Bremen 1 1872 39 644 5232 ? 1727 | 3011 | 4188 . > ; e . 
Breslau . . 18232 | 49466 | 30699 [15669 | 2988| 6629 | 5982 1961112282 |1307| 4871 | 5101 | 9972 
Charlottenburg .| 1864 | 15989 | 13587 | 6281 611, 3311 | 1449 | 4760| 6003 | 635| 2748 | 1344 | 4092 
Dresden*) . | 6822 | 41554 | 32549712445 | 2774, 1952 |10175 Ἐμοί 9600 ‚1135| 6316 | 9732 116048 
Frankfurt a. M. | 2597 | 22045 | 24160 [13534 | 2674| 8928 | 1816 (10744 8948 | 915| 6161 | 1383 1044 
Halle a. S. . | 2095 93 695 | au ΝΕ | εν dor vi | 
Hamburg . . .[10997 | 79808 | 53101 [19599 | 6955 21 995 2722513796 13887 23453 
Leipzig, Alt. . .| 2083 35 886 8398 | 1823| 6263 | 5666 |11929| . i : 

E Neu-. .| 2223 46 966 2110 | 1378 2551 | 6469 | 9096 : 

„ Alt-u.Neu-| 4306 82 852 11108 | 3201| 8820 112135 |2095 : à 
Lübeck . | 1676 | 10530 | 4214 | 2585 | 1038 ] 312 1312] 1962 | 465 ^ 1115 
Mainz*) . 1376 14 531 e ; PE : f e ; 
Mannheim’) 997 9076 8991 | 1283 | 3256 3 655 9655] 336 12668 ᾿ 9998 
Metz. . 1 1776 | 1892 2099 | 2734 | 795| 844 309 | 653) 35 58 90 142 232 
München 1 6971 86 425 | 3 ; d D - : : , 

, Potsdam 1101 | 11 649 8 - i ^ 

| Stuttgart 2321 | 30 953 ; 

Von 1000 Haushaltungen 

« | | 

| Berlin 78,7 | 550,6 | 370: |1446 | 282 | 77,3 | 191,9 905 | 1089 | 13,1] 60, ! 1155 |175, 
Bremen. 45,1 954,9 126,0 | ? 41,6 725 1141 | E us 3 

| Breslau. | 93 | 5596 | 3475 |1078 | 33 | Too | 607 149188 | 148] 551 | Bio 119 
Charlottenburg | 59,3 | 508,6 43931 1 199,8 | 21,3 | 105,3 46,1 151,4 | 190,3 | 20,2) 87,4 425 1|127,5 
Dresden?) . 18, | 513,9 402,0 | 153, | 34,3 | 98, | 133,3 Dow 118,7 14,0 (Bu ! 120,4 |198,5 
| Frankfurt a. M. | 53,2 | 451,7 | 4951 [277,3 | Bis (182,9 | 37,2 1220,2 | 183,3 18,7 126,2 | 28,3 [154,6 
Halle a. S.. | 81,4 918,6 | % e | S ; , ΜΑ | 
Hamburg . . 164 | 554,6 | 369,0 | 136,2 | 48,3 . 1189321 959 | 270 . . 168,0 
Leipzig, Alt-. .| 549 945,1 221,2 | 480 | 164,9 | 149,2 3142| . | e Ὧν ἡ E 

à Neu- . 45.2 954,8 901 | 280 | 52,0 |131,5 |183,5] . š : 

. Alt-u.Neu-| 494 950,6 127,4 | 36: | 101,2 | 139» 2404| . | m 
Lübeck 11021 | 641,3 | 256,6 |1574 | 632| . 79,9 | 119,5 | 98,5] | 67,9 
Mainz . . A 86,5 913,5 : D sé A s & 1j k . A 
, Mannheim?) 52,3 4761, | 471,6 67,3 170,8 3 ; 191;71 17, 11399 . αν 157,2 
Metz . 1 150,9 670,7 | 178,4 | 232,3 | 67,6 | 29,2 26,3 | 55,5 3,0 49 ει 321 | 19,7 
München 14,6 925,5 ; : | | 3 

| 
Potsdam 1 127,4 872,6 A Last: ; | 
Stuttgart 69,8 930,2 : AS ; : i à | | | 


1) Eingeschlossen sind Aftermiether, Chambregarnisten, °) Einschl. der Bevölkerung auf dem Wasser 
und der Anstaltshaushaltungen. ) Haushaltungen mit je 1 anwesenden Person. Infolge Wegfalls der Zählung 
der vorübergehend an- und abwesenden Personen kann die wirkliche Zahl der Einzelhaushaltungen nicht gegeben 
werden. *) Einschl. Verwandten. ^) und deren Kinder. °) Ausschl. der 436 Haushaltungen ohne anwesende 
Mitglieder. ᾖ7) Eingerechnet 182 Haushaltungen nur mit anwesenden Fremden. ) Civilbevölkerung, ausserdem 
291 Haushaltungen der Militärbevölkerung (darunter 19 Einzelhaushaltungen). ") Wie Anmerk. ἃ zu Tab. XVII. 
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XIX. Kategorien der Haushaltungsmitglieder am 2. Dezember 1895. 


' - o Mal S 
[^ =] Se eg A Ὁ E Gel ὥς 
3238| S8 | $ | s |358| B8 | $55| 83. 335. 3 | 808855 £ 
Städte EE ΒΒ A S | ἔ53| Sd |278| 42 | 258| E Επ ντι Ξ 

4s5| B8. — P | d ἐστι $8 | στι $a ler] 5 
Berlin). . . . . .|32252?|317006|285166|619399| 66 107 | 21474 | 74809 | 1785 | 12 298*)| 5318| 48813 |79435 |3427°) 
Bemani T-a "e. S.C. IBT 28 735| 22470| 57741| 7143 4 479 e e e s 2 545 5107 |3257 
Breslau ; 6. : : sl 98299 79940 | 57 986 | 143 305 | 15 952 6 620 19 522 4812 1406| 10 149 8 739 909. 
Charlottenburg . . .| 2767 28 375| 23 223| 48206 | 4930 2171 10 942 693 à 4 830 2132 |1549*) 
Μαϊ. o e ex eh σου 129 516 119111| 14174) | 7117 15 900°) | 1638*)| 247210) 2438| 12572 |19 836 26 
Frankfurt a. M. . . .] 2597 46199| 35 198| 82670| 6526H) 2609512) 1811831) 173 2 521 1468| 13913H)| 32936H) 722 
Hamburg . . . . .[10997 |133013 | 103 566 263 461 14301 | 25595 | 424213) 5 468 40 488 ; 
Köln a. Ah. (cow We A ΒΝ : 3 Ρ À 6 839 15 893 13 ] 151 1388| 10 315 5115) 4:15) 
Leipzig, Alt. . . . .| 2083 35 273| 96614) 63953, 6211 5180 10 613 143 9 054 1 338| 10 690 9 945 à 

R Neu’. . : .I 2223 46304 | 39769| 98114, 6694 2 551 3 212 33 2 951 10171, 3346 9 156 


e Alt- u. Neu- .| 4306 | 81577| 66443 | 162 667 | 12905 1131 | 13825 176 4311 | 2355, 14036 |19101 i 


Lübeck . - . . . . 1676 | 14529| 11999! 27426| 2251 2172 3219 107) 8340 464| 10503") 680 90 
MEE. zc A Se AIR 7#83| 5216! 21730 509 3233 916 340 389 349| 639 316 836 


————— en 


Von 1000 Haushaltungsbevölkerung 


Bam: o e e e cl: 185 231,7 175,3 380,6 40,6 13,2 46,0 1,1 1,5 3,3 30,0 48,8 2,1 
Bremen; . = . . «| 155 203,0 | 159,3 409,1 50,6 31,7 55,2 š : i 18,0 36,2 23,1 
Breslau « . » : : οἱ 25,0 223,8 | 1624 401,2 44,7 18,5 54,7 13,5 3,9 984 24,5 1,4 
Charlottenburg . . .| 21,3 918, | 178,9 371,3 38,0 16,7 84,3 5,3 . 37,2 16,4 11,3 
Dresden, = » τή e αλα 391,2 399,6 42,8 21,5 480 | 49 7,5 ΤΑ 38,0 59,9 0,08 
Frankfurt a. M. . , .| 118 209,7 | 1695 | 375,8 29,1 91,1 824 0,8 11,5 67 63,2 14,7 3,3 
Hanbug ο ου ο 188 221,3 172,3 438,3 23,8 42,5 τα 91 67,4 e 
Köln α. ΒΠ. . . . .| 1959 , : ; . 22,5 02,3 0,24 3,8 4,6 34,1 1,9 0,13 
Leipzig, Alt- . . . .| 12,0 202,6 153 2 367,2 35,1 29,7 60,9 0,8 11,8 77 61,4 57,1 A 
e Nt. ο κ sl RES 215,1 184,7 458,5 31,1 11,9 14,9 0,15 10,5 4,7 15,5 42,5 . 
ἡ Alt. u. Neu- .| 11, 209,5 110,6 411, 33,1 19,9 35,5 0,5 ES 6,0 36,0 49,0 3 
Hb 2.59.14 A353 2188 | 179,7 | 413,1 33,9 32,7 48,5 1,6 5,2 7,0 22,6 10,2 1,4 
Be ου BE 119,6 | 1189 | 495,2 11,6 73,7 20,9 77 8,9 8,0 14,6 7a | 190 


' 1) Eingeschlossen sind Aftermiether, Chambregarnisten. 2) Ortsanwesende Bevölkerung, einschl. der Bevölkerung auf dem Wasser (3561) und der Mit- 
glieder der Anstaltshaushaltungen. 3) Einzeln gezühlte Personen. 4) In Wohnung und Kost, darunter Einzelne (einschl, Pflege- und Pensionskinder): 12197, Zu- 
sammengehórige (Familien): 31. 5) Darunter: sonstige Stellung gegen Bezahlung: 1518; einquartirte Soldaten: 51. 10) Einschl. Besuch. 7) Einschl. der Pflegekinder, 
die wie Stichproben zeigten, meist Verwandte sind. 8) Einschl. des mutigen baud eiu aftlichen Personals (Kutscher etc.) 9. Und sonstige Hausbeamte (Gesell- 
schafterinnen, Stützen, Reprüsentantinnen etc). 10) Pensionäre und Pensionskinder, ausschl. der Pflegekinder, die bei den]jVerwandten eingerechnet sind. 11) Aussch!. 
deren Kindern. 19) Ausserdem 1789 Gewerbegehilfen, welche nicht in der Wohnung des Arbeitgebers, sondern in sog. Wohngemeinschaften wohnen. 13) Mit Einschluss 
der Haushälterinnen, Gesellschafterinnen, Stützen der Hausfrau u. dergl. 14) Schlafgünger. 15) Einquartirte Soldaten. 16) Und Hausdamen. 17) Und Pensioniüre 
18) EinschL Anstaltsbevólkerung. 
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XX. Die Dienstboten, Gewerbsgehilfen, Zimmermiether und Schlafleute in den 
Haushaltungen am 2. Dezember 1895. 


Zahl der 
Stádte Dienstboten er Zimmer- Schlafleute Zimmermiether 
und deren ehilfen miether!) und] und deren und Schlafleute 
| Kinder 6 deren Kinder| Kinder (Spalte 6 — 9) 
i 
- M | w. m | w | m | w. IN | w. | Zus. 
| 1 2, 3 6. | 4. 8 | 9. 10. | 11. 12. 
| 
Berlin . . . . . «12190 172019 118182 36 001| 12812 157 989 |21 446 |93 990,31 253 128 248 
; Bremen . . . , .| 75 | 7709 2112, 373 | 4244 863 | 6416| 1336 7652 
Breslau. . , . . .| 278°) 19 244°)| 5 737 7551| 2598 | 6060 | 2679 [13611| 5277| 18 888 
Charlottenburg . . .| 504?)10 438} 1 909 4052) 1ΐ8| 1865 267 | 5917| 1045' 6962 
Dresden . . . . .| 766*)15 134*)| 5093 8986, 3586 [16112 | 3724 125098] 7310, 32408 
‚ Frankfurt a M?) . .| 412 |17701 | 5 0066)1 089°)j10 731. 3182 | 2864 a 13 595, 3 554 17 149 
| Hamburg . . . . .| 395 25130 e , 32 328| 8 160; 40 488 
Köln a. Rh. . . . .[1316 114577 | 5073 1766 | 8591| 1784| 517% 609)| 9108| 1 844! 10 952 
SECH SC . » .|] 237 10316 | 3372 1808 | 8278! 94191 7538 | 2407 j15816| 4819| 20 635 
Neu- . .| 141 | 3071 | 2098 | 459 | 2041| 1305 | 6636 | 2520 | 8677| 3 825! 12502 
be Alt- u. Neu-. 378 [18441 | 5470 |2267 |10319| 3717 14114 | 4927 [24493] 8644! 33 137 
Lübeck . ër 2172 1 5037) 680 f . 2183 
Metz . . . . . . 319 | 597 [1560 |1673 290]  349| 144 | 172 434| 521 955 
Von 1000 Haushaltungsbevölkerung 
| 
Berlin - . . . . οἱ 17 449 11,2 20 | 2241 7,9 35,6 139 | οτι | 2141 78,8 
Bremen. . . . . 0,5 54,6 26,1 56 | 154 2,6 30,1 61 | 45, 88 | 542 
Breslau. . 0001 08 53,9 16,1 25 | 211 1,3 17,0 75 | 381 | 14,8 52,9 
Charlottenburg . . .| 399 80,4 14,7 2,0 | 31,2 6,0 14,4 2,0 | 45,6 8,2 53,8 
! Dresden . . . . .| 2s | 455 | 1254 | 61 |271] 108 | 486 | 113 | 758 | 221 | 978 
Frankfurt a. M.) . .| 19 | 805 | 225 ba | 488 | 145 | 130 1,7 | 61,8 | 162 | ἴδιο 
amburg . . . . .[ 07 41,8 11,9 5,9 . d : Ρ 53,8 | 19,6 67,4 
Köln a. Rh. . . . .| 49 48,0 16,7 5,8 | 28,3 5,9 1,7 03 | 30,0 641 36,0 
Leipzig, Alt. . . f 14 59,6 19,4 104 | 47,5 | 13,8 43,3 13,8 | 90,8 | 27,7 | 118,5 
a Neu- . .| 0,05 | 14,3 97 21 9,5 61 30,8 11,7 | 40,3 | 17,8 58,1 
PR Alt- u. Neu-. 1,0 34,5 14,0 58 | 265 9,5 36,4 125 | 62,9| 223 | 854 
Lübeck . . . .-. 48,5 32,7 22,6 10,3 . i 32,9 
Metz . . . - . .| 73 | 136 355 | 3841 66| 80 33 | 39 9,9 | 11,9 | 21,8 


1) Eingeschlossen sind Aftermiether und Chambregarnisten. ?) Bei Frankfurt a. M. ausschl. der 
Kinder der Dienstboten, Zimmermiether und Schlafleute. ) Einschl. Erziehungspersonal. *) Einschl. des 
sonstigen hauswirthschaftlichen Dienstpersonals (Kutscher etc.) ê) Ausserdem 876 m. und 913 w. Ge- 
werbsgehilfen, welche nicht in der Wohnung des Arbeitgebers, sondern in sog. Wohngemeinschaften 
wohnen. f) Schlafgänger. 7) Und Pensionäre. 


VI. 


Wasserversorgung 
(Wasserwerke). 


Von 


Dr. N. Geissenberger, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Strassburg i. E. 


Für die vorliegenden Nachweisungen kommen 48 Städte in Be- 
tracht gegen 45 des Vorjahres. Neu hinzugekommen sind Plauen, Span- 
dau und Stettin. Bei der Mangelhaftigkeit der Beantwortung mancher 
Fragebogen musste wiederholt auf die Verwaltungsberichte der be- 
treffenden Städte zurückgegriffen werden. Frankfurt a. O. hat über- 
haupt keinen Berichtsbogen eingesandt, sondern auf die ,statistischen 
Zusammenstellungen der Betriebsergebnisse der Wasserwerke verwiesen. 
Nach dieser Zusammenstellung (Jahrgang 1898) sind auch die Angaben 
für die übrigen Wasserwerke geprüft, vervollständigt und erforder- 
lichen Falles berichtigt worden. Ausserdem wurden für die flnanziellen 
Ergebnisse (Tab. II) die städtischen Verwaltungsberichte zur Ergänzung 
fehlender Angaben mehrfach herangezogen. Mit Ausnahme der bayeri- 
schen, badischen und hessischen Städte, sowie von Charlottenburg, 
Frankfurt a. O. und Hamburg, welche für das Kalenderjahr 1896 
berichten, ist überall das Budgetjahr 1896/97 massgebend. 


Die Wasserwerke der neu hinzugekommenen Stádte: Plauen, Spandau 
und Stettin befinden sich in stádtischem Eigenthum und werden von 
den Städten betrieben. Bezüglich der übrigen sind Aenderungen in den 
Besitzverháltnissen nicht eingetreten. 

Hinsichtlich des Versorgungsgebiets sind folgende Veränderungen 
eingetreten. Es sind hinzugekommen: bei Berlin: der Vorort Stralau, 
bei Düsseldorf: die Gemeinde Eller, bei Kiel: die Krusenrotter 
Ländereien der Gemeinde Hasse mit 400 Einwohnern, bei Königs- 
berg i/Pr.: Vorder- und Mittelhufen mit ca. 2000 Einwohnern. 


Aenderun gen und Erweiterungen haben vorgenommen: 

Augsburg: Vergrósserung der Quellfassung durch Herstellung von zwei Sammel- 
brunnen, aus denen eine Pumpe das Wasser direkt aufsaugt. 

Bochum: Anlage eines neuen Brunnens und Verlängerung der Filterleitung um 
150 m, ferner Verlängerung der Heberleitung um 200 m, wodurch die beiden letzten 
Brunnen an die vorhandene Heberleitung angeschlossen wurden. 
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Breslau: Erweiterung des Rohrnetzes. 

Charlottenburg: Inbetriebnahme des neuen Werkes „Jungfernhaide*. 

Chemnitz: Erweiterung der Maschinenanlage in Altchemnitz. Stadtrohrnetz- 
erweiterungen. 

Erfurt: Erweiterung des Wasserwerks in Moebisburger Flur. 

Freiburg i. B, Bau eines zweiten Zuleitungsstranges und eines zweiten Hoch- 
behälters. Letzterer wurde dem Betriebe erst im Laufe des Jahres 1897 übergeben. 


Halle a. S.: Inangriffnahme des Baues einer Enteisungsanlage bestehend aus 
Rieseler, Filter und Reinwasserbehälter, sowie einer Schöpfpumpenanlage (3 Pumpen). 
Fertigstellung eines neuen Kesselhauses mit Esse und vier neuen Kesseln, Beschaffung 
einer neuen Druckpumpmaschine. 

Karlsruhe i. B.: Aufstellung einer, weiteren Dampfmaschine. 


Königsberg i. Pr.: Theilweise Neubelegung der Stadt (734 lfd. m) und Anlage 
in der Mittelhufen-Kolonie und im Thiergarten (2540 lfd. m). 

Leipzig: Inbetriebnahme der zweiten Betriebsanlage bei Naunhof von 30 000 
Tagescubikmeterleistung nebst Verdoppelung der Zuleitungen von dort; in 
Bau genommen wurde ein vierter Hochbehälter von 12000 cbm. Inhalt und eine 
zweite Enteisungsanlage für 40000 Tagescubikmeter. Die Connewitzer Anlage wurde 
aufgelassen. 

Liegnitz: Herstellung der Grundwassererfassung im Rudolfsbach mit Ent- 
eisungsanlage. 

Lübeck: Inbetriebnahme der im VI. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs Seite 64 
erwähnten neuen Pumpmaschinenanlage am-15. Juli 1896. (Gesammtkosten 281525 M.) 
Beinahe vóllige Herstellung eines Hauptrohres nach der Vorstadt St. Lorenz. 


München: Fortsetzung der Quellfassungsarbeiten, Ausdehnung des Stadtrohr- 
netzes, Ausführung einer zweiten Leitung von Grub zum Hochreservoir. 


Nürnberg: Erweiterung des Rohrnetzes. 


Stuttgart: Anlage eines Pumpwerks am Herdweg mit elektrischem Antrieb für 
vier Sekundenliter Leistung und 110 m Fórderhóhe nebst Reservoir von 300 cbm 


Inhalt zur Versorgung der Feuerbacherhaide. 
Zwickau: Erweiterung der Wassergewinnungsanlage durch Anlegung von 
Sammelbrunnen etc. 


Ueber Veränderungen im Wasserpreise und in den Abgabe- 
bedingungen berichten folgende Städte: 


In Aachen ist die Verwaltung zufolge eines Beschlusses der Stadtverwaltung 
berechtigt, in Fällen, wo die Herausgabe des Wassermessers gefährdet erscheint, eine 
Kaution im Betrage von 32 M. zu fordern. Breslau giebt seit 1. April 1396 das 
Wasser für städtische Grundstücke für 10 Pf. pro cbm ab. In Dortmund wurde 
am 1. April 1896 die obligatorische Wasserzumessung eingeführt. In Halle trat 
eine Erhöhung des Wasserpreises von 12 auf 16 Pf. ein. Für Benutznng der Wasser- 
leitung wird eine Gebühr von 2 0/0 des Nutzungswerthes der Wohnung erhoben. Für 
die erhobene Gebühr werden täglich 25 Liter für jeden Hausbewohner gewährt. In 
Kiel traten am 1. April 1896 neue Bestimmungen für den Wasserbezug aus dem 
stádtischen Wasserwerk in Kraft. Die Abgabe erfolgt nur mehr nach Wassermessern. 
Der Preis für den cbm. beträgt 20 Pf.; bei einem 150 cbm für das Vierteljahr über- 
schreitenden Consum treten Rabattsátze ein. Die einschlägigen Bestimmungen sind 
in einem Regulativ zusammengefasst und im Druck erschienen. (Kiel 1896. Druck, 
L. Handorff). München hat bestimmt, dass der über die Mindestwasserbezugsmenge 
(2, 5, 10 u. s. w. cbm pro Tag) gehende Mehrverbrauch nicht mehr vierteljahrsweise 
berechnet werde, sondern für das ganze Jahr auf einmal mit 50 Pf. pro 10 cbm. 
In Plauen beträgt der Wasserpreis οὐ Pf, pro cbm.  Unentgeltlich erfolgt die 
Wasserabgabe nur für Feuerlóschzwecke. Der Wasserzins beträgt in Stettin für 
jedes Vierteljahr und jedes Grundstück für die ersten 750 cbm 18 Pf., für die folgen- 
den 500 cbm. 15 Pf, und für den Verbrauch über 1250 cbm 12 Pf. für den cbm. 
In Zweifelsfällen entscheidet die Deputation, was als Grundstück anzuschen ist. Von 
auswürtigen Grundstücken wird ohne Unterschied der Satz von 20 Pf. pro cbm 
erhoben. Die öflentlichen Badeanstalten und die städtischen Verwaltungen zahlen 
nur 10 Pf, pro cbm; unentgeltlich wird Wasser nicht abgegeben. 
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Die Gesammtwasserabgabe hat bei allen Wasserwerken eine 
Mehrung erfahren, mit Ausnahme der Stádte Halle a. S., Kiel und 
Liegnitz, woselbst die Förderung um 0,76 9$, 13,47 % bezw. 6,83 % zurück- 
gegangen ist. 

Hinsichtlich der Grundstücksanschlüsse ist zu bemerken, dass 
die Zahl derselben gleich geblieben ist in Posen. Geringe Zunahme 
zeigen Augsburg (0,67 %), Kiel (1,88 %), Magdeburg (1,34 %). Erhebliche 
Zunahmen weisen auf Bochum (18,23 %), Bremen (11,50 %), Charlotten- 
burg 10,69 42), Dortmund (12,93 %), Essen (13,46 %), Frankfurt a. M. 
(14,97 %), Köln (11,37 %), Leipzig (10,19 %), Mainz (10,50 %), Mannheim 
(10,31 %), Nürnberg (11,90 %), Plauen (12,78%), Potsdam (24,32 4), 
Strassburg (15,31 €), Stuttgart (13,33 %). Bei allen übrigen Werken 
beträgt die prozentuale Mehrung 2,13—9,94. 

Das höchste Verhältniss von Ausnutzung, Förderungs- 
menge und Leistungsfühigkeit zeigt Frankfurt a. M, mit 99,25 %. 
dann folgt Augsburg mit 95,40 % Mehr als 80 % weisen noch nach: 
Altona (81,22) Bremen (83,69), Dortmund (83,22), Kónigsberg (82,14), 
Magdeburg (83,74), Mannheim (85,96), München (88,71) und Stuttgart 
(82,25). 


Berichtigung der Tabelle II des Abschnittes „Wasserwerke“ 
zum VI. Jahrgang des statistischen Jahrbuchs deutscher Städte. 


Auf S. 67 in Spalte 13 und 14 der Tabelle II muss es heissen: pro 
Kopf und Jahr cbm, nicht „pro Kopf und Tag liter“. 
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L Beschreibendes über die Wasserversorgungs-Anstalten. 
Stand und Bewegung des Umfangs der Versorgung im Jahre 1896 oder 1896/97. 


© Am Schluss des Betriebs- Mehrung 

xk jahres betrug: gegen 1894 
5 die Länge |die Zahl der |bezw. 1894/5: 

e —— ange- a m 
F F eem E 
E N Ὁ Ὁ 81-72 
sade |2| 3 μΞ54 5533 SE EE 
e SL 855 D aple 2 HIER 
τ A g3ESI su Rala Mgaa 
— o SE ek? n 8 GE 35 $99 505 
en E z 2 o. We o E Se "CO ecc < 
2 o en, | οσο. 5 ἃ i 3 

πι m [tami|id.m|^ | 35] οἱ | % 

6 T. 8 9. 

Aachen. .... I [1896/97| 16350| 90330| 5880| 962| 7,07 | 7,94 
Altona . .... I [1896/97] 1810|162809| 7502/1278 | 8,58 | 2,28 
Augsburg ...| I | 1896 | 3100| 71913| 3592| 7| 1,51 0,67 
Barmen I {1896/97} 38203/1111789| 5963 6,1| 9,2 
Berlin ..... Iu.11|1896/97| 23100/849730/24382| — | διοο| 3,86 
Bochum ....| I [1896/97] 8408147822] 2580/1959 | 1,70 | 18,23 
Braunschweig .| I [1896/97 87071 5929| 11 2,56| 4,88 
Bremen .| I 11896/971 «. |183742| 16575 6,45 | 11,50 
Breslau. , u.l 1896/97 239359 1545 1,08 | 4,78 
Cassel ..... Iu.I|1896/97| 24500| 62938] 3423| 124 3,6s| 6,18 
Charlottenburg |Iu.ll] 1896 131285 2837| — 116,38 10,69 
Chemnitz. . . .|Iu.ll] 1896 . 1110758] 4466| 651 9,07] 411 
Crefeld . .... Iu.1]]1896/97| 5570| 79754| 6941| — | 2,65| 4,55 
Dortmund I [1896/97 227848 6016 7,01 | 12,98 
Dresden . . . Jul 1896 | 35381216649) 9595| 104 846| 2,18 
Düsseldorf I [1896/97| 26621/144866) 9131 112,97 | 9,66 
Duisburg I Ι1896/90 3567| 90731 Hn . | 9,46 | 9,94 
B coe Aa I [1896/97| 28957| 62035| 4396| — | 1,58| 2,66 
Essen. ..... I [1896/97| 115271105452) 5548 ‚6 | 13,46 
Frankfurt a. M.|Iu.11]1896/97|162711/214019| 12042 1,59 | 14,97 
Frankfurt a.O.*| I | 1896 35878 1252| — | 1,9 | 9,54 
Freiburg i. B 1896 | 30994| 64525] 3307| — 119,03 | 6,51 
Görlitz... . I |1596/97| 3445| 39373! 2428; — | 3,25 | 6,73 
Halle a. S.. ..| I [1896/97] 19010| 99725| 4691! 161] 5,42 | 3,75 
Hamburg. ...| 1 | 1896 489454 19301 1,96 | 2,62 
Hannover .. .| I |1896/97| 6113|163338| 78881005 | 7,46 | 7,87 
Karlsruhe ...| I| 1896 69696 3459| — 110,73 | 9,88 
Kiel... .... Iu.I]| 1896/97] 7082| 70803| 3380, 21125,62 | 1,88 
Köln a. Rh. ..| I [1896/97 238829 118277! — [1849|11,57 
Konigsbergi.Pr.| I [1896/97| 16068| 72985| 5161! 4] 4,58 | 5,30 
Leipzig. . - - - Τα.Π| 1896 | 278001321600, 9367| 160 | 4,71 | 10,19 
Liegnitz I 11896/971 6560) 39610, 1921| — 120,95 | 3,78 
Lübeck. .... I {1896/97 13095 5335] — | 3,46 | 5,50 
Magdeburg I 11896/97| 155968 5675) — 1 6,05 | 1,34 
Mainz. ..... I [1896/97] 200| 56825! 3157| — | 2,80 | 10,50 
Mannheim I | 1896 | 19491) 75196: 3841| — [10,40 | 10,31 
Metz ο 0... I [1896/97| 4740| 22520, 1908| 1] 0,15 | 6,35 
München. ...| I | 1896 | 67704:262296,10443,  9]11,96| 8,19 
Nürnberg. . ..| . | 1896 | 26321/130764, 6641| - 126,26 | 11,90 
Plauen i. V. . .|[{α.Π| 1896 | 23690: 63763, 2718, — 199,88 | 12,78 
Posen... ... [u.I]| 1896/97 51117 1225 8,38 | 0,00 
Potsdam . . . .| ! [1896/97 59505 2245) 4] 3,63 | 24,32 
Spandau I {1896/97} 3776| 41273! 650 — | — | — 
Stettin ..... I [1896/97 94611 3092| 61] 3,82 | 6,69 
Strassburg i. E.| 1 |1896/97| 8500,120774 4693| — |14,00 | 15,51 
Stuttgart . . . .[Iu.11] 1896/97 36935194609; 6811 114,57 | 13,33 
Wiesbaden. . .] I [1896/97] 17000| 70673: 3687! — | 3,56 | 8/99 
Zwickau . ...| I| 1896 | 16000| 53740| 2228, 3227,96 | — 


jahres waren Grundstücke 
nicht angeschlossen 


Am Schlusse des Betriebs- 
| Zahl der angeschlossenen 
-- !öffentl. Bedürfnissanstalten 


μα 
e 
Ee 


derung, 
Zulauf) 


Zahl d, ug drei Frei- 
brunnen, Druckständer etc. 


cbm 


Mehrung (bezw. 


Min g 
gegen 1894 bezw. 1894/95 


"lo 


gsfühigkeit 
e in Tausend cbm 


pro Jahr 
Dieselbe ist durch die 
Abgabe (Sp. 13) in An- 
spruch genommen zu: 


Leistun 


der Anlag 


"e 


12] 13. | 14. | 15. | 16. 


3535| 11,18 


4000] 60,54 
1500] 53,14 


3932110208] 57,45 


85] 5707349] 16,99|14600] 39,09 
53| 43606u4]. 13,77]19447] 22,4 


9000] 69,34 


67801 71,04 


6658] 55,91 
6010] 46,73 
67081 82,25 


2500| 55,36 


*) Die Angaben sind der „Statistischen Zusammenstellung der Betriebsergebnisse von Wasserwerken (Jahrg. 1898)" entnommen. 


Die grosse Mehrung 


lieferung des alten Werkes nicht berücksichtigt wurde. 


der Gesammtwasserlieferung gegen 159495 beruht darauf, dass im letzteren-Jahre die Wasser- 


18 VI. Wasserversorgung. 
IIa. Finanzielle Ergebnisse des Wasserwerkbetriebes 
E in n a h m e 
Aus dem = n È CR 
Vorjahr .| Miethe | ἃ SIS o 9 
Stádte übernom- a. der E | 85 r- = $ E Gesammt- 
kauftes SEN Ia) 5 
mener Wasser- a Rn I & [Einnahme 
Einnahme-| Wasser | messer | 5 > EK ΕΙ pg 
überschuss < E Bm 
1 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
Aachen 126 406 | 340752] 51352 5 481 60912, 2941 581 844 
Altona = 805015, 18003 | 20402 . 13 407 856 827 
Augsburg = 213 606 39 3 310 — - 216 955 
Barmen = 517 414| 12179 | 17728 — p.5| 547321 
Berlin* — 17393764 | 151619 | 189 180 | 8 275 759 pr 615111 098 937 
Bochum . . «| 108316 614 866| 22163 | 20518 — 5 810 111 618 
Braunschweig . — 263 124 460 |tt64 433 — 1 484 330 101 
Bremen . — 024 150 = 6 162 — 1 155 531 461 
Breslau . — 11246 729 = 49 991 — 3416 | 1300 196 
Cassel . 401 313 191 483 | 16191 43 966| 32 552 406 150 
Charlottenburg. ; 5 : ; l e 
Chemnitz = 406 917 = 3625| 166001| 10371 586 914 
Crefeld 8063 260 396 9720 | 16654 ; 294 833 
Dortmund — 890 106 | 17666 | 26296 ; 5 302 939 370 
Dresden . — 11 291 802 = 12 191 88 499| 17 112 | 1410264 
Düsseldorf . — 607 722| 19163 | 14974 — 2 461 644 326 
Duisburg . — 213 421 7487 | 10973 — — 291 881 
Erfurt . Ses 223 923 27 | 21145| 114739| 1117 360 951 
Essen. . . — 414 366| 31675 9399| 262674] 6500 124 614 
Frankfurt a. NM — [1905 685 349 | 52665 ; 10 188 | 1 968 387 
Frankfurt a. O. ; . . : : : 
Freiburg i. B.. 2861 238 590 1 334 4566 | 175070 737 423 158 
Görlitz . . . — 147 036 404 | 14004 — 1 121 162 565 
Halle a. S. . = 426 920 480 8784 35 952| 19 665 491 801 
Hamburg — 13246 079 > ==> — — 3 246 079 
Hannover 99 594 611311, 66078 6 160 29 135| 2965 814 873 
Karlsruhe -— 360 889 6 234 ] 543 m — 868 666 
Kiel 243 256 240| 25046 | 18759 — 1351 301 639 
Köln a.Rh.. . — 11029161 131447 | 175% — 4594 | 1182 192 
Königsbergi Pr. = 405 897 — 83 264| 112830| 8536 610 521 
Leipzig . — [1069000] 89000 = — 40 200 | 1198 200 
Liegnitz . 269 184 162 496 1860, 363500  — 550 881 
Lübeck — 221 006 421 6877| 342919| 1870 573 099 
Magdeburg . — 693 433 e 683 = 815 694 931 
Mainz. . . .| 12071 336 391, 22891 2 000 d 373 793 
Mannheim = 387 560 8 965 1 438 9 136 — 401 099 
Metz ; : ; | ; i 
München 8679 |1107210| 103036 | 121 680| 862159: 16021 | 2218 185 
Nürnberg 300 195| 60181 3119| 161816! 4302] 529613 
Plauen i. V. — 94 109 — 8186| 404004! 3074 509 373 
Posen . 442 119 888 = = 14 027 592 134 949 
Potsdam . 120 159 114926! 15643 6 090 ; | 316 818 
Spandau à Q . ; g ^ i 
Stettin * ; mm 522 715 5 730 21678, 2076 558 199 
Strassburg i. E. — 221 021 | 51 057 - — — 218018 
Stuttgart*. 19 874 660 463 11 214 63 510) 12 986 114 041 
Wiesbaden . 19 592 430 432 1178 4 682 — — 455 884 
Zwickau . 1 835 149 191 9 842 67735) 11121 229715 


® Berichtigt bezw. vervollständigt nach den betr. Jahresberichten. 
t Darunter 58927 Mark für veräusserte Grundstücke. 
Tt Einschliesslich Gasanlagen. 
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VI. Wasserversorgung. 79 
im Jahre 1896 oder 1896/97 in Mark. 
KR U w» £1». 
Betriebs- E Ὁ 
o te für Neuan-| 5 5 = 1 
8 8 elen Unterhalt| lagen, E-| 8 Ἕ | 83|.$5 Einnahme- 
8 z Παλιά der DEE 2 EE: E E E: E Gesammt.| Ueber- Städte 
& E | Unterhalt | Wasser- | schafung | 'S 5 |.“ | 5 A Ausgabe | schuss 
ei dëi ST ZS 
ΚΟ | messer | nener | © 8128| 34 
9. 10. 11. 12. 13 14 15. 16. 17. 
45945, 38461 | 1011 91653 | 2625601142 148 587 844 -- Aachen. 
46 716 123 261 250| 50 000| 4065] 480601} 371226 | Altona. 
1110, 29123 — 2 051 — — — 38950] 178005 | Augsburg. 
29 286| 185 706 5 598 — 441 804] 105511 | Barmen. 
185 538 15 1 251 í 694 |5 Sep 597 100 ) 000 62 120] 8 703 343 | 2 395 594 | Berlin. 
193 54 — 165006 — em 358553] 413 120 | Bochum. 
33 850| 66193 6 857 12264| 55 0001| — 234 164 95 931 | Braunschweig. 
34 750| 136 342 SE 147 894 | 8024414 — — 643 460 |—111 993 | Bremen. 
101 314| 262 224 Des — 403 053, 45 654 2376| 814621] 485575 | Breslau. 
39 635| 49062 3 669 15 768| 904483) 20 311| 14 316| 347243 59 507 | Cassel. 
Ξ e « e . Charlottenbg. 
43 276 56903 es 166 001 | 249679 7105 — 586 914 — Chemnitz. 
41 581 06 996 = 114050, 65 0001| — 283 627 11 206 | Crefeld. 
66 118| 162249 893 ; 326 656 . à; 556 516| 382 854 | Dortmund 
137 833| 123 wi SS 688 | 555 7381586 287| 6 702] 1 410 264 — Dresden 
168 66 84491| 255719 — — 508 872] 135 454 | Düsseldorf. 
97501 47 GO | 2 168 — 84 280| 62183| . 205 775 86 106 | Duisburg. 
22 591 40 114741, 103264, — 264| 2815391 19 560 | Erfurt. 
46 298| 112260 | 3866 | 262674| 221958| — — 641 056 11 558 | Essen. 
460 27° 140458, 34612, — — 635 409 | 1 333 418 | Frankfurt a. M. 
| : £l sk . | Frankfurt a. O. 
11889' 10606 3 833 181070, 84330 — 2 206| 293934| 129224 | Freiburg i. Br. 
4835| 48513 8 290 — 80 696 3 846| 146 180 16 385 | Görlitz. 
31993| 63534 2 585 29699 | 106332| 79 593| 15 999| 329 735| 162066 | Halle a. 8. 
1361 332 x Se es — — 11361 332 | 1 884 747 | Hamburg. 
60 433| 130 595 9 041 14251| 208 8871151 664 634 877 | 119996 | Hannover. 
26710! 60152 6114 — 157 268| e — 230 244 | 135422] Karlsruhe. 
19277) 65073 11 187 28034 | 99680! 57 422| 3970| 284 593 17 046 | Kiel. 
90 621| 191 152 24 401 Se 390 334/150 000| — 846 508 | 336 284 | Köln a. Rh. 
25691 99784 -- 132 956 | 261599! — 1739401 593 910 16 617 | Kónigsbg. i. Pr. 
132 400| 138 200 36 900 — 355 000/346 500| 6 900| 1015 900| 182300 | Leipzig. 
8113| 73653 | 2539 | 359991! 67327| 39000 — | 542913| 7974| Liegnitz. 
19025! 49439 — 300699, 42220 29 203 2 684| 443 270| 129829 | Lübeck. 
58133| 121118 | 2517 | 76974| 348334 — | 607076| 87855 | Magdeburg. 
15837, 87815 1 298 — 158495| — — 269445] 104348 | Mainz. 
29 467| 40441 4 562 = 167 625| 81904, — 273 999 | 133100 | Mannheim. 
d e š A e ; 3 Metz. 
278 569| 34445 --- 802159] 611 1191 = 5878| 1 792 170| 426 615 | München. 
37 852| 109 400 29 028 159423 | 181626, — 6 784| 529613 mem Nürnberg. 
12 502 4 931 - 404 004 64121, 23 215; — 509 313 SE Plauen i. V. 
22 549| 51497 em — 55340) — — 129 586 5 563 | Posen. 
10000| 48062 418 22911, 52784, -- — 134 175| 182643 | Potsdam. 
5000| 15000 100 . ν ; s 20 100 | Spandau. 
48 302| 90808 5 680 41112, 144836, — 163| 332101] 226098] Stettin. 
23 109 38 905 — Sp e — — 62014] 216 064 | Strassburg i. E. 
195 201 218 300| 190000 — 533 507| 240 540 | Stuttgart. 
30 775 23701 6712 | 140686 | 916701110 ) 000 403 544 52 340 Wiesbaden. 
24256 12877 999 96 405| 34275 -- 4 876| 223 688 6 027 | Zwickau. 
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VI. Wasserversorgung. 


IIb. Finanzielle Ergebnisse des Wasserwerksbetriebes 
im Betriebsjahre 1896 oder 1896/97. 


KEE 
IFE 
TH» 
. 55355 
C wog 
Städte uA Εἲ κο 
I ui 
Ὅο.- E 
τ 55 vn 
2874 
Ce? 
cbm 
E. cA 
Aachen . 2 288 578| 340 152 
Altona 7411252] 805 015 
Augsburg 6 326 016| 213 606 
Barmen . .1 65034551 517414 
Berlin . 138 800 961] 7 393 164 
Bochum . 9149 157] 614 866 
Braunschweig .| 2841 702] 263 724 
Bremen . A 524 150 
Breslau . 8 699 779] 1 246 129 
Cassel 825 701| 313 157 
Charlottenburg. à : 
Chemnitz 2433514| 406917 
Crefeld . «| 3 602 150| 260 396 
Dortmund . .[15812686| 890 106 
Dresden . . [11 439 792] 1 291 802 
Düsseldorf . 5405 251} 607 722 
Duisburg 4315076] 275421 
Erfurt 1 392 0331 223 923 
Essen . . .15646562] 414366 
Frankfurt a. M. [11 440 890] 1 905 685 
Frankfurt a. Ο. | 1 231 020 e 
Freiburg i. Br. .| 3392 766| 238590 
Görlitz 1828 919] 147 036 
Halle a. S.. 1886 161] 426 920 
Hamburg . 142 656 249] 3 246 079 
Hannover 4237 243| 611341 
Karlsruhe 4 360 604] 360 889 
Kiel . . 1410 172] 256 240 
Köln a. Rh 1 386 698] 1 029 161 
Königsbergi.Pr. | 2 557 194| 405 897 
Leipzig . 5 474 000] 1 069 000 
Liegnitz . 1 131 634| 184 762 
Lübeck . . : 221 006 
Magdeburg . 5729 575] 693 433 
Mainz. 1 321 723| 336 831 
Mannheim . 2330 031| 387 560 
Metz . : 495 000 5 
München - tägl. 76 436] 1 107 210 
Nürnberg 8026 155| 300195 
Plauen i. V. 473 045] 94109 
Posen |. os 896 885| 119 888 
Potsdam . 833 642] 174 926 
Spandau . 90 000 : 
Stettin .1 3 722 663] 522715 
Strassburg i. E.| 1 643 998] 227 021 
Stuttgart . 3 050 120| 660 463 
Wiesbaden . 1 712080] 430 432 
Zwickau 1341623] 149191 


Einnahme 


ig 


, Werkstatt- 
(Tab. IIa, Sp. 4, δ, 7) 


D 
e 
7 
σ 
E 
© 
T 
© 
= 
E 
D 
u’ 
u 


429 414 


48 491 
66 311 

7317 
53 467 
49 226 


13 996 
26 374 
49 264 
29 963 


36 604 
18 460 
22 289 
41 514 
63 202 


6 631 
15 529 
28 929 


14 803 
(KX) 
45 156 
153 631 
91 800 


129 200 
2 356 
9114 
1 498 

24 891 


10 403 


240 737 
67 602 


1! 260 | 


599 

21 133 
1 806 
51057 
32900 
5 860 
10 954 


400 526 
856 821 
216 955 
041 321 


1 823118 


663 351 
330 101 
031 461 


1 300 196 


362 383 


420 913 
986 110 
939 370 


1 321 165 


644 326 
291 881 
246 212 
461 940 


1 968 887 


245 991 
162 565 
455 849 


3 246 079 


686 144 
368 666 
301 396 


1 182 792 


497 697 


1 198 200 


187 118 
230 180 
694 931 
361 722 


397 963 


1347 947 


361 191 
105 369 
120 480 
196 659 


530 521 
978 078 
690 663 
436 292 
160 145 


Ausgabe 


für Ver- 
waltung 


Fór- 
derung, 


91 483 
170 286 
36 893 
220 590 


1 119 632 


193 541 
106 900 
111 092 
363 538 

92 366 


100 119 
104 511 
229 860 
260 849 


168 662 
09 312 
63 122 

162 424 

460 219 


26 328 
61638 
98 119 


1 361 332 


200 069 
92 916 
95 537 

306 174 

125 415 

301 500 
84 305 
68 464 

181 168 

110 950 


14 410 


313014 
175 780 
11433 


14 046 
08 480 
20 100 
144 190 
62 014 


195 201 
61 188 
38 132 


sonstige 


(Tab. IlIa 


2 376 
14 316 


3 910 
73 940 
6 900 
2 684 


Digitized by 


4 876 


Zu- 


sammen 


M 
8. 


91 483 
114 551 
36 893 
220 590 


1 181 152 


193 541 
106 900 
111 092 
365 914 
106 682 


100 119 
104 511 
229 860 
261 551 


168 662 
59 312 
63 386 

162 424 

460 219 


28 534 
65 484 
114 111 


1 961 332 


200 069 
92 916 
99 507 

906 174 

199 415 


314 400 
84 305 
71148 

181 768 

110 950 


14 410 


318 892 
182 564 
17 433 
14 046 
58 480 
20 100 
145 553 
62 014 


94} 
1 884 747 


e 


309 043 
682 416 
180 062 
326 131 


6 041 426 


469 810 
223 201 
360 315 
934 282 
255 101 


320 134 
182 193 
109 510 


1 054 214 


415 664 
232 569 
182 826 
299 516 


1 508 608 


216 693 
97 081 
738 


486 075 
275 690 
201 889 
876 618 
298 282 


883 800 
102 813 
159 032 
513 163 
250 772 


117 137 


VI. Wasserversor 


IH. Wasserabgabe im Betriebsjahre 1896 oder 1896/97. 
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Städte 


Von der Gesammt-Wasserabgabe (Tab. I Sp. 13) entfallen auf: A 

Ξϱ-- 

- Ὁ 

a b. C. d. B5. SS 

5 w go 

ei P : δρ 

— E57 zm d EE. zB 
ΕΕ ΕΕ ΕΕ 3 

Ka 5 T Za ei Di 

Ss2l235| 583 |E5P| S o - 

2? ebe ο) Sng liese 9 © 
d >35 "a m = 

- © 

cbm | cbm | cbm cbm be 


DAN EA ————— 


| 

Aachen 135765, 100102| 2288578 
. Altona 162311| 586554, 6662381 89,9| — 
Augsburg 869 069 6326016 12,0 |87,| — O4 
Barmen . 150000| 120000| 6503455 M 1,6| 86,3 
' Berlin. 339511 — [88800961 Hai — |791| Dal 11,5|]172 
ρου . ες 1 257 501 9149157 b eia. b.bei a.b.| 12,1 | 87,9|hei a,b)bei a,b 
DENE .| 495000| 91902) 2254800 45475| 218152] 15,9! 3,0| Ve 1,5| 7,0 

remen . . ; : : e d ; ; 
Breslau . 13186786 1112929 ΗΝ 18215/1805506 

Cassel .| 879835 1 657 621 bei a. 

Charlottenburg . , ; | ; ἃ e i ; à 
Chemnitz . 654913 1 778 601 bei a. | bei a. [26,9 73,1 |beialbei 
. Crefeld 116000, 280610. 3581430) 6150 515| 2,9| 7,0| 89,9| 0,2/(0,02) 
Dortmund 3234988 | 12577698 eia, b| 905 | 79,5 besi 
Dresden . 907616 614919) 9863147| 43850, 10000| Val 5,4 86,?| O| Du 
Düsseldorf . 455600] — 5405251] — 908410] τμ] — | 87,6| — | 5,0 
Duisburg. 195 000 | 4 315 016 = re 95: | — 

rfurt . 251133| 92949| 1041951| 10542| 90818| 16,9! Ga 70,3] Da 6,1 
Essen . . 5 646 562 1 073 438 4,0 1 
Frankfurt a. M. 832968 670027110770863 — — Bal Bal ia — | — 
| Frankfurt a. O.| 379447 843 513 8000 — [5908 685 

Freiburg i. B. .[1292750| 191522| 3392766| 1200| 985762] 22,0) 3,3 57,00, m 16,5 
Görlitz . 1 077 848 751071 bei a. b. - 08,9 41,1| bei a, b 
Halle a. S. . 150298| 141316| 2467207| 50000| 700894| 4,5! 4,0| 10,3 1,4 20,0 
Hamburg . 12292600 41081195 340600  — Dal 94,0 0,8 
Hannover 363066 167134, 4231943, 58883, 880423| 6,4 2,9 τά Loi 15,4 
Karlsruhe 699482) 9926004! 3438468| — — 121| 9,0| 789| — | — 
Kiel . . . «| 402981| 49484| 1410172, 164925| 1907179| 18,5! 2,2) 63,0| Τμ] 8,6 
Köln a. Rh. .[1634300 T 386 698 2 501 672 Lia 644 21,7 
Königsbergi. Pr. | 165400 2 391 794 3500001200000] 4ο 58, 8,5| 29,2 
Leipzig 752000 5 116 000 3730002582000] 8,51 58,0 4,2| 29,3 
SE e 115434| 340616| 615924! 631400| 112641| Go 1Τ,6! 34,9| 32,0| 8,9 
Lübeck : è e ; : e e 
Magdeburg . 357026| 293911) 5435664, 84839! 946855] Do Zu 76,4] 1,5) 13,3 
Mainz . .| 144817, 62211) 1030547| 21000! 61148|10,9| Aa ΤΊ! 1,6 Du 
Mannheim . .| 508292] 276286| 1553329 son] 999844] 19,:| 10,:| 60,3 04) 90 
Metz . 11260000 495 000 200001 44,0 173 0,7! 38,0 
München . - [1tg113661|tg1. 8418|tgi. 55037 tel, 4320 — 11,9! An 72,0) Déi — 
Nürnberg . 11060110] 248544| 3026155| bei b. , 481561] 22,0 > 69,s|bei b 10,0 
Plauen i. V. 418045 . | | 
Posen . 126646 16 
Potsdam . .| 65362 814 d 18 116 

pandau . .[ea.18000] — a. 90000; — > 
Stettin ; 264196) 229635 "2739233 43901| 445698 

'trassburg i. E. 1 119 007 1643998, 16500) 290501 
Stuttgart . 1 361 815 3591600 563 695 
Wiesbaden . 614000| 128330, 1605150| 10000| 126510| 24,7) 5,2| 64,6! 0,4| Du 

wickau . 53 333 1288290] 42306] — 3,8 981! 3,11 — 
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B. Die vorstehenden Zahlen sind nach den statistischen Zusammenstellungen Se der 


82 VI. Wasserversorgung. 
IV, Rentabilität der Wasserwerksanlagen im Betriebsjahre 1896 oder 1896/97. 


GE eo Pro cbm Wasser der In dem Betriebs- 

5 Ln WT eV abe B yc ies e : trag t Ueberschuss (T. IIIb 

E F e| (Tab. I Sp. 13) stellen sich " J äg Sp. 9) rentirt sich: 

ΕΡΜΗ ΕΡΕ | 

"d Ge ο ΒΗ ϱ Οἱ = . 
"dte BE ap $27 E ὃ E F ha da der Werth|der Werth 
o 0,5 τῇ c 
ΠΗ RH SE SC Gesammt- | Buchwerth a b 
335 DE E E Anlagewerth | der Anlage | zu 96ο zu 9/o 
A ο Tal 14.1 ας... 
1. 2. 8. 4. 5. 6. τ. 

Aachen 14,9 28 | 10,6 2,8 12,3 3 503 494 1 734 311 8,8 17,8 
Altona 10,9 23 | 109 | 24 | 11,6 5 664 890 12,0 
Augsburg 3,4 0,5 3,0 0,5 3,0 à > " s 
Barmen . 8,0 2,9 6,9 | 29 1,3 4 243 812 3 191 693 77 8,7 
Berlin . 19,1 3,5 15,1 3,6 15, | 61014 425 à 9,0 è 
Bochum . . . 6,7 1,9 5,9 1,9 6,1 - 1 951 006 3 24,0 
Braunschweig - 9,3 3,5 8,5 3,5 10,7 3 200 002 1 495 882 7,0 14,9 
Bremen . e 3,5 10,7 3,5 10,9 6 330 321 4 675 878 5,7 7,7 
Breslau . 14,3 2,6 90 | 2,6 9,4 1 230 481 5 329 893 12,9 11,5 
Cassel 91,9 Eh 12,3 4,2 14,3 3 407 911 7,5 
Charlottenburg . : į : . : 1 : 
Chemnitz . .| 16; 4? | 16,7 4,2 EES 5 573 847 δ 5,8 e 
Crefeld 7,2 2,6 66 Ze τρ 2 494 123 1 532 455 7,3 11,9 
Dortmund 5,6 1,4 5,6 1,4 5,9 6 055 507 i 3,0 ; 
Dresden . 11,3 2, 11,5 Za 11,6 à 8 385 823 E 12,6 
Düsseldorf . 11,2 2/1 9,9 2,7 10,4 3 428 478 619 697 13,9 76,8 
Duisburg . 6,3 1,3 6,1 1,3 6,5 1 104 141 933 605 13,6 24,9 
Erfurt. . 16,1 4,2 15,0 4,2 16,5 1 990 985 1 418 073 9,2 12,9 
Essen . . í 1,8 24 6,2 24 6,9 4 933 417 2 514 833 Sai 11,9 
Frankfurt a. M. .| 16,7 3,8 15,5 3,8 16,0 | 18807091 | 14573917 8,0 10,4 
Frankfurt a. O. . à ; i š è e . : 
Freiburg i. B. . 7,0 0,4 4,1 0,5 4,2 1 991 015 10,9 š 
Görlitz š 8,0 3,4 Do - 8,9 . e ᾿ 
Halle a S. . 99,6 2,58 | 12s | 3,8 13,0 3 538 024 1 545 216 9,7 2241 
Hamburg 1,6 3.1 Τα. E 84 7,4 | 26880389 e 7,0 e 
Hannover 14,4 3,5 10,7 3,5 12,0 5215881 3 442 839 9,2 14,1 
Karlsruhe 8,3 τα 8,3 24 8,5 2 944 510 2 331 939 9,4 11,8 
Kiel : . 18,3 4,3 11,6 4,5 13,6 2715433 2 308 390 τμ 8,7 
Köln a. Rh. à 13,9 2,7 8,9 Sg 10,3 8 247 898 1 510 409 10,6 58,0 
Königsbergi.Pr. 15,9 ER 9,9 4,9 1241 6 091 591 5 190 565 4,9 5,7 
Leipzig 19,5 3,5 12,1 3,0 | 13,6 | 10715000 8 161 800 8,2 10,8 
Liegnitz . 16,3 4,4 95 | 44 9,7 1 442 100 1 364 231 τα 1,5 
Lübeck . . 1 LAST 34 La 3,7 2 176 579 1 206 362 1,3 13,2 
Magdeburg . 12,1 2,6 9,7 2,6 9,8 5 433 069 3 688 599 9,5 13,9 
Mainz. . » 25,5 84 | 954| δι | 215 1518811 e 15,9 à 
Mannheim 16,6 2,9 15,0 | 29 15,4 2861 101 606 879 11,3 53,3 
Metz Ν : 3 . k 2 280 000 1 ; ' 
München . 4,0 1.3 4,0 1,1 4,8 | 12 940 646 8,0 
Nürnberg 9,9 3,6 6,3 9,8 1,6 3 500 000 Da 
Plauen i. V. 19,9 e e i 0 1 815 006 4,9 | 
Posen . 13,4 41 66 | Au 6,6 1 212 619 å 3,6 
Potsdam . 21,0 6,1 18,8 | 641 20,5 1 300 10,6 
Spandau . e e . : , 1 050 000 e 
Stettin : 14,0 3,9 140 | 39 14,3 2 924 407 2 652 615 13,2 14,5 
Strassburg i. E. 13,8 241 τα 21 941 3 515 961 3 138 416 6,0 6,9 
Stuttgart . 18,6 3,5 120 | 35 12,5 6 047 233 d Ha Ρ 
Wiesbaden . 25,1 2,5 Ine]! SEA 3714 3 207 626 1 872 901 114 20,0 
Zwickau . 11,1 2,8 108 | 3,1 11,6 2 353 164 2:342 835 5,0 5,0 


VII. 
Feuerlöschwesen. 


Von 
G. Tschierschky, 
Stadtrath und Polizeidirigent, Leiter der statistischen Stelle der Stadt Görlitz. 


Zu einer vergleichenden Darstellung der Brände und der zu deren 
Bekämpfung in den deutschen Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 
getroffenen Einrichtungen sind Nachrichten von 55 Stadtverwaltungen 
eingefordert worden. Einige der angefragten Verwaltungen haben die 
Beantwortung der Fragen abgelehnt, von anderen ist nur ein Theil 
der Fragen beantwortet. Soweit möglich ist man bemüht gewesen, 
durch die Fragebeantwortung nicht beschafftes Material aus anderen 
Quellen zu ergänzen. Die Zusammenstellungen beziehen sich auf das 
Ende des Kalenderjahres 1896 oder des Verwaltungsjahres 1896/97 
bezw. auf die Kalenderjahre 1895 und 1896 oder die Verwaltungsjahre 
1895/96 und 1896/97. 

Die Namen derjenigen Stádte, bei deren Angaben das Verwaltungs- 
jahr zu Grunde gelegt ist, sind in den Tabellen mit *) bezeichet. 


I. Organisation und Mittel der Lóschhilfe. 


Die beigefügte Tabelle I giebt eine Uebersicht der am Schlusse 
der Berichtsperiode bestehenden Einrichtungen und vorhandenen Mittel. 
Es liegt im Wesen der Entwickelung begründet, dass mit dem Wachsen 
der Städte und ihres Verkehrs, veranlasst durch die damit verbundene 
Steigerung der Gesammtwerthe des durch Brand gefährdeten Eigen- 
thums, das Bestreben der Verwaltungen Hand in Hand geht, zur Be- 
kämpfung der Brandgefahr das erreichbar Beste und Zugängliche zur 
Verfügung zu stellen. Eine Vergleichung der angeschlossenen Nach- 
weisung mit der zuletzt veröffentlichten (Jahrgang VI Seite 271) lässt 
die Wirkungen dieses Bestrebens deutlich erkennen. Fast überall ist 
eine Vermehrung der Mannschaften und Werkzeuge zu verzeichnen und 
durchweg giebt sich die Absicht kund, die von der modernen Technik 
im steten Fortschritt gebotenen Verbesserungen und Erfindungen der 
Sorge für das Wohl der Bewohnerschaft dienstbar zu machen. Wo 
etwa eine Verminderung in der Zahl der Mannschaften oder Werkzeuge 
auffallen könnte, ist überall durch die Vergleichung mit den sonstigen 
“Veränderungen der Schluss dahin gerechtfertigt, dass ungeübte Hülfs- 
mannschaften durch exerzirte Feuerwehren, unmoderne minderwerthige 
Apparate durch besser wirkende ersetzt worden sind. 

Alle in Frage kommenden Städte geniessen jetzt augenscheinlich 
des Vorzuges, ihr Lóschwasser Hochdruckleitungen entnehmen zu kónnen, 
die Zahl der zur Verfügung stehenden Hydranten ist überall vermehrt. 
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Entsprechend werden natürlich Spritzen, namentlich der älteren Systeme 
entbehrlich, und wir sehen diese in der Zahl vermindert. Dagegen 
wächst die Zahl der Dampf- und Gasspritzen !), wodurch wiederum eine 
Verminderung der durch die Maschinenkraft ersetzten Druckmannschaften 
ermöglicht wurde.  Vereinzelt werden auch Petroleum-!) und Benzin- 
motore zur Bewegung der Spritzenkolben und Schiffsspritzen?) in Hafen- 
städten benutzt. 

Diese Fortschritte, welche gestatten, auch mit Mannschaften und 
Maschinen in geringerer Zahl gute Erfolge zu sichern, führten auch zur 
Vereinfachung der Feuerlöschzüge und wir finden nur noch vereinzelt 
Vermehrungen der Fahrzeuge. In vielen Städten sind Fahrräder zur 
Verfügung der Löschhilfe gestellt). Der Transport der benöthigten 
Schläuche wird mehr und mehr durch an andere Fahrzeuge angehängte 
Schlauchwagen verwiesen. Die Zahl der schwerfälligen Wassertransport- 
wagen ist in stetigem Rückgange begriffen. 


2. Thätigkeit der Feuerwehren. 


Die beigegebenen Tabellen 2a und 2b zeigen die Thátigkeit der 
Feuerwehren in den Jahren 1895 und 1896. Zur Erläuterung der dort 
angegebenen Zahlen wird Folgendes bemerkt: Die beiden ersten Reihen 
geben nach den Angaben der einzelnen Lóschinstitute die Zahlen der 
eingegangenen Brandmeldungen und der Ausmärsche der Lóschmann- 
schaften zum Lóschdienst. Eine Vergleichung dieser Angaben mit den 
in Tabelle I enthaltenen Nachrichten über Einrichtung und Mittel des 
Löschwesens lässt auch diesmal erkennen, welchen erheblichen Einfluss 
die Vervollkommnung des Meldewesens und der Alarmirungsvorkehrungen 
auf die Inanspruchnahme der Lóschanstalten hat. Die Verschiedenheit 
der einzelnen Einrichtungen aber, sowie die individuellen Eigenschaften 
der einzelnen Wohnplätze, schliesst selbstverständlich die Möglichkeit 
aus, irgendwie aus den gegebenen Zahlen Schlüsse auf grössere oder 
geringere Zweckmässigkeit der vorhandenen, doch überall dem örtlichen 
Bedürfnisse angepassten Einrichtungen zu ziehen. Bemerkenswerth ist 
aber der Umstand, dass eine stete Steigerung bei der Häufigkeit der 
Inanspruchnahme der Feuerwehren für eine ausserhalb des Rahmens 
ihrer eigentlichen Berufsthätigkeit zu constatiren ist. Denn nicht nur 
ausserhalb des eigentlichen Stadtgebietes werden Hilfeleistungen bei 
Bränden in wechselnder Zahl angegeben, sondern es ist auch die Zahl 
derjenigen Dienstleistungen gesteigert, in welchen die Einwohnerschaft 
in anderen als Brandgefahren den Beistand der Feuerwehr anruft und 
von ihm Nutzen zieht. Namentlich scheint dies bei Hochwassernoth 
und bei Verunglückungen einzelner Personen zum Zwecke der ersten 
Hilfeleistung auf dem Gebiet des Samariterdienstes in einer grossen 
Anzahl von Städten mit hochentwickelten Feuerwehreinrichtungen der 


1) Gasspritzen in Altona 2, Chemnitz 1, Hamburg 1, Hannover 2, Kiel 3, Magde- 
burg 1, Mannheim 2, Stettin 2. 

?) Petroleum- -Motorspritze in Strassburg 1. 

3) Schiflsspritzen in Hamburg 13, Lüheck 4, Mannheim 2, Stettin 1. 

4) Fahrräder in Altona 3, Charlottenburg 4, Chemnitz 3, Dortmund 1, Düssel- 
dorf 2, Halle 2, Hamburg 6, Karlsruhe 2, Kiel 13, Magdeburg 4, München 3, Nürn- 
berg 2, Posen 2, Potsdam 1, Stettin 2, Wiesbaden 1. 
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Fall gewesen zu sein. Wenn es auftállig erscheinen sollte, dass bei 
einzelnen Städten ein scheinbares Missverhältniss zwischen den Zahlen 
der Brandmeldungen und den Zahlen der stattgehabten Ausmärsche zu 
Bränden in der Stadt obwaltet, dem sei unter Hinweis auf die oben 
bereits gemachte Andeutung über die Unvergleichbarkeit der in dieser 
Tabelle gegebenen Zahlen zur Erklärung bemerkt, dass die Notirungen 
der Meldungen in den verschiedenen Arten, nach verschiedenen Grund- 
sätzen vorgenommen werden dürften und ebenso bei den Vorständen 
der Feuerwehren ungeachtet der in den Fragebogen versuchten Defi- 
nitionen, Meinungsverschiedenheiten darüber obgewaltet zu haben 
scheinen, was in der letzten Reihe als ein Ausmarsch in der Stadt 
anzusehen und anzugeben war. 


Eine Verminderung der unnöthigen Alarmirungen — blinder 
Lärm — scheint bisher nicht beobachtet werden zu können. Da aber 
unter blindem Lärm zweifellos auch solche Fälle vielfach aufgeführt 
worden sind, bei denen zwar eine Brandgefahr vorhanden gewesen ist, 
aber beim Eintreffen der Löschhilfe bereits völlig beseitigt war, so ist 
es nicht erlaubt, die hohen Zahlen unnöthiger Alarmirungen allgemein 
auf die Leichtfertigkeit der Einwohnerschaft bei Benutzung der Jeder- 
mann zugänglichen Feuermelder oder gar auf eine absichtliche miss- 
bräuchliche Inanspruchnahme dieser besten aller Alarmvorrichtungen 
zurückzuführen. 


3. Kosten der Lóschhilfe. 


Naturgemäss weisen die in Tabelle IIIa und b zusammengestellten 
Kosten der Lóschhilfe für die allermeisten Städte eine Steigerung auf, 
die ebensowohl der wachsenden Ausdehnung, als der Vervollkommnung 
der Einrichtungen zuzuschreiben ist. Beim Vergleich mit den Angaben 
der Tabelle I wird man unschwer erkennen, dass die letztere Ursache 
dort beträchtliche Vermehrung der Ausgaben herbeigeführt hat, wo das 
Bedürfniss zu einer durchgreifenden Aenderung der Organisation oder 
Erneuerung und Neuschaffung von Apparaten gedrängt hatte. Die 
zweite Zahlenreihe in beiden Tabellen a und b giebt durch + und — 
Zeichen das Verhältniss an, in welchem der Aufwand der Jahre 1895/96 
und 1896/97 in Bezug auf die Ausgaben des Jahres 1894/95 steht. Wo 
die Vermehrung oder Verminderung eine besonders bemerkenswerthe 
ist, wurde dies durch Beisetzung eines ! kenntlich gemacht. 

Für Potsdam scheint, nach der ganz auffallenden Steigerung der 
Ausgaben im Jahre 1894/95, der normale Stand wieder eingetreten 
zu sein. 

Eine Berechnung der auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden 
Kosten der Löschhilfe ist diesmal unterlassen worden, weil für beide 
Perioden der Aufnahmen nur die durch die Volkszählung vom 2. Dezember 
1895 ermittelte Bevölkerungsziffer hätte zu Grunde gelegt werden 
können. 

Bei der Feststellung desjenigen Betrages, welcher zu den Gesammt- 
kosten des Feuerlóschwesens aus dem Gemeindehaushalt beigesteuert 
werden musste, ist so verfahren worden, dass von den Gesammtkosten 
nur diejenigen Beträge in Abzug gebracht wurden, welche für Feuer- 
lóschzwecke von Personen oder Corporationen beigetragen wurden, 
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welche nicht unmittelbar zu der steuernden Einwohnerschaft der Stadt 
gehörten. Hierher gehören demnach Beisteuern des Staates, wie diese 
in Berlin, Braunschweig, Nürnberg und Zwickau oder von Versicherungs- 
gesellschaften, wie sie in Braunschweig, Breslau, Cassel, Charlottenburg, 
Chemnitz, Dresden, Halle a. S., Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, 
Plauen i. V., Posen, Spandau, Stettin, Stuttgart, Zwickau geleistet wurden. 
Nicht aber sind in Abzug gebracht die Einnahmen aus städtischen 
Steuern, welche durch Communalbeschlüsse oder Gesetze zur Beschaf- 
fung der Löschhilfe von der steuerpflichtigen Einwohnerschaft aufge- 
bracht werden müssen. Solche Zuschüsse werden aber auch von der 
Gemeinde aufgebracht, und ihre Einstellung in den Einnahme-Etat des 
Gemeindehaushaltes gerade im Kapitel „Feuerlöschwesen“ ist für die 
Feststellung der Last, welche die Finwohnerschaft zu tragen hat, ohne 
Interesse. Aehnlich ist es bestellt mit gewissen eigenen Einnahmen 
der Feuerwehren, z. B. Vermiethung von zu Feuerlöschzwecken be- 
stimmten Gebäude und Bezahlung für Arbeitsleistungen der Feuerwehr 
im städtischen Dienst, soweit nicht der Nachweis erbracht ist, dass 
solche Einnahmen des Feuerwehr-Etats nicht in anderen Kapiteln der 
Stadthaushalte als Ausgaben wieder erscheinen. 

In einigen Orten bestehende Privatfeuerwehren, welche mit ihren 
Apparaten und Dienstleistungen auch für den öffentlichen Dienst in 
grösserer oder geringerer Ausdehnung zur Verfügung stehen, sind nicht 
in Berücksichtigung gezogen worden, weil dies ohne Kenntniss der 
speciellen Verwendungsgrundsätze für diese Institutionen zu Irrungen 
hätte führen können. 


4. Zahl der Brände und deren Entstehung. 
a. Zahl der Brände. 


Wie bereits in den früheren Jahrgängen an dieser Stelle des Jahr- 
buchs ausgeführt worden ist, kann bei der Gesammtzahl der von den 
einzelnen Städten angegebenen Bränden von Aufstellung von Vergleichen 
keine Rede sein. Denn während, wie man sich durch einen Blick auf 
die Tabelle IV a und b überzeugen kann, in einzelnen Städten jeder, 
auch der unbedeutendste Brand angegeben worden ist, sobald er über- 
haupt zur Kenntniss der Behörde gelangte, sind anderwärts nur diejenigen 
Brände aufgeführt, welche unter Betheiligung der öffentlichen Löschhilfe 
bewältigt werden konnten. Nur bezüglich dieser Letzteren könnte dem- 
nach eine Vergleichung stattfinden. Aber auch dies ist zur Zeit nicht 
angängig, weil bezüglich der Kleinfeuer, d. h. solcher, bei denen die 
Bewältigung ohne Anwendung von Schlauchzuleitungen gelang, nicht 
überall erkennbar ist, bei welchem Theile der als Kleinfeuer angegebenen 
Brände in den verschiedenen Orten, die öffentliche Löschhilfe angerufen 
und in Thätigkeit gesetzt worden ist. Zu einer Vergleichung konnten 
deshalb nur die Zahlen derjenigen Brände verwendet werden, welche 
alsGross- und Mittelfeuer bezeichnet sind. Da diese Bezeichnung nach dem 
Massstabe der für die Bewältigung angewendeten Schläuche oder Spritzen 
gegeben wird, so ist die Annahme gerechtfertigt, dass man es hier mit 
Bränden zu thun hat, die bezüglich ihrer Ausdehnung und Gefährlichkeit 
nach unten hin durch eine überall ungefähr nach gleichen Grundsätzen 
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gezogene Grenzlinie von den übrigen bekannt gewordenen Brand- 
gefahren abgesondert sind. Die dritte Kolonne in den Tabellen IVa 
und IVb giebt die Zahlen dieser Bránde, die nachstehenden Zahlen 
aber das relative Verhältniss ihrer Frequenz zur Einwohnerzahl vom 
2. Dezember 1895 an.**) 

Nach der relativen Häufigkeit der Gross- und Mittelfeuer bei einem 
Mittel von 1,58*) auf 10000 Einwohner für beide Perioden ordnen sich 
die einzelnen Städte in folgender Reihe für 1895/96: 


1. Plauen 

2. Strassburg 
3. Karlsruhe 
4. Stettin. 


13. ro eu: 
14. Kóln . 

15. Liegnitz . 
16. Bremen . 
17. Chemnitz 
18. Bochum . 
19. Cassel. 


. 5,00 
. 4,07 
. 4,00 
. 9,00 


. 1,51 
. 1,40 
. 1,37 
. 1,33 
. 1,80 
. 1,29 
. 1,28 


20. Frankfurt a. M. 1,23 


21. Charlottenburg. 1,21 
Für 1896/97: 
1. Plauen . 4,64 
2.Dortmund . .4,4 
3. Strassburg . .3,41 
4. München. . 8,27 
5. Stettin . .9.19 
6.Düsseldorf . .2,69 
17. Posen. . 1,51 
18.Berlin. . . 1,50 
19. Charlottenburg. 1,44 
20. Hannover . 1,39 
21. Halle . 1,38 
22. Chemnitz 1,36 
23. Essen . 1,35 
24. Kiel 1,35 
25. Nürnberg 1,29 
26. Zwickau . 1,20 
27. Frankfurt a. M. 1,14 


5. München. . .2,87 
6. Magdeburg . «2.11 
7. Düsseldorf . «2.66 
8. Dortmund . . 2,43 


über dem Mittel. 


22. Lübeck . . „1,20 
23. Görlitz . . .1,14 
24. Crefeld , . .1,12 
25. Halle. . . .1,2 
26. Dresden . . .1,06 
27. Altona . . .1,08 
28. Erfurt . . .1,02 
29. Hannover . .1,01 
30. Stuttgart. . .0,99 


unter dem Mittel. 


7.Karlsruhe . .2,7 
8.Hamburg . .2,1 
9. Wiesbaden . .2,03 
10. Spandau. . .2,00 
11. Königsberg . .1,98 
12. Frankfurt a. Ο. 1.86 


über dem Mittel. 


28. Freiburg i. B. .1,13 
29. Bremen . . «1.01 
30. Braunschweig .1,05 
31.Kóln . . . .1,08 
32.Duisburg. . .1,00 
33.Liegnitz . . .0,98 
34. Barmen . . .0,95 
35. Dresden . . .0,91 
36.Metz . . . .0,09 
37.Cassel. . . .0.86 
38. Crefeld . . «0.4 


unter dem Mittel. 


9. Posen. . «. «238 
10. Potsdam. . .2,07 
11. Berlin . . .1,85 
12. Duisburg. . La 


31. Essen. . . .0,94 

32. Mainz. . . .0,91 
33. Nürnberg . «0.86 
34. Breslau . . .0,81 
35. Mannheim . .0,66 
36. Augsburg . .0,51 
37. Metz . e . .0,37 
38. Barmen . . .0,36 
39. Braunschweig . 0,30 


13. Görlitz . . .1,86 
14. Magdeburg . .1,73 
15.Bochum . . .1,70 
16. Altona . . .1,62 


39. Darmstadt . .0,78 
40. Erfurt. . . .0,7 
41.Lübeck . . .0,70 
42.Leipzig . . «0.68 
43. Aachen . . .0,64 
44. Breslau . .0,04 
45. Mannheim . «0.56 
46. Mainz. . . .0,52 
47.Stuttgart. . .0,50 
48. Augsburg . .0,37 


*) Die Mittelzahl ist gewonnen durch Beziehung der Summen aller Gross- und 
Mittelfeuer auf die Summen der Einwohnerzahlen aller in Betracht kommenden Städte. 
**) Die Einwohnerzahlen sind im Abschnitt über Bevölkerung enthalten. 
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b. Entstehungszeit. 


Die Tabellen Va und b geben Aufschluss über die Zeiten, in welche 
die Entstehung der Brände fällt. Vielfach geäusserten Wünschen ent- 
sprechend, ist als Nachtzeit die Zeit von 10 Uhr Abends bis 6 Uhr 
Morgens angenommen worden. Es wird hier auf dasjenige verwiesen, 
was wir über die Zweckmässigkeit einer solchen Scheidung in der 
Besprechung der im sechsten Jahrgange dieses Buches ausgeführt haben. 
Die jetzt angenommene Unterscheidung von Tag und Nacht wird 
empfohlen, theils weil sie dem allgemeinen Sprachgebrauche besser 
entspreche, theils weil sie der Diensteintheilung der Feuerwehrein- 
richtungen sich anpasst und endlich, weil in den grösseren Städten der 
Verkehr und Gewerbebetrieb in den frühen Abendstunden thatsächlich 
mehr dem Tagesleben sich nähere, als der erst nach 10 Uhr gemeiniglich 
eintretenden Zeit der Ruhe. Eine Vergleichung der nun gewonnenen 
Angaben mit dem früher gesammelten statistischen Material ist selbst- 
verständlich ausgeschlossen. 

Von 8375 Bränden, für welche im Jahre 1895/96 die Zeit der 
Entstehung angegeben ist, entfallen 5420 (64,72 %) auf die Tages-, 
2955 (35,28 %) auf die Nachtzeit. Für das Jahr 1896/97 kommen für 
diese Unterscheidung 10532 Brände in Betracht, von denen 6892 
(65.44 %) auf den Tag und 3640 oder 34,56 $ auf die Nacht zu zählen 
sind. Auf die Monate des Jahres vertheilt, ergeben sich folgende Ver- 
hältnisszahlen der Brände: 


Für 1895/96 und 1896/97 entfallen auf 


1895/96 1896/97 
Januar. . . . 11,5% 11,93 % 
Februar. , 964% 9,65 % 
März 1,92% 8,59% 
April 6,93 % 6,73% 
Mai . 720% 6,13% 
Juni. 7.28 % 6,40 % 
Juli . 6,85 % 5,80 4 
August . 6,54 % 6,06 % 
September. 9.09 % 6,31% 
October. 0. 114% 9,55 % 
November . . . 850% 10,81 % 
Dezember . . . 11,06% 12,04 % 


Bemerkenswerth ist die erhóhte Brandziffer für den September 
1895/96. 


c. Muthmassliche Entstehungsursachen 


der Brände sind in Tabelle VI a und b und zwar für 1895/96 beüg- 
lich 7504, für 1896/97 bezüglich 10434 einzelne Fälle angegeben. 

Mit Rücksicht auf die eingangs dieser Besprechung hervorgehobene 
Unvollständigkeit des vorhandenen Materials ist eine vergleichende Be- 
handlung der Zahlen nach den einzelnen Städten ausgeschlossen und 
es sind auch die gegebenen absoluten Zahlen von geringem Werthe. 
Die Kolonne, welche die Zahl der Fälle enthält, in denen auch nicht 
einmal die muthmassliche Entstehungsursache des Brandes angegeben 
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werden konnte, weist leider nahezu den vierten Theil der Gesammtzahl 
auf, und es dürfte ein grosser Theil der Zahlen der Kolonne „Andere 
Ursachen“ dieser Zahl nachzuzählen sein. 

Während also von 7504 Bränden im Jahre 1895/96 bei 21,89 %, 
1896/97 von 10434 bei 20,89 % die Ursachen auch nicht bekannt sind, 
werden angenommen: 


1895/96 1896/97 
Brandstiftung bei . . . . . . . 1,76% 1,24 % 
Fahrlässigkeit , . - 0. 5. 25,70% 28,01 % 
Spielen mit Streichhölzern . je cde 4,08 % 2,07% 
UnvorschriftsmässigeFeuerungsanlagen 7,42% 6,46 % 
Schornsteinbrände u. ΗΕ 9,71% 11,86 % 
Gefährlicher Gewerbebetrieb . . 1,50 % 2,76% 
Selbstentzündung brennbarer Stoffe . 1,73 % 1,11% 
Explosion. . . 2 . . . . . . 4448 4,36 4 
Blitzschlag . . . . . . . . 0,47% 0,36 % 
Sonstige Ursachen. . . . . . .: 21,29 % 20,88 % 


5,92 % aller Brände fanden 1895/96. und 3,85 % 1896/97 im Dach 
geschoss ihren Entstehungsheerd. Die verhältnissmässig geringfügige 
Zahl der durch Blitzschlag herbeigeführten Brände ist, wie anderweite 
Frmittelungen ergaben, keineswegs auf eine Verminderung der Blitz- 
gefahr, sondern darauf zurückzuführen, dass bei der fast durchgängig 
massiven Bauart der Gebäude in den grösseren Städten und bei dem 
Vorhandensein gut leitender Gegenstände (Rohrleitungen, Eisencon- 
structionen, Blitzableiter), in den Gebäuden, die elektrische Entladung 
meist ohne Zündung vor sich geht. 

In einzelnen Städten sind vereinzelt als Brandentstehungsursache 
Kurzschlüsse in elektrischen Stromleitungsanlagen angegeben. Es dürfte 
sich empfehlen, bei späteren Bearbeitungen dieses Theiles des Jahr- 
buches, dieser modernen Brandursache besondere Aufmerksamkeit zu 
schenken. 


Ξ 
c 
Bm 
- 


Städte 


Staats- 


Aachen? . . . 
Altona . . 
Augsburg 
Barmen . . 
Berlin* 


Bochum . . 
Braun schweig. 
Bremen 
Breslau* 
Cassel" 


Charlottenburg* 
Chemnitz. . 
Crefeld* . . . 
Darmstadt . . 
Dortmund 


Dresden . . «. 
Düsseldorf*. . 
Duisburg? . . 
Erfurt”. . . . 
Essen? . . 


Frankfurt a. M.* 
Frankfurt a.0.* 
Freiburg i. B.* 
Görlitz* . . . 
Halle a. S.*. . 


Hamburg. . . 
Hannover . . 
Karlsruhe i. B. 
Kiel ο A 
Köln a Rh.. 


Königsbg.i.Pr.* 
Leipzig 

Liegnitz* . ᾽ 
Lübeck* . .. 
Magdeburg . . 


Nürnberg 


Plauen i. V.. . 
Posen*. . . . 
Potsdam . . . 
Spandau* 
Stettin* 


Strassburgi. E.* 
Stuttgart . . . 
Wiesbaden . . 
Zwickau . . . 


*) T = Telephon. — *) A = Alarmglocken, Dampfpfeifen, 
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16 Offz. 
818Mann , 
s 160 
39 328 
110 . 
169 4 
16 Bürger 300 
86 à 
32 508 
14 279 
$ . 250 
9 818 
145 e 35 
49 | 75 
" . 194 
à 200 | 80 
14 13 | 200 
133 A 160 
24 | 44 : 
; κ 616 
a 22!) 62 
33 i 65 
377 | 133 | 446 
84 12 59 
; 2 | 650 
39 ? 180 
9 | 49 | 285 
89 17 ; 
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d 45 55 
4 | 144 à 
140 ς 
4 i 176 
12 ^ 324 
^ : 182 
148 i 819 
. 105 | 335 
; 240 | 315 
69 e : 
60 e 41 
x ^ 65 
84 23 A 
e A 375 
41 A 894 
. 287 | 482 
26 | 560 | 320 
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SE 
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N = Nebelhörner. 
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I. Organisation des Feuerlöschwesens, Ausrüstung etc. i. J. 1896 oder 1896/97. 


Feuer- 


τς 


1 
1. 
5 3 
1 1 
3 i 
3 7 
E 
2 


p= 


— Sonstige Signale, Sch p AMarm 
1) 200 Reserveleute. — °) Vgl. Anen auf Seite 000. 
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. 16 A 38| 93 | ad 111181 1 |. [5.4.|15900 
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2 23| οἱ 6| 9 | 5| 1| 189| 1 . |2094 
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II. Thütigkeit der Feuerwehr. 


i-e- -c a IOW NEED 1896/97 Tea 
= E 
' ὣ σσ = 4 e : ei c 
"d ems 2 Bias: ο QS BE απὸ 
= . 1:3 5 wj Bg SS = .1253158|o% | ο Ὅ 
sude |. 88 4883 1 εδ |,8 $5|83| $3| 29 58 
ΞΕ 3ἑ|55 51|35|18|5ἑ|54|5ᾳ|53 ΗΕ 
Ξ5|5-|Ξ5|285|5Β|5|35|55|5ϑ|558|55| 3° 
N a πι ei le ἃ [8 g aj 8 
ea a 
Aachen’. > cl > ME e ; e 127 104 1 21- 9| 108 
Altona . . .| 319| 228; 1| 20| 61 | 298| 302, 217] 2| 47| 68 107 
Augsburg . . 115. ΠῚ 2 : 1 8 2 3 ` 2 
Barmen . . . 49| 4|. 1 40 43. 2 43 
Berlin* . . .[1824/1587, 35, 202, 206 11856811 81616819: 33| 92, 300 |1819 
Bochum . . . 8 8|. ` 10 8 2 . 8 
Braunschweig . 6 49| 3|. 12 89 83| 1 15 83 
Bremen . . .| 481| 366| 3/1707| 95 496! 379| 211764 89 | 379 
Breslau*. . .| 383! 276| 8 683, 89 438| 291| 6| 736| 98 | 291 
Cassel* . . .| 74 68 6 2 6 80) 58| 4| 48 18 58 
Charlottenbg.*.| 173| 124 3| 19 30 192, 127| 3 48 39 | 127 
Chemnitz . .| 287| 260 2 33 21 286, 115| 28| 36| 32 | 115 
Crefeld* . . 64| 60|. 147 4 GO 64 1 162|) 5 69 
Darmstadt*. .| . e 3 : 23| - 1 23 
Dresden. . .[2907| 253| 25 8 50 2997, 191| 31| 11) 62 | 251 
Düsseldorf? .| 513| 465|. 48| 14 616 184 14| 16 ! 200 
Duisburg* . .| 14! 14. ας 3l 13| 11 . 11 
Erfurt? ος . 20! 20 1“ s ; : 29| . 1 23 
Essen". n ol. 41 -36i . e 5 61 61. 6 67 
Frankfurt a.M.*| 221, 157 . 14| 3| 1 246| 143|. 31; 33.| 116 
Frankfurta.O.*| . |. 30 3 30 
Freiburg i.Br.*| . > . e 12 9 2 ti i 9 
Görlitz*. . .| 114 8 1 : 11 18| 4|. ; 13 
Halle a. S.*. .| 104| 92 d 1| 12 107 9 1| 1 14| 107 
Hamburg - e ; . 1 430| 1 430 78| 243 |1673 
Hannover . .| 173| 125 1 3| 31 176| 141 2 325 | 164 
Karlsruhe i. B.[. 36| 311. | ; 21 e 
Ei . 2 sb e d Ai es š 89 87 2 58 9 98 
Köln a. Rh. .| 681|. 3501| 2| 223| 59 693| 357| . 253; 48| 405 
Königsbg.i.Pr.* | 174 171 5 1| 49 235 162 6 104 87| 989 
Leipzig . . .] - : ἫΝ er : 189] 726 5 T2 58 | 784 
Liegnitz* . . 32, 29 |o 3 | 19 i17 2| 18. 9 19 
Lübeck”... — zl 3972 51 Si a 1] οἱ 96 1 | 31 98 
Magdeburg . . 219| 197 . 150ἱ 32 | 240| 208| 3 169 41 | 244 
Manz. . . .| 42| 42. 9. | 60, 50 5. 50 
Mannheim . .| 63| 54. d 1| ei 54 1| 2 ei 60 
Metz*. . - | 119 94. 5 1| 94 155 199 οἱ . | 23 | 152 
München . .| 162 1299| 2 οι 19 | 164| 188| 2 26 | 164 
Nürnberg . .| 82 74 3. 8| 91| 2 7 6| 48 
Plauen i. V. . 28 28- | 183. | ll 21. 31 E ; | 91 
Pose" : ;. - 164 108 10| 16! 40. 128 82| 16 10 18 | 108 
Spandau* εν i . | : ën. ν 1 LI 151° "H, 3 15 
Stettin* . . .| 314| 906] 3| 450| 85. 281, 209, 1| 723| 57 | 266 
StrassburgiE*| 81 77. |. 4 | 95 9 3 5| 95 
Stuttgart. . . 80] 80|. 4 | bäi 53 3 56 
Wiesbaden . | 49 39 39 
Zwickau . 26| 96 13 
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III. Aufwendungen für das Feuerlöschwesen. 


Städte. 


Berlin* 


Cassel* 


Charlottenbrg.* 
Chemntz ... 
Crefeld* .... 
Darmstadt ... 
Dortmund ... 


Dresden .... 
Düsseldorf* , 


Köln a. Rh. . . 


Konigsbergi.P.* 
Leipzig. .... 
Liegnitz* . i 
Lübeck^. oz. 
Magdeburg. . 


Mainz... 2» 
Mannheim .. . 


Metz* 


Plauen i. V... 


Posen* 


Potsdam . | Es 
Spandau*. . .. 


Stettin* 


Strassburgi. E.* 
Stuttgart .... 
Wiesbaden . 

Zwickau .... 


kosten 


Frankfurt a. M.* 
Frankfurt a. O.* 
Freiburg i. B.* 
Gorliz* ... 
Halle a. S. . 


Hamburg .... 
Hannover ... 
Karlsruhe ER: 


München... . 
Nürnberg. .. . 


Gesammt- 


` 11 703 283 


Bochum .... 
Braunschweig . 
Bremen .... 
Breslau*.... 


61 836 
250 982 
300 341 

21 553 


61 139 
21 632 


197 321 

24 196 
212 141 
119 768 


49 077 
102 929 


H HH: 


I +lıtı + 


MPEG 


+ 
+! 


1895/96 


Zu- 


schuss 


Von der 
Gemeinde 


165 308 

20 082 

97 000 | 1 606 283 
20788 | 41048 
250 982 
53174 | 257167 
1550 | 96008 
26930 | 40809 
21 632 
140| 19081 
81465 | 183 796 
103 539 

4 964 

715| 5358 

21 162 
234 945 

9 106 
1540 | 59162 
2000 | 195391 
94 196 
6110 | 206.637 
25838 | 83930 
7 300 

59 685 

901 345 

24 053 

38 616 

95 901 
34517 | 9232984 
6370 | 59340 
8300 | 2299 
5655 | 61863 

: 13 097 
366 9 580 
22793 | 158684 
49 077 


9 084 


93 845 


Gesammt- 


264 951 
161 196 
4 611 

1 092 
21 112 


236 996 
24 500 
6 420 


12 317 
13 216 
10 515 
6 316 
213 215 
43 016 
100 820 
2 ὃς 
13 757 


1896/97 


: 


.— 


EEE TETE BG 0 Du m u mil PPPEIR[ÉSEU E= TEE Mn va mg ae ar er ll ή 


Zu- 
schuss 


86 524 


15 


1 296 
747 956 


6 610 
39 787 
122 125 


55 737 
6 700 


7 900 
6 000 


314 
95 793 
9 640 
7 800 


Von der 
Gemeinde 


29 773 


1 108 521 


3 060 
43 295 
211 116 
264 159 
35 410 


109 452 
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IV. Zahl der Bründe. 


1896/97 


1895/96 


Städte. Zu- | Ausser- 
Gross- | Mittel- im dem | Gross- | Mittel- dem 
feuer. | feuer. Klein- | feuer. | feuer. Klein- 


Aachen*. . .| . ; : 4 8| 7 96 
Altona 11 18 29 533 9 15 24 566 
Augsburg 3 1 4 19 1 2 3 26 
Barmen . 4 1 5 202 2 10 12 170 
Berlin* . 92 167 259 7025 79 172 251 1 598 
Bochum gu 4 3 7 1 6 3 9 1 
Braunschweig. 1 3 4 130 3 11 14 184 
Bremen . e 7 19 26 268 8 13 21 279 
Breslau*. 1 29 30 246 5 19 24 261 
Cassel* . 6 4 10 58 4 8 7 55 
Charlottenbrg.* 7 9 16 726 9 10 19 848 
Chemnitz 6 15 21 180 8 14 22 193 
Crefeld*. 6 6 12 48 1 8 9 55 
Darmstadt . , , ; . 5 5 18 
Dortmund . 3 24 27 83 3 43 46 98 
Dresden 3 33 36 225 4 27 31 518 
Düsseldorf*. 8 38 46 419 7 40 47 539 
Duisburg* 5 7 12 118 8 4 7 106 
Erfurt* . 7 1 8 11 4 2 61 
Essen* , A 9 9 21 4 9 13 48 
Frankfurt a. M.* 11 17 98 208 17 19 36 195 
Frankfurt a.O.* ; A " ; 4 1 11 25 
Freiburg i. B.* : Β ; : 6 6 3 
Görlitz* . . . 3 5 8 106 5 8 13 147 
Halle a. S.*. . 5 8 13 177 10 6 16 343 
Hamburg " i 70 90 160 1 270 
Hannover . . 14 7 21 350 9 20 29 560 
Karlsruhe . . 1 93 34 : 2 21 21 : 
Kiel . . . . : n 9 28 37 

Köln a. Rh. . 17 28 45 15 18 33 324 
Königsbergi.P.* 15 11 26 145 16 18 34 128 
Leipzig . 5 ; ξ 4 23 27 701 
Liegnitz* 3 4 7 22 2 3 5 12 
Lübeck* . e 5 5 10 48 2 4 40 
Magdeburg . . 22 36 58 116 13 24 37 166 
Mainz . . . 2 5 1 85 2 2 4 46 
Mannheim . . 4 2 6 48 2 9 b 49 
Metz*. . . . . 2 9 81 8 2 125 
München . . 11 106 117 12 6 127 133 5 
Nürnberg 1 14 60 10 11 21 70 
Plauen i. V. , ; 28 28 . 4 99 26 1 
Posen? . . . 2 15 17 81 1 11 11 71 
Potsdam . . 4 8 12 20 à 2 2 99 
Spandau* . . ; ; 3 4 7 11 25 
Stettin* . . . 13 29 42 164 13 26 39 170 
Strassburgi.E.* 14 39 53 24 11 35 46 44 
Stuttgart . . 10 6 16 132 4 4 8 122 
Wiesbaden . i ^ : : 5 10 15 24 
Zwickau 5 1 6 12 


Summe .| 337 | 788 |1125 | 12539 | 414 | 966 [1380 | 16276 
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Va. Zahl der Brände nach Monaten und nach der Entstehungszeit 


Städte 


Berlin* . . : 
Bochum. . . 
Braunschweig . 


Bremen. . . 
Breslau*. 
Cassel* . 
Charlottenbrg.* 
Chemnitz 


Crefeld* . 
Dortmund . 
Dresden. . 
Düsseldorf*. 
Duisburg* 


Erfurt* 

Essen* . 
Frankfurt a. M.* 
Görlitz* 

Halle a. S.. 


Hannover 
Köln a. Rh. 
Königsbrg. 1.ΡΤ 
Liegnitz* 
Lübeck*. 


e 


Magdeburg . 
Mainz. 
Mannheim . 
Metz*. 
München 


Nürnberg . 
Plauen i. V. 
Posen* . 
Potsdam. 
Stettin* . 


Strassburg i.E.* 
Stuttgart. 


Zahl der Bründe 


TE 


im Jahre 1895/96. 


Nach der 

Ent- 
stehungs- 

i i T Y T zeit 
αἱ | .\2|5|2|# z 
E | ds 5 5 8 d. d 
“ΒΒ c al gls] RÍSISIS = 
= 3j s o T 
w ια Eaj 6} |Θ| z |A 5 
2 = 29 u 29! 28| 838! 55| 40! 417] 76 117 
3 2 2 2 5 5 5 : 24 
τοῦ 590 a 594 i 434|4170| 655/501| 651| 876 826 
9 1| 1 1 — 1 5 
1 11 8 8 e 11| 12] 19) 16| 18) 9 68 
15| 16| 16| 19| 39| 19| 28| 37, 31, 28! 26 63 
16ἱ 25| 31| 80! 23| 16| 18| 26) 29, 18| 25 36 
4 nn οἱ A 3| τι 2 ΤΙ 8 3 15 
761 58| 72| 63| 61| 68| 59! 60! 41! 4δ| 65 339 
25| 15| 10! 10! 6| 14| 13| 25) 17, 20| 26 101 
5| 4| 3 6 6! 3 6| ΤΙ 5 4 29 
11 9 6 6 9 11| 6| 8 7 1 76 
60| 42| 38| 37| 37| 32| 34| 57| 44| ΟΙ i 215 
41| 51| 38| 49| 28| 31| 34| 34| 49! 50| 67 190 
1 ; 1 1| 1| 4. 1 6 
4 6 9 6| 8| 8| 5 ΤΙ 6 8 10 

3 5| 3 4 2 3 3 5 

21| 30| . | 18| 20| 23| 14| 11| . | 20| 18 141 
a 7 1 6 6 6| 5| 14| 10 1 16 
25| 11| 13| 14| 17| 12| 11| 21) 21; 12) 19 23 
91] 11; 13) 8| 5| 3| 5| 812 123 7 25 
38! 19| 32! 23| 32| 23| 32| 34| 21| 23| 42 98 
21| 11! 11| 20| 19, 6| 14! 10| 10 9| 16 83 
1 2) 4 1| 2 9 3 3 à 6 7 
4| 1 2 οἱ οἱ 4| 8 4| 4| 3 7 f 
11! 16! 14| 19| 14| 16| 12| 23| 13| 15) 24 165| 32 
4 3 3| 4| 3| 4 2 δι ἃ 3 171 25 
4 2 1| 1| U 1 4 2| 3 δι 10 24 
14| 88 6 ΤΙ 5| 5 9| 6 54| 35 
11 δι 8 13l 4| 9| 7 9| 15; 1 9| 73 89 
12 10 8 3 2| 5| 10) 10| 7 1 Di 17 
1 3| 2 1| 1| 4 ὃ 5| 1 ο. 22 6 
8 9 9 9 6 7| 5| 19| 6 10 78) 20 
4 3| 1 1 2 4| 2 (|| 221 10 
99! 99ἱ 15| 20| 22| 95| 19ἱ 35| 16ἱ 25| 27| 901! 40 
5 6 8 ΤΙ 6 6 δι 8 6 6| ba 19 
16 8| οἱ 6, 8| 8 6| 14| οἱ 90| 15| 83! 65 


Summe | 13641 162111319 1083 948 985,996,9371894 19440916 116211513 5420| 2955 


| 


* Der Tag ist von morgens 6 bis abends 10 Uhr gerechnet. 
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Vb. Zahl der Bránde nach Monaten und nach der Entstehungszeit 


Stádte 


Aachen*. . 
Altona 
Augsburg 
Barmen . 
Berlin* . 


Bochum . 
Braunschweig . 
Bremen. . ο 
Breslau*. 
Cassel* . 


Charlottenbrg.* 
Chernnitz 
Crefeld* . 
Dortmund . 
Dresden. . . 


Düsseldorf* 
Duisburg* 
Erfurt* . 
Essen*.. 
Frankfurta. M. s 


Frankfurt a. O.* 
Freiburg i. B.* 
Görlitz* . 
Halle a. S.* 
Hamburg 


Hannover 

Kiel . . 
Köln a. Rh. . 
Königsbg.i.Pr.* 
Leipzig . 
Liegnitz* 
Lübeck*. . 
Magdeburg . 
Mainz. 
Mannheim . 


Metz*. 
München. 
Nürnberg 
Plauen i. V. 
Posen* . 


Potsdam. 
Spandau* 
Stettin* . 
Strassburgi.E. e 
Stuttgart. 


Wiesbaden . 
Zwickau. 


Summe [ 17656]: 


Zahl der Brände 


2132/1718] 15: 


im Jahre 1896/91. 


Nach der 
Ent- 
stehungs- 
it 
E S5 zei » 
La κ. a μα 
cd -— © Q 
Β N T seg S E 2 E E E S 
eislzs&isis8i3 5 t*iels5i!is9]|-'si!c-z 
misei-«ciziji^5ils5xincjoizialsàali!js 
9 7 3 7 7 8 7 τι 10! 18! 131 47 56 
75) 42| 36| 38| 44| 89! 33| 30| 46 761 507| 83 
4 8 1 . 2 2 1 4 τι ο 6 
D . | 8 2 9| 21) 22 
771) 729) 551| 538| 528| 454 609) 750| 991| 705) 811 
2 5 5 
19| 25 162| 36 
29|) 241 234| 66 
32| 21] 241| 50 
4 a δι 11 
89| 109] 4981 369 
211 3 96| 119 
3 4| 32| 32 
11| 16ἱ 52| 92 
48| 67| 219! 270 
61| 37| 271, 315 
e 6 1 
10 11] 53 14 
7 q 839 22 
12 τι 95 136 
5. 4 3 4 9| 27 9 
; , ; 2| . à 1 1 1 b 4 
17| 11! 11 8 1| 20) 17 9 9, 15| 16] 138; 99 
45| 52| 16ἱ 19| 98! 23| 25) 30! 99! 99! 3 τοι 18 
176| 121| 82| 104| 87| 90ἱ 81| 80| 93| 133| 2041 1145| 285 
16 τι 10 8 4 9| 12 6 9| 19 ο 105| 36 
5 4 4 5 7 2 4| 13 9| 21 15| 75) 12 
DA 23| οι 30| 95| 31| 13, 96| 33| 99! 2ο 970! 87 
15! 90 τι 11 9 6| 13| 14 τι 15 11] 78 84 
di 58| 40] 48| 43| 44| 52, Pë 55) 68| 94| 588| 140 
D . οἱ . 4| . f 2 . 2) 2 15 2 
4 7 1 4 4 2 5 7 5 1 4 . F 
10) 12 9| 19ἱ 16| 18| 22, οἱ 26 10 261 161|) 42 
8 4 d 2 2 6 1 2 1 2 i 19ἱ 31 
6 1 1 'ὃ 3 l| . 3 3 4 τι 15 24 
24) 18| 10 5. 4 . 5 9 5 83 49 
13, 12| 11 5| 19 8 6, 12 7 ττι 8 
4| 14 4 8 8 6 4 9 7 τοι 19 
2 11: . 5 2 2 2b x 2 20 7 
9 3 121 8 7 3 b 4 8 τοι 12 
3 3 2 1 1 2 20 4 
1 2 ] 2 3 14 1 
17) 27 90] 14| 19! 24| 13 224) 42 
OI 5 2| 10 5 6 τοι 18 
12 11, 11 12 3 y 59! 71 
4 3 1 4 5 4 33 6 
1 3 1 1 2 4 1 


1300/1092/1141]1034|10801125 1698 


* Der Tag ist von morgens 6 bis abends 10 Uhr gerechnet. 
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VIa. Muthmassliche Entstehungsursachen der Brände 
im Jahre 1895/96. 


τ E 
ΕΕ E H 
ECH EE KE 3|8s| ο |$ 
μμ S| aE 85 EE B |23 
Städte |5| 2 $2552 $322 85|3|22: B EE 
2|3 S358 E 2233| | 285 ER 
Ὃ m [Αι ο T - ol I-E- E n © EE Og 
S 3 5 8) g i '29|€|3 ch, SC 
ᾱ | εἲ Dela A EE alala E 
Altona 3 1837 |. 11 | 86 1 59 5| 43| 91] 572 16 
Augsburg αι αι 36173 2| 1 . ο | 4 
Barmen 1 οι 21.81 3 1 2| 90] 42 3 
Berlin* . 15 2 | 40 ΠΟΙ͂ | 66 46 | 25 563 | 6291 1553 |112 
Bochum dI gei? 5 1-2 6 8 3 
Braunschweig 1.88.1 ο αι. Ὁ 1 4 11] 194 
Bremen . 12 | 301294 1 38. 4. 26 3 1X6. 142 8| 294 31 
Breslau*. 9 | 81 | 24 | 34 | 16 4 6 * 1123.1. A1] 111. 276 16 
Cassel" . . . ᾽ - [5 19 |. à 6|. 11| 21 53 D 
Charlottenbg.* 1 1201 | 60 | 14 | 10 1 2 | δι 292 | 124 | 742 8 
Chemnitz 3 4 | 16 | 14 * 1-91 8 1 1 |119 6] 201 16 
Crefeld*. . 3 ὦ 3115 | 19 8 2 1 ak ` 11 60 8 
Dortmund . 21 98 | 12 | 15 1 1 B. dd å | 18| 151 110 2 
Dresden 71255 | 17 | 15 | 99 | 10 8 | 26 1 |113| 871 561 27 
Düsseldorf* 4 |132 32 | 91 11 | 29 2| 121142] 465 11 
Erfurt* . 1 4 5 1 1 3 9 49| 13 19 12 
Essen* . . . - | - 4 ν 1 31 36 
Frankfurt a. NM? S4 XN 21 | 31 | 14 T 1.47 62| 38] 236 2 
Görlitz”. . . 2| 32 δι. e 2-139 80| 31] 114 3 
Halle a. S.* . 23 5 8 | 99 4 1 4 τι 12 92 4 
Hannover d 341 24 2110151 1 2 5| 94] 125 6 
Köln a. Rh. . 1 10 |127 | 46 | 10 | 59 2-1 10 1| 50| 351 350 29 
Königsbg. i.Pr.* αι 11/6 58 ΚΕ 18 E. 6 13| 251 171 30 
Liegnitz 6) 3201]. 24 3] 31: 1 bi 2 
Lübeck* 91 101. δ. 3 4 5 10 | 18] 58 
Magdeburg . . | 12 | 80 23 | 23 & | ο. δι 121 98] 188. | 883 
Manz . ..| 1| 8 5 | 10 (el 49 | 3 
Mannheim . . |. 3 . 14 1 | 19] 34 1 
MAIER. sow 8 2 5 | 59 : | 15 89 6 
München. . . TL δα, 22 | 14 11 | 271 129 10 
Nürnberg . . |. 23 9 | 165 | 3 e | 241 74 4 
Posen” . ος 2| 38 21 | 12 1 7 15| 21 98 3 
Potsdam . .]|. à | S 4 213 21 32 
Stettin* . . . 114 | 83 9 | 13 | 24 6 3 5 1 9) 391 206 13 
Strassburgi.E.* |. πι ή) 4] ΒΘ 4} 4 4 284 71 | 10 
Stttgat ...| 2/96]. | 5115]. | 218 8| 12] 148 | 8 
Summe |132 |1930| 306 129 | 112 | 130 |333 | 35 |15971643 
| 
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VI. Feuerlöschwesen. 


VIb. Muthmassliche Entstehungsursachen der Brände 
im Jahre 1896/97. 


Städte 


Bochum . 
Braunschweig 
Bremen . 
Breslau*. 
Cassel* . 


Charlottenbg.* 
Chemnitz 
Crefeld* . 
Dortmund . 
Dresden . 


Düsseldorf . 
E . 


Freiburg i. B 
Görlitz* 

Halle a. S.* 
Hamburg 
Hannover 


EMI 2 
Köln a. Rh. . 
Königsbg.i.Pr.* 
Leipzig . 
Liegnitz*. 


Lübeck* . 
n inniti il 
Mainz 


Mannheim : 
Metz* 


München 
Nürnberg 
Posen* 
Potsdam . 
Spandau 


Stettin* . 
Strassburg i. E. * 
Stuttgart . 
Zwickau 


Summe 
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Ἕ | Ὁ S 25821838 
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4| 13 ας 
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ird 
157| 7110|] 5| 3 
3 21 | 62 19 
NES d. o A |181 4 
2l3 11 | 23 
3 |294 | 39/75] 5 
4 5.5381 7131 1:32 
i 6 | οὗ | 16 | 6 
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1 1 δι 1 
ν à ^ 11]. 
SE SE. 19 | 22 | 13 
e e ; zT E 
1 8 
3|84]| 6 | 17 1 
22| 5|13| 24| 4 
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7| 94$] οἱ Bibi 3 
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6 |155 | 8,33]|54, 3 
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3 &p» l9 
8 13] 1| 2 
6| 65 28 | 25 
e 8 3 | 20 
i ; 27 
è 6| 21 9198]. 
3| 66 16 | 13 
1| 36 δι 1τ| 3 
3| 34 ΜΜ E 
᾽ , St NN 
8122] 1 ers 2 
23 | 93 16 | 2 | 5 
1 6 11|30| 4 
Ρ 69 1 2| 8|14| 8 
5 DI 31|- 


129 |2933 | 216 | 674 |1237| 236 
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VIII. 


Sparkassen. 


Von 
Fr. X. Próbst, 


Direktor des statistischen Amts der Stadt München. 


Während im Vorjahre 46 Städte mit 66 Kassen betheiligt waren, 
haben diesmal 52 Stádte über 76 Kassen Angaben gemacht. Die Spar- 
und Prämienkasse in Aachen und die städtischen Sparkassen Darmstadt, 
Mülhausen i. E., Stettin und Würzburg, die im Vorberichte ausgefallen 
waren, sind wieder vertreten, die städtischen Sparkassen aus Elberfeld 
und Frankfurt a. M. (Bockenheim), ferner die 1895 errichtete Sparkasse 
der Bank für Handel und Gewerbe in Hannover und die Sparkasse des 
Kreises Randow in Stettin sind neu hinzugekommen. 


In den Tabellen sind die einzelnen Anstalten wie in den Vorjahren 
nur nach Stadt und Buchstaben vorgetragen, weshalb sie hier zunüchst 
mit ihrem vollständigen Namen unter Beifügung des Gründungsjahres 
aufgeführt werden. 


1. Aachen: a Sparkasse, b Prümienkasse, beide 1834 gegründet von dem Aachener 
Verein zur Befórderung der Arbeitsamkeit. 


. Altona: a Städtische Spar- und Leihkasse 1832, b Altonaisches Unterstützungs- 
institut (Milde Privatstiftung) 1801, c Altonaer Creditverein 1863. 


. Augsburg 1822*), 4. Barmen 1841*), 5. Berlin 1818*) 6. Bochum 1838.*) 
. Braunschweig: Herzogliche Sparkasse (Abtheilung des Landes-Credit-Institutes) 
1834. 


O ed Ou N 


. Bremen: a Sparkasse 1825, b Neue Sparkasse 1852, beide von einem Vereine 
geleitet. 

9. Breslau 1821*), 10. Cassel 1832*), 11. Charlottenburg 1887*), 12. Chemnitz 

1839*), 13. Crefeld 1840*), 14. Dortmund 1341*), 15. Darmstadt 1836*), 


16. Dresden 1821*) 17. Düsseldorf 1825*), 18. Duisburg 1844*), 
19. Elberfeld 1822.*) 


*) Städtische Sparkasse. 
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20. RE a Stádtische Sparkasse 1823. b Kreissparkasse des Landkreises Erfurt, 


21. Essen 1841.*) 


22. Frankfurt a. M.: a Stádtische Sparkasse zu Frankfurt a. M. (Bockenheim) 1860, 
b Sparkasse der Polytechnischen Gesellschaft 1822 nebst c Ersparungs- 
anstalt (Wochenkasse) 1826. 


23. Frankfurt a. O. 1822*), 24. Freiburg i. Br. 1826*), 25. Görlitz 1851*), 
26. Halle a. S. 1857.*) 


27. Hamburg: a Hamburger Sparkasse von 1827, b Neue Sparkasse 1864, c Spar- 
kasse ausserhalb des Dammthores 1847, d Sparkasse für den Landdistrikt 
ausserhalb des Lübeckerthores 1843. 


28. Hannover: a Stadtsparkasse 1823, b Sparkasse der Renten- und Kapital-Ver- 
sicherungsanstalt 1875, c Sparkasse der Kreditbank, e. G. m. u. H. 1878, 
d Sparkasse der Bank für Handel und Gewerbe 189. 

29. Karlsruhe 1816.") 

30. Kiel: Spar- und Leihkasse der Gesellschaft freiwilliger Armenfreunde 1796. 

31. Köln 1826*), 32. Königsberg i. Pr. 1828.*) 

33. Leipzig: Sparkasse a Alt-Leipzig 1826, b Leipzig-Gohlis 1877, c Leipzig- 
Eutritzsch 1831, d Leipzig-Lindenau 1878, e Leipzig-Plagwitz 1886, f Leipzig- 
Connewitz 1873, g Leipzig-Reudnitz 1863, sämmtlich städtische Anstalten, 
letztere mit eigener Verwaltung. 

34. Liegnitz 1832.*) 

35. Lübeck: a Spar- und Anleihekasse der Gemeinnützigen Gesellschaft 1817, 
b Vorschuss- und Sparverein 1862 (Aktiengesellschaft seit 1865). 


36. Magdeburg: a Sparkasse der Stadt 1823, b Sparverein zu Sudenburg 1864. 


31. Mainz 1826*), 38. Mannheim 1822*), 39. Metz 1819*), 40. Mülhausen i. E. 
1832*), 41. München 1824*), 42. Nürnberg 1821*), 43. Plauen i. V. 
1838*), 44. Posen 1838*), 45. Potsdam 1840*), 46. Spandau 1852.*) 

41. Stettin: a Städtische Sparkasse 1828, b Kreissparkasse des Kreises Randow 1881. 

48. Strassburg 1834*), 49. Stuttgart 1884.*) 

50. Wiesbaden: a Nassauische Sparkasse 1870 (Anstalt des Bezirksverbandes des 
Regierungsbezirkes Wiesbaden), b Sparkasse des Vorschussvereines Wies- 
baden e. G. m. u. H. 1859, c Sparkasse des allgemeinen Vorschuss- und 
Sparkassen -Vereines, e. G. m. u. H. 1864. 


51. Würzburg 1820*), 52. Zwickau 1845.*) 


Bei 57 Kassen fällt das Rechnungsjahr mit dem Kalenderjahre zu- 
sammen und von ihnen wurden insgesammt die Ergebnisse für 1896 
mitgetheilt. Bei Hamburg b schliesst das Berichtsjahr mit 30. Juni 
1897, für Altona a, Barmen, Berlin, Breslau, Crefeld, Düsseldorf, Elber- 
feld, Essen, Frankfurt a. M. a, Görlitz, Kiel, Köln, Metz, Mülhausen i. E., 
Posen, Stettin a und b und Strassburg beziehen sich die Angaben auf 
das Verwaltungsjahr vom 1. April 1896 bis 31. März 1897. 


Die meisten Sparkassen standen auch im Berichtsjahre in lebhaftem 
Geschäftsverkehre mit anderen Geldinstituten, insbesondere lieferten 
sie einer Reihe gemeindlicher Anstalten, vorwiegend Leihhäusern, die 
erforderlichen Betriebsmittel. Ueber den Jahresumsatz und den For- 
derungsbestand der Kassen am Jahresschlusse giebt, soweit die Nach- 
weisungen reichen, die Uebersicht 1 Aufschluss. 


*) Städtische Sparkasse. 
7* 
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Umsatz 


AM 


Guthaben am 
Jahresschluss 


M. 


Schuldner 


Aachen. .... 
Altona b.... 


Barmen .... 


Bochum .... 


Darmstadt... 
Dortmund ... 
Dresden . . . . 


Düsseldorf... 
Duisburg.... 


Elberfeld. ... 
Erfurt a .... 
Frankf. a. M. b 
Freiburg i. Br. 
Görlitz ..... 
Halle a.S.... 
Hamburg a—d 
Hannover a.. 
Köln 


Königsbergi.Pr. 


99 514 840 


941 187 
1 213 886 
141 742 
14 938 


82 789 254 


174 313 


1 350 000 
6 397 000 


219 900 
2172150 
3 975 174 

828 106 


2 155 196 
48 500 
6 690 683 


15 000 
995 915 


59 000 
101 034 
500 000 

1 628 704 


9 386 454 
6 000 000 
3 074 000 
4 284 787 


30 899 000 


1 213 323 
440 259 


876 953 


26 609 
369 311 
41 821 
102 404 


1 246 488 


814 294 


435 394 
181 162 
212 200 


—*) 
41 000 
1791199 


373 000 
4 637 


228 820 
158 396 
153 407 
206 808 
269 359 
232 606 
4 900 200 


14 847 0001) 


3 327 051 


12 000 


*) 13563 AM Schuld am Schlusse. 


13 Bankhäuser. 
Giro-Konto bei der Reichsbank. 


Giro- Konto bei der Reichsbank, Vereinsbank 
Hamburg und Privatbankhaus. 


Barmer Bankverein. 

Pr. Central-Genossenschaftskasse Berlin. 
Landesbank der Rheinprovinz. 
Stüdtische Leihanstalt. 


Giro-Conto bei der Bank des Berliner 


Kassenvereins. 
Provinzial-Landesbank zu Münster i. W. 


Stadtbank. 
Stadtgemeinde einschl. stádt. Anstalten und 
Betriebe. 


Bernhardin-Kirch-Gemeinde. 
Deutsche Bank. 
Stadtbank und Leihanstalt. 


Städt. Leihanstalt, Reichsbank und vier 
Privat-Banken. 


Bank für Handel und Industrie. 
Städt. Leihanstalt. 


Städt. Leihamt, Sächsische Bank, Leipziger 
Bank u. allgem. Deutsche Kreditanstalt. 


Leihanstalt und Tonhalle. 


Reichsbank, Landesbank und Central- 
genossenschaftskasse. 


Städt. Leihhaus. 

Erfurter Bank und städt. Pfandleihkasse. 
Frankfurter Bank. 

Leihhaus, Gewerbebank u. Rhein. Bank. 
Leihanstalt und zwei Bankgeschäfte. 
Leihamt und vier Bankhäuser. 
Reichsbank und Vereinsbank Hamburg. 
Stadtleihkasse. 


Schaffhausenscher Bankverein, Landesbank 
derRheinprovinz u. stádt. Leihhaus. 
Reichsbank, Königsberger Vereinsbank, 
Ostpr. landschaftliche Darlehenskasse u. 
Stadthauptkasse. 


+) Summe der Sparanlagen überhaupt. 
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Kassen Schuldner 


Leipzig... .. 800 000 590 000 | Leihhaus und Allgemeine Kreditanstalt. 

Mannheim . . |. 1947 567 135207 | Badische Bank. 

Metz ...... i 10 821 425P)| Kaiser, Staats - Depositen - Verwaltung zu 
Strassburg. 

Mülhausen i. E. 504 000 6 821 0988) - e - j " 

München... .| 6506 200 308 888 | Kontokorrent bei der bayer. Hypothek- und 
Wechselbank. 

31 000 1015829 | Stadtlagerhaus und Leihanstalten. 

Nürnberg ...| 2482420 222675 | Kgl. bayer. Hauptbank. 

Plauen i. V. A 1198500 500 | Sächsische Bank u. Allgem. Kredit-Anstalt 

Posen ..... 632 000 253 861 | Pr. Centralgenossenschaftskasse, Posener 
Landschaftl. Bank u. Provinzial-Actienb. 

Strassburg. .. 141000 | 18459 6430]| Kaiserl. Staats-Depositenverwaltung. 

Stuttgart . .. .| 1157930 236 434 | Hofbank,Würt.Vereinsbank o. Wort, Notenb. 

Wiesbaden a .| 12532 731 2234835 | Nassauische Landesbank. 

Zwickau . ... 530 000 26000 | Sächsische Bank in Dresden. 


Neben den Hauptstellen unterhielten die 76 Kassen noch 137 
Filialen oder Zweigkassen, die nicht allein zur Annahme von Ein- 
lagen, sondern auch zur Rückzahlung von Spargeldern ermächtigt sind, 
und 327 einfache Annahmestellen ohne Auszahlungsberechtigung. 


Die meisten (27) Filialen besitzen die Nassauische Sparbank in Wiesbaden, dann 
die Prämien- und Sparkasse in Aachen (25 und 24), deren Thätigkeit sich über den 
ganzen Regierungsbezirk erstreckt; Hamburg a zählt 16, Braunschweig 8, Strassburg 7, 
Koln 6, Bremen a und Dresden je 4, Bremen b, Frankfurt b und Magdeburg a je 3, 
Görlitz und Hannover a je 2, Altona b, Chemnitz und Königsberg je 1. 


Einfache Annahmestellen waren vorhanden in Berlin 89, Hamburg b 41, Han- 
nover b 36, Wiesbaden a 28, Altona b 19, Erfurt b und Stettin b je 15, Köln und 
München je 12, Magdeburg a 10, Breslau 9, Stettin a 6, Leipzig a und Posen je 5, 
Charlottenburg, Düsseldorf, Leipzig g und Potsdam je 4, Strassburg 8, Plauen 2, 
Altona a und c dann in Kiel und Magdeburg b je 1. 


Die Zahl der ständig beschäftigten Beamten und Be- 
diensteten ist für 67 Kassen angegeben und beträgt insgesammt 749. 

Davon beschäftigte Berlin 87 (82*), Leipzig a 51 (36*) Hamburg a 42 (817), 
Frankfurt b 37 (20*), Aachen a, Altona b, Bremen a, Breslau und Hamburg b über 20, 
Hannover b und Köln je 16, Königsberg, Magdeburg a, Mainz und München je 15, 
Chemnitz, Dresden, Hannover a, Kiel, Metz, Stettin a und Strassburg 10—15, — 
weitere 27 Kassen zwischen 5 und 10, — die übrigen 18 Kassen zwischen 2 und 5 
Personen. 

Bei 41 Sparkassen ist das Sparmarkensystem in Gebrauch; in 
Altona b, Cassel, Darmstadt, Dortmund, Erfurt a, Frankfurt b, Freiburg, 


*) In Klammern die Zahlen für 1894. 
+) Summe der Sparanlagen überhaupt. 
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Königsberg, Lübeck a, Nürnberg und Stuttgart besorgen besondere 
Pfennigsparanstalten den Verkauf und das Einlösen der Sparmarken. 


Durch diese Pfennigsparanstalten wurden insgesammt 174 258 Mk. 
den Sparkassen zugeführt, in den übrigen Stádten Sparmarken im 
Betrage von 113 718 Mk. eingelóst und gegen Sparbücher umgetauscht. 
Erhebliche Summen wurden durch diese Form des Sparens nur in 
Frankfurt b, das mit 75 981 Mark weit voraus an der Spitze steht, und 
in Darmstadt (41162 Mark) aufgebracht. 


In Uebersicht 2 sind, soweit Angaben vorliegen, die Ergebnisse 
des Sparmarkenverkaufes in den Jahren 1890 und 1896 einander gegen- 


übergestellt. 


2 Zahl der verkauften Zahl der verkauften 
Kassen Sparmarken Kassen Sparmarken 
1890 1896 1890 1896 
Altona b 158 464 107 038 Görlitz 6 940 26 210 
Augsburg 19 130 8 900 Halle a.S. . 19 900 21 900 
Barmen . 92 197 131 840 Hannover b. 12 857 8 284 
Bochum . ? 200 Kiel 36 335 17 005 
Bremen a . 53 691 57 588 Kon . . .. 49 850 60 114 
Breslau . 190 122 140 000 Königsbergi.Pr. 129 000 59 850 
Cassel 41 300 17 250 Leipzig a. 48 882 32 900 
Chemnitz 43 800 24 800 Lübeck a. 142 300 178 660 
Dortmund . 4190 5 560 Magdeburg a 19 300 — 
Dresden . 64 860 44 015 München 135 000 135 000 
Düsseldorf . 24 650 29 040 Nürnberg 103 200 181 100 
Duisburg 14 700 25 600 Plauen * 4 480 157 335 
Erfurt a. 67 841 20 680 Posen. 4 180 13 650 
» b. 2 295 Potsdam. 5 000 10 900 
Essen 61 400 93 200 Strassburg . 12 500 = 
Frankfurta.M.a 9. 12000 Stuttgart. 12 160 67 340 
" b 865 380 186 620 Würzburg . 28 300 61 500 

Frankfurt a. O. 10 000 9 500 Zwickau . *70 254 3 300 
Freiburg i. Br. *15 415 2111 


Einzelne Sparkassen erzielten gute Erfolge in diesem Zweige; so hat sich in 
Plauen, wo an Stelle der früher üblichen Sparmarken zu 10 Pfennig solche zu 5 
eingeführt wurden, der Verkauf bedeutend gehoben. Auch bei den Sparkassen in 
Barmen, Duisburg, Görlitz, Köln, Lübeck a, Nürnberg, Potsdam und Würzburg ist 
gegen das Jahr 1890 eine günstige Entwicklung zu verzeichnen. Dagegen tritt in 
einer Reihe von Städten der Rückgang dieser Sparform deutlich zu Tage. In Crefeld, 


* Zahlen für 1889. 
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Elberfeld, Liegnitz, Magdeburg a und Strassburg werden Sparmarken nicht mehr aus- 
gegeben und lediglich die noch im Umlaufe befindlichen eingelöst; die Kasse Leipzig f 
hat das Sparmarkensystem ganz aufgegeben. 


Schul- und Jugendsparkassen, Confirmandensparkassen und ähnliche Ein- 
richtungen bestehen bei den Kassen Breslau, Dresden, Duisburg, Erfurt a, Halle, 
Hannover c und d, Karlsruhe, München, Plauen und Posen. Sie erzielten einen 
Sparbetrag von rund 731600 Mark. In Breslau steht noch ein Sparverein mit 34 
Sammelstellen den Sparbestrebungen fördernd zur Seite; durch ihn wurden der Spar- 
kasse rund 138200 Mark zugeführt. Zu erwähnen sind noch die Sammelkassen in 
Düsseldorf und Liegnitz mit 350 000 Mark Ersparnissen und die Altersparkassen*) in 
Breslau, Düsseldorf und Elberfeld, deren 1224 Theilnehmer über 262 000 Mark Spar- 
einlagen verfügten. — 


Die satzungsgemäss festgestellte geringste und höchste einmalige Einzahlung, 
die geringste zulässige Nachzahlung sowie das höchste zulässige Gesammtgut- 
haben eines Spargastes ist im Vorberichte in tabellarischer Form übersichtlich dar- 
ΚΣ auf eine eingehende Besprechung dieser Punkte kann zur Vermeidung von 

liederholungen hier füglich verzichtet werden. Bei den neu hinzugekommenen 
Kassen Elberfeld, Frankfurt a, Hannover d und Stettin b ist die geringste erstmalige 
Einzahlung und Nachzahlung auf 1 Mark festgesetzt; die hóchste einmalige Einlage 
beträgt bei Frankfurt a 1000, bei Stettin b 5 000, bei Elberfeld 10000 Mark und ist 
bei Hannover d unbeschränkt. Die Höhe des Gesammtguthabens ist bei Hannover d 
und Stettin b unbegrenzt, ebenso bei Frankfurt a, hier jedoch mit der Einschränkung, 
dass der jährliche Zuwachs in der Regel 1000 Mark nicht übersteigen soll; bei 
Elberfeld bildet der Betrag von 10 000 Mark die Obergrenze. Die Mindesteinlage ist 
bei Erfurt a von 50 Pfennig auf 1 Mark erhóht, die hóchste einmalige Einlage bei 
Halle von 3000 auf 1000 Mark herabgesetzt, bei Spandau auf 3000 Mark erhöht, 
das zulässige Gesammtguthaben von je 1 500 Mark bei Liegnitz auf 2000, bei Spandau 
auf 10000, bei Plauen für Mündel- und Stiftunggelder auf 3 000 und bei Stuttgart für 
Mitglieder einer Familie auf 3 000 Mark erhóht. 


Der Zinsfuss für Spareinlagen wurde seit der letzten Berichterstattung bei 
28 Kassen herabgesetzt, bei Hamburg a, c und d von 31/2 auf 31/5, bei Hamburg b von 
81/9 auf 3, bei Augsburg, Dresden, Hannover a und b, Stettin a und b von 31/3 auf 3, 
bei München von 35/10 auf 3, bei Zwickau von 3 auf 2/, und bei Breslau und 
Potsdam von 3 auf 2!/. Von den Kassen, die mit verschiedenem Zinsfusse arbeiten 
und kleine Einlagen oder gesperrte Bücher besser verzinsen, haben Altona a und c, 
Bremen a, Darmstadt, Bochum, Duisburg, Essen, Kiel, Mannheim und Wiesbaden a 
alle oder einige Abstufungen des Zinsfusses herabgemindert, anderseits Cassel, Dort- 
mund, Freiburg und Karlsruhe die Abstufungen aufgegeben und den niedrigeren 
Einheitssatz von 3 Prozent eingeführt. Der Stand des Einlagezinsfusses im Bericht- 
jahre bewegt sich zwischen 119 und 4!/; Prozent. Beide Sätze stehen einzig 
da; ersterer kommt bei Wiesbaden a (neben einem hóherem von 3) für Ein- 
lagen über 1000 Mark vor; letzteren vergütet die Prämienkasse in Aachen, die 
mehr den Charakter einer Wohlfahrtseinrichtung als einer reinen Sparkasse trügt**). 
Sieht man von den 20 Kassen, die die Abstufung des Zinsfusses beibehalten haben, 
ab, so findet man bei weitem am häufigsten den Satz zu 3, den 37 Kassen gewähren, 
die drei Hamburger Kassen a, c und d geben 315, die drei reichsländischen Metz, 
Mülhausen und Strassburg 31/4, die fünf Leipziger b—f und Spandau 31/3, Mainz 31/2. 
Unter 3 Prozent gehen nur fünf Kassen herunter, Chemnitz und Zwickau mit 2/4, 
dann Braunschweig, Breslau und Potsdam mit 21/9. 


Im Stande der Spareinlagen ist ein beachtenswerther Rückgang bei Breslau 
von 38,08 (1895) auf 36,40 (1896) Millionen und bei Altona c von 5,14 auf 4,83 Millionen 
Mark wahrnehmbar. Im Uebrigen sind die Unterschiede der wenigen abgeminderten 
Summen nicht von Bedeutung. In der Uebersicht 3 sind die Sparsummen der ein- 
zelnen Kassen für die vier Jahre 1893 bis 1896 zusammengestellt. 


*) Die Altersparkasse in Barmen wurde im Laufe des Jahres 1894 aufgelóst und 
das Vermügen dem Reservefonds der Sparkasse einverleibt. 

**) Aus Vereinsmitteln wurde zum Unterhalt der Prämienkassen im Berichts- 
jahre ein Zuschuss von 534 835 Mark gewührt. 
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Vergleichende Uebersicht der Sparsummen 1893—1896. 


3 Sparsummen im Jahre 


Kassen 


-—— À—— — —K o Ó— MÀ 


50,36, 59,90] 67,12 
33,14) 33,44| 34,63 


410| 4,69) 5,45 


Aachena ... 
b 


?3 


Altonaa.... 


w b. 80,26, 87,90| 94,70 
"E m 943. 5,14] 4,83 
Augsburg ... 8,31| Bau 9,689 


Barmen .... 


Berlin ..... 151,28,162,841178,661194,87 
Bochum 15,29| 16,20| 16,95 
Braunschweig . li Osıl 1,15 
Bremen a... 66,91 69,78| 70,00 
i 1,20| Ίιτεὶ 8,08 
Breslau. .... 37,33| 38,08| 36,40 
Cassel ..... Dan Dan 6,51 
Charlottenburg 3,45) Ae Ga 
Chemnitz. ... 29,15| 94,89| 26,98 
Crefeld..... 9,18} 9,69] 10,41 
Darmstadt . .. 13,34| 14,30| 15,51 
Dortmund ... 20,98| 27,381 98 33 
Dresden .... 63,96 61,04| 71,59 
Düsseldorf... 29,29) 28,09. 30,04 
Duisburg. ... Dou 6,23| 6,66 
Elberfeld... 14,58) 15,04| 16,79 
Erfurta .... 12,13) 13,10] 13,80 
„œ b 1,87| 2,1 2,2 
Essen. . . ... 18,77) 19,73] 21,1 
Frankfurt a.M.a 1,55| 1,732] 1,89 
" b 40,24| 43,72] 47,49 

^ ο 6,00| 6,39| 6,79 
Frankfurt a. Ο. 12,98| 14,28| 15,23 
Freiburg i. Br. Lien 15,92| 16,40 
Görlitz ..... 11,47] 12,76) 14,07 
Halle a.S.... 1942| 21,931 23,88 
Hamburga .. 79,44) 90,52! 95,70 
- bios 48,31 51,31] 54,04 


Sparsummen im Jahre 


Kassen ` [1803 | 1894 | 1895 | 1896 


in Millionen Mark 


Hamburge .. 0,36) O,ss| 0,36} 0,35 
= d.. 0,551 0,441 04s) 0,4 


Hannover a .. Ban 11,06| 13,05| 14,95 

" b.. | 26,00| 29,20, 31,69| 33,91 
Ze 3,60) Bau 3,79 
— | — | Oos| 0,14 


Karlsruhe .. . | 10,40| 11,81) 13,22] 13,96 


29,40) 30,83] 31,97] 32,87 
26,11| 30,54| 35,32) 39,78 
Königsbergi.Pr. | 27,75| 33,62] 38,43| 39,34 


Leipzig a . .. | 43,68| 46,8s| 51,14| 54,89 
»  b-—g.. | 12,3| 12,19| 13,04| 14,04 


Liegnitz .... 4,3| bas 5,57) 6,09 


Lübeck a. ... Dan 6,08| 6,55) 7,08 
e D x 5/84 618| 66| 6,93 
Magdeburg a. . 
e b.. 0,04) 0,04] O,os| 0,03 


Mainz ..... 22,11| 24,08| 26,46| 28,53 
Mannheim 14,88| (Das 16,21| 16,54 
Metz ...... 9,50) 9,96] 10,33] 10,81 


Mülhausen... Da ban 6,191 6,77 
München... . | 20,91) 93,25| 27,52] 30,97 
Nürnberg ... 6,35) 7,48] 8,91) 10,90 
Plauen i. V. . . | 15,67| 16,49| 18,09| 19,42 
Posen ..... D,69| 6,50) 7,33) 7,88 


Potsdam .... 6,17] 6,9| Ίμιὶ 717 
Spandau .... Gaga 6,82| 7,24| 7,93 
Stettin a .... | 28,08] Den 34,19, 36,38 
Strassburg... 
Stuttgart .... 599] O6,83| 7,49) 8,58 


Wiesbaden a . | 33,07! 36,59| 42,35! 45,28 


" b. 1,96| 2,09| 2,32) 2,54 
" ο. 0,56ἱ 0,59} 0,75: 0,88 
Würzburg ... Zon 2,11) 2,33) 2,65 
Zwickau .... f 11,87l 19/51 (Del 13,66 


Summe . m His Fa 1694,38 
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Die Summe der Spareinlagen bei den 75*) betheiligten Kassen 
betrug 1893 1348,40, 1894 1453,4, 1895 1588,51 und 1896 1694,28 
Millionen Mark, die Mehrung von 1893 auf 1894 demnach fast acht, von 
1894 auf 1895 mehr als neun, von 1895 auf 1896 nicht ganz sieben 
Prozent. Gegen 1893 beziffert sich der Zuwachs am Ende des Berichts- 
jahres auf 345,88 Millionen, was einer Mehrung von 25,7 Prozent entspricht. 


Der Gesammtbetrag der Einzahlungen der 76 Kassen war 
Ende 1896 513,43 Millionen, dem 450,4 Millionen an Rückzahlungen 
gegenüberstehen. Der reine Ueberschuss der Neueinlagen ausschliesslich 
der gutgeschriebenen Zinsen, beziffert sohin 62,9 Millionen, der Gesammt- 
zinsanfall für die Sparer 49,5: Millionen Mark. 


Die Rücknahmen waren bei 13 Kassen grösser als die Einlagen; von den hieran 
betheiligten Kassen mit bedeutendem Umsatze sind besonders hervorzuheben Bremen a 
(30,2 Millionen Rücknahmen gegen 28,» Millionen Einlagen), Breslau (12,8:10,3) und 
Aachen b (6,3:5,9). Der Jahresbericht der Bremer Kasse bezeichnet das Ueberwiegen 
der Rücknahmen als , Wirkung der mit 1. Januar 1896 eingetretenen Ermüssigung des 
Zinsfusses, die nóthig war, um die bei dem Sinken des Zinsfusses aller Anlagepapiere 
und Hypotheken eingetretene Ueberschwemmung der Sparkasse mit fremden Geldern 
einzudämmen und das Gleichgewicht ihrer Finanzen zu erhalten“. Auch bei Breslau 
dürfte die Herabsetzung des Zinsfusses wirksam gewesen sein; bei Aachen besteht 
die statutarische Bestimmung, dass alle Guthaben über 1 000 Mark aus der Prämien- 
kasse (b) ausscheiden und der Sparkasse (a) überwiesen werden. — 


Tabelle H bietet einen gedrängten Ueberblick über die wichtigsten 
Ergebnisse der inneren Verwaltung der Sparkassen. 


Was zunächst das eigene Vermögen betrifft, so wurde von 'der 
überwiegenden Mehrzahl der Kassen sachgemäss der Reservefonds ein- 
gesetzt. Für 71 Kassen berechnet sich das Vermögen auf zusammen 
111,2 Millionen Mark. 

Am bedeutendsten erscheint das eigene Vermögen der Sparkasse in Berlin mit 
12,2 Millionen; daran reihen sich Breslau mit 58 und Magdeburg a mit 5,3 Millionen. 
Die Angaben fehlen für Braunschweig, wo die Sparkasse an dem Vermögen der 
herzoglichen Leihanstalt theilnimmt, für Hannover a, wo die Stadtkämmereikasse 


haftet, für Altona ο und Wiesbaden b und c, wo das Gesammtvermögen der 
Genossenschaften zur Deckung dient. 


Grund- und Haus-Besitz verzeichnen 27 Kassen, nämlich 


Aachen, Altona b, Berlin, Bochum, Bremen a und b, Breslau, Chemnitz, Darm- 

stadt, Dortmund, Dresden, Erfurt a und b, Essen, Frankfurt a, Halle, Hamburg a und b, 

Kiel, Leipzig g, Lübeck b, Mainz, Metz, Nürnberg, Plauen, Spandau und Strassburg 
im Gesammtwerthe von 7,77 Millionen Mark, wovon Gu Millionen auf 
die eigenen Verwaltungsgebäude und 1,5» Millionen auf andere Liegen- 
schaften entfallen. 

Unter letzteren sind bei Dresden 430000 Mark für Realitäten, bei Dortmund 
487 000 Mark für 27 Wohnhäuser und einen Bauplatz und bei Strassburg 548 000 
Mark für Arbeiterwohnhäuser und eine grössere unbebaute Fläche hervorzuheben, 
während die übrigen 13 hier betheiligten Kassen zumeist unerbebliche Werthe für 
ihre sonstigen Grundstücke angeben. 


Die von den betheiligten 71 Kassen (für Altona ο, Braunschweig 
und Wiesbaden b, c fehlen die Angaben) verwalteten Fonds be- 
(Fortsetzung auf S. 107.) 


*) Stettin b ist mangels der Angaben für die Vorjahre in die Uebersicht nicht 
aufgenommen. 
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4 a b. ο d. e. a b. € d. e. 
SIS 5 | κ 
AECH Ka νε πι Ἡ ἔ]νε 
Städte 21213/3183 Städte 11114158 
"*ls$i8| ΒΞ τοι | 853 
ας 8 |ΒΕ| NE 
in je 1000 Mark in je 1000 Mark 
Aachen 4606/14 156| 37511 653| . Erfurt a 196 4 88 . 
Altonaa ....| 490 . : e b. 537 H: z 
, b.... 14067| 3 141|3 502 "UU Essen ..... 1124 τ) 
Augsburg ...| 29 103| . Frankfurt a. M. a 5 3| 3| 111) 
Barmen .... [1891 448| . e E uer 
Berlin ..... 1246| 5 853 Frankfurt a. 0. | 1118 252 
CET E 3. Pi... MR 1 961) Freiburg . . . . | 1948 3| 203/586?) 
Bremen a. . . . | 4566|12 330 Görlitz ..... 7591 ὅδ 132 
à . | 1263 Halles uto 143 14| 90 
Breslau 7968} 1 86111 353| . Hamburg a . 4114 512 2 691 
Charlottenburg | . 435 Ai icu ΜΗ coe a ει. 
Chemnitz. .. . | 187 
Hannover a . . [14 847| . |. ; 
Crefeld..... 551 . | « | 126 Si 2. Pe i do κ 
Darmstadt . . . | 943| . 1 4) er e ΚΠ et 
Dortmund .. . |3649 t6 - [SO ||| Karlsruhe ...| 30 147| 3). 
λα ARA ipso b E 26 623 261, 31413759) 
Düsseldorf. . . |4456 1079 κοὶα...... 4669| . |,8202107 
Duisburg. ... | 4 - 189 ||| Königsberg 19) | 674 . 
Elberfeld. . .. | 726 , 696| . Nürnberg. .. . 947 . |298 
Dm Se ) Se M 16) Plauen ..... 1 359 1 
ΒΤ ο A 98 . Posen. S ας 384 555 
Liegnitz ....|1178| . . ; Potsdam ....| 1356 - e 
Lübeckb ... 654| 23911141 Spandau ....| 302 92 491) 
Magdeburg a .|3656| . 84 Stettin a : 30 ; 
Ἢ bi. s 10 4 11 Ve," Aë 1403 91 95!) 
Mainz. ... . 3| 1916| . D, Strassburg . . . [18460 
Mannheim ... | 216 138) 252) Stuttgart... . a8 . 18, 236 
Mun ons 10821 Wiesbaden a. . 168| 15712 685 ὃ 495!) 
Mülhausen i. E. | 6 822 Zwickau .... 350 170 
München... « [5108 309 


1) Bürgschaftsdarlehen. 


1) Liegenschafts-Kaufschillinge. 


ση Google 
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(Fortsetzung zu S. 105.) 
tragen 1789 Millionen Mark. Davon sind 814, Millionen = 45,5 
Prozent in Hypotheken, 751,5 — 42,0 Prozent in Werthpapieren und 
293,1 — 12,5 Prozent in anderer Weise verzinslich angelegt.") 


Von den auf andere Weise angelegten Kapitalien treffen a) 125,3 
Millionen Mark = 56,4 Prozent auf Darlehen an öffentliche Körper- 
schaften, Anstalten oder Kassen, b) 54,ı Millionen = 24,2 Prozent auf 
Wechsel, c) 20,3 Millionen = 9,1 Prozent auf Lombarddarlehen, d) 15, 
Millionen = 6,6 Prozent auf Kontokorrentguthaben, e) 7,s Millionen = 
34 Prozent auf Darlehen gegen Bürgschaft und f) 0,8 Millionen = 0, 
Prozent auf sonstige Anlagen, z. B. hypothekarisch gesicherte Liegen- 
schaftskaufschillinge bei den badischen Kassen Freiburg und Mannheim; 
für Duisburg und die kleineren Leipziger Kassen b—f fehlen nähere 
Angaben. 


Wie in den früheren Berichten bemerkt wurde, ist die Ausschei- 
dung der Anlagen nach diesen verschiedenen Formen nicht überall 
gleich streng durchgeführt. Immerhin giebt die Zusammenstellung der 
Uebersicht 4 ein Bild der von den einzelnen Kassen bevorzugten An- 
lagearten. 


Der Zinssatz, den die seitens der Sparkassen angelegten Gelder er- 
zielen, schwankt zwischen Le und 6Y, Prozent. 

Der niederste Satz findet sich bei Frankfurt Ὁ für tägliches Geld bei Banken; 
Chemnitz, Darmstadt, Dresden, Leipzig a—f, Mannheim und Zwickau theilen für die 
gleiche Art der Anlage 11/9, Berlin für Wechseldiskont 1!/g als niederste Sätze mit; 
den höchsten Satz verzeichnet Lübeck b. Leipzig a erreicht 5?/,, Frankfurt a. O. und 
Königsberg 5!/,, 24 Kassen verzeichnen 5, Berlin ATI, Chemnitz 4°/,, die übrigen 
zwischen 4 und 41/9 Prozent. Braunschweig begnügte sich mit Angabe des Durchschnittes, 
die Hamburger Kassen unterliessen den Eintrag. Bei Hannover a wird das Gesammt- 
kapital von der Stadtkämmereikasse mit 3?/,, in Metz, Mülhausen und Strassburg von 
der Kaiserlichen Staatsdepositen-Verwaltung mit 3'/, Prozent fest verzinst. 

Der Kassenbestand betrug am Ende des Rechnungsjahres in Berlin 
Le Millionen, bei Hamburg a 1,5, bei 7 anderen Kassen je über eine halbe 
Million. Manche Kassen mit ausgedehntem Konto-Korrent-Verkehre wie 
Dresden, München, Nürnberg und andere bedürfen nur geringer Baar- 
bestände, wieder andere Anstalten sind statutengemäss auf eine niedrige 
Summe beschránkt. 


Tabelle III giebt in einer Reihe von Berechnungen verschiedene 
Anhaltspunkte zur Beurtheilung der Bedeutung der einzelnen Kassen 
und ihrer Beziehungen zur Einwohnerschaft. 


Der Durchschnittswerth des auf ein Sparbuch treffenden 
Guthabens ist in Spalte 2 der Tabelle III berechnet; er war am gróssten 
in Altona c mit 1683 Mark. 

Bei der grösseren Hälfte der Kassen bewegt sich der Durchschnitts- 
werth zwischen 200 und 500 Mark; unter diese Grenze sinkt er nur in 
Würzburg (149), Wiesbaden b (133), Magdeburg b (55) und Braun- 
schweig (44). Für Hannover c fehlt die Angabe. 

Gegenüber den für das Jahr 1894 berechneten Durchschnittsummen 
weist das Berichtjahr bei den meisten Kassen ein Ansteigen des Durch- 

(Fortsetzung S. 114). 


*) Ueber das gegenseitige Verhältnis dieser Anlagen bei den einzelnen Kassen 
vergl. Tab. III Sp. 9—11. 
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Tabelle I. Geschäftsthätigkeit der Sparkassen im Jahre 1896 (1896/97). 


Stadt 


und 


Nummer 


Anstalt 


1. 


1 |Braunschweig . 


8|Bremena.... 


9 Breslau. i i | j ᾿ 
10 |Cassel 
11 


12 
13 
14 
15 
16 


Crefeld...... 
Darmstadt.... 
Dortmund.... 
Dresden 


17 
18 
19 
20 


Düsseldorf ... 
Duisburg .... 
Elberfeld 
Erfurt 2 


Essen ....... 
Frankfurta.M. a 
b 


3 


54 c 
3 |Frankfurt a. O. 


Freiburg 1. B.. 

Görlitz ...... 

26 Halle a. S. ... 

27 |Hamburga ... 
b 


1 


Zinsfuss 
für 
Spar- 


einlagen 


3 
3 
3 


3 und 3!/, 


21J, 


Einzahlungen 


Posten 


3. 
60 835 


| 
loo 419,4 


1000 
ark 


4. 


75 604 | 5 927,5 
4384| 1557,6 
98 235 |16 582,9 


1 932,3 


Rückzahlungen 


Posten 


5. 


38 792 
57 787 

2 220 
57 858 


31 070 | 25540] 18110 
3 896,61 12 814 
44 851,8|351 455 


24 825 


603 361 


16 202 
55 012 


160 530 


133 097 
39 427 
32 469 


108 308 
23 856 
41 112 
38 902 

266 215 


62 010 
11 320 
32 591 
38 552 

6 000 


32 445 
5 666 
85 240 
648 803 
30 841 


19 583 


11311 
199 891 


3 060,6 


1 155 


3 323,3| 49 962 


28 495,60|127 680 


17 414, 5 


12 150,1 
1 976,0 
5 900,5 
4 432,2 
1193,5 


17 333,9 


113 530 19 114,4 


595 
956 


62,7 
54,4 


98 493 


18 044 
171 187 


46 012 
b 550 
18 576 
27 942 
3 400 


13 048 

2 394 
40 646 
24 580 
19 833 


11 396 


43 379 
57196 
90 391 


368 
440 


6. 


24 085,9 
6 250,7 
913,4 
12 191,3 
2 399,1 


2 125,6 
2 990,5 
33 677,6 
2 689,6 
2 976,9 


30 174,4 
6 356,4 
12 783,4 
1 5964 
1 481,4 


5 619,4 
ὃ 390,9 
3 635,5 
6 110,2 
15 456,4 


10 955,5 
1 728,9 
5 157,3 
4 063,5 

805,1 


3 852,4 

546,0 
6 093,0 
2 274,1 
3 226,1 


3 696,7 
2 255,4 
8 496,0 
14 971,5 
11 361,5 


79,8 
59,9 


Stand der 
Spareinlagen 


Bücher 


T. 


48 546 
82 054 
4 446 
95 892 
2 861 


24 931 
30 290 
577 064 
13 058 
26 211 


121 808 
11 110 
117 606 
32 495 
19 687 


101 871 
23 008 
30 392 
32 032 

233 620 


43 266 
10311 
28 588 
33 095 

4 894 


29 393 

3 030 
15 548 
12 980 
35 491 


16 948 
38 121 
49 641 
113 915 
96 230 


692 
991 


1000 
Mark 


8. 
67 116, 3 


94 698,2 
4 825,4 


9 625,4 
13 487,9 
194 871,3 
16 95241 
1 154,5 


10 004,9 
8 029,7 
96 395,6 
6 501,2 
6 3804 


26 975,1 


15 226, 7 


16 399,3 
14 068,0 
23 818,9 
95 700,1 
54 041,0 


353,8 
412,7 


Sparbücher 
Zins- wurden 
anfall für 
die Ge 
Sparer | ausge-| ruck- 
1000 M ae 
liefert 
| 9. [| 10. | n. 
1880,6 | 6691| 2962 ` 
1508: | 8246| 5754 
171,2 803 
30821 | 13 686| 10313 
167,0 ; 
9681 | 4582] 3489 
371,2 | 5466| 4432 
5415,5 [98 772| 64 805 
491,5 | 2374| 1566 
4331 155 012] 49 962 
91949 115563} 11 993 
239,3 i 
8291 [90 148| 19 307 
174,0 | 4698| 2986 
161,8 | 6978| 2248 
829,0 |11161| 6461 
280,3 | 4290| 3039 
4181 | 4684| 3125 
8131 | 6569| 4333 
2 065,2 [30301 21 387 
794,0 | 9999! 6265 , 
1881 | 2273| 1817 > 
382,6 | 6160| 4666 
19, | 1373| 990 
559,5 | 6269| 4184 
52,3 574| 285 
1394,7 | 9661| 5686 
175,4 | 1630) 1205 ` 
428,0 | 3997| 2688 . 
471,1 | 2989| 2224 
391,3 | 4060) 1934 
687,1 | 8777) 5151 
2821,7 [17063 11239 ` 
1 479,6 [10 22512413 
10,8 89 89 
13,4 : ; 


-a vm ep 
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Noch Tabelle 1. 
Stand der Sparbücher 
C Zinsfuss Einzahlungen | Rückzahlungen Spareinlagen Zins- wurden 
für E anfall für 
" und Spar- die zu- 
z i Sparer 
E| Anstalt j emagen Posten pud Posten Bücher i : ISBN | rück- 
E Mark Mark | 1000 M. geben| ge- 
= di liefert 
1. 2. 3. 4. d & | ο. [19 1. 
28 Hanover a... 3 52 no! 8689,| 34507 | 7 112,7 | 31791 | 149544 | 352,4 [109295 | 5 687 
| n b 3 [s281|1482551| 52396| 135035 | 74249 | 33 969,0 | 9104 | 9712| 7358 
» o C.. [3—3] - 4309| . | 4314| . | 33884] 1324 | . 
„ o d...[ δι ια. 4 403| 1763|  337| 1116| 297) 1444 2o | 113| 19 
29 ‚Karlsruhe .... 3 31271| 5088,8] 17199| 4 731,6 | 19077 | 13 960,4 | 399,0 | 4031| 2757 
30 m "TE 2und3 | 50696| 8600,4] 98959) 8604, | 53669| 32 873,7 9888 | 5944| 4302 
31 Köln........ 2—9's! [126 100 |19 483,0| 81200; 16 078,8 | 82400 | 39 725,4 | 1 050,5 [20 128 11 989 
32 'Konigsbergi.Pr. | 21, P İs |119 367 122 116,5] 97 277 | 22 909,9 | 84 984 | 39 339,1 | 1185,3 [18 492 13941 
33 |Leipziga .... : 221 600 |13 959,0127 874 | 11 743,1 [162 812 | 54 886,0 | 1576,6 [21 982 |13 228 
„ b... 3 d 5008| 285,0] 2173| 1940| 3490| 924,0 9894 | €99| 311 
e m " 2719) 1717| 1250| 19471 2525| 979,3 30,3 300| 182 
» d. " 2923| 1635| 1591] 1230| 2446| 6665 | 20,8 | 355| 182 
e: œe. " 4650, 266,9} 1801] 18181 2718| 612,9 17,7 112, 266 
"E e 5820| 5813| 2927| 2665| 5040| 16844 | 520 | 819| 355 
s E 3 30 532 | 1697,9| 22231; 1526,5 | 25895 | 9171,6 | 92694 | 3573| 2373 
34 [Liegnitz ..... 3 18166 | 1365,7| 7 876| 1010,5 | 16981| 6086, | 1705 | 3013| 2071 
35 Lübeck a..... 3 T2411| 1400,9} 7742| 1125| 12048| 7020, | 195,6 | 1694| 1077 
RR " 94 464 | 3812,4| 22203) 3726,0 | 19662! 6930,9 | 181,7 | 2416| 2041 
36 Magdeburg a 3 129 074 |19 089,6] 83 064 | 18 240,2 1128 196 | 61 898,4 | 1 744,2 |18 932 |13 862 
- " 1081 16,2] 481 16,5 636 34,7 09 144| 148 
37 Mainz ....... 31), 35483 | 101911 19444| 5458,0 | 27361 | 285285 | 916,5 | 4084| 8190 
38 Mannheim. 21/—31/, | 38 434 4 e 22 764| 5006,5 | 22938| 16539,6 | 475,3 | 5077| 3828 
39 |Metz έν ϑ1/, 98018 | 2 Si 3,2] 18742 | 2781,8 | 42243 | 108062 | 331,9 | 3348| 2518 
40 ‚Mülhausen. ... CN? 24447 | 1 36,81 10629 | 1621,5 | 10939! 67689 201,3 | 2716| 1455 
41 (Munchen... 3 86 658 | 880914 40 662 | 6254,7 | 67 900 | 30 267,7 | 842,5 [15 552 |10 395 
42 !Nürnberg .... 3 48 617 3 paS 14110| 2119,5 | 37500 | 10901,2 | 2954 | 9863| 5275 
43 ‚Plauen i. V. .. 3 98 353 9 123,2] 25157| 4926,0 | 47464 | 19 4245 | 554,9 | 6933| 3.928 
44 Posen....... 21/und 3| 36590, 2 7754] 19224| 24923,7 | 26960| 7878,2 | 2153 | 6167| 4573 
45 |Potsdam . .... 21, | 29202| 2087| 14918| 20438 | 25675| 71729 | 169,6 | 3106| 2585 
46 EES d δι | 19530, 1649,6] 11 708| 1 198,4 | 20283| 79284 | 244: | 2892| 1962 
47 Stettin a....- 3 55 222 1106111 36027 | 98543 | 54585 | 36 377,2 | 1050,8 [12 947 | 9133 
deg 3 21120; 640204 19308] 5376, 1 15791 | 12055, | 327,8 | 3 765 | 2325 
48 Strassburg DER 3), 64007 | 52646] 32783 | 4539,1 | 61597 | 184181 | 560,1 | 6889| 3 700 
19 Stuttgart ..... 3 46 148 3 780,2 18 430| 2914,2 | 30361| 85:91] 9292 | 6163| 4 221 
50 |Wiesbaden a. . | 1!/zund 3 [101 802 e 494,5] 69 740 | 14 017,3 [107 031 | 45 282,3 | 1239,8 |17 619| 9 380 
» b.f 3 19800! 1δδ{,ο| 18400] 1304,3 | 19055 | 25374 | 175» | 2563| 1814 
2 c.. 3 606,2 496,9 | 2426 877,0 22,8 480| 226 
51 Würzburg... | 3 : | 1416| . 1093,9 | 17801 | 26538 | 650 | 9559| 9 127 
52 iZwickau ..... 3, | 43 603. 3275,9| 23291 | 3656,2 | 46295 | 13 662,3 | 381,5 | 4814| 4148 
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Tabelle II. Innere Verwaltung der Sparkassen im Jahre 1896 (1896/97). 


Eigenes 
Stadt Vermögen 
der 
d 
k We Kasse 
E Anstalt in 
E 1000 Mark 
1. 9. 
en Mn *4 541,0 
2 Altona a ..... *1744 
Ee, GE 4 599,8 
VEM "o ; 
3| Augsburg ....| 31 008,9 
4Barmen ..... 12344 
5BBerlin ...... *19 214,8 
6Bochum...... *1 303,6 
1|Braunschweig . : 
8 Bremen a ....| *3 764,0 
- .] "620, 
9Breslau...... *5 991,8 
10 Cassel ...... *537,4 
11|Charlottenburg *91,0 
12 Chemnitz .. *2 387,8 
13 Crefeld...... *1 044,7 
14 Darmstadt....| "765,6 
15|Dortmund....4 *2 248,7 
16jDresden ..... *4 717,5 
17 Düsseldorf ...| *3 146,3 
18 Duisburg... Jl *597,5 
19 Elberfeld..... 1 779,9 
90 Erfurta ..... 181,6 
nm EENS *115,2 
2]:Essen ....... *9 0154 
99;Frankfurta.M.a| *179,3 


nm b ls 
5 j 49990 


23 Frankfurt a. O. | 31 175,6 
24 Freiburg i.Br..| 1125, 
BS ee *] 160,2 
26 Halle a. S. ...| *2 126,6 
21, Hamburg a...| *26494 
" ρΡ... *102341 

SE ο.. *28,0 

d.. *27,4 


*) Reservefonds. 


Baarer Kassenbestand 
am Jahresschlusse 
in 1000 Mark 


Von dem in Verwaltung der 
Anstalt stehenden Vermögen sind 
zinsbar angelegt 


in in in 
Hypo- | Werth- |anderer 
theken- |papieren | Weise 
1000 M. | 1000M. |1000 M. 


4. 


13 468,3 


4 800,6 
63 326,5 


2 846,2 
4 897,8 
45 446,2 
10 940,0 


41 402,9 


13 779,0 
1 658,3 


34 862,2 


2 715,6 
12 591,2 


4 759,1 
10 532,2 
11 942,8 
36 069,2 

379,3 
356,5 


5. 


6. 


zu 


sammen 


1000 M. 


T. 


i 
10 370,5 |20 790,7 |104 629,5 


13941 


490,9 


5 430,6 


22 344,3|10 181,4] 96 452,1 


6 819,5 
7 367,1 


2 903,2 


400,6| 10 066,3 
2339,5| 14 604,4 
155 982,6| 1 099,1|208 527,9 
4 086,4| 17 929,6 


15 955,7 16 895,8 
1 410,60! 1 263,3 
17 945,0 |11 182,3 


46964| — 
2 601,3) 4354 


11 407,0 
6 256,6 


12 491,6 
1 771,2 


1 070,3 
14 758,0 
10 411,5 
11 598,5 


187,1 
680,0 


1 367,1 
2 740,5 


9 577,6 
247,3 

1 620,5 
6 510,9 
0.8 
1011 


28 144,4 
16 108,3 


32 623,5 
4 281,1 
18 414,4 
14 506,9 
2 699,4 


22 747 1 
2 062,1 


57 868,5 


16 574,3 
17 108,9 


14 407,0 
25 561,5 
95 974,8 
54 238,6 
316,1 
457,6 


Zinssatz | Zins- 
in 9/o 


% | niedrigster 


Guwa C 


GET «ο | höchster 


Ein- 


Rein- 
ertrag 


383,0 


149,9 
151,2 


116,3 
233,5 
230,1 
246,5 
2,0 
1,0 


Ver- 

wal- 

tung- 
kosten 


1958 
139 022 


12 057 
12718 
372513 
18671 


135 017 
26 215 
115 973 
14 712 
14 423 


35 928 
19 088 
23 126 
26 438 ` 
117 266 


33 340 
9 156 
22433. 
19 333 
6 306 


23947 ᾿ 
6051 


122 744 


15 650 
20 258 


29 136 
20 964 ' 
148 232 , 
103 010 ' 
1307 ' 
2 055 | 


Noch Tabelle II. 


Stadt 
und 


Anstalt 


Nummer 


1. 
Hannovera.. 
LE b . 


LT] ας... 
93 d.. 


Karlsruhe 

31; Köln 
32, Königsbergi.Pr. 
33| Leipzig a 


,* 


9 


34| Liegnitz 
35 Lübecka... 
| uc EN 
Magdeburg a. 
b. 


A 


36 


38 Mannheim .. 
ge Metz. . 

40; MuJhausen i. E. 
41| München... 
42, Nürnberg. .. 
43! Plauen i. V. . 
44| Posen 

45| Potsdam . .. 
46 Spandau ... 
41| Stettin a ... 

b 


73 


48| Strassburg . . 
49| Stuttgart ... 
50! Wiesbaden a . 
51| Würzburg .. 
52| Zwickau ... 


Eigenes 


Vermógen 


der 
Kasse 
in 


1000 Mark 


8 
-] 
eg 
© 


1 219,7 
423,3 
153,3 

1 631,3 

* 957,8 

1 083,6 
684,3 

* 7941 

* 760,6 


*3 420,7 
* 517,6 


919,6 

* 391,2 
*9 413,0 
* 338,5 
* 6594 


Baarer Kassenbestand 
am Jahresschlusse 
in 1000 Mark 


in 
Hypo- 


theken- 
1000 M. 


6 596,4 


3 988,5 


26 789,3 


26 251,0 
1 804,5 
10 995,6 
2 107,3 
13 959,6 
2 113,5 
2 316,3 
5 147,0 


14 844,8 
2 857,5 


7 418,0 
27 283,3 
354,8 
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Von dem in Verwaltung der | Zinssatz | Zins- 
Anstalt stehenden Vermögen sind | 11 "o | Ein- | Rein-| Ver- 
zinsbar angelegt nah- |ertrag| wal- 
l i S| n| men tung- 
Β η CHE kosten 
Werth- anderer || in| 3 | £ 
papieren| Weise 9is 
KOM [1009 M. | 1000 M.| 2 | 2 | 1000. " 
5. 6. 8.9. | 10. | τι. | 12. 
| 
— 114 847,0 | 14 847,0 38), 5181| 62,0 | 36 234 
12 409,2 | 1029,7 | 35391,8 | 3 |44|12134 2365 | . 
5454 | 36684 | 4 213,8 13”/,| 5 | 243,5 à 98 245 
— 163,6 163,9] . δ s A 2 200 
5911,0 | 207, |15 37641 9 | 4 | 561,9 | 111,8 | 36031 
2 213,4 | 4 91,1 | 35 4741] 9 5 11 274,6 | 272,3 | 26770 
21 414,6 | 7 096,0 | 42 837,4 |2°/,| 5 [15361,3131 | 59 071 
19 066,1 | 4 686,6 | 41 724,0 | 31/, | 5119 11 608,2 | 219,9 | 63 528 
21 359,7 | 8 862,7 | 58 614,9 | 11/, | 5*/, [2 250,6 | 376,3 [108 158 
362,9 6,0 934,3 |1!/e| 5 303, — 2 054 
296,3 5,0 978,0 | 11/41 419 35,5 2,3 2 062 
243,6 4,6 619,51] 11,| 5 260| — 2 588 
214,9 26,2 | 587117, 14,1 209| — 1 095 
535,2 480| 1747,29]|1', 4'| 685 4,9 3 665 
1 921,0 97,8 | 95695 (än, 5 | 383,2 | 65,7 | 32629 
1 412,5 | 11783 | 6707,01 3 4 | 2415 | 17,7 | 15216 
9824| — 7 578,8 |31/, | 41/91 317,2 | 50,5 | 14061 
2 287,0 | 20340 | 8309,5|2'/4,|6',| 400,8 | 120,0 | 32215 
35 356,8 | 3 740,0 | 65 8860 121/, | 5 12 344,7 | 533,7 | 60899 
1,9 25,8 33:71 2 |4! 1,3 0,4 386 
2 650,5 | 1 920,9 | 30 822,4 | 3°/, | 4!/, 11 155,2 | 209,6 | 41 886 
9 590,9 3193 | 17 T751 | 119 | 4111 64311 111,8 | 30 152 
321,8 110 821,4 | 11 143,3] 3!/, 814,0 | 18,6 | 28268 
411/6891, | 68687] 31, | 2055) 67 | 12599 
15 364,3 | 5 417,0 | 31 776,9 EN? | 4"/,|1 117,0 | 276,8 | 48 432 
9 164,3 4101|11741,09] 2 |4!/,| 3807| "13 | 16106 
6 164,1 361,11 20 484,8 | 4 |4!4,| 773,7 | 179,3 | 20936 
4 812,5 939,6 | 8495,5|2'3 | 5 3154| 25,3 | 26 346 
4 288,8 | 1356,35 | 796191 3 4 289,9 | 113,2 | 18 236 
98546] 4436| 84154| 3 | 5 | 325,8 | 573 | 17003 
240895 | 29, | 38 964,1 13°, | 5 |14465| 664 | 31 640 
T 702,7 | 1 589,3 | 12 150,0 | 31, ! 5 | 4428! 90 | 18384 
269,5 |18 459,6 | 18 729,1 354 609,2 | 46,5 | 319260 
608,1 792,3 | 8818413’/2| 5 3041' 61431 | 15170 
13 179, | 1045, | 47 508,2 |3* , | 4'I, [2 132,5 | 412, |118 435 
2 592,6 — 2 941,4 | 01 ο! 41, 96,9! 22,2 8 929 
9 730,7 520,2 14 450,5 |114 | 4'/,| 571,1 | 1514 | 22079 


11 199,6 


| 
! 


| 
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Tabelle III. Wichtigste Verhültnisszahlen über Sparkassen im Jahre 1896 (1596/91). 


ο ο π Bm 11 I I 


Durchschnittswerth Verhältnis Prozentantheil an Prozent- 


5 ΡΞ : 
Be S sja ® oj zur Ein- den zinsbar ange- | Verhältnis 
Stadt = ο a Bw wohnerzahl. | legten Kapitalien A ὅν 
E Ng SE KZ Γη E SIE S 
l und 2 seseszlaes || 8 | 5 3.2328 
e KE αλ ο τι SE HTT 2 = 5 5 ο | 9r 
el Së οὐ] ΕΘ | gzs] 2 = T253 δ. 
sc ec “Βα | 5555 
Z 535 ll EE SR Ξ | 5 e ἅς B 
23 wi N [|5Ε EE 55) 58 2 
eB Xv x = N Ὃ 
1. 6. 6. LA 5 12 13. 


1| Aachen a . . . {1 382,53| 483,59 620,90 | 63,8 | 81,87 } 
„ b ...{ 422,0| 78,40 108,161 76,4 1105,45 


2| Altonaa... . [1 226,20| 355,28] 411,45 | 50,6 | 58,64 
» b....| 981,55| 168,81] 210,71 | 58,9 13,52 | ? 68,5 


12, | 67,2 19,9 | 0,11 | 0,35 


88,4 2,6 9,0 | 0,30 | 0,30 
697.05 | 65,6 | 23,2 11,9] 014 | 041 


E GEMACH RS e ; 
8| Augsburg ...| 386,0 Bian 162,14 | 42,1 883,95} 30,4]|117,57| 28,3 | 67,7 40| 014 | 0,36 
4; Barmen ....[| 445,29 156,96| 242,85 | 49,6 | 76,74] 23,9 1106,19] 33,5 | 505 | 160| 151 | 018 
6| Berlin ..... 8991/69] 14,34| 94,21 | 59,2 75,08] 34,0 |114,1| 21,8 | 74,8 3.41 Oe | 0,47 
6| Bochum . . . «1 298,21| 188,90| 375,91 | 44,1 | 87,88] 23,7 1308,22 | 61,0 | 16,2 22,8 | 1,03 | 0,32 
7| Braunschweig .| 43,55| 60,1| 59,551 90,5 | 895s| 224| οτί . Ρ i . N 
8 547,23 55,8 | 21,5 | 22,7| 028 | 0,23 


Bremen a .. . 574,72| 177,07| 236,33 | 79,5 | 106,15 98, 
i : 7 : 


ω κά Bag 68,0 | 16,6 14,3 | 0573 | 0,31 


9| Breslau. .... 309,:| 71,18|199,9| 74,0 [194,1| οἱ] 96,26] 28,6 | 44,0 27,4 | 0,80 | 0,50 
που (ΑΙ. :. s 200,25| 52,80| 89,66 | 45,2 76,68 | 38,2 | 76,56 | 33,6 | 66,4 — | 0,9? | 0,40 
11 | Charlottenburg | 323,:9| 92,87| 107,18 | 49,6 | 4913] 13,9 | 45,12 | 52,7 | 40,5 6,8 | 0,22 | 0,32 


12| Chemnitz ...| 264,501 68,4 107,03 | 48,5 ἴδιοι} 61,5 
18| Crefeld.... . 446,32| 155,28! 201,84 | τομ 91,54] 21,3 
14 | Darmstadt . . .| 503,79| 104,53) 221,70 | 39,9 84,59] 47,0 
15| Dortmund . . . | 884,50| 179,49| 371,88 | 48,9 | 96,10] 21,5 
16| Dresden . . . .| 346,67] 6545! 90,29 | 64,3 | 8876| 68, 
17 | Düsseldorf. . .| 694,36| 195,94| 238,10] 74,2 90,171 24,6 
18 | Duisburg. . . .| 645,73! 174,56) 311,18 | 49,1 81,40} 144 
19| Elberfeld. . . .| 587,40| 181,05| 211,63 | 51,0 87410] 20,1 


20| Erfurt a ... .| 417,18] 114,97) 145,43 | 72,5 | 91/68 Lu, 
„ o b....[ 5ὔδιδ 198,91 236,70 | 56,7 | 674e| f ^" 


21| Essen. , . . . .| 718,08 146,23) 295,25 | 40,2 | 81,20] 29,5 
22 | Frankfurta.M. αἱ 094,95! 117,65| 228,07 | 49,3. | 81,91 
39,3 


162,79 | 60,0 | 38,8 0,6 | 0,77 | 0,28 
95,17 | 38,7 | 55,8 6,0 | 100 | 0,27 
237,02 | 73,5 | 20,4 61] 0,68 | 0,29 
942,99| 50,1 | 36,8 13,1] 0,67 | 0,19 
209,101 38,1 | 55,3 6,6 | 0,82 | 0,36 
170,70 | 20,0 | 66,0 14,0 | 1,21 | 0,14 
92,9| 63,1 | 357 | Lal 150 | 0,26 
118,26 | 25,3 | 67,0 Taf 124 | 0,20 


53,3 | 44,7 2,0 | 0,68 | 0,23 
174,96 47,6 32,4 20,0 : 0,21 


211,31| 60,6 | 344 Dol 07 | 0,28 
80,4 | 18,8 0,31 0,91 | 0,50 
241,12 |l 


" b| 628,67) 99,73) 149,30 | 47,7 | 71,38 (60 | 354 4s | 0,73 Oe 


x ci 523,320 3,87) 92,521 3,8 90,75 


23| Frankfurt a. O.| 429,03| 104,74| 162,66 | 55,3 | 85,99] 60,0|257,231| 164 | 154 8,9] 1,08 | 0,2 
24 | Freiburg i. Br. | 967,62| 190,10| 324,39 | 58,2 99,30] 31,4 | 303,69 | 73,6 | 104 16,0 | 0,94 | 0,27 
>| Görlitz... .. 369,04 . à ; 10,4| 53,3 | 196,76 | 33,0 | 4941 175, | 0,87 | 0,54 
26| Halle a. S.. . .| 481,03| 137,14| 195,86 | 60,8 86,6| 41,6 | 200,16 | 41,2 | 57,8 Lol 1,2 | 0,15 
27| Hamburg a. . .| 840,10) 141,05| 261,76 | 46,5 86,31 81,2 | 10,9 1,9| 0,25 | 0,6 
e b. . . | 561,58] 106,71) 125,69 | τοις 93,78 33.4 | 931,01 66,5 | 21,4 121] 0,4: | 044 
e cC. . . | 542,64| 105,38! 216,85 | 61,8 | 127,27 "^3 99. e 0,2 | 0,57 | 0,9 
" d. . . | 446,711 56,909 136,14 | 46,0 [110,11 11,9 í 22,11 044 | 143 
Digitized by oogle | 
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Noch Tabelle III. 


Verhültnis | Prozentantheil an Prozent- 


= 2 
ὶ D .. 5 ξ 
OT E B E d S zur Ein- den zinsbar ange- Verhältnis 
TTET er Z — W Ἔ a| wohnerzahl. | legten Kapitalien A " 
[- E E 3 = E ow wer Γη Ce = 5 
und RG 5 2 [8 ES|* 23| «8. |35: 5 5 55,38 „3 
z a: R| 8 BEST] ass siir] 8 | κ | δε 5313835 
E| Anstalt [252 2 | 8 e e Elei Ξ | 3033 25251589 
53 = 251735 |53#3 u" 
Ες S38) 8| 3 |“ “336334 Si 5 | 5 | 8π|εε d ἢ 
: 5 Ξ Ge e. I N wl |352 = > "s Le "- 
; 1 2. | 8 4 5 6. [ 8 91:38 T 4*1 £j. 18. 
28 | Hannover a . .| 470,40, 166,75 | 206,12 | 66,2 81,86 ; . 100,0 | 0,4 | 0,17 
* b ..]| 457,50| 179,26 | 257,72 | 63,2 90,90 495 19464; 62,0 | 35,1 29 | 0,72 . 
- ess : s . [101,4 d i . i25] ΒΤ .. 0,33 
e d . . | 486,20| 438,71 | 331,16 | 83,6 63,12 à; 100,0 , 0,16 
99 | Karlsruhe ...| 731,79| 162,73 | 275,11 | 55,0 92,8| 22,4|164,24| 60,2 | 384 1,4 | 0,82 | 0,37 
EI Ee eme 619,53| 169,65 | 304,55 | 55,7 [100,05| 60,4 | 369,77 | 79,8 6,2 14,0 | 0,84 | 0,6 
311 28,45 6s 482,10| 154,50 | 198,01 | 64,4 82,52] 25,2 | 121,56 | 33,4 | 50,0 16,6 | 0,83 | 0,17 
32 | Königsbergi.Pr. | 462,90] 190,81 | 235,01 | 81,5 [100,50] 49,0 1226,73] 43,1 | 45,7 | 11,2 | 0,7 | 0,14 
33 | Leipziga ...|33711| 62,99 | 91,89! 57,7 | 84,13 465 | 46,7 66| 0,1 | 0,4 
» b ...1264,76| 56,91 | 89,38| 43,4 68,07 60,5 | 38,8 0,7 à 0,43 
» C ...] 38ϊ/60| 63,15 | 99,56| 46,0 | 72,63 69,2 | 30, 0,5 | 0,25 | 0,70 
» d ...[|[27249| 55,94 | 77,311 54,4 75,23 | 50,6 | 170,18] 63,5 | 35,8 0,7 : 0/90 
» Ε...]|995,ο| 5740| 72,851 38,7 49,16 48,9 | 46,7 4,4 0,28 
» f ...|38421| 65,52 | 91191 50,3 70,00 66,6 | 30,6 2,8 | 0,31 | 0,57 
un EB sel δυο bel 68,7] 12,8 89,91 18,9 | 20,1 10] 0,73 | 1,01 
34 | Liegnitz ... . | 358,42| 75,18 | 128,30 | 43,4 73,391 32,7 1117,04] 61,4 | 21,0 17,6 | 0,30 | 064 
35 | Lübeck a .. .| 582,67| 112,88 | 145,43 | 62,4 80,37 ) 449 | 197.68 87,0 | 13,0 . 0,75 | 0,56 
» b .. .{ 352,50] 155,84 | 167.82 | 90,7 | 97,73 | d 480 | 27,5 | 245| 1,77 | 048 
36 | Magdeburg a .| 482,54] 147,90 | 219,59 | 64,4 | 95,55 Y 5ο τ 98745 40,0 | 53,7 5,5 | 0,88 | 0,16 
s b .| $4,5e| 14,9| 34,30| 44,5 [|101s55|f ""'" e 23,4 76,6 | 1,04 | 1,18 
Te vu 1042,67| 197,66 | 280,70 | 54,8 77,82 | 35,3 | 368,11 | 85,2 8,6 6,2 | 0,76 | 0,34 
38 | Mannheim . . .| 721,06| 127,64 | 219,93 | 59,2 1102,06] 25,1 |181,36] 43,9 | 54,0 21 0:68 | 031 
τν! MAR 27 232,141 106,33 | 148,43 | 66,9 93,37 | 70,6 | 180,71 9 29 971 | ous | 0,49 
40 | Mülhausen i. E. | 399,60| 81/68 | 152,55 | 43,5 81,221 20,4 | 81,5 0,7 99,3 | 0,10 | 0,35 
41| München. . . .| 445,77| 101,58 | 168,58 | 46,9 | 77,837| 16,5 | 73,47] 346 | 484 | Dol 06 | 031 
42 | Nürnberg ...| 290,70) 78,67 | 144,09 | 30,3 5541| οἱ | 63,55| 17,9 | 781 40| 0,72 | 0,27 
43 | Plauen i. V. . .| 409,27] 98,08 | 195,81 | 43,1 86,07 | 83,8 | 343,19] 682 | 30,1 1,7 | 0,96 | 0,20 
1. Posen 2 999,99] 75,82 | 126,08 | 52,5 87,33] 37,0 | 108,22 | 31,9 | 57,0 111 | 053 | 0,51 
45 | Potsdam . . . .| 279,37] 69,76 | 137,00 | 5131 [100,33] 43,3 | 120,96 | 291 | 53,9 17,0 | 1,59 | 0,45 
46| Spandau . . . .| 390,89| 84,46 | 102,36 | 59,9 72,641 35,|139,s| 6131 | 33,6 Dal 0,75 | 0,60 
47 | Stettin a... .| 666,43] 200,41 | 273,50 | 65,2 89,03 | f 31.c | 250.88 38,1 | 61,8 01} 019 | 0,15 
a b..-..[ 163,45, 305,49 | 436,97 | 58,3 83,32 11" ' ' 23,5 | 63,4 13,1] 0,79 | 0,16 
48 | Strassburg i. E. | 299,01| 82,25 | 138,43 | 51,2 86,22 | 44,9 | 134,34 j 14 98,6 | 0,25 | 0,38 
. 49 | Stuttgart. . . . | 249,63] 82,02 | 158,12 | 39,9 16,9| 18,9 | 53,42| 8441 6,9 9, | 0,76 | 0,22 
| 50 | Wiesbaden a. .| 499 08! 162,02 | 200,99 | 68,5 | 84,98 914 | 27,8 | 14,8 | 0,94 | 0,39 
9 o b. .| 18986! 78,52 | 97,341 67,7 83,90 . e 
| 9 ο. .1 36150 . l | 81,92 ' e ; . A j 
| 51| Würzburg .. .| 149,08) . ^ : Tail 25,3 | 37,80] 12,0 | 88,0 — | 050 | 0,36 
| 52| Zwickau . . . .| 295,11] 75,08 | 157,45 | 53,2 [111,01 | 904 | 266µ5| 77,5 | 18, 3,#| 1,11 | 0/59 
| 
| 
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114 VIII. Sparkassen. 


(Fortsetzung von Seite 107). 


schnittes nach; nur Altona c, Bochum, Bremen a, Breslau, Crefeld, 
Dortmund, Düsseldorf, Essen, Karlsruhe, Kiel, Magdeburg b, Mannheim, 
Potsdam und Stuttgart zeigen eine Minderung. 


Die durchschnittliche Einlage war in Aachen a 484, Hannover d 439, 
Altona a 355, Stettin b 305 und Stettin a 200 Mark. Bei 34 Kassen bewegen sich 
die Durchschnittzahlen zwischen 100 und 200, bei 31 Kassen gehen sie unter 
100 herab. 


Die durchschnittliche Höhe einer Rücknahme betrug bei Aachen a 621, 
Stettin b 437, Altona a 411, Bochum 376, Dortmund 372, Hannover c 331, Frei- 
burg 324, Duisburg 311 und Kiel 304 Mark, bei 21 Kassen über 200, bei 26 über 
100, bei 14 unter 100 Mark. 


Die Berechnung der Verhältnisszahlen zur Bevölkerung darf, 
wie schon in den Vorberichten betont wurde, lediglich als Versuch an- 
gesehen werden, das Mass der ungefähren Benützung der besprochenen 
Sparkassen durch die Bevölkerung der Städte und ihrer nächsten Um- 
gebung annähernd festzustellen. Eine Reihe von Sparkassen musste 
ausser Rechnung bleiben, so die Kreissparkassen Erfurt b und Stettin b 
und die Kasse des Creditvereins Altona c, deren Kundenkreis vor- 
wiegend ausserhalb des Stadtgebietes wohnt, und die Kassen in Aachen 
und Wiesbaden, die mehr den Charakter von Bezirkssparkassen tragen. 


Die Zahl der Sparbücher zeigt in der Mehrzahl der Städte 1896 
eine Zunahme gegen 1894. 

In Braunschweig, Breslau, Dortmund, Frankfurt a. M., Lübeck und Zwickau ist 
die Bevölkerung verhältnismässig stärker gewachsen als die Zahl der Sparer. Die 
meisten Sparer im Verhältniss zur Bevölkerung hat Bremen; hier würden auf 100 
Einwohner 94 Sparbücher treffen. Die beiden Bremer Sparkassen werden indess auclı 
von der umwohnenden Landbevölkerung stark benutzt Zwickau zählt auf 100 Ein- 
wohner 90 Sparbücher, Plauen 83, Metz 70, Altona und Dresdenje 63, Chemnitz 16, 
Frankfurt a. O., Kiel und Magdeburg rund 60. Unter 20 sinkt dieser Satz nur in 
den vier Städten Charlottenburg, Duisburg, München und Stuttgart. 

Der Kopftheil am Sparkapitale weist 1896 gegen 1894 nur in 
Braunschweig, Breslau, Dortmund und Kiel eine Minderung auf, sonst überall zum 
Theile betráchtliche Mehrungen. Der hóchste Kopftheil findet sich in Altona mit 
697, und in Bremen mit 547 Mark. Am nächsten stehen Kiel mit 370, Mainz mit 
368, Plauen mit 343, Bochum mit 308 und Freiburg mit 303 Mark. 13 Städte standen 
über 200, ausserdem 19 über 100 Mark. Von den übrigen Städten blieben drei unter 
50 Mark, wobei Braunschweig mit 9,87 Mark den Mindestsatz verzeichnet. 


Das Verhältniss der zinsbar angelegten Kapitalien ge- 
staltet sich sehr mannigfach; ihre Vertheilung auf Hypotheken, Werth- 
papiere und sonstige Anlagen ist aus Tabelle IN (Spalte 9—11) zu 
ersehen. 

Das Verhältniss des Reinertrares zum Einlarenstande wurde 
nach dem Mittel des Standes am Beginne und Schlusse des Jahres be- 
rechnet. 

Der reine Gewinn erreichte den hóchsten Satz in Lübeck mit 1,77 und in Pots- 
dam mit 1,59 Prozent. Ueber ein Prozent Heingewinn erzielten ausserdem die Kassen 
der rheinisch-westfälischen Städte Barmen, Bochum, Crefeld, Düsseldorf, Duisburg 
und Elberfeld, ferner Frankfurt a. O., Halle, Magdeburg b und Zwickau. Den ge- 
ringsten Reinertrag liefern Aachen (0.11) und Mülhausen i. E. (0,10). Für Leipzig b, 
d und e ist ein Eintrag nicht vorhanden. 

Das Verhältniss der Verwaltungskosten zum Umsatze (Ein- 
lagen und Rücknahmen) betrug in Prozenten 
bei Hamburg d Les (Hóchstzahl), Magdeburg b 118 und Leipzig g 1,01; die übrigen 


Kassen weisen weniger als ein Prozent nach, am wenigsten Düsseldorf und Königs- 
berg (je 0.11). 


IX 


Oeffentliche Leihhäuser 
und private Pfandleih-Geschäfte, 


Von 


Dr. Eugen Würzburger, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Dresden. 


A. Pfänderverkehr. 


Die regelmässigen Uebersichten über den Pfandverkehr bei den 
öffentlichen Leihhäusern, die im VI. Jahrgange dieses Jahrbuchs bis zum 
Jahre 1894!) reichen, werden im Nachstehenden bis 1896!) (zum Theil 
bis 1897) fortgeführt und zwar, was die Jahre 18951) und 1897 anlangt, 
ausschliesslich auf Grund der Veröffentlichungen der Gemeinde- und 
Leihhausverwaltungen, sowie direkter vom Verfasser erbetener Mit- 
theilungen derselben; für 1896 standen ausserdem die auf Ersuchen der 
Redaktion des Jahrbuchs von den Verwaltungen ausgefüllten Fragebogen 
zur Verfügung. 

Die Angaben erstrecken sich, in verschiedener Vollständigkeit, auf 
sämmtliche 41 in den deutschen Städten mit über 50 000 Einwohnern 
bestehenden Gemeinde- und sonstigen öffentlichen Leihhàuser. Keine 
solchen befanden sich in folgenden 14 Städten dieser Grösse: 


Aachen, Münster, 
Bochum, Plauen, 

Bremen, Potsdam, 
Charlottenburg, Spandau, 
Frankfurt a. O. Stettin, 

Magdeburg, Stuttgart, 
Mühlhausen i. E., Zwickau. 


Da wesentliche Aenderungen der in früheren Jahrgängen behandelten 
Verhältnisse und Geschäftsordnungen der öffentlichen Leihhäuser 
(s. insbesondere die „synoptische Zusammenstellung“ im III. Jahrgang) 
nicht zur Kenntniss gelangt sind, so schienen erneute Angaben hierüber 
nicht erforderlich. 

In Gemeinde-Verwaltungsberichten etc. finden wir folgende Urtheile 
über den Geschäftsverkehr bei den Leihhäusern während der Jahre 
1895 und 18961), auf die sich unsere Uebersichten I bis III beziehen. 


1) Bezw. Rechnungsjahre ab 1. April bis zum 31. März des nächstfolgenden 
Kalenderjahres. e 
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Dresden. Verwaltungsbericht des Rathes für 1896, S. 200: Wenn im all- 
emeinen zu berichten ist, dass der Gesammtverkehr des Leihamtes in den letzten 
ahren nicht mehr aufsteigend sich bewegt, um mit der natürlichen Zunahme der 

Bevölkerung, wie dies in früheren Jahren der Fall war, verhältnissmässig Schritt zu 
halten, so darf man wohl in der Annahme nicht fehlgehen, dass die allgemeine Auf- 
besserung aller Lóhne beeinflussend ist und dass die Wirkung der den Kaiserlichen 
Botschaften vom 17. November 1881 und 14. April 1883 entsprossenen Spezialgesetz- 
gebung sich gerade in den Kreisen fühlbar macht, welche beim Leihamte sonst die 
meisten Pfünder für kleinere Darlehen zu versetzen pflegen. Nicht minder muss her- 
vorgehoben werden, dass gerade in Dresden, durch Ausführung grósserer staatlicher 
und städtischer Bauten, ganz besonders günstige Arbeitsverhältnisse obwalteten. 
Diesem Umstande ist noch der ausserordentlich günstige Winter zuzurechnen, der 
ermöglichte, dass Arbeitsleute, welche sonst während dieser Zeit unbeschäftigt sind, 
lànger als sonst arbeiten konnten. 

Duisburg. Verwaltungsbericht für 1894/95, S. 76: Auch in dem Berichtsjahre 
ist wiederum ein Rückgang in der Zahl der hinterlegten und eingelósten Pfánder zu 
verzeichnen, welcher in der andauernden schlechten Geschäffslage seinen Grund haben 
dürfte. 

Desgleichen für 1895/96, S. 89: Der bereits in den Berichten der Vorjahre er- 
wühnte Rückgang in der Zahl der hinterlegten und eingelósten Pfánder hat angehalten. 
Zur weiteren ai enr desselben ist hervorzuheben, dass in erster Linie eine Be- 
schränkung in der Annahme grósserer Pfänder, sodann eine vorsichtigere bezw. 
niedrigere Beleihung der Pfandstücke überhaupt, und endlich eine strengere Prüfung 
und damit eine vermehrte Zurückweisung von schlechteren Pfändern hat eintreten 
müssen. 

Desgleichen für 1896/97, S. 76: Der Betrieb hat im Berichtsjahre wiederum ab- 
genommen, weil die hiesige Bevölkerung durchweg lohnende Arbeit gehabt hat und 
daher auf die Benutzung des Leihhauses weniger angewiesen war. Grössere Pfänder 
sind überhaupt nicht zum Angebot gekommen, was auch nur auf die besseren Er- 
werbsverhältnisse zurückgeführt werden kann. 

Frankfurt a. M. Verwaltungsbericht des Magistrats für 1895/96, S. 477: Der 
Versatz blieb im abgelaufenen Rechnungsjahr . . . . hinter dem des Vorjalıres zurück. 
Man wird in der Annahme nicht fehl gehen, dass dies dem ausserordentlich günstigen 
Winter zuzuschreiben war, der ermöglichte, dass Handwerksleute, die sonst um diese 
Zeit oft monatelang unbeschäftigt sind, den ganzen Winter hindurch mit Ausnahme 
weniger Frosttage arbeiten konnten. Der Durchschnittswerth der Pfänder ist auch 
im abgelaufenen Rechnungsjahr nicht gestiegen. Dieser Rückgang erklärt sich dadurch, 
dass die Qualität der Kleidungsstücke, Stoffe, Schnitt- und Wäschewaaren sich fort- 
während verschlechtert, durch das Sinken des Silberpreises, und durch die massen- 
hafte Anfertigung geringwerthiger Uhren und Schmucksachen, welche die Herab- 
setzung des Minimal-Beleihungswerthes von Mk. 4 aut Mk. 2 erforderten. 

Kiel. Berichte der Kommissionen der Gesellschaft freiwilliger Armenfreunde für 
1895/96, S. 33: Für unsern Lombard dürfte der Rückgang im Verkehr (ausser durch 
die Versicherungs-Gesetzgebung. D. V.) durch besondere lokale Verhältnisse beeinflusst 
sein. Als solche glauben wir bezeichnen zu können: Die stattgehabte Einweihung 
und Eröffnung des Kaiser-Wilhelm-Kanals, die Manchem Arbeit und Verdienst ge- 
bracht, die rege Bauthätigkeit, die Vorbereitungen für die Provinzial-Ausstellung, die 
gute Ernte und den in Folge des milden Winters 1895,96 kaum unterbrochenen Hafen- 
verkehr. 

Leipzig. Verwaltungsbericht des Rathes für das Jahr 1895, S. 709: Bezüglich 
der rückgängigen Bewegung des geschäftlichen Verkehrs beim Leihhhause können wir 
nur die Mutlimassung aussprechen, dass sie mit dem wirthschattlichen Aufschwung 
im Zusammenhange steht, welcher sich vom Jahre 1894 ab in vielen Geschäftszweigen 
bemerkbar gemacht hat. Darf man die Benutzung des Leihhauses als Massstab des 
Nothstandes ansehen, so lässt dieser verminderte Versatz, trotz stetiger Zunahme 
unserer Bevölkerung, auf eine günstige Wendung schliessen. 

Despleichen für das Jahr 1896, Seite 493: Der Versatz beim Leihhause hat sich 
im vergangenen Jahre etwas erhóht. 


Den Anlagen zu den preussischen Staatshaushalts-Etats entnehmen 
wir einige besondere Angaben über den Verkehr bei dem der General- 
direktion der Königlichen Seehandlung unterstehenden Leihamte zu 
Berlin als derjenigen Anstalt, welche in Bezug auf die. Gesammthóhe 
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der Pfanddarlehen die erste Stelle einnimmt.!) Es waren von den 
ersten 1000 Personen, die im Oktober bei jeder der drei Abtheilungen 
des Leihamtes Darlehen empfingen, nach dem Berufe: 


Oktober | Oktober | Oktober 
1893 1894 1895 
a) Pfandleiher und Kommissionäre . 23 28 23 
b) Gewerbe- und Handeltreibende (einschl. Gehülfen) 1648 1813 1804 
Tage- und Fabrikarbejter . . . . 2 . . . . 395 251 219 
d) Rentner, Grondbesitzer "a DE 25 24 


e) Künstler . . . ; s ὦ 
f) Studirende . . 

g) Lehrer, Aerzte, Schriftsteller. 
h) Beamte . . ; 
i) Militärs 

k) Ledige und verwittwete Frauen. 


zusammen 3000 | 3000 | 3000 


Der Durchnittsbetrag der diesen Personen gewährten Darlehen war (1895): 
b) für die Gewerbe- und Handeltreibenden. . 26 Mk. 1 Pf. 
c) für die Tage- und Fabrikarbeiter . . . . 13 Mk. 60 Pf. 
k) für die ledigen und verwittweten Frauen . 24 Mk. 45 Pf. 
im Ganzen 25 Mk. 45 Pf. 
Die Zahl der Fälle, in denen während des Rechnungsjahres Waaren 
durch Fabrikanten, Händler und Handwerker, oder geldwerthe Inhaber- 
papiere verpfändet wurden, betrug 


Lombardirungen von 


Waaren durch Fabrikanten, 


im Rechnungsjahre Händler und Handwerker. 


geldwerthen Inhaberpapieren 


Darlehens- 
betrag 


v 


Darlehens- 
betrag 
M 


Zahl der 
Fälle 


Zahl der 
Fälle 


1893/94 125 752 237 50 354 
1894 95 1144 106 121 210 42 915 
1895/96 ) 89 292 161 30 162 


Endlich ergiebt sich die Vertheilung der Gesammtheit der Pfánder 
nach Gegenständen aus folgender Uebersicht. Von 100 in den drei 
Abtheilungen überhaupt vorhandenen Pfändern bestanden 


am 
19. Januar 
1895 


am 
18. Januar 
1896 


aus 


Papier-Effekten . . EE 0,07 0,07 0,06 
Schmucksachen mit Juwelen x aa vem Men 38 3,25 3,53 3,93 
Gold- und Silbersachen . . . . . . . 46,61 41,52 48,33 
Uhren.) s. aoe a ιο. αμ € UB ur ALS 17,99 17,44 16,37 
Wäsche, Stoffen, Kleidern,  unedlen 

Metallen οἷ... . 2 2 2 2 . . . 32,08 31,44 30,81 


1) Der Gesammtbetrag der am Jahresanfang 1396 (bezw. 1. April) ausstehenden 
Darlehen war in den 41 Städten nach Spalte 11 der Uebersicht I 12 494 022 M., 
während die Summe der in dem vorhergegangenen Rechnungsjahre gewährten Dar- 
lehen sich nach Spalte 8 auf 25 006 393 M. beläuft. (Fortsetzung des Textes auf Scite 122.) 
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I. Pfandverkehr bei den öffentlichen 
Rechnungsjahr: In den mit * bezeichneten Städten 1. April 1895 bis 31. März 1896; 
in den übrigen Kalenderjahr 1895 
Zahl der Darlehensbetrag der Pfänder 
$ Jah d Laufe des Jah, gien 
ui 
E gm ante des Ge E e 2 z erim nn! res) g e Pfänder 
Leihhaus zu |938| 5883| 283]22 .238]383|335 $392 9 3838 
ΕΕ ΕΜ 24% 83 353] -&3 938245 853 255 
32833 83: EES ECH ECH 83: ΕΕ Μι. 
s 5385 EIERE 85 21258 35518 Sp 5 lehens- 
A00 πο ὦ > c 715 A9o|cg9o - KE betrag 
Pfänder Mark M 
i ke Ke Ke 2. | & | * ] 36 | 1L Vie | 1δ 
Altona* . 6037| 15292| 15039| 982| 5308| 47078| 94236| 97187| 5688, 38439 2094 22984 
Augsburg 57955100859 | 95091 | 6655| 57068| 254114| 485999! 458037| 31696| 249 τή 
Barmen*. .| 21103| 52697 | 52072 | 3658| 18670| 124436 307814| 308533) 16079| 107698 e | 
Berlin* . . .[141284/192694 (197640 |11280/131058|30852354293054/4299954/176034/2902301] . . 
Braunschweig* | 4766| 13859 | 12185 | 654| 5786| 43491, 107073) 97188| 5856 46926] 5075) 43491 
Breslau? . 10477| 18969 | 18685 | 985| 9776| 227492) 392620| 402296, 14491| 203325] . : 
Cassel 15171, 29631 | 27199 | 3751| 13858| 80958, 107040| 99320| 16321, 72351| 1597| 13775 
Chemnitz 21518| 61100 66656 21962] 205704 452403 480392 177718 . 3 
Crefeld* . 6214| 15512| 15543 | 883) 5300| 57764) 98309, 97835) 8699| 49539 e 
Danzig* 21096| 78766 | 72526 | 1364| 25972] 180753! 318800| 291599; 8552| 199402 - 
Darmstadt* . 5861| 16656 16323 6194| 42811| 126866 113922 50155 2239 29614 
Dortmund* . 5604| 23039| 21056 | 2265| 5322] 32072) 91058, 77507| 10407, 35216| 784| 6865 
Dresden . 593791139758 |133985 | 6827| 58325|[1212958,3352116,3117051/110834/1301849 son 920662 
Düsseldorf*. 98339) 74485 16144 36080 263414 445140 460067 248487 à 
Duisburg* 13011| 20844 | 20609| 999! 12241 60966 117140 125116) 8090| 45500 
Elberfeld* . 40081, 97174 | 92625 | 8396| 36240] 215881! 439756 463022 192615 
Erfurt* . 13116) 24786 | 23148 | 1177| 12977] 83451| 132642| 129655| 8600, 77838 
Essen* . 1044! 25986 | 25152 | 1345| 6533] 60622 168626, 164491 8496, 56255 e 
Frankfurt a.M.* 51684101040 1103493 | 7334| 47897| 462184 814080| ' 190813, 52368, 433083 10481 e 
Freiburg i. B. 1191123401)101331) 2287| 7717] 71738) 91929!) 13946!) 90583| 75131 N 7 
M.-Gladbach* . .| 3505| 10174 | 10094, $828, 2757 42266 86653 81361 6101, 40857 
Görlitz* . .| 7003| 14218 | 13034 | 6851 7502 52787] 102947 97743 57991 , 
Halle a. S.. .| 27587| 64748 | 58710 | 4625| 29000| 148841| 304324 274641 19115 159409 , 
Hamburg 38817| 93657 | 85271 | 4040| 43163| 707482/1491500/1419453, 45195, 134534 15700 316121 
Hannover . .| 8143| 19185| 17967 | 1903| 8068| 40235, 231267| 233826| 13571] 91104 6650| 51100 ! 
Karlsruhe?). .| 14330| 27576 | 25259 | 1332| 15315| 303795| 618478 634744| 9132| 278397| 4558| 339178 
Kiel* . 16464| 36062 | 33620 | 3874| 15032] 59529| 156215, 146466| 19651; 19624 i 
Köln*. 53985/104006 [100773 | 8355 48863| 458861, 164615, 154555, 48595| 420326 11633 151880 
Königsbergi. P.* | 16861) 22975 | 21754| 1225 16857| 180492 918648 210581| 11358| 177201 icd diu 
Leipzig . 898651173455 1162646 |15037| 85631|1032899 2412457, 2423193 1022156 | 
Liegnitz* 3245| 6434, 6407| 338| 2934] 33194| 60972| 64014 30752 | 
Lübeck . 5099| 5539| 5300| 594| 4744| 6 50398| 3913| 60880] . 
Mainz* . 19048) 25734 | 26409 | 1086; 10287] 121915, 160070 109940 11449| 96996] 1844 
Mannheim . 368091101310 | 98382 | 5702| 34035| 193724| 461497, 445731) 25140| 184350 
Metz*. .| 11066) 19696 | 19197 2939. 14626| 159109| 143558, 150610, 26117| 125940 3541 46930 
München 1 1393791407951 372515 40148 134667]1369668 9646500 8954000 302100 1330101[99172/1219500 
Nürnberg 41550 81561 81945 | 5919. 35934] 291704! 580910! 531723| 37233) 253118 | ς 
Posen * E ^ 15991 27464 25652 | 936| 16861] 191650! 287831| 282114 9712| 193666 , V 
Strassburgi.E.* 32317) 61145 | 59004 | 3221| 31237] 346080| 561281| 486409 27182 393770112698 162731 
Wiesbaden* 8010| 13246 | 11590, 753| 8913| 109350) 1583198) 143292 9546| 110240] 2408| 43625 
Würzburg . 11529) 23640 92635 | 808! 11676] 71918! 117218 1189050, 4305| 71176 3 


Anmerkungen siehe Seite 199. 
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Rechnungsjahr: In den mit * bezeichneten Städten 1. April 1896 bis 31. März 1897; 


ım Laufe des Jahre 


beliehenen 
einschl. der 
erneuerten 


14. 


16 659 
99 036 
51 413 


17 037 


16 680 
27 041 
51 947 
16 597 
18912 


11 656 
29 601 
135 795 
75 953 


24077 
22 764 
102 380 
16 669 
9541 


16 215 
63 953 
96 486 
20 125 
28 055 


34 106 
107 077 
24 161 
176 538 
5 838 


5375 
24 996 
97 623 
15 906 


Zahl der 


ausgelösten 
(einschl. der 
erneuerten) 


ο 
-- 
£x 


15 588 
92 541 
46 897 


15 910 


16 164 
25 110 
50 124 
15 948 
16 802 


versteigerten 


oder 
un 


verkauften | 


3 
mL 
elo 
Lom Wës 


am Ende des 


in den übrigen Kalenderjahr 1896 


Jahres 
vorhandenen 


17. 


845) 5534 
6 949! 56 621 


3411 
189 


893 
3 159 
3 922 
1 196 
] 894 


17 124 


21 390 
131 116 
64 935 


22 910 
22 065 
91 114 
14 641 

8 185 


14 494 
60 845 
90 610 
18 276 
25 401 


92 094 
98 872 
22 012 


2 374 
6 645 
8 602 


1104 
11% 
6 230 
2 055 

659 

146 
4 133 
5178 
1 827 
1489 
3421 
6 882 
1375 


375 
163387,513471,5 


5717 


5.076 
25 008 
96 683 
16 163 


417 414 |373 141 


14 158 
21 166 
62 949 
13 122 
21 800 


12 893 
26 081 
59 086 
11931 
20 894 


266 
569 
941 


19 769 
6 764 
8 199 

12 630 

19 363 
4 153 

95 196 
6 106 
5 159 


56 359 
38 490 


12 980 
6 042 
46 933 
1 681 
2 854 


8 537 
27 375 
43 801 

8 090 
16 450 
13 123 
50 186 


| 17631 


84 816 
2 789 


4478 
9 334 


5026| 29 919 


4 471 


9 898 


38 433 140 507 
4 958 32 116 


1211 
3 403 
196 
962 


16 669 
31697 

9 908 
11 620 


Darlehensbetrag der Pfánder 


beliehenen 


einschl. der 
erneuerten 


18. 


100 463 
484 887 
299 632 


128 658 
369 176 

98 143 
416 891 
119 761 
998 194 
126 324 
101 712 


3 913 604 


461 729 


128 080 
150 356 
800 282 
144 462 

88122 


123 877 
301 641 


1 522 248 


234 461 
532 819 
161 572 
182 246 
232 686 


2 437 R21 


55 204 


56 602 
162 514 
425 166 
122 979 


3 (61 500 


481 516 
232 809 
282 963 
158 419 
111 563 


sgelösten 


der im Laufe des Jahres 


nschl. der 
oder 
verkauften 


erneuerten) 


au 


(ei 


pe: |versteigerten 


SS 
po 
- 


19. 20. 


93 950| 4647 
452 139| 31 955 
284 724| 13 001 


der am Jahres- 


114 690 


357 723 

89 976 
391 064 
113 293 
299 451 


4911 
15 041 
11 907 
30 430 

8542 
10 617 


125 512 
85 190| 11 742 


8 411 277) 94 880 


403 153| 43 103 


122 231 
144 317 
161 926 
124 288 

18 440 


6 257 
8632 
39 312 
17 496 
4 106 


113 450 


281 033 


1 459 270 


231 (04 
026 367 
139 521 
132 688 
211 021 


19 825 
48 145 
11 501 

9 τοῦ 
15 724 
41 034 
12 528 


2351811,5,98 141,5 


01394, 2228 


56 911 
165 543 
42] τοῦ 


3125015 


424 200 
416 084 
256 831 
523 141 
144 916 
101 625 


3 601 
1916 
20 522 
34 813 


211 000 


32 981 
25 (83 
13 428 
6 909 
4871 


schluss 
vorhandenen 


21. 


40 305 
250 397 
109 605 


55 983 
199 737 
68 617 
173 112 


47471 
187 718 


56 567 
39 996 


1 619 296 


263 960 


77 424 
53 662 
432 091 
14 809 
46 433 


68 418 
160 192 
149 164 

82 953 
210 134 


85 950 
428 890 
150 338 


1 009 364 


29 334 
56 964 
86 051 
167 196 
89 091 


1 396 385 
231 569 


193 861 


350 164 


116 594 
40 243 


Erneuerte 
Pfänder 
Dar- 
Zahl lehens- 
betrag 

M 

99. 93. 
1937| 21960 
7187| 53989 
235 000 | 546000 
6411| 52569 
1315] 11711 
3211| 94118 
2154| 24743 
887) 9731 
41 150 |1 053 281 
4560| 56969 
6436| 38616 

10 962 , 
4438| 45219 
6221| 48791 
17850 | 421289 
6925| 52300 
3495| 303 349 
11038 | 144556 

2774 

1572 
2929| 32898 
2073| 3613 
100 409 |1 213 000 
5565 | 103090 
12.460 | 163 017 
2657| 49914 


Leihhaus zu 


————— ------------------------------------------------------...'.........'"ππαπα 


24. 


Altona*. 
Augsburg. 
Barmen”. 
Berlin*. 
Braunschweig", 


Breslau*. 
Cassel. 
Chemnitz. 
Creteld*. 
Danzig*. 


Darmstadt*. 
Dortmund*. 
Dresden. 
Düsseldorf*. 
Duisburg*. 
Elberfeld*. 
Erfurt*. 
Essen*. 
Frankfurt a.M.* 
Freiburg i. B. 
M.-Gladbach.* 


Gorlitz*. 
Halle a. S. 
Hamburg. 
Hannover. 
Karlsruhe. 
Kiel*. 
Köln.* 
Kónigshg. i.Pr.* 
Leipzig. 
Liegnitz*. 
Lübeck*. 
Mainz*, 
Mannheim. 
Metz*, 
München. 


Nürnberg. 
Posen*. 
Strassburg i.E.* 
Wiesbaden*. 
Würzburg. 


120 IX. Oeffentliche Leihhäuser und private Pfandleih-Geschäfte. 


II. Pfandverkehr bei den Öffentlichen 


Rechnungsjahr: In den mit * bezeichneten Städten 1. April 1895 


L bis 31. März 1896; in den übrigen Kalenderjahr 1890 — 
Durchschnittliche Beleihung Von je 100 Von je 100 Mark 


erloschenen Pfündcern | erloschener Darlehen 


der Pfänder wurden gelangten 
der im Laufe d. Jahres | 


Leihhaus zu 


anfang 
ΠΤΙ 
schluss 
vorhandenen 
ausgelöst 
verkauft 


erneuert 


oder 


verkauften 
der am Jahres- 


der am Jahres- 
beliehenen 
(einschl. del 
erneuerten) 
ausgelósten 
(einschl. der 
erneuerten) 
versteigerten - 
versteigert oder 
zur Auslösung 
zur Erneuerung 
zurVersteigerung 
oderzum Verkau 


= 
p 
"1 
σι 
αν 
Ex 
53 
Ω, 
(b 
" 
E 
£e» 
ei 
p 


1. 3.1] 8] | & | 6-]τ!8 | 9]ιο]1ι.| 12 


Altona* . . . 7,30 | 6,16 6, | 5,79 | 7,24 |80,99| 12,88) 6,13 72,18) 22,34) 5,53 
Augsburg . .| Ass | 481 | 482 | 4,76 | Aa 93,46 6,54 93,53 | 6,47 


Barmen* , (baal 5,4 | 593 | 440 | 5,77 93,44 6,56 95,05 | 4,95 
Berlin* . . 20,95 | 22,28 | 21,76 | 15,61 | 22,15 94,60 5,40 96,07 | 3,93 


Braunschweig * 913 | 7,73 | 803 | 895 | Bu SEN 39,53; 5,09 d qu 5,65 


Breslau*. . . | 21,71 | 20,70 | 21,53 | 14,71 | 20,80 94,99 5,01 96,52 | 3,48 
Cassel . . .| 5,53 | 361 | 3,65 | 435 | 5.22 [82,72 516 12,12 | 73,98j 11,91\14,11 


Chemnitz . .| 7as | 7,40 : 8,09 : | : " p 
Crefeld*. . .| 930 | 7,34 | 639 | 9,55 | 9,355 94,62 5,38 91,83 | 817 
Danzig*. . .| 857] 4,5 | 402 | 6,7 | 7,68 98,15 | 1,85 9715 | 2,85 
Darmstadt*. .| 730 | Tee ; , 9,00 139,3; . , p , 
Dortmund? . .| 572 | 3,9 | ol 4,59 | 6,62 186,931 3,361 9,711 80,55, 7,81/11,84 
Dresden. . . f 20,43 | 23,99 | 23,19 | 16,23 | 22,42 64,60 30,55, 4,85 68,34 28,26, 3,40 
Düsseldorf* .]| 6,87 | 5,98 Ρ 6,89 , 

Duisburg* . . f 469 | 5,65 | 6,07 | 810 | 3,72 Ed 38. 4,62 93, 98 6,07 
Elberfeld* . . | 5,9 | Ae : ; 5,31 91,69 Hal . , : 
Erfurt" . . .| 686 | 5535 | 546 | 7,31] 6,0 05,28 4,12 93,78 | 6,22 
Essen* . 8,61 | 649 | 654 | 632 | 8,61 94,99 5,08 95,9 | 4,91 


Frankfurt a.M.* 894 | Teuer | 7,064 | Tıs | 9,04 [83,92] 9,6| 6,62 93,59 | 6,21 
Freiburg i. B. 9,20 | 7,34 | 1,9 | 9,00 | 974 161,13! 25,08 13,19 pl -- 9 
M.-Gladbach* . | 12,06 | 8,52 | 8,06 | 8,09 | 14,83 92,43 1,58 92,39 | 7,61 


Gorlitzt. . .| 754 Τρι à e 1,73 95,01 499} . : : 
Halle a.S. . .1 540 | 4,70 | 4,68 | 415 | 5,50 92,70 7,30 93,49 | 6,51 
Hamburg . .]| 18,23 | 15,93 | 16,65 | 11,19 | 17,01 {6} 17,58) 4,52 | 11,58| 95,68! 3,09 
Hannover . .I 4/94 | 12,05 | 13,01 | Tas | 12,11 [56,96 33,47) 9,57 | 73,86] 20,65! 5,49 
Karlsruhe . . f 16,70 | 22,3 | 25,13 | 6,86 | 18,18 | 77,85; 17,14! 5,01 | 45,90 52,68. 1,42 


Kiel*. . . .1 Da | 433 | 436 | 5,07 | 5,30 89,07 | 10/99 88,17 11,83 


Roln*. . 850 | "7,5 | 7,49 δικο | 8,60 (Biel 10,56, 7,66 | 75,04] 18,91) 6,05 
Konigsbg. i.Pr.* 10,70 | 952 | 9,68 | 9,2: | 10,51 94,61 5,33 94,88 | 5,12 
Leipzig . . .[ 11,49 | 13,91 ; : 11,94 91,54 8,46 e ; ; 
Liegnitz* . .]| 10,02 | 9,45 ; : 10,48 94,99 5,01 

Lübeck . . . f 12,19 | 957 | 9,51 | 6,59 | 12,33 86,9 | 10,08 99,80 | 7,20 
Mainz* . . . f 10,62 | 622 | 6,50 | 10,54 | 9,3 [892314 6,1! 3,95 94,01 | 5,99 
Mannheim . . 515 | 456 | 4,583 4,41 5,42 94,52 5,48 94,66 | 9,34 


Metzt. . . .I 939 | 729 | Το | 8,9 | 861 | 70,70! 16, 03 19,55 58,67| 26,55 14,78 
München . . 9,33 | 8,94 | 9,08 | 7,52 | Dag | 66,24) 24, "m 9,73 | 58,12, 53,08: 8,2» 
| 


Nürnberg ER 7,082 | 6,50 6,49 6,30 1,18 93,27 6,73 93,46 6,54 
Posen* . . 12,36 | 10,48 | 11,00 | 10,38 | 11,43 96,48 3,52 96,67 3,33 
Strassburg LE.* 10,71 | 9,18 8,24 844 | 12,1 | 14, 12 20, 41, 5,171 63,08) 5,29 
Wiesbaden* . [193,65 | 11,61 | 12,36 | 12,08 | 12,31 | 14, on 19 eil 6,10 65,911 98 οι 6,95 


Würzburg . . 6,24 | 4,90 | 5,02 | 5,02 , 6,10 96,35 | 3,65 96,55 | Aen 
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Leihhüusern. — Verhältnisszahlen. 
Rechnungsjahr: In den mit * bezeichneten Städten 1. April 1896 

bis 31. März 1897; in den übrigen Kalenderjahr 1896 
Durchschnittliche Beleihung]|Von je 100 erloschenen| Yonje100Mk.erloschener 

der Pfänder ndern wurden Darlehen gelangten 
derim Laufe d.Jahres; 4 = to > = 
ee EL ο ECH ER ER CH us 
SEENEN EECH s] ἃ EH ER 
D. Eus rp SE Br αἱ δ o 9 24 T E 2 
3353833338587 η E KE E n B 
Ὁ πιο ο 5) ο 5 5 Ὅν «οἱ j E D D < E G 
LE o oi un ole 9” S c ® er = dy 
GEIER Ge 3 "5 | ὢ 
0 RD 9|» Cie S N N SS 

Mark Pfänder Mark 

18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 90. | οι. | 99 23. 

6,08 | 6,08 | 5,50 | 7,28 | 83,07 | 11,79| 5,14 73,01 | 22,27 | 4,78 | Altona*. 

4,90 | 4,89 | 460| 4,42 | 85,0, T,2| 6,98 | 82,25; 11,15 | 6,60 | Augsburg. 

5,3 | 6,07 | 3,74 | 554 | 8317) 9935| 6,90 | 80,18 | 15,45 | 4,37 | Barmen*. 

: : : | , : | . | Berlin*. 

7,5 δι | 622| 8,28 | 55,17] 39,92 | 4,91 | 51,94 | 43,95 | 411 | Braunschweig”. 
22,13 | 21,34 | 16,84 | 22,70 94,94 D,06 95,91 4,3 | Breslau*. 

3,63 | 3,58 | 3,77 | 543 | 84,17] 4,65] 11,38 | 76,82 | 11,49 | 11,69 | Cassel. 

8,03 | 7,80 | 7,76 | 8,72 92,74 1,26 92,78 7,22 | Chemnitz. 

1,22 | Tıo| Tna | 9,99 | 74,29] 18,73 | 6,98 | 72,70 | 20,39 | 7,01 | Crefeld*. 

8358 | 370 | 561| 745 97,59 2,41 96,58 3,42 | Danzig*. 

7,16 i 9 8,44 . | 12,58 ^ . | 191 . | Darmstadt*. 

4,31 |} 3,98 | 4056 | 7,75 | 8628| 3,731 9,9 | 77,85 | 10,04 | 12,11 | Dortmund*. 
28,82 | 26,52 | 14,28 | 29,26 | 65,31 | 29,87 | 4,82 | 67,85 | 29,49 | 2,66 | Dresden. 

6,8 | 6,81 | 5,01 | 6,86 | 82,10| 6,20| 11,70 | 77,57 | 12,77 | 9,66 | Düsseldorf*. 

e i : : 2 ] . | Duisburg*. 
e : : : . n : : . | Elberfeld*. 

5,32 | 5,32 | 5,67 | 5,96 | 68,68 | 26,731 4,59 | 65,08 | 30,05 | 4,87 | Erfurt”. 

6,00 | 6,54 | 7,25 | 8,88 94,88 5,12 94,36 5,64 | Essen*. 

7,82 785 | 6,31 | 9,1 a 10,61 | Go 95,09 4,91 | Frankfurt aM? 

8,67 | 849 | 8,51 | 10,18 | 61,13 | 26,58 | 12,30 | 55,77 | 81,89 | 12,34 | Freiburg i. B. 

9,34 | 8,93 | 6,83 | 16,27 93,08 6,93 95,03 4,97 | M.-Gladbach.* 

7,61 : 2 8,01 95,10 4,90 | s . | Gorlitz*. 

472 | 4e | 4i9 | 5,86 | 8339| 9,49| 7,22 | 7719| 1622 | 6559 | Halle a. S. 
15,78 | 16,0 | 9,50 | 17,10 | 75,98 | 18,62] 5,0 | 68,86 | 27,95 | 3,19 | Hamburg. 
11,65 | 13,01 | 6,30 | 10,25 | 56,46 | 34,45 | 9,09 | 74,40 | 20,98 | 4,03 | Hannover. 
18,9 | 20,72 | 6,53 | 16,70 | 81,46 | 13,00| 5,54 | 41,60 | 56,59 | 1,81 | Karlsruhe. 

4,66 | 4,28 | 4,60 | 6,26 90,50 9,50 89,87 10,13 | Kiel*. 

7,31 | Ίμι | 596| 855 | 83,06| 1044] 6,50 | 76,02] 18,68 | 5,50 | Köln.* 

9,63 | 986 | 9,1 | 10,23 | 82,26 | 11,56, 5,88 94,54 546 | Königsbg.i.Pr.* 
19,61 | 14,35 | 7,33 | 11,90 92,40 1,60 95,97 4,03 | Leipzig. 

9,46 9,51 | 8,38 | 10,52 95,55 4,45 96,07 3,93 | Liegnitz*. 
10,53 ; 11,31 | 6,37 | 12,73 89,98 10,02 94,05 5,95 | Lübeck. 

6,50 Bel 841 | 9,2] Mar) 6,06] 3,63 95,44 4,56 | Mainz*. 

4,36 | 436 | 4o08 | 5558 | 9218| 2,8| 4,94 | 87,90 | 7,16 | 4,64 | Mannheim. 

7,33 Tas | 719| 9/00} 68,28] 10,05 | 21,67 | 63,45 | 14,77 | 21,78 | Metz*. 

9,03 | Yıs! "Tal 9,941 66,7, 24,39] 9,34 | 59,75 | 32,77 | 7,s8 | München. 

6,52 6,53 6,62 7,31 93,60 6,40 93,53 6,48 | Nürnberg. 
10,41 | 9,85 | 20,19 | 11,03 | 75,00 | 20,31| 4,66 | 54,40 | 3648 | 9,12 | Posen”. Ἢ 

9,26 | 8,85 | 21,58 | 11,99 | 7461| 191! 5,45 | 60,86 | 27,33 | 12,31 | Strassburg i.E.* 
11,9 | 12,15 | 8,08 | 11,80 | 72,57| 20,88 | 6,2% | 63,00 | 32,45 | 455 | Wiesbaden*. 

512 | 515 | 5,06 | 6,05 95,60 4,40 95,67 4,33 | Würzburg. 
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In unseren Uebersichten sind die Werthpapier-Pfänder mit den 
übrigen Pfändern zusammengerechnet. Die Werthpapier-Pfänder sind 
zwar im Verhältniss zum Versatz überhaupt gering an Zahl, stellen aber 
höhere Werthe dar, als der Durchschnitt der übrigen Pfänder und 
tragen daher in denjenigen Anstalten, welche sich mit der Beleihung 
von Werthpapieren befassen, — ausser Berlin sind hier München und 
besonders Karlsruhe und Dresden zu nennen — zur Erhöhung der in 
Uebersicht II angegebenen Pfandbeleihungs-Mittelwerthe bei. In welchem 
Masse dies der Fall ist, zeigt folgende Zusammenstellung. Es betrug 


das durchschnittliche Darlehen 


der beliehenen auf ein beliehenes 
S im Rech- |Werthpapierpfánder == 
in nungs- ae Fahrniss-| Pfand 
| jahre Darlehens- | Pfand Pfand [überhaupt 
Zahl summe 
A |] αἱ el: 
Berlin . . . . . | 1895/96 | 161 80 162 187 1941 22 |14] 22 | 28 


Dresden. . . . . 1896 6665 | 2380807 357 |22| 11 |87| 28 | 82 
"AME 1897 1583 | 2912940 384 |14| 12 |33| 32 | 68 
Karlsruhe . . . . 1896 384 321 658 837 |65 7 [65] 18 | 99 
i ee 1897 333 320 127 961 |34 8 |49| 21 | 13 


Nach Uebersicht II, Spalte 3 uud 13, ist denn auch das auf ein 
im Laufe des Jahres beliehenes Pfand gegebene Darlehen in Berlin, 
Dresden und Karlsruhe durchschnittlich höher als in anderen Städten. 
Bezüglich des Leihhauses zu Breslau, das ebenfalls hohe Durchschnitts- 
beleihungs-Ziffern aufweist, ist zu bemerken, dass unter den nach den 
dortigen Satzungen zu beleihenden Gegenständen Werth- und Inhaber- 
papiere nicht genannt sind. (Fortsetzung des Textes auf Seite 124.) 


Anmerkungen zu Uebersicht I (Seite 118 und 119). 


1) Die erneuerten Pfänder sind nicht eingerechnet. — ?) Die Zahlen für Karlsruhe 
im VI. Jahrgang des Jahrbuchs, Seite 142/143, bezogen sich auf die Fahrnisspfänder allein, 
mit Ausschluss der Werthpapier-Pfänder. Bei Einrechnung der letzteren erhält man folgende 
Zahlen (s. auch oben): ?) Diese Zahlen beruhen auf Schätzungen. 


ο ΄ Erneuerte 
Zahl der Pfänder Betrag der Darlehen (Mark) Pfänder 
während des Jahres während des Jahres 
am am 
Jahr |Jahres| be. | aus- Ke Jahres- ον ge- an J an Dar- 
anfang lliehen [gelöst | $ εν schluss anfang | währt —— ———— —— [schluss [Zahl lehens- 
vor- | oder | oder | EI DIT qus oder | Rück- |, ; betrag 
oder | h ausste- hl Verstei- jausste- 
han- | er. ee Jr an- | hend | er [μεις gerung | hend 
den Ineuert neuert den neuert | Erneu- |,, 04er 
kauft Verkauf 
erung M 


1893 {14 637| 26 841| 24 663| 1 564 | 15 251 [288 210/592 676 594 400; 12 5001273 986[5 380/291 518 
1894 |15 251| 27 254| 25 781| 2 394 | 14 330273 986.705 2281654 394; 21 025,303 795/5 201,353 004 
1895 | 14 330| 27 576| 25 259| 1332 | 15 315|303 195,618 418/634 744| 91321278 391|4 558/339 178 


1896 {15 315, 28 055| 25 401] 1 489 | 16 4801278 391532 8791526 367 9 τοῦ 215 18448 495 303 349 
1897 [16 480, 25 107| 22 576| 1662 | 16 3491275 151/530 459/513 999 11 312 200 612|3 182/227 412 
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III. Berechnung der Versteigerungshäufigkeit. 


Rechnungsjahr 1896, für die mit * bezeichneten Städte 1896/971) 
Zahl der im | Im obigen Rechnungsjahre 


Jahrgang, dessen Pfänder, GN wurden versteigert 
Leihhaus zu ls de ee im | Όρο e ner 
obigen Rechnungsjahre Ji 
πα... a a, "| überhaupt go a 
Pfánder 
1. 2. 3. 4. | 5. 
Altona* . . . | 1.Aprill895bis31.März 1896 15 292 845 5,58 
Augsburg . 1.Dez.1894 bis 30. Nov. 1895 101 705 6 942 6,88 
Barmen* 1.April1895 bis 31.März 1896 52 697 3477 6,60 
Berlin*!). Jahr 1894 213421 11 260 5,29 
Breslau*. 1.April1895 bis31.März 1896 18 969 893 4,71 
Cassel 1.Juli 1894 bis 30. Juni 1895 30 310 3159 10,42 
Chemnitz 1.März1895 bis 28.Febr.1896 58 871 9 929 6,66 
Crefeld* . 1.April1895bis31.Márz 1896 15 512 1196 Tin 
Dortmund* . 1.Febr. 1895 bis 31.Jan.1896 23 039 2 374 10,30 
Dresden . für die einzelnen Pfänder- 139 957 6 645 4,75 
arten verschieden 

Düsseldorf*. Jahr 1895 14 583 8 602 11,58 
Erfurt* 1.April1895 bis31.März1896 24 786 1104 4,45 
Essen* 1.Fehr.1895 bis 31. Jan. 1896 25 793 11% 4,61 
Frankfurt a. M.* | 1.Febr.1895 bis 31. Jan. 1896 107 747 6 230 5,78 
Freiburg i.B. . Jahr 1895 16 497 2055 12,46 
Halle a.S. . 1.Okt. 1894 bis 30. Sept.1895 64 591 4 133 1,38 
Köln*. 1.Febr.1895 bis 31.Jan. 1896 104 685 6 382 6,57 
Königsbg.i.Pr.* | 1.Sept.1895 bis 31.Aug.1896 99 381 1375 6,14 
Leipzig . Jahr 1895 173 455 13 411,5 7,77 
Liegnitz* 1.April1895 bis31.März 1896 6 434 266 4,13 
Mannheim . 1.Dez.1894 bis 30.Nov.1895 101 864 5 096 4,93 
Metz*?) . 1.April1894 bis31.März 1895 19 696 4471 22,70 
München 1.Juni 1895 bis 31. Mai 1896 410 185 38 433 9,37 
Nürnberg 1. Jan. bis 31. Dezemb. 1895 81 561 4 983 6,11 
Posen* 1. Jan. bis 31. Dezemb. 1895 27 088 1277 4,71 
Strassburg i.E.* | 1.April1895bis31.März 1896 61 145 3 403 5,57 


1) Für Berlin Rechnungsjahr 1895/96. — ?) Die Angabe für 1894/95 im VI. Jahr- 
gang, Seite 146, musste lauten: Unter 24267 Pftündern aus dem Beleihungsjahre 
1892/93 wurden 4 109 oder 16,91 von 100 versteigert. Für die letzten 4 Jahre ergiebt 
sich beim Metzer Leihhaus folgende Versteigerungsháufigkeit : 


Jahr Zahl der versteigerten Pfänder dii 
1893/94 1 449 8,83 
1894/95 4 103 16,93 
1895/96 2 939 12,88 
1296/97 4471 22,10 


Es ist uns nicht bekannt, ob und inwiefern die Verschiedenheiten dieser Ziffern 
sich dadurch erklären, dass in einem Jahre mehr Versteigerungen abgehalten wurden 
als im anderen. 
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In Uebersicht III ist, dem Vorgang der Veröffentlichungen einzelner 
Leihhausverwaltungen folgend, die Häufigkeit der Versteigerung 
in der Weise berechnet worden, dass die Zahl der im Rechnungsjahre 
1896 oder 1896/97 versteigerten Pfänder mit der Gesammtzahl der- 
jenigen früher versetzten Pfänder in Beziehung gesetzt ist, welche, falls 
nicht vorher ausgelóst oder erneuert, im Laufe des genannten Jahres 
verfallen sein würden. Allerdings erhält man auch so nicht den voll- 
ständigen Prozentsatz der unter den Versetzungen jenes früheren Jahres 
nicht wieder ausgelösten Pfänder; denn eine Anzahl derselben ist in- 
folge von Erneuerung noch immer beliehen und es lässt sich bezüglich 
dieser die Frage, ob sie ausgelöst werden oder der Versteigerung an- 
heimfallen, erst nach Ablauf der zulässigen Erneuerungsfristen beant- 
worten; der richtige Prozentsatz kann also immer nur für die Ver- 
pfändungen eines um geraume Zeit zurückliegenden Zeitraums berechnet 
werden, und die Verhältnisszahlen in Sp. 5 würden aus diesem Grunde 
bei einer künftigen Berechnung eine, jedenfalls unbedeutende Erhöhung 
erfahren. Ausserdem ist zu bemerken. dass die in Uebersicht III an- 
gewandte Berechnungsweise regelmässig stattfindende Versteigerungen 
zur Voraussetzung hat. 


B. Einnahmen und Ausgaben. 


Der Versuch eines vergleichenden Nachweises der finanziellen Er- 
gebnisse der öffentlichen Leihhäuser verschiedener Städte begegnet 
allen jenen Schwierigkeiten, welche sich der Finanzstatistik überhaupt 
entgegenstellen, wenn die zu vergleichenden Objekte nicht nach ähnlichen 
Grundsätzen verwaltet werden. Die gedruckten Rechenschaftsberichte 
u. s. w. genügen als Grundlage nicht, weil sie zum grossen Theil eine 
genaue, für den Aussenstehenden kaum zu erreichende Kenntniss der 
örtlichen Verhältnisse voraussetzen; die Vertheilung von besonderen, 
einheitlich schematisirten Fragebogen aber führt nur dann zu brauch- 
baren Ergebnissen, wenn auf ihre Ausfüllung eine Sorgfalt verwandt 
wird, die wohl nur von demjenigen Beamten erwartet werden darf, 
der mit genauer Sachkenntniss genügendes Verständniss für den Zweck 
solcher, seinen sonstigen Gepflogenheiten oft zuwiderlaufender Rechnungs- 
aufstellung vereint. 

Die bisher gesammelten und zuletzt (bis zum Jahr 1892 bezw. 
1892,93) im IV. Jahrgang unter Vorbehalt veröffentlichten Angaben 
enthielten daher so viele Lücken und zweifelhafte Punkte, dass es ge- 
rathen schien, ihre nunmehrige Fortsetzung auf die Einnahmen an 
Darlehenszinsen und Gebühren und auf die Ausgaben für Besoldungen, 
Räumlichkeiten, Kanzlei und Inventar zu beschränken, weil bei diesen 
Posten die Gefahr, unvergleichbares nebeneinander zu stellen, doch 
etwas geringer schien. Sofern Verschiedenheiten von Belang festgestellt 
werden konnten, sind sie in den Anmerkungen zu Uebersicht IV an- 
gegeben; aueh ist durch Kursivdruck der Zahlen auf solche hingewiesen. 

Hinsichtlich der Vermörensverhältnisse der Leihhäuser und 
der Verwendung ihrer Erträre!) und Ueberschüsse wird auf den 


1) Der Reingewinn des Leihhauses in Berlin wird von der Königlichen See- 
handlung, durch Abzug der Verwaltungskosten und von 4 Prozent Zinsen für das 
benutzte Kapital von den Einnahmen, für 1893/91 auf 42511 Mk., für 1894/95 auf 
22192 Mk. für 1895/96 auf 22 705 Mk., d. i. 1,06, 0,57 und Oe Prozent des benutzten 
Kapitals berechnet. 

(Fortsetzung des Textes auf Seite 123) 
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Leihhaus zu 


Altona 
Augsburg 
Barmen . 


99 


Berlin 


$9 


3 


39 
A 
Breslau . 
*9 
,* 
Cassel 
“᾿ 
99 τ 
Chemnitz 
A 


9 


Crefeld . 


A 


Danzig 
Darmstadt . 


Dortmund . 


9 


?3 


Dresden. 


Braunschweig . 


Rechnungs- 
jahr 


2. 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893 
1894 
1896 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893/94 
1894/95 
1895/96 


1893/94 
1894/% 
1896/97 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893 
1894 
1896 


1893 
1894 
1896 


1893/94 
1844/95 
1896/97 


1893/94 


1893/94 
1894/95 
1695/96 
1846/97 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893 
1894 
1895 
1896 


Einnahmen an 
| 
Darlehens- | Gebühren 
zinsen aller Art 
M. M. 
3. 4. 
9 163 443 
10 323 527 
9 329 445 
29 680 4 224 
28 708 4 991 
27 990 9 892 
16 925 631 
18 136 801 
15 991 2 662 
414 605 8 346 
396 691 1 299 
918 311 6 816 
3 210 949 
2 199 145 
3 080 τοῦ 
29 562 : 
28 699 E 
25 091 25 
14 955 665 
14 491 182 
11 718 545 
27 995 4 861 
29 884 5 373 
25 076 4 590 
8185 1878 
8 053 1712 
7412 1 822 
25 892 618 
3 694 2 851 
4 844 9 956 
3110 4 642 
4 394 4 893 
5477 581 
5931 580 
8718 677 
97 298 91 545 
97 935 19 712 
100 801 19 826 
103 225 19 426 


Anmerkungen siehe Seite 128. 
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IV. Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Leihhäuser. 


Ausgaben für 
Räumlich- 
Besoldungen [nn 
Inventar 
M M 
5. 6. 
4 800 1077 
5 061 1500 
5 400 1009 
15 127 2066 
16 313 1880 
18 762 6441 
7 318 8 095 
1 116 3 034 
1 115 2 938 
18 989 1 980 
19 116 2 262 
20 459 1918 
14 240 154 
15011 134 
14 004 696 
18 849 4 580 
18 932 4 τοῦ 
19 115 4461 
5 840 2 830 
5 340 2 829 
6 070 2 342 
16 195 1141 
8417 E 
8 640 , 
8 640 s 
8 790 f 
6 570 2446 
6181 2572 
5 650 2553 
57 760 24 414 
57 321 22 994 
54 935 25 098 
50 901 24 277 
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Noch Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Leihhäuser. 


Einnahmen an Ausgaben für 
: Rechnungs- Räumlich- 
Leihhaus zu jahr Darlehens- | Gebühren τ δη ΗΝ keiten. 
zinsen aller Art S Kanzlei, 
Inventar 
M. AM M. AM 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Düsseldorf . 1893/94 29 788 5479 18175 4 254 
" ; 1894/95 31 064 8156 18 410 4310 
" 1896/91 30 561 8 901 18 880 4 591 
Duisburg 1893/94 15 420 233 6 600 363 
" 1894/95 11 306 233 6 590 566 
e 1896/97 11 485 : 6 250 2 669 
Elberfeld 1893/94 30 129 8 604 15 216 5 194 
" 1894/95 33 008 T 998 14 557 5 353 
N 1895/96 27 423 1 338 13 402 6 378 
Erfurt 1893/94 18 533 1 850 6 988 2 220 
" 1894/95 15 985 1 539 5412 2 151 
N 1896/91 15 026 413 5 618 3 243 
Essen. 1893/94 12 291 106 9 130 775 
si 1894/95 13 405 199 9 285 1017 
M qm 1896/91 11 820 1 001 9 880 911 
Frankfurt a. M. 1893/94 61 152 ; 40 499 14 191 
- 1894/95 63 286 , 40 858 14 685 
- 1896/97 64 757 . 45 664 14 192 
Freiburg i. B. . 1893 9516 823 6 328 2144 
e 1894 79% 709 7 185 2 364 
S 1896 8 625 615 1 910 2 201 
Görlitz 1893/94 10 287 396 4 026 1 230 
s 1894/95 8 327 362 3 195 977 
e e, 5 1896/97 1357 349 4 503 919 
Halle a.S.. 1893 33 594 164 19 399 2413 
s > 1894 32 858 143 17 340 2 551 
e 1896 39 817 150 16 503 1785 
Hamburg 1898 102 530 6 412 53 062 4872 
e 1894 92516 4 363 53 386 5301 
h 1896 95 321 4 209 55 428 5 170 
Hannover 1893 13 493 1511 9 229 8 900 
" 1894 14 645 1154 9 355 9 249 
2 1896 15 868 1077 10 775 2949 
Karlsruhe 1893 9411 633 , i 
3 1894 11 237 1275 8 660 : 
" 1896 8531 551 10 141 i 
Kiel 1893/94 19 213 616 9 289 1203 
m ; 1894/95 20 101 488 9 322 1 360 
n 1895/96 21 891 510 8 921 716 


Anmerkungen siehe Seite 128. 
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Noch Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Leihhäuser. 


Leihhaus zu 


Leipzig . 
Liegnitz . 


A 


Lübeck . 


,! 
11 
Mainz 
5: 


1* 


39 


Metz . 


14; 


an 5 . 


München 


,1 


39 


Nürnberg 
ai 
Posen 


.. . 


Strassburg i. E. 


4 
ai 


Wiesbaden .' . 


39 


3: 


Königsberg . 


Mannheim . 


Rechnungs- 


jahr 


1893/94 
1894/95 
1895/96 
1896/91 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893 
1894 
1896 


1894/95 
1895/96 
1896/97 


1893 
1894 
1896 


1893/94 
1894/95 
1896/91 


1893 
1894 
1896 


1893/94 
1894/95 
1896/91 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


1893/94 
1894/95 
1896/97 


Darlehens- 


zinsen 


189 029 
185 386 
183 791 
183 052 


33 955 
32 594 
27 300 


D 
Anmerkungen siehe Seite 128. 


Einnahmen an 


Gebühren 
aller Art 


Ausgaben für 


Besoldungen 


26 285 


Räumlich- 


keiten. 


Kanzlei, 
Inventar 
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IV. Jahrgang verwiesen. An seitherigen Aenderungen ist uns nur be- 
kannt geworden, dass Danzig nach seinem neuen Leihhaus-Regle- 
ment (s. Bericht des Magistrats der Stadt Danzig für 1893/94, S. 113 ff.) 
den Städten hinzugetreten ist, in welchen Versteigerungs-Ueberschüsse 
nach Jahresfrist der Armenkasse zufliessen. 


C. Privat-Pfandleihgeschüfte. 


Im Anschluss an den IV. Jahrgang folgen noch einige Angaben 
über die Privat-Pfandleihgeschäfte in den Städten mit über 50 000 Ein- 
wohnern. Ihre Zahl betrug nach den uns zugegangenen Mittheilungen 


Ende | Ende | Ende ' Ende | Ende | Ende 


in in 

1893 | 1894 | 1896 1893 | 1894 | 1896 
Altona . . . 2 2 2 | Görlitz S 1 1 1 
Augsburg 1 1 1 | Halle a.S. . 2 2 2 
Barmen. . . -— — — Hamburg 32 33 40 
Berlin . . . | 138 | 138 | 148 | Hannover 6 ? 9 
Bochum. . . 2 2| ? | Karlsruhe 4 ? ? 
Braunschweig . 3 3 2 Kiel . 2 2 ? 
Breslau . . . ? 46 35 | Kon . . 1 9 9 
Cassel . . — — — | Leipzig . 8 8 ? 
Charlottenburg ? — ? Lübeck 4 4 4 
Chemnitz . . 5 4 1 Magdeburg . 13 10 ? 
Crefeld . 3 3 3 | Mannheim . ? = — 
Danzig . . . 4 ? ? | Metz. — = = 
Dortmund . . 2 2 2 München 3 9 4 
Dresden. . . 18 16 14 Nürnberg ou dioc = 
Düsseldorf . . xm — — Plauen Ἐ ὦ 1 
Duisburg — == — Posen. ? | 3 2 
Erfurt . .. 2 2 2 Stettin ? ? 7 
Essen. . : 2 2 2 Stuttgart . 16 .' 15 ? 
Frankfurt a. M. 4 4 4 Wiesbaden . — | — — 
Frankfurt a. O. ? 1 ? Zwickau. ? i 1 ? 


Anmerkungen zu Uebersicht IV (Seite 125 bis 127). 


Zu Sp. 4. Altona: Auktionsgebühren und sonstige erstattete Kosten. 
Berlin: Auktionsgebühren und ausserordentliche Einnahmen. 


Zu Sp. 5 u. 6. Braunschweig: Die Einnahmen des in der Stadt befindlichen Versatz- 
bureaus der herzoglichen Leihhausanstalt werden an diese Central- 
stelle abgeliefert, welche auch die Verwaltungsausgaben bestreitet, 
ohne sie getrennt zu verrechnen. 


Karlsruhe: Die Verwaltung der städtischen Pfandleihkasse ist mit der der 
Sparkasse vereinigt, sodass die auf die Pfandleihkasse ο Aus- 
gaben nur unvollständig angegeben werden können. 


Leipzig: Die Ausgaben für Besoldungen, Pensionen, E EN 
Miethzins, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Kanzleibedürfnisse, 
Steuern u. s. w. betrugen zusammen 1893: 87 504 Mk., 1894: 92 758 Mk., 
1896: 100 506 Mk. 


Zu Sp. 6. Altona, Augsburg, Danzig, Duisburg, Essen, Halle, Kiel, Königsberg, Lübeck, 
Mannheim: Miethwerth der Räume nicht eingerechnet. 
Hamburg: Miethwerth und Reinigung der Räume nicht eingerechnet. 


IX. Oeftentliche Leihháuser und private Pfandleih-Geschäfte. 129 


In Barmen, Cassel, Düsseldorf, Duisburg, Mannheim, Metz, Nürn- 
berg, Wiesbaden bestanden demnach Ende 1896 bezw. am 31. März 1897 
keine privaten Pfandleihgeschäfte. 

Für die 15 nicht aufgeführten Städte mit über 50 000 Einwohnern 
liegen uns keine Angaben vor. 

Nach $ 34 der Reichsgewerbeordnung kann landesgesetzlich be- 
stimmt werden, dass die Erlaubnissertheilung zum Betrieb des Privat- 
Pfandleihgeschäftes durch Ortsstatut vom Nachweis eines vorhandenen 
Bedürfnisses abhängig gemacht werden darf. Eine Umfrage ergab, dass 
ein solcher Nachweis (nach dem Stande von Ende 1896) in folgenden 
19 Stádten verlangt wurde: 


Altona, Cassel, Essen, Plauen, 
Augsburg, Crefeld, Frankfurt a. O., Posen, 
Barmen, Dortmund, Kiel, Stuttgart, 
Bochum, Duisburg, Köln, Zwickau. 
Braunschweig, Erfurt, Mannheim, 

Nicht verlangt wurde der Nachweis in 17 Städten, nämlich in 
Bremen, Frankfurt a. M., Liegnitz, Nürnberg, 
Charlottenburg, Freiburg, Lübeck. Stettin, 
Chemnitz, Halle, Magdeburg. Strassburg, 
Dresden, Hamburg, Metz, Wiesbaden. 
Düsseldorf, 


Für die übrigen 19 Städte sind keine diesbezüglichen Mittheilungen 
eingegangen. 


Statistisches Jahrbuch VII. 9 


X. 
Gewerbegerichte. 


Von 
Dr. jur. G. Pabst, 
Direktor des statistischen Amts der freien und Hansestadt Lübeck. 


Im Jahre 1895 waren 50 Gewerbegerichte in den 55 deutschen 
Städten mit über 50 000 Einwohnern in Wirksamkeit gewesen. Hinzu 
traten im Jahre 1896 die Gewerbegerichte in Würzburg (1. Mai) und in 
Spandau (10. November). Es bestanden also 1896: 52 Gewerbegerichte. 
Im Jahre 1897 wurden errichtet die Gewerbegerichte in Zwickau (1. Sep- 
tember) und Darmstadt (13. Dezember). In sämmtlichen 55 Städten mit 
alleinirer Ausnahme von Münster befand sich Ende 1897 ein Gewerbe- 
gericht. 

Für das Berichtsjahr 1896 wurden Angaben aus 52 Städten ge- 
macht, für das Jahr 1897 aus 53 Städten. Die Angaben aus Mülhausen i. E. 
beziehen sich nur auf das Jahr 1897, dagegen konnten die Angaben 
aus Wiesbaden bei Abschluss dieser Arbeit für das letzte Jahr noch 
nicht geliefert werden. 

Die Statuten der neu errichteten Gewerbegerichte enthalten hin- 
sichtlich des Wahlverfahrens folgende Bestimmungen. In Darmstadt 
sind vorgüngig Listen sämmtlicher Wahlberechtigten anzulegen, in 
Spandau kann das Wahlrecht nur von solchen Personen ausgeübt werden, 
welche sich unter Vorlegung von Nachweisen vorgängig gemeldet haben, 
in Würzburg und Zwickau werden lediglich Listen der zur Wahl Er- 
schienenen, welche sich vor dem Wahlvorstande zu legitimiren haben, 
angelegt. 

Erstmalige Wahlen. In Darmstadt wählten von 1692 walıl- 
berechtigten Arbeityrebern 246 oder 14,5 %, von 4405 wahlberechtigten 
Arbeitnehmern 721 oder 164%. In Spandau liessen sich in die Listen 
eintragen 137 Arbeitgeber und 425 Arbeitnehmer, von ersteren wählten 
70 oder 51, %, von letzteren 358 oder 84, % In Würzburg sind 
522 Arbeitgeber und 1566 Arbeitnehmer, in Zwickau 53 Arbeitgeber 
und 227 Arbeitnehmer zur Wahl erschienen. In Mülhausen, welches 
Angaben im Jahre 1897 zuerst gemacht hat, waren bei der letzten 
Wahl wahlberechtirst 610 Arbeitgeber und 6551 Arbeitnehmer, von 
ersteren wählten 240 oder 39,3 %, von letzteren 2405 oder 36,7 %. 
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Ersatzwahlen haben 1896 in 16, 1897 in 21 Städten stattgefunden. 
Es wurden Stimmen abgegeben 


von von 
im Jahre 1896: Arbeit- Arbeit- im Jahre 1897: Arbeit- Arbeit- 
gebern nehmern gebern nehmern 

Aachen . . . 62 2811 Cassel . . . . 140 118 
Barmen . . . 134 1797 Danzig. . . . 87 1199 
Berlin . . . . 4061 12659 Dresden . . . 195 6481 
Bochum . . . 4 58 Elberfeld . . . 847 5512 
Braunschweig . 149 1562 Erfurt . . . . 251 1037 
Breslau . . . 248 1827 Frankfurt a. O. . 188 542 
Charlottenburg . 294 1408 M.-Gladbach . . 83 107 
Chemnitz . . . 418 4209 Hale . . . . 455 2955 
Düsseldorf . . 261 5645 Hannover. . . 1205 2400 
Duisburg . . . 5 2631 Karlsruhe. . . 156 947 
Essen . . . . 100 3766 Kiel. . . . . 134 978 
Frankfurt a. M.. 426 4501 Königsberg . . 113 485 
Mannheim . . 592 2784 Leipzig. . . . 1211 4051 
München . . . 3036 8588 Liegnitz . . . 15 503 
Stettin . . . . 241 1105 Mainz . . . . 148 809 
Wiesbaden . . 153 303 

Nürnberg . . . 1867 8618 
im Jahre 1897: Posen . . . . 133 138 
Augsburg . . . 398 6980 Potsdam . . . 33 411 
Braunschweig . 105 1586 Stuttgart . . . 558 3233 


In 15 Städten, welche im Jahre 1896 und in 17, welche im 
Jahre 1897 eine Vergleichung mit den erstmaligen Wahlen und den 
letzten Ersatzwahlen gestatten (vergl. Jahrgang IV, Seite 265, Jahrgang V, 
Seite 271, Jahrgang VI, Seite 234), wurden im Jahre 1896 von Arbeit- 
gebern 9955, von Arbeitnehmern 54659 Stimmen abgegeben (gegen 
9575 und 44728 Stimmen bei früheren Wahlen), im Jahre 1897 von 
Arbeitgebern 8240, von Arbeitnehmern 44874 Stimmen (gegen 9755 
und 33 404 Stimmen bei früheren Wahlen). Im Jahre 1896 fand im 
Vergleiche mit der vorletzten Wahl eine Zunahme der Wahlbetheiligung 
bei den Arbeitgebern um 3,3 %, bei den Arbeitnehmern um 22,2 % statt. 
Dagegen steht für das Jahr 1897 einer Vermehrung der Zahl der von 
den Arbeitnehmern abgerebenen Stimmen um 94,9 %, eine Abnahme 
der Wahlbetheiligung der Arbeitgeber um 15,5 % gegenüber. 

Anhängig gemacht wurden im Jahre 1896 bei 51 Gerichten 
51 082 Sachen, 1897 bei 53 Gerichten 54 107 Sachen. Nach Abzug der 
Gerichte, welche noch nicht das ganze Vorjahr in Thätigkeit gewesen 
oder welche für das Vorjahr keine Angaben gemacht haben, 
wurden bei 48 Gerichten im Jahre 1896: 50755 Sachen gegen 
45 203 im Jahre 1895 (Vermehrung 12,3 %) und bei 49 Gerichten im 
Jahre 1897: 53278 Sachen gegen 50 500 Sachen im Jahre 1896 (Ver- 
mehrung 5,5 %) anhängig gemacht!). Bei den 2 Gerichten, welche im 
Jahre 1896 errichtet wurden, sind 163 Klagen, bei 2 im Jahre 1897 errichteten 
85 Klagen, und bei einem Gerichte, welches für 1897 zuerst Mittheilungen 
gemacht hatte, 371 Klagen anhängig gemacht. Für das Jahr 1896 wurden 
von 48 Gerichten, für 1897 von 49 Gerichten Angaben über die Klagen 
mit Unterscheidung der Stellung der Kläger geliefert. Anhängig 
gemacht wurden im Jahre 1896 von 36 594 und 1897 von 39074 Klagen 


1) Die Zahl der ausserdem bei Innungs-Schiedsgerichten anhängig gemachten 
Klagen betrug bei 143 Schiedsgerichten im Jahre 1897: 1364. 
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insgesammt von Arbeitern gegen Arbeitgeber 33 988 (92, %) im 
Jahre 1896 und 36 520 (93,5 %) im Jahre 1897, von Arbeitgebern gegen 
ihre Arbeiter im Jahre 1896: 2492 (Ges %), im Jahre 1897: 2424 (6,2 %), 
ferner von Arbeitern, welche bei demselben Arbeitgeber arbeiten, gegen 
einander im Jahre 1896: 114, im Jahre 1897: 130 (0,3% in beiden Jahren). 
Zurückgezogen vor der mündlichen Verhandlung wurden 1896 in 
50 Städten 1755 Klagen von 51476 oder 3,4 %, 1897 in 53 Städten 
2009 Klagen von 54 827 oder 3,7%. 

In 46 Städten gelangten zur Verhandlung 1895: 43 163 Sachen, 
in 51 Städten 1896: 48 652, in 53 Städten 1897: 51 449. In 37 Städten, 
in welchen das vereinfachte Verfahren (vor dem Vorsitzenden 
allein) zulässig ist, wurden verhandelt im Jahre 1896: insgesammt 
25 931 Sachen, in 40 Städten im Jahre 1897: 29025 Sachen. Von diesen 
Sachen wurden erledigt im vereinfachten Verfahren: 16195 oder 
624 $ bezw. 17123 oder 59,0 % (hiervon durch Vergleich 10 191 oder 
39, % bezw. 10468 oder 36,1%. Unter Mitberücksichtigung derjenigen 
Städte, deren Gewerbegerichte ein abgekürztes Verfahren nicht kennen, 
wurden von 30 209 im Jahre 1896 und von 33 394 im Jahre 1897 ver- 
handelten Sachen vor besetztem Gewerbegerichte 14014 (46, 4) 
und 16271 (48, %) erledigt, hierunter durch Endurtheil 5618 (18,6 4) 
und 6536 (19,6 %), durch Vergleich 4518 (15,0 4) und 5299 (15,9 %), 
durch Versäumnissurtheil 996 (3,3 $) und 1285 (3,5 ὦ), durch Zurück- 
nahme der Klage 1848 (6, $) und 2070 (6,2 9), durch Anerkenntniss 
und auf andere Weise 1034 (34 ὦ) und 1081 (3, %. Mit fernerem 
Einschluss derjenigen Städte, für welche in beiden Jahren die im ab- 
gekürzten Verfahren erledigten Streitsachen nicht besonders aufgegeben 
waren, wurden von sämmtlichen 48 652 im Jahre 1896 und 51449 im 
Jahre 1897 verhandelten Sachen durch Endurtheil erledigt 9841 (20,2 €) 
und 9888 (19 %), durch Vergleich 22 901 (47,1%) und 24726 (48,1%). 

Die grosse Verschiedenheit, welche die einzelnen Städte in Bezug 
auf den Antheil der Klagesachen aufzeigen, welche durch Vergleich 
erledigt wurden, ergiebt sich aus folgender Berechnung. 


Von 100 verhandelten Sachen wurden durch Vergleich erledigt: 


1896 1897 1896 1897 . 1896 189T 
Barmen . . 873 Has Elberfeld. . 50,8 46,1 Düsseldorf , 35,9 37,9 
M.Gladbach. Tí, 820 Berlin. . . 496 545 Freiburg . , 31,8 41,9 
Augsburg. . 67,8 447 Duisburg. . 494 61,7 Stettin . 31,5 324 


Leipzig . . 640 683 Wiesbaden . 493  . Halle . . . 311 355 
Lübeck . . 625 46,7 Stuttgart. . 491 492 Aachen , , 31,0 2253 
Darmstadt . — 615 Cassel. '. . 488 472 Metz . . . 310o 183 


Dresden . . 606 57,7 Hamburg. . 487 480 München . . 303 40,8 
Mainz . . . 57,9 445 Zwickau . . — 448 Magdeburg . 30,2 20,8 
Braunschw. . 57,6 564 Dortmund . 439 390 Altona . . 298 2553 


Köln . . . Dia 52, Frankf. a. M. 435 52,5 Spandau . . 286 384 
Krefeld . . 567 694 Nürnberg. . 41, 37,9 Charlottenbg. 2685 234 
Liegnitz . . 564 ba Görlitz . . 411 348 Hannover . 232 26,6 
Chemnitz . . 598. 522 Mülhausen . . 4li Würzburg . 223 30.8 
Frankfurta.O. 55,6 448 Posen. . . 403 414 Bochum . . 200 345 
Plauen . . 556 491 Bremen . . 400 41, Breslau . . 169 21,0 
Strassburg . 521 399 Danzig . . 384 49 Erfurt. . , 165 330 
Potsdam . . 51,3 445 Mannheim . 383 269 Karlsruhe. . 159 1409 


Königsberg . Dia 381 Kiel . . . 371 381 Essen. . .15ı 1553 


X. Gewerbegerichte. 133 


Nach dem Werthe getrennt waren die Klagesachen aus 50 Städten 
im Jahre 1896 und aus 51 Städten im Jahre 1897 aufgegeben worden. 
Sämmtliche Klagesachen vertheilen sich auf die 


Werthklassen 1896 1897 
bis 20 Mark 24 062 oder 46,» Din 26244 oder 48,6 0/ρ 
über 20 bis 50 Mark 17179 , 335 „ 17800 , 330 , 
sn 50 WI 100 an 5619 1 11,1 1 5 933 an 11,0 T 
1. 100 1 200 5: 1495 5: 2,9 1? 1 481 19 2,7 1 
so Z2 ΠΟ ` 889 A ΠΠ. BL a OU. 
mehr als 300 Mark να — UK MB: ι εκ, 
nicht eingeschätzt 20018 4 441. EBD 


Zusammen 51 297 oder 100,0 Hin 53 959 oder 100,0 9/o 
Berufungen an das Landgericht wurden 1896 bei 2299 und 1897 
bei 2284 Sachen im Werthe von über 100 Mark, in welchen eine Berufung 
zulässig ist, 160 (6,9 9) und 179 (τι %) eingelegt. In den Städten Augs- 
burg, Lübeck und Potsdam wurden in beiden Berichtsjahren keine Be- 
rufungen erhoben. 
Die Zahl der über gewerbliche Fragen von den Gewerbegerichten 
abgegebenen Gutachten betrug 18 im Jahre 1896 und 23 im Jahre 1897. 
Aus 43 Städten liegen die Angaben über die Gesammtkosten 
der Gerichte für beide Berichtsjahre vor. Es wurden verausgabt 
insgesammt Mark 219589 im Jahre 1896 und Mark 212801 im 
Jahre 1897. Hierunter befanden sich Entschädigungen an Beisitzer 
Mark 38 724 und Mark 37207, sonstige persönliche Ausgaben 
Mark 147 130 und Mark 140 476, sächliche Ausgaben Mark 33 735 und 
Mark 35118. Auf eine verhandelte Sache kamen hienach durch- 
schnittlich Mark 5,65 (Mark 5,3). Diese 43 Gewerbegerichte hatten an 
Einnahmen Mark 18 370 und Mark 18709, hierunter aus Gebühren 
Mark 17745 und Mark 18109, und aus Strafen Mark 625 und 
Mark 600. Von den Kosten wurden hierdurch 8, ὦ und 8, ὦ gedeckt. 
Als Einigungsamt sind die Gewerbegerichte im Jahre 1896 in 
25 Fällen, im Jahre 1897 in 16 Fällen in Wirksamkeit gewesen. Diese 
Fälle vertheilen sich auf die einzelnen Städte wie folgt: 
Zahl der Fälle 
im Jahre 1896 im Jahre 1897 
Verein- Schieds- Verein- Schieds- 
überhaupt barung spruch überhaupt barung spruch 
erzielt erfolgt erzielt erfolgt 
Berlin 3 
Bremen . 
Cassel 
Dresden. . . . 
Frankfurt a. M. . 
Görlitz 
Hamburg 
Karlsruhe 
Kiel . 
Köln . 
Königsberg 
Leipzig . 
Lübeck . 
Magdeburg . 
Mainz . 
Mannheim . 
München 
Plauen 
Stuttgart 
Würzburg . 


LET 
to οὐ 
20 


WEEN 


Lett? 


συ ο ϱ ου ο) ratapg 
ali ο ρου ttc ds) 
WARTETE 

kee Ketti és 


(Il 
ΤΈΣΣ 


UIT" 


[Fortsetzung des Textes auf,Seite 138.] 


134 X. Gewerbegerichte. 
I. Uebersicht über die Geschäftsthätigkeit 


Neu anhängig gemachte Klagen E E Ἔ a Von den Klagen wurden erledigt: 
EL - a5 £s FE quM vor besetztem Gewerbegericht”*) 
35 E E 85 = eo E den allein‘) — hierunter erledigt durch 
- 2/5 29342 ΕἸ 9 W- E = s» = — 
sume [22 2gBSZ| Zë i τμ ἃ ἔτι 8 8 38 
fae. o ac a 28 [ος E |883 iz = | 55 
= AN Glo © = 55 oc EB ik = τ 4) 257 = 506 d 
gs “ο "S Le 9 sos] 3 ëss Ka Bist 
5 5ο! > > Sr SE KE = - e Së d > 3 Ka 
1. FIG DAI δ I4 11 .- 38] 14] 15.1 16 
Aachen . ..|39 | 486 | — 525 | 15 
Altona. . . .|16 | 329 | — 345 | 20 
Augsburg. . .| 3 DI  -- 60 | 1 
Barmen . . .I89 | 575| 1 11 
Berlin . . . .| 13242 7113249 | . 
Bochum . . A 2 | 106 | — 108 2 
Braunschweig.| 8 | 457 | 1 466 2 


Bremen . . A 19 | 586 8 
Breslau . .| ΣΙ 963 1020 [112 


Cassel . . . 15 | 459 | 13 481 | 19 
Charlottenburg| 4| 609 | 5 6194)| 35 
Chemnitz. . .[ 84 | 721 6 811 1 
Danzig. . . .| 7| 817 1 325 8 
Dortmund . .1 48 | 1004 | 711059 9 
Dresden . . «1299 | 3647 | 12 | 3898 | 23 
Düsseldorf . .|[119 | 1389 | 1 | 1509 | 48 
Duisburg. .[16| 272| 1 289 | 15 
Elberfeld. . .[191 | 1126 | 4 | 1321 | — 
Ert ο 135 ΠΒ 1 1 239 T 
Essen . . . .| 5| 432 | — 431 | 98 
Frankfurt a. M] 35 | 1465 | 111501 | — 
Frankfurt a. O.J 12 | 199 | 4 138 | — 
Freiburg i.B. .| 27 | 270 | — 291 8 
M.-Gladbach .| 38 | 490 | — 468 | 12 | 
Görlitz. . . .192| 220 | 2 244 | — 26 | 
Halle a.S. . 15 | 495 | — 510 9 | 
Hamburg. . .1145 | 2519 | 3 | 2667 | 94 
Hannover. 27 887 1 915 9 
Karlsruhe 43 | 595 | — 638 7 

WË a vow 3*3 4| 489 | — 493 | 18 
Köln a. Rh.. .| 94 | 1957 | — | 2051 9 
Königsberg i.Pr| 31 | 1364 | 6 | 1401 8 
Krefeld. . . .[ 49 | 508 | — 557 1 
Leipzig . . .B12 | 2518 | 19 | 2849 | 21 
Liegnitz . . .[34| 107 | — 141 2 
Lübeck. . 5 89 | — 94 3 
Magdeburg 121 9858| 8 190 | — 

τν uus 18 | 410 3 431 6 
Mannheim . 18 | 534 | — 552 I 12 
Metz. 4 4 % » 11 186 | — 208 | — 
München . 61 | 1897 511963 | 77 d 
Nürnberg. . «| 34 | 476 | — 510 6 4 
Plauen i. V. 2311 4121] 1 194 | 16 7401 11 501| 2991 924 5| 73 | 104 
Posen . . . .[26 | 340 | — 366 5 3711 11 293 731 184| — | 9| Τι 9 
Potsdam . . «| 17 147 | — 164 2 166| 14 76| 65 14 51 DO 12 9 
Spandau . . | — 16 | — a8 pe 16| — τι 4 ΜΓ! 1 6| --| — 
Belin « a 2.3636 1 AIO | 3 496 | 23 519| 2 248| 1401 231| — | 202 11 15 
Strassburg 1.Ε.} . i . 218 2 220| — 144| 94 73| — | 40| 14| 19 
Stuttgart . . .[118| 1017 | 2 | 1137 | — | 1151 68 691| 464] 319 2 | 269 | 3 13 | 
Wiesbaden . .| 12 | 402 | 5 419 3 492| 5 90111481, 113, 10, 26 | 56 5 
Würzburg . 1101 137 | — 141 | — 1471 16 619 125 8 | 
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der Gewerbegerichte im Jahre 1896. 


Von den anhüngigenT) Klagen D on S 5] Einnahmen Kosten der Gewerbe- 
betrafen Gegenstäude im Werthe S ` E d her gerichte 
von ... δια... M. SEE ! 
S = | E ' | o 
= NEPEEEEEEEEMEIEIEEEESERETFEBE Städte 
= E EFEEEBEBEIEIE IEEE 58) Ε 
γ᾽ Selz ECH CG ΗΕ ΕΕ ΗΕ. 
A ae 5| μη στ R 
|93.| 94, | 25.| 26. | 33. 
2 I — 346 5 | Aachen. 
1 — 2 800 33891 Altona. 
— |--] 47 | —| 47 144 > — | 144| Augsburg. 
4 — 64 |—| 6 844| 5825| 1457| 7626| Barmen. 
50 — 15975 120916184112 060 | 2871 | 5261 |20 192 | Berlin. 
50) 39 —| —| --| — — I 163 | —| 163] 986 61 104 451| Bochum. 
322| 100 2 —| 3 1-1 88 |—| 8% 205 .2)!| 183| 3883| Braunschweig 
321| 204 4 —| 3| — 1—13830 | —| 3301 375 115 411 961 | Bremen. 
567| 364 9 —| — 1 | -- . | 4055ἱ 650| 111 11! 772] Breslau. 
261| 157 3 5 11 1 — | 265 | 20| 2851 520 1257 1757| Cassel. 
267| 214 A 4| 90 2 — 10 |50| 601 224 — 12 236 | Charlottenbg. 
372| 147 a 4| 240 3 — 1 107 | 10| 117] 356 3) — 356 | Chemnitz. 
139| 77 8 3 600 2 Ἱ- —|—| -1 118 . ‚5 118| Danzig. 
441] 394 10] 18] — 5 — 1539 | —| 539] 554| 7755| 1439| 9748| Dortmund. 
1804/1174 15| 36, 485 3 — : «| 317] 1 738 10 870 | 2 894 115502 | Dresden. 
642| 526 9 10125 9 |— . ; i | d . | Düsseldorf. 
103| 113 4 1| — 1 | — |153 | 30| 183| 300 — 5)| 300 | Duisburg. 
842| 349 8 17| = 2 — | 196 | -- 196] 700| 1200| 2109110 000 | Elberfeld. 
167| 43 — 4 6 1 — | 142 | 21| 1631 252| 1305 59| 1609| Erfurt. 
182| 188 3 3 7 1 — ; : - À j . | Essen. 
Dë 711 8 10 3 9 11001 | 41/1042] 1112| 6830| 3096 |11 038 | Frankfurt a.M. 
74 51 1 3 — 1 1 59 | —| ο 107 — 31 138 | Frankfurt a.O, 
206| 73 1| 2 ο ο Tse WH |: 101 51 —| 123| 174| Freiburg i. B. 
152| 165 Ze IL, 72 2 — 48 | —| 48, 1357| 6031 162| 8 156 | M.-Gladbach. 
224 15 1 — — 2 — | 183 | —| 1831 150 — 20 170] Görlitz. 
243| 192 3 4| 16 2 — | 183 | 10! 193| 471 32 58 561| Halle a. S, 
1316| 834 291; οἱ). —] 11 6 |2996*); —12996| 2 960 |29 570 | 4 004 |36 534 | Hamburg. 
492, 319 12, 16| — 2 11613 | —| 613] 1384 | 3 364 292| 5040| Hannover. 
281 269 2 8) — 1 — | 459 | —| 459] 414| 4430| 252| 5096| Karlsruhe. 
193| 196 D 12 — 6 — | 310 | 25| 395] 1124 .2) .5)| 1124] Kiel. 
112| 946 91! 201 15 3 — | 427 | —| 421| 1800| 9453 | 1892 |13145| Köln a. Rh. 
904| 364 19 —| — — | 536 | 20| 556| 600 491 — | 1091| Königsbg i. Pr. 
252| 932 6 τι 19 3 — 98 | —| 98| 1668| 7440| 2856 |11 964| Krefeld. 
1311| 762 —| —| 582 1 1 | 158 | 33| 191 580 | 5992 390 | 6 962 | Leipzig. 
66| 28 — 2| 44 2 — ὃν | —] 39 48 — -= 48, Liegnitz. 
27| 741 — 111 — Ss τί |-—| ΤΙ 56 500 91 641 | Lübeck. 
293| 321 11 1 — 5 — | 487 | —| 487] 1209 — 142 | 1351| Magdeburg. 
222| 161 — 2 —| — 1 97 | —| 91] 128| 2400 — | 9598] Mainz. 
325| 151 6 5 13 — |-- — | —| — 942 .2) .5)| 942] Mannheim. 
82| 73 2 4 6 2 — — — ; š ; 800 | Metz. 
661! 814 12 13 —| 11 — . 1451] 834| 6331| 2493| 9658] München. 
230 185 3 6 44 — |—| — |-| -| 312| 6640| 621| 7573| Nürnberg. 
502| 99 —| —|196] ο |—| 95 | 3| 98 = —| 81| 336| Plauen i. V. 
224| 101 1 3 — 2 1 | 106 3| 109| 266 | 4307 572| 5145] Posen. 
84| 58 —| — 4| — — 52 -| 52 84 6 21 | 1111 Potsdam. 
4 Ἡ — - -- Loes 13 | —| 13 42 14 1| 57] Spandau. 
906, 139 d .---- och 78 il . à d.d ; e . | Stettin. 
| à; i — ]|--] --!-! —| 400|1360| 240 9000] Strassburgi.E. 
695| 320 D — 9 4 | 569 | —| 569] 636 |c*-8600 .5)' 9986] Stuttgart. 
182| 149 —| —| 16 1 — | 111 | σι 111] 238 900 — d EE 
86| 40 1 4| —| — I- [105 | —| 105| 120! Digilized N ürzburg. 
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Städte 


Aachen . 
Altona 
Augsburg 
Barmen . 
Berlin 


Bochum 
Braunschweig . 
Bremen . 
Breslau . 
Cassel 


Charlottenburg 
Chemnitz 
Danzig 
Darmstadt . 
Dortmund . 


Dresden . 
Düsseldorf . 
Duisburg 
Elberfeld 
Erfurt 

BENIN. ια os 
Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 


Freiburg i. B.. 


M.-Gladbach 


Gorlitz 
Halle a. S.. 
Hamburg 
Hannover 
Karlsruhe 
EXE o Zoe ng 
Köln a Rh. 


Königsbergi.Pr. 


Krefeld 
Leipzig . 
Liegnitz . 
Lübeck e 
Magdeburg . 
Mainz : 
Mannheim . 


Metz . 


Mülhausen i. E. 


München 
Nürnberg 
Plauen i. V. 
Posen 
Potsdam 
Spandau 
Stettin 


Strassburg i. E. 


Stuttgart 
Würzburg 
Zwickau. 


ze 


= 
Ss SIE „IE 
258 SS 
ECCE IUE 
EPEPHE 
*&5 X5 
CH > > 
αι MED E, CLP 
JEE 
30| 483 | — 
11| 364| 1 
5| 99|— 
69| 676 | — 
13402 | 3 
| 169 = 
17| 569| 4 
96| 675 | — 
80| 987 
36| 416! 9 
5| 600] 1 
67| 841 | 12 
10] 369 | — 
96| 916 | 4 
256 | 3660 | 12 
153| 1637 | 3 
99| 988 | 1 
339| 1991 | 3 
91| 904 | 1 
6| 538| — 
66| 1314 | A 
18| 188 | — 
8| 949 | — 
85| 502 Sa 
on) 989 | — 
16| 490| 4 
83| 2675 | 4 
99] 183 | 1 
45] 523 | — 
7| 405 |— 
147| 9138 | — 
32| 1432 | 11 
32| 490 | — 
264| 3333 | 8 
4) 119 | — 
13| 114 | — 
1| 19 | 2 
31| 462| 1 
33| 789 | 13 
erg pe 
38 | 2055 | 17 
96| 430 
159| 477 | — 
91| 362| — 
9| 150| 5 
1| 18 | — 
15| 461 | — 
1991 1105 | 2 
99] 991| 1 
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überhaupt 


ahre 
agen 


i 


Hierzu aus demVo 
übernommene K 


er) 
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| | Li oo D O 05 EK | d La | i n S: 


43 S34 2 von dem 
N LE Za Vorsitzen- 
E 538 “3 don Ten) 
38838] 9| € JEES 
ΕΕ 85 
EIS KC ια] 3 A > 
tia [9 119111. 
12 | 489 
81 su =|= 
19 85 
— | 1351) 
13 405| 518 |12 346 
—| 14 — | — 
11 | 580] 461| 266 
84 | 6360 — | — 
NR oal τ 
34 | 4945)| 378| 192 
41 | 560] 342| 97 
70 | 549] 658! 370 
—| 8814 A: 
2 19] — | — 
— | 993] 637| 286 
51 | 3 893[3095 1819 
— |11441)[1913| 661 
55| 248| 177| 153 
47 | 1420| 990! 619 
20 | 212] 106| 41 
19 | 529| 116| 40 
124 | 1320] 685| 480 
10 | 145| 72| 88 
3 | 940] 158! 89 
78 | 507] 315| 315 
5| 24 8 — 
74| «40ἱ 112| 55 
18 | 9618] --| --- 
30| 788 
>i ή =i = 
-| 4 3 Ὁ 
— | 228211428! 972 
36 | 1434| 404| 217 
— | 536] 350| 264 
195 | 3 409[2629/1899 
19 | 1401104! 63 
19] 1071 — | — 
56| "45 8: 2 
79 | 411] 294| 148 
a5| 792| 38| 11 
— | 1e5| 83| 98 
— | 310] 191| 112 
se LS o] ΜΗ 
5| 441 65| 37 
6| 628| 458| 244 
17 | 310] 980! 111 
18 | 140] 90! 63 
4| 196] ol 30 
5 | 4511} 931, 127 
— | 188| 105 66 
75 | 1098| 775. 487 
35| 9204] οἱ 1 
Di ized BF ! 


überhaupt 


hieru 


rechtskrüftig 
Versüumniss- 


Zu 


urtheil 


Von den Klagen wurden erledigt: 
vor besetztem Gewerbegericht**) 
nter erledigt durch 


ER 
5 | 83 
E = 
SIE 
15. | 16. 
109| 131 
94 45 
38 17 
619] -- 
6723 | 2736 
58 36 
61 11 
262; 144 
235| 164 
41 42 
34 12 
73 26 
163 12 
g — 
101 66 
801! 127 
36 77 
29 11 
41| 25 
210 28 
27 2 
14 8 
101 16 
87 21 
101 30 
1285 | 272 
210| 64 
86| 5 
154| 68 
233| 141 
329| 63 
108| 16 
428| 101 
18, eg 
50 0 
148| 111 
35| 14 
202| 215 
2| 38 
40| 4 
862| 166 
130) 102 
64 5 
42 3 
2 1 
18 3 
21 4 
9| 25 
53 8 
14| 39 
23 5 
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! der Gewerbegerichte im Jahre 1897. 
Von den anhängigen}) Klagen E S| Einnahmen Kosten der Gewerbe- 
betrafen deu. g^ Werthe 5 Ξ E Ξ "E Gewerbe εἰ 
πο ος 215... M. D on» 
4 : " : = as ER E a lss slos g 25 5 
π|Ἑκ!Ξ|53|8|55|5Ξ|5Ξ5|53| 3 |5) SE GEO 
"8 | |55|53|555|55| 5 $|323528 33| ἃ 
23.1 24. 32. 33. 


3 6 —|— I— —| 272| 882, 3 460 ) Aachen. 
4 2 — | — ! — | 351| 66 417} 445| 2800| 746| 3991] Altona. 
— | — 4 — | — 388| 3| 41| 168 —| 816| 984| Augsburg. 
141 64— 1 | -- -- 581 491| 5824| 998| 1313] Barmen. 
69, 91| 2081 44 | — | 5294 135915553110 862 | 3 042 3698 |16 597 | Berlin. 
3 3| — 1 — 118| —| 118| 378 35 86| 4991 Bochum. 
4 4| — — }-- 99| —| 99] 162 A) 169| 331| Braunschweig 
1 1| — 4 — | 439| —| 439| 384, 250, 456| 1090] Bremen. 
οἱ 7| -- 11 — ; 539| 793| 104| 2386| 3283| Breslau. 
1 8 19 — 1 : 214| 332 314 646 | Cassel. 
3 5 14 — I — 38| - 281 232 — 49| 281| Charlottenbg. 
6 3 — 1 — 141| 2| 143| 526 D — | 526] Chemnitz. 
4 τι ὁδ — I — — | 13) 13| 151 — A 151] Danzig. 
— | -- 1l — — l| — 1 à , . | Darmstadt. 
ο 9| — 5 1— | 334| -- 334| 522| 6411| 1113| Nuel Dortmund. 
13| 24| 361 3 I — : 5761 1879 19 675 | 1173 |16 727 | Dresden. 
10 15) 21 4 — : : a . 5 . | Düsseldorf. 
4 8| — 3 1 220 220] 360 — ὦ) 360 | Duisburg. 
21| 12| — 5 | — | 224| — 224| 700| 7200 | 9100/10000] Elberfeld. 
1 2 1 — 147| 20| 101] 218| 983| 150! 1351] Erfurt. 
4 4| 1 1 em ; : ; ; ; $ + | Essen. 
D 3 6 5| 610| 8 618| 772| 7330| 2120 109329 | Frankfurt a.M. 
= | 2| 991 — 3 102| —| 102 95 — 133 | 2328] Frankfurt a.O. 
1 1| — 2 |—]| 114| —| 114| 37, —| 193| 230| Freiburg i. B. 
8| 14 101 — = 40 | —| 40] 1400, 6517| 1633 9550] M.-Gladbach. 
1] — | — D em 142 | —| 142 ul — 24 198| Görlitz. 
Br 2/94 (2: τε 134 | 37| 171| 384 5 46| 485] Halle a. S. 
31| 40| — 17 10 [33636)| — 3363] 2 890 30 013 | 4 091 |36 994 | Hamburg. 
9 9 -- 2 | — | 740| —| 740| 1440| 3794| 1196| 6430| Hannover. 
4 7 1 — | 464| —| 464| 402| 4351 τοι! 5474] Karlsruhe. 
6 4 — 3 — | 232| GO 292] 966 2) δ) 966 | Kiel. 
34! 37 9 | — | 609| 30! 639| 1800| 9153| 1900/12853] Köln a. Rh. 
23 — 6 — 639| 55| 694| 792| 401 82| 1275] Königsbg.i.Pr. 
8 3 — 1 — $3 be ς ; ; j . | Krefeld. 
τι LU 3984 5 — I 371| —| 371| 956; 7240| 1479| 9675] Leipzig. 
3 — | 46} — a 15| —1| 15 45 -- -— 40 | Liegnitz. 
Πο c [e 113] —1 113 65, 500 65| £630] Lübeck. 
δι — — 3 | — | 463| —| 463| 1195 —| 2105| 1800] Magdeburg. 
3 a —| ı | 1| 80|—| sol 168| 2400| . | 2568| Mainz. 
6 10! 261 3 — —|—| —11203 2 5) 1208] Mannheim. 
4 u = h= ; n . 3 800 | Metz. 
. — — —|—| — 1 M : . | Mülhauseni.E. 
22 18 — 17 — . 11179] 1 086 | 7 683 |c.2200 10 969 | München. 
5 3 37 2 — — | 20| 20| 306| 6353| 942| 7601| Nürnberg. 
| 1 1 88| — — 126 | 18| 144 198 — 89 287 | Plauen i. V. 
34 — | -- | --- 1 1 155! 6) 161| 228| 4305| 626, 5159] Posen. 
3 2 1 — om 54 5T 66 3T 68 1711 Potsdam. 
18 2 4 1 1 — 14| —| 74 144 — 13| 157ļ| Spandau. 
33 19 1 3 — 3 — wl —| — Λ : . | Stettin. 
ý e ; i ; es E —| —| —| 400| 1360| 240| 2000| Strassburg Lk 
766] 311| 9 25 10] — 5 | — | 1560| — 1560| 624, 6200 ic180°) | 8624| Stuttgart. 
16814, οι δι 6| ο 2 sl es 1| 129| —| 129| 162 — —| 162| Würzburg. 
32| 24 6 4 1 2 16 16 56 deg H " o Frickau. 
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(Fortsetzung zu Seite 133.) j 

Ausserdem ist im Gescháftsjahre 1896 97 in Berlin ein Schiedsspruch 
abgegeben worden in einem Falle, der noch aus demJahre1895/96 herrührte 
und mit einem vorläufigen Vergleiche endete. In Königsberg ist in dem 
einen im Jahre 1897 anhängigen Falle eine Vereinbarung nur über 
einzelne Punkte zu Stande gekommen. Ferner gelang es in Breslau 
dem Vorsitzenden die Streikbewegung im Maurerhandwerk beizulegen, 
sodass das Einigungsamt nicht in Wirksamkeit getreten ist. 


Bemerkungen zu den Tabellen. 


Die Angaben beziehen sich für Berlin, Cassel und Köln auf das Geschäftsjahr 
1896/97 bezw. 1897/98; 1896 für Spandau auf die Zeit vom 10. November bis 
31. Dezember 1896, für Würzburg vom 1. Mai bis 81. Dezember 1896; 1897 für 
Darmstadt vom 17. bis 81. Dezember 1897, für Zwickau vom 1. September bis 
81. Dezember 1897; für Dresden beruhen die Angaben für 1897 auf vorläufiger Aus- 
zühlung. — *) In Düsseldorf, Elberfeld, M.-Gladbach, Köln und Krefeld vor der 
Vergleichskammer, in Metz, Mülhausen und Strassburg vor dem Vergleichsamt. — 
**) Vor dem Vorsitzenden allein und vor besetztem Gewerbegerichte erledigte 
Klagen in beiden Jahren in Aachen, Augsburg, Barmen, Berlin, Breslau, Hannover 
und München, nur im Jahre 1896 in Danzig und Magdeburg. 


t) Von den anhängigen Klagen mit Ausnahme der aus dem Vorjahre übernommenen 
Klagen: in beiden Jahren in Barmen, Breslau, Dortmund, Düsseldorf, Karlsruhe, 
München und Stettin, nur im Jahre 1897 in Danzig und Stuttgart. — Barmen, 
Düsseldorf und Stettin: !) Ohne die aus dem Vorjahre als unerledigt über- 
nommenen Klagen. — Braunschweig, Chemnitz, Kiel und Mannheim: ) Die 
Besoldung der Gerichtsbeamten ist von ihrem Gesammtdienstbezuge nicht trennbar. — 
Cassel. 3) In 5 Sachen im Jahre 1896 und in 6 Sachen im Jahre 1897 sind, da 
hierin melirere Kläger aufgetreten waren, neben Vergleichen und Klagezurücknahmen 
auch noch Versüumnissurtheile erlassen worden. — Charlottenburg: *) Hierunter 
im Jahre 1896 eine von einem Arbeitgeber gegen einen anderen Arbeitgeber irrthümlich 
anhängig gemachte Klage. — Danzig, Duisburg, Kiel, Mannheim und Stuttgart: 
5) Die sáchlichen Kosten (für Formulare etc.) werden aus der Stadtkasse bestritten. — 
Hamburg: $5) Hiervon 1896: Mark 1334, 1897: Mark 1232 den Klägern in Folge 
Vergleichs u. s. w. zurückgezahlt. 


XI. 
Gewerbliche Innungen. 


Von 
Dr. jur. G. Pabst, 
Direktor des statistischen Amts der freien und Hansestadt Lübeck. 


Die Wiederaufnahme einiger Zahlen über die Verhältnisse der ge- 
werblichen Innungen in das Jahrbuch ward, ungeachtet der wesent- 
lichen Veränderungen, welche in Folge der Novelle vom 28. Juni 1897 
zur Gewerbeordnung demnächst auf diesem Gebiete sich vollziehen 
werden, für zweckmässig erachtet, um den Stand der Innungen gegen 
den Schluss der bisherigen Gesetzgebungsperiode festzustellen. Die Fragen 
wurden aber ganz erheblich eingeschränkt. Insbesondere sind mit 
Rücksicht auf die Jahr für Jahr sich wiederholenden Klagen vieler 
Aufsichtsbehörden, dass ihnen bei Beschaffung des Materials über die 
Vermögensverhältnisse der Innungen grosse Weitläufigkeiten erwüchsen, 
die Angaben hierüber nicht wieder erbeten worden. 

Die Uebersicht bringt Mittheilungen aus 53 Städten und enthält die 
Angaben über die Zahl der Innungen, deren Mitglieder und Lehrlinge 
für die Jahre 1896 und 1897, die Angaben über die übrigen Verhält- 
nisse für das Jahr 1897. Betheiligt haben sich an dieser Umfrage auch 
diejenigen Städte, welche im Uebrigen keine Arbeiten für das Jahrbuch 
geliefert haben. Neu hinzugekommen sind ferner gegen 1895 für beide 
Berichtsjahre Braunschweig, Görlitz und Zwickau. Aus Berlin, Breslau 
und Wiesbaden liegen die Zahlen nur für 1896 vor. Dagegen fehlen 
sie aus Hannover und Münster für beide Jahre. Aus ersterer Stadt 
wird berichtet, dass es trotz der eifrigsten Bemühungen des dortigen 
Innungsausschusses nicht gelungen sei, auch nur ein einigermassen zu- 
treffendes Bild über die dortigen Innungen zu erhalten. 

Die Zahl sämmtlicher Innungen der 53 Städte stellte sich Ende 
des Berichtsjahres 1896 auf 981, am Ende des Jahres 1897 auf 984. 
In denjenigen 50 Städten, welche eine Verrleichung mit dem Jahre 1895 
zulassen, waren Ende 1896: 900 Innungen vorhanden, während 1895 in 
diesen Städten 902 Innungen bestanden. Auftrelöst wurden im Laufe 
des Jahres 1896 in Aachen und Königsberg je eine Innung, in Breslau 
3 Innungen, in Kiel wurden zwei zusammengelegt. Neu errichtet 
wurde i. J.1896 in Chemnitz, Danzig, Frankfurt a. M. und Nürnberg je 
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eine Innung. Im Jahre 1897 lóste sich dagegen in Erfurt, Halle, 
Hamburg, Karlsruhe und Würzburg je eine Innung auf und errichtet 
wurden in Düsseldorf, Kóln, Leipzig, Lübeck, Magdeburg und Nürnberg 
je eine Innung, in Danzig zwei Innungen. 

Die Zahl der Innungsmitglieder konnte von zwei in die Ueber- 
sicht aufgenommenen Städten (siehe Anmerkung zur Tabelle) nicht für 
simmtliche Innungen aufgegeben werden. In 46 Stàdten, welche für 
die Jahre 1895 und 1896 vergleichbare Ziffern lieferten, hat sich die 
Zahl der Innungsmitglieder von 67 997 auf 70724 gehoben. Es kamen 
in diesen Jahren durchschnittlich 80, und 83,5 Mitglieder auf die 
Innung. Eine Vergleichung der beiden Jahre 1896 und 1897 wird 
dadurch erschwert, dass Berlin und Breslau, in welchen das Innungs- 
wesen besonders ausgebildet ist, die Angaben für das letzte Jahr noch 
nicht haben liefern können. In 45 Städten zählten die Innungen im 
Jahre 1896: 50 762 Mitelieder gegen 51 986 im Jahre 1897 oder es 
kamen im ersteren Jahre durchschnittlich 65,3 im letzteren 66,5 Mit- 
glieder auf die Innung. 

Lehrlinge. In 48 Städten, für welche Mittheilungen für beide 
Jahre vorlagen, wurden ermittelt 1896: 35 856, 1897: 36 395 Lehrlinge 
oder auf 100 Meister 65,6 und 67.6 Lehrlinge. Von 34 360 Lehrlingen, 
auf welche sich die Angaben über erfolgte Prüfungen im Jahre 1897 
beziehen, wurden geprüft oder als Gesellen ausgeschrieben 9897 oder 
28,8% (gegen 26,7% im Jahre 1895). 

Innunren mit obligatorischer Meisterprüfung waren 1897 
in 36 Städten 395 vorhanden. Vor ihnen lerten 1384 Gesellen die 
Meisterprüfung ab. In 15 Städten machten die Statuten sämmtlicher 
Innungen die Aufnahme nicht von einer vorgängiren Meisterprüfung 
abhängig. 

Bestehende Innungsschiedsgerichte wurden für 1897: 143 aus 
29 Städten angegeben. Die Mitgliederzahl der angeschlossenen Innungen 
betrug 26155 oder 52s% sämmtlicher Innungsmitglieder derselben 
Städte. — Streitsachen wurden anhängir gemacht 1364, also durch- 
sehnittlich auf je 19 Mitglieder eine Streitsache. 

Fachschulen waren im Jahre 1897 bei 211 Innungen in 42 
Städten vorhanden. Hierunter befanden sich in 10 Städten 19 Schulen, 
welche. von mehreren Innungen gemeinschaftlich unterhalten wurden. 

Angaben über die Zahl der Vorrechte, welche den Innungen ver- 
liehen sind, lieren für 1897 aus 53 Städten vor. In 12 dieser Städte 
war in beiden Jahren keine Innunz im Besitze solcher Privilegien. 

Zahl der an Innungen verliehenen Privilegien: 


b) zur Vergleichung 
νο mit 1895 
Fälle 

auf Grund 1897 1895 1897 

der Gewerbeordnung: in 53 Städten in 43 Städten 

§ 100e No.l . . Wa 19 e 

8 100e No.2 . . 19 14 το 

§ 100e No.3 . . 235 235 240 

8 100f No.l. . . 66 55 51 

8 100f No.2. . . 43 32 35 

8 loof No.3. . . 33 21 29 
Verleihunzsfälle insgesammt 591 492 320 


Betheiligte Innungen . . . 323 264 278 
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Die nachstehende Zusammenstellung gewährt für 40 Städte eine 
Uebersicht über die Veränderungen, welche in den letzten 6 Jahren in 
der Zahl der Innungen und deren Mitglieder eingetreten sind. ᾿ Für 
Halle, Leipzig, Magdeburg und München beziehen sich die Anfangs- 
ziffern auf das Jahr 1893, für die übrigen 36 Städte auf das Jahr 1892, 
dagegen für Berlin, Breslau und Wiesbaden die Endziffern auf das 
Jahr 1896, für die übrigen 37 Städte auf das Jahr 1897. 

Bestand der Innungen und deren Mitglieder. 


Innungen Mitgliederzahl Innungen Mitgliederzahl 
Zu-, Zu-, 
An- Ab- An- An- Ab- 
en e Ende fang Ende nahme fang Ende fang Ende es 
πως. (— 
1892 1897 1892 1897 1892 1897 1892 1897 
Aachen. . . 13 8 658 456 —202 Frankfurt a.0.22 21 782 659 —123 


Altona . . . 27 21 16831510 —173 Halle a. S. . 25 24 1358 1373 15 
Augsburg. . 8 8 371 544 173 Hamburg. . 28 28 4808 4864 56 


Barmen. . . 7 7 552 621 69 Karlsruhe. . 10 7 302 304 2 
Berlin . . . 70 68 17894 18443 618 Kiel ....17 16 809 826 24 
Bremen. . . 24 25 1248 1221 —27 Köln... . 28 26 1720 1845 125 
Breslau. . . 61 56 42794597 318 Königsberg . 29 29 1801 1813 12 
Cassel . . 15 15 720 847 127 Krefeld. . 10 9 962 1078 116 
Charlottenburg14 14 291 393 102 Leipzig. . . 36 39 2632 3107 475 
Chemnitz . . 23 24 2606 2675 69 Lübeck. . . 18 19 666 687 21 


Danzig . . . 28 29 12981310 12 Magdeburg . 30 31 2538 2617 19 
Darmstadt . 9 8 484 355 —129 Mannheim. . 4 2 188 213 25 
Dortmund. . 11 11 536 646 110 Metz....7 6 171 285 114 
Dresden . . 48 46 43294760 431 München . . 20 91 2020 2285 265 


Düsseldorf . 7 8 528 752 224 Nürnberg. . 18 21 1713 2094 38 
Duisburg . . 5 6 171 319 148 Posen . «20 20 827 929 102 
Elberfeld . . 11 11 876 840 —36 Potsdam . .18 18 3748 824 16 
Erfurt. . . . 32 30 1325 1350 95 Strassburg (Lk 3 1 70 79 9 
Essen. . 10 8 472 445 —27 Stuttgart.. 7 6 373 517 144 
Frankfurt a.M. 12 11 753 90 152 Wiesbaden . 11 70 371 372 1 


Die Gesammtzahl der Innungen hat sich hiernach von 796 auf 774 
vermindert, diejenige der Innungsmitglieder ist von 65 856 auf 69 759, 
mithin um 3903 oder um 5,9 % gestiegen. 23 norddeutsche Städte 
weisen eine Vermehrung der Innungsmitglieder um 2502 oder 4,6 %, in 
9 süddeutschen Städten fand eine Zunahme von 984 Mitgliedern oder 
17,3%, in 8 rheinischen Städten ein Zuwachs von 417 Mitgliedern oder 
von 7,0% statt. 
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| 
| 
Zahl der Innungen, der Mitglieder und Lehrlinge in den Jahren 1896 und 1897. | 

Einrichtungen und Vorrechte der Innungen im Jahre 1897. | 


* ; 1- 
P- -— e H 
deren 2 [&| τ inus [.3|mnungen m.Vorrechten . 
: 9 15]52] Schieds Z| nach ὃ 100e und f 
Lehrlinge 2 |z|z85| gerichte | Ἔ | 
5 ὦ = oc ΓΕ : αν ἵ-------τ--------ντ---- | 
gel |55 | 5] 6 100e | 8 1008 13 | 
Ende seIs|2% ec Si 5 Ξ 
- εἰ] 65} [ΞΘ] Al: < 
.o1 OJS 22 -9 Β| ὁ} 551 ele οἱ -l o cols 
— EC GC mS 3| ὦ! 5 e ` 
> El Ee EZ El E] El οἱ οἱ οἱ οἱ οἱ E 
1896 | 1897 |5 [μι] [S857] ΘΙΕΙΣΙ 222125 
LS ds |13. 


228 


Aachen. . .] 8 
ri 881 


Altona ο ;. το 


Augsburg . .| 8| 8 535| 544] 144| 153| 45| οἱ --1--! — |----ι-- --ι —— |—|—16— 
Barmen . τι 4 556 621| 234 252 
Berlinf). . .[68| 68 178442 5961 


Bochum . .]10|10 590| 6031 577 593 
Braunschweig | 39 32 ; - 
Bremen**). .|95|95 | 7192| 1 221 
Breslau*) . .[56| 56 | 4597 


Cassel . . .[15|15| 826, 847 


761| 746] 20 
4029| . 
930| 838 


Charlottenburg| 14 | 14 378 
Chemnitz . .|24| 24 | 2581, 2675 


256 | 269 
954 | 1038 


Danzig . . .1271 29 1 1272| 13101 1288| 1300 
Darmstadt. .| 8, 8 349 355 11 81 X — Ed Kn ll ell mg — 
Dortmund . .|11! 11 615| 646| 461 418 d 


Dresden . .[46| 46 | 4724| 41600] 3058 3 126 20 
Düsseldorf. .| 7| 8 611! 1792| 251| 254 3 
Duisburg . .| 6| 6 2915! 319 95] 118 2 


Elberfeld . .|11| 11 834| 840| 223| 226 


J 
885| 886| 279|21] 33 


Erfurt . . .|31|30| 1336| 1350 334 9 
Essen . . .| 8| 8| 424| 445| 234| 230| στ si 511 it 2 

| | ' 
Frankfurt a. M. | 11 | 11 850| 905| 221 205 26| 1 TI — | —|—] 1 l 1 
Frankfurt a.O.|21| 21| 648) 669] 452| 470| 159|16| 33|i2| 508 οἱ 6| 4| a 6 
Freiburg i.B..| 9| 9| οτι) 316 127| 14| 43|—| —l2 19| AJ — 


M.-Gladbach .| 4, 4 118| 118 30 | 30 1001—1 --ι-- sch che, Sat μη 


| | 

*) Die Angaben beziehen sich auf das Jahr 1896 bei Berlin, Breslau. **) Sämmtliche Angaben der Spalten 4 und fl. 

beziehen sich in Bremen auf 23 J, Dortmund auf 10 J. — $) Fachschulen, von mehreren Innungen gemeinsam unter- 

halten, bestehen in Augsburg 1, Breslau 1, Duisburg 1. — !) Frankfurt a, M. Die Innung besitzt jedoch keine eigene 

Fachschule und keine eigene Herberge; als erstere benutzt sie vielmehr die gewerbliche Porabilidungsachnie und als 
letztere die allgemeine Herberge zur Heimath. . 
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Zahl der Innungen, der Mitglieder und Lehrlinge in den Jahren 1896 und 1897. 
Einrichtungen und Vorrechte der Innungen im Jahre 1897 (Schluss). 


Städte 


1. 


Görlitz 


Halle a. S.. 


Hamburg 
Karlsruhe 
Kiel 


Köln a. Rh.**. 
Königsbg. i. Pr. 


Krefeld . 
Leipzig . 
Liegnitz . 
Lübeck . 


Magdeburg . 


Mainz 


Mannheim . 


Metz . 


Mülhausen i. E. 


München. 
Nürnberg 


Plauen i. V. 


Posen. 


Potsdam. 
Spandau. 
Stettin 


Strassburg i. E. 


Stuttgart 


Wiesbaden*) . 
Würzburg . 


Zwickau. 


schulen, von mehreren Innun 


.[25 
«125 


Innun- 
gen 


Ende 


EN 1897 
9.| 3. 


Mainz 2, Zwickau 4. 


Mitglieder 


Ende 


1896 
4. 


1065 
1 310 
4 868 

302 


372 


1100 


| 1897 
| 5. 


1065 
1313 
4 864 


697 


1100 


deren 
Lehrlinge 
Ende 
1896 | 1897 
6. | 7. 
106| 708 
1 192 | 1 231 
2 687 | 2 546 
2251 155 
861! 875 
631| 505 
1 990 | 2035 
514| 521 
3 040 | 3 251 
774| 796 
638 | 644 
3126| 3181 
209| 211 
44 45 
24 24 
558] 686 
474| 548 
579| 697 
966! 949 
824| 920 
294| 271 
1 764 | 1 787 
86 89 
215| 232 
143) . 
245 | 238 
800 | 800 


Lehrlinge 


2 Gepr. bezw. ausgeschr. 


230 


(Meisterprüfung) 


«ο | I. m. oblig. Meisterprf. 
Geprüfte Gesellen 


n 
e 


*) Die Angaben beziehen sich bei Wiesbaden, auf das Geschäftsjahr 1896 97. 
Spalten 6 und ff beziehen sich in Köln für das Jahr 1500 nur auf 24, für das 
gen gemeinsam unterhalten, bestehen inGörlitz 1, Halle 3, Köln 1, Leipzig 4, Magdeburg 1, 


— 


Inn M 

5 ee © Innungen m. Vorrechten 
gerichte 3 nach $ 100e und f 
35 |5] | 8 100e | 6 100f |3 
g$t*£2|9[|E& η η E 
S'aze|s. S 
ale Β| ο sm et emp ver Ων a 

E SE He 
imas ssh SS xs 
11.) 19, |13.[14.[15.]16.]17.]18.]19.]20.[21. 
4|—— 9]|--|--|--.] 9 
19] 1046 811211 111 2| 2| 9|19 
= 13 1 —|— |116 113| 3 |— 122 
ὥς 1 le [ως δες κ a πως 
— 3|-i-|3|-|-|-| 3 
4| —|— 106 |--- |--- |--- {10 
— 5|—— 12|- |- |- | 12 
-- 2| ——|5s|-|-|-| 5 
em τι 4 31101 4| 3| 4112 
1| -|- 10|— — |- [10 
— —1—— o[- .— |— [10 
96 14113113 113] 2| 2| 2113 
= I11—|—| 3} 1|1|—1| 8 
1} 1|--|--]|--|--|-- 1 
1 82110181 8! 9| 1] 3| 3! 21 8 
— -— € 3 can NEN on ]ω---ᾖ---- ΕΞ 
3| 969|35 β]--|--|--] 6 
1| 391/92 910191 3| 3| 3112 
πι —|— ΑΙ 414111 1-4 
21| 1 787 | 83 8l 1i—i—1 8 
2) 2871 7131 —— \— | |— | — 
1 32| 3 3| 9]--|--!|--] 2 
1 35|1 —I12|1-13 
Tica. 500| 16 818! 8Ι 81 8 


**) Sämmtliche Angaben 
ahr 1897 nur auf 25 Innungen. — $)F 


der 


ach- 


XII. 


Personenverkehr 
in den Jahren 1895 und 1896. 


Von 


Dr. G. Koch, 
Direktor des statistischen Bureaus der Steuer-Deputation in Hamburg. 


Die an die Stadtverwaltungen ausgesandten Fragebógen, betreffend 
den Personenverkehr in den Jahren 1895 und 1896, enthielten die 
gleichen Fragestellungen wie in dem Vorjahre und sind leider wiederum 
zum Theil lückenhaft, zum Theil irrthümlich ausgefüllt zurückgekommen, 
ausser der nicht geringen Anzahl von Fällen, wo die Beantwortung der 
Fragen für das eine Jahr oder auch für beide Jahre überhaupt unter-. 
blieben ist. Es dürfen hierfür in den wenigsten Fällen die Stadt- 
verwaltungen selbst verantwortlich gemacht werden, da diese ja zur 
Beantwortung der hinsichtlich des Strassenbahnverkehrs gestellten Fragen 
auf den guten Willen der Strassenbahngesellschaften angewiesen sind, 
bei denen noch nicht allgemein das erwünschte Interesse für eine ver- 
gleichbare Statistik ihrer Betriebe vorzuliegen scheint. Man muss dies 
nicht allein aus den zahlreichen Lücken in den verkehrsstatistischen 
Angaben schliessen, welche die gedruckten Jahresberichte selbst sehr 
bedeutender und erfolgreicher Strassenbahngesellschaften enthalten, 
sondern kann den Beweis dafür auch darin ersehen, dass der im 
Jahre 1895 gegründete „Verein deutscher Strassenbahn- und Kleinbahn- 
Verwaltungen“ in seinen monatlich erscheinenden ,.Mittheilungen" nach 
drei Jahren seines Bestehens noch nicht einmal über die Ausdehnung 
des Bahnnetzes der in ihm vertretenen Strassenbahngesellschaften eine 
übersichtliche Aufstellung gegeben hat, geschweige denn eine ein- 
gehendere Verkehrs- und Betriebsstatistik. Auch die in der „Zeitschrift 
für Kleinbahnen* wiederholt veröffentlichten Nachweisungen der in 
Preussen genehmigten Kleinbahnen sind aus den von uns im sechsten 
Jahrgange bereits angeführten Gründen nicht benutzbar zur Aufstellung 
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einer vergleichenden Statistik der deutschen Strassenbahnen. Unter 
diesen Umständen können die nachfolgenden Angaben nicht den Anspruch 
auf Vollständigkeit und Zuverlässigkeit erheben, durch welche Vorzüge 
sich z. B. die amtliche Statistik des Verkehrs auf den deutschen Eisen- 
bahnen auszeichnet. 

Von den 55 Städten mit über 50 000 Bewohnern haben nur 42 in 
die Tabelle für den Strassenbahnverkehr aufgenommen werden können, 
da für 11 Städte die Angaben nicht zu erlangen waren, während 
2 Städte (Frankfurt a. O. und Liegnitz) in den Jahren 1895 und 1896 
Strassenbahnen noch nicht besassen. Dass sich das Netz der deutschen 
Strassenbahnen stetig ausdehnt und zwar nicht nur durch Einführung 
derselben in Stádten, in denen sie bisher noch nicht bestanden, sondern 
auch durch die Erweiterung schon vorhandener Anlagen zeigt ein 
Vergleich von 38 Stádten, für welche die entsprechenden Angaben für 
die Jahre 1894 und 1896 vorlagen. Wir haben hierfür die Geleis- 
länge als die zuverlässigste Zahl gewählt, denn über die Streckenlänge 
(die ein richtigeres Bild von dem Umfange des Bahnnetzes giebt) sowie 
über die Linienlänge (welche über die Ausdehnung der Fahrgelegenheit 
unterrichtet) sind auf den Fragebögen zum Theil offenbar unrichtige 
Angaben gemacht worden. Es betrug nun die Geleislänge in den 
38 Städten Ende 1894 1545,» km, Ende 1896 dagegen 1775,3 km, was in 
den zwei Jahren einen Zuwachs von 229, km oder fast 15 % ergiebt. 
Noch grösser ist die Steigerung hinsichtlich der Benutzung der 
Strassenbahnen, denn es wuchs in 36 Städten die Zahl der beförderten 
Personen von 403,66 auf 502,0 Millionen, sonach um 299,4 Millionen 
oder fast 25 %. Die Benutzung der Strassenbahnen nimmt hiernach in 
wesentlich stärkerem Grade zu als die Ausdehnung der Geleise; er- 
möglicht wird dies durch eine entsprechende Vermehrung bezw. Um- 
änderung der Betriebsmittel, und zwar besteht die letztere in der Ver- 
wandlung des Pferdebetriebes in den elektrischen Betrieb. 

Die Elektricität wird in immer grósserem Umfange als Triebkraft 
bei den Strassenbahnen benutzt und zwar nicht blos in grossen und 
mittleren Städten, sondern selbst in kleineren Orten. Zu den 42 Städten, 
welche nach der Zusammenstellung im sechsten Jahrgange*) am Ende 
des Jahres 1896 elektrische Strassenbahnen besassen, sind im Jahre 1897 
weitere 16 Orte gekommen, nämlich: (die eingeklammerten Zahlen 
geben den Tag der Eróffnung an): Bernburg (1. IV), Oberhausen (4. IV), 
Bad Aibling-Feilenbach in Oberbayern (29. V), Heilbronn (4. VD, 
Solingen (VD. Stettin (4. VID, Mülheim a. Ruhr (9. VID, Ruhrort (8. ΥΠ), 
Eisenach (VII), Charlottenburg (1. X), Darmstadt (24. XI), Posen (XI), 
Górlitz (2. XID, Braunschweig "m, Duisburg und Frankfurt a. O. 


Dass in der Errichtung von elektrischen Strassenbahnen Deutschland 
fast dem gesammten übrigen Europa gleichkommt, folgt aus einer 
kürzlich in den Tagesblüttern abgedruckten Zusammenstellung (nach 
der „Industrie Electrique"); hiernach waren Ende 1897 bezw. 1898 in 
Deutschland 642,69 bezw. 1138,29 km elektrische Bahnen im Betriebe, 


*) Zu der auf Seite 74 und 75 des sechsten Jahrganges abgedruckten Uebersich 
sind noch hinzuzufügen Gross-Lichterfelde bei Berlin, in welchem Orte am 15. Mai 1581 
die erste elektrische Strassenbahn im deutschen Reiche eróftnet. wurde, und Gotha, 
welches seit Mai 1894 eine elektrische Strassenbahn besitzt. 
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in allen übrigen europäischen Staaten dagegen 816,3 bezw. 1151,2 km, 
desgleichen betrug die Anzahl der Motorwagen 1631 bezw. 2493 in 
Deutschland und 1464 bezw. 2021 im übrigen Europa. 


Der immer stärker zunehmenden Verwendung der Elektricität als 
Triebkraft entspricht eine wachsende Abnahme der im Strassenbahn- 
betriebe benutzten Pferde. Es ergiebt sich dies sehr deutlich aus der 
folgenden Uebersicht, welche diejenigen Städte mit über 50 000 Be- 
wohnern enthält, wo Ende 1896 elektrische Strassenbahnen bestanden. 


Anzahl der Pferde Anzahl der Motorwagen 
am Ende der Jahre 

1894 1895 1896 1894 1895 1896 
Aachen . . . . 143 — — — 40 42 
Barmen. . . . ; — — 15 25 95 
Berlin . . . . 6858 7201 7498 mE — 50 

Bochum . . . . — — — 5 ; ; 
Bremen. . . . 157 154 157 25 28 28 
Breslau . . . . 380 396 440 40 40 55 
Chemnitz . . . — — — 28 30 34 
Dortmund . . . — — — 26 30 36 
Dresden. . . . 1414 1455 1077 21 34 154 
Düsseldorf . . . 212 269 360 — b 5 
Erfurt . . . . — — — 30 30 30 
Essen ... — — — 12 24 24 
Frankfurt a. M. . 582 631 140 10 10 10 
Hale. . . . . 91 92 99 36 36 36 
Hamburg . . . 2245 1170 332 106 290 400 
Hannover . . . 366 354 253 32 32 92 
Kiel . . . . . 71 11 — — — 37 
Königsberg. . . 212 118 264 — 10 10 
Leipzig . . . . 949 1013 473 — == 205 
Lübeck . . . . — M — 24 28 28 
München . . . 767 155 136 — 28 28 
Nürnberg . . . 257 242 196 = > 91 
Plauen . . . . — = — 9 9 9 
Spandau. . . . 58 11 4 Se eg 24 
Strassburg . . . 34 4 4 SE 18 18 
Stuttgart . . . 248 236 = = 29 65 
Zwickau. . . . — -- — 11 11 13 
Summa 15044 14292 12626 436 1787 1489 
Veründerung (1894 — 100) 100 95 84 100 180 342 


Die Benutzung der Strassenbahnen ist in den einzelnen Städten 
eine sehr ungleiche, da sie von verschiedenen Faktoren abhángt: der 
Ausdehnung des Strassenbahnnetzes, der Häufigkeit der Fahrten, der 
Hóhe des Fahrpreises und vor Allem der Bevólkerungszahl.  Bringt 
man diese (nach der Volkszählung vom 2. Dezember 1895) in Vergleich 
mit der Anzahl der im Mittel der Jahre 1895 und 1896 beförderten 
Personen, so erhält man die folgende Benutzungsziffer, bei deren Be- 
rechnung einige Nachbarstädte (Berlin-Charlottenburg, Hamburg-Altona- 
Wandsbeck, Nürnberg-Fürth) zusammengezogen sind; bei den meisten 
anderen Stàdten, soweit sie durch Strassenbahnen mit benachbarten 
Gemeinden verbunden sind, hätte richtiger Weise auch deren Einwohner- 
Zahl berücksichtigt werden müssen, doch konnte dies nicht geschehen, 
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da die einschlägigen Verhältnisse nicht bekannt waren. Im Durchschnitt 
der beiden Jahre kam auf jeden Bewohner die nachfolgende Anzahl 
von iod ci 


Frankfurt a. M. prog RE ed 116,8 Cassel . . 2 2 2 . 2 « « 3241 
Dresden . . . . 116,6 Mannheim . . . . . . . . 81,6 
Berlin- Charlottenburg . i 96,1 Chemnitz . . . 2 2 2 . . 30,0 
Hamburg-Altona- Wandsbeck . 63, Königsberg . . . . . . 30,0 
Leipzig. . . . : 64,6 Spandau . . . . . . . . 29,5 
München . . . . . . . . 61,5 Aachen . . . . . . . . . 29,3 
Hannover . . . . . . . .  '595 Erfurt ον νο woe xo» x ο 25,1 
Köln... . 2o o9 να ον 77494 Dortmund . . . . . . . . 27,9 
Breslau. . . . . . . . . 48,8 Wiesbaden. . . . . . . . «910 
Stuttgart . . 2 . . . . 46,8 Kieł) u u: ἐς εἰ ορ xo . . 726,6 
Bremen. . . . . . . . . 46,1 Zwickau . . . . 2 2 . . 26,5 
Magdeburg . . . . . . . 441 STEIN. uu. os ule ee a 23,1 
Halle 8.-S.. ox oos 4441 Plauen i. V. . . . . . . . 22,7 
Strassburg . . 2 220. 43,6 Crefeld . . 2 2 . . . . .  *293 
Essen ......... "415 Augsburg . . . . . . ο . 21,9 
Mainz . . xe x emos 40,4 Posen x 2-0. uoo 19,5 
Lübeck . . m 33,6 Braunschweig . . . . . . 18,8 
Nornberg-Fürth . EM II Metz. . . . 2 2 2 2 . . 17,8 
Potsdam . PEDEM 32,7 Duisburg . . . . . . . . 15,5 
Karlsruhe . . . . . . . . 32,5 Görlitz . . DEEN 8,9 
Düsseldorf . ... 92,5 Freiburg i. Β. D — ὁ ος * 8,6 


In vorstehenden Zahlen sind die von den Abonnenten u. 8. w. zurück- 
gelegten Fahrten mit berücksichtigt, wo die letzteren nicht bekannt 
waren, sind die Zahlen cursiv gesetzt; im Vergleich zu den anderen 
Zahlen dürften sie etwas zu klein sein. Ein * bedeutet, dass die Zahl 
sich nur auf eins der beiden Jahre bezieht. 

Ueber den gegenwärtigen Stand des Omnibuswesens liess sich 
aus den Fragebógen Folgendes entnehmen. 


Sos " Omnibus-Linien Anzahl der 
ahre 189 An- Länge beförderten 
zahl in km Pferde Wagen Personen 
Berlin . . . . 2 . ο . 30 156,350 3934 362 37 414 505 
Bremen . . . . . . . 1 3,770 10 10 1 193 485 
Duisburg . . © . . - . 1 3,000 3 2 ca. 8 000 
Görlitz GEES 1 3,500 12 8 19 879 
Hannover . . . . 2... 6 20,650 110 41 2 251 512 
Köln DEENEN 1 3,750 4 4 24 698 
Im Jahre 1896 
Berlin , . « 2 2. ο, : 29 159,90 83435? 450 43 452 646 
Bremen . . > . . νο 1 3,770 10 10 1210570 
Duisburg . . . . . . . 1 3,000 3 2 ca. 8000 
Freiburg i. B. . . . . 1 3,000 4 1 ca. 38 200 
Görlitz. . . . 1 3,800 12 8 81 005 
reg \ -—— nicht eingegangen. 


Es sind dies dieselben Städte, für welche auch aus 1894 entsprechende 
Nachrichten vorlagen. Von Bedeutung ist der Omnibusverkehr somit 
nur noch in Berlin und Hannover; in diesen beiden Orten hat auch 
eine weitere Ausdehnung des Betriebes stattgefunden. In Berlin ent- 
standen von Ende 1894 bis Ende 1896 7 neue Linien von 44,65 km 
Länge, in Hannover bis Ende 1895 deren eine von 2, km Länge. 


T) Kein volles Betriebsjahr. 
(Fortsetzung des Textes auf Seite 152.) 
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I. Strassenbahnen und Droschken 
Länge in km Am Jahresende waren bei den Strassenbahnen 
am Jahresende Linien ein- | zwei-| - 
ης tg 
-- Q „ 
e ao EN pa e E Be e =} EX 
Städte Saje” ssj 3 | e [Prerade] "πο | Ξ | Ε 
cm 8 co D N RRI agen © S 
ε: ἃ = ck 5 E I^ für S © 
de|see'"w -s Ισ Pferdebetrieb| = = 
M EEE EN ER, RR 
m 2. A 3 D. &.Il X 8. | 9. 
Aachen . 26,250| 22,178 T | 27,890 — — — = 40 
Altona $ ; 2 8,530 / ; — : 
Augsburg 12,500| 12,200 4 | 12,200 97 15 34 a! m 
*Barmen 14,500 9,200 4 | ilz} — | — — 4 25 
Berlin 13,640| 210,744 59 |315,525$|] 7 201] 494 | 860 I — SS 
Bochum . 5,842 i 4 4,896 -- — — -— b 
Braunschweig . 14,055| 13,805 4 | 13,805 95 51 | — x ze 
Bremen . 38,044 | 27,749 6 | 33,7561 154 39 1 — 28 
Breslau . ; : τ | 43,133] 396 124 — 40 
*Cassel 14,720) 11,910 2 | 11,910 84 2 | — 12 — 
Charlottenburg (38,083) (14,171) | (12) (25,943) : 
Chemnitz 91,695] 12,078 4 | 13,590 — -— — — 30 
Dortmund 15,761| 12,186 4 | 11,470 -— geg -— d 30 
Dresden 144,699 | 10,809 20 | 94,805] 1455] 157 126 | — 34 
"Düsseldorf Zeil 18,890 5 | 25,239} 269 69| — 5 
Duisburg 14,100) 11,300 2 | 12,600 27 11 — 8 =s 
*Erfurt í 13,000| 11,300 3 | 11,300 — — — = 30 
Frankfurt a. M. 84,156| 55,948 11 | 67,15] 6311 176 — 12 10 
Frankfurt a. O. d — — — — — — -- 
Görlitz 8,500 1,581 3 6,645 41 12| — — GE 
Halle a. S.. 24,465| 15,441 T | 16,751 92 22 8| — 36 
Hamburg 201,529| 101,125 29 |332,3131| 1110] 233 | 165 | οι | 290 
Hannover 85,458| 50,696 14 | 63,04] 354] 101 40] — 32 
Karlsruhe i. B. + , 9 50 . > — — 
Köln a. Rh. 80,251) 52248 | 12 | Sinn 506] 198| 45| — | - 
*Konigsberg i. Pr. . 24,3;:| 12,673 6 | 16,163] 178 «ἘΠῚ --- 10 
Leipzig . 81,325| 40,282 8 | 46,550] 1013 06.1 ας] ccs E 
Lübeck 12,6355| 10,540 2 | 10,540 — -— | — — 28 
Magdeburg . 48,8:5| 26,868 7 | 36,384 4441 148 — 6 — 
*Mainz 35,90| 27,230 | 5 | 27,0] 10] 34 | -| τι — 
Mannheim . 10.00) 10,250 4 | 10,250 119 9| — — — 
Metz . 9,000 8,500 1 8,500 29 31 ZH 
*München 85,57| 48,378 9 49 618 155| 259 | 1 1 28 
Nürnberg 43,006) 41,500 6 | 29,641] 242 i21 dX mem Ss 
Plauen i. V. 0,951 3.300 1 3,300 ΜΠ — | -- -— 9 
Posen 6,160| 3,770 2 | 4800 16 12 10 — i 
Potsdam 8,022 7,108 4 8,164 87 30 7 --- = 
Spandau 12,267 5,710 2 6,570 11 20 | — -- — 
Stettin i 91544 20,815 4 | 16,736 196 39 -— -— — 
*Strassburg i. E. 32491| 28,776 Y | 28,776 4 1 - 25 18 
Stuttgart 24,500 ° 18,125 5 | 18.125] 236 14 21 — 29 
*Wiesbaden 13,040 | 10,350 4 13,130 23 11 — 11 = 
Zwickau. 4,800 | 4,200 1 4,000 — Es Sep — 11 
| 
| 
| | 
*) In den mit * bezeichneten Städten weicht das Rechnungsjahr, der Strassen- 
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im Jahre 1895.*) 


vorhanden 
Personen- 
bezw. 
Anhänge- 
wagen für 
Dampf- | elektr. 
betrieb | Betrieb 
MK A 0: 
— 25 
— 53 
— 55 
98 — 
-, b 
z 28 
8 
13 -- 
— 11 
53 16 
-— 13 
40 | 200 
Es P 
8 — 
23 Sat 
33 | 30 
87 6 
2+17| — 


bahnen von dem Kalenderjahr ab (siehe auch „Bemerkungen“). 
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überhaupt 
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Anzahl der 


von den 
Personen- 


wagen durch- 


fahrenen 
Kilometer 


Abonnenten und 


149 


——— 4.4 ————————————————46 —————— ———— ——$4—————————————————E —— .------- PO 


35 487 991 


776 574 
1 998 558 
5 215 882 
811 413 


1 505 282 

814 315 
8 961 353 
1 854 060 


336 126 
1 053 995 
5 501 061 


ca.310 000 


2 081 003 
11 146 594 
3 181 480 
981 147 

3 865 096 


1165 113 
4 836 353 

992 185 
3 104 651 
2 150 308 


901 252 
377 820 
5 615 714 
1 658 246 
265 325 


335 328 
598 640 
605 051 
1 085 836 
1 634 976 


1 731 181 
495 656 


Anzahl der u 
οι — von Frei- 
Personen arten 
ohne 
Abonnenten Personen | Fahrten 
14. 15 16. 
2315 574 466 675 220 
2 241 805 : d 
1764881 | 205 | 68901 
148 705 704 . (15562851 
2 137 084 250 i 
5 413 422 568 914 066 
17 844 700 e 
(2604900)| 2221 (5. Bem.) 
(4 575 874) 
2 823 031 ; , 
31 411 674 3240 | 4313 773 
5 325 780 1 760 i 
1 035 010 201 4 926 
2 182 383 114 n 
19 365 058 6304 | 6298 300 
524 120 148 79 020 
(5 023 501) . A 
60 603 576 2 700 3 
11 580 181 (895 059) 
(2611 477 3 b 
(15 799 781)]| ca. 1 600 
4 385 938 698 190 
(21 249 891) E 
2 458 751 | ca. 150 
9 621 804 1 468 e 
2 951 909 195 107 700 
2 964 431 - 
896 160 e 151 661 
24 363 020 | 16 696 $ 
5 139 681 530 e 
1118249 e 53 614 
1 376 170 ; 19 107 
1516162 698 324 109 
(1490 776) i e 
3 369 019 4 245 A 
5 728 770 8 675 650 696 
5698 102 2 931 891 416 
1 889 384 (737) | (181 180) 
1 270 010 — s 


Droschken 
dox Halte- 
plütze 

11. 18. 
15 10 
95 8 
29 6 
1190 | 836 
7 2 
55 6 
303 25 
736 | 150 
28 8 
53 42 
19 10 
23 6 
593 86 
80 15 
4 1 
16 3 
311 61 
63 8 
62 8 
856 | 159 
114 21 
279| 39 
95 15 
492 50 
44 3 
110 11 
61 4 
45 5 
411 43 
65 6 
16 4 
113 15 
153 13 
61 6 
140 22 
169 19 
82 6 
158 12 
24 3 
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II. Strassenbahnen und Drosehken 


Länge in km | Am Jahresende waren bei den Strassenbahnen 
am Jahresende 


Linien ein- | zwei-| = : 
© o ' E S ὃρ 
EK Jd : 3 
"mike 1552750] 3| a e| "Wan |8 | 5 
Sn (Ες ὢ o für 3 3 
EK E 3 erdebetrie 
3. | 4. 5. 6. 1. 8 9. 
Aachen . . ο . e | ὀθµδο 22,178 T 134,700] — — — — 42 
Altona . .... : 2 8,530} . ; 
Augsburg . . . ο 1 12,500| 12,200 4 | 12,200} 109 17 32 — = 
*Barmen. . . | 16,000) 10,500 4 | 1300} — — — 4 25 
Berlin. . . . . . |396,:85| 220,959 | 62 |388,7281 7498 bei | 852 — 50 
Bochum . . . . . | 5,83 : 4 4,896 5 j à 
Braunschweig . . | 14,055] 13,805 4 | 1380651 295] 33 SS ES — 
Bremen . . . e . | 888344| 27,749 6 | 335se| 197 41 3 — 28 
Breslau . .... : : T | 45,360} 440 128 — Db 
*Cassel .. . . . [14190] 11,910 2 |11994| 92] 21] — | 15 — 
Chemnitz . . . . | 23,897) 19,072 4 | 1350| —I — P = 34 
Crefeld . ο | 20,550| 17,850 4 ; 24 10 > 13 = 
Dortmund e ο | 16,726] 15,668 5 | 1331| — — -- 4 36 
Dresden. . . . . 157,297| 75,838 | 28 |108,500] 1077 | 158 79 -— 154 
*Düsseldorf . . . | 38,299| 21,46: 4 | 30,255} 360 | 80 — — 5 
Duisburg «e ο «| 14,100] 11,800 2 | 12,00] 27 11 — 8 = 
*Erfurt . ... .. 13,000] 11,300 3 | 1150| — — — — 30 
Essen . . - . ο ο 29,580! 19,120 2 | 19120} — - — — 24 
Frankfurt a. M. . . | 88,$86| 57,911 19 | 85,209| 740 | 197 — 12 10 
Frankfurt a O.. .| — — --- — — -— — — 
*Freiburg i. Br. ; 2 | 680| δά} — 9| — — 
Görlitz « . | 8,500 7,581 3 6,5551 45 12 — — — 
Halle a. S.. . . .[24,465| 15,441 T | 16,751 92 22 8 — 36 
Hamburg . ... 218,492 107,616 | 31 345, 620] 332 13 39 21 400 
Karlsruhe i. B. es ο 9 . 3 e 53 e e —Ó TT. 
Kiel. . . ... « | 19,387| 14,900 3 | 14,701 — — — ES 31 
*Konigsberg i. P.. | 26,590! 13,889 T ι 21,935} 264 — 14 — 10 
Leipzig . ...- 125,213) 69,250 | 14 | 87,780] 473 21 12 — 205 
Liegnitz . . . . « — — — — — — — — -- 
Lübeck . . . . e | 15,542| 13,107 3 | 13,107 — — — — 28 
Magdeburg. . . . | 48,615] 26,868 1 | 36.384| 451 | 148 = 6 = 
ainz . . . e . | 35,890| 27,230 5 | 27230} 75 34 — 7 — 
Mannheim . . . . | 10,s00| 10,250 4 | 10,250| 118 37 — -- = 
Metz. xw 9,000 8,500 1 8,500] 57 31 — — 
"München . . . . | 91, | 50,724 | 10 | 47,89} 736 | 262 1 7 28 
Nürnberg . . . . | 43,606| 41,200 6 | 29,54| 196 71 17 — 31 
Plauen i; V. ... 0,357 3,300 1 3,30] — — — — 9 
Posen. . . . . . 1,633 5,102 2 7,191 85 13 12 — — 
Potsdam . Baal 7,108 4 84164 87 30 7 — — 
Spandau . . . « ». 13,683 6,560 3 8,785 — =- — — 24 
Stettin. . . . . 91,411] 26,308 5 |17,9319|] 198 39 — — 
*Strassburg i. E. 33,143| 29,045 1 | 29,045 4 1 — 25 18 
Stuttgart. . . . | 24,800| 19,499 5 | 19,499 — — — — 65 
*Wiesbaden . . . : ο d : . 
Zwickau. . . . . 6,860| — 6,160 2 5,960 — — — — 13 


*) In den mit * bezeichneten Städten weicht das Rechnungsjahr_der) Strassen- 
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im Jahre 1896.*) 


hand 
ee Eu Anzahl der Abonnenten und Droschken 
Personen- 5 von den Eee Inhaber von Frei- 
bezw. τε | P beförderten 
Anhänge- E S Kg ag Personen karten 
wagen für | 5.5 | wagen durch- Halte 
5 Ὁ ohne Anzahl 
: E o fahrenen Ab i plätze 
art ee E = | Kilometer ER Αν Fahrten 
αλλ πώ 29 18 14. 15. | 16 17 18 
— 29 11 1 092 199 2 779 323 500 712 480 66 10 
£ 4 : e 2 282 669 : 1 03 8 
— -— 49 566 766 1 676 766 212 71218 22 6 
à (567 100) " s e e e 
— — |1403 40 351 003 166 308 816 17 292 75711 7T 674 | 817 
Ρ $ : : ; A T 2 
— — 33 190 892 2 197 101 250 R 55 6 
- 95 97 9 048 639 5 566 223 685 1129 232 312 25 
-- 60 243 5 417 698 18 583 920 3 i 146 | 158 
40 — 61 853 609 (2 755 357) 2448 |(s. Bem.) 28 8 
-— 25 59 1 590 122 (5 089 456) e 78 10 
30 — 40 663 587 1 883 528 : 498 700 16 2 
^ 23 - 982 636 3 382 043 / : 23 6 
— 41 432 11 549 134 36 336 006 7 056 6 380 966 593 88 
— 8 93 2 357 937 6 018 081 2100 5 ^ 6 
13 — 24 350 366 1 131 854 235 6 333 5 1 
— 11 41 1 107 259 2 312 014 192 , 16 3 
— 23 41 1143 498 3 559 966 2 146 498 015 . e 
57 16 280 6 078 480 20 738 613 1 644 1 142 800 311 61 
— -— — — — — — 63 8 
— — 9 195 061 498 210 1 161 30 360 19 6 
— — 12 ca.310 000 550 247 171 95602] - i 
— 13 79 9 091 944 (5 240 101) 3 í 57 8 
40 200 752 20 008 049 67 483 461 4 622 917 | 144 
— — ; 973 325 (2 856 784) 3 100 12 
-- 18 55 875 680 2 280 000 : : 
— — 84 1 367 497 4 017 857 1 273 815 86 15 
— 88 386 1 100 918 28 457 458 1 960 690 ër 50 
— — — ER — — — 11 20 
— 20 48 952 673 9 934 211 | ca. 150 14084] 47 3 
8 — 156 3 192 834 9 567 714 1 507 2669 080 110 11 
23 — 51 2 296 355 3 038 461 905 116 950] . ; 
ze | ss Le 917845 | 3212461 183 000 | 61! 4 
—-|-—l 8 366 601 9193344] . 160 696], . 
33 32 356 5 988 259 25 143 801 | 18000 e |! 410 44 
— — 119 1 392 142 8 816 927 1061 . | | 102 9 
— — 9 329 618 962 550 , 3767311 16 4 
-- -- 95 446 414 1 447 998 à 127081 113 15 
—|-—]| 37 624 990 1 652 818 670 | 385487} 
— 20 44 103 152 (1 799 251) i Ἢ | 61 6 
— | — | 39| 1069999 | 3291910 | 4323 VN | 140| 2 
87 6 112 1 465 418 4 893 016 6 103 539 140] 169 19 
— 11 136 1 995 861 1 170 419 3115 1068305] 89 6 
: : : : ^ 158 12 
— — 13 429 544 1 402 727 40 (19 861) 24 3 
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(Fortsetzung zu Seite 147.) 

Ebenso ist das Droschkenwesen nur geringen Schwankungen 
unterworfen. Zwar ergiebt der allgemeine Durchschnitt aus 33 vergleich- 
baren Städten von 1894 auf 1896 trotz der starken Ausdehnung des 
Strassenbahnbetriebes noch eine Vermehrung um 1210 Droschken oder 
10,2 9/, im einzelnen beschränkt sich diese Zunahme jedoch (von ein- 
zelnen Gefährten abgesehen) auf Berlin mit 996, Dresden mit 122, 
Leipzig mit 62, Hamburg mit 60 und Nürnberg mit 32 Stück, während 
in Bremen und Augsburg eine Abnahme um 48 bezw. 19 Stück zu 
verzeichnen ist. 

Die Berliner Stadt- und Ringbahn, die am 7. Februar 1882 
eröffnet wurde und sich seit 1890 durch Einführung einer schnellen 
Zugfolre und des Zonentarifs besonders stark entwickelt hat, hat seit 
ihrer Eröffnung die folgende Anzahl von Personen befördert; 


1882 9347850 1886 20656174 1890 33891912 1894 59554 491 
1883 14364012 1887 25090356 1891 39261454 1895 65166 797 
1884 15250453 à 1888 28767 το) 1892 44830376 1896 76 899 568 
1885 16420642 1889 2666905 1893 53976715 1897 87746 914 


Bemerkungen zum Strassenbahnverkehr 1895 und 1896. 

Altona. Ausschliesslich auf Altonaer Gebiet liegen nur 2 Linien von 8,53 km 
Länge, auf welchen im Jahre 1895 2 247 805 und im Jahre 1896 2282669 Personen 
befördert wurden. Im Uebrigen wird Altona noch von 5 weiteren Linien berührt, 
deren grössere Streckenlängen auf Hamburger Gebiet liegen. Da für diese 5 Linien 
eine zutreffende Trennung der auf Altona entfallenden Betriebsantheile und -Ergebnisse 
nicht angängig ist, so sind deren Werthe bei Hamburg voll in Ansatz gebracht. 

Barmen. In den Angaben der Tabellen ist die im Privatbesitz befindliche 
Barmen-Elberfelder elektrische Strassenbahn nicht enthalten. Ferner können nicht 
angegeben werden für die Dampfbahnlinie die durchfahrenen Kilometer und bezüglich 
aller Linien die Anzahl der beförderten Personen; letztere Zahl kann nicht fest- 
gestellt werden wegen der an gewissen Tagesstunden gewährten Fahrpreisermässigung 
und ferner wegen des in Barmen eingeführten Zahlkasten-Systems. 

Berlin. Von den Geleisen lagen Ende 1895 88,176 km und Ende 1896 91,462 km 
ausserhalb des Berliner Weichbildes; ebenso von den Strecken 54,006 bezw. 59,019 km. 

Breslau. Die Länge der Geleise war Ende 1895 bei den Pferdebahnen 45,794 km, 
bei den elektrischen Bahnen 28,064 km, und die Länge der mit Geleisen versehenen 
Strecken bei den Pferdebahnen 24,136 km, bei den elektrischen Bahnen 12,861 km; 
da an mehreren Stellen Pferdebahn und elektrische Bahn dasselbe Geleis benutzen, 
so giebt die Summe der beiden Zahlen nicht die Länge der Geleise bezw. der mit 
Geleisen versehenen Strecken. Für 1896 ist die Streckenlänge nur von den elektrischen 
Bahnen bekannt, weswegen die betreflende Ziffer in Spalte 2 in Klammern gesetzt ist, 

Unter den 124 bezw. 128 ein- und zweispännigen Personenwagen befanden sich 
je 40 oftene, desgleichen unter den 55 bezw. 60 Anhängewagen für den elektrischen 
Betrieb 40 bezw. 45. Die Anzalıl der Abonnenten und Inhaber von Freikarten, 
sowie deren Fahrten sind nicht bekannt, doch betrugen die Einnahmen aus 
Abonnementskarten bei den Pferdebahnen 1895 88571 Mark und 1896 96 707 Mark, 
und bei den elektrischen Bahnen 13 987 bezw. 15 674 Mark, zusammen also 1895 
102558 und 1896 112331 Mark. 

Cassel. Das Rechnungsjahr beginnt bei der Pferdebahn am 1. October und bei 
der Dampfbahn am 1. Juli. Die Spalte 14 enthält in beiden Tabellen auch die 
Fahrten der Abonnenten und Inhaber von Freikarten; die letztere Zahl für sich 
allein (Spalte 16) ist nicht festzustellen. 

Charlottenburg. Ausser den Geleis-, Strecken- und Linienlängen konnten 
für 1895 weitere zutreffende Angaben nicht gemacht werden; Betriebsmaterial und 
-Resultate sind in den für Berlin mitgetheilten Zahlen enthalten. 

Chemnitz. Zu Spalte 14: In beiden Tabellen sind in den mitgetheilten Zahlen 
auch die Fahrten der Abonnenten enthalten. 

Dresden. Seit Juli 1894 wurde eine 4,4 km und seit August 1895 eine 41 km 
lange Theillinie mit Gaskraft betrieben; diese Betriebsart wurde später aber wieder 
eingeschränkt und im April 1896 ganz aufgegeben. 
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Frankfurt a. M. Die Anzahl der Abonnenten bezieht sich auf den Jahres- 
durchschnitt; die Zahl der Fahrten derselben ist geschätzt. 

Freiburg i. B. Für die Zeit vor November 1895 können keine Angaben ge- 
macht werden, da ein geregelter Betrieb seitens der damaligen Unternehmer nicht 
eingehalten und insbesondere keine Statistik geführt wurde. Das 1896er Rechnungs- 
jahr beginnt mit November 1895. 

Halle a. S. Die Zahl der Abonnenten ist in beiden Jahren unbekannt; die von 
denselben gemachten Fahrten sind in Spalte 14 mit enthalten. 

Hamburg. Die mitgetheilten Zahlen enthalten auch die auf die Nachbarstädte 
Altona (abgesehen von 2 ganz auf Altonaer Gebiet liegenden Linien — vergl. ,, Altona") 
und Wandsbeck entfallenden Werthe, die sich für die Nachbarstädte allein nicht fest- 
stellen lassen. 

Hannover. Zu Spalte 16/1895: Die Zahl ist nicht vollständig, da sie sich nur 
auf die elektrischen Bahnen bezieht. 

Karlsruhe. Zu Spalte 14. Die mitgetheilte Zahl umfasst in beiden Tabellen 
alle Fahrgäste. 

Kiel. Die an Stelle der früheren Pferdebahngesellschaft getretene Strassenbahn- 
gesellschaft ist ausser Stande, für die Zeit vor dem 12. Mai 1896 Angaben zu machen, 
demgemüss beziehen sich die Zahlen für 1896 nur auf etwa 11/, Monate. 

Köln. Von den Linien lagen Ende 1895 5,426 km ausserhalb des Stadtgebietes 
(Linien nach Mülheim a. Rh., Kalk und Rodenkirchen). Die Zahl der Monats-, 
Vierteljahrs- und Jahresabonnenten und der Inhaber von Freikarten beträgt ca. 500; 
hinzu kommen ca. 1100 Käufer von Ermässigungskarten für eine bestimmte Zahl von 
Fahrten. Die Zahl der Fahrten dieser Personen ist in Spalte 14 mit enthalten. 

Königsberg. Das Etatjahr der Pferdebahn beginnt mit dem 1. Juli, das der 
stüdtischen elektrischen Bahn mit dem 1. April. Bei der letzteren ist der Betrieb auf 
der ersten Hälfte der Strecke am 31. Mai, auf der ganzen Strecke am 22. Juni 1895 
eröffnet worden. Auf der städtischen elektrischen Strassenbahn ist das Zahlkasten- 
System eingeführt, Abonnements werden nicht ausgegeben. 

Leipzig. Die Zahl der Wagen ist im Jahre 1895 gegen das Vorjahr durch Aus- 
rangirung um 6 zurückgegangen. Zu Spalte 14/1895: Eiuschliesslich der Fahrten der 
Abonnenten, deren Anzahl nicht mitgetheilt worden ist. 

Lübeck. Während der im Sommer 1895 in Lübeck stattgehabten Nordischen 
Handels- und Industrie-Ausstellung war noch eine dritte Linie Bahnhof-Ausstellungs- 
platz von 1,67 km Länge in Betrieb. — Zu Spalte 15: Ein Abonnement ist nicht 
eingerichtet, dagegen haben das Personal der Strassenbahn und die Schutzleute 
(ca. 150 Personen) Freikarten; die Zahl der Fahrten dieser Personen ist nicht bekannt. 

Plauen i. V. Zu Spalte 15: Abonnent ist die Post, ausserdem waren im 
Jahre 1895 15 Freikarten ausgegeben; die Polizei fährt ebenfalls frei, ohne gezählt 
zu werden. Im Jahre 1896 sind Abonnementsmarken eingeführt worden; auf solche 
wurden 313617 Fahrten gemacht, weitere 63114 Fahrten wurden durch Post- 
angestellte und Freifahrtkarteninhaber gemacht. 

Spandau Zu Spalte 14: Einschliesslich der Fahrten von Abonnenten u. s. w. 

Strassburg. Das Gescháftsjahr beginnt mit dem 1. April. 

Wiesbaden. Eine 0,43 km lange Linie wird als Drahtseilbahn betrieben, aut 
welcher 155 097 Personen befórdert wurden. Ferner machten 19 Abonnenten noch 
9310 Fahrten auf dieser Bahn. Die Angaben in Spalte 15 und 16 sind unvollständig, 
da sie die mit Pferden betriebenen Linien nicht enthalten. 

Zwickau. Zu Spalte 16/1896: Nur Fahrten der Abonnenten (Postunterbeamte) 
ohne die Fahrten der Inhaber von Freifahrtkarten. 


Bemerknngen zum Droschkenwesen 1895 und 1896. 
Dresden. Darunter 122 Fiaker auf 9 Halteplátzen. 
Leipzig. Unter den Halteplätzen befinden sich 12 Nachtstationen. — Von den 
Droschken waren 1896 98 1. Klasse und 424 2. Klasse. 
Stuttgart. Von den 82 Droschken sind 61 Zweispänner, 17 Einspänner- 
Taxameter und 4 Taxameter-Motordroschken. 


Berichtigung zum 6. Jahrgange. 

In Folge Versehens in der Druckerei sind die Eintragungen in 
Spalte 9 auf Seite 76 des 6. Jahrgangs von Crefeld bis Halle um eine 
Zeile zu hoch gedruckt; ferner ist die Zahl der durchfahrenen Kilometer 
in Spalte 13 daselbst für Frankfurt a. M. in Folge Additionsfehlers un- 
richtig angegeben; sie betrug in Wirklichkeit 7 354 817. 


XIII. 
Post- und Telegraphenverkehr 


in den Jahren 1895 und 1896. 


Von 
Dr. G. Koch, 


Direktor des statistischen Bureaus der Steuer-Deputation in Hamburg. 


Die nachfolgenden Mittheilungen über den Post- und Telegraphen- 
verkehr in den Jahren 1895 und 1896 in den 55 Städten mit über 
50 000 Einwohnern beschränken sich wiederum auf die Angaben, welche 
die amtliche „Statistik der Deutschen Reichs-Post- und Telegraphenver- 
waltung' für die Orte mit Postämtern I. Klasse enthält. Für Bayern 
und Württemberg sind die entsprechenden Zahlen von den statistischen 
Aemtern zu München und Stuttgart geliefert worden. 

Am Schluss der Tabellen sind für die wichtigeren Angaben Ver- 
háltnisszahlen berechnet worden, indem der Durchschnitt aus den Jahren 
1895 und 1896 verglichen ist mit der am 2. Dezember 1895 für den 
betreffenden Ortsbestellbezirk festgestellten Bewohnerzahl*) Für vier 
dieser Verháltnisszahlen sind nachstehend die 55 Stádte nach der Hóhe 
der auf sie fallenden Beträge geordnet worden. 

Auf einen Bewohner kamen aufgegebene Briefe, Postkarten, Druck- 
sachen und Waarenproben in 


Erfurt . . . . « 208 | Mannheim . . . . 152 | Würzburg . . . . 128 
Frankfurt a. M. . . 900 | Münster i. W. . . . 150 | Elberfeld . . . . 199 
Leipzig . . . . . 1% | Mainz . . . . . 137 | Cassel . . . . . 190 
Braunschweig . . . 188 | Hallea.S. . . . . 136 | Kiel . . . . . . 119 
Freiburg i. B . . . 179 | Strassburg i. E. . . 136 | Darmstadt . . . . 116 
Bremen . . . . . 177 | Nümberg . . . . 135 | Dresden. . . . . 112 
Hannover wv, 174 | Magdeburg . . . . 133 | Metz . . . . . . 110 
Hamburg . . . . 173 | Stettin . . . . . 132 | Augsburg . .. . 108 
Berlin . . . . . 158 | Posen . . >» . 129 | Breslau . . . . . 108 
Stuttgart. . . . . 154 | Köln a. Rh. . . . 128 | Düsseldorf . . . . 107 


*) Die Bevölkerung der Ortsbestellbezirke, deren Grenzen mit dem Gemeinde- 
gebiete nicht zusammenfallen, beträgt nach der Zählung vom 2. December 1895 für 
Bremen 141 894, Breslau 376 472, Chemnitz 170 692, Dresden 388 435, Leipzig 413649, 
Mannheim 91119, München 407 724, Würzburg 64684. Für die übrigen hier in 
Betracht kommenden Städte deckt sich der Posthezirk mit dem Gemeindegebiet, 
deren Einwohnerzahl vgl. den Abschnitt über Bevölkerung. 


Wiesbaden . 
Plauen i. V. " 
Karlsruhe 1. SH 
Görlitz . . 
München, . . 


Chemnitz . . , 
Essen a, Rh . 
Aachen ; 
Dortmund A 


Auf einen Bewohner entfielen abgesetzte Zeitungsnummern in 


Münster 1. W. . 
Berlin 

Posen . 
Karlsruhe i. B. 
Breslau . 


Köln a. Rh. . 
Freiburg i. B. 
En ae i. E. 
Metz . . 
Stuttgart. . 


Halle a. S. 
Frankfurt a. M. 
Konigsberg i. Pr. 
Lübeck 
Magdeburg . 


Darmstadt . 
Essen. . 
Liegnitz . 
Spandau . 
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178 


Bochum . . . 
Kónigsberg 
übeck . 
M. -Gladbach - 
Mülhausen i. E. 


Zwickau . . . 
Potsdam . 
Barmen 
Duisburg . . 


Görlitz . , 
Braunschweig . 
Hannover . 
Cassel . 
Danzig . 


Stettin . I 
Leipzig . . . 
Kiel. . . . 

Dresden . 
Erfurt . . « . 


Plauen i. V. . 
Frankfurt a. 0. 
Wiesbaden . 
Würzburg . 
Bremen 


Düsseldorf . . 
München . . . 
Dortmund 

Aachen . . . 


Frankfurt a. O. . 


Danzig . 
Crefeld 
Altona . . 
Liegnitz 


Charlottenburg . 


Spandau 


Crefeld . 
Mainz . « 
Augsburg . . 
Mannheim . 
Mülhausen i. E. 


Zwickau 
Nürnberg . 
Potsdam 
Chemnitz . 
Bochum . 


Elberfeld . 
Duisburg . . 
Hamburg . . 
Rarmen . 
M. „Gladbach . 


Charlottenburg . 


Altona . . 


Auf einen Bewohner kamen bearbeitete Telegramme in 


Frankfurt a. M. 
Hamburg 
Bremen . 
Mannheim . 
Berlin 


Stettin 
Wiesbaden. 
Magdeburg. . 
Posen . . » 
Köln a. Rh. 


Mainz . . 
Lübeck . à 
Cassel : 


Königsberg i. Pr. l 


Karlsruhe i. B. 


Stuttgart 
Freiburg i. B. 
Danzig 

Kiel . . . 


6,96 
6,00 
5,83 
5,59 
4,04 


4,01 


Hannover 
Hallea.S.. 


Strassburg 1. E. . 


Leipzig . . 
Düsseldorf . 


Münster i. W. 
Breslau . 
Metz. . λ 
Darmstadt . . 
Nürnberg 


Dortmund . 
Duisburg 
Braunschweig . 
Dresden. 
Mülhausen 1. E 


Aachen . 
München 
Erfurt 
Würzburg . 


2,89 


Potsdam . 
Górlitz 
Essen . 
Elberfeld 
Plauen i. V. 


Bochum 
Chemnitz 
Augsburg . - 
Zwickau à 
Crefeld . 


Liegnitz i 
Frankfurt a. O. 
M.-Gladbach 
Barmen . 
Altona 


Charlottenburg 
Spandau 
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Die. vereinnahmten Porto- und Telegrammgebühren betrugen auf 


einen Bewohner in 

AM. M | M. 
Frankfurt a. M.. . 26,73 | Freiburg i. B. . . 13,32 | Mülhausen i. E.. . 10,82 
Hamburg . . . . 2222 | Karlsruhe i. B.. . 12,72 | Münster i. W. . . 10,75 
Berlin . . . . . 2032 | Darmstadt . . . 12,52 ; Görlitz. . . . . 1041 
Bremen . . . . 2096 | Lübeck . . . . 1249 | Metz ..... 990 
Leipzig . . . . 2017 | Barmen . . . . 1231 | Zwickau . . . . 981 


Stuttgart . . - . 1978 | München . . . . 1226 EDEL. E . 979 


Mannheim . o, 19,58 | Halle a. S. . . 1221 | Essen . . . 9,38 
Plauen i. V. . . . 1542 | M. -Gladbach . . . 129,005 | Bochum , . . 9,16 
Mainz . . . . 1538 | Posen . . »« . 1205 | Dortmund . .. 901 


Braunschweig , . 15.16 Düsseldorf. . « . 1905 | Potsdam . . . . 88T 


Köln a. Rh. . . . 1502 | Strassburg i E.. . 11,96 | Duisburg . . . . 883 
Nürnberg . . . . 14,57 | Magdeburg . . . 11,94 | Liegnitz . . . . 844 
Wiesbaden . . . 1429 | Chemnitz. . . . 1188 | Danzig. . . . . 828 
Hannover. . . . 1399 | Würzburg . . . 1186 | Altona. . . . T44 
Dresden . . . . 13,88 | Crefeld . . . . 11,80 | Frankfurt a. O.. . 774 


Cassel . . . . . 13,80 | Breslau . . . . 11,67 pa ase . . 608 


Stettin. - . . . 13,67 | Aachen . . . . 1139 | Spandau . . . . 387 
Erfurt . . . . . 1338 | Augsburg. . . . 11,09 
Elberfeld . . . . 1335 | Kiel. . . . 10,99 


Ueber den Rohrposteerkehrd in Berlin (mit Ausdehnung auf 
Charlottenburg, Rixdorf und Schóneberg) liegen für Ende 1895 (1896) 
folgende Angaben vor: Lànge des Róhrennetzes 104,37 (107,81) km, 
Zahl der Rohrpostümter 51 (51), Gesammtzahl der befórderten Gegen- 
stánde: Telegramme 4 217 465 (4 404 599), Briefe und Karten 1 117 658 
(1 172 938). 

Die im 5. Jahrgange auf S. 117 abgedruckte Uebersicht über den 
Umfang des Fernsprechwesens in den einzelnen Städten lässt sich 
leider nicht fortführen, da dieselbe in der Reichs-Poststatistik, der dieselbe 
entnommen war, nicht wieder erschienen ist und die Postdirectionen — 
wie schon mehrfach ausgeführt ist (vergl. das im 2. Jahrgange S. 143 
hierüber Gesagte) — andere als in diesem Tabellenwerke vorhandene 
Auskünfte nicht geben dürfen. Immerhin zeigen die nachstehend für 
das Deutsche Reich*) im Ganzen mitgetheilten Zahlen über das Fern- 
sprechwesen, welche wesentliche Ausdehnung dieses in den letzten Jahren 
genommen hat. 


Es waren vorhanden am Ende des Jahres 


1893 1894 1895 1896 
Orte mit Stadt-Fernsprecheinrichtung . 442 475 534 587 
Länge der Linien einschl. der Stadt- 
Fernsprecheinrichtungen in den Be- 
zirks-Fernsprechnetzen (km) . . . 15850 17741 19710 21634 


Leitungen (km) . . . 151 599 175 328 205 861 236 712 
Stadt - Fernsprech - Vermittelungsan- 

stalten . . . . i 463 901 560 613 
Sprechstellen . . . . . . . . . 91458 115007 131577 151101 
Theilnehmer . . . 84129 93919 107182 1223062 


Auszreführte Verbindungen (i. Millionen) 391,39 446,94 524,47 594,95 


*) Die Angaben auf 9. 80 des 6. Jahrganges beziehen sich nur auf das Reichs- 
Postgebiet, also ausschliesslich Bayern und Württemberg. 
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Anzahl der eingegangenen Werth der lAnzahld.aufgegebenen 


arten ^| Packete | Briefe |Packete| P Koseng id Vin Se rund d it Pts 
Drucksachen, „Ohne tendu ost- [Drucksachen 9 
Städte und Waaren-| "ertn- : d P 6 t- Be und Waaren- Werth- 
proben angabe mit perra: d proben angabe 
in 1000 Stück | Werthangabe | "prof. | 1000 Mark | in 1000 Stück 
L-i 2 EIE δ. 6. E 8. 

Aachen 6 964 555 | 42912| 15074 | 62006 26 709 10 086 549 
Altona . 8991 362 | 18057| 5891| 57197 26 653 10 010 454 
Augsburg 6 819 380 | 39328| 21694| 35 574 21 451 8 648 444 
Barmen . . .| 7835 472 | 46863| 6319| 87339 27 864 9410 | 1134 
Berlin . . .| 203995 | 7824 661596 1270 954 | 967200 | 594806 | 249673 |15046 
Bochum . . .| 3292 255 | 15663| 4692| 51805 6 383 4 851 132 
Braunschweig . 8 645 566 | 45730 | 15304, 74272 34 142 21 523 106 
Bremen* . 13 481 656 | 64541| 21811| 88976 51 209 25 343 759 
Breslau * 28212 | 1843 |110035| 59086 | 165430 | 136 796 39443 | 2402 
Cassel 7 269 630 | 43837 | 13088| 65467 26 633 9 999 496 
Charlottenburg. | 5942 269 | 19993| 3504| 57128 11811 5114 161 
Chemnitz* . .| 10597 879 | 61997 | 14 198 | 136 362 31 106 14901 | 1239 
Crefeld . . .| 5374 516 | 31593| 10255 | 56809 24 514 8014 819 
Danzig . . | 6325 572 | 35852| 9413| 51520 24 338 8 116 407 
Darmstadt 5828 418 | 26916 | 12033 | 47 787 15 271 7758 374 
Dortmund 7776 448 | 40008 | 10184| 92186 21 804 9 141 326 
Dresden? . 35242 | 2033 |160431| 58762) 998115 | 110109 39873 | 2577 
Düsseldorf . 14 066 939 | 82810| 35029 | 138 858 42 475 18 293 804 
Duisburg 3 970 228 | 27788| 4680| 49183 15 079 5142 169 
Elberfeld 10 558 771 | 66116| 18833 | 101 961 46 959 15226 | 1090 
Erfurt . T 340 481 | 29527| 6460| 50632 25 689 16 176 741 
Essen . 5 804 381 | 32140| 8744| 65350 12 952 8341 251 
Frankfurt a. M. | 26339 | 1750 1151482 106 747 | 163724 | 106 769 44589 | 2438 
Frankfurt a. O. | 5994 324 | 24198| 7409| 31441 11 485 4 290 318 
Freiburg i. B. . | 5973 312 | 18191| 8202| 50053 15 353 9321 303 
M.-Gladbach 3 169 338 | 21714| 3320| 37144 18 042 4 629 375 
Görlitz . . 4 463 341 | 27607 | 9730| 41808 18 981 6518 394 
Halle a. S. . 10 186 647 | 64808| 18995| 86117 31 693 14 830 588 
Hamburg 76507 | 2586 |164443| 72156 | 275024 | 134871 | 107687 | 2640 
Hannover 15947 | 1131 | 96236 | 31 601 | 124 356 11 698 33819 | 1339 
Karlsruhe i. B. 6 842 539 | 39234| 23216 | 75198 25 911 7762 400 
Kiel 6 193 506 | 98002| 10634) 61800 15 352 9 112 410 
Köln a. Rh. .| 34981 | 9096 |158518| 51504| 238314 | 120413 43183 | 2390 
Königsbergi.Pr. | 12178 |1029 | 71032| 17612| 18323 51 802 14 057 822 
Leipzig*. . 47608 | 2315 216049 | 10721| 292080 | 177622 16635 | 5148 
Liegniz . . .| 3249 266 | 11918] 4665| 30935 11113 3 105 295 
Lübeck . . .| 4488 349 | 19086| 6386| 37495 18 439 5 948 239 
Magdeburg . 15 584 959 ΠΟΤ 361 | 20237 | 134 451 74 606 27 050 918 
Mainz 6 903 484 | 30623| 16179 | 56.079 97 996 10 676 463 
Mannheim* . 10 686 496 | 60913| 19623| 63564 56 518 13 547 563 
Metz . . 5 097 572 | 17434| 10418| 52544 14 200 6 154 296 
Mülhauseni.E. | 5192 390 | 20506 | 8675| 47578 15 896 6 635 391 
München* . .| 35313 | 2004 908 905 | 97 000 | 196832 | 105373 36424 | 2042 
Münster i. W. . | 5424 399 | 36386 | 13953| 44933 17 366 8 436 361 
Nürnberg 11 467 186 | 55542| 40670| 84859 | 46 842 19040 | 1097 
Plauen i. V.. 4 444 410 | 20565 | 4591| 42220 | 16 527 5381 683 
Posen . 8916 577 | 44415 | 11807 63905 26 307 9 399 510 
Potsdam . 4 358 481 | 16949| 8014| 37187 8 433 4 548 276 
Spandau . 2252 203 | 3597! 2199| 28463 3 942 1993 103 
Stettin 11 847 678 | 13 408 | 15871| 78073 61 570 17 829 909 
Strassburg i. E. | 12207 941 | 44144! 25536| 74002 35 874 18518 752 
Stuttgart. . . | 19789 | 1290 174 772 108 413 67 700 23819 | 1865 
Wiesbaden . 7444 598 | 25940| 18333 | 77034 14 359 1.573 335 
Würzburg* . 9 147 319 | 35883| 13943| 45711. 18415 8193 329 
Zwickau . 3 631 918 | 34004] 5982| 45106 12 005 3 186 293 


Dei hide Aa Maman Jar Stadt hedentet dass dor Posthazirk nicht mit dem Gemeindegebiete zusammenfällt. 
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(Noch Tabelle I.) 
Anzahl 
der aufgegebenen Werth der | Anzahl der der Tr e Einnahme an 
à eingezahlten | abgesetzten lan ar κα Porto- und 
Städte pps Packete Postan- | Zeitungs- alt: T Telegramm- 
mit weisungen in| nummern b gebühren 
Werthangabe 1000 Mark fin 1000 Stuck [E€£angene, gegebene | in Mark 
9; 10. 11. 12. 13, 14, 15. 

Aachen 8906098! 9764| 20423 2 094 127 358| 131208] 1212020 
Altona 18418) 33331 15595 221 115 157 87 278| 1117674 
Augsburg 33 730 | 14465} 14981 1 300 81 065 T1 968 896 185 
Barmen . . | 33 131| 4822| 19172 451 105 684 92175] 1516248 
Berlin . ΠΟΙ 181 1275 788 | 328 703 305 589 3 211 645 | 3 640 400 | 33 366 107 
Bochum . . .[20148| 2077| 12637 049 41 916 49 059 461 451 
Braunschweig . | 37 933| 11512] 23229 5 302 144311| 134134| 17129352 
Bremen* , . | 43517 | 30464| 28432 3 906 432 222| 3830967 | 2833 603 
Breslau * . 1135 852 | 36 991 | 57888 41 701 511726 | 475545] 4283885 
Cassel .1 33 809| 8090] 20568 3 τοῦ 126 107 | 133761| 1074289 
Charlottenburg 8925| 1515] 10694 248 70 219 41 405 191 259 
Chemnitz* . . | 74718| 11274| 27493 2 236 161064| 153042| 1912470 
Crefeld .1 28233] 5824| 16296 1891 102 326 90 043| 1233311 
Danzig . 28 058| 5702] 19134 5417 194 028| 180662] 1014 204 
Darmstadt 24 681| 89451 13744 4 026 19 146 19 612 166 115 
Dortmund 37280] 4656| 22237 2140 131 897 | 130491 949 023 
Dresden* . 162 064 | 38428] 73847 15 598 470556 | 451969] 5168719 
Düsseldorf . 809011 27869] 36229 4 348 231523, 219783] 2015094 
Duisbur 21895| 39231 11327 110 85 343 15 012 083 241 
Elberfel 66 607 | 15324| 21064 1 620 145 336 | 19446051 1781598 
Erfurt . 25626| 5832| 16486 2 821 88 106 91686| 1015601 
Essen. . . .[ 41365| 5181| 19973 5 318 90 239 92 401 854 411 
Frankfurt a. M. [113219/122261]| 61053 18 014 881 918| 180144] 5956 108 
Frankfurt a. O. | 18005| 4215] 10855 2 031 49 803 53 621 451 174 
Freiburg i. B. . | 15016| 6968] 11874 5116 18 144 81 595 681 151 
M.-Gladbach 22 825| 1746 8 862 220 49 230 42115 624 374 
Görlitz 25 365| 95671 13491 3 645 68 587 69 611 112 212 
Halle a. S. . 50044| 11986| 24308 9 983 155930| 163098] 1367574 
Hamburg . 1213 988 | 82 718] 103 957 5 681 1 937 721 | 1818520 | 13 607 507 
Hannover 81359 | 24192} 47997 9 903 303543, 292354| 2817313 
Karlsruhe i. B. . | 33533| 14436] 19195 9511 127 782| 129606] 1027650 
Kiel . . . .[16888| 38701 19842 3 231 131544| 134540 948 248 
Köln a. Rh. . [134 944 | 42133| 67069 32 692 595612, 521488| 4654214 
Königsbergi.Pr. | 66 291 | 15205} 30288 13 432 265112| 277680] 1587 707 
Leipzig*. . . [207 565| 83930] 80209 15 959 016049, 535501| 8006 778 
Liegnitz . 15218| 3102 9 437 3 127 45 809 46 332 430 890 
Lübeck 16249| 38561 12919 5 130 129556 | 117772 865 448 
Magdeburg . 18112| 17068] 44152 13 877 348 238 | 399808] 2503 646 
Mainz e 21998, 16202] 17796 1 386 195211! 130035] 1149929 
Mannheim* . 36 850| 11923] 22173 1393 257191 | 2453351 1722 333 
Meis . . , .| 9859! 52371 10961 5 493 15 240 81 471 591 816 
Mülhausen i. E. | 12609| 5555 9 403 1 309 106 807 98 088 593 045 
München* . .|170325| 93410] 66613 9 850 415682 | 459785] 4858920 
Münster i. W. . | 29127) 7521 15 856 11 931 12 844 74 281 595 450 
Nürnberg 56 964 | 31166| 35884 2 184 193 745| 200565] 2243914 
Plauen i. V.. 198918) 4222] 12138 1 935 04 823 51 555 834 614 
Posen 45 123| 8823| 19012 8 706 121349, 136146 863 511 
Potsdam . 14975| 5033| 12351 188 64 885 59 621 004 213 
Spandau . 5 149 185 7117 3115 25 187 25 511 214 485 
Stettin 48 660| 9696] 30006 5 522 295 944 | 267450] 15879900 
Strassburg i. E. | 36 929| 16 3071 21956 12 611 196 384 | 188775] 1570175 
Stuttgart . 187 512 3o 891 14 226 251986, 224220| 3062 715 
Wiesbaden , 21 690| 8622] 17469 2517 130 248 | 137,806 d 21 
Würzburg* . . | 28899| 11502| 14479 1 940 13 T18:zea T8 OP 1 
Zwickau . .1 27216] 4387| 10123 110 46 016 42 190 2 916 
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II. Post- und Telegraphenverkehr im Jahre 1896. 


Anzahl der eingegangenen Werth der lAnzahld.aufgegebenen 


TE | Packete | Briefe |Packete| P osingon: ausgezahlten [Pri ien. | Packete 
Drucksachen| „Ohne We aS Post- Drucksachen | „Ohne 
Städte und Waaren-| Werth- d Pot | anweisungen|und Waaren-| Werth- 
proben REM mit Foi Kä s- in __ proben | angabe 
in 1000 Stück | Werthangabe | briefe | 1000 Mark| in 1000 Stück 
Ca T. L8. EE 5. 6. τ. 8, 
Aachen 7496 | 573 | 41356| 15182|  e5223| 27751 9 516 606 
Altona 2 8713 | 372 | 18226) 5408 61 156 26 927 10 228 450 
Augsburg . . 1 992 394 | 38107 | 19 596 41 449 22 151 9 012 449 
Barmen . 8317 503 | 48317| 7026 95 019 30 158 10 058 1 209 
Berlin 211 780 8343 |675 772 1268 168 | 1 008 797 | 630796 280236 |15 861 
Bochum . 3 388 281 | 16 479| 4650 57 093 6 659 4 500 145 
Braunschweig . 9216 588 | 49 957 | 15876 18 912 35 909 21 828 744 
Bremen* 14 071 675 | 69698 | 24 332 91925 54 265 24 946 795 
Breslau” . 30 192 1942 1175727 | 00300! 182118] 144580 42 230 2516 
Cassel 7 466 615 | 48792 | 13 228 70 769 28 260 10 308 526 
Charlottenburg. 6 972 336 | 15245| 4089 66 352 14 073 6 416 200 
Chemnitz * 19 162 950 | 70739| 14093] 138671 39 291 16 591 1316 
Crefeld 5 104 545 | 92879| 11 209 58 528 23 899 1 007 810 
Danzi $ ο 6 131 593 | 39414| 9288 54 159 25 119 9 632 417 
Darmstadt . 5 820 443 | 28717 | 12152 53 824 16 262 6 997 3% 
Dortmund 8132 505 | 45787 | 14 876| 104160 23 116 10 142 342 
Dresden" . 98 324 2195 |166912| 61902| 255121 117 328 41 245 2 195 
Düsseldorf . 15 168 1078 | 84804| 38450| 152579 46 054 19 345 853 
Duisburg. . . 4 391 256 | 31205| 4394 54 191 14 109 5 663 178 
Elberfeld 11 553 του | 67885| 11604, 104754 49 440 18 900 1162 
Erfurt . 1 835 509 | 27366| 6453 53 068 25 918 16 405 184 
Essen i 5 6 339 436 | 33 429| 9146 11323 13 519 8 950 265 
Frankfurt a. M. 27 600 1856 1155045 1101101 176991 113 725 47 124 2 104 
Frankfurt a. O. 6 156 339 | 23984| 7575 32 484 11 868 4 859 324 
Freiburg i. B. . 6 033 332 | 18237| 7969 54 496 16 248 9704 324 
M.-Gladbach 3 882 253 | 20548| 3223 39 915 19 226 3 939 403 
Görlitz . . 4125 357 | 21469| 9958 44 989 19 238 6 916 415 
Halle a.S. . 10 612 669 | 61 889| 18395 88 746 40 046 16 716 640 
Hamburg. 77 478 2668 |170 543| 70119| 285368 143 217 109 038 2 850 
Hannover 16 662 1306 |101 763| 35898| 131 408 77 204 39 240 1 405 
Karlsruhe i. B. 7125 661 | 39532 | 22386 79 896 21 (11 8510 418 
UL "ig Je 6 432 098 | 29720| 10235 71055 15 722 10 696 471 
Köln a. Rh. . 34 434 2204 |157910| 53604| 240 894 128 575 38 393 2591 
Königsbergi.Pr. 12 136 1046 | 65 185 | 16 172 15 334 52 587 15 177 839 
Leipzig* . .| 50269 2524 1227456 | 73 161| 311797 184 228 80 358 5499 
Liegnitz . 3256 276 | 18845| 5269 33 601 11 526 3508 305 
Lübeck 4 691 349 | 20290| 6416 38 072 19 168 5 667 250 
Magdeburg . 16 393 1067 |109691| 20014| 129018 75 359 29 782 938 
Mainz . : 1 069 508 | 31869 | 16 236 59 971 28 983 10 393 481 
Mannheim? . 10 946 555 | 62888| 18918 19 806 60 202 14 117 598 
Τι Μο 4734 498 | 18850 | 10 720 52 013 14 507 6 586 303 
Mülhausen i. E. 5 200 321 | 200491 8567 41 939 15 924 6 534 388 
München* . 38 105 2118 |197286,| 97195| 2140689 112 181 40 068 2 197 
Münster i. W.. 9 604 426 | 35 116| 13241 45 981 18 502 8614 315 
Nürnberg 12319 199 | 64805 | 44361 90 562 50 144 24 682 1158 
Plauen i. V.. 4 158 448 | 21837, 5966 45 521 18 212 5 608 140 
Posen . 8 288 629 | 44267 | 11123 50 948 27 111 9437 532 
Potsdam . 4 630 503 | 18158| 8124 39 401 8616 4 131 293 
Spandau . 2436 215 3993| 2030 28573 4211 1 969 107 
Stettin 12 026 710 | 80142| 16341 85 630 63 849 19 416 959 
Strassburg i. E. | 12596 993 | 46552| 25900 90 189 39 082 18 250 186 
Stuttgart . .| 22697 1306 177 008 115 780 11 063 24 906 1 879 
Wiesbaden . 8 301 583 |27114| 14182 83816 15387 | ($3805 d] 
Würzburg* . 10 367 397 | 34516 | 13 155 51 796 19-540 ec py 
Zwickau . . 9 887 299 | 36265| 7044 46 109 12 300 4 218 245 
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(Noch Tabelle I.) 


Anzahl Anzahl 
der aufgegebenen | Werth der | Anzahl der der Telegramme Einnahme an 
; eingezahlten | abgesetzten |—— — — — — — —— Porto- und 
Briefe |Packete| postan- PETER T 
Städte e ; e ein- auf- elegramm- 
mit weisungen in] nummern e b gebühren 
Werthangabe 1000 Mark [in 1000 Stack |[E€Eangene| gegebene | in Mark 
9. 10. Lt 12. 13. 14. 15. 

Aachen 36 423| 989 21 559 2 083 132 179| 1332951 1305 426 
Altona 20 363! 3394| 16429 293 119 696 89733] 1186459 
Augsburg 33591 | 13 349| 15 974 1 361 82 403 11 904 920 486 
Barmen . .133879| 4726| 21128 451 107 645| 91290] 1611496 
Berlin . 1700 810 284 053] 350 002 291 233 3 116 295 | 3 530 014 | 34 792 939 
Bochum . 22 612| 2099 14 221 834 53 917 54 256 518 854 
ος . 1 37 923| 11829! 23921 5 658 148145! 1990801 1762588 
Bremen* . | 45 677 | 31189 30 307 3 958 446 977| 83940453] 2915548 
Breslau* . . 1152 543 | 38 088 61 153 43 181 510240| 482800] 4502343 
Cassel 36366 | 9001 22 041 3 792 130 864 | 139504] 1181598 
Charlottenburg 9323| 1887 12 125 230 85 784 50 218 859 943 
Chemnitz* 78207 | 11318 30 412 2 342 111924| 166435] 2082102 
Crefeld 29131| 6330| 17219 1 816 103 759 92249] 19296696 
Danzig 29983| 6389| 20215 5 494 197684, 186984] 1066838 
Darmstadt 25120| 8702 14 605 4 090 84 274 83 401 829 051 
Dortmund .137651| 5399 25 586 2316 146641| 149340] 1055528 
Dresden? . .1170528| 40255 80 551 14 937 492 310 | 483997] 5616838 
Düsseldorf . 55 287 | 30 818 38 924 4 682 258 081| 242431] 2219030 
Duisburg 29 931| 3897 12 829 781 99 268 88 364 658 177 
Elberfeld 68 998 | 165191 28877 1703 150713| 139430] 1935354 
Erfurt 273751 5561] 17266 2 860 87 724 91517] 1076 440 
Essen . . .|145150| 5596] 22494 6423 108610 | 104412 948 106 
Frankfurt a. M. |115038 1110 694 | 65 903 18 175 803 330 | 726446] 6301192 
Frankfurt a. O. | 18811] 4230 11079 1984 51 960 56 664 464 510 
Freiburg i. B. . | 15586| 6929| 12638 b 452 18 859 83 591 727 191 
M.-Gladbach 23666| 1571 9 583 194 59000; 45168 669 294 
Görlitz 26 630| 9965| 14490 3 877 74 820 το 235 748 999 
Halle a. S .153179| 12838] 26554 9351 165 958 | 167452] 1473554 
Hamburg . P19234| 81 121] 109 053 5717 11921142 1827 185] 14 191 718 
Hannover 89 868 | 26854| 51688 10 271 314 298| 302924] 30434170 
Karlsruhe i. B. | 34377 | 14008] 20690 10 169 130 392| 136527] 1109504 
Kiel . - ‚1 16764| 3934| 19842 3 504 118315, 123368 934 411 
Köln a. Rh. . [141105| 49949] 71601 32 885 598 653| 5394871 5004696 
Königsbergi. Pr. | 67639| 15 105] 32076 13 565 263 666 | 9804251 1726 041 
Leipzig* . 1225536 | 84148] 84821 17 007 608 731 | 567308] 8676316 
Liegnitz . 15608| 3348] 10012 2 869 45918] 47282] 438564 
Lübeck , . 16 997| 3564| 13428 5 445 199018! 108549 880 396 
Magdeburg . 81530 | 15991} 44327 18 552 355 237| 404387] 2616094 
Mainz . 28 476 | 16 901| 18587 1 331 138 619| 132802] 1216 626 
Mannheim* . 39 017 | 11676] 24279 1 545 264081| 9252851| 1846 457 
Metz .| 9971| 5356| 11514 6 116 13 814 80 933 591 184 
Mülhausen i. E. | 19199] 5781| 10093 1 148 101 197 94 115 902 336 
München* . 1169243 | 86872| 72764 9 992 478326 | 475234] 5138381 
Münster i. W. . | 29956 | 8596| 16660 12 09) 78112 79 224 633 132 
Nürnberg 61831 | 37402] 41456 2226 215698 | 222095 | 2487 917 
Plauen i. V.. 20995| 4813| 13248 1 945 55 357 53 504 900 758 
Posen 45760 | 8580 19 862 8 554 123235| 135416 900 834 
Potsdam . 15924| 4866| 12515 803 64 807 59 121 532 641 
Spandau . 5 316 113 7 984 3 194 23 148 24 500 217422 
Stettin 52113 | 9990| 31812 5 897 297 782 | 961614] 1961656 
Strassburg i. E. | 38599 | 15995 | 23 320 14 109 189975| 182416| 1673006 
Stuttgart . ; 186 914 36 609 14 022 256 610| 224 735 Je 
Wiesbaden . 22651| 9150] 19185 2 586 133 784 18 bó 
Würzburg" 08938] 11900| 15067 2 000 το 98g liz copy 
Zwickau . 29049| 50%] 10797 835 49096 | 46 387 Ss 
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HI. Verhältnisszahlen betr. den Post- und Telegraphenverkehr. 
Im Durchschnitt der Jahre 1895 und 1896 kamen auf den Kopf der Bevölkerung: 


Eingegangene Aufgegebene Sr ϐ 
— gegang s SE a : à 38 E 
m «ὁ bord OO 
FER 3.128 ΕΕ $ |38 | 5|38 [288 
d 3 Φ o ο Ἡ 24,9 g2 Q o SE a m 2 Qo. EES 
302 d Bao om [489 EE CH AG S Ge 
Städte naa zx = - αἱ DH Ωι τ 248 E Az Β £i 
SERA |35π|κ85| «8) 35 | 38 7| &&| 38 | $25 
2 bo o 
«55 23|/28|g2 |s3 $3|a8|$3 1251 $à ER 
Se 5| |22 με 25 3 |$2 πετ 22 
: κ» so F "E EK CW: 
op [άξια [58 en ἁξι [ΒΕ | SIAS&| S^ 
Aachen. . . 65 5,10 | O,55 246 89 | 5,22 0,43 190 19 2,37 11,39 


Altona . «. . 67 2,46 | 0,16 182 68 | 3,08 | 0,5 108. 1 . 1,38 7,74 
Augsburg . , 91 dag | 0,78 266 108 | 5,5 | 0,58 189 16 1,88 11,09 
Barmen. . . 64 3,84 | 0,48 228 TT | 922 | 0,30 159 4 1,56 12,31 
Berlin . . . | 194 4,82 | 0,56 865 158 | 9,31 | 0,58 202 | 178 4,04 20,32 


Bochum. . . 62 4,99 | 0,39 191 87 | 2,57 | O44 249 13 1,91 9,16 
Braunschweig 18 4,07 | 055 | 308 188 | 6,50 | 0,4 205 48 2,46 35,16 
Bremen* . . 97 4,69 | 0,64 372 111 | 548 | 0,65 201 28 D,83 20,26 
Breslau? . . 18 5,08 | 0165 | 374 108 | 6,53 | 0,48 168 | 113 2,63 11,61 
Cassel . . . 90 13,98 | 0,73 336 120 | 6,255 | 0,53 260 46 9,34 13,80 


Charlottenburg 49 238 | 0,14 98 44 | 1,45 | 0,08 86 2 | 09. 6,08 
Chemnitz*. , 67 5,36 | 0,47 225 90 | 748 | 0,51 170 13 1,91 11,88 
Crefeld . . . 52 4,94 | 0,40 226 το | 7,87 | 0,38 156 18 1,81 11,80 
Danzig . . . 52 4,64 | 0,37 197 11 | 3,28 | 0,28 157 43 3,08 8,28 


Darmstadt . . 91 6,76 | 0,68 247 116 | Go | 058 222 63 2,57 12,52 
Dortmund . . 71 4,29 | 0,50 202 89 | 3,00 | 0,38 215 20 2,51 9,01 
Dresden? . . 95 5,44 | 0,58 294 112 | 6,1 | 0,53 199 39 2,44 13,88 
Düsseldorf . 84 5,73 | 0,68 252 107 | 4,71 | 0,64 214 26 2,70 12,03 
Duisburg . . 59 344 | 0,48 208 TT | 247 | Ou 172 11 2,48 8,83 
Elberfeld . . 19 Den | 0,61 346 122 | 8,0 | Oe 201 12 | 230 13,35 
Erfurt . . . 97 6,33 | 0,45 330 908 | 956 | Ou 216 96 2,30 19,98 
Essen . . . 63 4,25 | 0,43 138 90 | 2,06 | 0,51 231 61 2,06 9,38 


Frankfurt a. M. | 117 13,86 | 1,14 481 200 |11/9ι | 1,01 211 19 6,96 26,73 
Frankfurt a. O. | 103 Dën | 0,53 198 TT | ὂμ | 0,38 186 94 1,79 7,74 
Freiburg i. B. 113 6,07 | 0,49 298 179 | 5,90 | 0,3 231 | 100 3,03 13,32 


M. Gladbach . 11 458 | 0,85 347 80 | 7,25 | 0,6 172 4 1,76 12,05 
Görlitz . . . 65 4,97 | 0,53 267 96 | 5,77 | 0,51 199 54 2,08 10,41 
Halle a. S.. . 89 5,66 | 0,70 334 136 | 5,28 | 0,55 221 83 2,81 12,31 


Ein * hinter dem Namen der Stadt bedeutet, dass der Postbezirk nicht mit dem. Gemeinde- 
gebiete zusammenfällt. 
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(Noch Tabelle III.) 
Im Durchschnitt der Jahre 1895 und 1896 kamen auf den Kopf der Bevölkerung: 


Eingegangene S Aufgegebene = ER : 
pi be. ma = Br 
do Ὁ E: 7 2 r= = E E 

t o kel > o ER δα oo o SE Ε ὃ 
S |o 3 ΟΞ Aj o Sch la» Ὁ ΕΗ} o9 |.“ g 
GK ZS u "4| ao| gS τ - Fr Al ag Ek e Ze 
Städte n ο e — din e “α 5 wech wf e D S Emi = 
$38 °&| ΒΞ [85 1[95 8 d => 1353| 151 Fo |555 

Ll cd 56 do "e Ep d = 

. 0 2c a. d Ὁ B. ci Eo Et c un. 
αἳ 4 d © oa 198 Js 93,28|38 |38| δὲ E 
$53 | ΣΠ Φ8 (532 85|8|82 |*3]| 9g |723 
EEB EA: do lEEP|I 38| € EK e 555 T 56 

ea DE | o ai E MA | αιἲξ | (ὦ m E τὰ IS ee e 

Hamburg . . | 123 | 4,20 | 0,38 222 173 | Aan | 0,48 110 9 6,00 22,23 


Hannover . . 78 bei | 0,64 355 174 | 6,55 | 0,53 238 48 2,89 13,99 
Karlsruhe i.B. 83 | τας | 0,74 315 97 | 4,87 | 0,5 237 117 3,12 12,72 


EN suu rs 14 | 6,0 | 046 181 119 | 5,9 | 0,24 232 39 2,96 10,29 
Köln a. Rh. . | 108 | 6,0» | 0,66 387 198 | 7,74 | 0,56 216 101 3,51 15,02 
Königsberg i.P. 70 | 6,00 | 0,49 303 85 | 4&1 | 048 181 18 9,15 9,59 
Leipzig" . . | 118 | 5,5 | Om 431 190 |129,85: | 0,73 199 40 2,77 20,17 
Liegnitz. . . 63 | 5,96 | 0,5 220 64 | 5,81 0,36 189 58 1,30 8,44 
Lübeck . . . 66 | 460 | 0,87 269 83 | 3,0 | 0,29 189 16 3,42 12,49 
Magdeburg. . το | 4,72 | 0,60 350 183 | 4,33 | 0,45 207 16 9,53 11,94 
wies , i. 91 | 6,5 | 0,68 310 137 | 6,43 | 0µ8 236 18 9,49 15,38 
Mannheim* . | 119 | 5,77 | 0,8 644 152 | 6,37 | 0,55 255 16 | Dan 19,58 
MEME Lucus 82 | 8,95 | 0,48 240 110 | 5,01 | 0,25 188 97 2,60 9,90 
Mülhausen i. E. 63 | 3,86 | 0,35 192 19 | 4,69 | 0,22 111 15 241 10,53 
München* . , 90 | 5,0 | 0,73 267 94 | 5,20 | 0,6: 171 24 | 2,32 12,26 
D 
Münster i. W.. | 97 | 7,23 | 0,87 315 150 | 6,4 | 0,66 285 210 2,66 10,75 
Nürnberg . . 13 | 4,88 | 0,68 299 135 | 6,94 | 0,58 238 14 2,56 14,57 
Plauen i.V. . 83 | 777 | 0,48 315 100 |19,88 | 0,44 230 35 1,95 15,72 
Posen . . . 113 | 8,3 | 0,76 369 129 | 7,11 | 0,74 265 118 3,52 12,05 
Potsdam . . TT | 843 | 0,44 146 79 | 4,87 | 0,85 213 14 2,13 8,87 
Spandau . . 49 | 3,74 | Du 73 95 | Leg | 01 258 56 0,89 3,87 
Stettin . . . 85 | 4,93 | 0,66 445 132 | 6,04 | 0,43 220 41 4,01 13,67 
Strassburg i. E. 91 | Τα | 0,2 211 136 | 5, | 0,0 167 99 2,79 11,96 
Stuttgart . . | 134 | 8920 | 1,1 438 154 |11,89 | 1,18 229 89 3,04 19,78 
Wiesbaden . | 106 | 1,9 | 0,5 201 107 | 4,67 | 0,42 247 34 3,69 14,29 
Würzburg* . | 151 | 6,0 | 0,5 294 128 | 5,29 | 0,68 228 30 2,90 11,86 


Zwickau . . Το | 5,66 | 0,83 241 19 | 4,64 | Dei 208 15 1,82 9,81 


Ein * hinter dem Namen der Stadt bedeutet, dass der Postbezirk nicht mit dem aa 
gebiete zusammenfällt. Digitized by Ν πί) g ς 


XIV. 
Arbeitsnachweis und Nothstandsarbeiten. 


Von 
Dr. E. Hirschberg, Berlin. 


a. Arbeitsnachweis. 


Nach dem Stande zu Ende des Jahres 1896 waren von den 32 hier 
behandelten Arbeitsvermittelungsstellen der grösseren Gemeinden 13 in 
städtischer Verwaltung. Dies waren die Bureaus in Breslau, Crefeld, 
Duisburg, Erfurt, Frankfurt a. M., Frankfurt a. O., Leipzig, Liegnitz, 
München, Nürnberg, Potsdam, Strassburg, Stuttgart. In den übrigen 
19 Städten bestanden private Einrichtungen gemeinnütziger Vereine, welche 
(mit Ausnahme von Stettin) seitens der Stadt durch Zuschüsse sub- 
ventionirt wurden; und zwar erhielten die Vereine in Aachen 4000 Mk., 
in Berlin 5000, in Dresden 4000 für den einen der beiden in Betracht 
kommenden Vereine (und zwar für den Verein als solchen, nicht für seine 
Vermittelungsstelle) und 1200 für den anderen besonderen Arbeitsnach- 
weisverein, in Düsseldorf 1500, Essen 300, Freiburg 650,* Görlitz 1500 
(für den Verein als solchen), Halle 2875, Hamburg 7500, Hannover 50, 
Karlsruhe 1000, Kiel 300, Kóln 6600, Kónigsberg 1500, Mannheim 1200, 
Plauen 1540, Posen 1000, Wiesbaden 1200. Localitáten wurden ausser- 
dem von der Stadtgemeinde gewährt in Aachen, Freiburg (Miethswerth 
1200 Mk.), Hamburg, Köln, Plauen, Wiesbaden, und Beamte ausserdem 
in Plauen insofern, als hier der Arbeitsnachweis ausser auf der Herberge 
auch auf der Polizeiwache durch Schutzleute stattfindet. 

In Düsseldorf, Essen, Görlitz, Hamburg und Plauen wurde nur 
Männern Arbeit nachgewiesen. Im Uebrigen bestand in Frankfurt a. M. 
und in Kiel eine Beschränkung durch Ausschluss weiblicher Dienstboten, 
welche wiederum bei anderen Nachweisestellen die Mehrzahl bilden 
(München), bei einigen zwar nicht ausgeschlossen sind, aber selten vor- 
kommen (Berlin). 

In der Regel war der Nachweis kostenlos, doch wurden in einigen 
Städten Gebühren erhoben, in Berlin (20 Pfg. für die Eintragung vom 
Arbeitnehmer), in Freiburg, Görlitz und Strassburg (vom Arbeitnehmer 
zum Theil), in Hannover, in Posen (für Auswärtige) und in Stettin. 
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In Berlin, Frankfurt a. M., Frankfurt a. O., Hannover, Kiel, Köln, 
Königsberg, München, Plauen, Stettin und Strassburg bestanden Warte- 
räume für die Stellung suchenden Arbeiter, welche den grösseren Theil 
des Tages geöffnet waren; in Hannover, Kiel und Plauen waren es die 
Räume der Herbergen zur Heimath, in Stettin bestand diese Einrichtung 
nur für Männer. 

Ausser den letztgenannten vier Städten hatten Herbergen für die 
Stellung suchenden noch Düsseldorf, Freiburg (Mägdeherberge) und 
Görlitz (Naturalverpflegungsstation). 

Die mitgetheilten Zahlen geben lediglich einen Ueberblick über die 
Geschäftsthätigkeit, sind aber untereinander nicht vergleichbar und 
lassen insbesondere keinen Einblick in die Lage des Arbeitsmarktes zu. 
Denn abgesehen davon, dass die angeführten Arbeitsnachweisstellen 
nur einen kleinen Theil des gesammten Stellenwechsels am Orte 
reprüsentiren, sind die mitgetheilten Zahlenangaben in mehrfacher Hin- 
sicht lückenhaft. 

Die gemeldeten offenen Stellen mógen wohl vollständig notirt sein, 
doch ist ihre Gegenüberstellung mit den Bewerbern deswegen incorrect, 
weil die letzteren zum Theil auch in nicht zur Anmeldung gekommenen 
Stellen Arbeit finden (Erfurt, Strassburg). 

Die Zahlen der Bewerber sind in mehreren Städten (vergl. Berlin, 
Köln, Karlsruhe) nur auf die wirklich eingetragenen beschränkt, während 
ein Theil der Bewerber, weil sie nicht ortsangehörig sind, oder auch 
keine Möglichkeit eine Stellung zu verschaffen vorlag, in den Zahlen 
fehlen. In Stettin wurden die Bewerber nicht notirt, weil sie täglich 
Anfrage halten. 

Die Zahlen der besetzten Stellen sind noch am ehesten zutreffend, 
wenngleich auch hier nicht immer dem Bureau bekannt wird, ob def 
nachgewiesene Arbeiter in die angemeldete offene Stelle wirklich ein- 
trat. Aus diesem Grunde fehlen in Crefeld die Zahlen der besetzten 
Stellen überhaupt. 

Im Uebrigen wird auf die Ausführungen im vorigen Jahrgang ver- 
wiesen. Eine Fortführung der Zusammenfassung der Angaben von 
20 Städten mit vergleichbar erscheinenden Daten ist diesmal unter- 
blieben, weil die Vergleichbarkeit dieser Städte fraglich war. 
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Es wurden Stellen besetzt: 


Städte und Vermittelungsanstalten 
(* Städtische Einrichtungen.) 


September 
October 
November 
December 
Zusammen 


Juli 
August 


Aachen, Vereinsverband der : | 
allgem. Arbeitsnachweise- mep Ëer 15. April | ee 127| 151| 152| 900 161] 158| 179| 135| 1 348 


Anstalt . eröffnet. 25| 75 ΤΑΙ 79 18 BU 91 56 541 619 


Berlin}, CentralvereinfürAr-|m. | 658 | 660 | 980| 984! 820/1 04911 016111711 253j1 283| 897| 60111 818 
beitsnachweis 1. für unge-(w. | 129| 136| 131] 132| 134| 153| 135 151| 177| 199] 199! 170| 1662 
lernte Arbeiter . "I 
2. einschliessl. Facharbeits- 
nachweis der Klempner, 
Schlosser, Maurer und m. | 809| 8111852 
Zimmerer, der Maler und 
Lackirer seit Februar 


1 912/1 459/1 18411 911/2 0852 460511 96911 171, 770118 948 


Breslau m. 245| 188| 191| 554 
1. Sad, Vermittelungssel am 1. October 1896 eröffnet 110) 77) 61] 954 
2. Verein gegen Verarmunglm. | 60! 49| 79| 116| 132] 125! 217| 158] 203| 182| 169! 50] 1533 
und Bettelei . . . .fw.| 105| 106| 138| 219| 140 92| 144| 175| 170| 126| 100, 64| 1579 
*Crefeld, Städtische Aree Die Zahl der besetzten Stellen ist unbekannt geblieben, da nicht mit- 
vermittelungsstelle Jw. getheilt wurde, welche Bewerber die Stellen erhielten. 
Dresden**), | | 
1. Vereinf.Arbeits-Nachwei- 
sung mit 2 Bureaus ri, | 149| 159! 856] 315| 297| 297| 348| 349| 349| 352| 297| 119] 8446 


. Verein gegen Armennoth 
mit 1 Bureau für beide 
Geschlechter 


Düsseldorf, Verein für Ατλ 
beltsuadbwels 0... fn 90 85 115| 127, 135| 150| 152, 120| 140| 150! 122| 1461 1 539 


*Duisburg, Städtische Ver-\ 
mittelungsstelle. . . . S 
* Erfurt, Städtisches Arbeits-\m. | 175! 199| 291| 317| 360! 390| 474| 441| 530| 508| 448! 99 
amt. . . . A Jw. | App 584| 721| 647| 507| 612| 608| 691| 776| 785| 680| D66| 7 669 


; weibliche Arbeiter . . l 1 007/1 063|1 8151 49111 5371 801|1 341/1 498|1 7192/1 726|1 2181 260117 049 


m.p dp 1 Ispas m eod 79 


Essen, Arbeiter - Nachweis- 
Verein. . . . . . . . m] 53 48 68 93| 112| 129| 162| 176| 134| 130| 159 
*Frankfnrt a.M., Städt.Ar-\m. | 361) 485| 810| 808| 746| 982| 953| 857| 957| 847| 640| 439] 8878 


beitsvermittelungsstelle . .fw. | 31| 30| 43| 40, 44| 46 DU 37? Aë 4| 39 500 
*Frankfurt a. 0., Städtische\m. : 66, $82, 108, 79| 101 488 
Arbeitsvermittelung e. JW. E μμος 14 24| 96 32) 40 155 


Arbeitsnachweis-Anstalt. .fw. | 135! 113! 236| 148! 130| 213| 135) 102| 224| 191| 136! 125| 1 888 
Görlitz, Arbeitsvermittelung 
der  Naturalverpflegungs- 
Satin. > nl 15 Sj 33 ΤΙ 18 2 39 aaf 2) a 18 
Halle, Verein für Volks-Am. | 49! 5ο 58| τοι 56ι o DN 46ἱ 581 91) 47 

wohl, Arbeitsvermittelung/w. | 81| 102| 131] 101 92 115| 99| 118| 101| 96; 64| 50 1150 


f) Ausserdem wurden noch von dem landwirthsch. Arbeitsnachweis, welcher dem Verein seit 
Mitte October angegliedert war, 73 Stellen besetzt (nach ausserhalb), ferner von dem gleichfalls an- 
EE Nachweise der Handschuhmacher 6, der Nadler und Siebmacher 3, der Lederzurichter und 

erber 1. 

**) Die Mehrzahl der besetzten Stellen für weibliche Personen sind Waschfrauen u. dergl., 
a viele Male im Jahr Beschäftigung auf wenige Tage suchen und erhalten und jedes Mal besonders 
gezählt werden. 


Freiburg i. Br., Allgemeine\m. | 225| 307| 451| 459 z 475| 439| 436| 535] 534| 411| 248| 4 948 
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Städte und Vermittelungsanstalten 


(* Stádtische Einrichtungen.) 


Allgem. Arbeitsnachweise- 
Anstalten . 


Berlint), δα ei 


Aachen, Vereinsverband veles 


Arbeitsnachw. 1. für unger Y 
lernte Arbeiter . 


beitsnachweis der Klemp- 
ner,der Schlosser, der 
Maurer und Zimmerer, 
der Lackirer seit Febr. 


Breslau,f) 
1. ile "TE 
Jw. 


[e 
. 


2. einschliesslich Doe] 
n 


stelle . 
2. Verein gegen μα 
und Bettelei 


*Crefeld, Städtische Arbeits- 
vermittelungsstelle . 


Dresden, 
1. Vereinf.Arbeits-Nachwei- 
sung mit 2 Bureaus für 
weibliche Arbeiter 
2. Verein gegen Armennoth 
mit 1 Bureau für beide 
Geschlechter 


Düsseldorf, Verein für Ar- 


beitsnachweis . . . . .m. 
* Duisburg, Städtische Ver-\ n 
nox» wee 


mittelungsstelle . 


* Erfurt, Städtisches Arbeits-Vm. 
amt 44 € 4 WE 


Essen, Arbeiter- Danes 


Verein . . . wok. cg M 


* Frankfurt a. M., TAN 
Arbeitsvermittelungsstelle, fw. 


*Frankfurt a. 0., a... 
w. 


beitsvermittelung . 


Freiburg i. Br., Allzemeine\m. 
Arbeitsnachweis-Anstalt . Iw. 


Górlitz, Arbeitsvermittelung 
der N ΠΠ 


station D D H m. 


Halle, Verein für Volks.) 


wohl,  Arbeitsvermittelung, Te 


seit 1. October 1895 . . 


T Bei Berlin sind auch diejenigen Bewerber (2659 Männer) eingerechnet, welche 


"m un? M N 
Ξ Β 


Es wurden Stellenbewerber eingetragen: 


Januar 
Februar 
März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 
August 
September 
November 


am 15. April | 409. 534| 404| 368, 497, 428| 465, 420 
eróffnet 117, 284| 231| 210, 247| 254| 200] 181 


. [1382/1 09511 29511 5981 2301 687/1 52011 503 1 45011 96111 672 


303| 242, 209, 253| 218| 300| 240, 223| 255| 323| 304 


sl 5 
E| Ε 
$ 3 
A N 
3151 3 480 
1141 1 838 
933117 261 
1411 3 013 


1 9521 497|2 145|2 545/2 272 2 925/2 510/2 6999 513/2 93912 1111 178[27 279 


am 1. October eröffnet. 474| 467 


991| 883| 953] 804| 80411 07811011) 918] 886| 649| 777 
21 6 3 ο b sem deem m m 9 


422, 363| 503| 563] 577) 737| 136| 703, 766| 785| 694 
568| 640, 794| 828| 571| 678| 726| 754| 975| 821| 743 


153| 151, 146| 198; 284; 319| 8381] 356| 313| 323| 367 


910] 9141 1111 1011 037 1 410/1 9421 1501 228|1 91911 097 
Du DU 69 68; 64, Τη 83| 64) 69 τοι 67 


í 148; 181| 174| 227| 248 
am 1. Juli eröffnet. au 49! 301 δα 86 


319 432 om 606! 541] 581! 593! 543| 613| 643| 594 
142) 133! 266) 173| 147| 241| 146, 126! 951 904! 153 


40) 90: ο 30; 26 18; 21 9 18 


74 100, 58] ΤΙ 112| 122| 102| 135| 77 
228. 265) 165| 216| 178] 241) 198| 202| 124 


| | 


15| 40 


184| 125 
194! 202 


Aussichtslosigkeit, ihnen Stellen zuzuweisen, nicht eingetragen wurden. 


3601 1301 
82| 329 
5 57 
— 1 


wegen der 
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Städte und Vermittelungsanstalten 


(* Städtische Einrichtungen). 


allgemeinen 
Anstalt 


Aachen, Vereinsverband eiel 


Arbeitsnach- am 


Berlin, 1) ae m 


Arbeitsnachw. 1. für unge: 

lernte Arbeiter. . . 

2. einschl. Zeien). 
weis der Klempner der 
Maurer und Zimmerer 
der Lackirer seit Febr. 


Breslau, Städtische 
weisstelle . , 


armung und Bettelei . 
vermittelungsstelle . 


Dresden, 

1. Verein (Arbeits-Nachwei- 
sung mit 2 Bureaus für 
weibliche Arbeiter) . . 

2. Verein gegen Armennoth 
mit 1 Bureau für beide 


Geschlechter 


Düsseldorf, Verein für Ar), 
beitsnachweis . ju 


*Duisburg, Städtische Ver. 
mittelungsstelle . . Y is 


* Erfurt, Städtisches Arbeits: m. 
amt. . 0. JW. 


Essen, Arbeiter - s 


Verein . . . . . . . . m. 


* Frankfurt a. M., Städtische\m. 
Arbeitsvermittelungsstelle fw. 


Frankfurt a. 0., StüdtischeVm. 


Arbeitsnachweisstelle Jw. 
Freiburg i. Br., Allremeinelm. 
Arbeitsnachweis-Anstalt . Jw. 


Görlitz, Arbeitsvermittelung 
der — Naturalverpflegungs- 


station . . . . . D. 


Halle, Verein für Volks- 
wohl,  Arbeitsvermittelung e 
seit 1. October 189 . | 


Nach-Ym. 
ο σος 
Breslau, Verein gegen Ver-\m. 
SW. 


* Crefeld, Städtische ud 
w 


Es wurden offene Stellen angemeldet: 


am 15. April | 142 
eröffnet 120 


616! 68411 00911 013 
133, 147) 1450 141 


733| 17341 161 1 220 


am 1. October eröffnet 


145| 141 
160| 931 


= 3 


122 


d E 


am 1. Juli eröffnet 


361| 600 
143) 318 


16ἱ 47) 40 1 


78 BU 94| 101 
194! 187, 273| 148 


630 1 2321 Ok 0741 504 1 303 1 223 1 30611 179 
59) 75 C 


560) 515 
173| 159 


212 


September 


163| 155| 193| 229, 230, 199 
220] 212| 161) 174| 170, 157 


83911 06611 0341 14111 27411 311 
140] 164| 142| 162| 201| 212 


November 


232 
104 


915 
134 


97811 221/11 206/1 29411 4981 506,1 031 


261 
157 


193 
135 


160| 142! 969] 198 
168, 125! 159| 190 


οι — Si: -- 


680 


82 


193 
81 


534 
170 


62, 71 


198 
114 
612 
312 


63 a 


224 
121 
517 
156 


164 
108 
009 
190 


530 
259 


20 1% 21 9 


123 
196 


18 
58 


22 


83 
202 


129 
216 


139 
189 


16, 
248, 


t) Die angegliederten Facharbeitnachweise der Weber und Schlosser notirten 


Stellen. 


201 
119 
171 
110 


10 


124 


December 
Zusammen 


135] 1 688 
941 1 412 


612]11 574 
13| 1 194 


656113 244 


129| 591 

8 | 363 
104] 1 973 
114| 1812 


= 19 


123] 2 559 


40 


948 
965 


105 


5 595 
8164 


2 152 


525112 55 
16 789 


1211 1095 
1υ5δ! 666 


2441 5 115 
1τ0] 2 366 
101 244 


1 088 
2 291 


63 
102 


nicht die offenen 
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Es wurden Stellen besetzt: 


StädteundVermittelungs-Anstalten 77T τ τπτ τι η 


E £e 
(* Stádtische Einrichtungen.) 9 9| 5 o 
AE ΕΕ ΕΕ: 
PIETEI E z 2l Bläi SI 5| 5 3 
πὸ |i ρ-- 
Sila ΕΕ ΕΕ ΝΕ ας 
Hamburg,PatriotischeGesell- | | 
schaft . . . . . . . .m.[19854/22161911,2 09211 602j1 25011 244| 442/2 0424 127|5 640! 836125 482 
Hannover, Centralstelle is s à À 107; 110. 175; 89; 123, 121| 149, τὸ 4 992 
Arbeitsnachweis Iw TI, ; « 9 2 1 — | --] — | — | — | — 12 
Karlsruhe, Anstalt f. Arbeits-\m. | . l "US 16 03} 
nachweis . . . . . fw.| . ; δ : ./ 
Kiel, Gesellschaft freiw. Armen- 
freunde . . woo τῷ, sul: 79) 1631 236| 252| 199, 286| 271| 197) 250| 254| 992! 931 2496 
Köln, Allzem. Arbeitern. DO 460] 962, 588| 487| 625| 488| 458| 664: 629| 636| 873| 7 379 
weisanstalt . . . . . Jw. | 2*6, 268) 314| 307| 338, 316| 374| 394| 432, 429| 342! 235] 4 025 


Nachweise-Bureau . . Je, 15 1ο 14| 10 8 10! Lä 15 20| 22, 24 ο 188 
+ 

C MP ΕΕ... 
ee altung unterhalt. Jv .| 167, 205! 358| 345| 295| 212| 208| 258| 356, 318| 245, 253] 3 280 
*Liegnitz, Städtische Arbeits- 

vermittelungsstele . . .m.I -- | —-| ch τπτ πι τί τί πι -- vg 
Mannheim, Centralanstalt fürlm. | 560! 677| 910| 868! 938[1 078/1 176|1 13411 05011 053| 844! 854111 142 
unentgeltl. Arbeitsnachweis./w. 175 118, 190| 113! 179| 224| 280| 252) 324| 364| 308! 960] 2 913 


*München, Städtisches Ατ-]πι. | 673) 7221 12411 413/11 4031 29011 426|1 5419/1 9441 91811 1295/1 006|15 653 


beitsamt . . . . Iw, UY 841, 153| 986| 756| 887| 761| 9091 07411018; 6063, 5961 9 933 
Nürnberg, Städtische Ar-\m. | 288| 352: 539| 460, 412| 526| 398, 382] 439, 478| 390, 154| 4818 
beitsnachweisstelle . . .fw. Ὁ 11 ο 11 3 10 3 τι — 16; 15 9| 142 
Plauen, Verein für Bettelei m. 3 9; 38| 22 24 14 14 9 14| 13 8 3| 167 
Posen,  Centralanstalt fürlm. 45 το 130] 111] 94 105|) 83! 63! 114 18! 98! ο 1110 
Arbeitsnachweis . . . .Jw. I 1931! 100; 212, 167| 111, 168| 125] 120] 205| 125] 133| 174] 1 761 
*Potsdam, Städtisch. Arbeits- 
nachweis . . . 2 . . .m. 241 4 55, A0 98| 4 33| 47 24) 34 36 19 433 
SS ADR de 49, o το 96 ou og 85| 100! 136, 151| 137) 65| 1133 
H N: OC ΄ AS D S ^" 
2. Heim für juage Mädchen’ 16, 41) 28; 14| 20, 13 8 43 οἱ οἱ 13| 12] 262 
"Strassburg, Städtische Ar-Im. 66, 9 16 97| ο δ 68 69, Gi 97, 60 60] 917 
beitsnachweise-Stelle . . Iw. 69, 4 63) 86| 89 τὸ TI ο 114| 76) 82 6 909 


Königsberg i. Pr., Arbeits-Vm. | 456! 475, 168| 65| 34| ο 25| 43| 40| 46, 98! 199 1675 


*Stuttgart, Städtisches Ar- Xm. |. 567; ΘΗ! 999) 927110501 185| 992] 995! 940) 928] 794, 520|10 459 
beitsamt . . . . . Jw. | 212 183, 2789! 202| 216) 254 227| 214 283, 225| 185] 152] 2631 


nn 


Wiesbaden, Verein für Ar-\m. το 111, 199! 184i 157| 208| 253! 909! 212! 200 146, 105| 2072 
beitsnachweis. . . . . JW. 34| 37 38 46) 4 38| 129) 117; 129, 143) 4 DS 884 


H Für das Vorjahr wird diese Zahl auf 12503 angegeben; die im vorigen Jahrgang mitgetheilte 
Zahl von 8066 war als „vermittelte Gesuche der Arbeitnehmer” bezeichnet. Worauf die Differenz beruht 
ist nicht bekannt, 
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Städte und Vermittelungsanstalten 


Es wurden Stellenbewerber eingetragen: 


* ᾿ TW E m Ka q 
(* Städtische Einrichtungen.) | » E " E E E 
d 3 — ER ʻA =) Z 
g2|/3|5|&|[a| 8| 3 2138/5 8) ἃ 
=> E = < = = = « d o zZ a N 
Ee | | 
schaft . . . . m. [2 422,1 572/1 235, 90611 08111 010| 972| 899! 90611 201,1 51711 0192114 733 
Hannover, EE? pos 146| 144| 213, 110ἱ 159| 143| 170 95, σοι 1236 
Arbeitsnachweis. 10 2 2 — | — a 1 — | — 18 
Karlsruhe, Anstaltf. Arica, | . } 16 1004 
nachweis. . ] 


Kiel, Gesellschaft Brei Aa 


freunde REN m. 


317, 478| 520| 506| 444 736, 654| 665| 892| 999, 853| 479| 7543 


1 Kóln, Allgem. Arbeiternach:\m. 1225| 87311 210| 904| 759, 833, 871| 776| 905| 914| 943|1311]|11 524 


weisanstalt . . . w 


' Königsberg l Pr, peo 
JW 


Nachweise-Bureau . 


weisungs-Anstalt, von der 
Armenverwaltung unterhalt. 


* Leipzig, Städt. Arbeitsnach- e 


. *Liegnitz, Städtische Arbeits- 


-— 


| "München, Städtisches Ar-\m. 
E d . Jw. [1 674/1 69811 89511 958|1 799/1 632/1 503/1 65211 90512 253 2 1991 645|21 747 


vermittelungsstelle. . . . m. 
Mannheim, Centralanstalt im 
w 


unentgeltl. Arbeitsnachweis 


beitsamt 


Nürnberg,Städt. Arbeitsnach T i 
. Jw. 


weisestelle 


Plauen, Verein für Bettelei m. 
Posen,  Ceniralanstalt  fürlm. 


Arbeitsnachweis Ww. 
"Potsdam, Städtischer Arbeits- 
nachweis. . . τὰ d 


und Gesellenhaus 
2. Heim für junge Mädchen 


Stettin, 1. EN wes - M 


*Strassburg, Stüdtische Ar- 
beitsnachweise-Stelle . 


beitsamt 


Wiesbaden, Verein d Ar- 
beitsnachweis, : 


jx. 
"Stuttgart, μάνα sz ' 


m 
Ww 
m. 
w 


361, 328; 367| 380| 409| 387| 423| 437| 485| 467| 355| 249| 4 648 


151] 108| 38, 32| 36| 28; 99! οἱ 22] 39 45| 332| 883 
20 12: 10] 13 D 10 ῃ 12 8 14 15| 12| 139 


1| --]--[--ἰ--] j-]-| a] 1 i 5 


1091/1 37911 70811 75411 8682 150 2 155| 204512 15112 043 1 61711 364/21 325 
441| 331| 438, 341| 9313, 524| 430| 396, 444| 441, 376| 271| 4806 


1 486/3 769|4 300,4 49414 381/3 927/3 799,3 982/4 584|4 138,3 886/3 393149 τὸν 


803! 593| 917| 886| 820) 905| 733| 634| 666| 650! 528| 224| 8369 
69| 30 οἱ 2 13 12 13 7 3| 14 29 11] 245 


235| 506| 395| 392| 440| 568| 463| 517| 543| 558, 513| 4024 5882 
317| 261| 332| 290| 249| 411| 386| 351| 477| 924! 225| 29151 3 841 


34 93 el 29 a 30 28 91] 65 49 31 91] 573 
290 198! 169| 252| 994! 242| 243| 901] 221| 225) 315| 940] 2820 
153| 166| 144! 162) 910! 217| 205| 906! 241| 217| 236| 141| 2298 


1 537/1 360,1 4801 394,1 50711 61111 43211 30211 363 1 525 1 595/1 521|17 627 
913, 344| 474| 290| 280, 379| 287| 272| 369, 267| 232, 200| 3 167 


308, 325| 343| 320, 285| 8368! 540| 409| 388| 376, 232, 260| 4154 
718 55 66 90| 67, 63| 581| 324| 393| 359| 240| 116| 2426 , 


T) Für das Vorjahr enthält der Bericht die Zahl 13 139 für eingetragene Gesuche, während der 
vorjihrige Fragebogen die Angabe 8395 enthielt. Die Zahl der Arbeitnehmer, welche, weil sie nicht so- 
fort Arbeit erhalten konnten, auf Eintragung verzichteten, belief sich ausserdem auf 10 867 gegen 13 939 


im Vorjahr. 
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Es wurden offene Stellen angemeldet: 


uibs 


Stádte und Vermittelungsanstalten 
(* Stádtische Einrichtungen.) 


Ξ 
November 
December 
Zusammen 


' μας 


schaft . . . . «πι, [1 975:2 9841 993 2 33312 151| 1998/1 648| 492:2 252|4 38014 12713 491130 424 
Hannover ns fürlm. c 

reset os ml. |. |. | 1683| 150 209| 152 ΚΝ 148 12, 52] 1282 
Karlsruhe, Anstalt f. a : 5 5 à 

nachweis . wl, e ! x S 5 
Kiel, Gesellschaft freiw. Armen- 

fr kunde DEER . . m. 84| 185, 266, 303, 236| 294| 283| 9206. 274| 964| 945, 1281 2 768 


Kóln, Allgem. Arbeitrnach-\m .| 514| 467| 989| 623| 514| 660| 486| 489| 681| 669! 651| 882| 7 625 
weisanstalt 2 Jw. : ) 


Königsberg 1. Pr., An 110] 125; 90| 4 30 οἱ οἱ 3 36 27) 82 95 721 
Nachweis-Bureau . jw 8 6 5 7 5| 101 13 12 12 8 6 5 97 
54 


weisungsanstalt, von der i : 
Armenverwaltung unterhalt 191| 240| 452| 412| 337| 325) 244| 296, 435| 354| 288| 287| 3851 


*Liegnitz, Städtische Arbeits- 

vermittelungsstelle . ,. . τα.] τ] --] --!--!|---| πι πι πι zc sl -ι -- 
Mannheim, Centralanstalt ΠΣ 628. 81611 281|1 29411 219|1 499|1 41011 3721 40511 227| 884| 774113 741 
unentgeltl. Arbeitsnachweis.fw. | 906] 248] 322] 443] 320) 440] 447| 384| 502| 438| 327, 272] 4 449 


"München, Städtisches nn 859] 87411 3981 751/11 60211 495|1 669,1 899 9 19412 0961 249 1 108 
beitsamt . . . 8 Jw. 16181 5141 439|1 58911 323 1 4481 276/1 4001 75111 359 858 


*Nürnberg, Städt. Arbeitedn. 589| 531, 904| 845] 718| 910| 679| 604| 678| 676| 488, 196| 7818 
nachweisestelle . Jw.| 297) 79 48 64 76; 16! 56 Di 88! 44| 31 


* Leipzig, Städt. ο. 1l 1 8 5| 3| 8. 6 1 5 1| a ο 


Plauen, Verein für Bettelei m. 14| 13] 41) 35| 39 ο 18 19| 21| 13 


18 
Posen,  Centralanstalt ie 189, 260τ 215 406| 307; 295, 293| 304! 416| 307) 245) 1291 3 433 
Arbeitsnachweis Jw. | 303| 404! 571| 400| 372, 608| 441| 530 5751 393| 34"7| 3131 5 257 


* Potsdam, Städtischer Arbeits- 


nachweis . . ... M 
Stettin, 1 Ze. Vereine 49) 28| 316] 917 144 311| 195 995) 425| 369| 193) 94} 2566 
2. Heim für junge Mädchen] *: 91| 133| Dë 40 8} 54 39. 119, 60 6 41 167 


* Strassburg, Städtische Ar-\m. 86, 134| 134 | 175, 178| 128| 130| 155, 161| 181| 115 761 1633 


beitsnachweise-Stelle . . .fw.| 113| 181! 137| 175| 173| 197| 194! 184! 258} 222| 184! 140| 2164 
*stuttgart, Städtisches Ατ-]πι. | 742| 9491 51511 3601 474|1 65011 366 1 284 1 261/1 272| 821| 587/14 279 
beitsamt . . . . Jw. 481) 505, 612, 436, 412, 523| 421, 463| 604| 403| 299| 281| 5 451 


Wiesbaden, Verein für Ar-\m. 94| 133: 212; 186| 179| 207, 979) 233! 969] 223. 168) 99 2275 


beitsnachweis. . . . . .fw. 41) 42, 46| 60! 52, 603, 401| 351| 421; 363| 190! 148| 2178 ` 
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b. Nothstandsarbeiten. 


Nothstandsarbeiten wurden für den Winter 1896/97 aus 9, im 
Winter vorher aus 8, vorher aus 14 Städten gemeldet. Dass wirkliche 
ausserordentliche Nothstände in diesen Städten vorlagen, ist freilich 
nicht gesagt, indem sich die Nothstandarbeiten allmählich zu einer Art 
dauernder Einrichtung entwickelt zu haben scheinen, welche im Winter 
d. h. zu der Zeit, wo für zahlreiche Arbeiter die Erwerbsgelegenheit 
ruht, in Function tritt. 

In der Art der Beschäftigung ist gegenüber den früheren Mit- 
theilungen im vorigen Jahrgang nichts nachzutragen. 


Nothstandsarbeiten im Winter 1894/95, 1895/96 und 1896/97. 


wl 
£o 
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“ὦ 
συ 
«ἡ 
c 
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. . Die Zahl 
Die Arbeiten | der Beschäftigten 
fanden statt schwankte 


von..bis.. 
(Jahreszeit). |von| am |bis| am 


Davon 
Pausen 
5 
= 
e t 
| ré 
| Po 


Städte Art der Arbeiten. 


ba 
© p 
N 
DEE 
-- a 
med $ e 
E 
1 
EZ 

< 


durech- 
schnittlich. 
höchstens 


min 
destens 


Stand. [Stand, 


Winter 1894/95. 
Altona ....]| 12.0/3.1V 4112. X111347|26.11l 10 | 2 |[1,00/2,00/6,00 | Steinschlagen (Stücklohn). 


Braunschweig | 4.111./20.IV | 14| . 62 . 10 {110 Ron . Cp Holzhacken. 

Duisburg . . . | 98.ΧΠ/16. ΠΠ | 30) . 40 . 11 | 2 μρο . | Wegearbeiten, Schneeschaufeln. 
Erfurt ....1 8.ΧΙΠ31.ΙΙ 180101 Máarz|215 JanFeb] 91/5 111)» 1,60 1,76/1,84| Erdarbeiten, Mauerabbrüche. 
Essen . . . .. Dec/Márz | 40; . 150 . 9 [1!A[1,70 2,4019, το] Kirchhofanlage. 


21. XI1j294 21.111 8 11.1]. 1, 
11.1/[401:9.]]] 9 11ο . 2,09 . 
Anf. Nov 20030.IV| 10 11/3 {1,00 1,20 2,00 
Leipzig .... | 5.XUH/30.II 15.1.) 330.11] 912] 1 1,00 1,90 2,50 
Magdeburg. . | 8.1//21.1II 30 i 100) 10/11| 9 |9,25.2,58/2,50 
Mannheim .. 2.1/19.111 1229, 24.1 | 802. πή 9 11/4 [1,04/2,20:3.36 
Strassburg . . [30.XII/16.III | . ; i . 17/8 1 . [1,001,60/3,00 


Frankfurt a.M. | 21.X11/23.1II | 12 
Hamburg . 7.1/18.V. 1229 
Königsberg . . . | Januar/April Ph 


Steinschl., Erdarb., Strassenreinig. 

Erdarbeiten. 

Steinschlagen, Erdarbeiten. 

Knackschlagen (Stückl.). 

Erdarb. a. d. Elberegul. (Stückl.). 

Steinschlagen (Stückl.) 

Erdarb., Steinschlag., Abbrüche v. 
Festungsw., Strassenreinigung. 

Steinschl., Erdarb. (Stückl.) 


Stuttgart . . . | 15.X11/15.IV | 70| Dec. |219 Jan.| 10 | . [0πο! . 4,0 


Wiesbaden. . | 1.31.11 1150| . 11601 . 11 | 1 [1,501,502,0| Erdarb.,Schneeschauf. , Steinschlg. 
Winter 1895/96. j 

Braunschweig | 10.1/21.I1 | 32) . 164! 9 1 [is . 11,86] Holzhacken. 

Erfurt. .... 56.XIL31.1II 1130 Dec, März 175 Jan Feb "s Lis 1,50/1,98/2,07] Erdarb., Mauerabbruch. 

Frankfurt a. M. 416.11 . ; . 11,55 Steinschlagen. 

Leipzig .... 8.1/24.Π| 15! 28.1 134. 11] 912 i 1,001,782,50| Knackschlagen (Stückl.) 

Mannheim .. | 31.XIL28.IE [186:31. XII, 13:28. ID 9 | 1!/ [0,882,4/ 4,00] Steinschlagen (Stückl.) 

Strassburg . . 5.1/14.I11 : . 160 1/8 | . |1,20]1,90]3,09] Steinschlaren, Schneeschaufeln, 

Strassenreinigung. 
Stuttgart . 15.XII15.IV 1111| Dec. 1161 Feb.| 10 | . an . |4,00| Steinschlag., Erdarb., (Stückl.) 
Wiesbaden. . 1.11/31.11I [1001 . 190 . 11 1 [1,60|1,80!2,00| Erdarb., Schneeschauf. ‚Steinschlg. 


Winter 1896/97. 
Braunschweig | 29.1/8.1H τι 29.1 | 6419.11 9 [1]. 116 . [Holzzerkleinern (Zeitlohn). 
Düsseldorf... | 9.XI/15.1II | 15 
Königsberg. . | 22.1/1.IV 8 | 
Leipzig ....| 8XII/27.11 | 12,8. XI 3331.M| . | 1 [1,652,6: 
Mainz..... 11.125.111 A 11. I | 4512. H . 
Mannheim .. | 17.X1/20.11I 1:17. XI 312 8. I 9 {111 Los 2 
München . . . | OetiFbr. [60 Nor. Dec.i640 JanFebl 10 | 1 2,00 
19.X1V 13.11 baal 10.1 53219. 1|. 8 [115 
Strassburg . 19.1/6Η | 11; 1. III |113 
26.1 6.111 24! 26. I | 96 
Stuttgart . . . | 15.XII/15.IV rus Dec. |125 


91] . 10 | 1 | 2 12,25/2,50| Erdarb., Schneeschauf., Sandstr. 
22.1 110327.11 9 1 [1,60j1,65 Verkarren von Bagyerboden. 
Knackschlagen (Stückl.) 
Steinschlaren (Accordl.) 
Steinschl.( Accordl.),Erdarb.(Zeitl.) 
Canalisation. 
Strassenreinig., Schneeschaufeln. 
Steinschlagen. 
Zuschütten einer Schleuse. 
Steinschl., Erdarb. (Accordl.) 


2,00 
9,66 


3; 39 
3,40: n 


33. 1| 8 [1*5 [1,40 
1.1} 8 ul. 
Febr.} 10 . 0,70 


4,00 


AN, 


Viehhöfe und Schlachthöfe. 


Von 
Dr. E. Hirschberg, Berlin. 


Sperrungen der Viehhófe wegen Seuchengefahr: 


Aachen 1896 . 
Augsburg 1896 
Berlin 1896 

Bremen . . , 


Chemnitz 1896 


| Düsseldorf . 
Frankfurt a. M. 1896 
Hannover 


Karlsruhe 


Leipzig . 


Magdeburg . 


Metz . : 
München 1896 


. 1. October, 9. bis 24. October. 

. 7. bis 12. October, 21. October bis 31. December. 
. 9. bis 21. April, 24. November bis 4. December. 
. 20. bis 24. Juli und 7. bis 14. August 1896, 


26. Januar bis 2. Februar 1897. 


. März, April, November, December in 9 Fällen 


für mehrere Tage. 


. 13. bis 19. November 1896, 10. bis 16. Januar 1897. 


7. April, 4. Mai, 4. Juni, 22., 26., 29. October. 


. 10. April bis 8. Juni, 27. Juli bis 13. August, 


25. November bis 21. December 1896, 4. Januar 
bis 27. Februar, 23. bis 31. März 1897. 


. 15. bis 29. Februar 1896, und 22. December 1896 


bis 6. Januar 1897. 


. 10. bis 14. Februar, 9. bis 18. März, 19. März bis 


4. April, 5. bis 17. April, 24. bis 28. April, 1. bis 
2. Mai, 12. bis 16. Mai, 27. bis 30. Juni, 1. bis 
3. Juli, 27. Juli bis 1. August, 10. bis 13. August, 
16. bis 30. October, 3. bis 8. November, 13. bis 
28. November. 1. bis 7. December, 11. bis 12. De- 
cember, 14. bis 19. December 1896. 


. April, November, December 1896, Januar und 


Februar 1897. jedesmal 1 bis 3 Tage. 


. vom Januar bis 15. October 1897. 
. 10. bis 12. Juni 1896 für alles Vieh, 19. und 


20. October und 4. und 5. December nur für 
Grossvieh. 
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7. bis 12. Januar, 28. Januar bis 5. Februar, 
18. bis 22. Februar, 26. Februar bis 8. März, 
19. März bis 22. April, 3. bis 28. Juni, 22. bis 
27. Juli, 14. bis 16. October, 21. bis 31. October, 
10. bis 12. November, 24.November bis 1.December, 
9. bis 11. und 14. bis 18. December. 


. vier Mal. 
. 5. bis 31. Januar 1897. 


. 17. Juni, 24. August, 10. September, 26. October, 
6. November, 7. und 14. December 1896 jedesmal 
2 bis 3 Tage wegen Rothlaufs der Schweine; für 
sämmtliche Thiere am 14. und 18. December 1896, 
9. Januar 1897 jedesmal etwa 5 Tage und vom 
15. Jauuar 1897 bis 16. October 1897. 


. 11. bis 27. Mai 1896, 1. December 1896 bis 
18. Februar 1897. 12. bis 31. März 1897. 


Diese Sperrungen sind selbstverständlich auch für die Auftriebs- 
ziffern von Bedeutung. 


Bei einigen Städten geschah der Auftrieb auf den Schlachthof 
direct, nicht erst über den Viehmarkt. 


Für die schon früher aufgeführten Stádte mit vergleichbaren Ziffern 
bis 1891 zurück ergeben sich — unter Berichtigung der Zahlen des 
Auftriebs auf die Viehhófe bei Schweinen und Kälbern — folgende 
Zahlen des Auftriebs in den Städten Augsburg, Berlin, Bremen, 
Breslau, Cassel, Chemnitz, Dortmund, Dresden, Düsseldorf, Frank- 
furt a. M., Hamburg, Hannover, Karlsruhe, Köln, Leipzig, Lübeck, 
Mannheim, Metz, München, Nürnberg, Strassburg? Stuttgart. 


Nürnberg 1896 . 


Plauen . . . . 
Posen. . . . . 
Strassburg . . « 


Stuttgart . . . 


Viehhófe. Schlachthófe. 


Jahr 


Rinder Kálber Rinder 


Kälber 


Schweine Hammel Schweine Hammel 


656 722 | 2174277 | 834322 |1179 266| 455 882 | 1688050 | 186191 | 695 770 
1892 697 267 | 2061597 | 891857 | 1100687 | 468670 |1573 555| 834 902 | 684 330 
1893 835 481 | 2056 234 | 1 002 238 | 1 150 797 | 542 645 |1 697 317 | 936506 | 855 605 
1894 835 875 |2 233 462 | 866 973 | 1 123 817 | 541220 |1792 997 | 810207 | 833 024 
1895 168044 | 2 544 578| 86286911078 7851 530779 |2047 127 | 852486 | 785 608 
1896 804 613 | 2844 901 | 1002 802 | 1 048 139 | 549 152 | 2319 536 809 365 


962 762 
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Verkehr auf den Vieh- und Schlachthöfen im Jahre 1896. 


Viehhöfet Schlachthofe. 
(* Etat m 91) | Rind Hammel, | Rind — 
aue pod Schweine. | Kälber.| Lämmer, en Schweine. | Kälber. | äng, 
etc. etc. 

Liegen. Liegen. 
* Aachen ...... 6087| 19622 | 15304] 71101 7180| 21518, 15 453 1 405 
Augsburg ..... 9 839; 29174 14 061 91 994| 12 138; 43 810 | 22 110 6 195 
*Barmen...... 2405; 24 180| 4906| 6829| 11469| 29664| 19618| 10252 
Berlin) ...... 201 9371877 208 |165 983 |574 9091 144 001/684 958 |138 612 | 390 352 
*Bochum...... à : D^ . 5482| 19994| 5883] 2095 
*Braunschweig .. : i P . 7355| 50995| 8635| 10031 
*Bremen ...... 11 660! 59 201 | 19320| 14 512 9321| 53469 | 17324 | 13710 
*Breslau!) ..... 45 545,103 456 | 42105 | 35 79S | 23 0451101129 | 48 428 | 29 966 

* Cassel (ohne priv. 

Viehh.) ..... 4360| 15699 | 4187| 2960 6889| 23533 | 14 513 9 561 
Chemnitz ..... 12 833, 65 676 | 25734 | 26 137 9 322| 43142, 24208| 13885 
Crefeld....... 4 904 p ᾿ : 9888| 19450, 5502| 4045 


*Dortmund (Han- 
delskammer B.) | 35728] 54510| 16774| 5449 8798! 32541 | 11040 | 3098 


Dresden ..... 30 7251156 909 | 72 091 | 58660] 223291121 723 | 68 641 | 43 553 
* Düsseldorf .... 1972| 33 728 | 16 677 3421 15724| 49196 | 18284 | 17319 
*Duisburg ..... ; g ; 5549| 22874| 4500| 1540 
* Erfurt ....... e . 6896| 26644 | 9272| 10496 
*Essen ....... 45 3381100 631 | 35 449| 5334| 10092| 40120 | 11221| 5076 


*Frankfurt a. M. . | 57 9011146 281 | 72331 | 37534] 28059| 96 940 | 63 026 | 23599 


Frankfurt a. O... . , e . 3 499| 17664, 5985 9 650 
Freiburg. ..... 4199. 25982 11 141 6351| 19551, 12616| 4189 
Görlitzd)...... r A à ; 4654| 19141 | 17 270| 8475 


0) Im Vorjahr waren die Angaben für den Viehhof-Auftrieb bei Schweinen und 
Kälber vertauscht worden. — !) Der neue städtische Vieh- und Schlachthof ist am 
1. October 1896 dem Betrieb übergeben, erst seitdem Schlachtzwang auf demselben. 
Der Verkehr auf den privaten Schlachthöfen bis dahin ist einbegriffen. — 3) Die 
Zahl der Schlachtunzren auf den privaten Viehhófen war ausserdem: 225 Rinder, 
90 Schweine, : 5 Kälber, 50 Schafe etc. 

T Bei den Städten Augsburg, Breslau, Cassel, Dortmund, Dresden, Düsseldorf, 
Frankfurt a. M., Halle, Hannover, Kónigsberg, München, Plauen, Strassburg (nur bei 
Schweinen und Schafen), Wiesbaden, sind in den angeführten Zahlen die Ueber- 
stánde, d. h. auf früheren Märkten unverkauft gebliebene Thiere mit eingerechnet. 
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Verkehr auf den Vieh- und Schlachthöfen im Jahre 1896. 


(Fortsetzung umstehender Tabelle.] 


Viehhofet Schlachthöfe. 


Städte 
(* Etatsjahr 1896/97) | Rinder 


Hammel, 
Kälber.| Lämmer, 
Liegen. 


Schweine, 


*Halle ....... 2143| 12571| 1178| 1846| 8211| 35988] 15182| 15399 
Hamburg ..... 98 333 |366 614 65 931 | 95909] 50 751 1238616 | 50534 | 10698 
*Hannover..... 15228| 66128) 18749 | 17376 | 13196 | 61 917 | 17 838| 16163 
Karlsruhe . . . .. 5480| 30281| 15576 | — 148| 10159| 34781) 17977| 1832 
ΚΚΕ} acies 1848| 7665| 1467| 75| 9597| 94198] 16597| 8830 
sain... 69 816 |134 751 | 53 134 | 23 637 | 26370 |105 193 | 49857 | 25346 
*Konigsberg. ...| 1307| 21784| 139| 1438| 12351 | 61474 | 17324| 25075 
Leipzig ...... 23 454 |119 088 | 49 120 | 46 753 | 24230 [126 310 | 61966 46882 
*Liegnitz. ..... , | . | 3622| 16855] 8635| 4727 
*Lübeck) ..... 8991] 8624| 27| — | 11068] 98866| 12551| 6334 
*Magdeburg . . . . | 10190 | 75579] 17801 | 13211 | 13812| 65841 | 18132) 90158 
'Μαία....... 90016! 39356 | 11432 | 168] . ; 
Mannheim). . . . | 34377 | 84796| 17592) 502] 9964| 40075| 14743| 2509 
Μεν ces ees 5973| 23600| 11414] 19058] 5533| 31148| 10837 | 14980 
München ..... 80 499 262 944 214 927 | 99 695 | 63553 208 168 |201 198| 33 908 
Nürnberg ..... 33 431 |125 638| 40919| 31305| 18390 101545 | 29118| 21107 
Plauen®)...... 5 863 456 : 911] 2861| 16117 585 ? 
"Posen ο ο 3 1290| 36998| 4631, 54% . , 
Potsdam... . | 2515| 13133| 4265| 6352 
*Spandau...... : ; ; ; 3261| 16 919. 3935| 6091 
Stettin... - l . . | 9967|46 e. 12906 | 25382 
*Strassburg ... . | 15062| 81 699 | 26090 | 5633| 13398| 38795; 28360| 8830 
Stuttgart... ... 19233) 53896 | 40101] — 245| 22339| 53 681 41527| 5307 
Wiesbaden . . . . | 10550| 50520| 22663| 9474| 7269| 33999, 165%| 8215 
Zwickau...... 11846 86650] 3997| 11752| 3007| 17942: 6450| 4447 


3) Der städtische Viehhof wurde am 1. Januar 1897 eröffnet; die Zahlen 
beziehen sich auf das erste Quartal 1897. — 4) Die Zahl der wirklichen Schlach- 
tungen ist geringer als der Auftrieb auf den Schlachthof. — °) In dem Auftrieb auf 
den Viehhof 1274 Milchkühe; in dem Auftrieb auf den Schlachthof 24 541 Schweine, 
6219 Kälber, 1439 Schafe auf private Schlüchtereien. — °) Die Zahlen beim Viehhof 
beziehen sich auf die Viehmärkte; bei den Schlachtungen sind 369 Rinder, 5713 Schweine, 
130 Kälber auf privaten Schlachthöfen geschlachtet worden. Die Schlachtungen von 
Ferkeln, Schaten u. s. w. sind nicht angegeben. 
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a. Viehhöfe. 
Schafe 
Städte Ochsen.|  Stiere. Kühe. Rinder. Ferkel. und | Lämmer. | Ziegen. 
Hammel 
Aachen . 502 448 3 808 1329 : 1 110 — — | 
Augsburg 3 251 1 356 4 395 837 18 934 3051 bei Ferkeln|bei Schafen ` 
Barmen . 344 1285 623 243 6 829 — i 
Bremen . 5 268 2514 2140 | (Quenen) 1 720 14 436 16 
Breslau . 20 281 25 264 35 198 
Cassel 1 678 373 1712 597 7 281 2 960 " 
Chemnitz : 5 : 26 036 101 
Dresden . 12 951 8850 |Bullen 8 924 58 626 34 
Düsseldorf . 50 1645 277 ὦ 942 3 
Essen. 24 416 š : 
Frankfurt a.M.. 36 469 31 432 5 168 35 955 1579 
Halle a. S.. 128 1415 2 1 835 11 
Karlsruhe i. B. 106 1 294 951 2 529 65 144 4 
Köln . .1 27 809 5 642 19 365 5 á 
Königsbergi.Pr.] 286 327 694 6 092 1435 
Leipzig . 9058 |Bullen 4558 , 8638 1173 . .46 145 8 
Magdeburg . 2103 2238 5 849 A — .13 199 12 
Mainz. 6 075 9 266 4 135 4 41 — 192 
Mannheim . 2 195 1 031 31 145 20 853 486 16 
Metz . 2 355 593 3 095 . 18 294 164 | 
München 32608 | 18444  |16243| 18904  |beiLümmern 6396 | 23299 |beiSchafen ` 
Posen 3 A R 11 273 
Strassburg i. E. | 4 062 856 10 144 
Stuttgart . 1002 1 444 τι 16 716 21 191 23 31 
Wiesbaden . 4 816 5734 ; 12 505 9 058 196 225 
Zwickau. 2 264 903 1 543 1136 11 752 — 
b. Schlachthüfe. 
| 
Aachen. . ... 288 3 008 1 988 22 1 300 57 48 
Augsburg ...| 4230 2718 4 913 1577 3 706 2419 — 
Barmen ....| 5045 2524 2932 968 : 10 207 45 
Bochum . ... 291 8777 1414 565 1 909 186 
Braunschweig . 3 490 9 865 στ . 


XV. Viehhöfe und Schlachthöfe. 


Specialisirung des Auftriebs. 


y» 
En 


| 
| 
| 
| 


Bremen . 
Cassel 

: Chemnitz 
Crefeld . 
Dresden . 


| Düsseldorf . 
Duisburg 
Erfurt 

Essen 
Frankfurt a. M. 


Frankfurt a. O. 
Freiburg i. Br. 
Görlitz 

Halle a. S. . 
Karlsruhe i. B. 
ie 
Köln . 
Königsberg i.P. 
Leipzig . 
Lübeck . 


po : 
Mannheim . 
'Metz . 
München 
Nürnberg 
GE 
Strassburg i. E. 
Stuttgart. 
Wiesbaden . 
Zwickau. 


Statistisches Jahrbuch VII. 


(Fortsetzung umstehender Tabelle.) 


XV. Viehhófe und Schlachthófe. 


Specialisirung des Auftriebs. 
b. Schlachthöfe. 


Kühe. 


Rinder. 


Ferkel. 


| 


4 214 2175 1420 'Quenen 1 452 
2 366 633 3 095 195 
2 248 | 964 8 542 | Bullen 2 568 
615 8 135 1138 
8794 5414 | Bullen 7 939 
3 630 8363 3731 
334 105 4015 375 
1006 513 2 338 8 039 
3 262 6 830 
14 875 13 214 
816 | Bullen 800 | 1300 583 
2 894 995 1437 1 025 
256 222 3 063 1113 
2669 5 542 
3 502 1 945 2 250 2462 
466 2278 4518 2 335 
. | 14 406 1 499 5 608 4 867 
1695 3 632 1 024 
8886 ] Bullen 4 904| 9199 1241 
3 049 1 828 6 176 
3 033 3113 6 020 986 
1 638 646 1 604 6 076 
2 595 629 . 2 399 
.1 98 096 10 976 16 916 8142 
«119 591 2349 1 332 2 068 
115 851 812 77 
5 566 2 833 4 999 ; 
4 669 1414 151 16 045 
4 119 s 3 150 ἢ 
1098 188 850 276 


1 


| 
| 


20 


4 859 


bei Limmern! 27 049 


244 


28599 |bei Ferkeln 


3137 
8 086 
15 399 


3 818 
25 200 
24 992 
46 685 
6.029 | 134 


20 542 
2 141 | 
13 836 


4 930 


6 154 


16 630 4411 


8815 
5 184 
1 916 
4 413 


23 
184 


Lámmer. 


177 


Ziegen. 


1052 
105 
bei Ferkeln 


171 


211 

362 

1144 
bei Schafen 
bei Schafen 


15 
100 


115 
34 


12 
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Der Auftrieb hat hiernach gegen das Vorjahr zugenommen bis auf 
einen kleinen Rückgang bei Hammeln auf den Viehhöfen. 

Consumberechnungen werden erst in einem späteren Jahrgang 
wieder angestellt werden. Hinsichtlich der im vorigen Jahrgang mit- 
getheilten Rechnungen ist für Strassburg zu berichtigen, dass nach 
Auskunft des Statistischen Amts daselbst die angegebenen Zahlen sich 
nur auf die Innenstadt bezogen, also mit einer kleineren Bevölkerung 
zu vergleiehen waren, sodass der Consum sich auf 81,7 kg gestellt 
haben würde, für Altona, dass der Consum um deswegen höher ist, 
als berechnet, weil die dortigen Schlüchter vielfach in dem in der Stadt- 
grenze belegenen Hamburger Schlachthaus schlachten. 


— e - 


Hunde 


Stádte. Pferde Esel Hunde Städte Pferde Esel 
* 1 * 31 
Btatsjahre | 1895 | 1896 [1895/1890| 1895 | 1896 | " F'atsiahre | 1895 | 1896 [1895 1896] 1895 1896 
| 
Aachen . 9841 3892|]—|—| --! . Hamburg . .[1718/3095| — | — 
Augsburg 607| 564i — | —| — | — IH Hannover . .[1060|1071| — | — 
*Barmen. 216 | 945| — | — 1 4 || Karlsruhe . .[.212| 151 — | — 
Berlin 7338 | 7807 I 4 | — — — | EK uu a lk. ΘΗ 490] — | = 
*Bochum 580| 686|[— | 1] —| — | "Köln. . . .|10651|1159]| — | — 
*Braunschweig| 212| 204[— | — | — | — || Königsberg. .|1117 | 865|— |— 
*Bremen 1240116601 —| —| — | — || Leipzig . . A 96111151 — | — 
*Breslau . 2739 | 3005 | — ı — I 65 | ? Siemens . .| 194| 307 | — | — 
*Cassel . 211 2451 1|—| — — [| “Lübeck. . .| 45| 614|— | — 
Chemnitz 369| 423 | — | — | 202 | 251 || "Magdeburg .| 978|1085 | — | — 
*Crefeld . aen 490 — | — = | Mannheim . .| 453 | 306 | — | — 
*Dortmund. .| 566 666 | — | — — || *Metz. . . .| 409 404 |. L — 
Dresden . .[1096 11047 | 1|—]| 89 | 183 |, München . .[1444/|14393| — | — 
*Daüsseldorf. .| 87411006] δ — | — | — | Nürnberg . .| 419| 464|— | — 
*Duisburg . 434 ο πε el Planen ο «4 144) IB 
*Erfurt 200 165 | — | — — — | | Potsdam . A 155 198 | — | — 
"Essen . . .| 846| 4331 — | — | — | — [ "Spandau . .| 102 30d sre ἄρον 
*Frankfurta.M.| 769| 722]— |— | — | — | *Strassburg. .| 822| 899] 17 | 10 
Frankfurt a. O.| 233| 262] 3| 2| — | — [ Stuttgart . .| 150| 151 — | — 
Freiburg . 191| 25| τι 6| — | — | Stettin . . .| . TA EAR 
| 
Görlitz 501 | 5021 — | —- I — | — | "Wiesbaden .| 179| 111 — | — 
*Halle 77 | 1646 [bei Ρΐοτὰ} — | 1 | Zwickau . .| 110! 80| 1|— 
| 


| 


Die Zahl der Schlachtungen von Pferden hat in 30 Städten zu- 
genommen, in 13 abgenommen. Die Hundeschlachtungen haben in den 
Städten Leipzig und Zwickau abgenommen, in Chemnitz und Dresden 
zugenommen, für Breslau wurde diesmal eine Angabe nicht gemacht, 
da sich die Zahl der zum menschlichen Consum bestimmten Hunde 
nicht ermitteln liess. Für eine Stadt war die Zahl für 1895 nicht mit- 
getheilt, für Hamburg sind die Zahlen des Vorjahres so viel niedriger, 
dass sie als möglicher Weise unvollständig fortgelassen sind. Von den 
sämmtlichen 37 680 geschlachteten Pferden sind 36 833, von den 495 
geschlachteten Hunden 492 für den menschlichen Consum bestimmt 
gewesen. | 


XVI. 
Lebensmittelpreise. 


Von 
Dr. Karl Singer, 
München. 


Ueber die Preise wichtiger Lebensmittel in deutschen Städten ist in 
den Jahrgängen II bis V des Statistischen Jahrbuchs deutscher Städte regel- 
mässig,zum TheilinVerbindung mit Angabenüber Lebensmittel- Versorgung, 
zum Theil mit solchen über Verbrauch berichtet worden. Abgesehen von 
den Nachweisen über Vieh- und Schlachthófe, die nun in einem ge- 
sonderten Abschnitte behandelt werden, finden sich im II. Jahrgang 
neben den Monats- und Jahres-Preisen für Weizen, Roggen, Kar- 
toffeln (im Grosshandel) Rind-, Schweine-, Kalb- und Hammel-Fleisch, 
Weizenmehl I und Roggenmehl im Kleinhandel, Angaben über Durch- 
schnittsgewichte der Schlachtthiere, Besteuerung von Lebensmitteln, Brot- 
taxen und Lohnverhältnisse städtischer Arbeiter. 

Der III. Jahrgang bringt ausser der Fortsetzung der Preisangaben 
des Vorjahrs, nun für 1891, eine Uebersicht der Fleischpreise im 
Grosshandel 1887 bis 1891 aus mehreren deutschen Stádten, dann die 
Preise der wichtigeren Nahrungsmittel im Verlaufe der letzten 5 Jahre. 
Unter letzteren ist auch Brot in zwei Sorten berücksichtigt, wobei deren 
Zusammensetzungen in einer Mehrzahl von Orten in sehr dankenswerther 
Weise nüher dargelegt sind. 

Im IV. Jahrgang ist neben der Fortführung der Angaben über 
Preise die Hóhe des Fleischverbrauchs 1888 bis 1892 in neun 
Stüdten dargestellt. 

Der V. Jahrgang endlich giebt, nachdem in Folge des preussischen 
Erlasses vom 27. September 1893 die Grosshandelspreise für Rinder 
(für 100 kg) erhoben werden, auch diese für 1894 und 1895 und er- 
weitert insbesondere die Nachweise der nichtpreussischen Städte. 

Für die Fortführung des Abschnitts erschien es angezeigt, zunächst 
das bisher veróffentlichte Material unter Ausserachtlassung der monat- 
lichen Bewegung für einen längeren Zeitraum etwa mit dem Jahre 
1886 beginnend zu sammeln und bis zum Jahre 1897 fortzuführen, 
andererseits aber die Nachweise bis zur Gewinnung vollständig exakter 
Grundlagen auf eine kleinere Zahl von Orten zu beschränken. Die Auswahl 
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der aufzunehmenden Bedarfsartikel erfolgte im Anschluss an die bisherigen 
Veröffentlichungen im Jahrbuche, wie an jene des königlich preussischen 
statistischen Bureaus. Durch Rundschreiben vom 21. Juni 1898 wurden 
die darnach gefertigten Zusammenstellungen den betheiligten statistischen 
Aemtern und Stellen mit dem Ersuchen um gefl. Durchsicht und thun- 
lichste Ergänzung vorgelegt; die dienstfreundliche Erfüllung dieser Bitte 
ermöglichte in den beifolgenden Tabellen die nun nach Gegenständen 
geordneten Preisnachweise in einer wohl als Grundlage weiterer Unter- 
suchung geeigneten Zuverlässigkeit und Vollständigkeit zu bringen. 


Nur von 3 Städten, Hamburg, Leipzig und Königsberg konnten in Er- 
mangelung entsprechender Preisaufzeichnungen die Nachweisungen nicht 
ausgefüllt werden, doch theilt Leipzig mit, dass in den jüngsten Jahren 
durch die Markthallenverwaltung die Grundlagen hierzu in Form regel- 
mässiger wöchentlicher Berichte beschafft werden. Die Angaben einer 
Stadt konnten wegen ausgiebiger Abrundungen nicht ganz als vergleich- 
bar erachtet werden und sind deshalb in den Tabellen nicht aufgenommen. 


Sowohl zur Beurtheilung der gebotenen Angaben, wie als Vorbe- 
dingung zur Anbahnung der nothwendigen grösseren Gleichmässigkeit 
der Aufschreibungen wurde der Beifürung der Qualitäten besondere Auf- 
merksamkeit zugewendet. Als Hilfsmittel für die Konstatirung gleich- 
mässigen Verlaufs wie etwaiger Abweichungen dienten graphische Dar- 
stellungen, die für jeden der einbezogenen Artikel hergestellt wurden. 
Deren Anordnung war gleichmässig so gewählt, dass, während die Jahre 
1886—97 sich von links nach rechts aneinander reihten, die Preise als 
Ordinaten aufgetragen wurden, so dass die die zusammengehörigen 
Endpunkte verbindenden Linien je die Entwickelung des Preises für 
einen Ort veranschaulichen. 


Im einzelnen ergab sich hierdurch: 


A. Grosshandelspreise. 


Rindfleisch: Bei Preisunterschieden, die bis zuetwa25% der absoluten 
Zahlen ansteigen, ist doch der Verlauf im ganzen «leichlaufend, nur 1893 
bleibt der starke Preisrückgang auf einige süddeutsche Städte beschränkt. 
Hannover wesentlich geringere Schwankungen, Chemnitz 1890 Diskontinuität? 

Weizen: Preise1886 bis 1890 ungleichmüssig verlaufend, dann inner- 
halb engerer Grenzen. Maximum 1891; Minimum 1894/95. Dortmund 
1891 M. 19,50 auffallend nieder. 

Roggen: Verlauf der Preisangaben ziemlich «gleichmässig, nur 
1896/97 etwas grössere Abstände Maximum 1891, Minimum 1887 
und 1894. Dortmund 1891? 

Weizenmehl: Zum Theil durch Qualitätsunterschiede bedingte 
grössere Preisabstünde, Stuttgart um etwa 50% höher als Hannover. 
Berlin, Lübeck, Köln, dagegen innerhalb enger Grenzen gleichlaufend. 
Maximum 1891, Minimum 1894. 

Roggenmehl: Auch hier erhebliche Preisabstünde, bis zu 50 9. 
Breslau, Berlin, Lübeck, Hannover, Köln, vorwiegend Qualität 0,1. 
bilden seit 1893 eine billigere, — München, Chemnitz, Dresden, Dort- 
mund. Qualität O ebenso eine um M. 4 bis M. 5 pro 100 kg theurere 
Gruppe. 
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Esskartoffeln: Höchststand der Preise theils 1891, theils 1892. 
Zwischen einzelnen Orten grosse Abstände mannigfache Sprünge und 
Schwankungen, wohl durch den Einfluss der räumlichen Entfernungen 
bei dem den Transport erschwerenden Artikel veranlasst. 


B. Kleinhandelspreise. 


-= Rindfleisch: Die Nachweise lassen allgemein eine beträchtliche Er- 
höhung gegen das Jahr 1890 zu erkennen und verharren seitdem unter 
manchen Einzelschwankungen im ganzen auf gleichen Höhen. Der 
vorübergehend billigere Stand des Jahres 1893 betrifft süd- und süd- 
westdeutsche Städte. Trotz der grossen Qualitätsunterschiede sind die 
Preisabstände nicht derart, dass nicht bei genauerer Bestimmung ver- 
gleichbare Ergebnisse erwartet werden dürften. 

Kalbfleisch: Die Tendenz einer fortgesetzten Steigerung der Preise 
für Kalbfleisch tritt deutlich hervor, die in zwei Perioden 1888 bis 1890 
und — nach dem Rückgang des Jahres 1893 — in den anschliessen- 
den beiden Jahren sich besonders geltend macht. Altona fortgesetzt erheb- 
lich höher als anderwärts, Görlitz niedriger. 

Schweinefleisch: Der Verlauf der Preise weicht von den übrigen 
Waaren ziemlich erheblich ab. Auch hier ist die Steigerung von 1888 
bis 1890 allgemein, dagegen folgt in dem nächsten Jahren bis 1896 mit 
manchen Einzelschwankungen doch im ganzen wieder ein unverkenn- 
barer Rückgang und erst 1897 unter der Einwirkung seuchenpolizeilicher 
Massnahmen etc. ein rasches Wiederansteigen. Im einzelnen erhebliche 
Differenzen. 

Hammelfleisch: Preissteigerung 1888—1890, theilweise bis 1891, 
seit dem im Ganzen ohne wesentliche Aenderung. Der Verlauf an den ver- 
schiedenen Orten ist im einzelnen vielfach schwankend. 

Weizenmehl. Der Höchststand der Preise verschiebt sich zum 
Theil von 1891, in welches Jahr das Maximum für Weizen fällt, nach 
1892; Niederststände meist 1894. Die Preiseverlaufen im allgemeinen unter 
sich parallel; doch lassen die grossen Abstände, die wider Erwarten 
verhältnissmässig erheblich über jene bei den anderen Artikeln hinaus- 
gehen, eine Untersuchung und Feststellung gleicher Qualitäten besonders 
nothwendig erscheinen. Strassburg fortdaurnd hoch. 

Roggenmehl: Die Preise beginnen 1889 zu steigen und er- 
reichen den Höchststand theils 1891, theils 1892, von 1894 ab ver- 
laufen sie wieder im alten Niveau. Die Abstände zwischen den ein- 
zelnen Orten sind ebenfalls gross, doch nicht in dem Masse, wie beim 
Weizenmehl. Stuttgart und Strassburg hoch. 

Brot: Hinsichtlich der Beschaffenhet wie der Bestandtheile des 
Brotes sind die Verhältnisse nach allseitger Erfahrung von Ort zu Ort 
ausserordentlich verschieden. Völlig vergleichbare Preise werden dem- 
entsprechend überhaupt kaum zu erreichen sein. Zu thunlichster An- 
näherung muss wohl auch hier genauere Spezialisierung Platz greifen. 
An Stelle von Weizen- (weisses) Brot wurde im Anschlusse;an die Angaben 
mehrerer Städte die Bezeichnung ,gemischtes" Brot gewählt, das nun 
je nach Ortsgebrauch neben besseren Sorten Weizenmehl entweder Bei- 
mengung von weniger feinem Weizenmehl oder von Roggenmehl ent- 
hält. während Rogeenbrot in der Hauptsache aus Rorgenmehl bestehend 
allenfalls noch Beimengungen von Weizenmehl aufnimmt. Die Preis- 
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angaben der südwestdeutschen Städte (und aus Dortmund) für Weizen- 
(gemischtes) Brot stimmen mit 25 bis 30 Pf. für 1 Kilo annähernd 
überein; andere Städte verzeichnen wesentlich höhere Preise; bei 
Roggenbrot ergiebt sich eine weitgehende Uebereinstimmung zahlreicher 
Städte. Abweichend verlaufen Altona bis 1896, für das die Preise für Semmeln 
mitgetheilt und — gleicher Weise hoch — Lübeck. 

Essbutter und Eier sind in ihren Preisen wohl stark durch órt- 
liche Verhältnisse beeinflusst, aber auch bei Berücksichtigung dieses 
Umstandes übersteigen die Schwankungen und Abstände, ebenso wie 
bei Speck doch weit die Grenzen, die man erwarten möchte und dürften 
die gebrachten Zahlen wohl nur als erste Anläufe aufgefasst werden. 
Auch die für Kaffee gebrachten Angaben bedürfen dringend noch 
weiterer kritischer Untersuchung und können nur als vorläufige gelten. 


Die grosse Bedeutung exakter und beschleunigter Nachweise über 
die wichtigsten Nahrungsmittel für die Erörterung des Haushaltungs- 
Soll und Habens der Gesammtbevölkerung, insbesondere der arbeiten- 
den Klasse i. e. S. ist erst jüngst wieder durch die lebhafte Beach- 
tung, welche die diesbezüglichen Veróffentlichungen von Dr. Jastrow 
im „Arbeitsmarkt“ (insbesondere 1898 No. 12) fanden, deutlich an den 
Tag getreten. Es würde zu weit führen, seine Vorschläge wie seine 
Kritik hier im einzelnen zu erörtern. Nur in einem von ihm mehr 
nebensáchlich behandelten Punkte muss einer abweichenden Anschauung 
Raum gegeben werden. Jastrow erklärt a. a. O. (S. 155) „Durch- 
schnittspreise harmoniren n cht mit den thatsüchlich gezahlten Preisen.“ 
Dem müsste beigepflichtet werden, wenn aus zwei extremen, ohne jede 
Berücksichtigung der Qualitäten geschópften, dementsprechend weit ab- 
stechenden Preisangaben nur das arithmetische Mittel genommen und 
dieses als Durchnittspreis bezeichnet werden sollte. Wenn dagegen 
die Waare sowohl nach Art wie nach Güte nüher bestimmt ist, so dass 
z. B. die Preisangabe für Rindfleisch (Bauchfleisch) !/; kg in den Grenzen 
52 bis 56 Pf. vorliegt, so scheint es wohl richtiger, hiervon den Durch- 
schnitt zu nehmen, anstatt nach Jastrow die „niedrigsten“ Markthallen- 
preise zu wählen und zu diesen dann einen willkürlichen 15 % Zuschlag zu 
machen. Auch sind es neht nur die Interessender Gemeinden als Arbeit- 
geberinnen im grossen Stile, sondern viel weitergehende sozialpolitische 
und wirthschaftliche Erwägungen, dieallgemeine Aufgabe der Verwaltungen 
der Grossstüdte Massnahmen zu billirer Lebensmittelbeschaffung für ihre 
wachsende Einwohnerschaft zu unterstützen, wie nicht zum mindesten 
der Gedanke an Zeiten, in welchen ungünstige Verhältnisse zwischen 
Nahrungsangebot und Nahrungsbedarf eintreten könnten, die zu einer 
durchrreifend gleichheitlichen Anschreibung und raschen Veröffentlichung 
der Preise der für die Bevölkerung wichtigsten Nahrungsmittel und 
Haushaltsbedürfnisse ernste Veranlassung bieten. 


A. Grosshandels-Preise. 
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(Mittelpreise für 100 kg in Mark.) 
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aD 
; ] 
e δο 
E 
Jahr BECH ο 
81 αν 8 | 5 | | 8 
g 3|3|8 B|E 8 
|8|Ξ|Ξ|ά| δ δὲ 
*) Kindes 
1886 | 101| . | . | 1111 . ; , 
1887 | 100 . | . |109 ; e 
1888 98 . . 1109 , ; 
1889 | 104| . . 1112 5 . 
1890 119 113| . e g 
1891 120 113| . ξ " 
1892 117) . 113/104, . à 
1893 | 108 109; 98| . 
1894 | 119 . |113|114| 105 | 105 
1895 | 119| . 115 | 112 | 109 | 102 
18906 | 112 110 | 103 | 100 | 102 
1897 [9119 110 | 107 | 100 | 104 
R b et guter guter guter 
aun etc 
1886 | 151| . | 15,4 15,1) 14,2] 16,0| 15,9 
1887 |16,| . | 15,0| 15,9| 15,3) 16,9| 16,6 
1888 | 17,3 . | 16/6 16,9) 16,5| 17,1| 17,8 
1889 | 18,8 18,5| 17,6| 17,4| 17,8| 18,8 
1890 | 19,5 19,7| 18,5| 18,5| 19,4| 19,2 
1891 | 224 22,5! 91,8| 21,7! 22,3| 22,3 
1892 |17,09| . | 18,6| 18,0| 18,1] 19,1] 18,6 
1893 | 15,3 15,7| 14,8| 14,2| 15,4! 15,6 
1894 | 13,6 13,8| 12,9| 12,9| 14,0| 13,7 
1895 | 14,3 14,3! 13,2] 14,0| 14,9| 13,9 
1896 | 15,6 15,6! 14,5| Uu 16,1| 15,4 
1897 |17, 11,0| 15,4| 16,3. 16,9| 14,9 
No. 1 00 
1886 e d. % 20,0| 22,7| . : 
1887 $ 21,0| 24,2) . 
1888 ; 22,8! 25,5 ; 
1889 | . 996] 961] . | . 
1890 | 27,0 940) 208| . | . 
1891 | 31,2 26,8! 39,9] . 5 
1892 | 26,6 23,81 27,7 i 
1893 [οἱ 19,8) 21,8 
1804 | 19,0 18,3| 19,4 
1895 | 20,7 18,8 21.4 
1896 |21, . 19,5| 23,1 
1897 | 23,4 . | 20,3 25,6 


Bemerkungen. 


1) Lebend-Gewicht, 


Dortmund. 
Frankfurt a. M. 


Köln. 
München. 


16,4 
18,5 


Weizenmehl. 


00 00 2 3) 
22,9| 24,0! 26 io 28,2| 28,6 
23,7 24,0 28,5! 98,9| 29,6 
2 ! 96,0 30,5 29,3 30,5 
29,0 31,0) 30,7| 31,2 
| 30,0 32,0 398 32,6 
‚34,0 9344 35,2| 36,0 
29,0, 28,6, 32,6 32,9 
94,0 99,1 28,6 
25,4 
25,9 
27,3 
30,0 


Chemnitz. 


26,2, : 


28,8 


3) Bayrisch gut mittel, 


Stuttgart. 


3) Griesler Auszug. 


195: 18,6 


Darmstadt. 


Strassburg i. E. 


Lübeck. 


*) Die 


Aufschreibungen erfolgen bis 1896 für Fleischgewicht und zwar als Mittel der Preise von II Qual.; 
seit Juli 1897 nach Schlachtgewicht ebenfalls Il Qualitáten; die früheren Angaben sind nach der in 
den ,Vierteljahrsheften" 1898, I. S. 6 angegebenen Umrechnung auf die nunmehrige Anschreibungs- 


weise reduzirt mitgetheilt. 
t = Yg e 


Bemerkung im Text. 
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Noch Grosshandels-Preise. 


E | = οἳ 
A : d ; == 
= KG po Ki : iz 5 Si 
Jahr Ξ > 3 z 5 E = Ὁ Ξ Blau 
= Ξ S BITS E Si ἡ E 5S2 
S 5 ΕἸ el S 5 2 SIS | Β H s 
8 X = | αι a Oo IS IO 
Esskartoffel. 
frühroth 
sortiert 
1886 | 3,0 | 3,8 | 5,4 | 4,1 | 3,0 | 3,7 | Aal Bal bal Bol 57 | Bal 46| Aal 55 | 4,6 | 5,2 | 4,3 | 6,6 
1887 | 3.3 | 4,0 | Bel Aal 34 | 371551671 47155 τμ] δι6| 5, | 74| 7,9; 59, 66, 64] 5,8 
1888 | 38153 6,6! Aal 371 44! Bal 68 | 61160! 64 | δι | ὅ,δ | 783] 18| 57165 | 61 | 68 
1889 | 34 | 51 | τα | Bal 8 | 4τ| 6 | ὁ8 | Bal Bel θα! 60| baal 6,6 | 6/6 | 6/5 | Aal Bä 
1890 | 3,6 | 49 | 6/9 | 4/8 | 4µι | 50! Bal 61l 67] 46/67 Bal Bel 61] 56| δια | Bal Aal Da 
1891 | 6,4 | 15] 9a | 75| 52 | 75 | 15] Bal 961 τμ] Bal Ί,6| ιτ 7| Bai Bal 811| 63 | 91 
1892 155 | 6,6 | Ἰι 61] Bal 751 65| Τα! 98| 70] Bal Τιο| Τι | 5| 80 τι 841 62| 7,7 
1893 | 38 | 5,3 | Bal 46| 40| As | Bal bei Gel Bai Bal 55| bal 61] 6,8 | Gel 6/5 | δι | 5,6 
1894 | 37|55| Τμ! As| Bel 33 | Bal Bai 62| 55, 5,8! Aal 46| Bal 74| 62] 555 | Aal ἵα 
1895 | 42 | 55| 64] bai 4 | 42 | Bol Gol Bal 61 | 151 Bei 50 | 14 | Zei 69 | 67 | 41 | 7,8 
1896 | δι | 49 Bal Ael 8) | Aal 46|51/5:2/52 Bal bai 48| 7,0 | τα | 63| Bal 50 | 64 
1897 | 4,3 | 5,8 | 6,1 | 4,8 | 4,8 | 18) 54| Bal 60| 54) 66e] 68] 58| 7A| . | Gei 60 | 50 | 7o 
Roggen. 
guter ter ter guter 2) siichs. sächs. guter guter russ. 
1886 | 13,1 12,8 13,4| 12,6| 13,2] 13,4) 14,2] 14,0) 13,9) 14,51 19,9) 144] . | 14.8| 14,8| 14,6| 10/51 13,3 
1887 | 12, 11,7 19.| 11,6! 193 12,5 181 194: 13, 14,2 12,8| 18,01 . | 143] 14,0| 14,3| 14,8! 12,1 


13,3; 13,9, 13,8] 15,0 14,0 15,1) 13,9] 14,0) . | 15,2; 15,3; 14,5. 16,6] 13° 
1889 {16,6 . | 164 15,4 152 16,0| 16,9: 16,0! 16,9! 15,8 16,0 16,1) 16,6| . | 16,4| 16,6! 16,0| 17,8! 15, 

, 17,5, 17,3| 17,5, 17,1) 17,1, 17,9| 17,3 17,6) . | 1781 11/9! 17,0] 18,6! 1421 
1891 | 21. . | 218! 214| 204| 210! 919! 29,» t164| 21 5| 91,0| 90,5] 916! | |91,| 21,9 21,9 21,7! 2Ls 
1892 | 17,9 . |18,5| 17,5| 17,2| 17,2) 17,8! 191| Ui 18,?| 18,11 17,0| 18,6| . | 18,9| 19,0| 18,3| 19,1] 18,6 
1893 | 13,4 . | 14,2) 13,7| 19,6| 18,1! 13,7! 15,2] 14,9| 14,7| 14,5| 13,6| 14,0]. . | 15,5. 15,2| 1511 16,2| 14,1 


1894 | 11,5 . |12,| 12,1) 11,1] 11,6! 12,1! 12,7) 13,5| 129,5| 12,5] 11,8] 12,3} . | 13,0. 13,0| 19,7] 13,7) 12,1 
1895 | 19,0 . | 13, 12,5| 11,71 11,8; 19,4! 19,τ| 12,5| 12,4| 13,5| 19,5| 13,2] . | 19,9! 12,6] län 13,1] 12,5 
1896 | 11,9) . 1196 19,5| 11,9| 12,1| 19,6! 18,0| 19,5| 12,9] 14,7| 129,0 18,9] . | 13,3. 13,3} 13,3; 13,8| 12,3 
1897 | 13,9 . | 13,3| 19,6! 12,4! 12,7! 12,2 τ M 18,8| 15,4] 13,0 19/1 . | 14,1] 18,9| 13,1] 14,7| 19,4 
Roggenmehl. 

No.0/1 1 on ο 0 0 0 92 01 mehi 
1886 | 17,9 . . | 18,3| 19,5] . . 122,3; 23,0 20,0 23441| 23,1) 21,0| 21,0 . : e | 955 . 
1887 | 17, 165 194] . | . | 21,7] 23,0, 99,9 93,9 22,4 908 22,2) . | . | . 1269; . 
1888 | 188 . 18,8| 905| . . 122,7 24,0, 23,2) 23,81 23,7) 23,8, 23,6) . e . 1956 . 
1869 |215 . | . |195|239| . | . | 240, 27,0 25,0, 26,7| 26,8 26,5 249| . . 1964) . 
1890 [234] . | . |98,| 265 . | . | 25,7 28 26,01 290| 29,41 2781255 . | . | 121 . 
1891 |2941| . 1255| 32,81 . | . 131,7; 33,0) 2941 32,0| 85,8, 3531, 28,0 320 . 
1892 |24, . . 1225| 27| . 26,7) 32,0; 26,7) 31,1] 31,0] 3041! 25,8 31,4| 25,2 
1893 | 17,5 . . |185, 90, . . | 19,8; 25,0, 23,1) 23,8) 29,4| 23,0) 19,7] . 5 . ' 23,2] 195 
1894 |155| . | . |165 175] . | . 1175220) . |21,0|205| 195| 116] . | » | - | 1917] 18,4 
1895 | 16,5 . . 1173| 181 . . |18,!91, . | 21,5| 22,0! 22,0 19,6) . : ; | 20,6 19,1 
1898 |163| . | . 1710 171| . | . |184,930| . EK 2151208 . | . | - 21e 17,8 
1897 | 174 . 17,5| 18,3) . . 119,0 24,0 . | 24,5] 22,9, 22, 2331| . | . . : 26,0, 18,3 


| 


?) Bayrisch gut mittel. 4) No. 4 württembergische Statistik. 
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B. Kleinhandels-Preise (per kg in Pfennigen). 


185 


Jahr 


Bauch. 


Berlin. 


125 


121 
120 
116 
130 
144 
136 
139 
132 
129 
125 
120 
130 


141 
‚136 
138 
149 
166 
156 
146 
157 
147 
141 
140 
141 


Charlottenburg. 


— 


Altona. 


Hannover. 


Breslau. 


K. B. K. B. K. B. K. B. 


110|100 
97 
1111100 


111! 


126 
143 
141 
140 


150,130 
150 123 


150 120: 
101|150:127 
1091158 135 
1141159 1: 5 
110! 163 
140,110 
140 110 139111] 
139 107] 140 112 
135, 106 140. 111/160 124 Lem 142 
ap 142 108)163:127'135 115 144 


135' 


157 
159 


| 


130 
130 
130 
14) 
147 
142 
113 
158 
160 
152 
129 
143 


160 
150 
150 
155 
160 
160 
160 
162 
163 
163 
197 
144 


1401115 125/115 
136111 125 
132 110 124! 
132411 122 
135 1951140 
135125 134 
135.125:144 
123 131,110 
132,135 113 
10313514 125 


—— 


= 
115| 99 
110 100: 
109.100: 
124120 
1191125 

1271133 
148 1231120 
144132 199 
1441 


132 115 


125 
124 
111 
126 
147 
129 
142 
144 
143 
133 
130 
150 


Geräucherter Speck (inländisch). 


170; 
166 


180 
180 
180 
183 : 
195 
192 i 
192 1170) 
202 Uu 
196 170 
198 |170 
196 1150, 
194 |1ΐυ 


165. 
200 


Görlitz. 


Magdeburg. 


K.B. | 
130/105.155 134 121 111 
105 150:131 125 115 
104 151 126 125,115 | 
13 158 126 135 125'116| 122.122'145 
1139 135 1251217126, E 

135'1271124) 
125 
125 


130 
130 
132, 
134 
139 
dH 
141 
142; 


135 


EI 
124 
122: 
119 
122!1 29 15,115 
131 117 136 114 
117 


Dortmund. 


Köln. 


Frankfurt a. M. 


München. 
Dresden. 


Rindfleisch.*) 


K.B. K.B. 


152 133. 135| 
148. 129,135 
140 128/135: 
140: 120,135 
150 125 
145 115 
ή 112 


| 


125 


130; 


10/12) 135/130 
130,122 
115. 


** 


1151190110 
1151221105 


141 


128 124145 
123,124.131; 
134 128| 


Schweinefleisch. 


130 
130 
130 
131 
132 
123 
, 130 
"130 
, 130 
128 
113 
120 


110 
110 
110 
176 
184 
163 
101 
160 
160 
160 
160 
160 


137 
124 
120 
149 
140 
140 
145 
140 
150 
155 
155 
156 


115 
115 
114 
150 
140 
134 
131 
140 
140 
139 
125 
130 


140 | 145 
139 
153 
100 
160 
160 
165 
160 
159 
149 
139 
146 


110 
165 
145 


165 


165 
165 


145 2 
155 | 


145 |: 
160 f: 


165 ` 


145| . 
145: . 
141 


128 
131 
125 
153| . |159 
159) . 155 
160 136 155 
160:158.151 
157:134'150 
1571361147 
15611: 32/147 
1561132 32:141 
uw 


. 1150 
. 1147 


. 159 
; 160, 
| 


Chemnitz. 


* 


1401134 116 
127,110; 
13011221125 
1301301311110 
130 130!136|120 
121:1126,134/120 
114111411221108 
132) 132 11311199 149 115 1911 
Da 1351231371141] 
130/130 125 133 10/131/146 
135128128 131 


140 


145 
115. 
135 
130 


150 
158 


ioa Did 


Stuttgart. 
Mannheim. 


Mainz. 


114 
117 


97 
103 


125 
120 


ΠῚ 


128120 
125 120 
1261120 
140/135 
1491147 
136! 136140 
130.140 1340 
134/140 140 


140 
138 
134 
140 


139,142 143! 


1281136149 
127.1381128 
- 195 


. 1188 
. 1188 
. |160 
, 181] 

. 1200| . 
. 1199 

. 200) 

. 1200 

. 1200 

g EI 


140; 


Darmstadt. 


110 
125 
134 
140 
138 
129, 


140 
135) 
HN 


120 
119 
112 
132 
144 
135, 
132) 
139 
140 
139 


135 


*) Bei den Städten mit doppelter Preisangabe bezieht sich erstere auf Keule, 
**) Suppenfleisch bezw. Kochtleisch. 
Zuschlag von 1U pCt. zu machen, weil lediglich Marktpreise. 


T*) Von 1892 


p 


Strassburg i. E. 


Lübeck. 


K. B. K. B. 
1231108| . 110 
124 108| . |110 
Lo 107 . 1110 
197,120| . 1113 
146/134] . 1119 
140/125 129/116 
136|119|134|116 
13311191133|112 
135 137114 
129 |143 
123 |147. 
129 νι 


111 
113 


123 
122 
123 
141 
152 
140 
134 
132 
143 
132 
126 
139 


110 
110 
110 
128 
135 
119 
131 
132 
131 
124 
113 
130 


190 
190 
190 
117 
175 
150 
150 
150 
146 
145 
132 
143 


letztere auf 


ab ist zu den angegebenen Preisen noch ein 
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Noch Kleinhandels-Preise. 


: : - 
= T ds g =| 
VG Kal οἱ , εν E "e 
Jahr | . | 3 qr E s Β|8| ὁ [818 5 3.85 
s\</3|3/2|3|83|.5/3 9|? |Ε| 5] Ἐ| sSlB8 HK 
233 53 23 ΕΕ ΓΕ ΕΕ ΕΕ ΕΕ ΕΕ Ες: 
&i6lsim dBjlo|xix|óirm ιδ δΙ δή 23|3|35 
Kalbfleisch. 


1891 |133 |137 | 168 | 130 | 127 | 110 | 118 | 133 | 125 | 119 | 144| 141] . |138 | 145 | 140 | 140 | 145 | 137 
1892 1191 |139 | 173 | 130 | 142 | 105 | 122 | 127 | 126 | 115 | 147|T)141| 127| 136 | 139 | 138 | 138 | 139 | 140 
1893 1123| 140 | 170 | 124 ' 137 | 111 | 118 | 112 | 130 | 111 | 141|{)}148| 124| 127 | 128 | 125 | 129 | 136 | 137 
1894 |127 |139 | 172 | 124 | 140 | 115 | 120 | 129 | 130 | 131 | 148|+)158| 126| 150 | 141 | 140 | 146 | 158 | 159 
1895 |127 |135 | 170 | 130 | 142 | 115 | 124 | 150 | 135 | 131 | 149| 146| 128, 145 | 157 | 142 | 152 | 159 | 148 
1896 |127 | 134 | 165 | 130 | 142 | 115 | 115 | 139 | 135 | 116 | 146| 141| 123 134 | 148 | 140 | 140 | 147 | 144 
1897 |132 | 136 | 162 | 130 | 142 | 110 | 117 | 137 | 133 | 117 | 140) 146 u 138 | 139 | 140 | 140 | 152 | 141 


1896 |122 128 | 1383| 110 | 144|115| 115 | 129 | 120 | 111 | 133| 139 | 124. 124 129 | 130 140 | 139 | 134 
1897 1125 | 126 | 138 η. 120 τ 120 os 141 | 129| 119 


Essbutter. 


3C 990 | 193 | 224 | 226 | 210 | 216 | 204| 248 | 965| 240 | 210 | 197 | 203 | 189 | 215 
1887 |228 |228 | 243 | 208 | 214 | 182 | 221 | 223 | 224 | 217 | 204| 236 | 270| 231 | 218 | 200 | 202 | 169 | 212 
1888 |226 |229 |250 | 211 | 208 | 190 | 224 | 228 | 230 | 219 | 208| 246 | 210| 230 | 248 | 197 | 203 | 200 | 218 
1859 1229 | 231 | 265 | 219 | 222 | 220 | 237 | 231 | 230 | 240 | 208| 268 | 2751 242 | 233 | 211 | 225 | 203 | 235 
1890 |231|231]|250:;215| 218 | 220 | 231 | 223 | 232 | 226 | 208| 264 | 260| 241 | 211 | 207 | 210 | 194 | 218 
1891 |234 | 234 | 256 | 226 | 218 | 230 | 237 | 234 | 224 | 231 ! 210| 260 | 270| 230 | 213 | 211 | 218 | 199 | 223 
1892 1237 | 238 | 261 | 229 | 240 | 240 | 229 | 228 | 227 | 221 | 210| 261 | 254| 230 | 223 | 218 | 226 | 205 | 228 
1893 |236|9238|953 | 232 | 242 | 248 | 234 | 233 | 220 | 224 | 204| 260 | 258! 230 | 236 | 202 | 933 | 233 | 249 
1894 |234 | 225 | 233, 226 | 223 ; 211 | 239 | 211 | 220 | 214 | 204| 253 | 246| 250 | 228 | 202 1219 |: 

1895 |229| 224 222. 201 | 230 | 205 | 224, 219 | 225 | 194 | 200| 241 | 241] 230 | 221 | 200 | 205 | 1811 221 
1896 |230|223| 229 | 209 | 224 22: | 

1897 |228,224| 229 | 213 | 232 


amb 
oo 
Qo 
2 
το 
kee) 
D 
V 
- 
bi 
d- 


Se 
j Eech 
--1 
2 
Se 


221 | 222 | 205 | 194| 247 | 257! 230 | 240 | 195 | 212 | 192 1230 


225 | 227 | 226 | 206 | 220 | 189| 245 |257, 230| . |194 | 224 | 194 | 236 


t) Von 1892--1894 mit, sonst ohne Berücksichtigung des Schnitzelfleisches. +*) Von 1892 
ist zu den angegebenen Preisen noch ein Zuschlag von 10 pCt. zu nehinen, "weil lediglich Marktpreise. 
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Jahr 


Charlottenburg. 


Breslau. 


Berlin. 
Altona. 
Hannover. 


τς... 


264 
252 
250 
275 
292 
299 
283 


277 
278 
273 
276 


394 
310 
316 


308 |: 


Görlitz. 


Magdeburg. 


Köln. 


Weizenmehl. 


441 


Bemerkungen: !) Griesler Auszug. 
Roggenbrot „sonstiges“. 


Dortmund. 
Frankfurt a. M. 


26 
25 
25 


München. 


Ia 


Dresden. 


Chemnitz, 


2) Aus feinem Weizenmehl. 


Mannheim. 


bezw. gemischtes) Brot. 


5) 


Mainz. 
Darmstadt. 


mittel mittel 


384 | 
384 | 
378 | 
384 | 
432 | 
414 
408 : 


396 | 
402 
984 
378 | 


414 | 435 
426 


Strassburg i. E. 
Lübeck. 


371 | 315 
384 | 323 
395 
402 
407 
420 | 415 
427 | 368 
404 
358 
396 
374 
E 


403 


412 
415 


3) Gangbarste Sorte, bei 
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Noch Kleinhandels-Preise. 


bb = pi 

5 E - 

E S E Sje E SS 
= > CAE dd o .18| Ἑ 1 
E z 2 9 AE ajg E ME: 
z E Ξ 8 Eg 3|3 EE 
5 ch ez Az  BE-EE-E | -α 

Roggenmehl. 

No.1 1 1 mittel mittel 1 
1886 | 29 | 25 | 20 | 24 | 24 | 24 | 22 | 32 | 23 | 26 | 30126 | . | 38 | 32 | 26 | 84 | 35 | 30 
1887 | 27 | 25 | 20 | 22 | 24 | 24 | 27 | 32 | 22 | 29 | 30 | 28 38 | 30 | 25 | 29 | 39 | 30 
1888 | 29 | 30 | 20 | 23 | 25 | 25 | 30 | 33 | 28 | 32 | 28 | 30 38 | 28 | 25 | 30 | 38 | 30 
1889 | 30 | 37 | 25 | 26 | 28 | 28 | 29 | 34 | 28 | 32 | 28 | 30 38 | 32 | 26 | 36 | 39 | 30 
1890 | 33 | 30 | 26 | 28 | 30 | 28 | 27 | 36 | 28 | 32 | 30 | 34 38 | 36 | 29 | 36 | 40 | 30 


Roggen- (schwarzes) Brot. 


1) IL Güte 2) 5) 
1886 | 21 30 | 20 š . |17| 16|21| . | 20 | 24 | 24 26 | 25 | 20 | 29 
1887 | 21 30 | 20 17 | 16 | 21 20 | 24 | 20 26 | 22 | 21 | 28 
1888 | 21 30 | 20 17 | 17 | 28 21 | 23 | 20 23 | 22 | 22 | 30 
1889 | 25 36 | 22 18 | 20 | 23 23 | 25 | 23 24 | 24 | 26 | « 
1890 | 27 42 | 24 18 | 20 | 23 25 | 26 | 24 26 | 24 | 25 | . 
1891 | 32| . | 42/26 | 32| . .(22/28|28135|29|29 | 25 . 1299127 | 28 . 
1892 1 30 | . 152 | 25 | 27 | . . 121 | 28 | 29 | 35 | 27 | 32 | 24 | 28 | 28 | 27 | 25 | 33 
1893 | 22 35 | 20 | 20! . . | 16 | 24 | 24 | 31 | 22 | . | 21 | 24 | 24 | 22 | 22 | 30 
1894 | 20| . | 30| 19 | 18 | . -«|19|424| . |30|21| . [18 | 22 | 22 | 22 | 20 | 29 
1895 191] . | 26 | 20 | 19 | . .|19124| . 127 I 231] . |19 | 21 | 20 | 20 | 19 | 29 
1896 |21| . | 30/20 | 19 | . . |19] 18] . | 29122] . 12012112221 | 21 | 23 
1897 | 22| . |20/231|20]| . . 120/20] .130|22, . |22] . | 24 j| 24 | 26 | 29 


Javakaffee (gelber, gebrannt)*). 


No.1 
1886 | 316 | 222 | 240 | 310 | 282 | 264 | 333 | 216 | 320| 268] - | . I . | . 13601263 | 243 | 260 | 280 
1887 1333 | 250 | 281 | 356 | 330 | 304 | 35312651330 3101 . | . | . | . 1386 | 318 | 312 | 302 | 280 
1888 [329 | 260 | 282 | 325 | 310 | 300 | 327 | 268 | 290 | 306] . | . | . | . 1287 | 307 | 320 | 260 | 280 
1889 1375 | 275 | 340 | 357 | 340 | 320 | 360 | 260 3201319] . | . | . | . |9931336|392 | 293 | 280 
1890 |378 | 282 | 370 | 360 | 363 | 325 | 380 | 260 | 340 , 332| . | . | . |. 13241360 338 | 342 | 280 
1891 1394 i 283 | 369 | 355 | 363 | 330 | 380 | 260 | 360; 3683| . | . 1390] . 1316 | 360: 337 | 340 | 300 
1892 1394 | 246 | 360 | 340 | 376 | 340 | 3801900 | 360| 366| . | . 1400] . 1320 | 360 | 310! 338 | 320 
1893 | 385 | 254 | 375 | 360 | 376 | 340 | 3831 280 | 380 |424| . | . 13901 . 13901392 | 308 | 332 | 399 
1894 | 114264 | 370 | 360 | 370 | 340 | 36119541380 | 419] . | . 1400 320 | 327 | 310 | 352 | 363 
1895 1-422 | 251 | 347 | 360 | 360 | 340 | 380 | 257 135014151 . | . 1400! . I320 1319 | 310 | 351 | 355 
1896 |424 | 253 | 361 | 349 | 350 | 365 | 380 | 254 | 340 |413| . | . 14001 . 1320| 311 | 296 | 330 | 332 
1897 | . 1224 |350 | 340 | 354 | 365 | 378 | 248 |380 1370| . | . 13901340| . |278 |251 | 271 | 327 


Bemerkungen: !) Aus fein gebeuteltem Roggenmehl. 3) Halbschwarz. 3) Feinbrot. *) Hier 
ist besonders die Bemerkung auf der letzten Seite des Textes zu beachien. 


XVII. 
Qeffentliche Desinfectionsanstalten. 


Von 


Dr. A. Dullo, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Königsberg i. Pr. 


Die Angaben über die óffentlichen Desinfectionsanstalten sind für 
diesen Jahrgang des Jahrbuchs zum ersten Maie erfragt worden, und 
das ist wohl mit ein Grund, weshalb sie zum Theil noch sehr unvoll- 
ständig eingelaufen sind. Einiges konnte aus anderen Quellen ergänzt, 
auf anderes musste ganz verzichtet werden. Vollständig fehlte 
das Material aus den Städten: Danzig, Darmstadt, Elberfeld, M.-Glad- 
bach, Mülhausen i. E., Münster und Würzburg. 

Oeffentliche Desinfectionsanstalten besassen im Jahre 1896 (resp. 
1896/97) noch nicht die Städte: Augsburg, Liegnitz, Mannheim (die 
Anstalt ist am 1. Januar 1898 eröffnet), Strassburg i. E. (die Anstalt ist 
am 1. October 1897 eröffnet), Die vorhandenen Öffentlichen Des- 
infectionsanstalten gehören in Hamburg dem Staat, in Bremen dem 
Arbeitshause, in Düsseldorf der Firma A. Weyergans, die auf Grund 
eines Vertrages mit der Stadtgemeinde die Desinfectionen ausführt, in 
den übrigen Städten gehören die Anstalten der Stadtgemeinde. Mehrere 
dergleichen sind vorhanden in Berlin, Duisburg, Frankfurt a. M., Ham- 
burg, Magdeburg; die städtische Anstalt in Essen wird bei Epidemieen 
in Betrieb gesetzt. Ausser diesen öffentlichen Desinfectionsanstalten 
bestehen noch solche bei Krankenhäusern in Altona, Bochum, Braun- 
schweig, Breslau, Duisburg, Essen, Königsberg, Leipzig und Metz, ferner 
in Privatbesitz in Bochum, Essen, Frankfurt a, O., Köln und München. 
— Die vorhandenen öffentlichen Desinfectionsanstalten sind in Betrieb 
seit 1883 in Karlsruhe und Stettin, — 1884 in Altona, Dresden und 
Leipzig, — 1885 in Aachen, Cassel, Essen und Frankfurt a. M., — 
1886 in Berlin, Chemnitz, Hannover, Kónigsberg, Nürnberg und Pots- 
dam, — 1887 in Dortmund, — 1888 in Magdeburg, — 1889 in Crefeld 
und Spandau, — 1890 in Kiel und Kóln, — 1891 in Lübeck und Wies- 
baden, — 1892 in Breslau, Erfurt, Frankfurt a. O., Görlitz, Hamburg 
und München, — 1893 in Barmen, Braunschweig, Bremen, Charlotten- 
burg. Duisburg, Halle, Mainz, Metz, Plauen i. V. und Posen, — 1894 
in Düsseldorf, — 1897 in Bochum (und Strassburg i. E.), — (1898 in 
Mannheim). Die Angaben über die Anlagekosten varüren zwischen 
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833 Mark (Spandau) und 365 000 Mark (Hamburg), die Anzahl der in 
der Anstalt beschüftigten Personen schwankt zwischen 1 und 75 (Ber- 
lin), darunter ausgebildete Desinfectionen O (Metz) bis 63 (Berlin). 

Die Ausbildung der Letzteren ist theils nur eine solche für den 
Krankenpflegedienst im Allgemeinen, theils ist sie eine specielle; im 
letzteren Falle erfolgt sie theils nur theoretisch durch die Polizeiärzte 
(Kreisphysiker), oder auch durch Privatärzte, bisweilen abgeschlossen 
durch eine Prüfung, — theils war sie eine theoretische und praktische. 
Die praktische erfolgte durch das Arbeiten im Desinfektionsdienst selber 
oder durch Absolvirung eines festen Cursus in einer auswärtigen Des- 
infectionsanstalt, und zwar kann als die Mutterstadt, von der die Fach- 
Ausbildung aller stádtischen Desinfectoren in Deutschland ausgegangen 
ist, Berlin betrachtet werden; denn auch Hamburg, wo die Altonaer 
Desinfectoren ausgebildet sind, hat seine eignen Leute erst in Berlin aus- 
bilden lassen. 

Von dem Umfang der Benutzung der öffentlichen Desinfections- 
anstalten lässt sich leider an der Hand der vorhandenen Materialien 
nur ein sehr unsicheres Bild geben. Denn von den drei dazu nóthigen 
Factoren: Anzahl der Fälle von ansteckenden Krankheiten, der Wohnungs- 
desinfectionen und der Mobiliendesinfectionen in der Anstalt fehlt für 
die grosse Mehrzahl der Städte der eine oder der andere. Nur sech- 
zehn Stádte haben alle drei Angaben für die Gesammtzahl der an- 
steckenden Krankheiten und auch bei ihnen sind die Zahlen insofern 
nicht einwandfrei, als nicht ersichtlich ist, ob die Fälle, wo neben der 
Wohnungsdesinfection noch eine Desinfection der Mobilien in der An- 
stalt stattgefunden hat, bei b und c der Tabelle I oder nur in einer 
der beiden Rubriken gezählt sind. Bei Erfurt und Halle a. S. ist das 
Erstere, bei den anderen Städten das Letzte angenommen worden, und 
ergiebt sich unter dieser Annahme folgende Zusammenstellung: 


Name Zahl der Letztere | Name Zahl der Letztere 
der gemeldeten desinficirten bilden der gemeldeten desinficirten bilden 
Stadt Fälle von anst. Krankheit. 9/; der | Stadt Fälle von anst. Krankheit. 9/9 der 
Ersteren Ersteren 
Berlin. . 6440 6410 100,0 Kiel . . . 610 481 19,8 
Bremen . 140 68 48,6 Köln a. Rh. . 1668 1109 66,5 
Breslau . 7380 882 11,9 Königsb.i.Pr. 3115 1536 49,3 
Dresden . 1865 2762 148,3 Leipzig . . 3887 634 16,3 
Düsseldorf 1317 699 53,2 Magdeburg . 64 2772 4331,4 
Erfurt. . 513 247 48,1 München . 13710 865 6,3 
Halle a.S. 392 392 100,0 Nürnberg . 248 778 327,3 
Hamburg. 9160 5601 61,3 Wiesbaden . 83 83 100,0 


Der geringeWerth dieser Zusammenstellung wird dadurch offenbarnochweiter 
herabgemindert, dass in diesen Zahlen Desinfectionen wegen aller an- 
steckenden Krankheiten zusammengefasst sind, sowohl wegen solcher, 
bei denen die Desinfection unbedingt obligatorisch, wie wegen solcher, 
bei denen sie nur auf Verlangen der Polizeibehórde obligatorisch, 
und bei denen sie überhaupt nicht obligatorisch ist. Wie bunt- 
scheckig aber in der Regelung dieser Frage die Gesetzgebung in Deutsch- 
land ist, ergiebt sich aus Tabelle III. In verschiedenen Städten sogar 
desselben Bundesstaates gehórt dieselbe Krankheit bald in die eine, 
bald in die andere Kategorie. Auch für die Statistik ist es deshalb 
unmöglich, hier eine auch nur einigermassen umfassende Zusammen- 
stellung zu geben. Fast überall gleichmüssig unbedingt obligatorisch 
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ist die Desinfection nur bei Cholera asiatika, Pocken. Flecktyphus und 
Rückfalltyphus. Aber von diesen Krankheiten sind in der Berichts- 
periode wiederum nur so wenige Fälle vorgekommen, dass ihre Zu- 
sammenstellung auch keinen Werth hat. Bei Fállen von Diphteritis 
sind in den folgenden Stádten, in denen bei dieser Krankheit die Des- 
infection unbedingt obligatorisch ist 


Krankheitsfálle Desinfectionen erfolgt von Sa. 
gemeldet Wohnungen, Mobilien in der Anstalt 

Berlin . . . . . . 8291 2973 324 3297 

Breslau. . . . . . 160 598 18 616 

Düsseldorf . . . . 084 188 446 634 
Erfurt . . . . . . 204 204 204 

Kiel . . ck AC 2T i 29 13 42 
Königsberg. 0. .5 48ι 313 314 

Magdeburg. . . . . 56 33 500 533 
N —— | —/ 

Wiesbaden. . . . . 53 o3 58 


Auch aus diesen wenigen an und für sich correcten Zahlen lässt sich 
demnach kein sicheres Bild von dem Umfang gewinnen, in dem die 
Desinfectionsanstalten ihren Zweck erfüllt haben. In manchen Fällen 
ist offenbar die Verpflichtung zur Desinfection, in manchen diejenige zur 
Meldung der Krankheit mangelhaft erfüllt. 

Die Betriebskosten (Tab. II) der Desinfectionsanstalten sind am 
höchsten in Berlin mit 151670, demnächst in Hamburg mit 143 772, 
Bremen mit 19691, Charlottenburg mit 13 879 Mark, am niedrigsten 
in Spandau mit 36 Mark, wovon überall der grösste Theil auf den 
Posten „Gehälter und Löhne“ entfällt. Von diesen Ausgaben werden 
durch Gebühren gedeckt in 


Aachen. . . . 341% ο ρε, 19,8 0/ Karlsruhe . . . 871% 
Altona . . . . 968 „ Erfurt . . 40 y Kiel. . >a ο 
Berlin . . . . 188 „ Frankfurt a. M.. 365 „ Köln a. Rh. ; TIT n 
Braunschweig . 85,3 „ Görlitz. . . . 159 n Königsberg i. Pr. 46,8 „ 
Bremen . . . 273 , Halle a.S. . . 54, München . . . 728 „ 
Breslau. . . . 26, , Hamburg . . . 93 „ Nürnberg . . * 145 „ 
Casse] . . . . 104 „ Hannover. . . 527 n Posen . . . BUT s 


Der Rest entfällt auf städtische Zuschüsse, die in Hamburg 130 399, 
in Berlin 122 292, demnächst in Bremen 14324, in Chartottenburg 
11 129 Mark betragen, bis herunter zu Braunschweig (253 Mark), Karls- 
ruhe (180 Mark) und Altona (43 Mark), während "die Anstalten von 
Dortmund, Freiburg i Br. und Spandau sogar noch kleine Ueberschüsse 
erzielt haben. 

Die Bemessung der Gebühren ist sowohl dem Principe wie der 
Höhe nach eine sehr verschiedene. In Mainz erfolgt die Desinfection 
gebührenfrei. In Erfurt ist sie gebührenfrei für Einheimische bei Fällen 
von obligatorischer Desinfection; desgleichen in Halle, und — falls 
polizeilich angeordnet — in Hamburg und Nürnberg. In Altona, Karls- 
ruhe, Lübeck, Metz, Nürnberg und Stettin ist für die einzelnen Arten 
von Mobilien ein Tarif aufgestellt, der die Stückzahl derselben zum 
Massstabe nimmt. Die anderen Städte erheben für die Benutzung des 
ganzen Desinfectionsapparates eine Gebühr, die zwischen 1,50 Mark 
(Spandau) und 14 Mark (Bremen) schwankt, gestatten aber daneben, 


falls nicht der ganze Apparat benutzt wird, die Berechnung nach der 
(Fortsetzung des Textes auf Seite 196.) 
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I. Die Benutzung der öffentlichen 
Es bezeichnet: & die Zahl der gemeldeten Erkrankungen, b die Zahl der Desinfectionen von 


Es bedeutet ferner in der vorletzten Spalte: ,,P'f, dass die Erfüllung der Verpflichtung zu 
„A°° von dem 


Namen der Krankheit, bei der die Anmeldung 


Rück- 
fall- Pocken Scharlach 


Name der Stadt Darm- Fleck- Diphterie und 


Cholera 


phus j λα typhus Croup 
j > a.| b.| c 8. | b. | ο.ἱ alb. | c. | a. | b. | c. 
| | | | 
Aehán:-2 ET ibo 9 —|. |--- e. το . | 176 
Altona . . . | -| -| - [101] 2 i Tex sla 214| 2 250] 13 
Barmen Ισ a asla ; ka | ᾿ ; 
N 


| 8 d | : 

Berlin . . .1[5?| 1| 4 a: 276 b: 178 ο: 98 τι 8| 4] 494| 248| 24613297] 9913 324 

Bochum . . d 20) ο |} «[--]..,. [πι επ -- re BER Jon : ; 49| . : 
| 


Bremén" — „111 30 || 11]—|—|—]|-|—c|-] —|— | ^|] 16 2 19] 76 4 38 
Breslau)* .|—| 1|--[105| 6 (|-| 1| —[-|]—|—] —| —| —|1492, Dë 54| του 598| 18 
Cassel] . uo cp» ped CE HW sdb — Se: T e Sek 1 
proada e «πρι νε er sl D . | -- y 2| 90 5 . 
Dortmund «Ms 10 kä. 1908 211 ολ ο δν... ας 50 . 152 26 
Dresden* . 1: |} ΠΌΒΗΒΙ 4 Ls ai 1.1 [91] . 840 867 93211067 . 
Düsseldorf. . |» |» ag 141.910. dvd ο ον ο a dro 247 — | 634| 188| 446 
Duisburg « sf e | - |- eh TER —| . |. Elle i η TE Mn E À 
Erfurt. νο dv Del | 19 e e Misa | 204| 904! 904 
Rasen: ο « al. at: 73 .. p Gd EZ ES pm 90| . . [154] . 5 
Frankfurt a. M.5) DRN mp A 4 5 Ace |— sped] vmm d E 136 | 19| 35 
Frankfurta.O. | - |. [6| 66| . Vë em .| 96| 96| . 
Görlitz. . .|.|—|—|-| 12 m.--Lbr--d---l|ia 2 43.1 18 86 
Halle a. S. .1—|—|—1 | 7 Get οι Ea amd en ee, pes 39| 126| 109| 123 
Hamburg". kasten | — 1337 32 ΒΟ] — | — | — "m 3| 8 | 9| 145! 400. 42511045 gie 901 
Hannover. . |: |» |. | am 24| . e -|.|--7 d 5| ος) 165 175] . | 304! 199 
Kiel . .. ee di ehe 5 πι 39) 18 
Köln a. Rh .|. |. | - [127 33/46 - | . | - |- -|-|- |» [242] 27) 5911264 265| 348 
Königsb:i.Pr . | — | — | — |213| 671157) — | — | —|—]— —| — | 1| . | 902! 152) 151| 481| 373| 374 
Leipzig «. .}-- | 153 -- — 11: 1289 . | . 2369 : 
| | AE | | 
Lübeck* . .I|—|—| . [36 — | . |—-|— --|---}--!-- 125 3 .1204 19 
Magdeburg . | — | — |--] 6 δ|5δ|--|--|--]|-|-|-1--|--|-- 1! 4 το 56 33| 500 
München") === Ἡ α-----[|---1-- — [1610| 73| 26[1862| 84| 25 
Nürnberg . επ = 20 UEL ee 23 1| 29 29 29 21 51| 51 
Plauen i. V.* | . |. | | 5 δι.» [sl E . | 3 10 
Posen . . .|- ex ο 1] ds shed] sp] ο Ἡ zi X ὁ 
Potsdam . . I. | 1| E ΠΠ EX M ES EI να 4 : 2 T NM EU 
Spandau . «πι. | M ΤΊ auci = | 92 zu 152, . à 
Stettin) . lei, G Ge |. }-- säll EM 384 . | 349 . | . 
Wiesbaden .|—!— 19 bu.c: 19 — | z 3 καὶ Wer 4 1 53| 53 
Zwickau * Ba WÉI | ; E | ud 132 147 . 
dod BORA 


NB. Die Angaben beziehen sich für die mit einem * bezeichneten Stádte auf das Kalenderjar 1896, 

1) Darunter von der Polizei gemeldet 2317 Fälle, die übrigen direkt in der städtischen, 
Unterlassung findet Zwangsdesinfection statt. 5) Die Angaben beziehen sich nur auf die Frank- 
genommen. — ϐ) Croupöse Lungenentzündung. — 7) Im Jahre 1896. — 8) Desinfectionen sind 
apparates. — °) Strafen sind in keinem Fall festgesetzf, „weil eine bezügliche Polizeiverordnung 
10) Windpocken. — 1) Ausserdem in einer privaten Desinfectionsanstalt noch 10, Desinfectionen. 
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Desinfectionsanstalten. 
Wohnungen, € die Zahl der Desinfectionen von Mobilien in der Anstalt. 


Desinfection controlirt wird von der Polizeibehörde, ,,M** desgleichen von der Medicinalbehörde, 
behandelnden Arzt. 


erstattet, bezw. die Desinfection erfolgt ist: 2$ 
So oM 
o ——————————Ó a a a e- 
Kindbett- Ansteck. | Genick- And ER 2 
Masern pois Ruhr Augen- starre | Tuberculose Ee Ueberhaupt Sé ZŠ 
Wm FG KE STE MK τον ης DEN DCH πχ Reus CSS VAS OMEN WORERE Ate GERNE WEE μα 
a. |») ο. a. | b. c. a. bh ed a: | b.! c. a. b.| c. a. | b. | Ga | b. | "MER? | ο, 5o 
| 
1 d et? — - 4 1 . | 265| 191| P.| 9 
1425| . | . | 96] . 12 | 9091! 18 --ἰ-- 
Νὴ zu i ΜΕ Cs EEE η a . | 121 FM 
83116167117) — 117|—|—|—| — |--|--] 8! 3l—| 531/136/395|1627 18115490) 640 3636/2804 | P. | 9 
se et νεα Tu" Ἢ A Pi 
4—| 3—|—-| --[--|--|--]--|--|--]--]--|-- = |= Ed 3| 140 7 ei[M.|— 
498311| 3] 35, | 8| 5| 1|--|--]--|--]--|--|-- — | sj»d — | 8 32] 380 682| 200| P. — 
e eb. I cl) Ἱ-- 5 el 1δ]--]- 
CE TEL ee a νε er 119! 172 . |P.|— 
156| . 1 1|12| . 19 Heli 31 10| 460 196 | — | — 
WM oe E τοι [—| — 
318—|—| 18| 15| 31. 2—|1 1317| 290| 419 | P. |—4) 
3 = = = 3 128 — | 8|—|— 
114| 1| 1| ı0 a 5l. e 1| 1|. 513. 247| 247 | P. | — 
549| . 34 = — - — = 866 ? | 93|P.|— 
. | 1|-- —| 1|.|-|-1. |-|-1-.|-|-] . 130! 98]. | 35| 1856] . | 223| 4551 — | — 
251|,— EW E αρ Ei ο ESCH ο ES eg WE, 1809] . PE e 
fësche etc keck T 7 ee) να... 1399 El 
45 1| 1| 1||--|-1--]-|-- 112, 2] 17515711751 49) 6| 46ἱ 392| 311| 392 | P. | — 
6864| 613 121| — | βδ]15|--| 2| — |—| 1|80|--|--] — 11511381 - 1104/2160] 9160 1574/4021 | — | — 
alana, | ili uel a a . 917995 —|313 . am 952 | P.| 9 
996|--ι 3] 5/i—|—|—-|-|-|—|—-—| 2.—|-] — | 19| 55| — | 7| 351] 610 55| 432|— | — 
13121 2/923] 1| ut, 5e. 5| 38] - 1668. 359| 150 | P. | — 
1982112 11 17| — | 16] 5| 4 mac 1| 1| — !-!—| —| 19ἱ 199| 3115| 622| 914| P.| — 
68 . |. DEN κ 35 M E 4| . | . | 3887| 178| 456| — | — 
1130— . Sie ως ο Dalai; Fe Ίνα]. ee; ee. A.| - 
200] —|—| ak) 8 —| -|-] - I —|— 1| 9252] — | 4611709 99/2613 | P. | 9 
1991311301123108) 3| 3— —[354 —|—|11.—.—[enoe9| a — esu : 13710, 748| 117| M. | . 
μείονα eme ier ας 10| 39| 20 37| — 248| 144| 634| P. | — 
, d uy δι mM. WW 1.139] » |- 8| 115]. 
"b A 3 1| 1 WK. 20 67I—|— 
a 6| . 7 i om 13| P.| — 
41 1 1 9 --]υ]. l 28| . 
959 15 1 2 — — 203| . | 2048 8) | 8 IP.|-9) 
KE ka τι 7 83 83 A.| — 
63| . 1 . |-- — _ -- 5 


für Nürnberg auf das Kalenderjahr 1897, für die übrigen Städte auf das Etats ur 1. April 1896/97. 
Desinfectionsanstalt I. — ?) Choleraverdacht. — 3) Im Jahre 1896. — 4) Weigerung oder 
furter Anstalt; in der Bockenheimer wurden ausserdem noch insgesammt 21 Desinfectionen vor- 
überall ausg eführt, aber nur in vereinzelten Fállen unter Mitbenutzung des stádtischen Desinfections- 
welche für. die Unterlassung der rechtzeitigen Desinfection Strafen vorsieht, nicht besteht." — 
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II. Kosten und Personal der öffentlichen Desinfectionsanstalten. 


XVII. Oeffentliche Desinfectionsanstalten. 


(Das Etatsjahr ist für die mit einem * bezeichneten Stádte das Kalenderjahr 1896, für Nürnberg 
das Kalenderjahr 1897, für die übrigen Städte das Etatsjahr 1. April 1896/97.) 


Name der Stad 


Bochum ... 


Braunschweig 
Bremen? ... 
Breslau.... 
Cassel. . ... 
Charlottenbur 


Chemnitz* . . 
Crefeld .. .. 
Dortmund .. 
Dresden*... 


Frankfurt a.M. 
Frankfurt a.O. 
Freiburg i. Br. 
Görlitz .... 


Halle a.S... 
Hamburg* .. 
Hannover... 
Karlsruhe* . . 
Kiel. του. 


Köln a. Rh. . 
Kónigsbg.i.Pr. 
Leipzig* ... 
Lübeck* ... 
Magdeburg . . 


Metz ..... 
München* .. 
Nürnberg. 
Plauen i. V.* 
Posen 


Potsdam ... 
Spandau ... 
Stettin 


678| 13 | 11 164] 12 455 
13 373| — |130 9991145 772 


5.0051 — | 4413 
1223 —| 180 
1773|23] 8195 
10113 — | 2578 
2486 2 832 
38g2|—| 9 
985 —| 9 
3101|—! ? 
335 —| 9 
6160 80| 9999 
12131149| 6991 
äi al ? 
9841—| 410 
Ad. 
38>] > 
635; . 


9 418 
1 403 
9 991 


12 691 
5 318 
? 


2 
? 


7751! 855| 625 
7253| 445| 158| 360| 1262 
6770! 405| 834| 435) 1547 


8610, 87911092) 952, 1158 
3857; 130, 516, 553| 257 
1583 ? ? | 597, — 

7 ? GE, 49 


? | o σι a 
6754. — | 4855! 142] 701 
3610, 650| 634| 997| 2402 
SE EE ECH EC 
του — |--!34| — 
22 — | 19 1| — 


Einnahmen Ausgaben 
3d g ggs oole 
RER Bo 53292 2 8 Anlage- 
E E| Ὁ η ὦ S sa |338 >> bo 5 S bod 
= | Ὦ 5 8. 255828 = 7 a. osten 
5 n| SNE EIS Εντ SIb © 5 
σ στ © 9€ zz'&o κε | 2 
N ζ5 α a2 Gei I oO 
51|—| i104 1675 1412] — |9263 — | — [| 1615] ca. 8000 
1250| — 43| 1293| 753| 224| 144 — | 172] 1293| 19390 
el 1.1. | o. To. fea %4 000 
28 506 812/192 2921151 6701108 319| 2 409|4058,4090| 31 871|151670| 334 279 
ee oC E aa να ο ks 5040 
1416 —! 23| 1729] 619! — |— | 108| 1002 1729 
5367| — | 14324| 19691] 12845! 2938| 656; 291| 9961] 196: 64 000 
2187| 9| 6233] 8499] 1774| 51 — | 89| 5ı5| 8429| ca. 5000 
88 —| 160 848 88! 391| 110 5| 954 8 600 
2150 — | 11129| 13879| 9520, 699| 109’ 776| 2775 49 698 
444 ? | ? ? ? a (aal 9 4) 3000 
l ; , : M l 5) 1080 
958 —| — 3589 | 84| 50|190! — | — 1355 
1490 ; | 11710 bez 
19 214 
1233| —| 2915| 3038| 9490! 217 116, 17| 908 9 800 
1675,1300, 
1300 
3490 —| 6019| 9509] 2827) 6901800| 686| 83506] 9509| 9) 15 500 
; | Wd 56 
105—| — [| 10:55] 890 ει 47! — | -- | 
300 —| 1594] 1894 1879 — |-- ια — 3217 


643, 2581| 12455] 43000 


52 000 
16 100 


2311 

833 

41414,2115, 
2606 


Zahl d. 
be- 
schäft. 
S albe 
Se a 
ο ιο 5 
EHTE 
: 2 
2 1 
15| 63 

3| 1 
4 9 
11| 10 
6 4 
2| 1 
10) 6 
1 1 
1 1 
1 1 
3 3 
2 9 

6 

6) 56) 9 
1 1 
9| 1 
8 1 
63! 46 
8 6 
1 1 
6| 4 
66) 5 
6 3 
3 9 
6| 6 
6| 4 
1 ES 
6 
5 2 
2 9 
l 1 
Ki 


1) Die Anstalt ist erst Anfang 1897 in Betrieb genommen, und sind daher laufende Einnahmen 
und Ausgaben für Verwaltungskosten noch nicht in Ansatz gekommen. -- 3) Werden aus den 
Beständen des Krankenhauses entnommen. — 3) Die Einnahmen und Ausgaben der Desinfections- 
Anstalt sind nicht auszuscheiden aus den Rechnungen anderer Institute, mit denen sie verbunden 
ist. — 4) Ohne Gebäude. — 5) Ohne die Dampfanlage. — ϐ) Nur für die Frankfurter Anstalt, — 
7) Für die grössere Anstalt; für die kleinere ist eine vorhandene Baulichkeit. eritspréchénd her- 
gerichtet. — TI Voranschlag. — ?) Zusammen mit dem Volksbad; Betrag nicht zu trehnen. 
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11. Uebersicht über den Rechtszustand, betreffend die Verpflichtung zur 
Desinfection bei ansteckenden Krankheiten. 
Ein * bedeutet, dass die Desinfection bei der betreffenden Krankheit unbedingt Mag Dips 


ein T, dass sie bedingt (auf Verlangen der Ortspolizeibehórde, oder bei epidemischem Auftreten 
obligatoriseh, ein —, dass sie überhaupt nicht obligatorisch ist. 


Bezeichnung der Krankheiten, bei denen Desinfection zu erfolgen oder nicht 
zu erfolgen hat: 


Scharlach 


Name der Stadt 


Cholera 
asiatica 
Unterleibs- 

| typhua 
Epidemische 
Genickstarre 
Kindbett- 
fieber 
Krätze 
Milzbrand 
Lepra 


Flecktyphus 


Ansteckende 
Augenkrankh. 


entzündung 


Aachen. 
Altona . 
Augsburg . 
Barmen 
Berlin . 


* * [Rückfalltyphus 


* =+ [Keuchhusten 


* E Set * 


. κκ 


Bochum 
Braunschweig 
Bremen 
Breslau. 
Cassel . 


κ x | 
* sl 


xcoxok x | x] ox | oe x] +» x | ss [Echte Pocken 
| 


+| | ||| ckt | + rt + || + ddl 


* 
* 


Charlottenburg 
Chemnitz . 
Crefeld . 
Dortmund . 
Dresden 


Düsseldorf 
Duisburg . 
Elberfeld . 
Erfurt . 
Essen 


Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 
M.-Gladbach . 
Görlitz . 

Halle a. S. 


*x| 
"E 
* 
* 


IR | * | 
sl re | | oe | mr | + Ir | + | Hr [Epidem. Ruhr 
| Ge [ox] 
ο”... 
* | ο 1... 
| | - | 
| rt NE ET 
| «πηρε TEE eB]. με D Tubereuloae 
pue pvp 
I-- | # 
I-- IA 
κ 
* 
= SCH 


| ææ] 
AA 
Kid 


σνακ κ 


εκ κ κ 
*. 

ᾱ-- EE κ 
*o* ο 


---------- | ++ |: 


| 
| =H | | -- | 
-----5] | el: 
* 
* 


| beer αρ. «θέ 1} 


Hamburg . 
Hannover . 
Karlsruhe . 
κος... 
Köln a. Rh. 
Königsberg i.Pr 
Leipzig. 
Lübeck . 
Magdeburg 
Mainz 
München 
Nürnberg . 
Plauen i V..|— |— 
Posen . > ο = |= 
Potsdam ZUR 


Spandau ees 
Stettin . - 
Würzburg. .| * 
Zwickau - 


di 


ech 
ler 
* 
ER 
os 
E 


| 
* 

EO WE T δι 
* 
* 


κ κ] 
* sl 


„| x x | | 

e koc. |o x ox | 
κά. al «καἰ | 1 4- 

e, +| xxl | 


| τικ) | 
Ἔ-- «|| 
sl ck | 
| + | | 
DEXTERAE RECEN ee ρε 
| 
| ++ 
| Asil) 


| =+. 
| ---- | 
E: 

| == | 


Was 
NIE 


sl It 
* | |- 
U 
sl κε 1»: 


sl | ++ 


* | 
| 
κ] 


+ κ] 


| | repos BEE EEE EEE EZ E 


1) Lungenschwindsucht. — ?) Todesfälle an -5) Lungen- und Darm- 
schwindsucht. — 4) Bei Sterbefällen unbedingt. Legende? rc?) Lung 
13* 
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(Fortsetzung zu Seite 191.) 

Grösse des benutzten Raumes, der in den meisten Städten mit 4 Mk. 
pro cbm, in Aachen mit 3,50 Mk., in Hannover, Magdeburg und Pots- 
dam mit 3 Mark, in Plauen mit 2 Mark berechnet wird; Chemnitz, 
Dortmund, Dresden und Lübeck berechnen, falls nicht der ganze Appa- 
rat benutzt wird, die Gebühr nach Stückzahl. Bei der Desinfection von 
Wohnungen erhebt Frankfurt a. M. 3 bis 20 Mark pro Zimmer, Kiel 
für das erste Zimmer 3, für jedes folgende 2 Mk. Die anderen Städte 
bemessen hier die Gebühr nach der aufgewandten Arbeit, und setzen 
50 Pf. (Plauen) — 1 Mk. (die meisten anderen Städte) pro Stunde an 
(Nürnberg 4 Mark pro Tag), wobei in den meisten Städten eine Ver- 
gütung für die verbrauchten Desinfectionsmittel nicht in Rechnung ge- 
stellt wird. In den genannten Sätzen ist meistens die Vergütung für 
den Transport derinficirten Gegenstände nach der Anstalt mittelst eines 
der letzteren gehórigen geeigneten Wagens schon enthalten; einige 
Städte, so Barmen, Karlsruhe, Königsberg, Leipzig erheben für diese Leistung 
eine besondere Gebühr; einige andere, wie Chemnitz, Dortmund, Dresden, 
Górlitz, Magdeburg, Spandau erwarten oder verlangen gradezu, dass 
die Interessenten die inficirten Sachen selbst nach der Anstalt 
schaffen, während in noch anderen es den Eigenthümern mit Rücksicht 
auf die damit verbundene Gefahr der Verbreitung der Seuche geradezu 
verboten ist, die Sachen selbst nach der Anstalt zu bringen. — Be- 
freiung von der Zahlung der Desinfectionsgebühren tritt in den meisten 
Städten nur ein, falls die Organe der Armenpflege die Mittellosigkeit 
der Betreffenden bescheinigen. In Bremen sind die Censiten mit weniger 
als 1200 Mark, in Breslau diejenigen mit weniger als 1500 Mark Ein- 
kommen, in Königsberg diejenigen. die weniger als 31 Mark Staatsein- 
kommensteuer zahlen, frei von der Zahlung der Desinfectionsgebühren. 
Berlin, Bremen, Karlsruhe und München erklären dabei ausdrücklich, 
dass diese Befreiung nicht als Armen-Unterstützung aus Öffentlichen 
Mitteln betrachtet werde. Demgemäss beträgt die Zahl der gebühren- 
frei erfolgten Desinfectionen in 


Aachen. . . . . 223 Essen . . . . νο ή Leipzig . e a e 90 
Berlin . . . . . 3326 Frankfurt a. M. . . 9 Magdeburg. . . . $3 
Braunschweig. . . 11 Freiburg i. Bre. « . 1 München Së ΝΝΝ- 
Bremen. . . . . 77 Hamburg . . . . 46 Nürnberg . 413 
Breslau. . . . . $30 Haunover . . . . 179 Plauen . . . UN 
Cassel . e...’ 2 Kiel — = w we :. 18 Posen . . . e. 2 
Chemnitz . . . . 874 Kön. . . . . . 3 Potsdam . . .. 13 
Dresden . . .. 29 Königsberg. . . . 5 Wiesbaden. . . . 27 


Düsseldorf. . . . 89917 


Ueber den Umfang, in dem von der kostenfreien Desinfection Ge- 
brauch gemacht ist, lässt sich auch nach diesen Zahlen nicht urtheilen, 
da, wie oben erwáhnt, die Zahl der überhaupt vorgenommenen Des- 
infectionen sich nicht genau feststellen lässt 


XVIII. 


Strassenreinigung und -Besprengung 
im Jahre 1896 oder 1896/97. 


Von 


Obermedicinalrath Dr. Flinzer, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Chemnitz. 


A. Strassenreinigung. 
(Hierzu Tabelle A Seite 204). 


Es sind von 48 Städten die Fragebogen beantwortet worden. Neu 
hinzugekommen ist Stettin. Das Material für die Tabelle ist in der 
gleichen Weise gewonnen worden, wie im Jahre zuvor. Aus den in 
den früheren Arbeiten angegebenen Gründen kann auch diesmal in 
Betreff der Gesammtkosten der Strassenreinigung nur für 32 Städte 
eine genaue Vergleichbarkeit der Gesammtkosten auf den Kopf der 
Bevólkerung gegeben werden. Es ist aber auch in dieser Hinsicht ein 
Fortschritt zu verzeichnen, da 8 Stádte neu hinzugekommen sind. 

Die Gesammtkosten der Strassenreinigung stufen sich nach Spalte 13 
der Tabelle A pro Kopf der Bevölkerung, letztere nach dem Stande 
vom 2. Dezember 1895 angenommen, in folgender Weise ab: 

Frankfurt a. M.. 2,3: M Stuttgart . . . 1,09 M 
Charlottenburg . 2,: Metz . . . . 1.00 


WW 
NW Μ 


Mainz. . . . 196 = Bremen . . . 0,9 
Spandau . . . 1.91 5 Düsseldorf . . Οι 5 
Kiel . . . . 1,45 5 Liegnitz . . . 0.46 = 
Hamburg. . . 1,6 = Breslau . . (es 
Hannover. . . 1.46 = Köln . . . . Ome 
Altona. . . . 1a 5 München . . . Om = 
Dortmund. . . 1, = Leipzig. . . . 0, 3 
Braunschweig . 1,32 = Bochum . . . 0,0 5 
Cassel. . . . 1.16 = Halle . . . . Oye = 
Mannheim. . . 1,16 5 Augsburg. . . 0,55 5 
Karlsruhe. . . 1.15 = Essen . . . . 05 e 
Nürnberg. . . 108 = Erfurt . . . . 08 = 
Lübeck . . . Lo = Aachen . . (as 
Strassburg . . lo = Duisburg . O49 = 


Was die geringsten Strassenflächen betrifft, so gilt das schon 
in den früheren Berichten Hervorgehobene. Namentlich muss man im 
Auge behalten, dass die Berichtsperioden sehr verschieden sind, je nach- 
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dem es sich um Etatsjahre und Kalenderjahre handelt. Am beträcht- 
lichsten sind die Kosten in Frankfurt a. M. und Charlottenburg, am 
niedrigsten in Duisburg. 

Was die Zahl der im Durchschnitte täglich beschäftigten Arbeiter 
betrifft, so geht das Nähere aus der nachstehenden Tabelle hervor. 

Es kommt ein Arbeiter der Strassenreinigung 


in auf in auf 
Barmen. . . 7937 Einw. Görlitz . . 1462 Einw. 
München 71685 < Potsdam. 1461 = 
Erfurt 6515 = Cassel . 1460 e 
Halle 3635 = Frankfurt a. O. 1409 = 
Mannheim . . 3259 = Duisburg 1406 >= 
Breslau. . . 8217 = Braunschweig. 1404 = 
Aachen . 8071 = Frankfurt a. M. 1318 =: 
Metz . 2399 = Stettin : 1245 = 
Karlsruhe 2211 = Dortmund . 1236 = 
Nürnberg 2165 e Charlottenburg 1151 > 
Altona 2069 = Kiel. . . . 1142 = 
Posen 2034 = Liegnitz. 1120 = 
Leipzig . 2020 = Plauen . . . 1104 = 
Stuttgart 1759 = Köln. . 1075 = 
Berlin 1736 = Lübeck . 1075 » 
Magdeburg . 1715 = Dresden. 1048 = 
Crefeld . . . 1650 = Bremen . 1008 = 
Bochum. 1632 e Zwickau. . . 1008 = 
Chemnitz 1610 = Hannover . . 873 s 
Spandau 1595 = Mainz . . . 793 = 
Düsseldorf . 1571 = Wiesbaden. . 674 = 
Hamburg 1500 =: Strassburg . . 617 -= 


Der Zahl der wóchentlich vorgenommenen Strassenreinigung nach 
Haupt- und Nebenstrassen getrennt, giebt folgende Tabelle: 


in den 

in Hauptstrassen Nebenstrassen 
Aachen ο toca es 3 Mal 3 Mal 
Altona . . . . . . . . 3- s 2 y 
Augsburg . . . . . . . 2. 5 2. ᾱ. 
Barmen 2: 35 2 3 
Berlin . täglich 3.3 
Bochum 3 Μα] 3 ο; 
Braunschweig T Sec 4 „ 
Bremen täglich 3—4 Mal 
Breslau 7 Mal 7 Mal 
Cassel . . . . ο us 2x 
Charlottenburg . 6 , 2—3 Mal 
Chemnitz . 2—4 Mal 2 Mal 
Crefeld 2 Mal 2. ἃς 
Dortmund 6 , μμ. 
Dresden täglich 1—3 Mal täglich 1—2 Mal 
Duisburg . 6—12 Mal 3—4 Mal 
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in den 

in Hauptstrassen. Nebentsrassen. 
Düsseldorf . . täglich täglich 
Erfurt . 3 Mal 3 Mal 
Essen ge SR täglich täglich 
Frankfurt a. M.. . . . . 6 Mal 3 Mal 
Frankfurt a O.. . . . . 3 3 2 Mal 
Freiburg i. Br. . . . . . 2—3 Mal nach Bedarf 
Görlitz. . . : : s xs 5 Mal 2—3 Mal 
Halle a.S. . . . . . , 2 ο 2 Mal 
Hamburg . . . . . . . 12 , 3—6 Mal 
Hannover. . . . . . . 3—6 Mal 1—2 ,, 
Karlsruhe i. B. . . . . . 3 Mal 2 Mal 
Kiel, i x ο. = 0E». 3 6 , "E 
Köln a Rh. . . . . . . 6 , 6 , 
Königsberg i. Pr. . . . . 6. 3. ὧν 
Leipzig. . ee ες d. nsi Uu 
Liegnitz . . . . . . . 2 2 , 
Lübeck. . . . . . . . täglich Bi 
Magdeburg . . . . . . 6 Mal 2—3 Mal 
Mainz . . . . . . . . 6—12 Mal 6 Mal 
Mannheim. . . . . . . täglich 3—4 Mal 
Met? a ο o ᾱ: ὃν Ge 7 Mal 7 Mal 
München . . . . . . . rA T y 
Nürnberg . . . . . . . 6. 3.5; 
Plauen i. V.. . . . . . 6—12 Mal ᾿ T 
Posen . . . . . . . . täglich täglich 
Potsdam. 4 . x o xx % 2—3 Mal 2 Mal 
Spandau . . . . . . . 2 Mal 2: ἂν 
Stettin. . 2 2 . 2 0. 3—6 Mal 1—2 Mal 
Strassburg i. E.. . . . . tàglich täglich 
Stuttgart . . . . . . . 6 Mal 6 Mal 
Wiesbaden . . . . . . täglich täglich 
Zwickau . . . . . . . 3—4 Mal 2—3 Mal 


Ueber die Besonderheiten der einzelnen Städte in Betreff 
der Strassenreinigung mógen folgende Bemerkungen hier Platz finden: 


Aachen: Abfälle und Kehricht werden ausschliesslich für landwirthschaftliche 
Zwecke verwendet. 

Altona: Bei Schneefállen sind die Trottoirs von den Anwohnern zu reinigen 
und zu bestreuen, auch der Rinnstein von Schnee freizuhalten. Strassenkehricht 
und Hausunrath dient theils als Dünger, theils als Ausfüllmaterial. 

Augsburg: Der Hausbesitzer hat entlang seinem Anwesen die Trottoirs zu 
reinigen und zu besprengen und bei gepflasterten Strassen die halbe Breite der 
Fläche zu reinigen. Ungepflasterte Strassen reinigt die Stadt. Der Kehricht wird 
durch Accordanten abgefahreu und dient als Ausfüllmaterial. 

Barmen: Private haben das vor ihrer Liegenschaft befindliche befestigte 
Trottoir und die Hälfte des Fahrdammes zu reinigen. Kehricht wird durch Unter- 
abnehmer abgefahren und dient als Ausfüllmaterial. 

Berlin: Die Reinigung der Bürgersteige im Winter von Eis und Schnee, sowie 
das Bestreuen derselben bei Winterglätte ist Sache der Grundstücksbesitzer. Müll- 
abfuhr ist Sache der Hausbesitzer, hierzu sind gegen Entrichtung gewisser Gebühren 
öffentliche Abladeplätze eingerichtet. 
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Bochum: Die Reinigung erfolgt durch stádtische Aufseher und Arbeiter auf 
Kosten der Grundstücksbesitzer und erstreckt sich auf die gepflasterten Strassen, 
Bürgersteige und gepflasterten Rinnen. Kehricht und Hausabfälle werden auf einem 
tiefliegenden städtischen Grundstücke ausserhalb des Weichbildes abgelagert. 


Braunschweig: Im Winter haben die Hauseigenthümer die "Trottoire von 
Schnee und Eis zu reinigen. Strassenkehricht wird zu landwirthschaftlichen Zwecken 
verkauft, die Hausabfálle dienen als Füllmaterial. 


Bremen: Die Reinigung der Trottoirs von Schnee und Eis liegt den Anwohnern 
ob. Kehricht und Abfälle werden zum Theil von den Landwirthen zur Düngung 
verwendet, der gróssere Theil bleibt z. Zt. auf Lager. 


Breslau: Strassenkehricht und Abfille werden an Landwirthe verkauft. 
Cassel: Wie Breslau. 


Charlottenburg: Die Reinigung der Bürgersteige von Schnee und Eis und 
Bestreuen derselben bei Glátte ist Sache der Hauseigenthümer. Für Abfuhr und 
Unterbringung des Strassenkehrichts ist von dem Unternehmer, der Hausabfälle von 
den betreffenden Hauseigenthümern zu sorgen. 


Chemnitz: Strassenkehricht wird als Füllmaterial und zur Kultivirung städtischer 
Anlagen verwendet, auch an Landwirthe abgegeben. Abfuhr der Hausabfälle ist 
Sache der Eigenthümer. 


Crefeld: Abfuhr der Hausabfälle ist Sache der Hauseigenthümer. Strassen- 
kehricht wird landwirthschaftlich benutzt. 


Dresden: lm Winter haben die Grundstücksbesitzer die Trottoirs bei Glätte 
zu bestreuen, Eisbildungen durch Traufwasser und den von Gebàuden abgestürzten 
Schnee zu beseitigen. Strassenkehricht wird landwirthschaftlich verwendet, Abfuhr 
des Hausunraths ist Sache der Hauseigenthümer. 


Dortmund: Strassenkehricht und Hausabfälle finden theils in der Landwirth- 
schaft, theils als Füllmaterial Verwendung. 


Duisburg: Strassenkehricht und Hausabfälle werden in abgelegenen Gruben etc. 
gelagert. e 


Düsseldorf: Der Strassenkehricht wird zum grössten Theil zur Düngung in 
städtischen Anlagen etc., der Hausunrath als Füllinaterial verwendet. 


Essen: Strassenkehricht und Hausabfile werden auf besonderen Plätzen 
abgelagert. 


Erfurt: Kehricht und Abfälle werden als Ausfüllmaterial benützt. 


Frankfurt a. M.: Die Hauseigenthümer haben jeden Mittwoch und Sonnabend 
die Trottoirs zu reinigen, im Winter täglich von Schnee und Eis zu befreien. Der 
Strassenkehricht der gepflasterten Strassen ist an Unternehmer gegen eine jährliche 
Vergütung von 4925 Mark abgegeben. Die Hausabfälle werden als Dünger verwendet. 
Die Angaben Spalte 4—7 sind nur für gepflasterte Strassen gemacht worden. 


Frankfurt a. O.: Ausser der regelmässigen Reinigung wird in den Haupt- 
strassen täglich das Papier aufgelesen, die Droschkenhalteplätze werden mehrmals 
täglich gereinigt und im Sommer des Morgens kräftig gespült. Strassenkehricht wird 
als Dung verwendet. 


Freiburg i. Br.: Von den Grundstücksbesitzern sind Gehwege und gepflasterte 
Strassen bis zur Mitte zu reinigen. Kehricht und Hausmüll werden zu Kompost ver- 
arbeitet, Eisen, Messing, Glas etc. werden verkauft, Lumpen verbrannt. Der Dünger 
wird hauptsächlich zur Rebendüngung verwendet. 


Görlitz: Die Grundstücksbesitzer haben bei aussergewöhnlichen 8chneefällen 
die Trottoirs zu reinigen. Strassenkehricht wird an Landwirthe verkauft. Die Abfuhr 
des Hausunratlıs ist Sache der Hausbesitzer. 


Halle a. S.: Die Reinigung der Strassen incl. der Trottoirs liegt observanz- 
mässig den Adjacenten ob. Strassenkehricht und Hausabfälle werden durch einen 
Unternehmer abgefahren. 


Hamburg: Die Hausabfälle aus der inneren Stadt (ca. 301000 Einwohner) 
werden zusammen mit dem Schiffs- und Quaiunrath in der am 1. Januar 1896 in 
Betrieb genommenen städtischen Verbrennungsanstalt vernichtet, die Hausabfälle aus 
den übrigen Stadttheilen (ca. 316 000 Einwohner), sowie der gesammte Strassen- 
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kehricht werden von Unternehmern nach deren ausserhalb des Strassenreinigungs- 
gebietes belegenen Lándereien zur sofortigen landwirthschaftlichen Verwendung (d. h. 
Beseitigung durch Unterpflügen) geschaft. 


Hannover: Die Reinigung der Bürgersteige erfolgt durch die Grundstücksbesitzer- 
Der Strassenkehricht wird verkauft, die Hausabfälle sind Eigenthum des Unternehmers- 


Karlsruhe: Private haben die Gehwege von Schnee und Eis zu reinigen. 
Strassenkehricht und Hausabfälle werden auf besonders angelegte Abladeplátze verbracht. 


Kiel: Für die Anlieger besteht die Verpflichtung zur Reinigung der Trottoirs 
von Eis und Schnee, sowie zum Bestreuen bei Glátte. Der Strassenkehricht wird 
landwirthschaftlich verwerthet, mit den Hausabfällen werden ausserhalb der Stadt 
gelegene städtische Grundstücke ausgefüllt. 


Köln a. Rh.: In den Vororten liegt die Reinigung den Grundbesitzern ob. Die 
in der Tabelle angegebenen Zahlen beziehen sich nur auf die übrige Stadt, wo die 
Reinigung durch die Stadt geschieht. Hier verbleibt aber den Grundbesitzern noch 
die Reinigung der Fusswege von Schnee und Eis, Bestreuen derselben bei Glätte. 
Strassenkehricht, Hausabfälle und Schlamm aus den Strassensinkkasten werden theils 
als Dünger, theils als Füllmaterial benützt. 


Königsberg: Die Kosten können von denen anderer Verwaltungszweige nicht 
getrennt und daher nicht angegeben werden. 


Leipzig: Jeder Grundstücksbesitzer hat bis zur Mitte der Strasse vor seinem 
Grundstücke zu reinigen, das Trottoir eingeschlossen. Strassenkehricht und Haus- 
abfälle werden an Landwirthe verkauft. 


Liegnitz: Strassenkehricht und Hausabfälle sind Eigenthum des Unternehmers. 


Lübeck: Den Grundstücksbesitzern liegt nur die Beseitigung des Schnees und 
Eises von den Bürgersteigen und die Bestreuung derselben bei Glatteis ob. Der 
Strassenkehricht wird durch einen Unternehmer auf entlegene Plätze in den Vor- 
städten gefahren, die Abfuhr des Hausunraths an eine grössere Anzahl von Unter- 
nehmern (Gemüsegártner) verpachtet. 


Magdeburg: Die Hauseigenthümer haben Trottoir und Trottoirrinnen, den 
Bürgersteig, den Rinnstein bis auf die Sohle, die Einflussöffnungen der Strassenkanäle 
zu reinigen und den Unrath sofort beseitigen zu lassen, sowie im Winter die Fuss- 
wege von Schnee und Eis zu reinigen. Der Strassenkehricht ist an einen Landwirth 
verpachtet, die Abfuhr des Hausunraths Sache der Hausbesitzer. 


Mainz: Die chaussirten und mit Holz bepflasterten Strassen sind nicht mit ein- 
gerechnet. Die Hauseigenthümer haben bei Schneefall die Fusswege zu reinigen und 
bei Glátte zu bestreuen. Strassenkehricht und Hausabfälle dienen grósstentheils als 
Dünger. 

Mannheim: Die Grundeigenthümer haben wóchentlich dreimal die Gehwege zu 
kehren und bei der letzten Reinigung in der Woche mit Wasser abzuspülen. Strassen- 
kehricht und Hausabfälle werden grósstentheils zur Kompostbereitung verwendet. Die 
Angaben in Spalte 2 und 14 beziehen sich nur auf gepflasterte Strassenfläche. 


Metz: Strassenkehricht und Hausabfille werden von einem Konsortium von 
Gemüsegärtnern der Vororte zur Düngung ihrer Felder abgeholt, wofür seitens der 
Stadt ein Betrag von 25460 Mark gezahlt werden muss. 


München: In den mit Holz oder Asphalt gepflasterten Strassen und Plätzen 
lässt die Stadtgemeinde alle Reinigungsarbeiten durch einen Unternehmer vollziehen. 
Die Grundbesitzer haben dafür jährliche Abgaben zu entrichten. Im Uebrigen ist 
die Strassenreinigung Pflicht der Grund- und Hausbesitzer. Strassenkehricht und 
Hausabfälle werden an Landwirthe der Umgegend abgegeben. 


Nürnberg: Die Anwesensbesitzer haben die Strasse bis zur Mitte der Fahr- 
bahn zu reinigen. Strassenkehricht und Hausabfälle werden als Düngemittel verwendet. 


Plauen i V.: Die Fahrbahnen werden von der Stadt gereinigt, die Fusswege 
von den Grundstücksbesitzern. Strassenkehricht und Hausabfälle werden auf Plätzen 
ausserhalb der Stadt abgelagert. 


Posen: Die Grundstücksbesitzer haben die Strasse bis zur halben Breite zu 
reinigen. Strassenkehricht und Hausabfälle werden nach den städtischen Ablade- 
plätzen gefahren und von hier aus verkauft. 

Potsdam: Die Hausbesitzer haben nur im Winter die Bürgersteige von Schnee 
zu reinigen und bestreut zu halten. Strassenkehricht wird (50 Pf. pro cbm) verkauft 
Hausunrath als Füllmaterial verwendet. 
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Spandau: Reinigung wie bei Potsdam. Strassenkehricht wird als Dung zu 
städtischen Anlagen und zu Kulturen im Stadtforst verwendet. 

Stettin: Der Strassenkehricht wird auf Abladeplätze gefahren, es sind dies 
theilweise aufzuhöhende Grundstücke, alte Kiesgruben, Aecker. 

Strassburg i. E.: Strassenkehricht und Hausabfälle werden an Landwirthe 
als Dünger verkauft. 

Stuttgart: Bei gepflasterten Strassen haben die Grundstücksbesitzer den Geh- 
weg und die Fahrbahn, bei ungepflasterten den Gehweg zu reinigen. Strassenkehricht 
und Hausunrath werden nach Lagerplätzen abgefahren. 

Wiesbaden: Trottoirs und Pflasterstrassen haben die Hausbesitzer zu reinigen. 
Strassenkehricht und Hausunrath wird landwirthschaftlich verwerthet, Glas, Metall etc. 
an Althändler verkauft. 

Zwickau: Strassenkehricht und Hausabfälle werden zu Kompost verarbeitet. 
Die Angaben sind für das Jahr 1895 gemacht worden. 


B. Strassenbesprengung. 
(Hierzu Tabelle B Seite 205). 


Es sind von 48 Städten die ausgegebenen Fragebogen beantwortet 
worden und in der Tabelle B zusammengestellt. 


Welche grosse Wichtigkeit die Strassenbesprengung auf die Gesund- 
heit und das Wohlbefinden der Einwohner ausübt, ist so anerkannt, 
dass ein näheres Eingehen darauf sich verüberflüssigt. 


Auf den Kopf der Bevölkerung berechnet hat Augsburg, dann 
Potsdam das meiste Wasser verwendet, das wenigste Aachen und Essen. 


Auf einen Quadratmeter der besprengten Fläche entfallen Liter 
Wasser am meisten in Erfurt und am wenigsten in Aachen. 


Sehr verschieden sind die Kosten für die Besprengung. Sie sind 
für Frankfurt a. M. und Dresden am höchsten, für Potsdam, Stettin und 
Frankfurt a. O. am niedrigsten. 


Für einzelne Städte mögen nachstehende Ergänzungen und 
Erläuterungen Platz finden: 


Augsburg: Trottoir und Pflaster werden durch die Hausbesitzer besprengt, 
nur bei Macadamstrassen trägt die Stadt die Kosten. 

Braunschweig: Sämmtliche Strassen und Plätze der Innenstadt werden bei 
trockenem und heissem Wetter jeden Tag von 8—11 Uhr Abends besprenyt und 
zwar lediglich zum Zwecke, damit die Kehrmaschinen keine grossen Staubwolken auf- 
wirbeln. Sämmtliche Trottoirs der Innenstadt, welche mit Platten belegt sind, werden 
bei gutem Wetter zwei Mal in der Woche vermittels 2räd. Handsprengwagen tüchtig 
genässt und sodann mittels Gummischieber gewaschen wie getrocknet. Die Fahr- 
dämme der Innenstadt werden am Tage nicht besprengt. Die Angabe in Spalte 2 
bezieht sich nur auf Promenaden und Strassen der Aussenstadt. 

Chemnitz: Die Bespreugung geschieht ausser durch 15 Sprengwagen noch 
durch 408 tür diesen Zweck eingebaute Sprenghydranten. 

Erfurt: Die Stadt sprengt nur auf den öffentlichen Plätzen und Brücken und 
vor den öffentlichen städtischen Gebäuden. Die Besprengung geschieht ausser durch 
zwei Sprengwagen noch dierekt durch Hydranten. 

Frankfurt a. M: Die Besprengung geschieht ausser durIh Sprengwagen noch 
direkt dureh Hydranten. 

Hamburg: In Privatstrassen findet die Besprengung durch die Stadt nur aut 
Antrag gegen Entgelt statt. 
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Hannover: Es werden nur die stadtmässig hergestellten Strassen der inneren 
Stadt regelmässig besprengt. 

Köln a. Rh.: Es werden nur die Hauptverkehrsstrassen und die Promenaden- 
wege regelmässig besprengt. 

Leipzig: Es werden nur bei anhaltender Trockenheit sämmtliche Strassen 
und Plätze regelmässig besprengt. Sonst nur die innere Stadt und die Haupt- 
verkehrsadern. 

Ἢ Magdeburg: Die Besprengung findet zum Theil auch direkt durch Hydranten 
statt. 

Mainz. Desgleichen. 

München: Die Besprengung ist ebenso wie die Strassenreinigung Pflicht der 
Grundstücksbesitzer, nur auf freien Plätzen sprengt die Stadt. 

Nürnberg: Die Besprengung findet nur in chaussirten Strassen auf Kosten der 
Stadt statt. In den gepflasterten Strassen haben die Anwesensbesitzer, welchen die 
Strassenreinigung obliegt, die Besprengung besorgen zu lassen. Dieselbe findet zum 
Theil auch durch Sprenghydranten statt. 

. Plauen i. V.: Es wird eine Hauptstrasse direkt durch Hydranteu besprengt. 

Spandau: Nur die gepflasterten Strassen werden regelmässig besprengt. 


Strassburg: Ausser durch Sprengwagen geschieht die Besprengung auch direkt 
durch Hydranten. 

Stuttgart: Gemäss der polizeilichen Bestimmungen sind die Strassen (Geh- 
wege und Fahrbahn) an trockenen und heissen Tagen von den Haus- und Grand- 
besitzern zweimal begiessen zu lassen. Das Begiessen der Fahrbahnen in den Haupt- 
strassen und auf den Plätzen wird jedoch seit Jahren auf Kosten der Stadt regel- 
mässig vorgenommen. 

Zwickau: Die Angaben sind für das Jahr 1895 gemacht worden, 
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Städte 


(* bedeutet 
Etatsjahr 
1895/97.) 


Aachen? . . . 
Altona* 
Augsburg. . . 
Barmen* . : 
Berlin*. . . . 
Bochum*. . 
Braunschweig* 
Bremen ... 
Breslau* . . . 
Cassel* . . . 
Charlottenburg* . . 
Chemnitz. . . 
Crefeld* . . . 
Dortmund* . 
Dresden . . . 
Duisburg* . . 
Düsseldorf*. . 
Erfurt”. . . . 
Essen* . . . . 
Frankfurt a. M.* 
Frankfurt a. O.* 
Freiburg i. B.. 
Görlitz* 

Halle a. S.*. 
Hamburg . 
Hannover* . . 
Karlsruhe i. B. 
Kei? : 
Köln a. ΗΠ.” . 
Königsbergi.P.” 
Leipzig 
Liegnitz*. . 
Lübeck? . . . 
Magdeburg* 
Mum". s 
Mannheim 
Met. Ae Zus 
München 
Nürnberg. . . 
Plauen i. V.. . 
Posen* 
Potsdam* 
Spandau*. . 
Stettin* à 
Strassburg i. E? 
Stuttgart*. . . 
Wiesbaden** . 
Zwickau . . . 


Art der Reinigung 


e mb 


DR RR E 


NR N 


GE 


R ζη ζισα σα σα NNNNA NRA N R 


XVIIL Strassenreinigung und -Besprengung. 


A. Strassenreinigung. 


Anzahl der be 
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998400! 187000] 90| 4| 1 89302| 992670, 7942| 27 610] 147 524]1,33/0,5: 
2 076 100,1 384 000| 321 | 22 | 12 381044| ? | 91 6781142241 i 3 
142800 355800] 50 | 3| 1 23 818 | in pos. 8| 6106| 4281| 8420809 0μι 
«19 500 000| 743 555| 112 | 4| . 22 700 |108 000| 12 700| 17 400} 160 800J0,91/0,06 
ae 12| .| 4 21750| 16000 4585 ia pos. 8| —42335|0,5« 
423 100 NEA. 6000| 94500, 9925| 19000] 52 425|0,55 
1610463,  Á3000|174| 6| 3 380 929 |101 725| 61240) in pos, 8| 543 8811210: 
289805 166085} 42| .| 3 99553! 9 673| 4769 . Wo 
650300| 243500| ? | . | 4|: 9 11500) 4000 9 
4411τ0| 162380] 48| 3| 5 44250) 3 3500 65 à "n 
550000, 248000| 32| 1| 1|: 21153| 10800! 7367| 22510| 68 430]0,59/0,1: 
3 292 625/2 353 702] 417 | 31 | 35 | 3,so| 162 368 | in pos. 8 | 95 1711145 552] 1022 142]1,63]0,5: 
1048839 2? 1240| 3| 1 154 755 | 54000, 11 865| 85 867| 306 481]1, «0,35 
413970| 231640| 38| 2| 4 49 908 | 376001 8528|  922| 96978],1500,5 
151 131 15| 4| 4 131316 | in pos.8| 3965| 13307| 148 δ88|γπ5| . 
689 869| 344 934| 299 | 12| 1 134 427 | in pos. 8| 27 540| 69 572] 231 539]0,72/0,3 
500000| 250000] ? |? |? aid We i , Par 
1 647 238| 634 096| 198 | 11 | 35 113 311 | in pos. 8| 53395| 18 703| 250 415/0,63/0,15 
230 65000] 46 | . 26 734| 12045| 9496 2455| 43 660)0,85/0,10 
? ? 65| 9 68786 | 3 796|inpe.8| 1510| 74 0991106 
412 000 125| 9 16119] ?  |inpos.8| 15823 . > δε 
297 000| 166000] 97 | 9| . 107 067 | 22388| 11 808, 2215| 143 4181196004 
128895| 3 30| 2| 2 50 119| 44 848| 18 267| in pos. 8| 113 2341,16/0,88 
378 293| 45859 25| .| 3 42 540 | in pos. 8| 4510| 13 760| 60 8101105 0,16 
271364911 410089] 53| 712 45 514 |200 189| 29 345| 15 172| 290 220/0,71/0,11 
471 900 751 ZA ο 69 740| 68950| 18990! 17 155] 174 165]1,os 
323 300| 209400| 50| 2| 9 45911| 12756 ? | impo. . 
342400| 189000] 36| .|. 35818| ? 5324| 113 
125 089 40] .| 3 60000 | in pos.8| 968 9 i | 
Po: 35| .| .|: 50950|impe.8| 2425 τορο 603758 . 
1 416 123 113 |10| 21: 11636| ? | 98989! 36979] ο. 2 
139 630| 364930| 220 | 4| 8}: 98 900 | in pes. 8| 18 000| 24 465| 141 365[1,04 0,15 
178 956| 80966| 90| 5| et: 24 100/116 000| 12 987| 10000] 163 O87[1,03/0,9: 
390000! 90000| 110 | 4| 3 20 000 ? | 15000| in pos. ἃ 3 
450170, 300361l 50| .| 3 26 363| ? 7960| in pos. 8 A μ' 


Anmerkung? Ein S in Spalte 1 bedeutet: Reinigung durch die Stadt, Gr besagt, dass die Reinigung 


den Grundbesitzern obliegt, ein g bezeichnet ein gemischtes Verfahren. 
deutet, dass Angaben nicht gemacht wurden, bezw. nicht zu ermitteln waren. 
Ueber das Nähere ist auf die besonderen Bemerkungen am Schlusse deg 


zu verweisen. 


Ein ? in den einzelnen Spalten be- 


Artikels: A, Birassönreinigung, 


| 
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B. Strassenbesprengung. 


S τὰ 
2.8 Ei ER E Menge des verbrauchten EE 
: 535 à Ξ JE Bagage der Wassers das Wasser 
s e -5 ζ = Si 
Städte 2 Javn Sa ZS cl Bespren- pro E 5 E d EE 
e Eas 2% s- Kopf | Ss = »2 
Saz gunge | im (n EPS] m | ἘΞ gr 
- xq 5 E zs fläche in | Ganzen | yölke- E BE Ganzen 2. ER 
(* bedeutet = 8357 ο Ὁ e 5 qm rung | &. Σ Ξ ἃ SS 
i 3 12.5 js 
i» |.. κ |ΕῈ cbm | Liter Liter| M | 4 | A 
1 ^a d 4. 5 6 7 8. 9 10 
| 
Aachen*. . . . Ja 1-2 8| 472780] 11460| 104 24 5272| Oo | 0,01 
Altona*.... Ja 2 11] 805812] 61226| 411 16 | 15434| 0,10 | Oo 
Augsburg... | Nein 2 6 ? 100 000 | 1221 e 6 000| 0,07 
Barmen* ... Ja 2 15 ? 27 893| 220 : 7645| 0,06 x 
Berlin* .. Ja 2 189 | 5 402 709| 979142| 584 | 181 [300 000| 048 | 0,06 
Bochum? ... Ja 2 9| 220 000 ? : 1 5 200| 0,10 | 0,02 
Braunschweig*| Ja 2 94} 195425] 52633| 457 66 7465 0,07 | 0,01 
Bremen.... Ja 2—4 | 24| 844 715| 89464| 634 | 106 .. e 
Breslau? ... Ja 2—6 | 2611921063 | 173569 | 465 90 | 29 755| 0,08 | 0,02 
μα"... .. Ja* 2 1 ? 18 441| 226 : 3888| 0,05 : 
Charlottenburg*,. . Ja 2—3 | 26| 948109] 62712| 474 66 | 348791 0,6 | 0,04 
Chemnitz . . . Ja 2—4 | 15| 986000| 76000| 472 77 | 15200| 0,09 | 0,02 
Crefeld*. ... Ja 1 9| 446000| 13000| 121 29 4000| 0,4 | Oo 
Dortmund? . . Ja 2—3]| 14| 413800| 28145| 253 68 1942| 0,07 | 0,02 
Dresden. ... Ja 1—4 | 77123791001 253493| 753 | 107 | 91678| 0,2: 0,04 
Duisburg*. . . Ja 2 10] 142800] 24000, 342 | 168 6106| 0,09 | 0,04 
Düsseldorf*. . Ja 2 2151800000] 60000| 341 33 | 12 '100| 0,07 0,01 
Erfuri* ....]| Nein 2 2 45500] 24678| 316 | 542 4585| 0,06 | 0,10 
Essen” .... Ja 2 10 2 101935! 112 9 925| 0,10 
Frankfurta.M.* Ja 2—4 | 5611581710] 181463 | τοι | 115 | 61240| 0,2 | 0,04 
Frankfurt a.O.* Ja 1—2 5| 289805] 10253| 173 35 673| 0,01 | 0,002 
Freiburg i. Br. Ja* 1—3 (| 983800 ? 4000| 0,08 | 0,01 
ουσ... Ja 1—2 5| 500000] 23680| 347 47 3500| 0,05 | 0,01 
Halle a. S.* . Ja 1—3 | 12| 837132] 24315] 209 | 29 | 7367| 0,06 | Oo 
Hamburg ... Ja 2 6813292 625 | 368 867 | 590 | 112 | 5777| 0,15 | 0,08 
Hannover? .. Ja 1—3 | 17]1048839| 40325| 192 38 | 11865) 0,06 | 0,01 
Karlsruhe i. B. Ja 2 11| 710743] 415001 49 | 58 | 8528| Ono | 0,01 
N ER Ja 2—4 | 101 400000] 26818| 313 67 3965| Oo | 0,01 
Köln a. Rh..*. Ja* 2—4 | 17| 455404] 46934| 146 | 108 | 27540) 0,09 0,07 
Königsbg.i.Pr.*| Ja 2 241 200000] 40000, 231 | 200 5341| 0,08 | 0,08 
Leipzig .... Ja 2 1102126772901 233 043 | 583 87 | 58395| 0,15 | 0,02 
Liegnitz* . . . Ja 9 5| 300500| 21180| 411 10 2496| 0,0 | 0,01 
Lübeck .... Ja 1—3 8 ? 8821| 126 i 3. à : 
Magdeburg*. . Ja 1-2 | 22| 915820] 73562| 343 75 . ὃ 
Mainz* .... Ja 2 15 ? 18 769| 244 e 9976| 0,13 e 
Mannheim. . . Ja 4 23| 398230] 59047, 604 148 | 18267] 0,8 | 0,04 
Meiz* 2... Ja 2 τ} 918993} 17250, 288 46 4510! 0,07 0,01 
München ... | Nein į 2—3 | 29] 650808] 65100| 160 | 100 | 29345| 0,07 0,05 
Nürnberg... Ja 2 8| 400000 ? > 5 18 920| 0,1 | 0,05 
Plauen i.V.. . Ja* 2—5 8 ? ? 3 ; 
Posen* ... . Ja 2 10] 8413400} 29575| 404 86 5324| 0,07 | 0,02 
Potsdam*... Ja 1—2 | 13] 725089] 65362| 1118 90 968| 0,02 | 0,001 
Spandau*... Ja 3 4 ? 9413| 169 8 2425) 0,04 1 
Stettin*.... Ja 2 25} 83250001 99896| 710 | 121 | 28382] 0,20 | 0,08 
Strassburgi.E.*| Nein 2 14 | 1 104 560 ? : > 18000| 0,4 | 0,02 
Stuttgart ... Ja 2 26| 657000] 46628| 294 T1 | 12987| 0,08 | 0,02 
Wiesbaden .. Ja 2—4 | 19] 500000] 55000| 742 | 110 | 15000) 0,20 | 0,08 
Zwickau. Ja* 1—4 | 10 ? 11298, 224 ; 1 960| 0,6 e 


Anmerkung: Ein * in Spalte 1 bedeutet, dass die Strassen und Plätze nicht regel- 
mässig besprengt werden. Die kleinen Ziffern 1— 3 in Spalte 8 besagen, dass die Kosten für 
Besprengung in den Kosten der Strassenreinigung Tab. A (Sp 8) enthalten sind. 


eh Google 


XIX. 


Abfuhr und Kanalisation 
im Jahre 1896 oder 1896/97. 


Von 


Obermedizinalrath Dr. Flinzer, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Chemnitz. 


Die Fragebogen sind diesmal von 48 Städten beantwortet. Neu 
hinzugekommen ist Stettin. Eine Gruppirung der Stádte je nach der 
Art der Beseitigung der Fükalien folgt nachstehend. 

1. Die Abfuhr findet statt: 

a) aus Senkgruben, deren Inhalt meistens auf pneumatischem 
Wege herausgepumpt und auf luftdichte Wagen geschafft 
wird, in den Stüdten: Augsburg, Barmen, Bochum, Chemnitz, 
Crefeld, Dresden, Duisburg, Frankfurt a. O., Halle, Karlsruhe, 
Köln, Leipzig, Mainz, Mannheim, Metz, Nürnberg, Plauen i. V., 
Posen, Spandau, Stuttgart, 

b) mittelst Tonnen, Kübel oder Eimer in den Städten: Erfurt, 
Essen, Görlitz, Kiel. 

2. Die Beseitivcun:z der Fäkalien findet durch Kanäle statt: 

a) direkt in die Flussläufe in den Städten: Aachen, Altona, 
Cassel, Düsseldorf (theilweise noch Abfuhr), Frankfurt a. M., 
Hamburg. Hannover, Königsberg i. Pr. (Kanalisation im Bau), 
Lübeck (theilweise noch Abtuhr), München, Potsdam, Stettin, 
Strassburg. Wiesbaden, Zwickau (zum Theil noch Abfuhr), 

b) auf Rieselfelder in den Städten: Berlin, Braunschweig. Bremen 
(theilweise noch Abfuhr), Breslau, Charlottenburg, Dortmund, 
Freiburg i. Br. (theilweise noch Abfuhr), Liegnitz, Magdeburg. 

Die Veränderungen sind ganz unbedeutend. Ueber die Art der 
Reinigung giebt die folgende Gruppirung Auskunft. 

Die Reinigung findet statt: 

1. auf mechanischem Were in den Städten: Lübeck durch Reini- 
gung der Einsteireschächte und Sielroste; München und Posen 
durch Klärbassins, Strassburg und Stuttgart durch Ablagerung 
und Absieben der Schwemmstofte. 
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2. auf chemischem Wege in den Städten: Bochum nach Röckner- 
Rothe’schem System, Dortmund durch Klärbrunnen unter 
Anwendung von Kalkmilch, schwefelsaurer Thonerde und 
Eisenvitriol, Dresden durch Kläranlagen verschiedener Systeme, 
Essen nach Röckner - Rothe, Frankfurt a. M. mittelst schwefel- 
saurer Thonerde und Kalk, Halle nach Müller - Nahnsen’schem 
System, Leipzig durch Versetzung mit Kalk und Eisenchlorid, 
Potsdam nach Röckner-Rothe, Wiesbaden durch Zusatz von Kalk. 

Auch in diesem Jahre haben die öffentlichen Bedürfnissanstalten 
eine erfreuliche Zunahme erfahren, indem die Zahl von 1387 auf 1487 
gewachsen ist. Das Nähere geht aus der Haupttabelle hervor. 

Ueber die Höhe der Kosten der Abfuhr ist von den Städten, wo diese 
den Grundstücksbesitzern zur Last fällt, auch im Berichtsjahre etwas 
Näheres nicht zu erfahren gewesen. Nur von Dresden, Mannheim, 
Posen, Stuttgart liegen diesmal Angaben vor. Im Ganzen scheint, 
soweit ein Vergleich möglich, eine Abnahme der Kosten für die Abfuhr 
eingetreten zu sein. 

Was die Kosten für den Betrieb und die Unterhaltung der 
Kanalisation anbetrifft, so hat insofern eine Verschiebung stattgefunden, 
als Potsdam diesmal am meisten belastet erscheint, dann folgt Liegnitz, 
Frankfurt am Main, Essen, Bremen, Braunschweig, Berlin. In den 
übrigen Städten sind die Kosten wesentlich geringer. Am geringsten 
sind sie in Aachen, Frankfurt a. d. Oder, Görlitz, Magdeburg. 

Ueber besondere Eigenthümlichkeiten, die aus der Tabelle nicht 
hervorgehen, geben die nachfolgenden Bemerkungen Aufschluss. 


Ergänzungen zur Tabelle: Abfuhr und Kanalisation. 


Altona. Die Grundstücksbesitzer zahlen eine jährliche Sielsteuer von 1,20 A, 
oder eine Ablösungssumme von 30 Al pro lfd. m Grundstücksfront. 

Augsburg. Für Neubauten an schon kanalisirten Strassen ist seitens der 
Grundstücksbesitzer pro lfd. m Frontlänge eine Kanalbenützungsgebühr von 70 Die. 
zu entrichten. 

Berlin. In dem Betrage in Sp. 10 sind die Kosten für die Centralverwaltung, 
die Ausgaben für Amortisation und verschiedene kleinere Ausgaben nicht mit ent- 
halten. Die Grundbesitzer leisteten ausserdem einen Beitrag von 4 420 282 M. 

Bochum. In dem Betrage Sp. 10 sind die Betriebskosten für die Kläranlagen 
einbegriffen. Die Grundstücksbesitzer leisteten einen Beitrag von 20 484 M. 

Braunschweig. Die Grundstücksbesitzer leisteten Beiträge in Höhe von 
115 883 MA. 

Breslau. Die Grundstücksbesitzer trugen 23554 M bei. 

Charlottenburg. Die Beiträge der Grundbesitzer betrugen 561217 J£, die 
Einnahmen 42 214 ο. 

Crefeld. Die Grundbesitzer zahlten 34 756 M. 

Dortmund. Bis jetzt erfolgt die Entleerung der Gruben auf pneumatischem 
Wege. Demnächst werden die im Bau begriffenen Rieselfelder in Benutzung genommen. 

Duisburg. Von den Grundstücksbesitzern werden Kanalbaukostenbeiträge von 
15 A pro lfd. m Frontlänge gezahlt. 

Düsseldorf. Die Grundstücksbesitzer leisteten eine Betriebsgebühr von 1 M 
pro lfd. m Frontlänge der angeschlossenen Grundstücke. Ausserdem wird auf 
Grund des Kommunalanlagegesetzes ein einmaliger Beitrag von 40 A pro lfd. m 
Front erhoben. 

Erfurt. Die Grundstücksbesitzer leisteten einen Beitrag an Kanalsteuern von 
23465 M. 

Frankfurt a. M. Die Einnahme betrug 3060 M. 

Frankfurt a. O. Die Grundstücksbesitzer leisten zum Neubau der Kanäle einen 
einmaligen Beitrag von 12 M fürs Meter Grundstücksfront. 


208 XIX. Abfuhr und Kanalisation. 


Freiburg i. Br. Den Ausgaben für Rieselbetrteb und Kanalisation steht eine 
Einnahme von 4493 M für verkauften Dünger, 50 895 M von Wiesen und Aeckern 
und 23749 M aus sonstigen Erträgen gegenüber. 

Hamburg. Die Grundstücksbesitzer zahlen zu den Kanalisationskosten einen 
einmaligen Beitrag von 21 A pro Ifd. m Grundstücksfront. 

Hannover. Die Grundstücksbesitzer trugen 274 475 A bei (UL */ des Gebäude- 
nutzungswerthes). 

Kiel. Bei Neubauten zahlen die Anlieger 5 J£ für das lfd. m ihrer Strassenfront. 

Köln. Den Ausgaben für Kanalisation stehen ortsstatutarische Beiträge der 
Hauseigenthümer gegenüber in Höhe von 281 178 AM. 

Königsberg. Die Grundstücksbesitzer leisteten Beiträge in Höhe von 88 500 M 

Liegnitz. Von den Grundstücksbesitzern und den Wohnungsinhabern wurden 
191 264 M beigetragen. Die Einnahmen betrugen aus Rieselfeldern 12474 M, aus 
sonstigen Erträgen 551 ο 

Lübeck. Die Grundstücksbesitzer zahlten zur Kanalisation 13 036 M. 

Mainz. Die Einnahme von als Düngemittel abgefahrenen Fäkalien betrug 93715 A 

Mannheim. Aus als Düngemittel abgefahrenen Fäkalien wurden 92227 M 
vereinnahmt. 

München. Für Entfernung der Fäkalien durch die Kanäle zahlten die Grund- 
stücksbesitzer 201511 M, ausserdem zur Kanalisation eine einmalige Gebühr von 
165 542 A 

Posen. Die Grundstücksbesitzer trugen zur Kanalisation 31995 J£ bei. Die 
m betrugen 46 552 ./ aus verkauften Fäkalien und 71 932 M aus sonstigen 

rtrügen. 

Potsdam. Die Grundstücksbesitzer leisteten einen Beitrag von 98053 M. Für 
verkauften Schlamm wurden 3 706 AM eingenommen. 

Stettin. 168618 M Beitrag der Grundbesitzer, Einnahme 1 129 M. 

Stuttgart. Beitrag der Grundbesitzer 89000 A, Einnahme aus verkauften 
Fäkalien 174 319 Æ. 

Zwickau. Die Angaben sind für das Jahr 1895 gemacht worden. Die Fäkalien 
werden theilweise auch durch die Kanäle entfernt. 


-- ar zer 


ee ei aio. 


ET ne en 


Bam, 3 ` eem F O 


XIX. Abfuhr und Kanalisation. 
Abfuhr und Kanalisation. 


209 


Städte 


(* bedeutet 
Etatsjahr 
1896/97). 


Aachen* 
E V 

ugsburg 
Barmen *, 
Berlin* . 


Bochum * 


Braunschweig* 


Bremen* 
Breslau* 
Cassel* . 


emnitz 
Crefeld* . 


Dortmund* . 


Dresden . 


Freiburg 
Görlitz* . 


'tuttgart* 


Wiesbaden* 


Zwickau . 


.[* 68 


. [*101 406 


54 133 
23 011 


. 790 636 


22 750 
* 80983 
159 519 


. [*186 033 
.|* 50 636 
Charlottenbrg.* 


*112 333 
111 457 


. 6 550 
. M.* [*240 010 
Frankfurt a. O.* 
i. Br. 


23 194 
* 63 550 


63 150 


.|*352 971 
, [*120 543 


60 822 


130 276 


22 161 


Ip 57009 


35 000 


. .[* 62526 
Strassburg i.E.* 


* 47 900 
104 090 


Ρε 75.400 


37 843 


Angeschlossene 
Grundstücke 


(Häuser) 


An- 


Be- 
zahl | wohner 


Bedürfniss- 
anstalten 


Rieselfelder 


— | die auf 
berie- |diese Fläche 


selte | gepumpte 


enge 
Fläche] „erdünnter 


in ha | Fükalien 


in cbm 


1400, 1264 
9 335, 152000 


24 363 1 115 527 


kuch 


e 
Don. A DONNY 2202. 


6. d 


5 461 |71 587 412 
453 | 4 149 000 
913 
683 |16 834 376 


164| 6558 118 


415 


195 | 9 698 948 
398 


Ausgaben 


für Abfuhr 


im 
Ganzen 


ro Kopf 
Par ΒΡ. 
völkerung 


cad HCH? 


rm 0 


324 690| 0,91 


K 


mm 


p e 
68 488| 0,40 
q 
93 365| 0,30 
97 752| 1,00 
T ^ 
s 
t l 
117 431| 1,60 
: É 
309 946 1,96 


Y 


Ganzen 


für Unterhaltung 
und Betrieb der 


. Kanäle (Siele) und 
der Fäkalien | Kari, (Siecle) un 


im 


pro Kopf 
der Be 
völkerung 


10. 11. 


0,07 
0,32 
0,29 
0,30 
0,66 
0,52 
18 530| 0,68 


0,49 
0,34 


0,17 


0,26 
0,51 
0,22 
0,14 
0,44 
0,51 
0,17 
1,12 


0,07 
0,45 
0,22 
0,21 


0,10 
2,05 
0,43 


40 000! 0,25 
36 185| 0,49 
6 000| 0,12 


Kosten 


felder 


12. 


251 005 
2136 959 


26 300 
206 461 
121 382 
287 317 

τὸ 775 
928 146 
173 561 


340 691 
1181 742 
118 548 


1203 715 


279 715 
15 192 


115 882 


1794 831 
116 599 
41 050 
241 900 
39 242 


216 163 
300 000 
235 000 
166 000 

12 403 


Anmerkung. Ein * in Spalte 1 bedeutet, dass die Fäkalien durch die Kanäle entfernt werden, 
soweit die Grundstücke angeschlossen sind. Die kleinen Buchstaben a—v in Spalte 8 besagen, dass die 


Kosten der Abfuhr den Grundstücksbesitzern obliegen, die Höhe EE anar f 
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geht, ag en ist. 


XX. 


Oeffentliche Park-, Garten- und Schmuckanlagen 
im Jahre 1896 oder 1896/97. 


Von 


Obermedicinalrath Dr. Flinzer, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Chemnitz. 


In dem herausgegebenen Fragebogen ist eine Aenderung nicht ein- 
getreten und die Tabelle ist deshalb ebenfalls unverändert geblieben, 
nur hat man die Zahl der mit Bäumen bepflanzten Strassen be- 
sonders angegeben (S. 212, Spalte 9). 

Barmen hat keine Angaben geliefert. Neu hinzugetreten ist Stettin. 

Es ist schon im letzten Bericht darauf hingewiesen worden, in 
welcher anerkennenswerthen Weise in den Grossstädten für Herstellung 
von Garten- und Parkanlagen gesorgt wird. Man kann aus den Mit- 
theilungen in den amtlichen Blättern entnehmen, dass eine grosse Anzahl 
von Städten bemüht ist, mehr und mehr nach dieser Richtung Er- 
weiterungen eintreten zu lassen. 

Von besonderem Iuteresse ist die Höhe der zum Unterhalt auf- 
gewendeten Kosten, ferner die Ausgaben für Neuanlagen in den 
Spalten 13 bis 15 der Tabelle. 

Ueber Besonderheiten einzelner Städte geben die folgenden Be- 
merkungen Auskunft. 


Aachen. Die Einnahmen betrugen für Holzfällen. Blumen- und Pflanzenverkauf 
Fahrerlaubniss für Handwägelchen im Stadtgarten 5017 M. 

Altona besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Parkanlage mit 20 ar 
Flächenraum und 100 M Unterhaltungskosten. Die Einnahmen betrugen aus gefällten 
Bäumen 65 M. 

Augsburg. Die Einnahmen betrugen aus Verkauf von Baumschulpflanzen, alten 
Allee- und Anlagebäumen, Gras etc. 4926 M. 

Berlin besitzt ausserhalb des Gemeindegebietes den Treptower Park und den 
Plünterwald mit 69400 M Ausgaben und 10000 M Einnahmen für Abtretung des 
Treptower Parkes an die Gewerbeausstellung. Die Einnahmen aus den im Stadt- 
gebiete liegenden Anlagen beziflern sich auf 78900 M, hierunter 67 000 M Beitrag 
des Staates. 

Bochum. Einnahmen: Pacht für die Stadtparks-Restauration, Erlös der Gras- 
nulzung und der Eisbahn 4060 M. 

Braunschweig. Einnahmen für verkauftes Holz, Gras etc. 595 M, 

Bremen. Einnahmen aus Holz, Gras, Wasservögel, Pacht, Fischerei 1238 M. 
Bremen besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Parkanlage mit 726 ar Fläche. 

Breslau. Einn.hmen aus Pacht, Miethe, Holz, Geflügel etc. 77 428 M. Breslau 
besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch 3 Parkanlagen mit einer Fläche von 
15025 ar. Ausgaben 6913 M. 

Charlottenburg. Einnahmen (Beitrag zur Unterhaltung eines Schmuckplatzes 
250 M. Eine Parkanlage ausserhalb der Stadt von 238 ar Flüche gehórt noch zum 
Gemeindebesitz. 

Dortmund. Einnahmen für Gras, Holz etc. 300 M. 

Dresden. Einnahmen für Gras und Holz 720 M. Der wesentliche Unterschied 
zwischen den Zahlen für 1894 und 1896 erklärt sich dadurch, dass in den Zahlen 
für 1894 die Ausgaben und Einnahmen der städtischen Baumschulen mit enthalten sind. 
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Duisburg besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Anlage mit 3408 ar Fläche. 
Düsseldorf besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Anlage mit 2100 ar 
Fläche.  Unterhaltungskosten hierfür 2000 M. Einnahmen aus Miethe, Holz- und 
Grasverkauf 18057 M. 
i um furt. Die Einnahmen betrugen aus Stiftungsfonds und für verkaufte Geholze 
110 M. 

Essen. Einnahmen aus Pacht etc. 16 030 M. 

Frankfurt a. M. Einnahmen für Abfallholz, Miethe einer Aufseherwohnung, 
Erlaubnissgebühr für Personenwaagen, Unterhaltung der Schulgärten und ausgeführte 
Arbeiten für Rechnung anderer Amtsstellen: 20 290 M. 

Frankfurt a. O. Einnahmen für Holz, Fischereipacht, Schwäne: 118 M. 

Freiburg i. Br. besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch 2 Anlagen mit 
4000 ar Flàche und 5000 Mk. Unterhaltungskosten. Die Angaben sind für das 
Jahr 1897 gemacht worden. 

Görlitz. Einnahmen (Ertrag der Grundstücke) 1740 M. Görlitz besitzt ausser- 
halb des Stadtgebietes noch den Verschönerungswald mit Wegen und 6650 ar Fläche. 
Unterhaltungskosten betrugen 1800 M. 

Halle a. S. besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Anlage mit 1100 ar 
Fläche und 2746 M Unterhaltungskosten. 

Ha mburg. Einnahmen durch Verkauf von Graswuchs und Buschwerk 600 M. 

Hannover. Einnahmen durch Verkauf von abgestorbenen Bäumen und unbrauch- 
barem Material 500 M. 

Karlsruhe. Einnahmen für Vorrichten verschiedener Anlagen 200 M. 

Kiel. Einnahmen für Holz, Gras etc. 100 M. 

Köln a. Rh. Einnahmen für Pacht von Eisbahn und Restaurationen, Nachen- 
betrieb, Verkauf von Fischen, Enten, Holz etc. betrugen 42812 M. 

Königsberg i. Pr. besitzt ausserhalb des Stadtgebietes 2 Jugendspielplätze von 
654 ar und 1060 M Unterhaltungskosten. 

Leipzig. Einnahmen durch Pacht von Teichen zur Eisbahn und Verkauf von 
Holz 6526 M. 

Liegnitz. Einnahmen aus verkauftem Gras, Holz, Laub 571 M. 

Lübeck. Die finanziellen Angaben beziehen sich auf das Rechnungsjahr 1896/97, 
die übrigen auf das Kalenderjahr 1896. Ausser den angeführten Anlagen befinden 
sich noch 3 freie öftentliche Grünplätze von 1600 ar und 1424 ar Staatsforst in den 
Vorstädten, welche ebenso wie der unmittelbar an die Stadt anschliessende, mit 
Promenadenwegen versehene Staatsforst vom Publikum zur Promenade benutzt werden. 

Magdeburg. Einnahmen aus Pacht von 5 Restaurationen, aus der Baumschule, 
Obstnutzung, Grasnutzung und Verkauf von Holz 58199 M. 

Mainz. Ausserdem noch eine Promenade um die Stadt auf dem Glacis der 
Festung von 3000 m Länge, dem Militärfiscus gehörig. 

Mannheim. Einnahme aus Grasertrag 500 M. Ausserhalb des Stadtgebietes 
besitzt die Stadt noch 4 Anlagen mit 5680 ar Fläche; Ausgaben hierfür 12 000 M. 

Metz besitzt ausserdem noch den botanischen Garten in Montigny mit 400 ar 
Fläche. In den Ausgaben Spalte 12 ist die Unterhaltung desselben inbegriffen. 

München. Einnahmen aus Verkauf von Bäumen und Verpachtung einiger 
Wiesenflächen 9719 M. 

. Nürnberg. Einnahmen aus Verkauf von Holz 507 M. 

Plauen i. V. besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch eine Anlage (Preisselpöhl). 
Die Unterhaltungskosten betrugen 200 M. 

Posen besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch 2 Anlagen, die Ausgaben 
hierfür sind in der Tabelle Spalte 12 mit enthalten. 

Stuttgart besitzt ausserhalb des Stadtgebietes noch 6 Anlagen mit 299 ar 
Fläche, der Verschönerungsverein 7 mit 249 ar Fläche, zusammen 548 ar. Die Aus- 
gaben sind in Spalte 12 mit enthalten. 

Wiesbaden. Einnahmen (Erlös für gefällte Bäume) 79 M. 

Zwiekau. Einnahmen für Pacht der Wiesen, eines Teiches etc. 2000 M. 
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Von den im Stadtgebiet liegenden | $ 
öffentlichen Park-, Garten- und - 
Schmuckanlagen über 5 ar waren - 
Städte. des | Zu- | 8 
Staates) Stadt |Privaten! sammen] 5 
repu re Km Q 
Ξ|5 5 IEE 
(* bedeutet Is 2 "I. 
Etatsjahr — Leg S «ἡ E: 
1896/91. 
bl (AE 
Aachen*. 2| 47| 47 
Altona* 24| 18 
Augsburg A εἱ - 4| 22, 33 
Berlin* . . .| 71291 121! 452 
Bochum* : | 19 
Braunschweig * 2| 28 18, 169 
Bremen*. . .[.| 51 | 188 
Breslau * GES EUN 31; 107 
Cassel* . . 15/161 16| 183 
Charlottenburg * .| 2| 69 27| 191 
Chemnitz . .] 1/05 31| 29,5 
Crefeld* . ef — 10| 13 
Dortmund? . 10| 106 
Dresden e «141190 46| 225 
Duisburg * | ; 3 4 
Düsseldorf*. ,|1| 7 23| 103 
Erfurt" `. .. 41.412 15| ? 
Essen* . . d 19 
Frankfurt a. M.* 23 34 
Frankfurt a. O.* 5| 830 
Freiburg i. Br. 22, 12 
Görlitz? . . -| 2 10; 76 
Halle a.S.* .I4| 14 16| 34| & 
Hamburg _ Dë 119 58, 119 | 481 
Hannover* . .| 3| 60 31| 219 
Karlsruhe i. B.|4 6 18/19,14 
Kiel* 1 8 δι 9 
Köln a. . Rh.* A 35 44| 178 
Konigsbg.i.Pr.*| 4| 6 21| 22 
Leipzig . 24, 200 
Liegnitz*. . .[1| 1 9| 56 
Lübeck . M CN fe 19| 27 
Magdeburg* .| 2| 27 16| 254 
Mainz* ze 6| 18 
Mannheim . .| 1| 27 14 41 
Metz*. ek vU I 4 5 
München. . .|2| 11 51| 430 
Nürnberg . .[1| 1 36 
Plauen i. V. $1 a e e 
Posen? . . .I3 9 8| 13 
Potsdam* . Ia 2 |137 
Chandan" 4| 17) 14l 24 
Stettin* ’ ze 3 : 0| 99 
Strassburgi. E. [4 9 14, 35 
Stuttgart* hr. 18 6 
Wiesbaden? | 16: 199 
P ec en 3 O4 A | JQ 


Bäumen be- 
pflanzte Strassen 


ausserdem mit 


(Promenaden, 


22 000 
21 500 
86 216 

4 240 
50 700 


14 000 
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48 350 
30 000 
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dE 


Ausgabe der 
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imGanzen 


49 472 
16 991 
26 880 
61 200 


57 141 
23 224 
οἵ (00 
79 380 

1 926 


28 500 
31 240 
41 192 
179 000 
59 150 


41 359 
8650 
101 497 
17 000 
13 662 


20 120 
16 181 
96 524 
25 498 
44 000 


15 500 
84 322 
41 080 

5115 
13 100 


3 140 
2 000 
30 608 | 
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XXI. 
Unterrichtswesen. 


Von 
H. Silbergleit, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Magdeburg. 


Es sind fast sámmtliche Stádte der vorjàhrigen auch bei der 
diesmaligen Erhebung der Schulverhältnisse betheiligt. Neu hinzu- 
getreten ist Stettin, so dass im Ganzen für 47 grössere Städte 
Nachrichten, wenn auch nicht für alle erfragten Punkte, vorliegen. 

Bei der Bearbeitung sind in der allgemeinen Uebersicht (Tabelle I) 
die Zahl der Schulen, Lehrkräfte, Klassen und Schüler aller städtischen 
Unterrichtsanstalten für allgemeine Bildung berücksichtigt, während im 
vorigen Jahr nur die städtischen Volksschulen behandelt waren. Dafür 
ist bei letzteren diesmal von der besonderen Aufführung der Zahl der 
Anstalten, sowie der Lehrkräfte nach Knaben-, Mädchen- pp. An- 
stalten Abstand genommen worden, in dieser Gliederung wird nur die 
Zahl der Unterrichtsklassen und deren Frequenz angegeben. Auch die 
Aufführung der Zahl der Stufen ist mit Rücksicht auf den beständigeren 
Charakter dieses durch die Organisation gegebenen Merkmals diesmal 
unterblieben. Die höheren Volksschulen der sächsischen Städte, welche 
bei der vorjährigen Bearbeitung bei den Volksschulen eingerechnet 
waren, konnten wiederum wie in früheren Jahren bei den Mittelschulen 
nachgewiesen werden. 

Die auf Grund dieser Tabelle sich ergebende Prozentvertheilung 
der Schüler städtischer Lehranstalten nach den einzelnen Arten der 
letzteren wird umstehend mitgetheilt. Der Antheil der Volksschüler 
bildet hiernach überall die grosse Mehrheit, er stellt sich am niedrigsten 
mit 60,3 Proz. für Potsdam, am höchsten mit 100 Proz. für Mainz, 
wo keine der höheren Lehranstalten städtischen Patronats, eine Mittel- 
schule aber überhaupt nicht vorhanden ist. Die Mittelschulen sind 
unter der Schulbevölkerung der städtischen Anstalten am stärksten mit 
37,7 Proz. in Posen vertreten, während fast die Hälfte aller behandelten 
Städte derartiger Anstalten überhaupt entbehren. Bei den städtischen 
höheren Lehranstalten zeigen die Realanstalten fast durchweg ein 
erhebliches numerisches Uebergewicht gegenüber den Gymnasien, welche 
eben sehr viel häufiger staatlichen Patronats sind. In 25 von den 45 
in der Tabelle behandelten Städten sind städtische Gymnasien 
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Städte 


Aachen 
Altona 
Augsburg 
Barmen . 
Berlin 


Bochum . 


Braunschweig . 


Bremen . 
Breslau . 
Cassel 


Charlottenburg. 


Chemnitz 
Crefeld 
Dortmund 
Dresden . 
Düsseldorf . 
Duisburg 
Erfurt 
Essen. 


Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 


Gorlitz 
Halle a. S. . 
Hamburg 
Hannover 
Kiel 

Koln a. Rh. 
Leipzig . 
Liegnitz . 
Lübeck . 
Magdeburg . 


Mainz. 
Mannheim . 
Metz . 
München. 
Nürnberg 


Plauen i. V. 
Posen. 
Potsdam. 
Spandau. 
Stettin 


Strassburg i. E. 


Stuttgart . 
Wiesbaden. 
Zwickau. 
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Von je 100,0 Schülern 


der stádtisch. 


Gym 
na- | 
sien Real- | Ob.- 
und ‚gym- Real- 
Pro- | na- schu- 
gym-'sien | len 
na 
sien 
SSES 
— | 40| 4/6 
== 4,3 aX 
3,6 | 3,5 | 2,7 
4,4 | 3,3 | 0,9 
67| — | 14 
— | — | 60 
6,9 | 55 | — 
45 | 28| — 
-- 1,5 11,2 
— | Dä) 64 
— | 29| — 
4,0 | 2,5 | 4,3 
52| 36| — 
οι | 69 | — 
44 3,0 
— 4,6 — 
zar 2,9 — 
5,6 | 4,3 | 3,8 
-- | 86| — 
7,8 — 
60 | — | Au 
25| 1,8) — 
41 | 6,5 | 3,7 
— | — | 7,8 
— | 2,6 | 1,8 
33| 14 | — 
8,1 —|— 
1,8 | 42 | 44 
12,8 | 6,3 τ: 
3,8 | 7,8 — 
— 10/9 
um ZA cL 


allgemeinen Bildungsanstalten entfallen auf: 


Vor- 
stige | Böh- js 
Real-| hoh. (Ehr: erg Volka-! zu 
schu-|Lehr j ` [sehu- | den 
joi un. stalt.|schu-| Ven hóh 
stal Vd len Lehr 

ten Ρ an- 
stalt. 

4. | δ. | 6. | 1. | 8.|9 
— | — | 85 | — [89,3 | 23 
21 | — | 6,4 112,8 |77,8 | 3,0 
— | τοι 7,0 — 1930| -- 
16ἱ — |114 | — |87,8 | 0,8 
46| — |133 | — [84,5 | 2,3 
— | — 1141 | — |859| — 
— | — | 60 | — |940| — 
1,6] — 1200 | — 1890 | — 
dai — (115 | 01/85,5| Za 
3,8 | — 122,5 | — 170,7 | 6,8 
— | — 1123 | — 180) 6,9 
ὃ | — | 6,3 | 7,4 |863] — 
— | — [108 | — 187,4 1,8 
4,8 τα 13,6 — 86,4 — 
2,3 | — 113,3 118,2 |68,5 | — 
2,3 | — | 91 | — (Bal 2,0 
— | — | 4,6 | 5,0 |891] 1,3 
45| — | 45 | — |918 | 4.8 
T | — [10,6 | — [885 | 0,9 
41| — τα |11,5 |63,5 | 7,3 
— | — | 86 123,3 |66,7 | 1,4 
96| — 11741 — |764| 6,2 
— | — 110,4 119,8 !67,7 | 241 
49|— | 87 — 187,8 | 3,5 
62| — 1205 | — [72,5 | 1,0 
— | — | 7s 121,6 |67,5 | 3,1 
2,6| -- | 7,0 | 1,3 |90, | 1,6 
62 | — 110, | 4,9 |842| — 
94] — Die 16, 169,1 | 3,0 
1,8 | — 12 | — 185,0 | 2,8 
— | — | — | — |o] — 
—|—i|— 20,3 79,7 — 
— | 1,9 | 19 | — (981 | — 
— | 2, | 2,5 | — 195,5 | 2,0 
Bäi — | 87 | 85 1528 | — 
— | — | — 137,7:623 | — 
361 — 124.7 Ga 60,3 | 8,5 
— | — | — 143 557| — 
— | — [11,6 118,7 166,7 | 3,0 
— | — | — | 4,0 Le — 
= — 188,5 11,5 
— | 16 1125 | 4,8 179,2 | 3,5 
— τμ | 83 put — 


Von je ` 
fioo. Schülerinnen de, 


wohner 

nach dem 

Stande 

v.31.März 

NUM 

Il Mit Volks-| Schüler 
tel- und 

ter- | chu. SCRW f Schule- 
leche, WD len! | rinnen 

len | len der städt. 
allgem. 

Bild.- 

Anstalten 
10. | 11. | 12. 13. 
6,5 | 6,5 | 87,2 | 143,9 
8,3 ‚11,1 | 85,6 | 141,8 
26| — | 97,4 | 104,5 
60| — | 94,0 | 176,8 
41| — | 95,9] 123,4 
45| — | 95,5 | 183 3 
8,6 | 6,1 | 85,3 | 127,3 
2,6 | 4,8 | 92,6 | 129,9 
10,2 |11,5 | 78,3 | 130,9 
5,9 | — | 9441] 103,8 
— | 7,3 | 92,71 1524 
31 | 41 | 92,8 I 198.0 
διο | — | 95,0] 1611 
1,4 117,5 | 81,1 | 106,2 
2,9 | 3,7 | 93,4 | 144,3 
4,8 | — | 952] 18,8 
6,0 | Dal 89,0] 150,5 
Dal — | 945] 158,2 
13,6 | 14,0 | 72,4 | 107,0 
10,5 | 18,1 | 71,4 | 137,8 
7,9 | 10,6 | 81,5 | 138,2 
5,6 |16,7 | 77,71 152,3 
— | — [100,0] 119,3 
9,5 | 91 | 81,4] 125,3 
9,0 |21,6 | 69,4 | 148,1 
21 | 3,3 | 94,6 | 137,5 
Lei Val 905] 153,2 
i ᾿ 14941 

— |11,| 88,7 | 139,3 
7,8 — | 92,9 | 158,2 
135 | — | 865] 97,8 
; T 137,3 
154 | 73| Val 71,8 
2,61 -- | 914] 952 
12,2 | — | 87,8] 103,5 
— 111 | 8831 177,6 
— 125,7 | 74,3 | 120,7 
13,6 115,8 | 70,6 | 131,0 
5e | Bal 86,5 | 133,6 
οτι Hal 84,» | 127,9 
4,5 | 901 935] 89,5 
— | — 100} 91i.» 
15,2 | 4,4 | 80,1 | 116,0 
-- |10, | 89,5] 157,8 
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Von je 100,0 Lehrern und Rectoren der Volksschulen 
entfallen auf die Dienstaltersklassen | 


Städte ia 
0/3 | 4/6 | τι 10/12 13/15) 16/18|19/21| 22/24 2/21 |28/30| e 

1. 2. 3. 4. | 5. 6.| 1. | 8. | 9. | 10. | 11. | 12. 

Aachen . .| 07| 62| 132 | 187| 153] Bal bei 5e] 5,0! 55 | 15,8 Ä 100,0 
Barmen . . 95|105| 981 10,9| 116| 73| 7,6|]103! 84| 5,5 8,7 | 100,0 
Berlin . .| 20| 82| 87| Zei 114| 152 | 18,6 8| 61] 5,0 | 13,5 | 100,0 
Bochum. .I 68| 82| Zalot 164| Dei 110| Bai 151] Au 5,5 || 100,0 
Breslau . .| Oe 12,6 | 10,7 | 10,8 | 17,5 | 102| 751 75] 33| 4s | 15,1 | 106,0 
Cassel . .I 281 148] 9/9| 10,61 148] 99) 653, 99] bei 2,8 | 12,6 || 100,0 
Crefeld . .| Ορ! 65] 651 20,71 240] Bai 27] 46| 51| 7,8 | 12,3 | 100,0 
Dortmund . I 1,0| 65| 11,6 | 11,0 | 10,6 | 10,8 | 60| 13,1 | 11,0 | 8,0 | 10,6 || 100,0 


Duisburg . | 17,9 | 125| 72| Bol 1081 24| 24| 96| Bei 90 9,6 || 100,0 
Düsseldorf . | 05| Gol 11,5 | 13,4 | 13,8 | 97| 10, | 1251 64| 64 9.2 | 100,0 


Erfurt. . .| 41 |191| 162 | 20,3 | 203] Loi Lal Aal Bal 1,3 | 1621100, 
Essen. . 21| bei (al 171| 101 117 | 68] 89| 2727| 75 | 13,7 || 100,0 
Frankfurt aM. 1,7 | 10,2 | 137 | 15,7 | 154| 75| 531| 78| Tel 5,5 | 10 || 100,0 
Frankfurta.O.| 8,9l 195] Bay 1232| 111| Bai bei 56e] Bai 151 | 26,7 || 100,0 
Görlitz . .I Bal 1,9] Bal 102| Bai 76| 184| 125 | Bal 9,6 | 15,9 || 1000 


Halle a. S.. | 47| 94 | 1583| 193 | 158 | Dal 58s] 41| Bai 0,6 | 11,1 || 100,0 


Hannover . | 5,8 | 144 | 14,1| 15.4 | 192 | 64] 61] 45| 32| 19 9 o | 100,0 
Kiel . . .| 4581 186 | 186 | 11,7 | 104 | 62 | 124| 83| 28] Ju 4,8 || 100,0 
Kon. . .| 36 | 10,7) 127 | 1511| 104 | 114 | 57| 55] 4371 Bel 16,6 || 100,0 
Liegnitz. .| 12| 14,5 | 10,8 | 10,8 | 13,3 | 16,9 | 157 | 96| Zei 1,2 1,2 || 100,0 
Magdeburg 1,8| Bal 19,2| 204 | 151| 72| 62| 37| 45| 31 | 11,5 | 100,0 
Posen. . .I 31| 93|165| 115, 165| 113, 93|] Val 41| 31 8,3 || 100,0 
Spandau. . 7,2 | 19,3 | 18,1 | 13,3 169| 48] 48] 36| 24| 4,8 4,8 | 100,0 
Stettin . .| 42 | 150 | 174 11,3 | 12,2 61| Sal 28| 281 2,8 | 22,6 || 100,0 
Wiesbaden. | — | 47| Bei 47 " 10,9 19,5 | 11,7 | 10,2 | 4,7| 55 | 19,5 || 100,0 


| 


überhaupt nicht vorhanden. Ueber das Frequenzverhältniss der beiden 
Arten höherer Lehranstalten ist bereits im V. Jahrgang Näheres mit- 
getheilt worden. Bei den städtischen Schulen für das weibliche 
Geschlecht treten die Volksschulen im Allgemeinen noch mehr als beim 
männlichen Geschlecht hervor, dies wesentlich auf Kosten der Anstalten 
mit höheren Lehrzielen. 


In Tabelle II werden die Kosten der städtischen Volksschulen und 
deren Deckung behandelt. Gegenüber der vorjährigen Bearbeitung ist 
die Aenderung eingetreten, dass die baaren Miethsentschädigungen beim 
Gesammtdiensteinkommen verrechnet sind, und nur der Werth der 
Dienstwohnungen in besonderer Rubrik aufgeführt ist. In Ansehung 
der sächlichen Ausgaben ist hervorzuheben, dass die Baukosten mit 
Rücksicht auf die nicht immer völlig sichere Beschaffenheit der bezüg- 
lichen Angaben ausser Betracht gelassen sind, ihre Behandlung erfordert 
schon ohnehin bei den erheblichen zeitlichen Schwankungen, denen sie 
ausgesetzt sind, besondere Vorsicht, die um so mehr geboten erscheint, 
als bei den meisten Städten Angaben für Verzinsung und Tilgung der 
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Von je 100,0 Lehrerinnen der Volksschulen 


entfallen auf die Dienstaltersklassen Ueb 
Stádte l c 


o | 4/6 | 1/9 10712] 18/15] 16/18 19/21| 22/24] 25/27|28/30 |1 u | teen 


mehr | 


t. 2. 3. 4. | 5. 6. 1. 8. 9. | 10. | 11. | 12.° 


Aachen. ..]| δο 1553| 194| Bal 1091 124 | 131! bai 37] 44 | 59 | 100 
Barmen... 1185| 154 | 16,9 | 98 | 1081 77 | 139} 15] 15| — | 46 | 100,0 
Berlin. ... | 11,9 | 16,1 | 13,9 | 125 | 11,9 | Ual Bal 47] 33| 2, | 2,5 i| 100,0 
Bochum. .. I 65 | 116| Bei 115 | 344] 99] 33| 99| 1,61 1,6 | 1,6 | 100,0 
Breslau....1150| Dei 1107| 84| 105| 183 | 154] 665] 52] 0,5 | — | 1000 
Cassel.... | 18,6! 14,0 | 14,0 | 140! Ba 161 116| Bäi — | — | — 11000 
Crefeld ... τα 95 | 178 | 20,2 | 16,7 8] Tal Dol 60 8! — 1100, 
Dortmund. . 4,5 | 216| 91| 14,8| 148 | 148| 91| Yıl 23| — | — | 100,0 
Duisburg . . 1 22,8 | 22,2 | 111| 1ll1| -— | —| —1223| — | — (la | 100.0 
Düsseldort . | 14,2 | 97| 10,2 | 14,2 | 136| 9,7] 10,6! Bal ul — | In 100,0 
Erfurt. ...]| 13,8 | 24,2 | 380 | 104| 84} 84] Bal 34| — | — | — 11000 
Essen . ... 1271| 141| 141| 94| 199] 35| 351 24 | 69 i. || 100,0 
Frankfurta.M.| 961 | 195 | 9,8] 651 152 | 120) 65] 331 — | Lı | — 11000 
Frankfurta.O.] 445 | 16,7 | 551 — | 167) 55] 111| — | — | — | — :1000 
Görlitz. ...1 7653| bai — 26| — 189] — | 5s] — | 36 | — [11000 
Halle a. S 4241 254| 101] — | 85] 34| 34| — | 34! 1,7 | 17 || 100,0 
Hannover 42,5 | 233 | 1335| 92) 75| 1727| 17 08| — | — 1100, 
Kiel ..... 254| 400| 187| 53| 13| Dal 27| 18| — | — | — 110000 
Köln..... 18,8 | 12,8 | 16,2 | 14,5 | 108 | ὅπ! 3,7 dl 236 | 7,7 || 100,0 
Liegnitz. .. | 333 | 50,0 | 167] — | — S ο... 100,0 
Magdeburg . | 33,3 | 183 | 17,8! 12,9 | 140| 21] 1a] 1n] — | — | — [1000 
Posen... . | 25,0 | 33,3 23| —| Bal — | Bal 1251 — | — 11000 
Spandau. . . | 18,2 | 18s | 136| 46) Mul 201] 13e] 46| — | — | — 110050 
Stettin... . 9,7! 31,2 | 118! 151 | 161] 65] 21! 21| 32| Lut 143 | 100,0 
Wiesbaden . | 15,4. | 7,7] 15a] Val 154| | — | — | — | 13131 77 } 100,0 


zu Schulbauten verwandten Summen bezw. für Benutzung der vor- 
handenen Schulräume überhaupt nicht vorlagen. 

Eine Zusammenstellung des gesammten Aufwandes aus städtischen 
Mitteln für Lehranstalten ist in der Gliederung nach der Art der 
letzteren und in der Unterscheidung von städtischem und sonstigem 
Patronat in Tabelle III enthalten. In Tabelle IV werden für die 
einzelnen Arten der städtischen allgemeinen Bildungsanstalten die 
Kopfquoten des städtischen Zuschusses (ohne Baukosten) pro Schüler 
mitgetheilt. In Tabelle V sind die Schulgeldsätze der verschiedenen 
Kategorien von Anstalten angegeben. 

In Tabelle VI werden für 24 gróssere Stádte die Elemente der auf 
Grund des preussischen Lehrerbesoldungsgesetzes vom 3. März 
1897 eingeführten Gehaltsordnun:cen für Rectoren, Lehrer und Lehrerinnen 
mitretheilt Eine Uebersicht der nach Massgabe dieses Gesetzes fest- 
gestellten Dienstaltersverhältnisse nach Zulageperioden für Lehrer und 
Lehrerinnen bietet Tabelle VII. Hierbei treten denn ganz ausser- 
ordentliche Abweichungen für die einzelnen Städte hervor. Wie aus 
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der vorstehenden Angabe der Verhältnisszahlen hervorgeht, schwankt der 
Antheil der dienstältesten Lehrer (mit 31 und mehr vollen Dienstjahren) 
von 1,2 Proz. für Liegnitz bis 26,7 Proz. für Frankfurt a. O. In 9 Städten 
beträgt dieser Antheil noch nicht 10 Proz., 10—15 Proz. in 8, 15 bis 
20 Proz. in 6, über 20 Proz. nur in 2 Städten. Lehrerinnen dieser 
höchsten Dienstaltersstufe sind in 14 von den 25 in der Tabelle ver- 
tretenen Städten überhaupt nicht vorhanden, in den übrigen Städten, 
abgesehen von Duisburg (11,ı Proz.), bleibt ihr Antheil meist noch 
erheblich hinter einem Zehntel zurück. 


Anmerkungen zu den Tabellen. 


Tabelle I. S. 218: !) Hiermit ist ein Realgymnasium verbunden; die Zahlen beziehen 
sich auch auf diese Anstalt. — 3) In Spalte 2—5 mitenthalten. — 
3) Darunter 1 Progymnasium. — 4) Mit Einschluss der Lehrer 
für die damit verbundene Vorschule. — 5) Eine Anstalt ist mit der 
Oberrealschule verbunden, bei der auch die Lehrer zur An- 
schreibung gekommen sind. 

» LS.219: 1) Mit Einschluss der Lehrer für die damit verbundene Vorschule. — 
2) Desgl. für das Realgymnasium. 

„ 1.S.290: 1) Darunter16Knaben. — 2?) Mit Einschluss der Lehrer f. d. Vorschulen. 

e LS. 221: 1) Im vorigen Jahrgang bei den Volksschulen gezählt. 

. L S.222: 1) Nur für die 4 Mädchenschulen. — 3) Im vorigen Jahrgang 
bei den Volksschulen gezühlt. 

» L S. 223: Die Abnahme gegen das Vorjahr beruht auf der Umwandlung von 
Bürger- in Mittelschulklassen. 

„ 1S.224: !) 1 Anst. hat 3 L., die L. der beiden anderen Anst. sind bei der 
Hauptanstalt (Oberrealsch. und Realsch.) verrechnet. — ?) Bei der 
Hauptanst. (Gymnas. und Realsch.) mit verrechnet. — 3) Nur 
für 142 Anstalten. 

, 1.8295: 1) Nur für 142 Anstalten. 

Tabelle II. S. 226: 1) Mit Einschluss der Beträge zu Spalte 2. — 3) In Spalte 1 mit- 
enthalten. — 3) Geschätzter Betrag. — 4) Einschliesslich der 
Kosten für allgemeine Verwaltung. 

a 1L S.227: 1) Ohne die Kosten zu Spalte 10. — 3) Darunter 66 707 Mk. aus 
Kreismitteln. 

Tabelle III. S. 228: !) Bei den hóheren Tóchterschulen (Sp. 15) verrechnet. — ?) Mit 
Einschluss der Kosten für die Realgymnasien und Oberreal- 
schulen. — 3) In Sp. 5 verrechnet. — 4) Mit Einschluss der Kosten 
für das Realgymnasium. — 5) Nur für die Mädchen-Mittelschule, 
die übrigen Mittelsch. zählen bei den Volksschulen. — 6) Mit Ein- 
schluss der Mittelschulen. — *) In Sp.1 verrechnet. — 8) Mit Ein- 
schluss der Vorschulen zu den höheren Lehranstalten, sowie der 
höheren Töchterschule. 

. 1.S.229: !) Einschl. der Mittelschulen. — 3) Ohne die allgemeinen Schul- 
verwaltungskosten. — 3) Vorbereitungsschule zu den höheren Lehr- 
anstalten. — 4) Einnahme-Ueberschuss für die Vorschule zu den 
hóheren Lehranstalten. — 5) Nach Abzug des in Sp. 18 nach- 
gewiesenen Einnahme-Ueberschusses. — 6) In Sp. 5 mitenthalten. — 
) Vergl. Sp. 1 der Tabelle II. — 8) Einnahme-Ueberschuss. — ?) Nach 
Abzug des Einnahme-Ueberschusses in Sp. 15. — 19) In Sp. 3 ver- 
rechnet. — 1) Einschl. der Vorbereitungsschule zu den höheren 
Lehranstalten für das männliche Geschlecht. 

Tabelle IV. S. 230: Bei den höheren Töchterschulen (Sp. 8) verrechnet. — 3) Nur 
für die Mädchen-Mittelschule, die übrigen Mittelschulen zählen bei 
den Volksschulen. — ὃ) Mit Einschluss der Vorschulen zu den 
höheren Lelhranstalten, sowie der höheren Töchterschule.. — 
4) Vorbereitungsschule zu den höheren Lehranstalten. — 5) Ein- 
schliesslich der Mittelschulen. — 6) In Sp. 2 verrechnet. — 1) Ein- 
schliesslich der Vorbereitungsschule zu den hóheren Lehranstalten 
für das mànnliche Geschlecht. 


(Fortsetzung der Anmerkungen auf Seite 243). 
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Tabelle I. Die städtischen Unterrichtsanstalten für 
A. Stádtische*) höhere 
a. Gymnasien : 
und Progymnasien b. Realgymnasien 
S Lehrer Lehrer 
Städte dees: Deag 
Pe e --, e μι . > = ba 
3 |58|58| 8 | ἃ -5 | Σ΄ | 8 | 5 
HERE ZEEFBE B: 
3| 3 48 | 5 | ὦ 8 | 83 Κα | ὦ 
1: 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 
Aachen . _ — — — — 1 18 b 15 | 328 
Altona — — — — — 1 19 7 14 | 473 
Augsburg — — — — -- | — -- — --| -- 
Barmen . 1 28 — 18 4271 1 23 1 15 | 409 
Berlin 11 | 243 12 |165 |494| 7 154 48 | 105 13743 
Bochum. . . 1 21 1 14 361] — — — —|-— 
Braunschweig . — — — — — — — — — | -- 
Bremen . 1 46 2 | 30 661} 1 27 2 21 | 631 
Breslau . 8 61 18 46 |1160] 2 39 10 24 | 725 
Cassel : — —. — — — 1 25 2 17 | 431 
Charlottenburg — — — — — 1 19 2 15 | 483 
Chemnitz : — -— — — — 1 21 = 17 | 875 
Crefeld . 1 22 3 14 446} 1 14 4 10 | 272 
Dortmund . 1 25 2 18 589] 1 22 2 15 | 371 
Dresden. 2 06 5 36 991] 2 55 8 34 |1139 
Düsseldorf . 11)| 27 2 | 19 618] 1 Il äi DH, 9) 
Duisburg - — —|— — 1 16 3 14 | 309 
Erfurt — — — — -- | -- — — -- | -- 
Essen. . y em = T Bou: em 1 14 1 10 | 242 
Frankfurt a.M. 893)! 31 8 | 23 1421 2 43 1 28 | 569 
Frankfurt a. O. -- — — — — 1 19 2 14 | 369 
Freiburg i. Br. = -- -- -- — — — — — | — 
Görlitz . . . 11)| οὗ 4 | 18 | 409| 1 9| .9 2) . 9) 
Halle a. S. . 1 | 26 | — |18 | 5683] — | —|— | —| — 
Hamburg 2 52 7 36 ‚1002| 1 22 3 19 | 543 
Hannover . . 2 26 4 18 609| 2 42 3 30 | 956 
Karlsruhe i. B. — — weg — — 1 22 6 17 | 519 
Kiel . : -— — — — —|-— — — --] -- 
Köln a. Rh. == — — — — 1 26 6 17 | 605 
Leipzig . 2 61 1 89 |1068] 1 29 4 18 | 451 
Liegnitz 1 14 7 11 901 | — — — —]|— 
Lübeck . 1 359) 29,21] 483| — — = and Born 
Magdeburg . 1 16 — 11 3151 96 | 325| — 29 | 764 
Mainz. — an — Ee M n E Be le 
Mannheim . — — = -- = 1 20 12 15 | 415 
Metz . — — — — —|-— — -- --] -- 
München = == = = | — prem = = SES ΚΝ με 
Nürnberg = SS = Se dE > Ges SS E Mar 
Plauen i. V. Re SES = ο mew — m x 
Posen ES = EE pul Me Eu = m t us 
Potsdam. 1 23 2 16 , 538] 1 12 2 8 | 264 
Spandau. = Ss c NE — — = mu i 
Stettin 1 23 1 17, 3931 2 41 2 31 | 820 
Strassburg i. E. = = = = A II = = — AE 
Stuttgart EE a Seb — | -ι- 
Wiesbaden . = — — Ss = — ps SS Gescht ens 
Zwickau. — = -- -- 1 19 5 13 | 312 


*) Ausserdem sind Anstalten staatlichen und zugleich städtischen Patronats vor- 


handen: Aachen 1 Gymnasium — 


Essen: 1 Gymnasium — 


Freiburg 1 hóhere Tóchter- 


schule — Stuttgart 1 Gymnasium, 2 Oberrealschulen — Zwickau 1 Gymnasium. 
Die sonstizen Anmerkungen befinden sich auf Seite 217; 
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Bildungsanstalten 
e. Sonstige höhere Lehr- 


anstalten 
für das männliche Geschlecht. 


ο. Oberrealschulen d. Realschulen 


Lehrer 
£z + Pi = £z ο” £e "ur 
5 | ΞΘ π T E $*|25!g = E. t | 2b] g - 
E ek TS o z Z| Ἔκ | „= p = E == "as τῇ d 
al 3128| ἃ K n | Ρ8 | ΞῸ | d ES Ρο | ᾖὁ | 3 c 
πας πι $152 18] KEREN 
A GË | Ei E Ei a.S 
19. | 18. | 14.| 15. [16.| 17. | 18. 19.1 90. | 21.| 99. | 283. | 94.| 95 


Zu 


1| | = free] e em RIEN NES eem EC 
—|—|—(|1—|—]|1/12|—|9|38]—| —| —|—| — 
ed σε m p RR qoe 9] 9:394 €] 908 
1| 2 | 1 |14| 32 |1/ 15 | 2|15| 190]--|-- | — |—| — 
2| 44 | 18 |30| 991 [121203 | 50 |148|δ194|--| — | — | —| — 
111| 1 |13| 42 |C| - | | C1 - I-| - | - | -| - 
113) 5[1/|40|—5| | 5| | EH | —|- | — 
τι - |-| - |2|4| 126 7333] -|—|—|- | — 
pd 5d Ed ο ο ΡΟ ed ali Ef - 
iar] δι δι τι ET αι -- —-|-|- 
1118 | 1 |13| 534 |-| — | - | C: — |- | - | -|-| — 
ιτ. τι - [ı|2| -|s| 4:2|—| —| —|—| — 
1198] — |171| 46|—| —| -|-| — | — ees δὶ us 
—|—|-—-|—|-—]|1/236| 8 1τ 494|— il -- 
-|- | - |-/| - 1 18. 1 |18| 44|—| —| — |-| — 
1| 29) . [11] 42| οὗ . | 8 888]—| —| ll — 
—| -- | —|—| — |1ı|13 | 2 |10| 968|--| -- | —|—| — 
ιτ -|-| — [τισ | 1|19 e8|—| —| —|—| — 
1185| 2|15|50608|2/28| 5|18| δδβ|--| -- | - |-| — 
1131| 1|18| I|-|-|-|-| —|—- | - | - | -| — 
—|—|—|—|—]|1/19| 2/15 $60|—| —|— |-| — 
1,22| 2|1| 40 | — | -|-| —]- | — | -|-| - 
-/- | - |-| - [sı 8 | 3|6204—|—|—|—| — 
1| 2 | 1 |1| 51 | 2| 33| 3|24| 9133]—| —| — | —| - 
1| 23 | 4 |16| 507 | 12 1 8119 38ļ|—| - | —|—| — 
1| 2 | 2 |18| 532 |-| = | -|-| —|1—|— EA EAR 
1| 2 | 4[|14|42 | 12025 | 4 |16| &5|-| -|---| — 
—|—/.—-|i-|-—]|s8|/8,|29]|6194|—|—|—|—| — 
-!' - | -|-| - |1ı|12 | 6 |10| 369|—| —| —|—| — 
— - |= 1| 139| — | 6| 124|—| — | — |— | — 
E aed ΗΒ O Ln Lan e Eed oem cet 
—|—|[—-i-|-—][1[s8 | *|21|] τιδ]--|--|- im -- 
τ᾽ --- — Go — —À — — — — — — — — | — 
ed - | - I|-| - I|-| - | - | -| - | ı| 7% |12| 37 
τσι - EECH ECH >| -11ἱ1οἱ 9| 6| 210 
-| - | - |-| - [Jı|» | 2|14 43]|— -|-|-| - 
τσ |-|- 1| 10| 1| 7| 88]|—| — | — | —| — 
1| 2 2| 9| 492 - = 


-—- 
—. -— — — | 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 
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Noch Tabelle I. Die städtischen Unterrichtsanstalten für 


Noch A. Städtische höhere‘ 
f. Stádtische hóhere Bildungsanstalten 


a—e. Sümmtliche städtische 
hóhere Bildungsanstalten 


far dan männliche Geschlecht für das weibliche Geschlecht 
2 Lehrer Lehrer 
Stádte S SL cht πὶ voll- nicht voll- 

el 3190218 S = | beschäftigt | beschäftigt E: 

ο πλ 8| S [Sue se [e| tik 

n -'o Zo ci = ? | über- A über- e "Y «-ἡ 

4| $13: μι ἃ [3 aep ΝΕ παρ] 2| | ἃ 

26.) 27. | 28. | 29.| 30. | 31.| 32. | 38. | 94. | 35. | 86.| 37. 
Aachen. 2| 40! τ] 5 wol 2123 | 20 | 1.1 18| 498 
Altona . 3:1 8 1 1 23 111] 1| 16 8 2 1 13| 84 
Augsburg . 2 9 | 19 6| 3031 1 2 | — 8 6 4| 111 
Barmen 4| 87| 4|62|1348| 3/35 | 18 | 2| 1 | 30| 6851) 
Berlin . 32 |644 |188 |443/]14882] 6 154 dar. w. 83 106 |4 135 
Bochum 2| 40 9:124 7 EJ 11 [ : 101 224 
Braunschweig LI 5 | 15| 450| 1| 28 | 15 3 2 | 20| 662 
Bremen 4 | 107 5 | 77| 1920 — | — — — —|—|-— 
Breslau. 8.1138 | 86 11011 29731] 21 25 | 10 | 12 5 | 231 692 
Casse] . . . 3 | 60 8 | 44| 1297] 1 | 23 10 4 3 21| 549 
Charlottenburg | 2 | 37 3 | 28| 1017| 1 | 18 9 — | — | 15| 445 
Chemnitz . 2|49 | — 32| 802] — | — — —|—|-—|-— 
Crefeld . 9| 59 1 | 41| 1194] 1 | 13 1 6 | — 10! 316 
Dortmund . ὃ | 73 7 50| 14041 1 | 20 10 2 —- 14| 480 
Dresden 5 1129 | 9 | 83| 2584| 1| 15 5 LI ss , 18| 291 
Düsseldorf. 4 | 56?) 88] 13381 ο 17 11 | — | — | 15| 373 
Duisburg . 1| 16 3 | 14| 309] 1| 11 6 1 1 | 10| 304 
Erfurt τὴ 18 2 1 101 28831 1) 13 5 1 1 12| 369 
Essen 2| 4 2 | οἱ 8801 1| 17 8 3 — 14| 438 
Frankfurt a.M. 81127 | 22- 1.841 9917191 ο 61 17 3 2 | 4711658 
Frankfurt a O. 1:1, < 2 14| 3691 1 | 16 9 9 4 16| 448 
Freiburg i. Br. 1 | 24 4-1 38] S30] — | eis “5 pom Rmo 
Gorlitz . 3 | 44 6 | 3] 909] 1 | 16 τ | — -- 12| 389 
Halle a. 8. 2| 48 E | DO μα Gë h dO 1 1 19| 501 
Hamburg . 9 |157 | 13 |122| 3569] — | — | = | = | = lees = 
Hannover. . 1 |121 11 87| 3029] 2| 43 | 14 4 Ll | (3111 293 
Karlsruhe i. B. 3 | 62 13 | 45| 1414] 1 | 20 9 1 2 16| 544 
Kiel . M E |“ 2 | 18| 532] 1| 25 | 12 | — | — | 20| 583 
Köln a. Rh. . 3| 72 14 | 47| 1632| 1| 24 9 2 | — | 18| 464 
Leipzig . SI | 20 |118| 3493] 1| 21 1 1 — 16| 509 
Liegnitz 21-285 LSA ME: "8921 3 9 3 5 5 9| 203 
Lübeck . 2 | 482) 2 27| 607]|— | — | —| —| — | —| — 
Magdeburg 0| 98 | — | 13| 2200] 2| 41 | 14 7 7 | 4011287 
Mainz — | -- — | — -- Ir 13 8 — 18! 560 
Mannheim . 2| 48 19 | 36| 11301 2 | 22 13 17 — 10| 358 
Metz. —|— —|— — GN 12 7 1 11| 311 

MM — 
München . 1 26 12 811] 1 30 dar. w. 12 16| 552 
Nürnberg . . Lo MEN. S 6, 210] 2 9 | 46 | 17 | 33/1181 
Plauen i. V. . 1 | 20 2 14 433] — | — -- -— — | — 
Posen . —|— — | — — | — | — — — — | — | — 
Potsdam 3 | 45 ο | 81| 1040] 1 | 18 6 3 2 16| 492 
Spandau — | — — | — — 1 9 3 1 1 9| 196 
Stettin . 3| 64 8 | 48| 1213] 1 291 13 3 3:1 18] 918 
StrassburgLE. 1 — | — | — p= — LI 14 1 10 4| — | 13| 244 
Stuttgart =| zë | = JL ses = |=] zs L ss | =| =|] ss 
Wiesbaden i 1720 2 9 4921 2 | 99 11 5 1 26 | 666 
Zwickau 1| 19 5113| 312]— | — I! — | — | —4 — a 
Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. Digitized by 008 c 
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Bildungsanstalten 


Lehrer 


vollbe- 
schäftigt | beschäft. 


nicht voll- 


rR———— 


g. Sümmtliche städtische höhere 
Bildungsanstalten 


— | — d 1M | nme | men | men | mn 


498| 1198] — | — | — 
3.41 8| 9| 1) 86 711| 345| 1056| 2/38, — 
8) 11|--|90| 6| 10) 303| 111| 414| —c| — | — 
1/1122/18| 6| 11 92|1364| 669; 2 033ļ --|— | — 

nn a | 

88 | 986 dar. w. 83 54911488214 13510171 —| — | — 
8] δι | 8|. |891| 763| 224| 987) -|—|— 
2| 49|15| 8| 2| 35| 450| 662231119] |—|— 
41075 —| 5|— | 7711920 — 11990] —| —. — 
10 1163| 10 | 48| 5110919971: 632/3603] 1| . 
4| 83|10|19| 3| 65|1991| 5491 1 846| —| — | — 
3,551 9| 8| —  43|1017| 445| 1 462| —| — | — 
9) 49|--!--!|--| 839! 802|] — | 802] 1138| — 
4| 12, 1113| — | 51|1194| 316| 1510 ^| — | — 
4| 93110! 9|— | 64|1404| 480,1884| ^| — | — 
6,144| 5/10| — | 96|9584| 257| 2 841| —| — | — 
6| 18|11| . |. | 53| 1338! 8181 111]--| — | — 
2| 27| 6| 4| 1| 34! 309| 304| 613| 1|11| 2 
2| 96ἱ 5| 3| 1| 22| 263| 369 689] --| — | — 
3/58 8| 5|— | 43| 880| 438! 1318| ^| — | — 
11 |188| 17 |25| 21131) 2372/1 658 4080] 1|17| 1 
2| 35) 9|11| 4| 80! 369| 448! 811| 1123| 1 
11 24| —| 7| —|18| 630 — | 630| —|— |- 
4| 60) 7| 6|--| 45! 909| 389 1298| — — | — 
9] 7010| 3| 1152, 983| 501 1484 te 
9157 — | 13 | — 1122| 3569| — | 3569| ---| — | — 
9164 141 15| 1 1118ἱ 3 029|1 223| 4257] — — | -- 
4| 89] 9120| 2| 6111414 544158] 1|. 
2| 411191 2|— | 38! 532] 583. 1115| A 40 
4) 96, 9!16|— | 65 1632; 464 9096] 1110| 1 
T1198! 7121| — 184 3493| 509! 4 002] —| — | — 
3| 35| 3/|18] 5130| 637| 203 θ4υ — = 
2|48 —| 9|--| 27] om — | θοτ 2132| 1 
7 139|]14 | 7| 71113 22001 287; 3487| 21 — | — 
1! 22/13) 8| —| 18 — 960 5601 —| — | — 
4| 70113 | 861 | — | 46] 1130| 358 1488| 1|17|— 
1 18|19] 7| 1| 11| — | 317) 317) 1113) 3 
2| 56dar.12w. | 28 311! 52 923| —| —|— 
3| 43! 5|55|11| 39; 21011 181: 1 391| —| — | — 
1| 20, —| 9|—]| 14 433 md 4331 | — | — 
4/63 6| 8| 2| 411040; 492 1532] 11101 — 
1| οἱ 3| 1| 1! οἱ — | 196 196] 1116\— 
4|85|13| 6| 2| 66/1213; 573 1786| 2/53! 1 
1| 1710| 4|—1|13| — | 244| 244| 2| 8|— 
3|49|11| 7| 1| 35, 492| 666 1158| —| — 
1/19 —| 5 13. 312; — | 312] -1- i — 


a. für das männ- 
liche Geschlecht 


voll- 
bes häftigt 


nicht voll- 


| 
| 


x» 
eo 


beschäftigt 


- [961468] 4 


vollbe- 
schäftigt 


über- 


— | mn fa | o | o] Lo 


[md —— o — — — um 


1| 239 1 : 
49 
9| 291} 2 | 23 


936| 1,14 


| leoo œl: 
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haupt 


B. Städtische Mittelschulen 


b. für das weibliche 
Geschlecht 


Lehrer 
nicht voll- 
beschäft. 


14| 518 


38)1167 
25, 808 
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Noch Tabelle I. Die städtischen Unterrichtsanstalten für 


Noch B. Städtische Mittelschulen i C. Stádtische 
c. Sämmtliche städtische Lehrer Ἢ 
Mittelschulen*) 

voll- nicht voll- 
Lehrer Schüler beschäüftigt|beschäftigt 
Städte = ll- ht li- per lo ee er 
E beschäftigt ται. m 2 a 515 F 3 e E: 9 5 
το = To el = πι a [|83] 3 Ier 5 = 
Σ|15|κα|ἐ5|ἑ{“|3|5|8 Ἐ|ΒΙΞ|Β55|55 
333| 3522| FM| E| * 8|5|8|558|55 

59.| 60. | 61. | 62. | 63. |64.| 65 | 66. : 67. [68. 69 | 70. | 71.172 

Aachen . . .I2 | 16 | 16 8 2 | 14| — | 518| 518] 23| 242) 119| — | — 
Altona 14172121 | — | — | 581 4271114112568] 26| 313| 112 9| 6 

Augsburg —|—|—|—|—|—|—1|-—1|-—119|170 39|106| . 
Barmen . —|—|—|-—i|—.—|—1|-—1-145,355 80 — | — 
m — 

Berlin — |-- |-- |-- | - |-| — | — | — [221| 4236 dar. w. 1765 
Bochum. — |—-— Ἱ- | —- |— — | — | — | . | 133| 64] 3| 3 
Braunschweig .| 1 | 21 | 11 3 2 16 — | 466| 466| 16| 287| 62| 1| — 
Bremen . — | = > — | — | — | 22| 342| 52| 12| 12 
Breslau . 5 | 361) 151)| 173)! 141) 28 40/1 150/1 1901120! 880! 240 |100| 96 
Cassel . . 1 | 25 8 | — | — | 21| — | 617| ΘΙ1| 11| 177| 38! 4| 4 
Charlottenburg. — |-- |-- | — | — |--| — | — | — 118 289 77| οἱ 9 
Chemnitz 833)! 63 9 1 1 | 68| 938| 951|1 889| 18; 389) 9| 21| 90 
Crefeld . 1 | 14 5 2 | — | 12| — | 428| 428] 45| 301| 84| — | — 
Dortmund . -- | — |-- |-- |-- |--| — | — | — | . | 288| 89 T 7 
Dresden. . .[103)235 | 25 3 1 |2163525,3116/6641] 25| 676| 88| 7 7 
Düsseldorf . .I1 |. ; 12| — | 415 4751 32| 372| 167| — | — 
Duisburg 11111 | -- 9 9| 334| — | 334| 31| 116 9| — | — 
Erfurt . . .|[1 |11 4 | — | — 8 — | 304| 8304 111 196; 33, 40! 38 
Essen. Y axi rdi E νο --] — | — | — | . ; 231) 85| 2 2 
Frankfurt a. M.| 5 | 79 | 16 6 1 | 7015391 7163 255] 26, 385) 99) 24| 16 
Frankfurt a. O.| 3 | 42 8 9 6 40 998 77311771] 10! 108! 18| 12| 12 

Freiburg i. Br. I, Je sg: | > -- ST E i : à 
Görlitz 1 | 18 6 9 | -- 15 — | 522 522 12| 149| 24| —| — 
Halle a. S. , 2 | τὸ | 11 4 4 | 71/1 881/1 48025 363 252| 83| 16) 16 
Hamburg me uem DEE, We το πο EC 
Hannover 3,92 |17 | — |— | 58 — 11611 167| 57| 413 111 δὶ D 

Karlsruhe i. B.] 2 |. ; ; : 32! 239; 8681107] . | . |. . : 
Kiel . . . .|8 |189 | 96 | — | — | 121 468/1 3982 866] 20| 214| ΤΙ 1 1 
Köln a. Rh. .]|9 | 33 | 18 4 1 | 29) 291| 1501041] 72| 136, 346 | -- | — 
Leipzig . ο 92) 111 | 16 | 16 5 [19251 559 2 461,4 026| 4211251125 | 20, 14 
Liegnitz . 1111233 2 6 5 | 14 — | 568 pl 8. οἱ 8| 10| 10 
Lübeck . 13 | 46 9 5 4 | 45, 936| 506|1442| 19| 207| 95 80| 28 
Magdeburg. .I- |— |-- |— |— τι — | — | — | 88; 587| 90/147|14T 
Mainz. xp e poseer E amt ne : wll --ι -- 142| 55 1 1 
Mannheim . 2 142 | 14 | — | — | 39 762 Tl 580] . | 206 54 — | — 
Metz . 2 | 16 4 3|— 13] 449| 150, 599] 20 ΤΙ) 34| 16! — 
SŮ | — 

München. .}-- I- |-- |-- | — |-| — | — | — | 31| 790 dar. w. 378 
Nürnberg M Eam Be: os —|--|—|—1|-—1|-.13»54 8/83/91 
Plauen i. V. .| 1°) 35 3 | --- | — | 56 421) 577| 998 6| 149) ΤΙ —| — 
Posen 3 |72 |11 | — 1— | 60117951 0162 811} ΘΙ 122) 26| — | — 
Potsdam. 2 | 96 8 3 1125 9173 572| 845|] 100 99! ?8| 2| 2 
Spandau. 2127 4 1 1 | 25 556| 316 872] 8| 108 23| 4| 4 
Stettin 4 | 15 | 10 5 4 | 651957| 716:2 673] 25| 301| 93 1 1 
Strassburg i. E. 3 | 12 4|—|— 9| 247| 106! 3531 . | 200ἱ 96| 6j 3 
Stuttgart . .I- |— | -- | -- | - 1-1 --ι — - 43| 583! 583101 | 31 
Wiesbaden. «| 3 10 1 — |— | 10 219 197. 416| 9 e T 1| 1 
Zwickau. . .{ 12) 30 5 — | 30 345| 41T 762] 6| 121] 1| 4 — 


5) Darunter Mittelschulen für beide Geschlechter: ee 10 wie in den Sp. 59—67 ange- 
Em — Frankfurt a. M.: 2 A. mit 30 m. und 7 w. voll besch. l,m,-u. 1 νο nicht Noll besch. L. 
2 KL, 739 m, 717 w. Sch. — Leipzig: 4 A. mit 85 m, 10΄ψ. Lt basch, L% 7-m. u. 1 w. nicht voll- 


XXI. Unferrichtswesen. 223 
allgemeine Bildung am Ende des Wintersemesters 1896/97. 
Volks (Elementar)- Schulen 


Knaben- Mädchen- Schulen für beide 
schulen schulen Geschlechter Gesammtzahl der 
GC CONS ECKE i E We GEET 
| - Schüler Schüler 

= n e T = e 

EEE. μμ ας 

d 5 E A a |männ-| weib- | über- e | männ- | weib- | über- 

z ζῇ z 2 |& | lich | lich | haupt| & lich | lich | haupt 

76. 19. 80. : : 83. 

123| 7375| 119| 6948| — — — = 242 | 7375 | 6948 | 14323 

129| 8283| 130| 8629| 15| 374| 192, 566, 274 | 8657 | 8821 | 17478 
63| 2801| 56| 3056| 45| 1249| 1168| 2417| 164 | 4050 | 4 224 8274 


= — | 340/10 442 110475 |20 917, 340 |10442 10475 | 20917 


1 676 | 82 68911 476 |77 755 | 648112 847 |17 990 |30 837 | 3700 |95 536 195745 1191281 
57) 4175| 65| 4451| 11| 482| 312| 794| 133 | 4657 | 4763 | 9420 
τοι 3433| 54| 2589| 142| 3661| 3970| 7631| 266 | 1094 | 6559 | 13653 
16] 792| 16| 815| 277| 6876| 6862113738 | 309 | 7668 | 7677 | 15345 

366 | 21 903| 392 |22 226| 13| 185| 233| 418) 771 |22088 |22 459 | 44547 


19) 40001 80| 4141| 7| 69| 68| 137| 196 | 4069 | 4209 | 8278 
132| 6660| 140| 7088| 5 62! 39| 101| 277 | 6722 , 7077 | 13 799 
193| 8483| 208| 9243| 123) 2504| 2873| 5377| 524 |10987 |12116 | 23103 
= — | — | — |300| 9694| 9584|19918| 300 | 9694 | 9584 | 19278 
T SM DS — | 279| 8963| 9043 118006 | 279 | 8963 | 9043 | 18006 


—|-— — | 673/13 251 |14 496 |27 747| 673 113251 14496 | 27747 
— | ϑ1119916|12103|94919| 371 112276 |12103 | 24319 
205| 19| 1272| 139| 4744 | 4773| 9517| 176 | 5949 | 6045 | 11994 


18| 190 
100| 5300| 101| 5413 5 39 41 801 206 | 5339 | 5454 | 10793 
111 | 7282| 111 | 7476 3 14 88ἱ 157| 225 | 1356 | 7559 | 14915 
τοι 3627| 83| 4182| 186| 4854| 4670| 9524| 339 | 8481 | 8852 | 17333 


— —|-— — | 107| 2849| 3043| 5892| 107 | 2849 | 3043 9 892 


— | 2| > — a1836 3984| 4038| 8099] 136 | 3984 | 4038 | 8022 
108| 6413! 118| 6889| 1! 13 12 95] 9911) 64961| 6901!) 13 3271) 
7137| 33839! 740 134275 | 97| 2070 1888| 3958 [1574 [35909 36163 | 72072 
177 10163, 172| 9924| 22| 549] 554| 1103, 371 |10112 10418 | 21190 
92| 4506 86 4388| a 96! 112| 908) 181 4602 | 4500 | 9102 
310|17582| 314 118064 | 113| 3363| 3338 | 6701 | 737 20945 |91409 | 42347 


— --| -- — |1928|2 025 |28 137 |55 162| 328 27025 |28137 | 55162 
36| 2378| 36| 2313| 28 1566 | 100 . : 6 251 
88) 3776| 89| 3907 d 58 19] 102| 184 | 3829 | 3956 1 185 


346, 8074| 8460,16534| 346 | 8074 | 8460 | 16534 


908 | 11 053| 195 |10 955; 178| 4312| 4167, 8479| 576 115965 115122 | 30487 
63| 3450| 62| 3535 4 67 67) 134| 129 | 3517 | 3602 7119 
101 | 4772| 100| 4959| 26ἱ . ; 1201| 227 . : 10 932 
37| 1767, 34| 1587| — pm = — 11 | 1767 | 1587 3 954 
= 14118 999 |20 581 |39 580| 747 |18999 |20581 | 39580 


— 209| 4128| 4613| 8741| 209 | 4128 | 4613 8741 
29| 1607 49| 1363 | 1292| 2655| 109 | 2970 | 3106 6 076 


1814 

45| 2332, 44| 2291| 11 209| 261| 410] 100 | 2541 | 2552 o 093 

31| 1810! 27| 1587| 58| 1459| 1705| 3164, 116 | 3329 | 3292 6621 

132, 6772| 1361 7012| 10! 198, 213| 411| 278 | 6970 | 7225 | 14195 

98| 5480| 89| 4696| 13; 386| 360| 746| 200 | 5866 | 5056 | 10922 
6 295 


101| 4 pis 139 102| 1404 | 2497| 3901] 342 | 6078 | 8702 | 14 180 
= er 130| 3595| 3525| 7120| 130 | 35% | 3525 7120 
56| 2 690 58] 32 573 50| 849] 968| 1817| 164 | 3539 3541 1 050 

besch. L., 103 ΚΙ., 1599 m., 1913 w. Sch. — Plauen wie oben in Sp. 59—67 angegeben. — Posen: ] Ar 
mit 21 m., 4 w. vollbesch. L., 21 Kl., 720 m. 395 w. Sch. — Wiesbaden: wie oben in Sp..59.« 67 ange: 
geben. — "Zwickau: Desgleichen. — Die sonstigen Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 


224 XXI. Unterrichtswesen. 
Noch Tabelle I. Die städtischen Unterrichtsanstalten für 
D. Städtische Vorschulen zu den höheren 
Lehranstalten für das männliche Geschlecht E. Hauptsumme der 
einschliesslich der 
selbstständigen Vorbereitungsschulen Lehrer 
pt ; voll- 
μμ A run E e | beschäftigt 
- voll- | velt. Klassen | Schüler | Ξ | .S E A 
2 beschäf- | af. 21414 28 
A tigt besch S| 8 ο | 38 8 
3 | tigt AED: 
85. 86. ' 87. 88. 89. | ου. | 91. | 92. | 93 
Aachen . 9 4 4 4 183 | 31| 170| 155| 395 
Altona 2 8 — 8 33l 35 | 299| 141| 440 
Augsburg — — — — — 22 | 142: 39| 181 
Barmen . 2 4 — 4 93 54 | 383 98 481 
Berlin 18 DD — 55 2672 |211| 3429 männliche 
Bochum . E -— τ -- ; : | ὶ à 
Braunschweig . — SS - = = 19, 269 881 357 
Bremen . — — -— -- --- 26 | 391! 52| 449 
Breslau . 8 24 -- 94 742 1143 |’) 7883) 905 51058 
Cassel . 1 8 — d 389 17 237 DÉI 998 
Charlottenburg 2 12 em 12 569 23, 270 $86| 356 
Chemnitz — -— - — BER 23 | 483 18; 501 
Crefeld 2 6 6 201 59 291, 96 393 
Dortmund = — — — — 282 99, 381 
Dresden. . — — - -- -— 41 | 931, 11811055 
Düsseldorf . 3 η iA) 7 280 42 - : A 
Duisburg. T 3 — 3 83 35D | 202 15| 217 
Erfurt. 1 6 1 6 249 151 19T 49| 239 
Essen. s 1 3 -— 3 14 e 199 93, 292 
Frankfurt a. M. 6 18 2 23 963 48 545 125) 670 
Frankfurt a. O. 1 3 — 3 59 16 | 153 95! 188 
Freiburg i. Br. | — = — — -- κ. ^ M 
Görlitz 2 8 = 9 321 19| 191 Ότι 228 
Halle a. S. . 1 6 2 6 17 | . 291 110 401 
Hamburg 7 42 -- 42 1443 |125|147 T! 677| 2 154 
Hannover T 24 — 24 1 025 76 511. 149! 658 
Karlsruhe 1. Β. — — — — | 
Kiel . 1 6 6 212 31 au 109| 356 
Köln a. Rh. 2 8 — 8 381 81, 5001| 373| 873 
Leipzig . — Re — — — 54 11412] 148| 1560 
Liegnitz . 2 1 2 7 218 14| 133! 13| 146 
Lübeck . 2 RA S) ο) 7 168 26 197 104| 301 
Magdeburg . 1 13 Mes 11 510 46 | 635 104 739 
Mainz. — — — — — . 2% 68| 164 
Mannheim . = - — — — š 237 BU 318 
Metz . — — — -= — 23 50 Du 100 
München - - — — — 33 456 männliche 
Nürnberg 1 e 4 168 888| 13] 401 
Plauen i. V. — — c — — 8 194 10ἱ 204 
Posen. — — — -- — 9 151 Ari 194 
Potsdam. 3 1 9 10 357 19 153 49| 195 
Spandau . = μην = m --- 11| 114 30, 144 
Stettin 3 11 — 11 318 36 | 356| 116| 472 
Strassburg i. E. Se > = --- — : 121] 110! 231 
Stuttgart . 1 19 -- 19 790 44 | 249| 53| 302 
Wiesbaden . 2 7 — 7 232 17 | 186 19) 205 
Zwickau . - — — 8 158 12! eds 


*) Selbständige Vor- bezw. Vorbereitungsschulen existiren nur in 
in den übrigen Städtenizsind, 


Hannover, Magdeburg und Wiesbaden, 


T ——— --- 
ES 
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allgemeine Bildung am Ende des Wintersemesters 1896/97. 


sämmtlichen städtischen allgemeinen Unterrichtsanstalten (A—D). 


Lehrer Schüler 
nicht vollbeschäftigt 
| Klassen männ- weib- | über- 
männlich | weiblich über- lich lich haupt 


haupt 


23 3 26 310 8 258 1 964 16 222 


11 1 18 316 Ι 11 126 10 307 21 433 
1 2 126 174 4 353 4 335 8 688 
5 1 6 436 11 899 11 144 23 043 
y E E LUE ETIN 4 
und 1848 weibliche 4 304 113 090 99 880 212 970 
. e 170 5 490 4 987 10 407 
8 4 12 317 71544 7 681 15 231 
5 12 17 386 9 588 7 677 17 265 
50 1) 115 1) 165 !) 947 25 841 24 241 50 082 
9 7 16 261 5 150 5375 11 130 
3 9 12 332 8 308 1 599 15 830 
1 21 22 624 12727 13 067 25 794 
15 — 15 369 11 089 10 328 21 417 
9 7 16 343 10 367 9523 19 890 
19 8 20 985 19 360 17 869 37 229 
: 443 13 894 12 961 26 845 
5 1 6 ~ 212 6 675 6 849 13 024 
5 39 44 242 5851 6 191 11 978 
5 2 7 211 8310 1 997 16 301 
88 19 57 563 13 355 12 226 25 581 
10 22 32 180 4275 4 264 8539 
8 = 8 205 5914 4949 10 163 
4 21 25 356 9487 8 884 18 371 
13 — 13 1738 40 921 36 163 77 084 
14 6 20 551 14 766 12 868 27 634 
9 1 3 297 6814 6 481 18 295 
19 1 20 839 23 249 22 616 45 865 
38 19 57 1 584 32 077 31113 63 190 
16 20 36 151 : 1 883 
55 32 87 263 5 540 4 462 10 002 
— 154 154 100 18 075 16 409 94 484 
8 1 9 147 3517 4 162 7 619 
36 — 36 312 , 13 956 
25 1 26 9% 2216 2 054 4210 
τ ΣΤ 
und 390 weibliche 775 19 370 21133 40 503 
70 389 8 459 9 641 18 093 
2 — 2 259 4 982 9 190 10 172 
— — — 169 4 165 4 182 8941 
10 5 15 182 4211 3 616 1 891 
— 6 6 150 3 885 3 804 7689 
5 7 12 420 10 458 8514 18 972 
7 3 10 222 6113 5 406 11 519 
70 31 101 361 6 868 8 702 15 570 
6 2 8 182 4 538 4 388 8 926 
10 — 10 201 4 196 3 958 8 154 


stets mit der Hauptanstalt verbunden. — Die sonstigen Anmerkungen befinden sich 
auf Seite 217. 


Statistisches Jahrbuch VII. 15 


*) Mit Einschluss der Schuldiener, Kastellane, Heizer etc. | 

**) Die Angaben für Leipzig, Mannheim, Plauen, Wiesbaden umfassen auch die Mittel- 
schulen, für Stuttgart sind die als Volksschulen in Tabelle I aufgeführten Mittelschulen in 
den obigen Zahlen nicht enthalten. 
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Tabelle II. Die Kosten der städtischen Volks (Elementar)-Schulen 
a. Persönliche Kosten (in Mark) 
für active Lehrkräfte *) für nicht active 
Gesammt- |Gesammt- | _ Lehrkräfte”) _ 
Dienstein- |betrag des Sonstige Witt- || Ueber- 
Städte kommen | Werthes | Unter- persön- | xu: | SZ 
(einschl. |derDienst.| stütz- | liche | Ruhe- | wen- u. haupt 
Wohnungs-| wohnun- |... Aus- | Sammen Jeehälter! Waisen- 
geld- geneinschl. pen gaben | 
zuschuss) | Feuerung | gelder 
L d 3. GA ὃ 6. . | & 
Aachen .| 4505050 11900| — | 34400 | 496805] 28000| 1500| 526305 
Altona . . . .|?) 5656098) . |1053| 5839 | 562985] 32417] 6461| 601863 
Augsburg. . .| 3395081 2591| — — | 337672] 19820| 4179| 361671 
Berlin . . . .| 9576277) 272821 |13 310 | 121 806 | 9 984 214 |145 023 | 198 659 |10 327 896 
Braunschweig. 630 000 1800] — 2000 | 633800] 9722 90. 643 612 
| 
. Bremen 821 158 — | 570| 3719 | 826047| 19379| 3193| 848619 
Breslau 1970730| 14922| 3000 — {1988669 | 96372| 35 067 2110091 
Cassel . . . .| 401948 600| 275| 1730 | 404553| 18602| 2000| 425155 
Charlottenburg | 5987751 4500! 925| 16943 | 621143| 31439| 2992| 655574 
Chemnitz. . .|  998802| 4470| 1100| 3776 | 938148| 4993 — | 943141 
| 
Crefeld. . . .| 630691| 241101 — | 3887 | 658688] 19109| 2880| 680677 
Dortmund 601 359| 15051| 1370| 13799 | 631579| 11941| 2400| 645 920 
Dresden . . .| 1493306 | 10433] 200| 3166 | 150τ104 | 76412 — | 1583 516 
Düsseldorf . .| | 145000 | 20010| 50| 10125 | 775185| 22505 2400| 800.090 
Erfurt . . . 390049, 1060| — — | 391102|1336:| 2607| 407016 
Essen . 1) 544089 . | 1500| 9056 | 554588| 12901 — | 567489 
Frankfurt a. M.| 11152000 17550| — | 50639 |1183389| 47199| 28114| 1258702 
Frankfurt a. O.| 191217) 1170| — | 8613 | 201000| 8339| 4000! 213332 
Görlitz . 293 514 960| 150| 3324 | 297948| 19902 180| 318630 
Halle a. S. . 464795| 1394| 150| 13999 | 480338| 25555) 2124| 508047 
Hannover 4) 865115 — |4130| 5674 | 875579| 28356 | 34086| 938091 
Kis sz 400840 5820| — | 2113 | 408773| 23179| 3058| 435010 
Köln a. Rh.. .| 1378294 65490) — | 13460 |1457244| 46589| 19575 1523 408 
Leipzig**) . .| 3134531] 14700| 6135| 53765 |3209131| 9100 500 | 3218 731 
Liegnitz 155 304 300| 300| 1282 | 157186| 9149 992 | 1613921 
Magdeburg . 1304342) 19750| 550 206 11324 848| 73407 | 8514 1 406 769 
Mannheim **) . 525 896 — — 1 248 | 527 144| 2500 — | 529 644 
Meis. urs 119008) 1440| — 330 | 190118] | — — | 19011 
München 1693491]  4385| 100|  334|1638256| 79360| 21447| 1739063 
Plauen i. V.**)| | 396095| 1440| 223| 1447 399905| 198 310] 399 773 
Posen . . 260967, 1840| 1500| 3122 | 267429| 19316 | 1176) 287921 
Potsdam . . 196728 5208| 1050| 2504 | 205490| 8889| 1911! 216256 
Stettin . 512083, 10555| 258| 5394 | 583 790| 38246 | 7373| 634409 
Stuttgart**) . 468206 5846| 2580| 2439| 419011] — — | 479071 
Wiesbaden **) 316190 2274| 60) 5986 | 385110] 82784| 20069 487963 
| 


Die sonstigen Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 


EN Google 
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im Rechnungsjahr 1896/97 (ohne Baukosten) und deren Deckung. 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 


15* 


b. Gesamml: Von den in Spalte 11 nachgewiesenen Kosten werden 
Laufende Unter- betrag gedeckt 
Beschaffung von | der in 
Set ien u. Spalte 1—7 an aus 
Lehrmitteln, Ein- und 10 [aus städti- CET", | aus aus 
richtung Dach durch |Kirchen- j 
von Unterrichts- T schen und Stif-| Staats- sonstigen 
imRechnungsjahr Ko Mitteln Schulgeld| tungs- mitteln Quell 
1895/96 | 1896/97 ver- SE E 
M. A. A. mögen 
16. 17. 
63920| 66 m 592 7801 500 320 — 23273 | 60500 — 8687 
471353, 5231 654 1821 572 257 — 2000 | 79925] — — 
49645. 369201 397 878} 3617571 1589 | 25 761 9100! 257 — 
1142 4031 138 641/ 11 466 537110 523 537 — — [948000] — — 
5 77036 720 6481 532 992| 123 014 1830 | 6000| — 2812 
89153. 95429!  944048| 815 313| 127 805 = ED ss 930 
199 570] 965650, 2375 7411 2110503} 6470 — 236700] — 22 068 
44500! 472 472 355] 405094 4400 971 | 61729 — 161 
24075) 98349 683 916| 574089) 27087 5173 | 15900| — 2 367 
66794! 4797 991 1151 682 143| 177 452 3600 |117 059] — 10 861 
46905, 47697 728 374| 641 749 — — 86 625 — — 
94 386| 101743! 7476631 431073 134 | 20610 | T77 1 908 215 638 
104 918; 103048, 1 680 564| 1158 976| 135500 | 15 755 1362 795 | 6577 6 961 
: 61 190 8612801 3740819| 1723 | 21730 | 92232 — 4 116 
39 864 446 940| 328254, 61910 | 14990 | 27550 | 3930 4 306 
, . M) 567489) 4925996 — 81300 | 60968! — — 
83251| 918921 1350594] 1218610 — 26 837 1105052] — 95 
8402! 10215 223547] 188747 267 1170 | 32081 — 1282 
i 21 26 339 894| 292 819 1525 3687 | 41950! — 613 
34 95 543 002] 438461, 86 688 2000 | 6380| — 2047 
113678! 119164! 1057 7851 8946631 2463 | 43893 11166590 | — 116 
33714| 2942 464 4331 401 892 — 4140 | 51610 86 45 
. 123 725 1647133] 13865801 1709 | 75406 1175787 | — 7 651 
133 517| 142951; 3961 6821 2 844 837| 499095 | 91950 585579, — 10 221 
10753, 109 178 2271 141 838 350 2456 | 26800] — 183 
89 293| 102 659%! 15094281 1109165. 196194 | 38623 3169023] 124 9 300 
37 831| 36393 566 037| 512843! 42680 8 104 ~- — 2 410 
11 600) 19 800 133578| 121919 — = 1159| — — 
e 236 692| 1 975 7551 1875 850 -- 30 097 -- — |?) 69808 
41652, 4200 441193] 199483| 116 842 | 12132 | 39 820, 2 200 11316 
7173 8 266 296 1871 960 468 — — 34050] — 1 669 
18004| 921882 238138| 189615 | 3029 | 15413 | 30051] — — 
80863, 85 737 7201461 616545 4350 | 13050 | 81802] — 4 339 
33 068) 31021 510092] 444 959 — 8911 | 50162] — — 
3 28 839 516 802| 448143| 25 669 — 423900] — 90 
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Tabelle IH. Die Zuschüsse aus stüdtischen Mitteln (ohne 
u Zuschüsse aus städtischen Mitteln sind 
| Gymnasien 
DEER Volksschulen Mittelschulen | und Realgymnasien | Oberrealschulen 
e | 
|, Progymnasien 
| 
städtische | stie stüdtische stiga städtische sonstige städtische tige städtische siye 
| ο. 3. 4. | 7 OW Ne 


Aachen 500320] — |1 e 
AROME S, aaa 512 257| 995 66 331 
Augsburg 367 571| — — — 
Berlin ..... 10523531| — — 
Braunschweig . 532 992/12 060 28 620 
Bremen .... 815 313/66 438 -— -— 
Breslau .... | 2110503| 3460 69008) — 
Cassel „1 405094! -- 30800) — 
Charlotten burg 574089 — -— -— 
Chemnitz ... 682 143| -- 165 154| — 
Crefeld .:.. 641 749) — 14919, — 
Dortmund ... 491619! — — -— 
Dresden ....[1158976| — 492135| — 
Düsseldorf... 140819| — 15900! — 
EHE zen xu 328 254 9196 
Basen ovx 425926 — — — 
Frankfurt a.M. | 1218610! — 188 894| — 
Frankfurt a. O. 188 747| — 57 901) — 
Görlitz... . . 292819 — 33 453| — 
Halle a. S.: .. 488401! — 65991; — 
Hannover ... 894663 — | 1) — 
bt cz; 401 892| 8600| 100818) — 

Köln a. Rh 1386580, 600 15068) — 
Leipzig... .. . 2 844 837| — |5) 3185| — 
Liegnitz . . 141 838; — 958966! — 
Magdeburg. ..| 1102165 — — — 
Mannheim . . . 512 843| — — — 
MAN ΤΕΣ, 121 979) — 24925, — 
München... . į 1875850) — — — 
Plauen i. V. . . 16 199 483 — |?) 
σον ες aia 260468 -- 142538! — 
Potsdam 189645| — |58) 55802| — 
Riet, Zug sa 616545| — 184751| — 
Stuttgart... . 444 959| 1800| 163921| — 
Wiesbaden. . . 16) 448143| — |7 à -— 

| 

| 

| 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 
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im Rechnungajahr 1896,97 gezahlt für 
sonstige hóh. 
allgemeine 


| 


Eat höhere 
ehr- 
Realschulen janstalten für| Töchter- 
das schulen 
männliche e 
Geschlecht 
städti- | son- | städti- | son- stüdti- | 
sche — _stige sche ` _stige | sche sche | stige 
MEERE τ 
91 909] — EL 406 Es 
— — — 9510 — 
615 523| — — | 92369 — 
Er oem — — | 916019! — 
195400016000 — | — = 
150454| — |. m "seg Ltr — 
22 640| — |) 1041| — | 23150| — 
— — — — | 95560! — 
16165 | — — -- | — 
— maid rn: — 299 am 
77078| — — — | 25736 — 
1832| — — — | 26350 — 
18800 | — — — |24600| — 
28 505 4) 1244 τ 984 
51414| — — — | 2676| — 
78 982| — — — | 79670 — 
“6-5 s gc bes 6 092 VET 
53625 — -— — | 1384| — 
— | - — 13784 — 
69 . | — -— — 1995910! — 
— — — | — | 18504 
41464, — — — |41319| — 
21386118000 — — | 39 266 
26 475| — —- — | 18 a? — 
22 296| — |’) 503 — | 48 590 — 
96 578| — — — 
το — -- 8)1839 — 
= 5212 54 881| — | 14638| — 
34256| — — Em eS 
ER ο ως es gy ο due 
— | — | — | — | 12661| — 
soll Dm — |1 200. — 121000 
X ES SS = 1) 55 47: | — 
ED 
| | 


ge- 
mein- 


die in aa FOIE son- | αβο- |same, | die 
verzeichneten bil- | Fach t HR einzel, | in Spalte 
g suge |. 1—23 
Anstalten über- dungs- | schu PON Schul- stalten | genannten 
haupt schu- | len ver- | irenn. | Anstalten 
len waltg. | bare || überhaupt 
son- len us 
städtische stige gaben 
eet Iel πο. Age 15. Le dX. 19. |Γ18. 1.96: Aen 99. I ten 
| ———M n | rias ZO MGE NON Cac aded re νο BOCK. κ Eae rr ee 
623 121, 22 281 18 985 Ss 8333 | 672720 
117902 995) -- — | — 1801214811 760741 
—| 7508 aal —| . | 
12 129 414 ee 318 459 296 784| — 94 226 3) B 368 883 
631 016| 12060, 21205, 2306| — e? — | 666587 
1 217 212 12 438| 269541156566, — 132260 — | 1505430 
2140 926 43460 20 900| 28 480| 1800192 470| — || 2934036 
621 839, 10 000 39051! — 14600! 7500, 698990 
112489| 3000 3571| 23 771 168 115 
918 131 900) 15 060, 13 000 1 032 365 
ττὸ τοῦ  — | 8495| 18716 800 914 
658036| -- | 10359! 11000 679 388 
mn, am 
1 949 840 = 39 387 2 077 746 
922 649 12 098| 27 430 970 177 
5) 372 695| 19 273 9 099 300 5) 436 781 
559 627| 26 613 23 424 x 609 664 
1 865 830 62 529 ep 2011 262 
304101) 9 000 2484 100 315 685 
466 497 — | 3857| 12 680 497 426 
604 022| 3000, 2296, 8990 620 632 
1383545| -- | 14974| 72624| — 7). 152198] 1473 341 
564 121, 12231 — | 14863, — | 8327| 6303| 605851 
1 599 035 600| 17 596) 40 699| 3 082116 876| — | 1 677 888 
3462 778|; 80001128 986| 81 940 1:200 — 16 85 3 690 262 
253 479 πο KE SCH Ee = 257 239 
1345150 — | 2 298 49065; — — | — į 1896518 
668 344 15 000 21000] — == 215 112 099 
o ——— 
9) 145 065| 23 310 4 282 2617| 3 100/10 40019) 189 434 
1945315, 5212170 8201167 313/64 639 27 313,  — || 2380 792 
233139| -- | 585 60 —| —| —]| 900194 
405 006, 31 888! 2376| 18 49 1 110 1 264 11 oh 412 132 
308 623 — | 1894 310517 
932 934 =. 11179 = — 19 816 28 421| 992 350 
608 8801202 204| 809329! 2950| 4904, — E: x 913 078 
045 195| 6190 ==" | 9805 — | 6218 012 486 


Die Anmerkungen befinden sich auf Seite 217. 
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Tabelle IV. Die Zuschüsse aus städtischen Mitteln (ohne Baukosten) 
für die städtischen allgemeinen Bildungsanstalten pro Kopf des Schülers 


im Rechnungsjahr 1896/97. 


Die Zuschüsse aus städtischen Mitteln (ohne Baukosten) betragen 
pro Kopf des Schülers in den städtischen 


Gym- sonstigen 
Volks- | Mittel nasien | Real- | Ober- Real höheren höheren Schulen 
Städte xoc ittel- | und ind] ide: | eal- allgemeinen Töch- | aper. 
schulen |schulen| Pro- schulen |Lehranstalten| ter- 
gym- | nasien |schulen| f.d. mánnliche| schulen haupt 
nasien | Geschlecht 
QUE AI ο ο D oW C Lom ome E 
Β SIS 4 δ. | 6. A 8& | 9 
| | 
Aachen. . . . | 340 .1| — 132, | 124,5 — — 91,45) 98,6 
BERE. è a ο. 32,7 25,8 — 65,3 — 59,5 — 38,9 33,5 
Augsburg. . . 44,4 —- em em — em è 86,2 : 
Berlin . . . . 55,0 -- 121,2 118,5 — 22,3 59,8 
Braunschweig . 39,0 61,4 — — 106,1 — — 32,1 41,4 
Bremen 53,1 -— 232,7 — 171,3 — — 10,5 
Breslau da | 580 | 161,6 | 1608 | — | 940 — | 905 54,7 
Cassel .. . 48,9 59,6 - | 182,2 | 93,» | 1024 2/19) | 42, 56,4 
Charlottenburg 41,6 — — 81,2 61,2 — — 57,4 45,0 
Chemnitz. . . 29,5 87,4 — 141,4 — 37,9 — -= 35,6 
Crefeld. . . . 33,3 34,9 | 106,5 91,4 | 60,3 -- — 0,9 36,1 
Dortmund 24,0 — 120,0 | 158, — 156,0 -— 53,6 33,1 
Dresden . . . 41,8 74,1 133,6 | 116,0 — 11,8 -- 102,5 52,4 
Düsseldorf . . 30,4 32,0 109,4 11,5 55,5 66,0 34,4 
Erfurt .. : . e 30,4 30,3 — — — 108,4 — 21,6 31,1 
Essen TC 28,6 — — 188,5 — 80,7 — 51,8 34,3 
Frankfurt a. M. | 104 | 580 | 125, | 1364 | 997 | 95, = 481 72,9 
Frankfurt a. O. 32,0 32,3 — 119,5 — — 15,6 35,6 
Görlitz. . . . 96,5 64,1 147,3 — 12,9 — 35,6 45,9 
Halle a. S.. . 32,9 19,6 647 | — 81,2 — — 21,5 32,9 
N — ——— á—ÀX 
Hannover 42,3 PCM 78,1 — 99,9 48,2 
Kiel c νὰ 44,2 35,2 — — | Die — — 31,7 42,4 
Köln a. Rh.. . 32,7 14,5 81,8 | 72,4 ττρ -- 89,0 34,9 
Leipzig. . « . | 51,6 | 59,92)| 2196 | 9158 | — 108,3 —- 77,1 54,8 
Liegnitz 23,6 | 44,7 90,2 — | — 57,4 — 90,0 32,2 
Magdeburg . . 362 | — 135,7 | 115,5 | 50,9 69,0 0,64) | 38,0 39,0 
ODER ΧΩ τ 1420 | — 135,1 — | -- "hn 
Metz . e 36,4 ‚6 SS — — — -- πα 0 
München. . . 47,4 | — — — — — 141,9 26,5 48,0 
Plauen i. V. 20,5 -- — — 194 = = 23,0 
Posen — e ο : 42,9 496 | — — — — — — 45,0 
Potsdam . . . 37,2 32,99)| 29,5 13,9 — | 49,9 — p) 39,4 
Stettin . . 43,4 69,1 98,0 68,4 = | = — | 221 | 493 
Stuttgart . . 91,0 | 55, em — cA bas — — 41,2 
Wiesbaden . 59,5 ie: — | 639 | — — 1517)) 614 


Anmerkung. Bei den höheren Lehranstalten sind die dazugehörigen Vorschulen ein- 
begriffen mit Ausnahme von Cassel, Erfurt und Magdeburg, wo diese Schulen selbständig, d. h. für 
alle höheren Anstalten gemeinsam und daher bei den sonstigen höheren Schulen aufgeführt sind. 
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Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen im 


Städte 


Aachen 


Altona 


Augsburg 


Barmen 


Berlin 


Jahre 1897/98. 
Bezeichnung der Anstalten 


Volksschule . . 
Mittelschule { Klasse KM A 
Realgymnasium { Klasse Mia un i 
Klasse VI--UI . . 
Oberrealschule , OU—Iu. Fachklasse 
Klasse X, IX 
Höhere Töchterschule A D VII 


Lehrerinnenbildungsanstalt . . . - . . 
Uebungsschule derselben 


Volksschule . " 
Mittelschule . . Ρ 
Real nasium, Realschule ο. 
Vorschule zu den beiden letzteren 
Höhere Töchterschule . ^ : 


Volksschule . : 
IIóhere Töchterschule ; 
Baugewerkschule . . . . » 


Volksschule . 
Klasse V. 


Höhere rn V 
für das männliche S IV : 
Geschlecht ΠΙ--Ι 


Fachklassen der Gewerbeschule. 
Klasse 


Höhere Töchterschule 


Volksschule . . . . . . 2 2 2 . . 
πο un, Neem. Oberreal- 
Realschule . . en 
Höhere Töchterschule s 


Das Schulgeld betrágt 
jährlich für 


Einheimische| Auswärtige 


36 bezw 60 | 54 bezw. 90 
120 


12 
12—150 


130 


180 
108 
108—225 


3—30 
50 
36 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 
im Jahre 1897/98. 


Das Schulgeld beträgt 


jährlich für 
Städte Bezeichnung der Anstalten τ... ne 
Einheimische| Auswärtige 
M P A 
Braunschweig d untere Pu ος p * A 25 
Volksschule mittlere : y X 20 50 
Mittelschule . . . . 2 . 2 . 2 . . 12 102 
Oberrealschule. . ὅν πὰ; Nou "ον Ge de 100 130 
Höhere Töchterschule Bei. HER eee cnin S 100 130 
Lehrerinnenseminar . . . . . . . . 96 96 
Bremen 1 Kind . JT 20 20 
2 Geschwister . P E 80 30 
Volksschule 3 qupd 36 36 
4 und mehr Geschwister 2 40 40 
Gymnasium und { Klasse VI, V. . . . 100 100 
mean. W Ae ove ti 120 120 
asse VI— πα Er κ 60 60 
Realschule EE πι ο ο τς 80 80 
Breslau Volksschule . — 6—36 
Mittelschule . : 48 12 
Gymnasium, Realgymnasium . Be od 120 150 
Vorschulklassen zu beiden . . . . . 99 135 
Realschule de ange ο ο; αν. cod 90 120 
Vorschule dazu. . MD 72 96 
Höhere Tochterschule TE ο οσον 96 132 
Cassel Volksschule . . . . 2 . 2 2 2 0. — 24 
Mittelschule . e 4e. He vir der De Uu 60 90 
Realgymnasium e Kee vir e η Lowe. ES ES 
asse VI— ; 1 
Oberrealschule O II— l. x 108 144 
Realschule, Hóhere Tochterschule . | 90 120 
Vorschule zu den höheren Lehranstalten 60 90 
Charlottenburg] Volksschule . . . . . 2 2 2 . . — 30 
Bürgerschule . . . . 2 2 . 2 . . 36 48 
Realgymnasium i E P y P 
asse VI— P^ uu 
Oberrealschule ( Kas Us ip ον in 
Realschule . . . Ν᾽ Xi uut ne i 80 
untere Klassen . 2 19 
Höhere Tochterschule { obere 100 100 
Vorschule zu den höheren Lehranstalten 72 19 
Chemnitz II. Abtheilung E md 4,80 : 
asse 19,30 62,30 
Volksschule d : ο N—IV 21, 20 52.30 
vn . IlI-I ο. 52,80 
; Klasse OM woo oss 4 190 
Mittelschule : VO . . . . . 60 190 
Realgymnasium . . . . . . . . . 120 190 
Realsehde . . . . . . . . . ο . 120 180 


*) Wird nur für einzige oder erste Kinder erhoben. 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 


Städte 


Crefeld 


Dortmund 


Dresden 


Düsseldorf 


im Jahre 1897/98. 


Bezeichnung der Anstalten 


Volksschule . E 
Klasse το 
Mittelschule: III—I i 
. Eintrittsgeld 
bei einem 
Höhere τ Einkommensteuersatze 
Töchter- is zu 70 VK. poy 
schule über 70—276 M . | 
über 276 A und mehr 
Eintrittsgeld . . , - 
bei einem 
Einkommensteuersatze 


"d bis zu 16 A. . 
Gymnasium ; 
Real ium über 16—36 e, . 


asi 
u. Oberrealschule » 86-10. . 


Eintrittsgeld 
Vorschule dazu j 


Volksschule EE f 
Gymnasium und Realgymnasium 


Realschule 
Höhere Tochterschulef Klasse VII- -I 


Volksschule (Bezirksschule) . 
Mittelschule (Bürgerschule) . 
Gymnasium, Realgymnasium u. Realschule 
f Klasse X—VIII. 
Höhere Töchterschule | am -I 
Besitzt der Erziehungspflichtige das 
Dresdener Bürgerrecht, so bezahlt 
erdiein Klammer beigesetzten Beträge. 


Volksschule . 
ee TM S E 

ymnasium und Re FASS, ; 
Oberrealschule e 3 oberen Klassen 


anderen „ 
Realschule . 
Vorschule zu den höheren Lehranstalten 
Höhere Töchterschule | Klasse en 


Das Schulgeld beträgt 


jährlich für 
Einheimische| Auswärtige 
M M 
54 84 
72 84 
84 84 
6 6 
100 150 
125 150 
150 150 
6 6 
90 160 
100 160 
120 160 
140 160 
160 160 
6 12 
19 160 
— 23,25 
120 170 
80 120 
100 140 
120 160 
1,30 (8,04) 10,80. 
(57) 12 
120 (144) 180 
19 90 
190 150 
60 60 
120 120 
190 120 
90 90 
90 90 
90 90 
80 80 
125 125 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 
im Jahre 1897/98. 


Das Schulgeld beträgt 


jährlich für 
Städte Bezeichnung der Anstalten. 3 : 
l Einheimische| Auswärtige 
M M. 
Duisburg Wolkasehulé ; wa ee -- -- 
Mittelschule . Wu ux d 30 30 
Re αμ M NET EC EE .ε CO DU D 120 150 
Vorschule dazu. Ρ 90 120 
Eintrittsgeld für die beiden letzteren. . 6 6 
Klasse X— IX à 80 80 
.  VIII—VII 90 90 
.  VI-V . 100 100 
e XM e ὁ 110 110 
Hóhere Tóchterschule E QU 190 190 
eo cu E ns 130 130 
ge | ; 140 140 
Eintrittsgeld . 6 6 
Erfurt VOID ee re ἃ — 12 
E αμ μαι ve ο 5... os ᾱ- os 30 45 
Klasse VII . N 6 12 
2c. s 1,20 12 
be CEP Di 8,40 12 
II. Bürgerschule a. pp 9,60 12 
. IV—III 10,80 12 
e Ex e. ae Mas 28 2 12 
e asse — 24 2p 90 
Mittelschule P EEE 19 108 
Realschule . . . AE 100 150 
Klasse IX—VII . 80 120 
Höhere Töchterschule .  VI-I. 100 150 
wahlfreie Kurse 64 64 
Essen Volksschule . U we EAS —- 8 
Oberrealschule (früher f untere und 120 
Realschule) mittlere Klassen 
Realgymnasium . . V obere Klassen . 150 
Höhere Töchterschule . ee 150 
Frankfurt a. M.| Volksschule. . . . 2 2 2 2 2 . . — — 
Mittelschule . . . . . 1956 bezw. 52|36 bezw. 52 
Gymnasium und Realgymnasium VOR 150 * 150 
Oberreal- und Realschule. . š 100 100 
Elisabethschule . 150 150 
die übrigen 
Höhere Töchterschule ee ο. 100 100 
Selecten-Schule . 52 52 


* In den Handelsklassen 850 M. 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den 
im Jahre 1897/98. 
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städtischen Schulen 


Stüdte Bezeichnung der Anstalten 


Frankfurt a. 0.] Volksschule . 


— .( Klasse VI—V 
für Knaben e —II 
Mittel e i Klasse VI—V 
Schule | für e , ΠΠ 
Mid.) "eue II-I . 
chen | Elisabeth- Klasse VI—V 
schule „a IV—I 
‚Realgymnasium ý e e 


Vorschule dazu 
Hahsre LEE ; 


Töchter- e Mädchen- Klein ὑπ 
schule schule E Oe 


Bei den Schülerinnen des Mädchen- 
Seminars beträgt das  Einschreibegeld 
10 M, bei allen übrigen Schülern und 
Schülerinnen ist es eine Monatsrate des 
anfänglich auf sie entfallenden Schul- 
geldes. 


Görlitz Volksschule . 
Mittelschule . . 
Gymnasium und Realgymnasium 
Realschule . . "c 
Hóhere Tóchterschule . 
Lehrerinnen-Seminar . 


Halle a. S. | Volksschule . 


1. Kind . . 
Bürger- jedes 2. Kind . 
schule e S Ὁ 
4. . 
1. Kind . i 
Mittel- jedes 2. Kind e 
schule - .n 
Gymnasium, 1. Kind 
Oberrealschule und į 2. Kind . . 
Höh. Töchterschule | 3.u.jed.weitere Kind 
Vorschule zu den 1. Ki d. Fes : 


höh. Lehranstalten 3. u.jed. weitere Kind 


Hamburg Volksschule: Je nach dem Einkommen 
der Eltern . 
Bei einem Einkommen von 
weniger als 900 M 
wird Schulgeld nicht er- 
hoben. 


*) Hospitantinnen zahlen nur 108 M jährlich. 


Das Schulgeld beträgt 
jährlich für 


Einheimische Auswärtige 


M. M 
— 9 bezw. 4 
24 36 
30 42 
36 48 
4 36 
36 48 
48 60 
12 18 
24 30 
100 120 
72 
* 150 * 150 
12 96 
90 114 
108 132 
— 24 
48 
100 136 
60 84 
90 120 
108 144 
20 45 
14 36 
8 18 
36 54 
28 42 
20 30 
120 180 
100 150 
80 90 
100 150 
120 
60 90 


12. 24. 36. 48| 12. 24. 36. 48 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 
im Jahre 1897/98. 


Das Schulgeld beträgt 


jährlich für 
Städte Bezeichnung der Anstalten NEN critic RE 
Einheimische} Auswärtige 
M M 
Nooh Hamburg] Gymnasium und Realgymnasium . . . 192 192 
Realschule . 144 144 
Vorschule zu den höheren ως 120 120 
Hannover Volksschule . . . . . 2 2 2 2 ο . — 50 
Mittelschule . . . E UA με e 80 100 
Lyceum, Realgymnasium ; S tuo ue. οὶ 120 150 
Oberreal- ( bis Untersekunda. P. Aug. κό 80 104 
schule Ἰ von Obersekunda an . . 120 150 
Realschule und die Vorschulen zu den 
höheren να , x SÉ Ss w 
asse IX— 
Höhere ing. | ΥΓ R 120 144 
; ür d. gesammt. Unterricht 1 1 
ol | für die Hälfte des Unter- 
ERE richts oder weniger. 90 120 
Karlsruhe einfache . — — 
Volksschule ( erweiterte ! 8 8 
Mittelschule . . 98 98 
Realgymnasi μα. 60 60 
Oberrsslschule: und Realschule . ee 42 42 
Gewerbeschule . . : 6 6 
Kaufmännische Fortbildungsschule . 24 24 
Höhere Töchterschule . . . 8 81 
Vorschule dazu 60 60 
Kiel Volksschule . i e si τὲ = = 
für Knaben . "EE 48 72 
: , Mädchen, SÉ 40 60 
Λ gehobene Mädc enschule 
Mittelschule Klasse VI—V . . 48 12 
gehobene Mädchenschule 
Klasse IV—I. . 60 90 
Oberrealschule . . . er ER 120 150 
Vorschule zur letzteren . "INEO 12 100 
Höhere Töchterschule m Ee ey e 
Köln Volksschule . . . 2 . 2 2 2 . . . — 36 
Mittelschule . . d οἷν, Ὃς 60 90 
Gymnasium und Realgymnasium "e en 150 
asse VI i. 1 130 
Oberrealschule Ν ΟΠ -O.I u 120 150 
Realschule . . t 90 120 
Vorschule zu den höheren Lehranstalten > m 
berstufe . . . 1 1 
Höhere Töchterschule ( ob ER MES ee 


Ἡ Einschl. Selecta. 
t) Handelsklasse 100 M. 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Sehulen 


Städte 


Leipzig 


Liegnitz 


Lübeck 


Magdeburg 


Metz 


im Jahre 1897/98. 


Bezeichnung der Anstalten 


Volksschule . 
Höhere Bürger- (Volks-) Schule 
Gymnasium und Realgymnasium 
Realschule . . . . . . . . 
ee 
Tagesabtheilung . . 
Griet vg Abendabtheilung u. Tischler- 
fachschule. i 
für Maler, Lackiereru. Tapezierer 
Höhere Töchterschule . ; $o- 


Volksschule . 

Mittelschule . 

Gymnasium . 

Realschule 

Vorschule zum Gymnasium 
zur Healschule . 

Höhere Töchterschule . 


Volksschule . . 
Besuchen mehrere Kinder der- 
selben Familie gleichzeitig die 
Schule, so ist für das dritte und 
folgende Kind nur die Hälfte des 
u zu entrichten. 
Mittelschule . ; 


‚Gymnasium . 


Realschule : 
Vorschule zum Gymnasium 
e zur Realschule . 


Volksschule . 

Bürgerschule . 

Gymnasium, Realgymnasium und Ober- 
realschule. . 

Realschule . . 

Vorschule zu den höheren Lehranstalten 

Höhere Tóchterschule . . . , 


Volksschule . 
Mittelschule . . í 
Höhere Töchterschule , 


Volksschule . . 

Handelsschule . . 2 : T "RE 
nterklassen . 

Höhere EE 9 Oberklassen 


οΝ. 


4,80 bezw. 18 04 | .— 
36 bezw. 48|'12 bezw. 96 
1 150 


Das Schulgeld beträgt 
jährlich für 


Einheimische] Auswärtige 


M 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 
im Jahre 1897/98. 


Das Schulgeld beträgt 


jährlich für 


Städte Bezeichnung der Anstalten 


Nürnberg ποπ Ιαν νο E E T veo eos — 6 
Handelsschule f Klasse eis d 8 τ es 
Vorbereitungsklassen dazu . ; 80 80 

Klasse to. , 60 60 
Hóhere GEN n E e x in 
WM qe P" 7 
Tagesabtheilung . . 0 
Baugewerkschule { Abendabtheilung . . 4 4 
Mädchen- Heuer d 36 36 
Fortbildungsschule \Stenographie-Unterr. 4 4 
Plauen i.V. : ( Klasse VIICIV . . . . 4,80 9,60 
Volksschule III - I $ Φα 7,20 14,40 
Klasse ΥΠΙ . 16,80 ,60 
Hóhere Volks- " 19,20 38,40 
schule e V- IV 21,60 43,20 
E LES I 24 
Klasse VIII—VII 32 64 
2 EE ac 3-036 --ᾱ 40 80 
Realschule | Det e eck BB 100 
Oberklasse Korb. cu xheu ἃ 60 120 
Posen Volksschule . JEEP CE MT E" — 20 
Mittelschule . . . . . . . . . . . [18 bezw. 40|50 bezw. 72 
Potsdam δια ας ee SC — 18 
i für die 3 unteren Klassen. 52 64 
Mittelschule | für die übrigen Klassen . 60 12 
Gymnasium und Realgymnasium . . . 120 120 
Klasse VI-V . . . . . 66 66 
Realschule eo EN. dx μα 80 80 
,àOl-I. 100 100 
Seminarklassen . 120 140 
Höhere Töchterschule { übrige Klassen . 100 120 
Spandau Volksschule RER YER — 24 
à für Knaben: « 2 v D4 81 
Mittelschule \ far Mädchen . . . . . 48 72 
Höhere Tochtersechule. 5 e 46x» 5 A 84 126 
Stettin Wolkssohkile Br — 36 
. Knaben- f Klasse Dn g 54 90 
Mittel- schule \ --. Ν 66 102 
schule Müdchen- f Klasse eme ; 48 84 
schie Y ` a I να. 60 96 
Gymnasium und f Klasse VI-IV. . * 120 156 
Realgymnasium (|. , MI 1 150 186 
Vorschule zu den hóheren Lehranstalten 100 136 
Klasse IX— ΥΠ. 84 120 
Höhere Töchterschule DEV , 108 144 


e 'EPLA 132 168 
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Noch Tabelle V. Die Schulgeldsätze in den städtischen Schulen 
im Jahre 1897/98. 


Das Schulgeld beträgt 


Städte Bezeichnung der Anstalten Pam 
Einheimische! Auswärtige 

M «κ 

Strassburg i.E.| Volksschule . — — 

Mittelschule . Ev Ὁ ur iy νῶν ιν. 36 * 

Klasse X—VIII. 80 80 

Höhere Tochterschule | 3 ie i i 1 

e qoo: 120 120 

Lehrerinnenschule . . . . . . . . 150 150 

Stuttgart Volksschule . . . . . . . — — 

Klasse I—II . 1) 90 1) 20 

Bürgerschule : —Vl . . .. 1) 24 1) 24 

für Knaben , VI-VI . .. 1) 28 1) 28 

für den französ. Unterricht 3) 10 3) 10 

für 1 Kind . 24 24 

KlasseI—-II 4, , 2 Kinder 20 20 

a Au. mehr 16 16 

.„ 1 Kind. 30 30 

Bürgerschule „ IIL-V4 „ 2 Kinder 25 25 

für Mädchen „ 3u.mehr 20 20 

« 1 Kind. 36 26 

„ VI-VIIR , 2 Kinder 30 30 

» 3u.mehr 24 24 

für den französ. Unterricht 5) 10 *) 10 

Wiesbaden | Volksschule . . . . . : = 

Gehobene nn m p 9 i 
. asse —V 
Mittelschule bord 2 2 
Oberrealschule . 96 198 
Eintrittsgeld . . . . 12 12 
Höhere Tóchterschule . . . . . . . 96 128 
Vorschule zu den hóheren Lehranstalten 96 128 
Geschwister erhalten ?/, bezw. !/, Ver- 
günstigung in den hóheren Schulen. 

Zwickau Volksschule. . . . . . . . . . . 14,80 bezw. 18|9,60 bezw. 54 
Hóhere Volksschule . er αν ος .α 36—60 12—190 
Gymnasium . . . 2 s 2 . 22000. 120 120 
Realgymnasiuim . . . . . . . . 80 120 


* Auswärtige werden nicht aufgenommen. 

1) Besuchen mehrere Kinder derselben Familie gleichzeitig die Schule, so ist 
vom 1. Juli 1896 ab für das erste der volle Betrag, für das zweite “|. und für das dritte 
lle des oben bezeichneten Satzes zu zahlen, während für die folgenden Kinder 
Schulgeld nicht zu entrichten ist. 

Kommt vom 1. Juli 1896 ab in Fortfall. 
Desgl. vom 28. April 1896 ab. 
4) Ausserdem für den französischen Unterricht 6 M. 
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Die Besoldungsverhältnisse der Lehrer an den städtischen 


Volksschulen in 24 grösseren preussischen Städten uach Massgabe des 


Lehrerbesoldungsgesetzes vom 3. März 1897. 


a. Festangestellte bezw. mindestens 4 Jahre im öffentlichen Schuldienst 
stehende Lehrkräfte | 


Rectoren bezw. Hauptlehrer Lehrer ws 
Mieths- Miethsentschädigung 
Städte Alters -| Grund- für Lehrer Alters- 
Grundgehalt ent- mit ohne 
schädigung age | gehalt ‚eigenem eigenen | Zulage 
ausstand | Hausstand 
M M M . M M E A 
2. 9. b. 6 
Aachen 1700 500 200 | 1400 450 300 200 
Barmen 2000 600 200 | 1500 !300bez.450| 300 200 
Breslau 1900 600 200 | 1300 400 | 400 200 
Cassel . . . . 2300 650 200 | 1400 500 300 200 
Charlottenburg 2250 600 250 | 1200 450 300 250 
Crefeld. . . 1800 550 200 | 1400 |) 350—450) 950 200 
Dortmund 1800 (1700) 550 200 } 1500 500 250 200 
Duisburg . . . 1900 3) 500—550 | 200 | 1400 |3) 350-500) 200—9250| 200 
Düsseldorf . A 2100 1160) |g (450). (550) 200 | 1450 |)450—550| 300 | 200 
Erfurt . . . . 1800 600 1100 5) 370—420 250 110 
Essen . ... 2000 (1700) 50 200 | 1400 |7) 400—5007) 400—500| 200 
Frankfurt a. M. [9) 8600 bez. 3100 820 220 | 1600 8) 550—7209) 550—720) 220 
Frankfurt a. OÄlan a tz pont! 400 (860) | 150 | 1000 | 360 360 | 160 
Görlitz. . .. 1150 1) 250—450, 160 | 1150 /11)250—450|")250—450| 160 
Halle a. S. . . 2400 600 200 | 1100 390 390 190 
Hannover 2300 700 200 | 1400 |3)500—600| 350 200 
Kiel . 1800 en 200 | 1350 450 240 200 
Köln. 2000 (1750) \.,800bez.450| 200 | 1500 | 500 950 | 200 
10) 1750 bez. 1560 (600) bez. (350) 

Liegnitz . . . 1350] 460 (430) | 170 | 1150 :4)340—390/4)240—260| 170 
Magdeburg . -flis 700030 1400) 600 (600) | 200 | 1100 [400—450] 270 | 200 
Posen . . . . 2500 190 175 | 1200 500 500 175 
Spandau . . . 1700 600 200 | 1200 400 2663/5 200 
Stettin . . . . 2150 550 180 | 1950 17350—450 900 | 180 
Wiesbaden . . 2900 13)600bez.400| 200 | 1400 500 800 200 


Bemerkung. Die Klammerzahlen beziehen sich auf Hauptlehrer, insoweit deren 
Bezüge von denen der Rectoren abweichen. Die sonstigen Anmerkungen befinden sich 


auf Seite 243. 
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Noch Tabelle VI. Die Besoldungsverhältnisse der Lehrer an den 
städtischen Volksschulen in 24 grösseren preussischen Städten nach 
Massgabe des Lehrerbesoldungsgesetzes vom 3. März 1897. 


Noch a. Festangestellte etc. Lehrkräfte | b. Einstweilig ange- 
eer stellte bezw. noch 


Lehrerinnen nicht 4 Jahre im | €- Einstweilig 
öffentlichen Schul- angestellte 
Mieths- dıenst stehende } 
Städte Grundgehalt Get, Alters- Lehrer Lehrerinnen: 
Ga zulage | Grung- | Mieths- Grundgehalt*) 
schädigung ent- 
gehalt schädig. 
ο“ [Lo X | AM | X | HM M 
8. 9. 10. 11, 12. 13. 
Aachen. . . . 1100 300 100 1120 300 900 
Barmen 1300 300 100 1200 300 1040 
Breslau 1100 (900) 300 (200) 160 (100) 1300 400 1100 (900) 
Cassel . . 1900 (800) 300 140 (100) 1120 300 960 (700) 
Charlotten burg 1150 300 150 960 300 920 
Crefeld . 1200 200—250 100 1120 200 960 
Dortmund " a 120 (80)| 1200 350 19 1050bez.1040 
Gen ||) (100 bez. (800) 35/00) "` 
Duisburg . . . 1200 300 100 1120 150 1000 
Düsseldorf . . 1200 300 100 1160 300 960 
Erfurt . . 850 (100) 250 100 (80) 900 250 100 
Essen . . 1200 250 100 1200 250 1100 
Frankfurt a. M. 1300 (1000) 3) 550—120 |120 (100)) 1400 400 1200 (1000) 
Frankfurt a. O. 800 240 100 800 240 100 
Görlitz . . 1000 1) 165—300 100 920 165 750 
Halle 8.8. . . 950 260 110 880 260 160 
Hannover. . 1100 (1000) 300 150 (1001 1120 350 900 (800) 
E 1.2:5.5:2 1060 240 120 1080 240 960 
Ες as 1900 250 100 1900 250 1000 
Liegnitz 900 (750) | 900(185) |100 (85) |) Tune] 240 120 
Magdeburg . . 1000 210 120 880 210 800 
Posen « ον « 1050 300 125 960 3333 R 
Spandau . . . 1000 250 150 960 266° 3 800 
Stettin . 1050 (800) 300 190 (100} 1000 900 840 (700) 
Wiesbaden. . 1200 300 120 1120 300 960 


| 


* Ausserdem Miethsentschädigung in der unter Spalte 9 angegebenen Höhe mit Aus- 
nahme von Frankfurt a. M. und Stettin, wo der Betrag um 150 bezw. 100 A. geringer ist. 
Die Klammerzahlen beziehen sich auf Handarbeitslehrerinnen bezw. 


Bemerkung. 
Turnlehrerinnen. 


Statistisches Jahrbuch Vii, 


Die sonstigen Anmerkungen befinden sich auf Seite 243. 
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Tabelle VII. Das Dienstalter der Lehrer und Lehrerinnen der Volksschulen. 


Im Dienstalter von 


os | 46 | ve | 1012 | 1325 | 1618 | 1921 | 9224 | 2527 | 2830 |B1u.mehr|. Zahl der 
vollen Jahren — berechnet nach Massgabe des Lehrerbesoldungsgesetzes vom 3. März 1897 — 
standen am 1. April 1897 

Stádte κ = , P , B : : : B S 5 

à Ξ : : : : 3 Ξ : z : Ξ 

5 5 5 5 5 a 8 q 5 m E Ka Ke 

si :lses slsislsislsislisielz size ΕΤΕ sliszislzisl ἒι ἃ 

CECR EECH ER E EES EEN ο EECH EECH EE ο ο 3 5 

να. σα ασ απ απο ο Et το τα οἱ. ει WOCH, SES dl d 

1.2.1 3.| 4| 5.16.1 7.1 8.1 9. | 10.] 11.1 19.1 18. | 14 | 15 | 16.1 17.1 18.| 19. | 20 | 21.122. | 23. | 94. 
Aachen... | 11] 11} οἱ 91] 19| 11] ai 11] aal 15] 12| 11] αἱ 18] 8; s| 8| 5l] ai el 2| al 144) 137 
Barmen.....|26| 12| 29| 10| 27| 11} 30| οἱ 32) "lan 5| ai οἱ ol 1f 23|) 1l] 15| — 24| 31 25) 65 
Berlin .....]46 |138[193| 187 | 203 | 162 | 178 | 146 | 267 | 138] 357 | 131| 317 | 108 | 206; 55|144| 39|117| 301317 | 2912345! 116 
Bochum. ....1] 5| 4} οἱ zi δ 5] 8| 1] 13| 91] ai οἱ 8. οἱ 6ἱ οἱ ul 1|] 3! 1l] Al 1| 3 οι 
Breslau .... 3| 82] 76| 21| 64| 93] 65| 18[106| 22] 61| 39] 45. 33] 45: 14] 20| ul 96! 1| 91| — | 601! 214 
Cassel. .....| 4| 8| 21| 6| 14! 6| 15) 6f 21| Al 14| zl οἱ 5| 14! 1] 8| —]| 4|—[ 18, — | 12) 43 
Crefeld .....| 2. 6] 14| 8| 14| 15| 45| 18] 52| 14] 18| 7| 6! 6ἱ 10! 5| u| 5] ιτ! 1] 81 — |] 3911! 8 
Dortmund. ...| 2| 4ἱ 13| 19| 23) pi 2l 13] 21| 18] 21| 13| 12. 8ἱ 2] al 2] οἱ 16ἱ — | ?1 199| 88 
Duisburg ....|30| 2 n οἱ 19| 1| 15. 1| 18 —|] 4\—| Ai -ἰ 1ο οἱ 16 —] 15 — | 16| 1] 167 9 
Düsseldorf . .. | 1| 95| 13 17| 25, 18] 29| 251 30| 24| 21) 11] 23, 19| 27| 15| 14| 13| 14| — | ου s] 207| 176 
Erfurt. .....| 3| 4 9! τ 19] 11] 15; 3| 15; 1| 1] 1| 1, 1| 3, 1| 2)—| 1;,—[| 12|—]| ται 29 
Essen ......| 3| 3] 8 12| 20| 19] 25. 8[ 15| 11] 17) 3| 10|) 3| 13: οἱ 4| Aal 11| al 20| οἱ 116! 85 
Frankfurt a. M. | 5 | 21[ 30, 18] 40| οἱ 46! 6] 45| 14] 22| 11| 15! 6f 23, ai 21| — | 16| 1] 30| — | 293 99 
Frankfurt a. O.| 8) αἱ 19, 3| 8| 1| u --}10|! 8| 3| 1| 5! οἱ 5|—| 3!—1|] 1.—1[|234| ol 18 
Görlitz .....| 8] 99] 3| οἱ 10| — 16 1] 14. — | 12 3| 211—120! 21 13 — {15 1] 35| — | 15 | 38 
Halle a. S.... | 8| 251 16 15| 26) 6f 33 — | 27) 5| 19| οἱ 10| οἱ ohni οἱ 1| 1|19! 1| 111! 59 
Hannover ...]| 18 | 511 45| Θα] 44; 16] 48! 11} en οἱ 90! 2| 19! οἱ 14| —| 10! 1] 6| — | 28| — | 312: 120 
Kil .......|] *| 199 27| 30] 27| 14| 17| 4} 15) 1] al 4] 18| 2| 12] 1] A -| ο -| 7|—ļ| 145! 5 
Koln.......|14]| 60} 41| 43| 49| 51] 58| δι] 40| 38| 44| 18| 22| 13| 21| 16| 18! 18] 14| οἱ e4| 27| 385! 351 
Liegniz. ....| 1| 9] 12; 3| 9, 1| ο. —[11|—1| 14| -| 13] —| ant 4|—[| 1|l-| 1. — 83; ϐ 
Magdeburg ... | 40 | 81] 43! 17| 68) 16|105, 12| 78| 13| 37) οἱ 32| 1| 19| 1] 3) — 1 16| — 59| — | 515) 98 
Posen......[ 3| 6| 9| 2| 16; 8| 11, 1| 16|--]} 11] 2| ail 7| 2| 4! 3| ai 8!--! οἱ ο 
Spandau. ....| 6| 4[16| 31 15) 3| 11| 1| 14| οἱ 4|) 5] 4| 3| 3. 1| 2|—1] 4!|--] 4 —[| 8 2 
Stettin. .....| 9| 9] 32| 29| 37| 11] 24| 141 26| 15| 13. 6| 6. οἱ 6. οἱ ei 3f 6| 1| 48. 1} 213, 93 
Wiesbaden. ..|—| οἱ 6| 1| 11) 2| 6| 1| 14| οἱ 25| 3| 15| —| 13 —| 6|—]| 7| ıl | 1| 128| 13 


Bemerkung. In der Zahl der Lehrer sind auch die Rectoren und Hauptlehrer miteinbegriffen. 
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(Fortsetzung zu Seite 217.) 
Tabelle VI. S. 240: !) Nach 10 Jahren 400, nach 16 J. 450 M. 

2) „ 18 D M 

3 . 9 , 450 „ nach 18 Jahren 500 οκ. 

4 » 18 OI 250 nm 

6 3: 10 3 500 1 1 16 DI 550 

$ 3 12 14 420 » 

1 94 12 o 500 4 

8) Die kleinere Zahl bezieht sich auf Rectoren bezw. Hauptlehrer 
an Schulen mit weniger als 9 Klassen. 

9) Nach 9 Jahren 720 M. 

10) Wie bei 8 bei weniger als 12 Klassen. 

11) Nach 10 Jahren 350, nach 16 J. 450 M. 

12) Nach 25 Jahren 600 M. 

13) Die kleinere Zahl bezieht sich auf Rectoren ohne eigenen 
Hausstand. 

14) Nach 12 Jahren 390 A. bezw. 260. 

15) Wie bei 8 bei weniger als 10 Klassen. 

16) Nach 19 Jahren 450 M. 

17) Nach 7 Jahren 450 M. 

Tabelle VI. S. 241: 1) Die kleinere Zahl bezieht sich auf katholische Lehrerinnen. 

?) Die katholischen Lehrerinnen erhalten während der ersten 
15 Jahre 250 A. von da ab 300, ebenso die katholischen 
Handarbeitslehrerinnen 225 bezw. 300 M, die übrigen Lehrerinnen 
erhalten mit eigenem Hausstand 350 νά, ohne diesen 250 M, 
ebenso die Handarbeitslehrerinnen 300 bezw. 225 M. 

3, Nach 9 Jahren 720 M. 

*) Nach 10 Jahren 235, nach 16 J. 300 M. 

5) Nach bestandener zweiter Prüfuug wird der höhere Betrag 
gewährt. 
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XXII. 
Bevölkerung. 


Im statistischen Amt der Stadt Berlin bearbeitet unter Leitung des 
Direktors, des Geh. Reg.-Rathes Professor Dr. R. Böckh. 


A. Stand der Bevölkerung 
in den Zählungsjahren 1843 bis 189. 


In Tabelle II sind die Zahlen der ortsanwesenden Bevölkerung nach 
den Ergebnissen der Volkszáhlungen von 1843 bis 1895 zusammen- 
gestellt und zwar, soweit Material vorlag, mit Unterscheidung des Ge- 
schlechtes. Da nur von einem Theile der Stádte die Bevólkerungs- 
zahlen mitgetheilt waren, so mussten zur Beschaffung der bezüglichen 
Data für eine erhebliche Anzahl die Veröffentlichungen der statistischen 
Landesämter benutzt werden. 

In wie weit der Zuwachs von 1843 bis 1870 auf Erweiterung des 
Stadtgebietes zurückzuführen ist, ergiebt sich aus der nachstehenden 
Tabelle I. Die Angaben über Eingemeindungen seit 1870 sind bereits 
in den Jahrgüngen 1 bis VI enthalten, hinsichtlich dieser letzten Periode 
sind daher die Zahlen nur für solche Stüdte hinzugefügt worden, die in 
den früheren Jahrgängen noch nicht mit behandelt waren. 

Keine Eingemeindungen waren vorgenommen in Aachen, Altona, Barmen, 
Bochum (1843 bis 1895), Charlottenburg, Chemnitz, Crefeld (1843 bis 1895), Darmstadt, 
Dortmund (1843 bis 1895), Düsseldorf, Duisburg (1843 bis 1895), Elberfeld, Erfurt, Essen 
(1843 bis 1895), Frankfurt a. M., M.-Gladbach (1843 bis 1895), Görlitz, Halle, Karlsruhe, 
Kóln, Kónigsberg, Mainz, Mannheim, Metz, Plauen (1843 bis 1895), Posen (1843 bis 1895), 
Strassburg, Stuttgart, Wiesbaden (1843 bis 1895), Würzburg, Zwickau; eine Ausge- 


meindung hatte in Charlottenburg stattgefunden. 
Für Cassel und Mülhausen fehlen die Nachrichten. 


B. Die Bevölkerung nach Geschle cht 


am 2. Dezember 189. 


Die beiden letzten Spalten der Tabelle II geben die Gliederung der 
Bevólkerung nach dem Geschlecht auf Grund der Záhlung von 1895, 


Frauenüberschuss hatten im Ganzen 39 Städte, jedoch würde sich diese Zah 
bedeutend erhöhen, wenn die Militärbevölkerung ausser Rechnung bliebe; den stärksten 
Antheil hatte das weibliche Geschlecht in Wiesbaden mit 55,5, Plauen mit 55,1, 
Breslau mit 54,4. Charlottenburg mit 54,3 und Königsberg mit 53,2 Procent trotz einer 
Besatzung von mehr als 9000 Mann. In der Minderheit waren die Frauen namentlich 
in den Garnisonstädten Metz mit 42,0, Spandau mit 46,8, Strassburg mit 47,5, Potsdam 
mit 48,0, Kiel mit 48,4 und im Ruhrkohlengebiete, dessen Hauptindustrien fast aus- 
schliesslich Männerarbeit erfordern, so in Bochum mit 45,9, in Dortmund mit 48,5, 
in Duisburg und Essen mit je 48,8 Procent. 
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C. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen. 


Das Verfahren, nach welchem die Bevölkerungszahlen im Anschlusse 
an die vorhergehende Zählung fortgeschrieben bezw. berechnet werden, 
ist im II. und IH. Bande dieses Jahrbuchs ausführlich dargelegt worden; 
es kann daher hier von einer Wiederholung abgesehen werden. 

Die Zuschläge zu den Ab- (—) bezw. Zu- (+) zügen betrugen in 
Procent der gemeldeten Fälle: 


Augsburg — 35,40  Crefeld — 1,5 Halle — (9,18 
Barmen — 17,6 Dortmund — 2,03 Kiel — 15,75 
Berlin — 19,88 Düsseldorf — 2,35 Königsberg 9,50 
Bochum — 1312 Duisburg | — 10,8 Liegnitz + 6,44 
Braunschweig —5,12 Erfurt + 0,4 Nürnberg — 3,0 
Breslau — 2,86 Essen — 11,56 Plauen — 1,47 
Cassel 499  Frankfurta.O. -3- 5,5 Spandau — 0,90 
Chernnitz +22 Görlitz +16 


D. Die Elemente der Bewegung der Bevölkerung. 


Da durch die Mittheilung der Data über die Bewegung der Bevöl- 
kerung in der Zeit von 1843 bis 1895 der für diesen Abschnitt bestimmte 
Raum bei weitem überschritten würde, so muss ihre Veröffentlichung 
dem nächsten Bande des Jahrbuchs vorbehalten bleiben. 


Für die Städte Danzig, Darmstadt, Elberfeld, M.-Gladbach, Mül- 
hausen i. E., Münster, Würzburg lagen wiederum, wie im Vorjahre, 
keine ausgefüllten Fragebogen vor; die erforderlichen Angaben für die 
preussischen Städte und Darmstadt wurden den Publikationen der 
statistischen Landesämter, für Mülhausen dem städtischen Verwaltungs- 
berichte entnommen. 


1. Eheschliessungen. 


Während von 1894 zu 1895 in 25 Städten ein relativer (in 15 auch 
ein absoluter) Rückgang der Eheschliessungen eintrat, nahm ihre Zahl 
im folrenden Jahre fast durchweg zu, ein Symptom der aufsteigenden 
wirthschaftlichen Entwic kelung. 

Eine geringe Abnahme zeigten die Städte Aachen, M.-Gladbach, deren Ehe- 
schliessungszifler bereits 1895 stark gestiegen war, Frankfurt a. M., Kiel, Plauen, 
Spandau, Wiesbaden. In weit stárkerem Maasse als die Bevölkerung sank die Zahl 
der Eheschliessungen in Metz, von 503 auf 436. Ueber dem Durchschnitt des Reiches 
(1895 8,0, 1896 ds Promille uer Bevölkerung) standen 1895 44, 1896 47 Städte, 
darunter am höchsten Mannheim 1896 mit 11,81 (1895 11,08), Frankfurt a. M. mit 
11,07 (11,13), Berlin mit 10,97 (10,38), Essen mit 10 se (10,39), Altona mit 10,50 (10,09), 
München mit 10,47 (10,09), Dortmund mit 10,20 (9,25), Dresden mit 10,19 (10,00) Promille. 


Die niedrigsten Sätze hatten Metz mit 7,29 (8,11), Münster mit 7,55 (6,99), Potsdam 
mit 7,57 (6,91), Kiel mit 7,64 (8,05), Frankfurt a. O. mit 7,83 (7,09), also Städte mit 
starken Garnisonen, ferner Crefeld mit 7,88 (7,56), Liegnitz mit 8,11 (8,11), Lübeck mit 
8,13 (6,85) Promilles 

Selbstverständlich kann eine Vergleichung der Eheschliessungen mit 
der gesammten Bevölkerung keine genaue Erkenntniss von der Heiraths- 
hàufigkeit geben, da wegen der ungleichartigen Vertheilung der Be- 
völkerung auf die verschiedenen Alters- und Civilstandsklassen die Zahl 
der Heirathsfáhigen in den einzelnen Städten erheblich von einander 
abweicht. 


246 XXI. Bevölkerung. 


2. Ehescheidungen. 


Seit dem Jahre 1894 sind die Mittheilungen über die Zahl der 
Ehescheidungen zwar vollständiger geworden, aber auch für 1896 
hatten 15 Städte kein Material geliefert. Ausserdem besteht noch der 
Uebelstand, dass die Angaben wahrscheinlich mehrfach nicht nur die 
Stadt, sondern den ganzen Landgerichtsbezirk begreifen; nur durch diese 
Annahme lassen sich die verhältnissmässig hohen Ziffern in einzelnen 
Stádten erklüren. 

Da die für die Ermittelung der wirklichen Ziffer der Scheidungs- 
frequenz erforderlichen Unterlagen bisher nur für Berlin vorliegen, auch 
die Zahl der stehenden Ehen nach den Ergebnissen der Volkszáhlung 
vom 2. December 1895 noch nicht für alle Städte veröffentlicht ist, so 
sind in Ermangelung eines correcteren Maassstabes in den Tabellen VI, VIII 
die Zahlen der Ehescheidungen mit denen der Eheschliessungen und der 
Ehelósungen verglichen. 

In beiden Jahren traten mit den hóchsten Sátzen hervor Berlin, Hamburg, Magde- 
burg, die wenigsten Fülle hatten, wie in den Vorjahren, Duisburg, Essen, Augsburg, 
also Städte mit überwiegend katholischer Bevölkerung, anderseits aber auch Barmen 


und Cassel, von denen das erstere 1895 vier Fünftel, das letztere fast neun Zehntel 
Protestanten unter seinen Bewohnern zählte. 


8. Legitimationen. 


Auch die Nachrichten über die Legitimationen sind noch sehr 
lückenhaft, da 1896 die Angaben von 16 Städten fehlten. Drückt man, 
wie dies in den Tabellen VII, IX geschehen ist, die Legitimationen in 
Promille der Eheschliessungen aus, so haben sie 1895 relativ in 16 
(absolut in 12), 1896 in 18 (absolut in 11) Städten abgenommen, 
darunter in Augsburg, Cassel, Erfurt, Frankfurt a. O., Halle, München, 
Nürnberg in beiden Jahren. 

Auf die Legitimationsziffer ist von wesentlichem Einflusse die Zahl 
der unehelichen Geburten; sie steht daher am höchsten in den bayerischen 
Städten, am niedrigsten in den rheinisch-westfälischen. Auffällig wenig 
Legitimirungen kamen in den letzten Jahren in Erfurt vor, obschon die 
Zahl der unehelichen Geburten eine mittlere Höhe erreicht. 

Natürlich lässt sich aus einer Vergleichung mit den Eheschliessungen 
nicht die Bedeutung und Tragweite der Legitimation für die in den ein- 
zelnen Städten geborenen unehelichen Kinder erkennen; für diesen 
Zweck müsste — wofür allerdings gegenwärtig fast ausnahmlos die 
nöthigen Unterlagen fehlen — eine der Sterblichkeitstafel analoge 
Legitimationstafel berechnet werden. In Berlin ist eine solche Tafel 
für das Jahr 1885 construirt worden; sie ergab, dass im Vergleich mit 
den gleichzeitig lebenden bis zum vollendeten fünften Lebensjahr fast 
zwei Fünftel der unehelichen Kinder legitimirt werden. 


4. Geburten. 


Gegenüber dem Jahre 1894 hat die Zahl der Geburten 1895 in 
39 Städten relativ (in 18 auch absolut) abgenommen, von denen 18 auch 
an dem Sinken der Heirathsfrequenz betheiligt waren, während sie im 
folgenden Jahre in der weit überwiegenden Mehrzahl der Städte ge- 
stiegen ist. | 
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Im Durchschnitt des Reichs wurden 1895 37,, 1896 37,5 Promille 
der mittleren Bevölkerung geboren. 


Diese Geburtenziffer, die jedoch ebensowenig wie die Eheschliessungszifler ein 
genauer Ausdruck für die wirklichen Verhältnisse sein kann, wurde 1895 nur von 12, 
1896 von 13 Städten übertroffen, und zwar sind dies hauptsächlich Industriestädte 
mit starker Arbeiterbevölkerung, in erster Reihe die niederrheinischen Bergbau- und 
Hüttenbezirke Duisburg, Essen, Dortmund, ferner Chemnitz und Spandau. Während 
hier die Geburtenzahl mehr als 4 Procent, in Duisburg Aa Procent ausmachte, 
schwankte sie in den Garnisonstädten Potsdam, Darmstadt, Metz zwischen 91/; und 
9 Procent der Bevölkerung. 


Der Ueberschuss der Knaben stieg 1895 bis zu 5,76 und 6,01 Procent aller Ge- 


borenen in Liegnitz bezw. Spandau, 1896 bis 6,13 und 6,66 Procent in Lübeck und 
Potsdam. 


In beiden Jahren war das weibliche Geschlecht dem männlichen an Zahl über- 
legen in Düsseldorf, Zwickau, M.-Gladbach. ausserdem 1895 in Münster, Nürnberg, 
Potsdam, 1396 in Görlitz, Mülhausen, Wiesbaden, Erfurt. 


Die Bewegung der Ziffern der unehelichen Geburten ist insofern 
der der Ehelichenquote ähnlich, als im allgemeinen der Abnahme der 
ehelichen Geburten von 1894 zu 1895 eine Verminderung der unehelichen 
und der Zunahme der ersteren im Jahre 1896 ein Steigen der letzteren 
entspricht. 

Eine Ausnahme bilden einerseits 1895 Bochum, Augsburg, Barmen, Berlin, 
Breslau, Charlottenburg, Crefeld, Dresden, Erfurt, Köln, Münster, Nürnberg, Wies- 
baden, die bei fallenden Sätzen der ehelichen Kinder eine Steigerung des Antheils 


der unehelichen zeigen und anderseits Barmen, Darmstadt, Elberfeld, Freiburg, 
M.-Gladbach, Hamburg, in denen 1896 das umgekehrte Verhältniss eintritt. 

Die meisten unehelichen Geburten hatten im Vergleiche mit der Bevölkerung 
wie in den Vorjahren, die bayerischen Städte München, Würzburg, Nürnberg, Augs- 
burg, ferner Strassburg, Plauen, Dresden, Kiel, Breslau, Leipzig; die wenigsten die 
rheinisch - westfälischen Städte Barmen, Bochum, Duisburg, Münster, Elberfeld, M.- 
Gladbach, Dortmund, Essen, Aachen, Crefeld. 


Von den im Reiche Geborenen waren Todtgeborene 1895 33;2, 
1896 32,8 Promille. 

In beiden Jahren wiesen die Hälfte der hier behandelten Städte ein unzünstigeres 
Verhältniss auf, namentlich, wie auch früher, Mülhausen 1896 mit 50,79 Promille 
(1895 61,69 Promille), Metz mit 50,37 (37,36), Nürnberg mit 45,34 (47,66), Görlitz mit 
44,08 (50,05), Mainz mit 43,23 (44,20 Promille). Relativ wenig Todtgeborene fanden 
sich in M.-Gladbach 1896 mit 18,96 Promille (1895 24,75), Dortmund mit 25,24 (23,22), 
Würzburg mit 25,71 (26,84), Lübeck 1896 mit 22,79 Promille, Münster 1896 mit 27,48, 
Aachen 1895 mit 22,58, Barmen 1895 mit 25,50 Promille der Geborenen. 

Hinsichtlich der Höhe des Knabenüberschusses bei den Todtgeborenen 
zeigen die Städte sowohl unter einander wie auch zeitlich beim Vergleiche 
mehrerer Jahre beträchtliche Unterschiede, auch wenn man dabei nur 
die Städte mit grösseren, weniger vom Zufall abhängigen Zahlen, be- 
rücksichtigt. 


So betrug in den drei Jahren 1894 bis 1896 der Ueberschuss in Berlin 16,10, 15,50, 
3,96 Procent, in Breslau 6,44, 13,10, 0,22 Procent, in Dresden 16,82, 20,91, 13,41 Procent, 
in Hamburg 8,80, 12,79, 12,67 Procent, in München 13,33, 9,85 und 9,46 Procent. 


5. Sterbefälle. 


Auch die aus einer Vergleichung der Zahl der Sterbefälle mit der 
Bevölkerungszahl gewonnene Sterblichkeitsziffer reicht nicht zu einer 
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richtigen Beurtheilung der wirklichen Sterblichkeit aus, da hierbei die 
Verschiedenheit des Altersaufbaues, die Einwirkung der Wanderungen 
ausser Acht bleibt. 


Wie sehr diese scheinbare Sterblichkeitsziffer von der wissenschaftlich 
berechneten, d. h. aus der Sterblichkeitstafel abgeleiteten abweicht, 
zeigen die Berliner Ermittelungen : | 
1891 1892 1893 1894 


wirkliche — V αι μι ντος { 26,36 26,26 27,96 25,21 
scheinbare J Sterbliehkeitsziffer . \ 21,95 91,23 99.06 19,82 
die wirkliche ist also höher um . . . 441 5,03 4,90 5,39 
also in Procent der scheinbaren `, . . 204 23,7 21,2 27,2 

Während die Sterblichkeitsziffer im Reich 1895 gegen 1894 von 
23.5 auf 23.4 Promille gesunken war, ist sie in der Mehrzahl der Städte, 36, 
gestieren; dagegen ist sie von 1895 zu 1896 wie im Reich, mit Ausnahme 
von 9 Städten, gefallen. Ueber den Durchschnitt des Reichs gingen 
1895 24, 1896 20 Städte. 

Die höchsten Sätze hatten 1895 Chemnitz mit 31,78, Breslau mit 28,78, Augsburg 
mit 23,41, Stettin mit 27,87, Königsberg mit 27,54, Danzig mit 26,91, Posen 
mit 26,49, München mit 26,78 Promille, 1596 Königsberg mit 28,71, Posen mit 27,79, 
Liegnitz mit 27,30, Chemnitz mit 27,09, Breslau mit 26,41, Stettin mit 26,08, Bochum 
mit 24,58, Zwickau mit 24,48 Promille. Die niedrigsten Ziffern hatten Frankfurt a. M. 
1896 mit 16,52 (1895 19,00), Bremen mit 16,55 (17,398), Lübeck mit 17,03 (14,96), 
Elberfeld mit 17,09 (18,54), Barmen mit 17,14 (17,41), Cassel mit 17,63 (17,51) Promille 
der mittleren Bevölkerung. 


Berlin stand nach dieser — allerdings ungenauen — Art der Vergleichung 1895 
mit 21,24 Promille an 33., 1896 mit 19,02 Promille an 39. Stelle. 

Die relative Höhe der allgemeinen Sterblichkeit wird wesentlich 
durch das Maass der Kindersterblichkeit beeinflusst; in allen oben 
genannten Städten mit hoher Sterblichkeitsziffer war auch die Zahl der 
gestorbenen Kinder gross, in Chemnitz betrug sie mehr als die Hälfte 
aller Fälle; umgekehrt entsprechen einer kleinen allgemeinen Sterblichkeits- 
Ziffer in der Regel auch niedrige Sätze der Kindersterblichkeit; jedoch 
erscheint in einzelnen Stádten, namentlich wo der Antheil der im 
kräftiesten Lebensalter stehenden Personen ein sehr bedeutender ist, 
trotz hoher Sáüuglingssterblichkeit eine niedrige oder nur mässige allge- 
meine Sterblichkeitsziffer. 

Da die Mängel einer Verrleichung der Gestorbenen mit der ge- 
sammten Bevölkerung bei der jüngsten Altersklasse sich in erhöhtem 
Grade geltend machen, so sind in den Tabellen XIV, XV die vor Vollendung 
des ersten Lebensjahres Gestorbenen mit den Gebörenen (*/- vom Vor- 
jahre, δ vom gleichen Jahre gerechnet) verglichen. 

Nach dieser Berechnung starben in Chemnitz von den Geborenen mehr als zwei 
Fünftel, in Augsburg, Frankfurt a. O., Stettin, Aachen, München, Zwickau mehr als 
ein Drittel, in Liegnitz, Königsberg, Danzig, Breslau fast ein Drittel, während in 
Barmen, Bremen, Lübeck, Dortmund sich der Betrag zwischen einem Fünftel und 
einem Seclistel hielt. Wie die Sterblichkeit überhaupt, so war auch die Sterblichkeit 
der Kinder im Jahre 1596 günstiger. Auch in diesem Jahre stand Chemnitz am 
hóchsten mit einem Drittel der Geborenen. 

Aber auch dieser Maassstab der Vergleichung ist noch sehr unvoll- 
kommen. Einen wirklich wissenschaftlich befriedirenden Aufschluss 
über den Umfang der Kindersterblichkeit kann nur eine nach correcter 
Methode construirte Sterblichkeitstafel geben, und zwar muss diese 
die ehelichen und unehelichen Kinder gesondert behandeln. Den grossen 
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Unterschied zwischen diesen beiden Kategorien hinsichtlich der Lebens- 
gefährdung zeigt auch der blosse Vergleich mit der Zahl der Geborenen. 


Während in Chemnitz von den ehelichen Kindern 1895 39.62, 1896 33,20 Procent 
starben, stieg der Verlust bei den unehelichen Kindern auf 58,64 und 46,02 Procent. 
Nach der in Berlin berechneten Tafel wurden durch die Sterblichkeit die ehelichen 
Kinder 1895 auf 758,74, im Jahre 1896 auf 788,74 Promille, die unehelichen dagegen 
1895 auf 523,3, 1896 auf 546,06 Promille reducirt. 


In den Tabellen XIV, XV ist die Verschiedenheit in der Sterblichkeit 
des männlichen und weiblichen Geschlechts in der Weise dargestellt, 
dass der Mehrbetrag beim männlichen Geschlechte in Procent aller Ge- 
storbenen ausgedrückt ist. Nach dieser Berechnung, die selbstverständlich 
keine klare Vorstellung von der stärkeren Bedrohung des: männlichen 
Lebens geben kann, war der Antheil der Männer am stärksten 

1895 in Duisburg mit 14,09 (1-96 10,90), Kiel mit 12/65, Dortmund mit 12,79 
(1896 10,21), ausserdem 1896 in Zwickau mit 14,67, Essen mit 11,57, Düsseldorf mit 
10,77, Aachen mit 10,09, Halle mit 10,00 Bochum mit 9,21 Procent. Mehr Frauen 


als Männer starben in beiden Jahren in Liegnitz nnd Lübeck, ferner 1895 in Cassel, 
Darmstadt, Metz, 1896 in Münster und Potsdam. 


6. Ab- und Zuzüge; Zerlegung der Bevölkerungszunahme in natürliche 
und räumliche Bewegung; Umzüge. 


Die Angaben über die Ab- und Zuzüge sind für die beiden Be- 
richtsjahre noch unvollständiger als im Vorjahre; von den 55 Städten 
haben nur 32 (1894 35) die erforderlichen Zahlen geliefert. 

Die Zuschlagsquote zu den Ab- bezw. Zuzügen konnte nur für 23 
derselben festgestellt werden, da bei den übrigen nicht das gesammte 
für die Berechnung nothwendige Material über die Bewegung der Be- 
völkerung zwischen den beiden letzten Volkszählungen vorhanden war. 


Die Wanderungsbewegung war (unter Berücksichtigung des Zuschlages) am leb- 
haftesten während beider Jahre in Bochum, Essen, Düsseldorf, Dortmund, Cassel, 
Halle, Königsberg, Liegnitz, Erfurt, verhältnissmässig gering war sie in Crefeld, 
Berlin, Nürnberg, Frankfurt a O., 1895 auch in Barmen. 

Der Geburtenüberschuss belief sich im Reiche 1895 auf 14,0, 1896 auf 15,1Promille 
der mittleren Bevölkerung; 1895 war er in 17 Städten, 1896 in 21 Städten relativ 
grösser. Am bedeutendsten war der Ueberschuss in Duisburg 1896 mit 25,50 (1895 
23,30), Essen mit 25,04 (21,50), Spandau mit 21,50 (20,20), 1895 in Dortmund mit 20,60, 
Bochum mit 1940 Promille, 1896 auch in Düsseldorf mit 21,60 und Plauen mit 
91 48 Promille, am geringsten in Freiburg 1896 mit 3,15 (1895 3,75), Königsberg mit 
3,57 (4,31) und Posen mit 4,00 (4,59) Proiuille. 

Eine starke Vermehrung durch Wanderungen erfuhren anscheinend in beiden 
Jahren Dortmund, Nürnberg, Essen, Düsseldorf, wo sich die Sätze 1896 auf 61,66, 
49,53, 32,85, 96,52 Promille, 1895 auf 40,54, 35,52, 27,76, 26,51 Promille stellten, ausser 
diesen 1896 Bochum mit 27,05, Cassel mit 26,96 und 1895 Görlitz mit 27,73 Promille. 
Eine Abnahme ergiebt die Berechnung für Erfurt und Crefeld uin 0,92 und 8,98 Promille 
im Jahre 1896, für Bochum um 3,s3 Promille im Jahre 1895. 
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I. Erweiterungen des städtischen Weichbildes in den Jahren 1843 bis 1870 bezw. 1895. | 


Einwohnerzahl 
zur Zeit der 
Eingemeind 


Datum der Fläche 


Städte Aenderung 


Bezeichnung des eingemeindeten Gebiets 


Augsburg. . . | 18. März 1854 
Berlin . . . .|1. Januar 1861 


Wolfzahn 18 


Theile der Kreise Nieder-Barnim v. Teltow, d 2413 
darunter Moabit, Wedding, Gesundbrunnen | ? 


Braunschweig. | 27. Mai 1865 , ca. 100 
Bremen . . «| 11. Dec. 1848 |Feldmark Uthbremen u. Stephanikirchen- 495,95 
weide, 
Bürgerviehweide m. d. Bahnhofsareal 323,26 
Feldmark Pagenthorn 292,22 
die Pauliner Marsch 104,66 
Breslau . . . f1. Januar 1868| Altscheitnig, Fischerau, Lehmgruben, 923,1 
Huben, Gabitz, Neudorf - Commende, 
Hófchen-Commende 
Charlottenbg.*) | 1. Januar 1861| Libo's Garten u. die Lützow. Feldetabl. 190,40 
Danzig. . .. à St. Albrechter Pfarrdorf 19 
Dresden . . .|1. Januar 1866 Landgemeinde Stadt-Neudorf ca. 2% 2 331 (1861) 
Frankfurt a. O. 1891 Eichwald 175 6 
Freiburg i. Br.| 1. Dec. 1890 Güntersthal 108 591 
, Haslach 322,30 674 
Hamburg . -. . 1. August 1868 Vorstadt St. Georg 373 33 300 
Hannover. . .| 1.Juli 1859 | Vorstadt Hannover, bestehend aus den 1420 21 368 
beiden sogen. ,,Gartengemeinden" 
Kiel. . . « . 1. April 1869 Brunswyk 54,49 2920 
-- , f | Stadtfelder : 
Leipzig. Φ; ὁ. ον 1. Juli 1856 \ Brandvorwerk 52,69 
Pfaffenmark 49,33 
6. Novbr. 1862 \ Petzschermark 131 
Liegnitz . . .| 1. Juni 1873 Carthaus 248,54 2511 
Dornbusch A 1076 
Töpferberg 446 
Schwarzvorwerk 247 
Grünthal 65 
Lübeck. . . «| 23. März 1861 | Die Gehöfte Grahtshof, Ringshof, Neuhof, 154 (186?! 
Rittbrook, Neu-Lauershof, Glashütte 
Magdeburg . . | 1. Juli 1867 Stadtgemeinde Sudenburg ca. 746 6 282 
(Volkszähl. 1867) 
München. . . 1846 Burgfriedens-Bereinigung 102 
1. Octbr. 1854 Au, Heidhausen, Giesing 1 668 21 000 
4. März 1861 Theile von Thalkirchen 68 
9. October 1868 Ramersdorf 120 ca. 600 
Münster . . . |1. Januar 1875 | Theile der Landgemeinden Mauritz, Lam- 889 8930 
berti und Ueberwasser. 
Nürnberg . IL. Januar 1865 Ortsgemeinde Rennweg 36,68 254 
Landgemeinde Steinbühl 106,33 874 
Potsdam . . .| 19. Mai 1866 | Theile der Gemeinde Bornstedt und des 28 380 
osthavelländischen Kreises 
Spandau . . .| 1.Juli 1872 Klosterfelde 3,10 
21. Juni 1875 Damm 011 
Stettin . . . . |1. Septbr. 1859| Gutsbezirk Pommerensdorfer Anlagen 9 
1. Januar 1865 Theile der Ortschaft Kupfermühle : 


Ὁ) nach R.Böckh, Ortschafts-Statistik d. Reg.-Bez. Potsdam mit der Stadt Berlin S. 3 (9450 Morgen). 
2) „ S. Neumann, Berl. Volkszählung vom 3. December 1861 S. 18) 9591 Morgen: 31 Ruth.) 
*) Ausgemeindung nach Berlin. 
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II. Ortsanwesende Bevölkerung in den Zählungsjahren 1843 bis 1895. 


Städte. 


Aachen 
Altona . 
Augsburg . 
Barmen 
Berlin . 


Bochum 
Braunschweig 
Bremen 
Breslau 

Cassel . 


Charlottenburg . 


Chemnitz . 


| Crefeld . 


Danzig . 
Darmstadt 
Dortmund . 
Dresden 
Düsseldorf 
Duisburg . 
Elberfeld . 
Erfurt . 
Essen 


Frankfurt a. M. . 
Frankfurt a. O.. 
Freiburg i. Br. . 


M.-Gladbach . 
Görlitz . 
Halle a. S. 
Hamburg *) 
Hannover . 


Karlsruhe : 
el. . . . 
Kóln a. Rh. . 
Königsberg 
Leipzig. 
Liegnitz 
Lübeck . 
Magdeburg 
Mainz . 
Mannheim . 
Metz . . 
Mülhausen i. E.. 
München . 
Münster 
Nürnberg . 
Plauen i. V. . 
Posen . 
Potsdam 
Spandau 
Stettin . 
Strassburg . 
Stuttgart . 
Wiesbaden 
Würzburg . 
Zwickau 


!) 1840. 


S. 16/17. 


1845. 
ὺ 1849. b 1851. 


Ὁ) Wohnbevölkerung. 
7) 1856 


, 


1843 1846 1849 
m | wW m | w m. | w. 
5 48 557 25 083 | 25 450 
19 665!)| 14 430 | 16 140°)| 16 060 

36 864! ) 

, 32 34 932 18534 | 17455 
. [181 330 Vë 780 [206 691 |190 310 214 372 191 782 
4.067 4533 2450 | 2491 

19710 | 90017| 19231 | 19882| 18989 | 20022 

50 3109) 

50398 | 52806| 55355 | 56839| 53993 | 56 709 
15934 | 17282| 17121 | 11496] 11951 | 17843 

1 600 8 269 4841 | 4372 
13112 | 12898| 14668 | 14268| 15 766 | 14987 

29 713 33 548 18177 | 17957 

64 926 66 827 31741 | 32176 

25 538 26 300 26 502 

7 620 8911 5077 | 5455 
35949 | 43053 | 42275 | 41059] 44995 | 49097 
26 134 26 301 13596 | 19 867 
1 506 8 543 4546 | 4409 
34 956 38 949 19397 | 19 337 
29 949 31 277 18060 | 14164 
1115 7912 4545 | 4268 
91156 | 98594] 29388 | 29052| 34558 | 29 967 
696 30 432 14439 | 15530 
3 150 1880 | 1872 
15 690 18 056 9784 | 9248 
30 601 33 012 17473 | 16375 

162 145 168 283 168 061 
19 576°)| 13 340 | 13 1502)| 13 746 | 13 900 | 14 130 

12 3441) 13 5722) 

83 452 90 246 49457 | 45 332 
33573 | 386911 35219 | 40091] 35000 | 39 940 
98419 | 27647 | 30217 | 29988 | 30 970 | 31 400 

13 939 14 302 1343 | 1591 
13 3903)! 15 844 
34018 | 30498| 36603 | 39594] 36916 | 33512 
99 051 
90 055 94 830 
772 24 193 13065 | 11599 
21086 | 24295| 22358 | 256055 | 22072 | 25204 
5080 | 5548| 5397 | 5654| 5800 | 6071 
40 209 43 058 94049 | 20 921 
37 549 89 551 21819 | 18045 
9 931 9 497 5758 ' 3639 
41 573 45 807 24400 | 22 802 
| 71 7163) 

43 877 48 635 47 837 

26 8141) | 

10 890 11 625 6116 | 6992 


1852 
m. | w. 


59 681 
90444 | 18 896 
23 


39 2 
215893 |205 904 


5 833 
19509 | 19901 
58635 | 62417 

36 654 


9 357 
17415 | 16 657 
40 114 


67 016 
21 177 


13 546 
49442 | 654 151 
28411 
9 579 
40 535 


32 599 

10 552 
35721 | 31611 

31 599 


159 
8117 | 8324 


4 083 
21 000 
35 820 
179 594 
16 736 | 15140 


12374 11995 
16218 : 
101 091 
19 818 
66 837 
15 901 
14 0869}! 15 906 
40327 | 35816 


11818 | 19 498 


58099 | 48693 
95 999 


21171 | 26490 


6 214 6 784 
44 039 
40 617 
9 778 
52 252 
75 564°) 
50 003 


16495 | 13428 
14 929 


222 216 


463 
[212 091 
6 670 
18546 | 19851 
60 081?) 
| 64 351 
6 849 


51 EA 


32 725 
7819 | 

4 398 

23 326 

36 420 


185 641 
17759 | 15389 
12867 | 12296 


8270 


| 36 480 
| 12881 


41511 
12 807 


80 
21 52b 
1 230 


26 3 
28 073 


40 E | 37 574 
50 804 


p 598 
6 052 


4) vergl. Stat. Handbuch für den Hamburger Staat IV, 
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ΕΙ. Ortsanwesende Bevölkerung in den Zählungsjahren 1843 bis 1895. 


Städte. 


Aachen 
Altona. . 
Augsburg 
Barmen . . . 
Berlin 
Bochum . . . . 
Braunschweig . 
Bremen . ... 
Breslau . . 
Cassel. . 


Charlottenburg . 
Chemnitz 


Darmstadt . . . 


Dortmund . . . 
Dresden ; 
Düsseldorf . . . 
Duisburg. . ; 
Elberfeld. . . . 
Erfurt 
Essen 
Frankturt a.M.. 
Frankfurt a. O.. 
Freiburg i. Br. 
M.-Gladbach . . 
Görlitz 

Halle a.S. .. 
Hamburg *). 
Hannover . . . 
Karlsruhe . 
Kiel. oes 
köln a. Rh. . . 
Königsberg. . . 
Leipzig . .. . 
Liegnitz... 


Lübeck mos 
Magdeburg. . . 
Mainz !) 7 
Mannheim . . . 
Metz. . 


Mülhausen i. E.. 
München. . 
Münster . . . . 
Nürnberg 


Plauen 1. V... 
Posen 
Potsdam. . 
Spandau 

Stettin 
Strassburg .. 
Stuttgart. . . . 
Wiesbaden 5 
Würzburg . . . 
Zwickau 


1858 
m. | w. 


57 155 


43 616 
44 698 


R 812 
19820 | 20815 


66 863 | 68798 
37 060 
11 492 
21 090 | 19464 
48 925 
16 (93 
27 718 
22 115 
55893 | 61857 
38 765 
12 674 
53 474 
35 354 
17 215 
35291 | 34 017 
34 507 


13 965 

25 254 

39 110 

194 137 
17549 | 15 918 
13339 | 12423 

17 541 

114 477 

87 261 
31042 | 37 167 

17 800 
14 324*)| 16 530 
43126 | 38 945 


26 914 


137 095 

26 332 

59 177 
7110 | 

41 543 


τ 101 


32018 | 18668 


12 583 
58 013 


56 433 


36 053 


9 656 8 222 


1864 
n. | w. 


31 260 | 32 551 


234878 223 159 |281 196 


1861 
m. | w. 

29 277 | 30 664 
22 939 1}! 23 285 
94 18. | 20671 
25778 | 24009 
266 315 

9 855 
90598 | 21681 
11451 | 14138 

38 930 

19 431 
23342 | 22090 
94607 | 95911 
49814 | 39 891 
14354 | 14172 
12310 | 11102 
60870 | 67282 
21699 | 19593 

13 422 
28120 | 98187 
19739 | 17273 
11454 | 9357 
40611 | 35959 
11934 | 18623 
8197 | 8686 

17.069 
14516 | 13 437 
92082 | 20894 

202 178 
30521 | 29599 
14243 | 12 860 
69469 | 58100 
46410 | 48 109 
33997 | 39 498 

18 662 
14 6089) | 11 444 
48119 | 48 132 

39 069 
13450 | 13 722 

56 888 

45 887 
80603 | 67598 
14739 | 12543 
32507 | 30290 
7872 | 8294 
27079 | 91153 
22712 | 1911» 

18 911 
33585 | 30 846 
42107 ! 39908 

61314 
90531 | 15585 
10856 | 9636 


25 135?) 27 304 
26809 | 22 530 
31110 | 98434 
391315 305 904 
11757 
22415 | 93035 
34 225°)| 36 378 
81144 | 82775 
40 298 
13 438 
98841 | 25 986 
95830 | 97591 
41616 | 42 658 
14516 | 14 109 
14440 | 19916 
69907 | 75821 
22704 | 21593 
10924 | 10408 
31218 | 30 790 
21372 | 18771 
18716 | 12 620 
40511 | 31314 
19992 | 19531 
9311 | 9856 
18 615 
16198 | 15301 
23634 | 92 338 
208 966 
34940 | 32875 
15813 | 14554 
18 110 
62248 | 59914 
49329 | 59 185 
42697 | 49 131 
19 154 
52331 | 46164 
19883 | 90414 
15352 | 15 203 
9) 941 | 16 113 
15404 | 19 369 
36 465 | 34 021 
9015 | 9575 
38538 | 94845 
99983 | 19983 
16 076 
36 760 | 33 999 
69 034 
23816 | 117966 
11774 | 10 658 


1867 1871 
m Iw |] m [| x. 

33226 | 34959] 36049 | 38097 
33 763 | 39581] 36 699 | 37 403 
26304 | 99163] 24 936 | 26 339 
32813 | 32132 31024 | 37 425 
353164 1349 273|417 213 |408 724 
15 000 12340 | 8853 
25350 | 25019| 29 400 | 28 483 
36044 | 38901| 39551 | 43 256 
82936 | 88990| 99543 |108 451 
21031 | 20556| 23507 | 22 868 

14 849 19518 
29697 | 98816] 35102 | 33 127 
95829 | 97999] 21291 | 29 808 
45318 | 4a993| 43314 | 45 601 
15 767 | 15622| 17033 | 16 766 
17892 | 15561| 24238 | 20 216 
14530 | 81494] 86093 | 90 941 
31995 | 31394| 34950 | 31 415 
13539 | 12218| 16099 | 14 431 
32411 | 32910| 35218 | 36 166 
22087 | 19015] 22641 | 30 975 
22307 | 18455] 28 836 | 22 677 
38625 | 39652 44456 | 46524 
20630 | 20364] 21236 | 21 678 
10008 | 10734] 12251 | 14 189 
10986 | 11163| 12999 | 13 355 
18931 | 17 758| 21062 | 21138 
25463 | 23483] οὐ 776 | 25 839 
109476 111 κ44|140 132. 151 361 
38083 | 355869] 45809 | 41817 
16313 | 15661] 19154 | 17 423 
14626 | 12510| 16918 | 14 136 
63508 | 61 661] 61563 | 64 670 
51178 | 55 118] 53209 | 58 833 
45637 | 45330| 54 168 | 52 757 
9857 | 10919] 11335 | 11 801 
17675 | 19323| 18781 | 20 902 
54766 | 49350] 61 103 | 52 500 
20627 | 30441} 29 142 | 24 760 
17128 | 16 889| 20409 | 19 197 
54817) | 29425 | 21907 
581713) | 925106 | 27 186 
90350 | 80 399] 81773 | 81 920 
13569 | 11884] 12987 | 11 834 
40217 | 81 618] 41817 | 41 391 
10175 | 10339] 11 995 | 12.060 
27898 | 95 494] 99009 | 27 365 
23279 | 19584] 23374 | 20 460 
17 306 11275 | 7733 
38234 | 35480] 38889 | 37 391 
41 9528) | 49 215| 44399 | 41 955 
75 781 45 955 | 45.668 
14155 | 15930] 16691 | 19117 
23239 | 18946| 19470 | 20 535 
13497 | 11019] 14530 | 12 192 


1) 1860. 


*) ohne Militär. ") Wohnbevölkerung. 4) vergl. Stat::-Handbuch für den Hamburger 
S.16.17. 


Staat IV, 5) 1857. 9) 1862. °) bis 1871 ohne Militär. 8) 1866. 
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II. Ortsanwesende Bevölkerung in den Zählungsjahren 1843 bis 1895. 


Städte. 


Aachen 
Altona . 


Augsburg. 


Barmen 


. Berlin 


Bochum 


. Braunschweig 
. Bremen 


Breslau. 


. Cassel 


; Charlottenburg . 


Chemnitz . 


 Crefeld . 
. Danzig . 


Darmstadt ` l 


. Dortmund. 
` Dresden 
Düsseldorf 
Duisburg . 
. Elberfeld . 
. Erfurt 
Essen 


- Frankfurt a. M. . 
. Frankfurt a O. . 
"Freiburg 1. Βτ. . 


M.-Gladbach . 
Görlitz . 


. Halle a. S. 


Hamburg*) 


‚Hannover . 


. Karlsruhe i. B. . 


Kiel. . X 
-Köln a. Rh. 


‚Königsberg i. Pr. 


. Leipzig. 
, Liegnitz 
, Lübeck . 
. Magdeburg 


Mainz 


' Mannheim . 
Metz. 


Mülhausen i. E. . 


München . 


' Münster i. W. 


. Nürnberg . 

, Plauen i. V. . 
. Posen . 

' Potsdam 

, Spandau 

' Stettin . 

| Strassburg 

' Stuttgart ᾿ 

. Wiesbaden 


Würz burg . 
Zwickau 


s *) Vgl. Stat. Handbuch für den Hamburger 


1875 


m. 


38 225 
41 820 
27 962 
43 105 


15317 
33 009 
49 535 


. 1114 490 


26 012 


12 447 
39 605 
29 962 
48 164 
18 400 


30 52b 
97 985 
40 634 
19 440 
39 567 


24 838 
28 835 
50 873 
23 644 
14 950 
15 810 
22 204 
30 422 


- 1171 223 


54 t91 


21 193 
19 830 
61 428 
58 580 
64 458 


15 193 
21 804 
64 191 
30 617 
23 230 
24 191 
21 810 
98 412 
18 110 
45 345 


13 139 
30 164 
24 103 
15 654 
41 319 
41 594 
02 645 
19 895 
22 386 
16 112 


W. 


41 381 
42 277 
29 251 
43 399 


. |485 655 [481 203 


13 051 
32 929 
52 997 
124 560 
26 752 
13 400 
38 604 
32 943 
49 767 
18 873 


27 217 
99 310 
40 061 
17 940 
41 022 


23 192 
25 955 
52 263 
23 536 
15 581 
16 100 
23 106 
29 382 
177 224 
51 786 
20 946 
11416 
67 943 
64 056 
62 929 
16 249 
29 995 
58 598 
26 403 
23 923 
31 065 
30 593 
100 417 
17 535 
45174 
15017 
30 234 
20 900 
11 254 
39 653 
46 712 
54 628 
23 091 
22 589 
14 779 


1880 


m. 


40 829 
44 615 
29 395 
46 349 
542 829 


17 607 
36 933 
53 300 
125 974 
28 145 
14 577 
47 098 
35 024 
52 602 
20 150 


33 985 
105 896 
47 230 
21 027 
44 988 


26 841 
28 871 
64 594 
25 216 
17 548 
18 222 
23 925 
35 738 
199 430 
60 372 


24 196 
32 190 
10 650 
66 184 
11 002 
17644 
24 599 
69 928 
38 285 
26 558 


29 247 
30 149 
110 033 
22 190 
48 816 
1€ 190 
32 329 
25 682 
16 488 
45 843 


29 163 
56 213 
92 377 
24 925 
17 820 


. ΄ 


W. 


44 122 
46 432 
32 013 
49 592 
579 501 


15 833 
38 105 
59 153 
146 938 
30 145 


15 906 
48 031 
38 848 
55 949 
21 049 


32 559 
114 922 
48 228 
20 232 
48 550 


26 413 
28 013 
12 231 
25 931 
18 832 


119 990 
20 804 
50 703 
18 883 
33 384 
22 165 
12 828 
45 913 
51 308 
61 090 
21 861 
36 089 
11 135 


m. 


45 180 
51 217 
31 420 
49 591 
631 818 


21 055 
42 C08 
55 764 
131 521 
30 761 


20 082 
55 141 
43 129 
54 901 
20 953 
40 229 
116 469 


30 195 
33 115 
124 103 
22 001 
51 241 


19 806 
33 021 
26 461 
18 116 
48 (84 


56 932 
60 024 
24 860 
26 912 
20 461 


- 


| w. 


49 945 
53 500 
34 485 
53 414 
683 409 
19 712 
43 166 
62 631 
162 113 
32 635 


22 289 
90 616 
41 126 
59 904 
22 193 


38 206 
129 619 
57 877 
23 313 
95 378 


29 317 
32 110 
81 682 
27 138 
20 190 


22 888 
29 615 
40 894 
242 698 
11 036 


30 953 
25 040 
82 308 
| 80 051 
' 80 604 


|. 22 613 
: 98 812 
| 78 673 


31 372 
30 537 
25 877 
36 044 
137 278 
21 648 
98 133 


23 042 
3» 283 
24410 
13 900 
50 759 


55 055 
65 877 
30 594 
28 038 
18 776 


m. 


49 586 
11137 
36 522 
96 319 
159 623 


25 148 
49 598 
60 343 
153 698 
35 603 
36 582 
67 864 
50 044 
57 773 
27 426 
45 899 
132 435 
12 087 
30 800 
6V 698 
3o 993 
40 585 
85 388 
27 595 
23 831 
23 869 
29 096 
50 628 
281 155 
80 521 


36 564 
36 624 
139 181 
15 048 
176 844 


21 980 
30 908 
103 021 
31 064 
40 025 
30 444 
38 001 
169 875 
24 622 
10 031 
21 442 
33 774 
27 816 
25 228 
56 313 
64 335 
66 508 
28 985 
30 215 
22 923 


Staat IV. S. 16, 17. 


W. 


53 884 
12 112 
39 107 
59 825 
819 171 


22 453 
51 449 
65 341 
181 488 
36 814 
40 211 
11090 
55 332 
62 565 
28 913 


43 164 
144 081 
12 555 
28 485 
65 201 
36 361 
38 121 
94 591 
28 143 
25 018 


25 159 
33 039 
50 773 
288 105 
83 072 


37 120 
32 548 
142 500 
86 618 
180 218 
24 846 
32 632 
99 209 
34 495 
39 033 
24 742 
38 885 
179 149 
24 718 
12 553 
25 564 
36 312 
26 249 
19 383 
59 915 
59 165 
13 309 
35 707 
30 164 
21 215 


1895 


m. 


WwW. 


52 826 | 57 725 
13994 ! 75 650 
39303 | 42 593 
61139 | 65 853 
797 306 819 998 
27 870 | 95919 
56.003 | 59 135 
68471 | 13 423 


170 140 
40 186 


60 472 
TT 504 
90 264 
60 845 
31674 


57 323 
164 375 
88 507 
35 995 
66 958 


38 108 
49 118 
108 678 
29 638 
26 026 


303 941 
103 689 
42 081 
44 118 


151 802 ` 


80 884 


195 367 | 


24 241 
33 521 
106 774 
39 396 
45 284 


34 683 


203 023 
41 566 


11905 
83 513 
56 981 
64 160 
32 071 


31 550 
45 835 


25 111 


82 986 


191 596 
28 832 
19 386 
24 806 
35 414 
30 386 
29 123 
61 985 
11214 
16 232 
32 910 
34 061 
25 839 


209 711 
28 303 
82 500 


30 385 
31 165 
28 069 


24 552 
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IIT. Fortgeschriebener bezw. berechneter Bevölkerungs- 


Stand 
Städte - - 
31. Dezbr. | 31. März | 30. Juni |30.Septbr. i Dezbr. (Volkssähl.)| 31. Dezbr. 
. 1894 1895 1895 . 1895 1895 1895 
Aachen . 109 350 109 700 110 120 110 270 110551 110 660 
Altona 147 830 148 080 148 410 148 730 148 944 149 070 
Augsburg 80 930 80 950 81 750 81 440 81 896 82 010 
Barmen . - 123 140 124 090 125 020 125 860 126 992 127 010 
Berlin. 1655715 | 1654 914 | 16517010 | 1658 309 1 677 304 1678 976 
Bochum. . 52 820 53 380 54 070 54 280 53 842 53 650 
Braunschweig . 111150 | 111730 113 990 114 070 115 138 115 190 
Bremen . 139 770 140 340 140 910 141 560 141 894 142 050 
Breslau . 365 521 366 902 368 110 369 341 313 163 312 996 
Cassel. . . 19 390 19 260 81 440 80 920 81 752 81 260 
Charlottenburg. 114 800 119 040 193 340 127 700 132 400 132 377 
Chemnitz. . 155 360 156 430 158 750 159 940 161 017 161 030 
Crefeld . 105 940 106 100 106 620 106 7% 107 245 107 430 
Danzig . . 124 190 125 100 125 330 125 440 125 605 125 720 
Darmstadt . 62 270 62 630 63 040 63 450 63 745 63 880 
Dortmund . 104 540 105 4% 108 120 109 640 111 232 111 130 
Dresden. . 327 290 329 820 | 332 250 334 670 336 440 337 210 
Düsseldorf . 168 280 169 780 172 530 173 710 175 985 175570 
Duisburg. 67 320 67 640 69 280 69 570 10 272 10 130 
Elberfeld 136 880 137 550 138 310 138 900 139 337 139 570 
Erfurt. 16 840 16 840 14 430 11 540 18 174 18 190 
Essen. . . . 91 210 92 970 95 030 95 510 96 128 95 890 
Frankfurt a. M. 202 510 204 210 226 440 228 160 229 279 229 830 
Frankfurt a. O. 58 310 58 560 58 680 58 990 59 161 59 630 
Freiburg i. Br. 52 310 52 510 52 110 59 980 53 118 53 200 
M.-Gladbach 53 010 53 230 53 450 53 600 53 662 53 670 
Görlitz . . 61 980 68 560 69 150 69 740 10 173 10 350 
Halle a. S.. 112 850 112 640 114 610 114 540 116 304 116 210 
Hamburg. . 612 880 616 220 619 440 623 090 625 552 626 870 
Hannover 202 980 204 840 206 110 208 310 209 535 210 210 
Karlsruhe 81 990 82 550 83 090 83 660 84 030 84 240 
Kiel . . . 82 650 82 780 84 600 84 670 85 666 85 830 
Köln a. Rh. 315 310 316 170 318 680 318 910 321 548 322 150 
Königsberg . 169 565 169 596 111 685 170 155 172 196 112 342 
Leipzig . 392 650 395 040 391 320 398 430 399 969 400 150 
Liegnitz . 50 950 50 960 51 230 51 480 51 518 51 640 
Lübeck . 68 560 68 930 69 320 69 640 69 874 69 950 
Magdeburg . 212 450 213 170 213 640 213 920 214 424 214 670 
ainz. . . 15 950 16 260 16 500 16 110 76 946 14 030 
Mannheim . 88 830 89 480 90 150 90 710 91 119 91 310 
Metz. . . . 59 860 59 780 59 790 59 190 59 794 59 780 
Mülhausen i. E. 81 180 82 100 82 510 82 810 82 986 83 080 
München. : 397 760 399 710 402 800 405 470 407 307 408 400 
Münster i. W.. 55 610 56 070 56 490 56 880 51 135 57 260 
Nürnberg 155 580 157 440 159 350 161 160 162 386 163 050 
Plauen i. V. 53 220 53 900 54 100 54 160 55 191 55 200 
Posen. . 12 210 12 910 13 070 73 160 13 239 18 310 
Potsdam. 67 580 57 860 58 060 58 270 58 455 68 650 
Spandau. 56 220 56 300 56 040 55 190 55 841 55 890 
Stettin 136 110 137 600 138 750 139 750 140 724 141 190 
Strassburg i. E. 133 310 133 940 134 500 135 140 135 608 135 860 
Stuttgart. : 154 670 155 610 106 640 151 650 158 321 158 100 
Wiesbaden . 19 980 12 190 13 910 τὸ 160 14 133 14 320 
Würzburg . 61 130 61 560 68 010 68 430 68 747 68 900 
Zwickau. 49 630 49 830 50 100 50 220 50 391 60 400 


Bevölkerung. 


stand vom 31. Dezember 1894 bis zum 31. März 1897. 
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am 


31. März 
1896 


111 070 
149 460 
82 320 
128 020 

1 685 504 


54 620 
115 610 
142 700 
375 507 

81 830 


136 140 
162 590 
107 740 
126 150 

64 320 


114 240 
339 950 
111 300 

11 010 
140 380 


(8 120 
98 230 
231 670 
60 360 
53 310 
53 900 
10 110 
116 740 
630 820 
212 300 


84 820 
85 900 
324 330 
171 995 
403 100 


51 140 
10 350 
215 360 
TI 360 
92 080 
59 840 
83 450 
411 610 
51 130 
165 340 


55 110 
τὸ 530 
58 780 
56 030 
142 610 
136 580 
159 810 
14 810 
69 380 
50 100 


30. Juni 


1396 


111 470 
149 780 

82 600 
128 490 


] 698 928 


55 730 
117 180 
143 310 
371673 

83 130 


139 830 
165 220 
107 710 
126 450 

64 140 
116 890 
342 620 
180 500 

12 520 
141 170 


18 460 
100 610 
233 410 

60 140 

53 540 


54 120 
11 030 
117 830 
634 230 
214 410 


86 390 
88 500 
326 660 
172 397 
405 360 
52 180 
10 610 
216 040 
77 610 
92 110 
59 830 
83 930 
414 870 
58 190 
167 620 


56 200 
73 610 
59 050 
56 270 
143 830 
137 340 
160 810 
15 320 
69 800 
50 990 


1896 


111 800 
150 250 

82 440 
128 600 


1 104 005 


55 910 
117 660 
144 110 
919 111 

83 260 
145 030 
166 530 
107 570 
126 770 

65 160 


118 680 
845 340 
182 290 

12 540 
141 890 


78 560 
101 080 
230 430 

60 950 

53 810 

04 300 

41 900 
117 110 
638 160 
216 320 


85 910 
88 220 
328 590 
171 958 
401 290 


52 400 
11 030 
216 590 
77 810 
93 460 


59 840 
84 360 
418 360 
58 660 
170 080 


56 410 
13 100 
59 260 
56 720 
144 980 
138 090 
161 940 
75 850 
10 250 
51 250 


30. Septbr. | 31. Dezbr. 


1896 


112 280 
150 770 

82 910 
129 740 


1 722 509 


56 010 
118 390 
144 810 
383 308 

84 440 


149 100 
161 660 
107 900 
127 210 

65 640 


120 410 


348 020 | 


184 230 
12 460 
142 640 
19 260 
101 600 
237 250 
61 530 
54 010 
54 510 
12 150 
119 720 
642 260 
218 350 
86 460 
89 530 
331 370 
173 253 
409 330 


52 740 
11 530 
211 280 
18 190 
94 160 


59 910 
84 190 
421 800 
59 120 
172 550 


56 920 
13 920 
59 500 
5T 530 
146 730 


138 910 
163 000 
16 410 
70 720 
51 410 


31. März 


1897 


112 730 
151 120 

83 170 
130 370 


1 726 549 


56 770 
119 610 
145 390 
385 658 

85 040 


152 460 
169 220 
108 190 
121 530 
66 110 
123 000 
350 630 
186 050 
τὸ 030 
143 380 
19 580 
103 100 
239 160 
61 980 
54 250 


04 840 
13 540 
120 630 
616 310 
220 500 
81 010 
89 160 
333 660 
113 903 
412 400 


52 870 
11 860 
218 000 
Τα 090 
101 610 
59 900 
85 140 
425 230 
59 510 
174 880 


51 260 
14 150 
59 130 
57 010 
148 290 


139 610 
164 090 
16 910 
11 190 
51 670 


24 
13 
32 
22 

1 
51 
26 
18 

4 
34 


31 
16 
23 
20 
45 


27 

1 
12 
44 
17 
35 
29 

9 
46 
50 


48 
41 
25 


10 


Reihenfolge der 
Städte nach der 
Eiuwohnerzahl 


1.12 1890 2.12.1395 


Stádte 


Aachen. 
Altona. 
Augsburg. 
Barmen. 
Berlin. 


Bochum. 
Braunschweig. 
Bremen. 
Breslau. 
Cassel. 


Charlottenburg. 
Chemnitz. 
Crefeld. 
Danzig. 
Darmstadt. 


Dortmund. 
Dresden. 
Düsseldorf. 
Duisburg. 
Elberfeld. 


Erfurt. 

Essen. 
Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 
Freiburg 1i. B. 


M.-Gladbach. 
Gorlitz. 
Halle a. S. 
Hamburg. 
Hannover. 


Karlsruhe. 
Kiel. 

Kóln a. Rh. 
Königsberg. 
Leipzig. 


Liegnitz. 
Lübeck. 
Magdeburg. 
Mainz. 
Mannheim. 


Metz. 
Mülhausen 1. E. 
München. 
Münster i. W. 
Nürnberg. 


Plauen i. V. 
Posen. 
Potsdam. 
Spandau. 
Stettin. 


Strassburg i. E. 
Stuttgart. 
Wiesbaden. 
Würzburg. 
Zwickau! 
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IV. Eheschliessungen im Jahre 1895. 


XXII. Bevölkerung. 


Städte. 


Aachen 
Altona . . . . 
Augsburg 
Barmen 
Berlin . . . . 


Bochum . . 
Braunschweig. 
Bremen 
Breslau 
Cassel. . . . 


Charlottenburg 
Chemnitz. . 
Crefeld 
Danzig. ... 
Darmstadt . . 


Dortmund 
Dresden . . . 
Düsseldorf . . 
Duisburg . 
Elberfeld . . 


Erfurt . . . . 
Essen . . . . 
Frankfurt a.M.. 
Frankfurt a 0. 
Freiburg i. B.. 


M.-Gladbach 
Gorlitz. 


Halle a. S. . . 


Hamburg . 
Hannover 


Kiel e 
Kóln a. Rh.. 


Kónigsbg.i.Pr. | 


Leipzig. . . - 
Liegnitz . . . 
Lübeck 
Magdeburg . . 
Mainz . i 
Mannheim 


Metz. 


Mülhausen 1. E. 


München. . . 
Münster i. W, 
Nürnberg. . . 


Plauen i. V.. . 
Posen . . . . 
Potsdam . 
Spandau . . . 
Stettin . . 


Strassburgi.E.. 


Stuttgart . . - 


Wiesbaden . 
Würzburg 


Zwickau . . . 


Karlsruhe i. B. 


Ueber- 
haupt 


Junggesellen mit 
Jung- | Witt- | Geschied] Jung- 


, m 
ox 
fo >! 


Wittwer mit 
Witt- | Geschied. 


frauen | wen | Frauen | frauen !| wen | Frauen 

804| 27 9 68) 12 — 
1244| 65 39 69| 36 10 
5690| 35 1 61| 22 1 
985! 21 2 34| 20 3 
14 179| 576 320 1155 | 356 83 
392| 23 4 30; 14 — 
782) 33 11 95| 33 5 

1043 55 97) 44 ; 
9 661| 135 30 3211| 95 16 
518| 22 1 4| 13 1 
894| 37 20 12) 99 D 
1141| 36 15 119; 63 15 
680) 32 3 60; 23 4 
853, 41 12 103, 97 7 
807| 54 9 τοι 38 2 
2742| 93 54 225 91 15 
1415| 74 17 112! 36 6 
453, 38 7 22| 25 2 
970| 35 11 οτι 32 4 
522 9 6 50| 16 5 
821| 45 5 63) 27 — 
2024| 64 30 185! 48 T 
399| 7 10 38) 23 6 
297) 14 2 43 7 2 
438 16] — 34, 10 1 
526! 18! 12 53: 14 7 
106| 13 | 13 49| 24 13 
4521| 245 113 365 | 142 37 
1659| 41 16 144 35 4 
590, 28 6 32| 10 3 
2408| 126 22 200 | 54 D 
1219| 61 17 89) 28 7 
910! 108 57 928, 88 17 
339! 12 4 84! 19 1 
415 T 3 31 5 4 
1286| 55 27 117| 59 16 
419! 25 6 42| 19 3 
798) 45 20 93| 23 3 
418, 25 3 30| 13 1 
652! 34 9 60, 28 4 
ὃ 404! 156 34 299| 60 2 
391, 21 1 85! 11 EN 
401 9 3 33) 12 1 
513) 22 3 41, 91 = 
340! 12 5 21 | 10 2 
424 6 8 9n, 16 2 
989) 38 15 οτι 30 13 
990] 38 10 90] 56 1 
1034, 57 — 138 | — 
8 2 


Geschied. M&nner mit 


Jung- | Witt- |Geschied, 
frauen | wen | Frauen 
lau = 
29 4 2 
3 2 1 
6 3 2 
432 93 44 
— 1 1 
9 3 4 
68 | 99 | 14 
4 rer dmm 
19 3 4 
27 18 10 
4 1 — 
8 6 3 
4 6 1 
65 27 10 
17 4 2 
1 1 — 
8 1 2 
14 2 1 
7 3 1 
33 7 4 
1 1 3 
1 1 mE 
9 SÉ --- 
20 5 1 
25 4 6 
108 32 13 
13 3 1 
KEE 1 
19 4 3 
14 4 D 
73 17 9 
3 2 2 
6 2 1 
26 9 10 
7 3 = 
11 3 2 
9| 22 
9 2 2 
40 5 = 
3 4 — 
4 c — 
8 2 1 
10 2 3 
18 7 4 
11 Y nm 


e eer nn 
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Städte. 


Aachen 
Altona . . . 
Augsburg 
Barmen 
Berlin . . . 


Bochum 
Braunschweig. 
Bremen 
Breslau 

Cassel 


Charlottenburg 
Chemnitz 
Crefeld. . . - 
Danzig 
Darmstadt . 
Dortmund 
Dresden . . . 
Düsseldorf . 
Duisburg. . . 
Elberfeld. 


Erfurt 

Essen A 
Frankturt a. M. 
Frankfurt a. O. 
Freiburg i. B.. 


M.-Gladbach 
Görlitz. . - . 
Halle aa S.. . 
Hamburg. . 
Hannover 


Karlsruhe i. B.. 
Kiel 
Köln a. Rh. 
Königsbg. i. Pr. 
Leipzig 


Liegnitz . . . 
Lübeck. . . 

Magdeburg . . 
Mainz . Y 
Mannheim . . 


πο. .1 i62 
Mülhausen i. E. 
München . . . 
Münster i. W.. 
Nürnberg 


Plauen i. V. 
Posen . . o 
Potsdam . . . 
Spandau . . . 
Stettin 


Strassburg i. E. 
Stuttgart . . . 
Wiesbaden . . 
Würzburg 
Zwickau . . 


Ueber- 
haupt 


919 
1514 
160 
1 210 


.| 18 642 


444 


15 386 


Junggesellen mit 


UM: Witt- 
frauen 


801. 34 
1292, 58 
617| 31 
1100| 24 


2731| 173 
384| 13 


400) 5 
599, 24 
315, 15 
498, 11 
1100, 31 
1050| 45 
1167 
640, 16 


Statistisches Jahrbuch VII, 


wen 


Geschied. 


Frauen 


5 
35 
2 
1 
330 


14 


Wittwer mit 
Jung- | Witt- | Geschied. 
frauen | wen | Frauen 

44| 29 2 
82| 40 13 
81| 23 | 1 
43| 32 2 
1208 | 361 | 88 
31 | 12 — 
TOT 204 5 
114| 33 : 
342 | 104 10 
69| 16 | — 
92| 21 D 
99| 76 | 16 
11.1. 30 | 3 
89| 22 | 1 
49| 31 | 3 
201| 80 17 
102| 41 4 
34| 26 2 
64| 25 6 
563.1 23 4 
62| 32 eem 
189| 43 11 
36, 23 3 
25 1 — 
34| 15 eg 
62| 22 8 
61| 28 13 
365 | 135 34 
97| 43 5 
28| 15 1 
201| 72 8 
96| 27 4 
259 | 88 32 
81! 93! 8 
87| 11 — 
12 12 14 
43 | 15 9 
85; 26 8 
22 | 13 | 1 
60! 98 | 1 
270| τοι 5 
5 5| — 
31 | el 3 
51, 2| 3 
30, 10 | - 
28 9 1 
30| 33 10 
92, 95 2 
102| 25 1 
10 1 


Geschied, Männer mit 
Jung- | Witt- |Geschied. 


frauen | wen | Frauen 

2 — 2 
35 14 5 
4 1 — 
5 | 2 1 
529 | 107| 64 
1 1 — 
10 3 3 
64 | 2| 14 
2 2 — 
31 1 3 
38 16 1 
6 3 3 
18 7| 4 
4 5 2 
68 19 15 
17 7 3 
3 3 1 
6 4 3 
14 1 5 
6 — 1 
31 1 3 
4 2 3 
2 2 — 
1 dad. — 
1 1 1 
32 9 6 
119 46 16 
9 10 2 
bn. E 
19 12 5 
15 5 3 
77 18 14 
4 6 2 
8 2 — 
26 17 6 
5 2 — 
20 5 1 
2 — 1 
12 6 — 
39 9 D 
eon 1 Pie 
4 1 1 
4 1 — 
3 3 1 
6 Eat u 
19 3 3 
12 2 — 
13 1 1 


SUE 
SEKR Google 
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VI. Ehescheidungen im : 
Jahre 1895 VII. Legitimationen im Jahre 1895 
HIER Legitimirte Darunter sind geboren im Jahre D 
i über-| $22] ës? {ης E 
Städte EE E | 1894 | 1898 | 1892 | 1891 | 1890 | 1889 E 
5$ $55 8 | m. |w. “ΠΕ πα ΓΗΣ m.| w.  m.| w.| m.i w.| m.| w.| 5 € 
Aachen . . .| 13| 14ı| 243] 12| 22] 3 3 4110! 2| 4 2| οἱ 1| 1 —| 1—| 1]|365 
Altona.. . .| 57| 380) 68s| 72) 561 16! ΤΙ 14 10! 11| δι ΤΙ 6| 10) 2, 2| δι 14| 16| Su 
Augsburg . . 9| 127 | 191]| 51 | 58]| 12, 6 15, 21! 10| 15, 5| 8 4| 4| 2| 2| 3, 2]1525 
Barmen . . «| 22|204| 361] 7 15] τι 8 οἱ δι 4 1, 2 1| 1|--!--]--]--!]-- 29, 
Berlin . . .[1816| 79,8 | 141,0 | 777 | 145 [202|199]198/171,119/|118| ΘΗ! 61| 39| 47! 29| 36 129:113| 88,0 
Bochum. . .I . , i WE "ZEE E Ver e "E EI | ; , 
Braunschweig .| 36, 36, | 56,0 86 40 (is 
Bremen . ε1 2 . . : "En el^ aee συ. "RO E E^ x 
Breslau . . .| 189| 561| 76,0] 901 | 2941 44! 53, 53| 78| 29| A0 23. 19| 15| 10| 10| 10. 27; 241129: . 
Cassel . . .| 10! 157] Opel 14| 14|— —| 5| 5| 4| 6—. 2| 2|—| 1 1) 21 —| 44» 
Charlottenburg. | 23| 215 | 436 | 36 | 48] 12| 14 12; 14: 8 4| 1| τι 1| 1| 1) 2| 7| 78 
Chemnitz . .| 48| 332 | 59,[|106/|125| 28| 38; 35| 44) 17 18 8 13| δι 5| 6| 3 7 160, 
Crefeld .:. .] 16| 198] 317] 19| 28| 4 6 5| 9| 3| 4 3 2| 1| 1| 2 1 1j; —[| 92» 
Danzig . . .| . ; . ; It E ο "τῳ a ER SE E 
Darmstadt . . 13 | 24,3 ; : ο. E. d 
Dortmund . .| 15| 150 | 28,5 9] 4| 6 1 2 2 -ι 1| 1|--|--!--|--!--!-- —]| 139 - 
Dresden. . | . i . 1231 | 2551 on 62, 61, 65) 99) 46| 21| 19| 10) 9| 6j 11| 33, 41[145; ` 
Düsseldorf . .| 22| ai 295|. QM E WEE EC E EE ECH re EE E Ιον ὦ e 
Duisburg . . 7| 127) 299| 12| 11} 3| 2 5| 3| 1 1—| 2 9! 23—| 1| 1—] 4»: 
Elberfeld . .} . . i , "EN qr u^ a NET T ax MS MEE 
Erfurt . . .} . : : ον ο —-|—|—|—i—| 1-|-| 3 6: 
Essen. . . .| 14| 144] 2901 17, 18] 9 8| 4 8 2 1| 2| 1]—|—|—|—|—|— 36,0 
Frankfurt a Μ.{ 45| 185 | 3871 87 | 86| 19| 23! 27| 29: 15| 15| 14 8| 5 4| 1| 3| 6 τοι 
Frankfurt a. OI 29| 694 | 833| 22| 13] äu 3112 2 1| 2 4| 1|—| 2|—| 1 2 Bi: 
Freiburg i. Br.| 12| 325, 393] 22, 16ἱ 6 5| 2 7 4| 1| 4| 2| 9|--|--!--] 4 11085 
M.-Gladbach ; ; : ; x ds ES e e o hr zs bod oat E le ; 
Görlitz . . f. i 40 | 39] 10) 11112, 7 4, 3 2% 6 1 4| 3| 3 8 1204 ` 
Halle a. S.. .| 51| 598| 71651 58| 54| 19| 12| 14| 13| 8| 14 6 5, τι 5 1| 2| 3 31131: 
Hamburg . .| 432| 775 | 1311] . "prxtcr , 
Hannover . .| 76) 397| ἴδιο! . "NE E . ο eme c «ds ; 
Karlsruhe . .| 26| 35,0 : 23| 12110 4 ΤΙ 3 1 1| 1| 1 2 1|-| 1| 3 —| 41. 
Kiel . . . .} . ; . 40 | 41 i C ER LN ee . 1194 
Köln a. Rh. .| 49| 17,2 | 315:]|131/,136]| 37| 40! 37| 36| 18| 24| 13| 15| 14| 11] 4| 4 8 6] 93; 
Königsberg i.P.] . ον. WS ER WEG T MK 
Leipzig . . .I 225, 66,8 | 110,5 | 268 | 235} 58| 56| 86, 18. 42| 39, 21| 20) 22| 11| 15| 10| 24| 211149, 
Liegnitz . I: a , 22 | 23] 11 10, 1 5, 5| 4 1| 1|--!--|| 1| 1| 3! 21108: 
Lübeck . . .| 948 506] 643| 28) 20] 7| 9| 5| 4 4| 2, 2 2|—| 1| 2 1| 3, 1 X 
Magdeburg . .| 147| 91,6 | 129,1 | 83 | 81] 16ἱ 23| 36| 21 8 15, ΤΙ 1| ΘΙ 5| 3 5 d 103; 
Mainz. . . .] 39| 584] 19o0| 31| 27| 13| 11] ΤΙ τι 5| 5| 4| ο —I—I-| 1 2| 1 99 
Mannheim . .| 81] 8311 | 701| 37| 483] 9ἱ 16 14| 13, 9 6| 2 4| 1, 2! 1 2; 1|—| 80: 
Μες... .| 10| 199 | 391] 47| 331 7) 7 10! 11| 10| 5 5 4 6| 11 —| 2| 8 31159; 
Mülhausen i.E.| . l . : Dt Pr ee Ee a ο E EE REG, s pos bos , 
München. . .| 72| 177| 331] 1316 433 267 204 125 86 201 24, 
Münster i. W. .| . À : 1] - TE | ed uv DEE GER NE de EE EE ϱ x . 
Nürnberg . .| 32| 234 : 460 : ος Ko a ο. dus . |. [3304 
Plauen i. V. .| 14| 3000| 56»| 53| 46] 18, 14 14 15; 7 τι 3, 3| 3| 2| 3| 1 5 2124 
Posen. . . .| 20| 33n] 451| 17| 16] 7| 11 οἱ 4 2 2i—| τι 2 1| 21 6 o4: 
Potsdam. . .| 23| 574| ΤΊ] 23| 8| 4| 19, 3 2| 2 1| 1| 2 1| 3 —| 2|—[ 77 
Spandau. . f . ; i 22| 911 11 14 A 8 3| 4| 3 —'—| 1|—|—| 1-1] 95: 
Stettin . . «I 57| 4751| 659»| 51| 541 19ἱ 18| 13, 14 9, 7 3 11 -| 1| οἱ 3 δὶ 10ἱ δῖ, 
Strassburgi.E..| 22, 199 | 30,1] 118|124| 18| 21| 31| 32] 21| 26 14| 12| 11! 7| 6| 10| 17| 16/2191. 
Stuttgart. D WW ` ` =) aral E ee WEN WECKER SC er t 
Wiesbaden. .| . N i . e-f j.l: ντ | «-1-«|-«ϑΔ-1}|5».}5. 8 
Würzburg . J . à g . =e pe t MER PESE RSS Tells ds wes qur s e 
Zwickau. . .] . ὃ Λ συ... ER w ques] oe] te ql ας Eee 99. 


—— — 


Ke 


VIII. Eheseheidungen im 


i Jahre 1896 
über- FEES 
Städte haupt De 
892 
Aachen . . . 8| Ba 
Altona 65 | 41,3 
Augsburg 10| 13,2 
Barmen . 16 | 13,3 
Berlin 1391 | 74,6 
Bochum . ; , 
Braunschweig .| 25| 24,5 
Bremen . : " 
Breslau . 211 | 60,5 
Cassel 12 | 16,1 
" Charlottenburg 31| 25,3 
Chemnitz . .| 78| 48,9 
Crefeld . 17 | 20,0 
Danzig . : : 
Darmstadt . 12 | 2141 
Dortmund . 20 | 11,0 
Dresden. : ; 
Düsseldorf . 49 | 27,4 
Duisburg . . 8| 6,8 
Elberfeld i 
Erfurt . ; 
Essen, . 10) 9,8 
Frankfurt a. M. 29| 11,2 
Frankfurt a. O.| 25| 591 
Freiburg i. B. . 15 | 32,8 
M.-Gladbach ; ; 
Gorlitz ` : 
Hale a. S. . 46] 46,9 
Hamburg 454 | 17,4 
Hannover . .| 81| 39,0 
Karlsruhe 18| 21,6 
Kiel . . i . 
Köln a. Rh. .| 7ı| 224 
Königsberg i.P.| . 7 
Leipzig . 161, 43,7 
Liegnitz . 20 | 47,3 
Lübeck . 30 | 52,2 
Magdeburg . 199 76,2 
Mainz. 15| 231 
'^ Mannheim . 22| 20,1 
Metz . . 12| 27,5 
Mülhausen i. E. : « 
München . .] 68| 15,7 
Münster i. W. .| . : 
Nürnberg . 40 | 26,8 
Plauen i. V. 15 | 32,3 
Posen. 18 | 28,1 
Potsdam 15 | 33,6 
Spandau. . . 9| 1841 
Stettin 51| 405 
Strassburg i. E.| 38 | 28,6 
Stuttgart. 22 | 16,3 
Wiesbaden . ; : 
Würzburg . . 
Zwickau. : 


in Promille 
der 
Ehelósungen 
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IX. Legitimationen im Jahre 1896 


Legitimirte Darunter sind geboren im Jahre s. B 
der ΓΕ 

uberhaupt | 1896 | 1895 | 1894 | 1893 | 1899 | 1891 | 1890 | 535 
eh nah a --α----. 186 253 

m. | w. Im. | w. | m.| w. | m. | w. |m.| w. | πι. | τν Iw. miw] 3 
20) 94] el Ts el 5! «| 1] 131 —1—1] οἱ al 1 4| 525 
102| Τι! 21 16| 94! 7| 15 ιο 7| 10! 7. 5| 6 τοι] 211093 
sel 46| 6| a 8|14 8| 8 οἱ 5| a 6| 9 1| 6 8|106, 
17) 11} a a 6 4 οἱ 83|--| 9| 1 1! 11— —|—| 284 
866 | 890 [242/238219/232|119|114| 68| 81| 43| 46| 99! 461461183] 93,8 
40| 41 Eee E ER KS E d E 
250 | 945} 75| 47| 64| 81| δι 30! 18 31| 11! 8| 5 16| 26 39]1384 
10) 19]--|--| 8 5 2 3| 3—| 1|--|-- — | 29; 
47| 36| 18| 11| 18! 14! 8. 3| 4 οἱ 1| 3 3|—| 5| οἱ 66: 
147 | 134| 36| 30| 43| 41| 33| 25| 99) 19| 3) 3| 6| οἱ 4 111Τ62 
34| 85] A τ 10 ιο 8 6| 1! 6 4 1| 3 3| A 14 
15| 16| 4 5 10 οἱ 1| 5—| 1— alles: 
918 | 989| 75| 75| 65| 15] 35| 41, 94! 21| 15| 11| 14| 15| 45| 511610 
i4| ei οἱ οἱ --ἰ 3 3 all allel 800 
pum αν τω ο ee Ge m desee πω.» bes 1% 
18) 14] 9! e| 4| a 4| au 11—|—|—|— — — | 29,9 
53| 71| 10 13| mg 9 19! 6 11| 4 1 ei οἱ 480 
91| 11] 4—| 6 8 4| 1| 2—| 9|--|--|--| 3| 9| οτε 
aal 31] 8| ag 7 3, 8| 6 2 οἱ a 2 1| 1 δ]δτν 
34| 45| iol ιτ 6|10! 8 5 6 4| οἱ 3—| 9) 2| As 
48| 39] 90! 16ἱ 15| 6| 4| τ 9! 3| 3| 1| 3| 9! 1| 4| 88's 
al l ES éi o E Il Dt, Ge 6a 
150 179| 35| 41| 44| 48! 26| 34 93| 96) 11| 8| 2 11| οἱ uh, 
320 |287| 19) 75| 89| 18! 50! 47| 37| 26. 20| 17| 18] 13| 39! 31|164,s 
96| 96| αἱ ιο 5| 6,3 5| οἱ 2 aa 8|--| a 1|129» 
31| 40] 9/13, 6! 5| 1|10|--| 1! 3| οἱ 2. —|10| 3|193,5 
106| 92| 96ἱ 20 31| 31| 16| 13. 4| 9. 5| 5| 6| 9! 8| 12108 
49| 43| 10! 9 13| 14| δ! 11! 5| 3! 3| 3|—, 3| 1| 1130s 
aal 29| 10| 7 10, 10| 8| 5| 2 2 οἱ 2| 1| 9| 9! 1| 584 
46| 89| 11| οἱ οἱ au 3| 3| 5, 5| οἱ 4 H 9! gas 
Ld 456 | 990 | 910 | 198 | 107 | 901 ous 
ws 1:1; 3 © |: De SM EMT 
58| 41] 297 13 14! 14| a 8| 5, 3| οἱ 5 —| 2 6| 9995. 
92| aal 5 5 τ 11 2.—. 3| a-| οἱ 1|--| A 4| ie 
11] 11] A οἱ 3| a 4| 8| 3| 1! οἱ 11—|—| 1|--| 16a 
26| 91] 8/10 8| 7| ΤΙ 8. 3 1—|—|—|—|—|— 94,6 
62| 10] 25| 30! 15 15| 9! el 5| 6 οἱ A 1 αἱ 5| 71055 
110 | 144 | 19| 27| 30| 26| 19| 25| 16| 23, 15| 9| 6| 19! 13| 221205,0 
an e E DE nc DEBA Mac eon o m 635 
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X. Todesfälle 


Von den Verstorbenen waren 


4033 |1 475/1 22015 153,3 227/1 102/2 965 


Sterbefälle ohne |. ——————— 
Todtgeb Kinder im Alter unter ver- ver- ge- 
Stádte, 9digesorene: de 1 Jahr kerahet zemren, σας 

über- ehelich |unehelich 

| m. | w. ms | miw Ὦ. | Ν. | m | w.|m.| w. 
Aachen . . .I 26311 1413| 1218] 610 564 54| 421 325| 2001 191) 165 
Altona . . .1 3080| 1594| 1436] 446 384 | Läb 195| 487, 285 104| 285 
Augsburg `. . | 2200| 1120| 1080] 400 ! 327 | 108| 111] 290 173] 87| 910 
Barmen . | | | 2073| 1121) 959] 399 | 968 | 27| 18| 344! 940] 85| 903 


Berlin . . . [33 627|17 11015 85105 003 


Bochum. . ,[ 1209| 660, 54 
Braunschweig. | 2468| 1319, 1149 


423 12, 11 172| 127] 44 
371 | 307 | 118; SO 373| 234| 115| 247 


olio N: u | Geer) 
Silo of οἱ Sulan 


Bremen . . . | 2415| 1210 1205] 362 1) 282 , : . e 
Breslau . . . 110137| 5264 4 81511 583 |1306 | 471) 38711493] 804] 95010 

Cassel . . .1 1330| 653, 677| 189 140 37) 281 199; 1401 45| 183 
Charlottenburg | 2400| 1298| 1102] 440 330 | 133| 661 327| 1781 73| 1 

Chemnitz . . | 4818| 2570| 2 248|1 203 995 | 252, 221] 466, 288| 133| 258 

Crefeld . . .1 2008| 1046, 962] 363 1) 254 46ἱ 36] 266; 2231 82| 185 

Danzig . . .| 3202| 1703) 1499| 683 | 523 234 492| 280] 132, 321 
Darmstadt . . | 1187| 590| 597 314 . : : I. 
Dortmund . . | 2070| 1157| 913| 384 295 25 991 319, 1951 69 13% 5| 1 
Dresden. . .| 6586| 8 428, 3 158[1 023 τοι ! 276| 211|1030| 623] 274| 7421 99 | 32 
Düsseldorf. . I 3 908| 2023| 1 885 834 1) 777 157 412! 8311} 127) 244] 3| 5 
Duisburg . .{ 1341| 765! 576 516 32 194 105) 66 Ij 
Elberfeld . .]| 2383| 12791104] 437 Ὁ) 859 89 302, 232] 106| 219 3| 5 
Erfurt . . . {f 1511| 7781 733| 250 192 52) 40] 222: 1551 53) 139 3| 5 
Essen . . .] 1956| 1050, 906 354 | 272 401 301 282| 186] 56i 139 1] 2 
Frankfurt a. M. | 3912| 2051/1861] 452 | 371 | 154| 1081 676, 4421 185 386| 11 | 14 
Frankfurt a. O. | 1353] 732, 621| 304 | 217 59) 351 198, 121| δῖ) 129 — | 2 
Freiburg i. B.. | 1161| 584| 577 203 18 111! 123] ΤΩΙ 1271 — | 3 
M.-Gladbach .| 1276| 658| 618| 273 1) 234 46 144: 107| 40 Eh eg 
Görlitz . . .[ 1615| 839, 776| 253 208 τοι 44 256 162| 63| 188| 10| 5 
Halle a. S. . 2551) 1361 1190] 379 322 95] SU 421; 2401 89! 217] 8| 2 
Hamburg . .[11142| 6 31T 5 365/1 τοῦ |1407 | 539| 446[1825]1 0391 515/1170] 22 | 25 
Hannover . . | 4034 2 142 1893] 602 450 | 231| 190] 550: 381| 152! 3 3| 3 
Karlsruhe . .| 1466| 793 613 372 114 . 2 ; lel. 
Kil . . | .| 1817] 1085 7929 251 | 261 | 112] 119| 262) 130] 65 101] 2| 1 
Köln a. Rh. . | 7274| 3896 3318]1 348 |1107 | 256| 932] 902 5971 252! 502] 8| 7 
Königsberg. . | 4526| 2318, 2 148 1 196 410 (21, 345 167, 489 8 | 13 
Leipzig . . . | 8562|] 4 936 1026]1 590 | 1233 | 433! 39811 117, 693 κ 6951 23 | 29 
Liegnitz. . .| 1259| 614 645] 239 | 197 | 43 αἱ 160° 111] 50 141] 2| 4 
Lübeck . . .| 1180; 578 602] 133 152 350, 28| 213, 137| 63! 143| 3| 1 
Magdeburg . . | 4130! 2 169, 2317| Fol 156 | 213. 191| 583: 401 156: 346| 8|11 
Mainz . . .[| 1489! 813 676] 901 212 108 3173 193 T 
Mannheim . .} 1869| 1 014] 8b55| 431 297 11! 57 240) 171) 54 140} 1| 2 
Metz . . . .| 1103) 550, 553| 88 | 107 | 51! 40} 147) 99 65, 120] 1| 2 
Mülhausen i. E. | 1822| 944! 817 623 242, 189 87 113] — | — 
München . .][10301| 5422 4 879 9089 1361 [133% το 840! 883] 6| 9 
Münster i. W.. | 1319| 664 655| 2321) 207 37 111! 106] 63| 145] — | 1 
Nürnberg . . | 3574| 1875 1 099 1401 : | ; : f ΠΗ 
Plauen i. V. .| 1069| 565 504 240 153 66] 61| 128. 10 33, 79 1| 3 
Posen. . . .[ 1883| 991, 886] 243 192 18: D 253. 1701 124, 207 — 1 
Potsdam. . .]| 1104 9(2, αν 174 131 Al 28} 179, ο 62 146 1] 5 
Spandau. . .| 128309 636 516| 331 | 217 | δι al 130 ad 39| οἱ 1 | — 
Stettin . . .[ 3710: 1944 1766; 104 | 659 | 152) 154 521, 287] 126, 3951 8|11 
Strassburg i. E. |. 3 007 1567 1440] 380 | 283 | 160) 190| 404) 304| 1581 293| 5| 3 
Stuttgart . . [| 3012 15641448] 477 | 406 | 111! 102] . e i ; i 
Wiesbaden .| 1313) 688 625] 223 ? 161 86 211, 1471 τοι 15Η .1 1 
Würzburg . .| 150]! 834 753 408 | : ej. 


Zwickau . .1 1203; Gut: Dä 250 | 225 | 4 37 
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im Jahre 1895 
Besondere Todesursachen. 

z|is [£81.84 13 jan eea lasle 8 

© αἱ ο. Y m n | O 5 “327355 μοι] αι |" ι à 
HIEEIEEIEHEEIPHEFIEZELEEEEHEPEEREEIRE Id 
6 jalg g p^" 25 Saj Εώς 32852288 og 92 — τι ες 

ΛΙ as πι WEE (d$ 605 

— | 2! 2| 43| lö 3| 226: 481| —| 21, . |. | . | Aachen. 

— 6; 30! 39| 20 | — | 11) 366| 349 10 |137, 191| 142| 45] Altona. 

— | 18! οἱ οι 2 4| 214| 441 | — | 45| 197 89| 25] Augsburg. 
— | 23) —| 69| 14 | — δι 341) 275| . | 54j . . | 65] Barmen. 

8 | 175 | 817 | 999| 95 190 | 4143| 5215 | 35 | 835 2085 |1 094 | 478 | Berlin. 

— | 14| —| 34, 13| — | —| 15| 184, — | 15|. 5 Bochum. 

— | 50| 13| 39| 11 | — 4; 295| 472| — | 80, 99| 96|.— | Braunschweig. 
— 4| 16| 95| 9| — 3| 378| 278| . |125, 110, 149| 15| Bremen. 

— | 89|245,242/ 31 | — | 11! 1267| 1558 | 39 | 247 | 465| 332, 75| Breslau. 

-— 5| 5,18| 5| 1 δι 171) 132| — | 43, 53| 86, 21] Cassel. 

— | 13| 36, 45| 10 | — 5| 181| 402, — 3| 172| 82| — | Charlottenburg. 
ud 98| 22|111| 11 | — | 10| 344| 173, 3| 88| 95| 168| 24| Chemnitz. 
n 2 1| 52| 14 | — 4 248| 194 | — | 35| 107| 137| 13] Crefeld. 

1 26, 65| 52, 15 1| 15 299| 493| 5]| 90| 195| 183| . | Danzig. 

Ἔν, ok δ. gos s 4| 132| 116| . | 49] . f . | Darmstadt. 
--! 6| 7 57l17|—]| 3) 173| 181| — | 66]. | . | 29] Dortmund. 

1, 44, 601170) 17 | — | 15, 871| 908, 8 |195| 368, 322|112| Dresden. 

— | 27| 26| 61 7|— | 11| 506| 710; 8 108! 166| 110, . | Düsseldorf. 
= 4| 1|20| 8 | — 6| 206| 237 1] 541, 81, 34 Duisburg. 

— | 890] 4| Däi 4] — | 10] 311| 3419, 1| τοι 152| 105 Elberfeld. 

— į 15) 9| 38| 5| — 4| 183| 135| 2 1| 88! 54| — I Erfurt. 

σι Ai οἱ 49| 5Ι | -ı 11! 253 2995, 3| 63| 103, 68, 8 Essen. 

στι 40| 24| 61| 12 | — 2, 644| 376! — |154| 167| 151|139ļ| Frankfurt a. 

1; 62 1| 51; 5| — 5 140! 18] | — | 41 13 64! 11| Frankfurt a. O. 
- e 2| 26| 6| — | 4| 184| 93 II | 11| Freiburg i. B. 
-- 2: 3| 49| 4 -- 2| 182| 189| — | 14! 66! 56, —| M.-Gladbach. 
— 90. 4| 31, 1| —| 6 25| 149|— | 48| 78| τοι —| Görlitz. 

— | 33, 9Τ!110| 9| — 9| 221| 369| 4, 93, 190, 73! 32] Halle a. S. 

1 | 19/113|132| 57 | 1| 47| 1332| 901 | 48 |527| 800| 492|162| Hamburg. 
= | 1| 10|122| 13 | — 4| 519| 551| — |135| . : . | Hannover. 
— | 18; -! 28| 6| —| 3| 221| 168| — | 46| — | — | 11] Karlsruhe. 
— |11| 1| 21| 8| — 6| 179| 344 | . | 95| 107| 44| . | Kiel. 

— | 14| 23/131 27 | — | 21 865 | 1020| 9 1178| 419) 228/138] Köln a. Rh. 
— | 4.101) 84! 14 | — | —| 304| 723| οὗ |104| 165| 218| . | Königsberg. 
τι 60/177|317| 33 | — | 21| 9711802 | 15 |245) 353| 260| 60f Leipzig. 

T| =| € 93j13/ — | 6| 11] 19| 2| 1] 81| 43| —| Liegnitz. 

— | 11! 4| 12; 7| — 3| 120|) 108] 1| 34: 57| 87| 22] Lübeck. 

— | 13, 13 303 | 11 | — | 11 395| 891] 2 |104| 274| 162| 45| Magdeburg. 
= 22 8 20 12 ['— 4| 232| 209|:— | 58] 58|) 60) --Ι Mainz. 

— | 26) 5,063, 5| — 9] 254| 283| DÄI, 3 Mannheim. 
—, 28, 3| 9; 3| — 11 122, 151! - | 35| . : . | Metz. 

ES | 81] --| 56| . 9| 214| 372| . | 30, . 68! 1] Mülhausen i. E. 
— 1186. δ2|3083| 15 | — | 27| 1212| 2319 | — | 67| 844! 429|172| München. 

— | —! 6| 54, 10 4| 203| 181| . | 13| 68| 107| . | Münster i. W. 
— -—l14| 62! 6| —| 9| 673| 565 — | 80| 212| 119| — | Nürnberg. 
> | 1| 4| 19| 2| - 5 98] 364| 2 | 33| 136| 54| 20] Plauen i. V. 
— 7| 94| 65118 | — | 18 215| 146| 4| 15 82| 151, — | Posen. 

— | πι 4|10, 8|—]| ΑΙ 145| 126| . | 18| . . | 14| Potsdam. 

= 1, Di 31| 5| — 4| 113| 409| — | 31| . 1 . | Spandau 

= 2| 67) 65116 | — 9| 365, 930| 4| 46, 189| 175, 91] Stettin. 

-- |144| 11| 67| 25 | — 1] 322| 564] 3| 92| 97| 87| . | Strassburg i. E. 
— | 25 6,71| 1|—| 12, 83071! 453| . 16| 188 96 | Gil Stuttgart. 

— | τι 1! 90| 19 — 2| 194| 102 28] 79| 93| . | Wiesbaden. 
= Di οἱ 1|11|-- 1| 246, 195 25| . 11 Würzburg. 
— 2| Οἱ 45i 1| — 2 91 18 42 ὃ Zwickau, 
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XI. Todesfälle im 


Von den Verstorbenen waren 
Kinder im Alter unter 


Sterbefälle ohne 


Städte Todtgeborene 1 Jahr ver- ver- ge- 
bes ehelich ERU unehelich heirathet | wittwet Ischieden 
haupt | w m. | w. πι. | wim] w.| m. | w. Im. |w.. 

Aachen . . . 5 2458| 1352| 1106| 513| 387| 37| 341 334| 1871 195 9ι DI) 
Altona . . . 1 2673| 1439| 1234] 396| 293| 108 414| 261| 110| 2768] 716 
Augsburg . .|[1882, 992) 8 317, 222| 107 279! 1691 ΘΙ) 1973] 213 
Barmen. . .1 2069| 1113| 956] 346| 255| 34 24| 201 2071 102| 170] 3 — 
Berlin . . .[30518/16218/14 360] 4229| 3298 |1 9401 18515 13413 115[1 11712 8771 77 \84 
Bochum. . 1271) 694| 577 424 19 1 |-- 
Braunschweig . 2149| 1163! 98e] 306| 246| 105 4|4 
Bremen . . . {2279| 1200 1019] 319!) 289| . zs 
Breslau . . . 1 9525| 5045| 44801 1411 | 1102| 434 99 39 
Cassel] . . .11379| τοι 678| 145| 118| 39 1/2 
Charlottenburg 2374| 1266| 1108 534| 91 515 
Chemnitz . .1 4239! 2234| 2005] 1033| 846| 216 1 11 
Crefeld . . .1 1942| 1030| 912] 313| 2359| 23 112 
Danzig . . . {2760| 1491| 1269| 549!) 482 1 12| 8 
Darmstadt . . 1 1145| 579| 666 307 zd 
Dortmund . .1 2635| 1452| 11831 484| 381 32 4 

Dresden. . . | 6518| 3415| 3103] 965! 813| 246 27 |30 
Düsseldorf . . 1 3297| 1826| 1471| 7261) 586 150 4| 2 
Duisburg . .1 1468| 814 654 538 : 
Elberfeld . . 1 2230| 1201| 1029| 3741) 312 2/4 
Erfurt. . . .1 1362| ΤΙ 6511 206| 142| 31 213 
Essen. . 1884| 1051, 833] 331) 281| 80 3| 2 
Frankfurt a. Ἢ 3623| 1943] 1680| 371| 295| 146| 117 11| 7 
Frankfurt a. O. 1 1176| 6291| 547] 227| 184| 40 112 
Freiburg i. Br. | 1240| 631| 609 178 1 |--- 
M.-Gladbach . | 1164| 626| 538| 2181) 189 — Ir 
Görlitz . . .[1459| 754) 705| 188| 166| 49 10| 8 
Halle a.S.. . 1 2609| 1435, 117 343| 990| 110 4418 
Hamburg . .[10959| 5978] 4981] 1600; 1207| 464 37 90 
Hannover . .1 3680| 1981| 1699] 557| 405) 165 9 |--- 
Karlsruhe . . I 1511 140. 741| 190 116 61 2|1 
Kiel . . .1 1638| 890! 748] 218, 226| 92 4 2 
Köln a. Rh. .1 7225| 3847| 34381 1264 | 1082| 274 6,4 
Königsbergi.Pr. | 4792 | 2 523| 2 269 200 430 12 |11 
Leipzig . . .| 8258| 4363| 3895] 1371 | 1125| 372| 367[1 197 37 |38 
Liegnitz. . .[1367| 683| 684| 261, 208| 29 3813 
Lübeck . . .[1151 564) 587] 164 112 33 1/4 
Magdeburg. . | 4575| 2421, 2154| 821 646] 192! 161 7114 
Mainz. . . .| 1429 149: 680| 269 197 112 8 

Mannheim . . | 1781 951| 830] 3834| 295, 65 2|1 
Metz. . . 1000! 533| 467| 100 94| 49 3!I 
Mülhausen i. E. 1567 807, 760 517 i 
München . 9 492 | 5013| 4409 2601 1152 10 15 
Münster i. W.. | 1166| 578} oo 173 1) 152 35 1 |--- 
Nürnberg . .| 3316| 1759| 1557 1 260 Sch 
Plauen i. V. .11003| 523} 4801 190| 156| 61 3/4 
Posen . . .{ 1967| 1029| 9381 248 202 80 2j. 
Potsdam . .11056| 5211 5351 108] 116| 37 213 
Spandau. . .[1122,| 610) 512] 248, 209] 49 1:2 
Stettin . . .1 3600| 1912, 1688] 708| 577| 123 713 
Strassburg i. E. | 2831| 1489| 1342] 347| 964] 121 249 
Stuttgart. . .1 2927| 1555 1392| 463| 335| 141 2|4 
Wiesbaden. .|1272| 687! ban 142| 107| 30 2183 
Würzburg . .|1559| 792 767 369 e 


Zwickau. . | {1181| 677 504 253| 154! 41 


1) einschl. unehel. Kinder. 
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Jahre 1896. 


Besondere Todesursachen 
Bg 8 [9384 5 am EEE & 9| μαι , | 8 
5 "el a 155 1a “iS 5 “153520215 nG | no 
EBEEUCEEHIEHPEEREZCRELEEHEEIBPIERIEHIE 
5 5 ER 23.8|24.2| o r 
ΕΕ ΕΕ md ESAE 
— | 15| Τι 38|15 | — 5 | 940 | 311 | — | 40 à ; . | Aachen. 
— A 141-2941 7 | — | 8| 301 216 7 |127| 201| 148| 17] Altona. 
= 4| 2| 9| 5| — | 1| 227 | 269 | — | 81| 179| 87| 41 Augsburg. 
— | 51| 27| 58| 9| — 1| 993 | 255 ; 58 s i 22| Barmen. 
4 |111 358 |569| 80 | — | 98 |3 959 |3646 | 33 |878 |2 159 1 101 | 139 | Berlin. 
— 2| 40| 30| 23 | — δι 122 196 | — | 28 , e . | Bochum. 
— 2| 15| 28| 10| — 8| 982 288 | 92| 133 84| . | Braunschweig 
— | 95 BEA 441 18} -- 8.) 863.) 274 . 1105| 127| 105! 8] Bremen. 
— |103 |160 | 125| 99 | — | 14 |1311 |1358 | 10 |282| 480| 339| 18| Breslau. 
— αι δι 30] 217] Mi 9201 61 | — | 42| 51| 87| 9] Cassel. 
— | 13| 16| 24| 9| — 1| 905 | 312 3 1| 175| 60| — | Charlottenburg. 
— Di 12| 84| 5 | — | 12 | 357 121 3 93! 83| 168, ol Chemnitz. 
— | 65| 14| 66| 6| — 8 | 258 | 111 | — | 37| 115| 125, δἰ Crefeld. 
— | 11 2| 41| 10 | — | 15 | 303 | 419 4 |143|.123| 173, . | Danzig. 
— | 45 LU WDP- | 5| 138 84 5 39 5 : . | Darmstadt. 
— | 44| 18| 90| 18 | — | 8| 949 | 221 4| 82| 153| 76| Al Dortmund. 
1| 70| 51/107| 15 | — | 19 | 893 694 | 13 |246| 402| 283, 36| Dresden. 
— τι 15 ἾΒΙ ϐ | — 2| 376 | 338 | — |101 ; ; . | Düsseldorf. 
— | 16 1! 16| 6| — 2| 168 142 2| 55| 115| ὃτι . | Duisburg. 
— | 40| 4| 35| 7| — | 10| 894 | 953 2 | 61| 165| 105| . | Elberfeld. 
— | — | 12| 31| 10 | — 3 | 186 69 2| — 80| 66| — [ Erfurt. 
— | 15| 11| 30| 19 | — | 3 | 243 199 2| 77| 116| 54| 6| Essen. 
— | 22| 22| 46| 11 | — | 10 | 606 | 232 21156, 197| 128| 201 Frankfurt a. M. 
— | 62 1| B1] δι zs 5| 140 | 181 | — | 41 τοι 64| 11| Frankfurt a. O. 
- 864 14) rt, EN . 1:39 : à . | Freiburg i. Br. 
— | — | 11| 71| 2| — 1 | 178 11 - 24| 80| 55| . | M.-Gladbach. 
— — | 29| -81 — T| 178 | 182 | — | 39| 85| 78| — | Görlitz. 
— 9| 1611911 1 - | 5, 234 | 314 | — | 84, 85| 85| 20| Halle a. S. 
— |146| 29| 95| 35 | — | 43 11830 | 759 | 42 |542| 808| 476| 44| Hamburg. 
— | 11| 8| 14| 14 | — | 2 | 460 | 416 1 |123| 202| 185, ol Hannover. 
31 9| 32| 32 4| 213 106 2| 43| 152| 59| Hl Karlsruhe. 
— | 14| 3| 15| 6| — 8 | 177 232 e 72| 101 69| . | Kiel. 
886 | 25/155 | 19 | — | 18 | 781 818 6 |185| 432| 207| 32| Köln a. Rh. 
— |124| 591 87| 28| — | 3 | 391 132 | 12 |129| 206| 207| . | Königsberg. 
1 |122| 73/962, 32 | — | 34 | 977 |1185 | 21 |273| 358| 287| 28] Leipzig. 
— | 13 τι 19| 1| — 1 | 197 131 3|— 53| 63| . | Liegnitz. 
— | 5ι| — 6| 6| — 1 | 108 T4 1 | 44 74| 86| 8f Lübeck. 
— | 92| 12/|171| 18 | — 4| 885 | 600 1 1109| 246| 154| 17| Magdeburg. 
— 9| 10| 8| 8| — 4| 210 185 | - 69| 68| 53, — | Mainz. 
— | 13| 8| {5 14 | — 3 | 255 | 198 | — | 14 9 3 . | Mannheim. 
— | 26| — 5| 10 1 4| 126 | 312 | — | 44 ; i . | Metz. 
— | 29 1| 85] . 4| 174 | 281 .| 48 ς 56 1| Mülhausen i. E. 
— |112| 40|185| 14 | — | 18 |1 211 |1448 | — | 19| 825| 409| 37| München. 
— A 28| 19 | — 4| 916 55 | — | 29| δι 900] . | Münster i. W. 
— "daa ` "ën 9 | 627 | 346 | — | 82| 227| 113| — | Nürnberg. 
— 1 s 17| 8| — 2 | 120 | 274 8| 26| 113 51 9| Plauen i. V. 
— | 44| 28| 38| 15 | — 6| 207 140 4| 55| 94| 135| — | Posen. 
— | 14| 11| 2| 5| — 1 | 186 66 3 12 j e 3| Potsdam. 
— 6! 12| 21| ο. —| 2| 141 164 2 10 e : . | Spandau. 
— | 51| 43| 87| 27 | — | 10 | 843 | 733 4| 49| 182| 136| 10] Stettin. 
-- 1| 18| 99| 20 8 | 329 | 439 . | 88| 128| 91| . | Strassburg i. E. 
— | 471| δι 60| 10| — | 8| 338 | 260 í 93| 256| 105| 31] Stuttgart. 
--- 9| 3 8| 5 2 | 179 τό | — 3| 57 900! 2] Wiesbaden. 
— | 28| 2| 18| 7 4| 221 116 3 38 - s > ürzburg 
— [i40| 1οἱ el eil 90 | 198 1 — al . podus le 
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XII. Geburten im Jahre 1895. 
Lebendgeborene Todtgeborene 


A BAS 
are: 
S 6 Be 
Städte überhaupt darunter über darunter Im Ganzen E cs 
` |unehelich | haupt |unehelick| - 2.2253 
m. | w. | zus. | m. | w. [πι. |w.| m.|w. | m. | w. | zus. [8 %2 Ἔ 


Aachen . . .1 1947| 1862| 9809] 86| Gil 49 39. 8 


Altona. . «| 2574| 2558 5132] 281! 2911108 τοι 16| 22] 2682: 2637| 5319 35,16 
Augsburg. . .| 1349| 1279| 2628| 241! 250] 48, 43| 14, 10] 1397| 1322] 2719| 33,4 
Barmen . . «| 2115| 2088| 4203| 80) 63| 67, 43, 3| 4|2182 2131, 4313] 25,50 
Berlin . . . . [24 033123 1684 720113 394.3 354] 9541698, 199 | 168 [94 987|23 866148 853] 33,82 
Bochum . . . 1121 1115| 2242| 24! 98 39) 300 1| 111159 1145| 2 26,91 
Braunschweig.| 1 910; 1866| 3836| 271; 960] 61, 50! 7| 91 2031| 1916) 3947] 28,12 
Bremen . 13919] . . 16751 . l . | 4097| 28,80 
Breslau . . .[ 6468| 6 191 12 659,1 103'1 093] 272 209! 55] 551 6740) 6 400,13 140ἱ 36,61 
Cassel . . . .| 1133, 1118| 9951] ol 78 51 25 2| 2] 1184| 1143| 2327| 32,66 
Charlottenburg] 2142: 1998| 4140] 207| 144 72, 45| 9) 1] 2214| 2043| 495 27,48 
Chemnitz. . .| 3455| 3287| 6742| 427| 428|121| 88! 23| 13| 3576| 3375| 6951 30,07 
Creteld . . f 1714| 1671, 3385] 109, 99] 78| 51) 6| 111792! 1122! 3514| 36,1 
Danzig. . . .[ 2106| 1996| 4102] 260| 2681 93| 76) 16| 22] 2199! 2072) 4271| 39,57 
Darmstadt . .| 806, 797| 1603| 87 81 ο 98 3| 4 u 825| 1677| 44,13 
Dortmund . .| 2224 2066, 4290] 85, 60 48 Di 4| 4| 920213. 2120: 4392| 23,22 
Dresden . . .[ $5446, 511510561|1047, 911|[266/1174| 62| 51| 5712| 528911001| 39,96 


Düsseldorf . | 3314, 3332| 6646| 196' 161|119 95| 11! 8| 3433| 3427| 6860| 31,29 
Duisburg . .| 1491| 1458| 9949] 43| 34| 53 41| 3| 2] 1544 1499| 3043| 30,5 
Elberfeld . . .| 2379| 2282| 4661] 120| 111|103, 77) 11| 8] 2482] 2359) 4841| 37,18 
Erfurt . . . .[ 1371) 1251) 2622] 122| 147| 48/36 9| 7] 1419) 1987 2706| 31,04 
Essen . . . | 2026 1969; 3995] 60! 64| 71,62, 4! 6f 2097| 2031! 4128| 32,22 
Frankfurt a. MÄ 3217) 8090! 6307| 383) 377|111| 75| 16] δ] 3328! 3165| 6493| 28,65 
Frankfurt a. O| 931| 878| 1809| 115| 101] 35, 25| 10| 4] 966| 908 1869] 32,10 
Freiburg i. B. | 694 665| 1359] 958 οτι 25| 30| 12| 721) 690, 1411] 36,85 
M.Gladbaeh .| 1015 1033, 2048| 38! 45| al 20) 5| 2] 1048! 1053 2101| 94/16 
Görlitz. . . .| 1066 1003| 2069] 149! 121| en 49| 16| 12] 1126, 1052| 2178| 50,05 
Halle a. S. . .| 1911! 1974| 3951| 269| 279] 87, 50| 14| 10| 9064! 2024 4059] 335 
Hamburg. . .|10 810/10 191/21 ot 9901 193| 419394] 99| 59|11 22910 51521 144] 34,17 
Hannover. . .| 3579, 3317| 6896 556 480| 149/119, 30| 23| 3728; 3436| 7164| 37,1 


Karlsruhe . .[ 1204: 1135| 2339]. 315 41 29 1 245 1164| 2409] 29,06 
Kiel... .. 1641 1577| 8321 219; 268| 62! 58! 18 1709| 1035. 3344| 35,89 
Köln a. Rh.. 6033| 985311 891| 631| 594 197:140| 21 6230, 5998.12 228] 27,586 
Königsberg i.Pr| 2115, 2540, 5261| 439 31,48 


Leipzig. . . .| 7122 680613 gielt 0041 066| 283 209| 73 1405, 1015,14 420 


Liegnitz . . A 909 810 1719 101! 91| 40 98| 8 949, 838; 1787 
Lübeck . . 1116! 1048| 2164] 96| 100] 31, 33| 4 1 147| 1081, 2228 


15 
23 
450] 93 78! 24| 90] 2 808 9 621 5432 
43 
3 
6 


Magdeburg . .| 3770 3667| 7437| 418) 4131391124] 18| 27| 3909, 3791| 7700| 34,16 
Mainz . . . 11169 1123 2202] 183; 172| 63| 43| 19| 10] 1232| 1 166) 2398| 44,20 
Mannheim . 1750 1681) 3431] 168) 1421 62) 46, 8| 7| 1812| 1727| 3539| 30,58 
Μος... .. 731 712| 1443| 117| up 38| 18| 13| 6| 169! 430 1499| 37,56 
Mülhausen i. EI 1413: 1279, 2692] 196| 196]. 177 | . |. 2869| 61,08 
München. . .| 7106! 6 831113 937|2 08411 991| 2621215! 109 | 881 7386! 7 046114 414| 33,0» 
Münster i.W..| 832 818 1680| Au 24 26,99, 9| 1] 858| 870 1728| 27,8 
Nürnberg. . . 2614 2721) 5395| 531, 556|142128| 30| 34| 2816| 2849| 5665| 47,66 
Plauen i. V. .| 1024 984! 2008| 165| 164] 40 31. 12| 9] 1064 1015 2079| 34,5 
Posen .. |1147] 1056 2203| 146| 151| 45 25) ^| 3|1192| 1081| 2273| 30,7 
Potsdam . . .| 729. 740, 1469] 75) 66] 28 24| 10] 3| 7571 764| 1521| 84,19 
Spandau . . .| 1253: 1111: 2364| 102| 103| 42) 48| 4| δ] 1295| 1159| 2454] 36,68 
Stettin . . . .| 2448! 2399| 4847] 286| 268| 91| 62) 18| 10] 2539| 2461| 5000] 30,60 
Strassburg i.E.| 9019. 1883| 3902| 421| 414| το 40, 18| 19] 2094| 1923| 4017| 28,63 
Stuttgart . .1 2284 2154| 4438| 365| 350 109 75) 27| 11| 2393] 2229| 4622] 39,81 
Wiesbaden . A 1000° 987| 1987| 104| 91] 53| A0 12| 51 1053| 1027| 90890] 41,26 
Würzburg . .| 1111| 1029| 2140] 960! 950] τοὶ 301 9| οἱ 1140| 1059 9199] 926, 


Zwickau . . . 881| 895 1116] 95! 80] 33| 19| A| οἱ 914..914| 1828 


» A A 
ge 
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ΧΠΙ. Geburten im Jahre 1896, 


Lebendgeborene Todtgeborene 28288 Dril 

darunter | über- |darunter Im Ganzen Stage T 

Städte - überhaupt unehelich | haupt |unehelich S ECKE linge 
m. | w. ! zus. m.| w.| τη. | w. Das 


| | 
Aachen . . | 2041| 1901| 3942 82 40. Al 1|2123: 1941| 4064] 300: | 34 36| —— 
Altona | 2739| 2503| 5 242 91100 81] 26| 16| 2845| 2584 5429| 34,54 | 84| 66| 3'— 
Augsburg . 4| 1423, 1333| 2 756 53! 55| 14] 14| 1476) 1388 2864| 37,1 | 94! 36| — 3 
Barmen . . .| 2211, 2131; 4 408 67: 64| 8; 3] 2338) 2201| 4539| 28,56 | 52! 66| —.— 
Berlin. 905 836| 205 | 211 ΤΙ. 34,75 {573509 7I11 
Bochum . 48 99 —| 3 1170, 1122| 2292| 33,60 | 50| 24] -- — 
Braunschweig . 61| 71| 13| 10] 2160, 2059| 4219 32m | 54, 44] 5, 4 
Bremen . 82. 56 : | 44641 309: |. | , . 
Breslau . . . 931230] 61| 49| 7018, 655013568| 33 |i88186| 3— 
Cassel ] 1 194; 1136| 2330 38 48 3| 6|1232 1179| 2411| 33, | 26! 26 ss 
Charlottenburg| 2315| 2247| 4562 74| 47| 12| 10| 2389; 2294| 4683| 25,4 | 50| 56| 2; 1 
Chemnitz . .| 3494; 3379| 6873 113, 84| 18| 22| 3607| 3463| 7070| 27, | 81] 9| —— 
- Crefeld . . .| 1105, 1672| 3377 τη 77| 9| 10] 1776 1749| 3525| 41,99 | 41| 47| —— 
- Danzig . . } 2197| 2032| 4229| 30: 16| 59| 19| 12| 2273! 2091| 4364| 30, | 59! 60| —.— 
- Darmstadt . 853! 823| 1676 60] 37) 22) 5| 3| 890! 845| 1735| 34,01 | 60 p 
Dortmund . .| 2449 2339| 4788 98| 68|56| 2| 5 2517 2395| 4912| 2,2 | 65 61] A? 
Dresden. . | 5887 2411184] 70| 55| 6128 5573|11 701| 36,» |17011 1| 2 
Düsseldorf . .| 3581' 3603| 7 184 127| 96| 16| 13| 3708, 3699| 7407| aa | 77 — 3 
Duisburg | 1650, 1636) 8 286 42| 53| 1| 1] 160 1 689! 3381 28.10 | 44 Em 
< Elberfeld | 2509| 2372| 4 881 100| 75) 6| 10] 2615 2447| 5002| 35,76 | 58 21 
Erfurt. | 1278! 1290) 2568 50! 32| 18] 1] 1338 1322| 2650] 30,4 | 60 1? 
Essen . 2224) 2132| 4 356 ΤΙ! 56| 6| 7| 2301| 2188, 4489| 29,63 | 67| 51| — 3 
Frankfurt a. M. .| 3460| 8 329, 6 789 123111| 18| 21| 3583, 3440) T023| Ze | 91| 99| —, 3 
Frankfurta.O..| 905| 841| 1 146 41.30 6| 5| 946 871| 1817| 3908 | 16 10] --ι-- 
Freiburg i. Br| "718, 691| 1409 3434 T| 4| 160! 715 1467| 395 | 18 ES 
M.-Gladbach .| 1084! 1091| 2175 27| 15| —| —| 1111/1106 2217| 185 | 34 48| —.— 
Görlitz 11104! 1077! 2181 64| 38! 13| 10| 1168! 1115| 2283| 44,64 | 22, 20| —.— 
Halle a. $. . | 2093! 1987| 4080 91 29 90] 6|2184 2046 4230| 3546 | 60) 56l —— 
Hamburg ] 409/317) 59| 63 [11 479 10 825'22 304 32,53 1283/28 2 1 
Hannover . } 3809 Gen 1362 211321103! 94! 13| 3941| 3656| 7597| 30,93 | 84101] —,— 
Karlsruhe . .| 1197, 1 146) 2 343 40| 31 | . [12335 1177| 2414| 29,4 spas 
Kiel . | 1687| 1641| 3 328 60| 54! 19! 19| 1747| 1695: 8440] 33,12 | 38 1| 2 
Köln a. Rh.. .| 6285| 6 080/12 365 217'197| 835! 43] 6502 6277|12 779 32,40 1701159] 1| 2 
Königsberg i. Ρε] 2813| 2 643! 5 461 4021 1191 71| 16| 21] 2925| 2719| 5644] 32,42 | 57| 67| —|— 
Leipzig . . .| 7392| 7 204114 50611 177j1 237| 230/233; 62, 68| 7682) 1 437/115 119| 34,59 [1τ6184] 3 6 
Liegnitz . . .| 891| 806 1697 au 27| 6j 2| 922. 833| 1165] 33, |11) 7] —1— 
Lübeck . . .| 1229| 1087) 2316 36| 18| 9| 3|1265 1 105) 2310] 22,75 | 22) 30 —— 
Magdeburg. | 3981| ὃ 646: 7 627 141106| 25) 22| 4122| 3752! 7874| 31: | — —| — — 
Mainz. | 1214| 1083| 2302 63 41| 16! τί 1217, 1129| 2406| 43:8 | 46 ]-|-- 
Mannheim . .| 1829| 1 155) 3 584 60 51 8| 6] 1889| 1806) 93095] 30,4 | 84 9) 4 
Metz . . 787| 759! 1546 44| 38! 12| 14] 831) 797| 1628| 50,7 | 19| 15| —— 
Mülhausen i. E.| 1386 1 455, 2841 52 : 3| 50,9 | 40 € 
München | 7505| 1163146082 1792 069| 272 225/108 | 8T| 7777] 738815 165] 32,77 [164144] —| ὃ 
Münster i. Ww. | 896| 871! 1767| ae 41} 93 19 1| 919! 890! 1809} 23,22 | 20; 20| —i— 
Nürnberg . .| 3021 e 5854) . | .|146133] - | . | 9116] 2965! 6132] 45 |. 
Plauen i. V. .| 1141| 1066| 2207| ae 158| 36 34| 8; 4f 1177| 1100) 2277| 30,74 | 36| 32| —| — 
Posen | 1163| 1098, 2261 162 140] 5501 25) 8) 81218 1193! 2341| 34,17 | 38 9] 1 
Potsdam | πιο 659 1397 sıl 28! 19 6! δ] 773) 671| 1444| 32,5 | 24| 18| —|— 
Spandau. . .[ 1178| 1163| 2341 > 111] 27| 39) 3) δ] 1205| 1202 2407| 27,42 {19 34 —— 
Stettin | 2560] 2409| 4969| 318| 310) 83) τοι 18, 161 2643| 2479 5122] 29,57 | 59, 69| —|— 
e 
Strassburg i. E| 2237| 2027| 4264| 481| 45?| 69 δα 16| 19| 2305| 2085| 4 390] 28,2 | 51! 33| 6,— 
Stuttgart. . .| 2387, 2203! 4590| 425| 363 δι 82| 15| 16] 2468| 2285| 4753| 34,29 EE E 
Wiesbaden . 919, 991| 1975| 103! 93] 36! 49) 6| 7| 1014| 1046 9060] 40 | 18 221- — 
Würzburg . .| 1098| 1062| 2160| . | . | 281 29) . | . [ 1126| 1091| 2217) 251 |. | 
Zwickau . 914. 889; 1863| 108| 81 41 25| 5| 3| 1015 914.1929| Ae | 
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XIV. Geburten, Sterbefälle, Ab- und Zuzüge sowie Eheschliessungen im Jahre 1895 


in Reduktionen. 


Promille der mittleren Bevölkerung sind Ueberschuss der Mánner| 3 25 = 
Geborene | Sterbefälle Jags 1, Tel sa , zjüber dieFraueni.Procent| e e = © 
Städte darunter Kinder| 288 zu | Forges zl: Zi Ge Gestor Toat- ESE ες 
über- | un- | todt- [| über- | unter [| 2 = E = ΕΞ a 3 Es 3 ου bene ge- -.°2 = 
haupt | ehel. gebor. haupt | 1 Jahr AS. gezogene 2I a 3| excl. Todtgebor.|borenel= 223 5 
Aachen . . 135,43| L49| 0,80 [24,72| 9,11 | 10,71 1118,82] 99.73]. . 840} 2,3| 41 11,6| 84,65 
Altona . . . .13583| 4π1| 1,26 121,67 | 7,41 | 1416 [212,55 229112] . 1009] 031| 521 | 15,31] 24,13 


2,66 1.83 5,50 | 38,31 


Augsburg. 33.36 | 6,32| 1,13 [28,11] 11,61 | Bas [161,49 15366] 8,03 | 8,80 
(Lei Hua | 21,82 | 17,53 


Barmen . . .[34,s1 Lan 0,88 [17,41| 5,13 | 17,00 un 90/96} 9,13 | 8,58 
Berlin . .[39,41| 4,28| 0,99 [21,24 | 7,07 Ba 131,00 115,00] 6,00 [10,35 
| 


Bochum . . [493,98| Loi 1,17 123,68] 8,38 | 1940 1211,97,215,801— 3,33 | 8,74 
Braunschweig .| 34.88 | 4,83; 0,98 | 22,79 | 7,74 | 12,0» |181,34/157,05| 23,66 | 8,62 
Bremen . . .[2908| . | 0,84 |17,98| 4,57 | 11,10 : . 8,79 
Breslau . . .|35.62 | 6,25; 1,30 [28,78 | 10,16 | 6,54 1151,341137,18| 14,16 | 9,18 
Cassel . . . .12897 | 214| 095 I17,51| 4.91 | 11,46 1240,10 228,36] 11,74 | 7,92 


Charlottenburg | 34,44| 2,97) 0,95 | 20,36 | 7,60 | 14,08 1578,51/440,43| . 8,65 
Chemnitz. . [43,55 bel 1,32 |31,78| 16,59 | 12,17 |180,3]157,2o| 23,73 | 9,13 
Crefeld. . .[32,294| 2,02; 1,21 [20,03| 6,55 | 12,91 | 91,12; 89,59| 1,93 | 1,56 
Danzig. . . .|3410| 4,52) 1,35 [26,931] 9,603 | 1,19 : ; š 8,16 
Darmstadt . .[26,59| 2,78) 1,73 119,99 | 4,98 | Gen , : : 8,48 


Dortmund . .[40,:55| 1,42! 0,35 120,15 | 6,83 | 20,60 |206,38,165,81| 40,54 | 9,28 
Dresden . . .[33,2| 642| 1,33 {21,15} 6,93 | 10,97 [194,771154,9] . [10,00 
Düsseldorf . [39,931| 2,19 1,26 [23,98| 9,51 | 15,93 |203,98,182,4|] 26,51 | 972|—0,3:7| 353 | 11,31] 26, 
Duisburg . . .|44,29| 1,19| 1,37 [20,89 | 7,98 | 23,40 [146,25/128,53| 17,45 | 1,99 
Elberfeld. . .{ 35,02 | 1,81j 1,30 Aa 9,76 | 16,48 : e 8,10 


Erturt . . . 134,93 | 3,68| 1,08 20,89 ' 6,89 | 14,314 ]193,53,191,30| 2,23 | 8,07 
Essen . . 44,13 | 1,43; 149 1ο, 7,14 | 21,80 229881202, 124 27.76 110,39 
Frankfurt a. Ν. 30,10 | 3,62! 0/86 Van! 5,03 | 11,10 [211 93,238, e| . pin 
Frankfurt a.O. .| 31,69 | Zen 1,02 [23,96 10,43 | 1,73 FER 116,48] 15,06 | 7,09 


Freiburg i. Br..| 26,73 | Bel 0/99 |22, 98 | 5,32 | 3,75 E . 165] 213| 0, | 3,55| 23,68 
M.-Gladbach .[39,39| 1,69; 0,97 I 24,50 ; 10,37 | 14,49 | ᾿ 9,39|]—0,85 | 313 | 24,53 | 28,68 
Görlitz. . . .|81μν' Aal 1,58 [2428| 827| Zoe [172,18 1444| 27,75 | 91ο] 304) 3,0 | 1000| 31,60 
Halle a. S. . [35,68 | 4,99| 1,20 23,17 | 1,06 | 12,21 1229, ‚9212,15 17,64 | 75] Dol 6,70 | 27,01 | 24,79 
Hamburg . 135,08 | 4/35] 1,20 | 20,14 | 6,75 | 14,94 141,97) 1153 : 900} 2,95) 8,2 | 191οἱ 22,53 

à 9,28 80| 6,20 | 11,13] 25,37 


. 10,4 [1848| 5,85 | 10,51 e ; ; 8,94 
6,87; 1,43 [23,00| 8,82 | 16,70 [181,56,160,71] 21,15 | 8,05 
9,98! 1,06 23,88 | 9,39 | 14,4» [135,62|128,63 ; 8,91 


Karlsruhe .[ 28,99 
Kiel. . . .[39,:0 
Köln a. Rh. . 138,3 


Hannover. . . E Dat 1,30 [2083| 7,37 | 13,55 
| 


Königsbergi. Pr. 31,85! Baal 1,00 127,54] 9,42 | Aa 22.35 210,38} 11,97 | 843] 3,21 | 5,08 8,7: 32,55 
Leipzig. . . .136,35 | 5,66; 1,24 | 22,33 | 9,21 | 13,52 j 851| Zait Das | 15,4] 28,66 
Liegnitz . . .[34,51! 3,86 1,33 125,87 | 10,04 | 8,97 E 188,24 4,64 Bal 5,76 |— 2,46 | 17,65 | 32,70 
Lübeck. .. .]32.17| 2,98! 0,22 [11/96] 5,03 | 14,21 ; : 6,85] 3,14 !—2,08 I—3,13 | 18,77 
Magdeburg . .[36,06 | 4,10) 1,23 123,64 | 9,16 | 12,12 à : ; 129} 1383| Zu 5,701 29,40 
Mainz . . . .[3135! bm 1,39 120,85 | 1,90 | 10,50 : : : Zil νοι! 920 | 18,57| 29,30 
Mannheim . .[39,25! 3,€1| 1,20 | 21,925 | 9,50 | 17,35 : ; . Hiel 2,01] 8525 Tal 27,7 
Metz. . . . 125,06 = 0,94 |19,38| 4,78 | De ; : i 8.41} 1,32—0,27 | 35,71] 22,57 
Mülhausen i. E] 34,1| . | 2,15 | 2425 | το | 10,56 : ; , Hat 498] 3,62 : 28,33 
München . . .[35,s1 ee 1,19 [265s| 11,4 | 9,03 | 83,05 . . 110,00] 1,98] 5,27 9,35] 34,34 
Münster i. W. .[ 30,61 | Leni 0,5 |24,231| 7,78 | 6,40 ` ] ; 6,99 10,95 | 0,68 8,33 | 28,31 


Nürnberg. . .[35,57 | 7,23 1,70 [2414| 8,50 | 11,43 [119,50] Baal 35,52 | 8,60 —0,87 | 1,72 5,19 | 29,40 
Plauen i. V.. .|383e| 6,46. 1,51 [91/09] 9,59 | 17,33 [1Τ9/51 158,30] 19,21 | 8/60 


Posen . 31,231| 419) 0,26 | 26,83 | 7,77 4,39 : ; ; 829| 413| 5,89 | 23,51] 28,10 
Potsdam . . .|26,209| 2,65) 0,90 1 19,1| 6,67 6,29 3 s i 6,1 $—0,75 | 3,62 Zeil 29,15 
Spandau . . Männi Bagt 1,61 | 23,58 | 11,72 | 20,20 [144,03]110,09] 26,08 | 9,12] Ga 11,36 —6,67 | 29,55 
Stettin . . .{ 36,07! dan 1,10 [27,87 | 11,90 | 8,20 : ; : 8,661 1,01| 4,80 | 18,55] 36,06 
Strassburg . .[29,88| 6,43] 0,86 [23,22 | 7,01 6,66 : e . 8,20 49| 422 | 30,3] 26,6 
Stuttgart . . .12950: 4,81! 1,17 120,10 | 7,00 9,10 s : ; 807] 293| 3,88 | 18,4] 28,08 
Wiesbaden . . 28,11 | 2,99! 1316 119,08 | 5,24 | 9,08 i e , 10,121 Gel 480 | 13,95] 22,68 
Würzburg . .|32,33, 7,76! 0,87 [23,1] 6,00 | Far e , ; Hal 3853| 6,45 [—1,09] 21,61 


Zwickau . .[36,53: 3,6! 1,04 [25,091 11/15] 11,5 |. . : . 1 79 9,10 Ger 122,00] 33/8. : 


—— — == - 
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XV. Geburten, Sterbefälle, Ab- und Zurfige, sowie Eheschliessungen im Jahre 1896 
in Reduktionen. 


Promille der ο Bevölkerung sind Ueberschuss der Münner| 25 835 

über dieFraueni.Procent ER Xt 

Städte d HE 
über- | un- ου 5 αὶ 

haupt | ehel | gebor. cl. FTE 

Aachen. . . .[36,50 | 1,89) 1,10 123,171 7,2 | 13,33 [122,27] 97,63 8,251 3,55 | 10,09 24,73 
Altona. . . .[36,31| 4,44| 1,25 [19,05| 5,84 | 17,13 1225,441228,50 10,501 4ο] 7,67 19,69 
Augsburg. . .[34,72 | 6,70) 1,31 124,12 | 8,84 | 10,60 [148,085]147,82|] 0,36 | 9,21} 3,27| 5,4 29,65 
Barmen . . .135,36 | La 1,02 [17,14| 5,3 | 18,23 |145,51/142,49| 3,32 | 9,4s| 3,04| 7,59 11,66 
Berlin . . . .[29,8| 4,5». 1,02 | 19,02 | 5,92 | 10,46 |128,58|113,71] 15,17 110,971 2,65 | 6,08 33,71 
Bochum . .[41,79| 1,26| 1,440 [24,58 | 8,22 | 17,21 |259,471232,42] 27,05 | 912] 1,1! 9,31 23,01 
Braunschweig .| 36,05 | 4,93 1,18 | 19,54 | 6,18 | 16,531 J181,411166,37| 15,04 | 8,73] 2,57| 8,24 20,79 
Bremen . .|31;18 0,96 | 16,55; 4,66 | 14,28 δ 9,09 5,81 18,49 
Breslau .  .[35,89| Gan 1,22 [|26,31| Baal 9,48 [158,801140,&7] 17,93 | 9,481 3,56 | 5,58 28,21 
Cassel |. . . [29.12| 2,2311 0,98 [17,63 | 3,94 | 11.49 [252,51/225,55| 26,96 | 81981 949)! Le 17,06 
Charlottenburg | 33,27 | 2,76! 0,86 [17,73 | 6,31 | 15,54 |3%7,911460,44 8,15} 1,9| 6,66 22,13 
Chemnitz. . .|43,03 | 5,53] 1,20 [27,00 | 13,72 | 16,08 |186,041161,76| 24,28 | Ό,τι] 1,67 | 5,40 34,95 
Crefeld. . . .]32,75 | äu 1,38 | 19,412 | 5,79 | 13,33 | 85,13] 94,11|—8,98 | 7,58| O,98| 6,08 21,89 
Danzig. . . .]34,51 | 4,55| 1,07 122,89! 8,15 | 11,62 : Bail 3,90| 8,04 26,88 
Darmstadt . .|26,80 | 2,39] 0,931 [18,00 | 4,74 | 8,20 8,19} 1,9| 1,ıa 21,39 
Dortmund . .|49,6| 1,71) 1,07 | 23,85 | 8,02 | 18,61 1216,561154,90| 61,66 [10,201 2,30 | 10,21 22,08 
Dresden . . .|34,6| 6,33] 1,24 | 20,27 | 6,47 | 13,89 1202,15166,98 1019} 4,42 | 4,79 22,97 
Düsseldorf . .|[41,18| 2,80) 1,24 119,57 | 7,29 | 21,61 1199,57172,75 26, 82 | 9,96|—0,31 | 10,77 21,17 
Duisburg . . .[47,4s | Lan 1,33 121,93 | 7,93 | 25,50 ie Re d 9,6] 0,13 | 10/90 20,10 
Elberfeld . . .|35,88 | Le 1,28 [11,09] 4,86 | 18,79 9551 2851| 7m 17,36 
Erfurt . . . .133,68 | 3,74] 1,04 118,35 | 5,39 | 15,33 193 201194, 18 M 8,35|—0,4 | 4,2 18,98 
Essen . . 45,48 | 1,78] 1,35 120,44 | 6,91 | 25,04 256,36 223,51 32,85 10,86} Gol 11,57 18,59 
Frankfurt a. M. 30,08 | 3,60) 1,00 [16,53| 3,98 | 13,56 {256,80 23613} jiet 195! 7,26 16,91 
Frankfurt a. O.]30,00 | 3,57) 1,17 [2059| 811]| 9,4 138,98 111,03] 21,96 | 7,83} Berl Ga 90,68 
Freiburg i. Br..] 27,37 | 5,43| 1,08 [24,22] 4,94 | 3,15 i 8,531 1,58| 1,77 22,26 
M.-Gladbach .140,97 | 1,68] 0,78 [22,28| 8,68 | 18,69 i 9,15 10,32 | 7,56 23,44 
Görlitz. . . .[31,91 | 4,56) 1,43 {21,82| 6,25 | 10,09 1224,80/201,38| 23,42 | 9,49|—3,35| 3,36 24,37 
Halle a. S. . .{35,85| 5,25) 1,357 123,39] 1,111 | 12,6 |238,38/221,59] 16,79 Bal Zen 10,00 23,61 
Hamburg. . .[35,5| 4,24) 1,14 [18,42 | 5,77 | 16,73 1157,641119,74 9,25} 2,60| 9,10 19,80 
Hannover. . .|35,46! 551| 1,10 [18,27 | 5,93 | 17,19 [191,38/100,59 9,701 3418| 7,66 20.15 
Karlsruhe 98,49 0,84 |1854| Bal 95 | . 975| 218| Lo 22,43 
Kiel . 39,27 Gan Lan 119,99 | 6,91 | 19,28 1185,02/162,11| 22,91 | 7,64} 1,38! Be 21,09 
Köln a. Rh. .[39,11| 446| 1,37 [23,56 | 8,66 | 15,55 [138,22/125,55 9,83} 1,66! be 25,69 
Königsbergi.Pr.| 32,58 | Dad 1,06 [28,71 | 9,70 | 3,87 1212.96) au 140 | 8,69] 3,02| Ba 33,37 
Leipzig. . . .|37,31| Gan 1,22 [21,67 | 7,98 | 15,64 910} 1,29) De 25,19 
Liegnitz . . «99,6 | Be 1,11 [27,30 | 10,29 | 6,33 10,5195 aal 14,61 | 8,11] 5,091|—0,73 33,18 
Lübeck. . . .[33,50| 3,38, 0,76 [1703| 4,31 | 16,47 8131 6,13 |—2,00 16,62 
u: .156,46 Aan 1,14 [22,33 | 8,43 | 14,13 8451 Aan Da 26,42 
Mainz 131,00 | 5,10) 1,84 | 19,76 | 7,45 | 11,5 8386} D41| 4,88 28,37 
Mannheim . 139,83 | 3,44| 1,20 [20,40] 8,57 | 19,43 11,61] 2,6, 60,9 24,83 
Metz... 2720| Ban 1,37 |1808| 491} 9,3] . i 139} Lal 6,60 23,63 
Mülhausen i. E. 3566| . | 1,81 | 22,29 6016 | 1355 . ' 9,58|—2,45 | 3,00 22,62 
München . . .136,54 [10,11 1,20 123,90 | 9,06 | 12,64 | 94,61 . 101} 2,33) 6,1 ARA7 
Münster i. W. .[31,09| 1,34) 0.11 120,76) 5,59 | 10,33 | . n 7,561 1,41 |--0,86 20,63 
Nürnberg. . «196,66 . | 1,66 [21,8] 7,51 | 15,0 [113,25 10,70] 42,55 | 890| 3,21] Go 25,64 
Plauen i. V.. .[40,62 | Gel 1,25 | 19,14 | 8,15 | 21,48 |160,56171,74] 9,13 | 831} 340] 4,29 23,74 
Posen . . . .|31,79, 4,ss| 1,09 [97,79| 8,01 | 4,00 Í 8691 2,87| 4,63 28,87 
Potsdam . . .{24,47| 3,08| 0,50 | 18,69] 4,93 | 5,78 | i 7,571 6,66 |—1,33 20,30 
Spandau . . .|42,45 | 3,90) 116 |20,95| 9,61 | 21,50 [161,52,154,"| 1,45 | 8,77} Gei 8,73 25,44 
Stettin. . [35,60 | Aen 1,06 | 36,8ἱ 104: | 951} . ; 8781 3,04| 6,22 32,63 
Strassburg i.E.| 32,00 | 7,05| 0,93 | 21,86 | 6,03 | 10,44 9086} 4,2 Dag 22,97 
Stuttgart . . [29,55 | 5,09) 1,01 [19,81] 6,4 | 10,54 844| 401| 4,89 25,56 
Wiesbaden . 27,34! 2,84| 118 (äer 4,05 | 9,33 9,85|— 0,96 | 8,03 18,89 
ürzburg . . $1,78 | . | 082 123,15| Bel Be . 168] 1,60 19,26 
Zwickau . . . 31,88! 3,87! 1,50 [24,49 ' 9,35 | 13,39 8,22 |—0,81 | 14,87 28,53 
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XVI. Die örtliche Bewegung der Bevölkerung im Jahre 1895. 
a. Zu- und Abzüge mit Unterscheidung des Geschlechts. 


XXII. Bevölkerung. 


(+) Wahrscheinl. 


Scheinbarer Mehrzuzug 
Gemeldete Zugezogene|Gemeldete Abgezogene b Mehrab M Mehrzu- ( 4- ) 
Städte on - ezw. Mehrabzug (—) | Mehrzu: (+ ) 
m. | w. | zus. m. | w. | zus. m. | w. | zus. abzug (—) 
Augsburg . .| 6679| 6517, 1319] 4 745 4536| 9281 1 934 1 981 3 915 + 658 
Berlin . . [110 328| 90 65 t (200 982] 85 453/74 975 |160 428| 24875 | 15679 ; 405951 + 9927 
Braunschweig | 12 440) 8079| 90519! 9797| 7175| 16972 2 643 904 3 547 + 2 677 
Breslau . 23 778| 26 053 | 55 831] 25 821:23 376 | 49 203 3 951 2611 6 628 + 5219 
Cassel . . .| 11029| 8256| 19285| 10 466| 1004 | 17 470 563 1 252 1 815 + 93 
Chemnitz . 16 061| 11 934 | 27 995| 14 341/10 524 | 24 865 1 720 1410 3 130 + 3753 
Crefeld . . 4981) 4734| 9121] 4877, 4613| 9490 110 121 231 + 132 
Düsseldorf. 22 845! 13 077 | 35 922| 19 246111 398 | 30 644 8 539 1679 5 278 + 4557 
Duisburg . 6503| 3548| 10051| 4923| 3053| 7976 158) 495 2 015 + 1199 
Essen 13 427| 3078| 21 505] 10 040! 6 924 | 16 964 2 481 1151 4 541 + 2579 
Frankfurt a.0. | 3559 8154) 7313| 3318| 3551| 6869 241 203 444 + 857 
Görlitz . 5958 5754| 11 712] 5256| 4741| 9997 102 1 013 ] 715 + 1911 
Halle a. S.. 14516! 11 807 | 26 9051 12 265| 9873 | 22 138 2 251 1 934 4185 + 2021 
Hamburg . 55 048, 35 012 | 90 0501 41 650.90 055 | 717351 13 358 4 957 18 315 : 
Haunover . 17 uil 12136 | 29 5651 17 409,11 655 | 29 065 20 180 500 S 
Königsbergi.Pr.| 18144, 16 491 | 34 ej 18 963/16 921 | 85884] — 819 | —430 |—1249 + 2042 
Liegnitz 5139| 4156 | 9295| 5335| 4320| 9655] — 196 | —161 | — 360 + 238 
b. Zu- und Abzüge ohne Unterscheidung des Geschlechts. 
Gemel- Gemel- Schein- | Wahr- Gemel- | Gemel-| Schein- | Wahr- 
Städte dete | dete | barer | schen, Städte dete | dete | barer | scheinl. 
Zuge- | Abge- | Mehrzu-(+) bezw.| Zuge- | Abge- | Mehrzu- (+ ) bezw. 
Zogene, Zogene | Melırabzu (—) | Zogene Zogene Mehrabzu Segen 


| 10 996 


59 767 | 01 485 


Aachen. 13 070 + 2074 : Frankfurt a.M. + 8281 à 
Altona . 31 598 |34 013 | — 2415 è Kiel . . [15318 |11 692 | +3626 | +1781 
Barmen. 13 678 110 689 |+ 2989 + 1144 ||| Köln. 43 223 | 40 997 : à 
Bochum 11283 110155 |+ 1128| — 32041 München 33 430 : 
Charlottenburg | 71 504 |54 437 |+ 17.067 : Nürnberg . 19032 | 12 899 | +6133 | +5657 
Dortmund . 22244 | 17577 |+ 4670) + 4370 || Plauen i. V. 9350 | 8189 | +1161 | +104 
Dresden 64 103 |51 483 |+ 13 220 3 Spandau 8108! 9485 | — 1377 |— 1 461 
Erfurt 14989 | 14822 |+ 167 + 171 
e, Umzüge. 
a Gemeldete 3 Gemeldete " Gemeldete 

Städte | Umgezogene | Städte Umgezogene | PUE Umgezogene 
Aachen. 19 108 Dresden . . .1975589u.2)14698 ||| Köln | 133 952 
Augsburg . 25 786 Düsseldorf . «| c. 40—50 000 Königsberg . 84 T81 
Herlin . 675 161 Duisburg . )3 816 u. 4) 5371| Lübeck 25 013 
Braunschweig 24 358 Essen . . 31 532 München . 299 531 
Breslau. 186 916 Frankfurt a. M. 5) 10 594 Nürnberg. 47.030 | 
Charlottenburg . 21 903 Frankfurt a. O. 13 299 Plauen i. V.. 10 108 
Crefeld . c. 15 000 Gorlitz ge AS 19 751 Spandau . 25 000 
Dortmund . 18 755 Halle a.S. . 6) 22 701 


1) Parteien. 


?) Dienstboten. ὃ) Familien. *) Alleinstehende. 5) Parteien. 6) Zahl der Meldungen. 


MÀ ` ak" ra t n 


XXII. Bevölkerung. 


269 


XVII. Die órtliche Bewegung der Bevólkerung im Jahre 1896. 
a. Zu- und Abzüge mit Unterscheidung des Geschlechts. 


Gemeldete Scheinbarer Mehrzuzug (+) | Wahrscheinl. 

Städte Gemeldete Zugezogene Abgezogene bezw. Mehrabzug (— di Mehrzu-(+) 

ze -- bezw. Mehr- 

m. | w. | zus. | m. | w. | zus. m. | w. zus. abzug (—) 
Augsburg. . .| 6712| 5505 | 122111 4751| 4216| 9027 1 961 1 229 9 190 + 22 
Berlin . . . .[121097| 91 883 1218 980| 90 992! 75 951/166 943 30105 | 21932 52 037 + 25 757 
Braunschweig.| 12 623| 8607 | 21 250 10 389| 8132| 18521 2 234 415 2 109 + 1160 
Breslau .| 33 160, 26 879 | 60 089] 28 124| 23 656, 51 780 5 036 3 223 8 259 + 6776 
Cassel . . . 11851| 9059| 20910| 10 713| 7077| 11 196 1138 ] 982 3 120 + 2232 
Chemnitz. . 18 058| 11 845 | 29 9031 15 747| 10 832| 26 579 2311 1013 3 324 + 39% 
Crefeld. . . «| 4666| 4496| 9162] 5215| 4808 10093 — 549! — 312 | — 861 — 966 
Dortmund 17 971, 1081, 250521 12366| 5252| 17 618 9 605 1 829 1 434 + 7133 
Düsseldorf . 23 076! 12 821 | 35 897] 19 080| 11 30 360 3 996 1 541 5 591 1 4824 
Duisburg . . .| 9625| 4323| 13948| 8385) 3 723! 12 108 1 240 600 1 840 + 51 
Essen . . 16 424| 8878| 25302] 11 978! 7 795| 19 113 4 446 1 083 5 529 + 3242 
Frankfurt a. ο. 4014| 3954| 7968| 3658, 3430| 1088 356 524 880 + 1330 
Görlitz .. 8193, 7770! 15963] 8468| 5939| 14 407 — 275 1831 1 556 + 1675 
Halle a. S. . 16 150! 11 974 | 28 124] 13 498| 10 317| 23 815 2 652 1657 4 309 + 1981 

Hamburg. . .| 61 500; 38 524 1100 024] 44 464| 31 211 15915 17 036 1 013 24 049 , 
Hannover. . .| 14 627| 12024 | 26 651] 12 434' 9 119 21 553 2193. 2905 5 098 i 
Königsberg . .| 18 047| 15 648 | 36 655] 19 626. 17 029. 33695] —1579; —1 381 | —2 960 + 242 
Liegnitz 5195) 5135| 103181 5 537 4 683 10 220 — 354 | 452 98 + 762 
b. Zu- und Abzüge ohne Unterscheidung des Geschlechts. 

Gemel-! Gemel-| Schein- | Wahr- : Gemel-| Gemel-| Schein- | Wahr- 

Stüdte dete | dete barer | schen), || dete dete barer | scheinl._ 

Zuge- | Abge- | Mehrzu- (+) bezw. = Zuge- | Abge- | Mehrzu- (+) bezw. 
zogene | zOgene | Mehrabzug (—) | zogene | zogene | Mehrabzug (—) 


Aachen. . . . 
Altona. . . . 
Barmen 
Bochum . . . 


Charlottenburg 
Dresden . .. 
Erfurt . .. 


Städte 


Aachen. . 
Augsburg. 
Berlin . 
Braunschweig . 


Breslau d 
Char Jottenburg. 
Crefeld 
Dortmund 


| 18 679 


59 966 
T 16 219 
45 162 
39 266 


18 821 
10 137 
9115 


33 798 | 34257 |  — 459 || κ 
15599 + 3080| + 387 | 
11269 |+ 2963| +1484 | 

| 


14 232 München FERN 
54 599 
69 252 
15 202 | 


Nürnberg. . . 
Plauen i. V.. . 
Spandau . . 


64 αυτ | — 10 508! 
51 201 , - 19 051 
15 280 | — τὸ 


13 614 10 870 + 2 144 


ο. Umzüge. 


(iemeldete 
Umgezogene 


Gemeldete 


Städte 
Umgezogene 


| 
1/8139 u.) 11106 | Köln 


55 139 "1 
19214 | 1-8 946. + 2008 


19 635 |; Dresden . | ix 
29 101 | Düsseldorf ο. 45—50 000 | Königsberg 
692 460 || Duisburg . 3) 4664 u. *) 8112 | Lübeck 
27 031 Essen . OU 039 München . 
190 834 | Frankfurt a. M.. 3) 12 115 | Nürnberg . 
90 504 | Frankfurt a. O. 13 165 |, Plauen i. V. . 
e. 16 000 i| Görlitz 17 216 | Spandau . 
38 068 i Halle a. S. 8) 94 153 
| 
| 


41 022 
11434 | +7387 | + 0968 
9 466 | + 651| + 51 
86ΐ5| + 500, + 422 
SH Gemeldete 
Städte Umgezogene 


131 545 
88 069 
26 606 

292 560 
46 114 
10 966 
22 198 


| 
| 
1) Parteien. ?) Dienstboten. 3) Familien. 4) Alleinstehende. >) Parteien. 6) Zahl der Meldungen. 


XXIII. 
Die Gewerbe 


nach der Záhlung vom 14. Juni 1895. 
Von 
Dr. M. Neefe, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Breslau. 


Die Uebersichten über die Gewerbebetriebe und das Gewerbe- 
personal auf S. 275 bis 285 beruhen auf Veróffentlichungen und hand- 
schriftlichen Mittheilungen des Kaiserlichen statistischen Amts!) und, 
soweit diese nicht ausreichten, auf Angaben der statistischen Landes- 
ümter. Letzteren verdanken wir die Daten für die Städte mit 
50 000 bis 100 000 Einwohnern?) während für die 28 Städte mit über 
100 000 Einwohnern der Band 116 der Reichsstatistik alles für diesen 
Auszug erforderliche Material bot. 

Wir kónnen weder auf die für die letzte deutsche Gewerbezählung 
getroffenen Gesetzes- und Verwaltungsbestimmungen?), noch auf die 
Abweichungen derselben von den Anordnungen für frühere Zählungen 
(von 1875, 1882) hier näher eingehen. Nur soviel sei zum Ver- 
ständniss der Zahlen in Erinnerung gebracht, dass die Ermittelung 
der gewerblichen und landwirthschaftlichen Betriebe zugleich mit der 
allgemeinen Berufszählung am 14. Juni 1895 ausgeführt wurde). Die 
Gewerbeaufnahme erfolgte theils durch die Haushaltungsliste, theils durch 
einen besonderen Gewerbebogen. In der Haushaltungsliste wurden wie 
für die Bevölkerung überhaupt, so insbesondere für die gewerbthätigen 
Personen deren allgemeine beruflichen Beziehungen und speciell die 
Verhältnisse der gewerblichen Alleinbetriebe ermittelt. Die selbständigen 
Gewerbetreibenden und Hausindustriellen hatten ferner anzugeben: ob 
das Geschäft (am Zähltage oder sonst in der Regel) mit mindestens 
einem Gehilfen, Lehrling, sonstigen Arbeiter oder mit thätigen Mit- 
inhabern oder miterwerbenden Familienangehörigen betrieben wird; ob 
im Betriebe Umtriebsmaschinen (Motoren) verwendet werden. Wurde eine 
dieser Fragen oder beide bejaht, handelte es sich also um einen Gewerbe- 
betrieb, in dem mehr als eine Person thätig oder elementare Kraft für 
Umtriebsmaschinen oder Dampfkessel, Damftässer verwendet wird, so 
war noch ein besonderer Gewerbebogen zu beantworten, welcher Auskunft 


R. Statistik des Deutschen Reichs, N. F. Bd. 116—118. 

?) Für Plauen und Zwickau, sowie für Freiburg i. B. und Karlsruhe konnten 
die Daten in Tabelle II bis IV nicht vollständig beschafft werden. 

ὃ) Vgl. Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, V. Jahrgang 1896, 
S. I, 7 ff. — Allgem. statistisches Archiv, herausgegeben von Dr. G. von Mayr, 
4. Jahrg., S. 839 ff. 

4) Vgl. die Hauptergebnisse der gewerblichen Betriebszällung von Dr. Zahn 
im Ergänzungshefte I der Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs. 
V. Jahrg., 1898. 


XXIII. Die Gewerbe. 211 


verlangte über die Art und Grósse des Betriebs, über das Personal des 
Betriebs nach der Stellung, die es darin einnimmt, und nach Geschlecht. 
Beim Arbeiterpersonal war ausserdem anzugeben, wieviel jugendliche, 
erwachsene Arbeiter, Lehrlinge und verheirathete Frauen sich darunter 
befinden. Endlich waren Angaben über Verwendung von Motoren, 
deren Pferdestärken und über Verwendung von Arbeitsmaschinen nach 
einzelnen Arten zu machen. 

Die Ermittelungen hatten sich zu erstrecken auf die eigentlichen 
Handwerks-, Industrie- und Fabrikationszewerbe mit Einschluss des 
Bergbaus, Hütten- und Salinenwesens und des Baugewerbes. auf die 
Gewerbe des Handels und Verkehrs einschliesslich der Gast- und Schank- 
wirthschaft, sowie auf die Kunst- und Handelsgürtnerei, die Fischerei 
und die gewerbsmässige, nicht landwirthschaftliche Thierzuch!). Wer 
ein solches Gewerbe selbständig betreibt, hatte die vorerwähnten 
Fragen zu beantworten und bei Bejahung einen Gewerbebogen aus- 
zufülen. Die Ausfüllung desselben geschah am Sitz des Gewerbetriebes 
und erfolgte auch für vorübergehend Abwesende, welche ein Gewerbe 
mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren selbständig betreiben (dagegen 
nicht für vorübergehend Anwesende), ebenso für zeitweilig ruhende 
Betriebe (Campagne-, Saisonbetriebe). In der Regel war über jeden 
Betrieb ein Gewerbebogen auszustellen, wo aber verschiedenartige Ge- 
werbe zu einem Betriebe vereinigt waren, sollten die einzelnen Zweige 
dieses Betriebes in besonderen Gewerbebogen nachgewiesen werden. 
Ebenso wurden gleichartige Gewerbebetriebe des nämlichen Besitzers, 
die räumlich von einander lieren und jeder für sich bestehen (Filialen, 
Zweiggeschäfte) als selbständige Betriebe angesehen, für die, wenn mit 
einer Hilfskraft ausgeübt, eigene Gewerbebogen auszustellen waren. 

In den mehrfach genannten Veröffentlichungen des Kaiserlichen 
statistischen Amts sind die gewerbestatistischen Nachweise gegliedert in 
3 Gewerbeabtheilungen, 21 Gewerbegruppen, 109 Gewerbeklassen und 
263 Gewerbearten. Von ersteren umfassen die Abtheilung A.: die 
Gruppen I und II, B.: III bis XVII, C.: XVIII bis XXI. Zur Erläuterung 
der Tabellen sei noch Folgendes  vorausgeschickt. Hauptbetriebe 
sind Gewerbebetriebe, innerhalb deren Betriebsstátten eine oder mehr 
Personen mit ihrer alleinigen oder Hauptbeschäftigung, Neben- 
betriebe solche, in denen sie nur mit ihrer Nebenbeschäftirung thätig 
sind. Alleinbetriebe sind Gewerbebetriebe von Selbständigen, die allein 
ohne Mitinhaber oder Gehilfen und ohne Motoren arbeiten. Die anderen 
Kleinbetriebe sind Gewerbebetriebe von Einzelpersonen, welche Motoren 
verwenden, ferner Betriebe mit 1 bis 5 Gehilfen, die darin hauptberuflich 
arbeiten. Als Mittelbetriebe gelten die mit 6 bis 20, als Grossbetriebe 
die mit mehr als 20 beschäftigten Personen. Die Personalangaben 


1) Ausserhalb der Erhebung blieben die Land- und Forstwirtlischaft, das 
Medicinalwesen, die Rechtsanwaltschaft, die Unternehmungen für Wissenschaft und 
Unterricht, für musikalische und theatralische Aufführungen und für Schaustellungen 
aller Art, sowie der Eisenbahn-, Post- und Telegraphenbetrieb (wohl aber gehörten 
Eisenbahn- und Telegraphenwerks stätten, Posthaltereien und Strassenbahnbetriebe in 
den Bereich der Erhebung) Auch sonstige óflentliche Betriebe, die nicht gewerbs- 
mässig betrieben werden, blieben ausser Nachweisung, z. B. Gemeindeanstalten für 
Btrassenreinigung, Abfuhr, Wasserwerke, Badeanstalten, öffentliche Bauverwaltung, 
gemeindliche Viehhófe, Arbeitsvermittelungsanstalten von Städten, Innungen, Ver- 
einen etc. 
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beziehen sich auf die im Durchschnitt des Jahres oder der Betriebszeit 
in den Betrieben bescháüftigten Personen. Und zwar gelangen Personen 
nur für die Hauptbetriebe zur Nachweisung, weil jede gewerblich thätige 
Person nur einmal unter Berücksichtigung ihrer alleinigen oder 
Hauptbeschäftigung, nicht aber — zur Vermeidung von Doppelzählungen 
— auch mit der nebensächlichen Thätigkeit aufgeführt wird. 


A. Die Gewerbebetriebe. 


In Tabelle I (S. 275) sind die Haupt- und Nebenbetriebe, sowie die 
ersteren nach Grössenklassen enthalten. Die Zahl sämmtlicher Betriebe, 
welche am 14. Juni 1895 in den 55 deutschen Städten mit über 
50 000 Einwohnern ermittelt wurde, belief sich auf 758 392, davon 
waren 719500 oder 949 Hauptbetriebe und 38 892 oder 5,1% Neben- 
betriebe!) Von den Hauptbetrieben waren 404 724 oder 56,2% Allein- 
betriebe, 235 283 oder 32,7% andere Kleinbetriebe, 71 671 oder 10.0 % 
Mittelbetriebe und 7822 oder 1,1% Grossbetriebe.7) Im Vergleich mit 
den 44 Städten, für welche die betreffenden Ergebnisse nach der Zählung 
von 1882 im I. Jahrgang, S. 122, sich finden, stellt sich der Antheil 
der Mittel- und Grossbetriebe gegenwärtig viel höher als im Jahre 1882, 
er hat sich von 32069 auf 74450 oder um 132% erhöht. In den ein- 
zelnen Städten stellt sich der pro Mille- Antheil der Mittel- und Gross- 
betriebe an den Hauptbetrieben wie folgt: 


1895 Q5 1895 
1895 1882 ehr. 1895 1882 mehr 
Mannheim . . . . 160 84 76 Bremen . . . . . 115 58 57 
Cassel . 2 . . . 143 65 18 Kiel . . . .. . 5 ο o8 
Frankfurt a. M. . . 137 80 51 Köln a. Rh. . . . 113 54 59 
Nürnberg . . . . 136 70 66 Halle a. S. . . . . 113 66 47 
Stuttgart . . . . Läb 76 59 Potsdam. . . . . 11 δι 60 
Dortmund . . . . 134 67 67 Düsseldorf . . . . 110 60 50 
Karlsruhe i. B. . . 131 80 51 Posen. . . . . . 108 45 63 
Erfurt. . . . . . 130 64 66 Magdeburg . . . . 16 7 35 
Dresden . . . . . 128 64 64 Berlin . . .. . 10 δῖ 48 
Görlitz . . . . . 1298 51 77 Würzburg . . . . 105 4 64 
Chemnitz. . . . . 127 86 41 Stettin . . . . . 104 62 42 
Augsburg . . . . 127 53 14 Frankfurt a. O. . . 104 47 57 
Braunschweig . . . 126 2 ? München. . . . . 101 55 46 
Lübeck . . . . . 194 ΤΙ 47 Hamburg. . . . . 99 5 44 
Barmen . . . . . 124 68 56 |: Konigsbergi.Pr. . . 97 50 41 
Mainz. . . . « : 122 ? ? Breslau . . . . . 96 5 42 
Essen . . .. . 122 6 57 Elberfeld . . .. 92 48 52 
Hannover . . . . 121 56 65 Mülhausen i. E. . . 91 67 24 
Leipzig . . . . . 121 917 24 Metz . . . . . . 89 4l 48 
Aachen . . . . , 120 58 62 Danzig . . . 89 39 DO 
Strassburg i. E. . . 119 62 57 Altona . . . . . 76 36 40 
Wiesbaden . . . . 11748 69 Crefeld . . . το 41 29 


Die Zunahme war also am grössten in Cassel. Görlitz. Mannheim, 
am geringsten in Leipzig. Mülhausen i. E., Crefeld. 

In Tabelle HI (S. 277) ist die Zahl der Motorenbetriebe, der Pferde- 
stärken ete.. in Tabelle IV (S. 278) die Zahl der Gehilfenbetriebe nach 


1) Im deutschen Heiche überhaupt 3144977 oder 86,09, Hauptbetriebe und 
513 100 oder 14.09? 9 Nebenbetriebe. 

2) Im deutschen Reiche betrug die Zahl der Alleinbetriebe 1714351 oder 
54.500. der anderen Kleinbetriebe 1 220372 oder 38,59, der Mittelbetriebe 191 299 
oder 6,11 ο, und der Grossbetriebe 13 955 oder 0,69 y. 
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Art der Betriebsinhaber gegeben. In sämmtlichen 55 Städten betrug 
die Zahl der Motorenbetriebe 24 471 oder 3,2% mit 519 860 Pferde- 
stärken. Gegen die Zählung von 1882 hat sich die relative Zahl 
der Motorenbetriebe in diesen Städten nur wenig  erhóht!) Es 
schwankt nach Tabelle V die Quote der Einzelinhaber zwischen 95% 
(Potsdam) und 81% (Mannheim), die, wo mehrere Gesellschafter Inhaber 
sind, zwischen 12% (Frankfurt a M.) und 3,7% (Potsdam), die, wo wirth- 
schaftliche Gesellschaften und Genossenschaften Inhaber sind, zwischen 
2,3% (Duisburg, Mülhausen i. E.) und 0,3% (Liegnitz, Würzburg). Von 
besonderem Interesse ist die in Tabelle VI und VII mitgetheilte Zahl 
der Hauptgewerbebetriebe nach 21 Gewerbegruppen und 3 Abtheilungen. 
Auf Grund derselben ist in der Uebersicht auf S. 286 eine Summierung 
der Ergebnisse nach Gruppen für die betreffenden 55 bezw. 44 Städte 
versucht und es sind einige Verhältnisszahlen für das Reich beigefügt. 
Das Wachsthum der Anzahl der Betriebe und der Gewerbthätigen von 
1882 bis 1895 stellt sich in den 44 Städten zusammen nach Gruppen 
wie folgt: 
Betriebe + Zog NEW Le +90 


thätige 
L Kunst- und Handelsgärtnerei. . . . ] 912 695 8 529 919 
II. Thierzucht und Fischerei. . . : 57 139 384 505 
HI. u. IV. Bergbau, Hüttenwesen, Industrie 
der Steine . . D ee Ser 410 146 14 736 312 
V. Metallverarbeitung τ. 9 806 164 58 772 101 
VI. Industrie der Maschinen u. Instrumente 3750 394 117763 1045 
VII. Chemische Industrie . . 885 573 1 944 482 
VIII. Industrie d. Holz-u. Leuchtstoffe, Seifen 17 15 6 913 456 
IX. Textilindustrie. . . — 7201 — 284 33 064 277 
X. u. XI. Papier- und Lederindustrie . . 9 286 272 35 915 609 
XII. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe 1 848 67 42 431 467 
XIII. Industrie der ΠΗ . . . 10242 416 81 107 613 
XIV. Bekleidungsgewerbe. . . . . . 13614 68 100 844 326 
XV. Baugewerbe . ei 9220 415 172 618 1497 
XVI. Polygraphische Gewerbe . . . . | 2022 419 94 481 839 
XVII. Künstlerische Gewerbe. . . . . . 814 182 3 108 345 
XVIII. Handelsgewerbe . . . . . . . . 607571 495 228 463 689 
XIX. Versicherungsgewerbe . . . . . . 1574 668 8 304 928 
XX. Verkehrsgewerbe . . 3 066 191 49 150 848 


XXI. Schank- und Gastwirthschaftsgewerbe 16 318 465 10 829 834 
Zusammen . 132271 244 1076415 659 


Nach Tabelle VII (S. 284 ff.) hatten die Extreme des Antheils an 
der Gesammtheit der Betriebe für jede Gruppe die folgenden Städte: 


Grossier Antheil 


Gruppe 


2 Berlin. Metz 
δή Hannover, 
4 Mainz 
M.-Gladbach, 
Hamburg 


Düsseldorf 
8 Potsdanı 


I. Kunst- und Handelsgärtnerei . . 
Η. Thierzucht und Fischerei. 


IIl. u. IV. Bergbau und Hüttenwesen. 
Industrie der Steine und Erden .f 


14 Zwickau 


1) Im deutschen Reiche gab es 1895: 164 290 oder Asia Motorenbetriebe mit 
3 491194 Pferdestärken. 


Statistisches Jahrbuch VII. 13 
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Grösster Antheil Geringster Antheil 


Gruppe —— 
ve | Städte 
V. Metallverarbeitung . . . Nurnberg 22 Breslau 
V]. Ind. d. Maschinen. Instrumente etc. Chemnitz 13 dod 
Pl 
VII. Chemische Industrie . . . . . Nürnberg [Posen Mainz pp. 
VIII. Ind. d. Heiz- u. Leuchtstoffe, Seifen b x 04: Spandau 
IX. Textilindustrie . . . Crefeld,Plauen| 3 Bochum 
X. Papierindustrie . . . . . . . Barmen 3 Pe ek 
ΧΙ. Lederindustrie. . . . Potsdam 7 Crefeld 
XII. Industrie d. Holz- u. Schnitzstolte Nürnberg 23 |Charlottenhurg 
Xlll. Industrie der Nahrungsmittel. . Altona 37 Hamburg 
XIV. Bekleidungsgewerbe . Se Danzig 199 Barmen 
XV. Baugewerbe . . Charlottenburg 27 Metz 
XVI. Polygraphische Gewerbe i Leipzig 4 |Charlottenburg 
XVII. Künstlerische Gewerbe . . . . München 0,5 Duisburg 
XVIII. Handelsgewerbe. . . . . . . Hamburg [188 | Plauen i. V. 
XIX. Versieherungsgewerbe . . . .| 16| Karlsruhe a 
XX. Verkehrsgewerhe . Stettin 6 Crefeld 
XXI. Schank-u. Gastwirthschaftsgew erbe Charlottenburg| 34 e 
Abtheilung 
A. Gärtnerei, Viehzucht, Fischerei . . Potsdam 93 Berlin 
B. Bergbau und Industrie . . . . . Crefeld 459 Hamburg 
C. Handel und Verkehr . . . . . . Hamburg 1255 Crefeld 


B. Die Gewerbetreibenden. 


Die Summe der in den Gewerben beschäftirten Personen beträgt 
nach Tabelle II (5. 276) in den 55 Städten 2887 721!) oder 326 Vlog 
der am 14. Juni 1895 ermittelten Bevölkerung von 8856 471. Für die 
einzelnen Städte berechnet sich dieser Promilleantheil der Gewerbe- 
thätieen wie folgt, in Paranthese sind, soweit im I. Jahrgang (S. 123) 
enthalten, die entsprechenden Verhältnisszahlen von 1882 beigefügt: 


Plauen i. V. 496, Duisburg 346, Posen 285 (247), Mülhausen i. E. 439 (392), 
Hamburg 341 (391), Dortmund 250 (261), Augsburg 432 (347), Berlin 339 (311), 
Halle a. S. 277 (286), Chemnitz 431 (411), Aachen 334 (309), Darmstadt 275, 
Essen 417 (387) Cassel 323 (2*1, Würzburg 274 (226) Bremen 410 (351), 
München 321 (244), Charlottenburg 270, M-Gladbach 410, Düsseldorf 315 (261), 
Erfurt 270 (274), Nürnberg 406 (354), Köln a. Rh. 313 (278), Strassburg i. E. 268 (251), 
Mannheim 383 (367), Braunschweig 313 (210), Dresden 379 (333), Freiburg i. B. 311, 
Wiesbaden 256 (207). Leipzig 377 (415), Mainz 311 (266), Potsdam 249 (916), 
Frankfurt a. M. 374 (350), Lübeck 304 (232), Altona 948 (316), Barmen 367 (293), 
Stettin 299 (270), Kiel 247 (208), Stuttgart 357 (283), Breslau 299 (200), Danzig 236 
(246), Zwickau 353, Elberfeld 296 (313), Münster i. W. 234, Frankfurt a. O. 217 (204), 
Crefeld 352 (356), Liegnitz 291, Spandau 214, Karlsruhe i. B. 352 (289), Hannover 
288 (246), Königsberg i. Pr. 713 (203), Görlitz 347 (235), Magdeburg 287 (420), 
Metz 205 (212), Bochum 194. [Fortsetzung des Textes auf Seite 986.] 


1) Zahl der Gewerbethätigen im deutschen Reiche 10269 269, oder im Durch- 
schnitt auf einen Hauptbetrieb 3,3 (1882: 2,4). 
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I. Die Gewerbebetriebe überhaupt sowie nach ihrer Grösse. 


Städte 


Aachen . 
Altona 
Augsburg 
Barmen . 
Berlin 
Bochum* 
Braunschweig . 
Bremen . 
Breslau . 
Cassel] . . . 
Charlottenbg. * 
Chemnitz 
Crefeld . 
Danzig . . 
Darmstadt*. 
Dortmund . 
Dresden 
Düsseldorf . 
Duisburg* . 
Elberfeld 
Erfurt 

Essen. . . . 
Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 
Freiburg i. Br.* 
M.-Gladbach* . 
Görlitz 

Halle a. S.. 
Hamburg 
Hannover ' 
Karlsruhe i.B.. 
Kiel e ὦ 
Köln a. Rh. . 
Konigsberg i.P. 
Leipzig . 
Liegnitz* 
Lübeck . 
Magdeburg . 
Mainz . 
Mannheim . 
Metz . ; 
Mülhausen i. E. 
München : 
' Münster i. W.* 
Nürnberg 
Plauen i. V.* . 
Posen . . . 
Potsdam. . . 
Spandau* 
Stettin : 
Strassburg i. E. 
Stuttgart 
Wiesbaden . 
Würzburg . 
Zwickau* 


Gewerbebetriebe 
99 (490 
22 κ Ὢ 
RB GE 
TRA | 
7271 355. 
12 816 112 
5870 287 
9150 709 
150179 |5898 
2417 232 
8 468 629 
12 748 536 
83407 |1563 
5 652 231 
7676 502 
19 141 964 
11 080 427 
8248 507 
4 986 241 
5 150 440 
28089 |2398 
11 130 511 
37716 288 
11 343 615 
4707 303 
4 308 394 
20 301 953 
3 962 225 
3882 271 
3549 176 
5 546 404 
8 374 668 
58069 |1891 
15 066 602 
5 696 411 
5398 521 
23 124 110 
11359 460 
31318 |1790 
4 946 548 
5776 |1371 
14 599 652 
6198 230 
6 439 360 
4 096 202 
52% 226 
34 763 |1973 
4 133 376 
13 004 479 
4 986 565 
5 961 299 
3 946 181 
9 238 159 
11 377 697 
9283 529 
12613 |1471 
D 888 254 
b 359 201 
ὃ 513 294 


Von den Hauptbetrieben 


Allein- 
betriebe 


1916 


waren 

e | 9 

ez we 

283 85 

a 
2 361 754 
4039| 916 
2328| 593 
3471 985 
44 925 |14 666 
1006, 232 
2372| 897 
4014 | 1 362 
9 580 | 3 037 
11765, 657 
2388| 497 
3627| 1347 
9725] 690 
2234| 688 
1417| 405 
1813| 606 
9499| 3324 
3767| 1102 
1481| 305 
3558| 97 
1616| 490 
1411! 388 
7040| 2612 
1117| 333 
1612| 427 
1394| 275 
2152| 564 
2290| 881 
21743 | 5 409 
4740| 1718 
1982] 593 
1646| 516 
8405 | 2422 
2842| 1050 
9467| 3489 
1349| 845 
2113| 573 
4805 | 1434 
2156| 636 
2665| 817 
1373| 311 
1564| 350 
19996 | 3 318 
1404| 340 
5511| 1639 
2105| 501 
2212| 546 
1252| 356 
830 175 
8636 | 1113 
8 261 | 1032 
4355 | 1552 
2039| 586 
1973] 471 
1261! 296 


Von 1000 Haupt- 
betrieben waren 


- 

--- 
CC EC NEE 
ss | 223|32| 35 
El all oe 
e ES. sme nd Laer 
ae | ώ|π Ὁ | το Ὁ 
«Ο a. Be E? 

bag 


*) Für diese 11 Städte sind Angaben pro 1882 im I. Jahrg. S. 122 ff nicht enthalten. 
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H. Das Gewerbe-Personal nach der Steilung im Betriebe. 


Stádte 


Aachen . 
Altona 
Ausgsburg . 
Barmen . . 
Berlin 
Bochum . 


Braunschweig . 


Bremen . 
Breslau ; 
Cassel 


Charlottenburg. 


Chemnitz 
Crefeld . 
Danzig 
Darmstadt . 
Dortmund 
Dresden. . 
Düsseldorf . 
Duisburg 
Elberfeld 
Erfurt. 
Essen 


Frankfurt Da M. 
Frankfurt a. O. 
Freiburg i. Br. 


M.-Gladbach 
Görlitz 
Halle a. S.. 
Hamburg 
Hannover 


Karlsruhe i. B. 


Kiel 


Köln a. Rh... 
Königsberg i. P. 


Leipzig . 
Liegnitz . 
Lübeck è 
Magdeburg . 
Mainz 
Mannheim . 
Metz . 


Mülhausen i. E. 


München 


Münster 1. W. . 


Nürnberg 
Plauen 1. V. 
Posen 
Potsdam 
Spandau. 
Stettin 


Strassburg i. E. 


Stuttgart. 
Wiesbaden . 
Würzburg . 
Zwickau. 


* Innerhalb der Betriebsstätten 


Beschäftigte Personen 
überhaupt” 


1 638 
8 595 
9531 
33 487 
5 203 
5 337 
21 510 
10 432 
6 603 
2 195 
3 685 
34 325 
8 786 
2 895 
10 518 
4 693 
3 423 


11 842 


2 461 
17 524 


9074 
2 698 
3 181 
8510 
10 640 
14 116 
4 660 


13 n 4 ee 


31 805: 


Se. 


17 909 
17 777 


Geschäftsleiter | tungs- 


m 


5 920 
45 250 
11 481 

3 966 

3 894 
16 948 

1 210 
20 864 

2751 

3 951 


(| 10 288 


4 164 
5074 
2599 
3286 
23 282 
3093 
10 096 


4 024 
2 915 
1614 
8091 
5 961 
8588 
4518 
4 045 


Davon sind 


Yerwal- ees Andere 
etc. |Aufsichts | Gehilfen und 

Personal | personal Arbeiter 

Ww m Ww m |w m w 
1826 1658| oe 449| 13| 17 098 | 9176 
3607| 1301) be 366| 9| 16779 | 8627 
1831| 1183| 28| 546| 1| 17271 | 8334 
1873| 2322| 35| 626; 16| 23 900 | 8991 
45 18538 988 |4 644 6 577 3841244 174 ep 365 
472| 394| 10| 143: —| 6118| 1013 
2531| 1676| 34| 491| 11| 18504 | 5552 
3757| 4788| 5611692] 18| 30 849| 4799 
19 867| 6175| 32411110 59| 46 896 |17 123 
1 643| 1228| 34| 280| 7| 14911| 3272 
1869| 941| 69| 780| 1| 19438| 2682 
3701| 3990| 7311 353| 54| 32 905 |15 803 
2763| 2334| 74| 463| 11| 15636 | 6 985 
2928| 1397| 139| 393| 5| 15 235| 3072 
1024| 901| 27 213 1| 9575| 1596 
1099| 1633| 28| 534| 10| 19990 | 2909 
9477| 6622| 298|1 669| 91| 61 657 |90 398 
2441| 2595| 84| 955| 11| 32 323 | 5516 
950| 968| 4| 513| —| 16877| 1617 
3048| 2946| 61| 481| 25| 17 852| 6726 
1149| 1621| 68| 240| 21| 10362 | 3084 
1229| 1837| q| 867| 1| 30085| 1917 
4783| 8556 | 404|1 187! 26| 40 454 |10 207 
1060! 458| 29 128| 3] 5901| 2007 
757| 1032| 7| 323: 3| 11176| 5075 
1579| 920] 46| 337) 7| 11606 | 4491 
2455| 1671| 54| 473 12| 17 169| 3117 
14 131|19 186 | 816|4 495| 62| 97 415 11 527 
3875| 3833| 109| 732| 25| 29 956 | 6 973 
1700| 1316] 37| 398. 19| 16 027 | 4135 
1414 814! 25| 494, 4| 14113| 1874 
6090| 6418| 981|1 996! 40| 49 130 |13 447 
4012| 1516| 282! 257j 8| 17058 | 4500 
10472111 931 | 7222043:131| 65 018 |23 412 
1559| 490| 26| 131| 15| 7075| 2470 
1500| 1481! 15| 299! 15| 10512 | 2538 
4366 4769| 5711183) 10) 31433 | 6 117 
171] 1758| 38| 231| 3 11582| 2905 

1413 . .|63411| . 
1469| 511| 18| 56! 3| 4999, 2081 
1979| 1572| 12| 582 2) 18 654 | 9398 
11 387| 5281 |1 133,1 385; 24| 57 103 |19 296 
1000 581| 7| 83 3| 6581| 1305 
3211| 3516| 378| 868; 11| 30817 |11 219 
1943| 896] 76| 164| 5| 9707| 2542 
1027| 379| 36| 131| 5 8147| 1366 
534| 237| ΤΙ 115| —| 6133| 8056 
3332| 3075| 142| 641, 19| 19781 | 4191 
3242| 2206| 94| 361! 5| 16156] 5897 
4109| 4695 | 274| 680! 43| 26 728 | 8 268 
1342| 641| 22| 125| 3| 9088| 8063 

1318 4 ; 


beschäftigte. 


2 350 


Mitarbeitende 
Familien- 
angehörige 
m Ww 
62 433 
τοι 1271 
47) 13% 
120 529 
1 411! 10 441 
23 143 
46 461 
62 901 
182| 3114 
16 241 
87 416 
DO 1879 
110 599 
31 459 
83 14: 
22 339 
114| 4 061 
127 434 
48 3:4 
70 658 
56 811 
34 269 
121, 1 767 
29 119 
50 403 
39 695 
59 446 
598| T550 
98| 1066 
44 156 
23 221 
213| 316: 
55 426 
139 40» 
10 32 
16 eco 
161| 160 
12; 331 
142 9-9 
21 394 
47 451 
341, 595 
54 152 
148| 2 10» 
55 SD 
Du) 4 
26 154 
144 gA 
122: 147. 
49: 1450 
60! 23v 


- ------ -- 
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IH. Benutzung von Motoren. 


Gesammtzahl Betriebe, welche elementare Kraft zur Be- 


er wegung von Umtriebs- oder Kraftmaschinen Betriebe 

Motorenbetriebe benutzen, und zwar mit 
| | | | elis EE? £ 5 
ΕΕ ΕΕ ΕΕ ΗΕ ΕΕ ΓΕ $ wl Ze 
Jn Εκ Η | Ὁ Ε 3 | 5|855| Ὁ || Ἔ |56| $3 
i-*| e$ ||] |O |8|85| 5 2 € 148i ΞΕ 
Καὶ = p --- κ ο 
Ξ | A aig Bi EE 
Aachen . . .| 322 1193 | — 1| 936 τος 1| —|—123| 6i 8| — 
Altona . . .| 401 | 55071 — 1 | 199] 91| 8| 3| 1!--! 16] 26| 75 
Augsburg . .| 284 | 18131 | — | 92 | 129| 98] 3] 1|—|—| 3] BI — 
Barmen . . .{11226 | 14050 | — | 57 | 726| 412 3| 3| - 2| 20ἱ 81| — 
Berlin . . .13954 | 54546 | — | 10 11446 |1 204| 48| 7 | 12 | 7|3884202| 803 
Bochum . . . 12 2916 | — | — 41 ϑϑ|--]--!--! 1| es 2| — 
Braunschweig .| 360 | 76581 — | 4 | 170| 108, δι — | 6 |—| 4 16 1 
Bremen . . .| 427| 9717 τι 31 ἘΠῚ EL 41 1 1!|--| 85| 61| 106 
Breslau . . .| 738 | 11611 | — | 19 | 326| 143| 7| 4| 3 | 1| 20] 96| 187 
Casal .... .} 101] bh EI d 19| 60| 1| 1 Lie) 11] 8| — 
Charlottenburg | 376 | 1141 | — | — 98| 30| 1| 1| — | 2| 131 8| 247 
Chemnitz . .| 555 | 12882 I 1 | 18 | 842| 170] —| 1 41 —| 39| 24| — 
Crefeld . . .| 348 | 6033 1 2 | 223) 113| 1] — | — | 1 9] 48 1 
Danzig . . .| 236| 3864 | 2, 7 13) 39| 3| 3! --!--! 2] 14| 107 
Darmstadt . .| 145 | 2136 | — 1 70| 58| 1| 2| 2|—| 11 18) — 
Dortmund . .| 242 | 26366 | — | 2 | 139| 87| 1| 1 1| 2| 2| 16| — 
Dresden. . «| 792 | 10269] 5| 6 | 318| 347|12| 2 | 26 |—| 144 78| 20 
Düsseldorf . .| 389 | 25804 | — | 10 | 209| 140, οἱ 4| 3|— | 19] 23| 13 
Duisburg . .| 907 | 197561 — | 3| 154) 49|—|—|—|—| 6] T| 202 
Elberfeld . .| 393 | 6992 | — | 15 | 231| 136| 2| Il — |— 6| 32| — 
Ἐπὶ... .] 189 2593 1 | 31 63 98| 1| 1 ET 1| 10| — 
Essen . . .] 142 | 34572 | — 1 81 61|—cC|—|—12 1 5| — 
Frankfurt a Μ.Ι 564 | 12289 | 4 | 17 | 213| 252| 1| 5| — | 1| 60| 2| 29 
Frankfurt a. O.] 124 | 15681 4| 5 7084 TTE πι X14 χι 111 19 
Freiburg i.B..| 188| 2662|—|61| οἱ Sëll 9|11! 9 
M.-Gladbach 295 | 12 789 | — | 3 940) 47 | —|— | — |- 1} 20| — 
Görlitz A 15 | 84941] A| 1 1i6| DI 1| τι 3 1ο — 
Halle a. S.. .| 274 | 4431 | — | 10 | 154| ΤΟΙ 6! 1 1|—| 4| 13| 24 
Hamburg . .[2156 | 22886 | 6 | 13 | 497| 365/|43| 14 | 3|— | 741124 11119 
Hannover . .| 419 | 8410 1 8| 169| 2021 2| οἱ 2| οι 33 38| — 
Karlsruhe i B.| 188 | 3736| — | 2| 83. 98| 1! 2| 1|—| 8| 41] — 
Klal a4 30005 35EBIST 4 1 81 ἴθ!--! EE 4| 12, 38 
Köln a. Rh. | 766|19658| 9 99| 326| 361| 2| — | — | 2| 19] 48| 43 
Königsberg i.P. | 349 | 2631 | — | — τοι 30| 1| — | — |—| Al 25| 229 
Leipzig . . .|1006| 22732 | 8| 9 | 585| 343|20| τι 14 | - 49| 67 1 
Liegnitz. . .| 102 | 1411] 5| 5 62| il zl zs I—| —I τὶ — 
Lübeck . . .| 2347| 28281 5| 2 99| 51| 6| — | 3|—| 11} 10| 65 
Magdeburg . «| 749 | 13296 | 4| 7| 229| 208|13| 2 | — |—| 16| 82! 281 
Mamae . o | 32 96060 | —| 4 63| 113| 3| — | 4|—| 9] 16| 3 
Mannheim . .| 291 | 10514 | — τ 195| 196| 3| 8|— LI 121 | 38 
Mel 27... 83 650 |] -- | 6 35| 31| 1| — | — 1 sl δ 1 
Mülhausen i,E.} 143 | 19917 | — | 2 τυ 381 I| 3 1!—| 12] 12| — 
München . .| 706 | 14825 | — |186 | 277| 9086115 2| 2|— τι 41| — 
Münster i. W.. 90 κο. 2] 32 50| οἱ - 11 — |— 1 6| — 
Nürnberg . .| 685 | 7538 | — |108| 221| 316| 2| — | 2|- 4| 36| — 
Plauen i. V. .| 349 ; — 5 87 — 241 10] — | — 
Posh  . 2 90 1431 | — 2 43 33|—|— | — | 1| —1 10| 17 
Potsdam. . .| 114 13841 2| — 895! 23831 —| — 1|—| —I 10| 42 
Spandau. . . τι 212€ | 4| δι ο 33|2|—|—1|1| δὶ 3| 9 
Stettin . . .| 665 | 6267] 3| Ai 119| 69| 4| 2|— |—| 38| 20| 423 
Strassburg i. E.| 240 | 4922 | — | 20 91) 105| 3| 2| 4|--! 6) 19 1 
Stuttgart . .| 418| 45341 — | 5| 157| 218|11| 2 | 2|—]| 10] 26| -- 
Wiesbaden. .| 136 | 1534] 1| 15 48| Wi 1| 31 3) 1 τι 18) — 
Würzburg . .| 149 | 17271 — | 15 59| 53| 5| 2| — 1|—| --| 14 2 

Zwickau . .' 168 . 1113 102 51 ) 
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]Va. Gehilfenbetriebe nach Art der Betriebsinhaber. 


ΠΤ 
IV b. Haus-| ως Petron" 


Mehrere Ge- [threhanliche — Ge. Sonstige | industrie. ed MS 
Einzel-Inhaber | senschafter | una Genuaren- meinden Gemein, S AE 

Städte © 5 © S o ς Φ | 5 [οἱ 5 o S o S 

$|sls$3lsls$!sl$is8li$ 8I 3 | 5 15 £ 

ΕΠ ΕΕ ΕΕ ΗΕ... 

G s e ὃ iala || ο ]α| ο | α o { ῶ α 
Aachen . 2897 | 187221 304| 122231 24 | 13771 — —| 1 11 899 989] 2 30 
Altona . . « 1 4845| 211621 304| 60711 38/1199] 4 | 1841] 3 681 1732| 3054] 1 24 
Augsburg 2190| 14698] 154| 38811] 39112964] 2 41 4| 277 62 179} 1 70 
Barmen . . 1 4277| 28229} 349 | 112531 38 | 1741] 3 | 1821 1 7| 2071| 42221] 5 156 
Berlin . . . 155 046 1303 730 I4 810 1104 548 | 734 1424271 8 |1 359 | 20 |6 007 127 144 147 952 54 15166 
Bochum . 1186| 7353 56| 1001] 12 7061 2 301 3 9 — — | — — 
Braunschweig. | 3017 | 192071 246| 54391 59| 5419| 4 | 114] 3 84 274 898} 2 220 
Bremen . . ο 1 4813| 26169] 584| 82161110 1143691 — — 1 5| 390 501 690] 1 8 
Breslau . . . 112019| 03667 I 729| 153921146 14 | 726121120571 5828| 91211 11 |1 344 
Cassel] . . . 1 2283| 158801 209| 47371 24| 13431 3 | 144] 4| 621 — —|— — 
Charlottenburg | 2904| 15586] 117| 3724| 29| 81321 3 | 2361 2 49 330 483} 1 10 
Chemnitz 4639| 35984| 348| 14847| 47/10928] 3 | 1731 3 391 1114| 1251] 7 245 
Crefeld 3179| 16804| 8310! 11098] 36| 2025] 3 8ο1 1 16| 3551| 4640] 9 105 
Danzig . . 2778| 16241| 145 | 3353| 32| 12961 2 | 9218] 6 2596 854 | 1090| 4 342 
Darmstadt . 1823 | 10691] 137 | 2022] 23 8681 2 | 105] 2| 293 49 140} 2 16 
Dortmund . 2262| 15446| 163 | 4301] 42| 7349] 3 45} 3| 156 294 4111 — — 
Dresden. . . [12084| 14743] 922| 908121153 11087] 16 | 88011011 114] 2495 | 3131] 13 454 
Düsseldorf . 4594| 260141 329| 97551 79110959] 6 | 3931. 2| 386 418 5661 τ 456 
Duisburg 1634| 11015| 148, 59111 45! 50001 4 | 104] 9| 179 — -- | -- — 
Elberfeld 4 958 | 215571 363| 10608] 41| 1358] 3| 169]|--! — | 3050| 4641] 5 205 
Erfurt 1983| 12 346] 156| 3624| 19 498] 2 111 911619 — —|— — 
Essen . . .11756| 28580] 116) 27171 16| 5302] 5| 2331 2 81 — — | --- — 
Frankfurt a. M. | 8550| 45553 11176 | 198941132; 6751] 5| 250|[11| 975 996 | 14551 7 134 
Frankfurt a. O. f 1394| 8042 77) 1651] 19 5041 1 51 2 9 — — 1 — — 
M.-Gladbach 1523| 10922] 169| 6970] 20/1991] 9 δι 1 4 — — 1 -- — 
Görlitz . . . 1 2526| 14040] 143| 3578] 34| 2122| 6 | 1451 8| 106 — —|— — 
Halle a. S.. 2 887| 18061] 945| 45041 371 27241 6 | 168|11| 860 608 690} 6 259 
Hamburg . . 869 |110 441 [2 752 | 31 290 1323 128 843] — —| 9! 889] 2581| 41331 10 589 
Hannover 5901 | 32405] 578| 10728] 81| 64701 9 | 1071 6 83 840 | 1216| 5 177 
Karlsruhe i. B. 1 2 369 d 163 50 1 " 165 268| 1 50 
Kiel . . . . 1190| 120751 111 1859] 29 864| 1 94] 3 4 907 — - 1 — — 
Köln a. Rh. 9 945 | 51 2851 937 | 202101177 105111] 11 | 833115 2453] 1768 | 2581] 20 805 
Königsberg i.P. | 3772| 20900] 240| 4672| 37| 2297| 1 | 361] 1 2211299, 25261 — — 
Leipzig . . . [11777| 7240511 203 | 33571[155 14 449| 21 | 5471 4| 366| 2529| 3297| 8 551 
Liegnitz . 1649 | 10 018 72| 1914 5 2271 2 451 5 85 = — | -- — 
Lübeck . 2 209| 116961 223| 4773] 42| 13651 5 | 1831] ΤΙ 130 259 298 | 13 166 
Magdeburg . . | 5749| 33688| 477, 12333| 83| 4465| 5 | 4821 4| 985| 1037| 1405| 1| 6 
Mainz 2577| 13458| 302| 4019] 33| 24631 — —| 1 13 93 2971 8 11 

Mannheim 3142| 203291 382| 6124] 51| 3169 15*| 965 197 2001 . S 
Metz. . . . 1 1582| 8516 82 919] 14 2681 1 9] 3 47 319 7421 — — 
Mülhausen i. E. 1 1793| 100831 127| 5873] 46 116298] — —| 6| 486 241 369] 6 113 
München . . 114391 | 76996| 107| 17293[128/10469]| 11 | 415120 11 987 | 2672| 3292] 6 232 
Münster i. W.. 1 1596| 8766] 104| 14801 12 1301 2 68] 5 93 — — | — — 
Nürnberg 6712| 36 332| 546| 13703] 53| 5651] 7 | 3761 5/1455 884| 2109] 4 118 

Plauen i. V. : z > fs ; 617 : 5 š 
Posen 2537| 13121] 186| 23921 34 5121 4 | 146] 3 41 — — I — — 
Potsdam. 1588| 9535 62| 1294] 11 5591 1 91 1| 682 -- — I — --- 
Spandau. 966 | 4548 43 674 4 55| 2 511 35437 — — | — — 
Stettin . . . 1 4370| 233471 3101 64771 58| 37521 21 1501] 5 601 1831| 2471] 2 20 
Strassburg i. E. | 4022| 21101] 295; 5297] 78| 33271 1 6| 5| 994 857| 1403] 8 233 
Stuttgart. 5414| 97910] 476| 12310] 99| 3849] 5 711 7| 1811 1011| 15151 4 58 
Wiesbaden . 2443| 131211 188| 2316] 18 491} 2 | 1971 1 7 >= — 1 — — 
Würzburg . 2320| 11913] 166) 2802 7 2551 2| 1551 3 13 93 269] 1 40 
Zwickau 5 ; i : eil" ἡ 22 , 3 350 


* Inclusive Gemeindebetriebe. 
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V. Verhültnisszahlen 


betr. die beschäftigten Personen nach der Stellung im Betriebe, Art der 
Betriebsinhaber, Antheil der weiblichen Beschäftigten etc. 


Unter 1000 Gewerbetreibenden [Unter 1000 Gehilfenbetrieben waren 
waren nach Tab. II. nach Tab. IV die Betriebsinhaber | Unter Auf 1 
1000 be- | Haupt-Be- 


; AE 8. | & e , ὢ E: 2358 jg M schüftigten| „ trieb 

Sade εδ SCHÉI EE EE Es 3318 S | E38 | Personen μη 
vk οσοι ὁ σι οι ο) 9g as 328 | 3245 waren schnitt 

SE Ἐν EE SRAL 35 Wia | 5 12305] Β | Sé [nach Tab. Gewerbe- 

c5 Hola EE ELSE- -|E ὃ 8 ch E: ZZ TI p, [treibende 

ERC le] 

Aachen . . .[202| 41 13 129 13 | 898 | 94 8 je] 317 5,0 
Altona . . .[ 353 | 37 10 564 36 33 | 58 7 1 1 235 2,8 
Augsburg . .f 166 | 35 16 142 41 |933]| 52, 13 1 1 335 5,9 
Barmen . . «|ἱ 201 | 52 14 719 14 I916 | 75 8 1| — 250 5,0 
Berlin . . «| 278 | 80 13 608 21 1} 908| 80| 12 |—| — 272 3,6 
Bochum . 231 | 40 14 699 16 | 942 | 44 | 10 2 2 160 4,2 
Braunschweig . 241 | 48 14 682 15 1906 | 74 | 18 1 1 244 4,3 
Bremen . . .| 233 | 86 30 634 17 1873 | 106 | 20 |— 1 169 44 
Breslau . . .1 307 | 60 11 591 31 |930, 56| 11 1 2 310 3,2 
Cassel . . 225 | 49 11 705 10 1 905 | 83 9 1 2 202 4,6 
Charlottenburg 235 | 31 24 685 25 | 951 | 38 9 1 1 165 4,3 
Chemnitz . .[| 174 ! 60 21 717 28 | 920 | 69 9 1 1 317 D 
Crefeld . . .1 298 | 64 13 606 19 1901| 8 | 10 1| — 280 3,4 
Danzig . . .| 282 | 53 14 634 17 1971| 49| 1 1 2 229 3,5 
Darmstadt . «| 257 | 55 13 662 13 1 917 | 69] 12 1 1 166 3,9 
Dortmund . «| 171 | 56 18 143 12 1915 | 66 | 17 1 1 123 5,8 
Dresden. . .| 228 | 56 14 668 34 1916 | 70 | 12 1 1 279 44 
Düsseldorf . .| 210 | 50 18 106 16 1917 | 66 | 16 1| — 164 4,8 
Duisburg . «1164140 | 21 169 | 16 1889| 8] 23 | οἱ 5 120 64 
Elberfeld . .| 388 75 13 611 18 1912 | 78 9 1| — 262 3,5 
Erfurt . . «| 231 | 82 13 653 21 1914 | 72 9 1 4 228 44 
Essen . . 107 | 4 22 816 8 [9211] 61 8 3 1 87 91 
Frankfurt a. M. 250 | 107 14 606 23 | 866 | 119 | 13 1 1 206 41 
Frankfurt a. O.| 314 | 39 10 625 12 51 | 13 1 1 255 3,3 
Freiburg i. B. JI, : e A 262 4,2 
M.-Gladbach .| 163 | 48 15 753 21 98 | 12 1 1 289 6,1 
Görlitz . .| 230 | 41 15 683 81 | 950 | 52| 18 2 3 290 4,3 
Halle a. S. 267 | 55 15 647 16 1 906] 77 | 12 2 3 194 3,7 
Hamburg 287 | 97 22 555 89 |890| 98] 12 |—| — 194 3,6 
Hannover 264 | 68 13 635 20 1898| 88| 12 1 1 207 3,9 
tee 199 | 48 15 709 29 1915| 63 | 19 1 2 285 5,0 
el -| 282 , 37 21 699 11 1932| 52| 14 1 1 152 4,3 
Köln a. Rh, .| 238 | 68 13 646 35 1897| 85| 16 1 1 236 4,2 
Königsbg. i. Pr. | 319 | 51 7 609 14 | 931 | 60 9 Ell — 261 31 
Leipzig . . .|226| 91 16 631 30 [895 | 9ἱ 12 2| -- 28ο 4 
Liegnitz 290, 85 | 10 | 642 | 23 | %1| 42 3 |1 3 296 94 
Lübeck 260 | 11 15 622 32 90 | 17 2 3 225 3,6 
Magdeburg 244 | 80 | 20 626 | 30 I 910| 75 | 13 1 1 203 4,1 
Mainz 274 | 77 10 624 15 1885|104| 11 |—| — 210 9,1 
Mannheim . à : à 807 | 105 | 14 4 215 5,3 
Metz 334 | 44 5 582 35 49 8 1 2 326 3,0 
Mülhausen i i. E.] 146 | 44 16 780 14 65 | 23 |— 3 329 6,8 
München . .I 276 | δι 11 612 50 193 | 46 9 1 1 301 3,6 
Münster i. W. .| 318 | 46 7 613 16 1928 | 61 T 1 3 192 3,1 
Nürnberg . «| 211 | 62 14 668 45 | 917 | 74 T 1 1 278 4,8 
Plauen i. V. «| . . : e : : , 5,5 
Posen . . .[800, 49 8 615 28 I 918 | 67 | 12 2 1 255 3,3 
Potsdam . .| 275 | 99 10 664 22 37 T 1 1 188 3,6 
Spandau. . .| 184 | 20 10 768 18 | 949 | 42 4 2| 3 316 5,4 
Stettin . - 284 | 80 16 596 24 |921) 6565| 13 |-- 1 211 8,5 
Strassburg i. E.| 260 | 65 10 622 43 1914 | 67 | 18 |— 1 300 3,8 
Stuttgart . .[ 231 | 91 13 637 28 79| 17 1 1 258 4 
Wiesbaden . .| 809 | 35 7 634 15 | 921| 71 7 li. 248 3,3 
Warzhurg . .{ 302 | 53 9 | 602 | 34 |929 | 66 3 |1 1 240 2d 
Zw EN E E = x m m e s e * κι] 
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VI. Die Hauptgewerbebetriebe und die in denselben beschäftigten 
Personen nach Gruppen. 


I III. u. IV. VI 
i II. Bernat an V. : 

Kunst- und ; u. Salinenwesen Industrie der 

Städ Handels- nn "Jl sowie Industrie ne Maschinen und 

Städte gärtnerei der Steine und tumente etc. 

Erden - Em 

Be- Per- | Be- | Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- 
triebe | sonen [triebeisonen| triebe | sonen | ἰτῖθδε | sonen [triebe| sonen 
Aachen . . .| 43 144 2 17 4 593 | 281 | 3164] 19 | 2809 
Altona . . .] 78 180 5 57 53 687 |] 360 | 1604 | 226 | 1955 
Augsburg . .| 88 851 3 10 56 252 | 226 | 2140 | 123 | 3905 
Barmen. . .| 51 232 2 2 26 500 |} 398 | 3322 1 199 | 2126 
Berlin . . . 276 158 84 64 492 4 416 [4099 |31 185 [2 145 | 49 600 
Bochum . .| 13 55 — — 13 898 | 102 641 52 162 
Braunschweig | 187 943 2 2 44 928 | 276 | 1918] 196 | 8937 
Bremen . .[ 195 418 9 19 40 435 | 370 | 2009] 202 | 219 
Breslau . .| 142 486 16 25 106 1154 | 750 | 5156 | 502 | 7293 
Cassel] . . .| 102 361 — — 40 1291 | 175 | 1804 | 122 | 32% 
Charlottenbg. 88 303 3 5 30 672 | 182 | 1244 199 | 7104 
Chemnitz . .| 39 185 3 8 61 704 | 407 | 4307 | 362 |13405 
Crefeld . . . 37 150 — — 23 901 I 254 903 | 169 | 1219 
Danzig . . .| 39 164 13 15 19 209 | 212 838 | 133 | 4286 
Darmstadt . .| 78 505 — — 35 309 | 162 | 1248 96 | 1516 
Dortmund . .| 37 159 — — 44 6210 | 161 | 1658 | 102 | 3038 
Dresden . .| 179 | 1213 29 71 266 4789 I 919 | 7467 I 669 | 9527 
Düsseldorf . .| 386 839 3 6 98 5933 | 424 | 5124 | 232 | 5048 
Duisburg . .| 27 97 -— — 41 3267 | 171 | 2005 10 | 2493 
Elberfeld . .| 53 143 3 14 40 446 | 396 | 1663 | 183 920 
Erfurt . . .| 104 | 1737 — — 28 268 | 154 149 | 198 | 3098 
Essen . . 28 151 — — 43 | 10972 | 138 | 2205 88 | 8569 
Frankfurt a. M.| 351 | 1145 28 66 159 1 261 628 | 4430 | 402 | 5587 
2.0.1 δι 126 24 49 96 | 112 442 18 138 
Freib i. B..| 62 180 2 2 50 998 | 122 165 90 642 
M.-Gladhach .| 20 68 1 1 9 86 I 125 630 88 | 1111 
Görlitz . . 58 245 3 3 57 960 | 192 | 1593] 123 | 1635 
Halle a. S. 57 261 18 38 26 396 | 269 | 1826 | 234 | 4476 
urg . 343 | 1113 38 | 238 131 1233 [1859 | 6189 [1021 |11 144 
Hannover . 112 356 2 2 61 925 | 427 | 2876 3 613 
Karlsruhe . 35 214 — — 31 433 I 212 | 3863 | 133 | 3 976 
Kiel . . . 63 161 6 6 26 161] 155 664 198 | 5466 
Koln a. Rh. .| 138 442 24 66 187 3885 | 719 | 3756 | 438 | 9839 
Königsbg. i. Pr.| 54 196 13 19 31 196 | 964 | 1292] 180 | 2730 
Leipzig - . .| 149 646 16 67 108 1452 I 871 | 6081 | 679 |13 311 
Liegnitz . . «| 29 87 2 2 14 489 | 124 496 | 101 | 1323 
Lübeck . . .| 61 365 12 21 19 185 | 154 | 1223] 127 | 1134 
Magdeburg .| 99 260 7 20 57 906 | 429 | 3564 | 275 | 10201 
Mainz . . «| 3 123 1 2 14 62 | 203 | 1075] 117 | 1522 
Mannheim . .| 61 222 10 11 40 1015 I 193 1378] 121 | 3391 
Metz Er 7 16 6 12 14 148 I 123 484 84 273 
Mülhausen i. E.| 25 101 2 2 15 821 171 182 5 967 
München . .| 841 | 1392 21 34 218 3180 11115 | 6023 | 711 | 8636 
Münster i. W. .| 97 247 — — 31 153 667 76 

ürnberg . .| 61 305 4 7 131 671 | 775 | 7715 ] 828 | 7951 
Plauen i. V. .| 31 133 1 1 41 475 | 132 462 66 518 
Posen . . .] 31 91 12 34 20 809 | 143 695 | 103 618 
Potsdam . . 122 816 30 51 22 431 | 135 138 85 | 1083 
Spandau . .| 33 17 5 12 7 101 75 326 48 | 1698 
Stettin . . .| 35 130 20 26 45 1291 | 284 | 1465 I 185 | 1651 
Strassburg i. E.| 155 406 18 25 65 487 | 255 | 1471] 175 | 1075 
Stuttgart . .| 76 425 4 15 63 612 | 403 | 3328 | 323 | 3703 
Wiesbaden .I 113 873 3 4 60 448 | 227 | 1161 100 684 
Würzburg . .| 78 254 21 26 62 352 | 129 110 717 
Zwickau. . . 14 112 — — 51 5 305 148 781 92 729 
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Noch Tab. VI. Die Hauptgewerbebetriebe und die in denselben 
beschäftigen Personen naeh Gruppen. 


VIL VIII. 


E Industrie der 
Chemische Heiz- u. Leucht-| Textilindustrie [Papierindustrie| Led erindustrie 


IX. X. ΧΙ. 


Städte ος stoffe, Seifen 
Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- | Per- Be- Per- 

triebe | sonen |triebe | sonen |triebe | sonen |triebe | sonen triebe | sonen 
Aachen . . .| 93 198 11 258 199 | 9549 56 233 93 341 
Altona . . .I 35 285 28 361 141 598 δι 510 I 195 818 
Augsburg . .| 35 854 22 232 101 | 9499 44 639 93 270 
Barmen . . .| 38 574 14 404 11893 | 18589 | 193 | 1510 | 1% 976 
Berlin . . .| 456 ! 2937 | 201 | 8825 12197 |15266 11199 | 15 900 | 2522 | 10 970 
Bochum . . 7 23 6 109 8 33 17 94 29 19 
Braunschweig 35 249 15 215 90 | 1646 68 290 I 152 412 
Bremen I 21 326 12 361 116 | 1466 67 276 | 184 564 
Breslau 78 439 47 972 905 | 9189] 163, 1555 I 450 | 1360 
Cassel] . . .| 23 242 10 230 90 181 53 838 | 112 554 
Charlottenbg. 50 661 11 119 68 129 25 899] 190 450 
Chemnitz 40 411 15 199 163 | 16 353 137 | 1488] 151 614 
Crefeld . 35 390 11 196 13243 | 16 527 97 599 80 913 
Danzig 25 210 7 279 130 321 39 105 76 151 
Darmstadt . 14 111 8 107 36 1% 39 285 80 251 
Dortmund . 2 215 14 424 29 53 37 181 50 181 
Dresden . 120 | 1184 66 997 667 | 2207 290 | 2185 | 471 | 2206 
Düsseldorf . 4 697 23 515 113 | 3172 65 937 183 615 
Duisburg 16 480 16 284 1098 17 132 42 111 
Elberfeld 40 198 6 193 11890 110866 1 111 | 1046 | 135 531 
Erfurt 20 119 13 142 112 390 41 129 74 283 
Essen . . .| 16 235 4 411 29 96 21 95 50 251 
Frankfurt a. M.| 83 688 36 995 205 997 146 642] 418 | 2078 
Frankfurt a. O. 10 46 9 127 45 8 25 282 229 
Freiburg i.B. .| 25 74 9 11 64 718 33 417 60 185 
M.-Gladbach 7 45 5 157 243 |11 226 37 421 39 100 
Görlitz 21 276 12 129 172 9999 35 187 108 578 
Halle a. S. 80 252 21 230 51 251 146 378 
Hamburg 133 | 1835 1» | 1612 500 | 1775 | 249 | 1039] 825 | 3999 
Hannover 62 | 1066 19 545 127 940 WI, 1098] 311 | 2666 
Karlsruhe 26 124 12 528 53 154 42 513 92 414 
Kiel . . . .] 22 91 9 113 40 188 32 115 65 154 
Köln a. Rh. .] 119 | 1593 11 |1016 273 | 3160] 149 | 1947 | 358 | 1713 
Königsbg. i.Pr.| 31 149 6 218 127 517 51 171 116 
Leipzig . 127 | 1189 75 | 1345 11201 | 9524 | 302 | 6375 | 460 9159 
Liegnitz . 8 45 10 66 432 | 1356 36 148 81 265 
Lübeck . 20 82 15 177 19 160 31 100 93 250 
Magdeburg 53 275 31 530 104 859 72 475 I 260 879 
Mainz 15 89 21 223 61 178 36 133 95 | 1391 
Mannheim . 34 | 1113 22 677 11 495 38 426 98 191 
Metz . . .] 94 129 6 28 72 121 19 37 50 122 
Mülhausen i. E. 25 215 5 162 86 | 14560 27 207 53 190 
München 146 902 DO 900 602 | 1467 | 243 | 1610] 521 | 2301 
Münster i. W.. 16 59 4 81 60 380 33 151 38 100 
Nürnberg 112 | 2546 61 548 178 537 | 201 | 1298] 223 184 
Plauen i. V. 11 32 4 130 11461 | 13 535 49 879 54 330 
Posen 14 122 3 121 54 116 36 139 65 204 
Potsdam 11 64 3 131 43 116 20 161 99 309 
Spandau 11 | 3955 1 48 17 23 1 25 21 44 
Stettin , A 3 228 28 642 105 259 56 547 120 251 
Strassburg i. E.| 48 154 24 440 107 276 54 696 | 136 956 
Stuttgart. 65 460 17 141 303 | 1821 129 | 1834 | 261 | 1074 
Wiesbaden 48 134 16 162 59 145 33 126 | 135 310 
Würzburg . 19 84 22 143 77 290 39 104 83 200 
Zwickau. 19 153 9 100 89 882 29 273 63 223 
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Noch VI. 
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beschäftigten Personen nach Gruppen. 


Die Hauptgewerbebetriebe und die in denselben 


Städte 


Aachen . . . 
Altona . . 
Augsburg . 
Barmen . 
Berlin 
Bochum . 
Braunschweig . 
Bremen . : 
Breslau . 
Casse] . . 
Charlotten burg 
Chemnitz 
Crefeld . 
Danzig . . à 
Darmstadt . 
Dortmund . 
Dresden . 
Düsseldorf . 
Duisburg 
Elberfeld 
Erfurt 

Essen. x 
Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 
Freiburg i. Br. 
M.-Gladbach 
Görlitz 

Halle a. S. . 
Hamburg . 
Hannover . 
Karlsruhe . 
Kiel e © œ 
Köln a. Rh. 
Königsbg. i. Pr. 
Leipzig . 
Liegnitz . 
Lübeck . 
Magdeburg . 
Mainz ; 
Mannheim . 
Metz . . . . 
Mülhausen i. E. 
München 
Münster i. W.. 
Nürnberg 
Plauen i. V. 
Posen 
Potsdam. 
Spandau 
Stettin A 
Strassburg i. E. 
Stuttgart 
Wiesbaden . 
Würzburg . 
Zwickau . . 


XII. 


Industrie der 


Holz- und 
Schnittstoffe 


Be- 
triebe 


Per- 


sonen 


XIII. XIV. 
Industrie der | Bekleidungs- 
Nahrungsmittel] gewerbe 

Bes | Per- Be- Per- 
triebe | sonen [triebe| sonen 
589| 3523 | 1937| 3543 
1260| 6486 | 3581 | 5230 
459 | 2348 | 1879| 3517 
608 | 1994 | 1823| 2965 
5 936 | 31 258 152 633 |112 881 
206 885 658| 1249 
548| 5950 | 2681| 4896 
1004| 5522 | 4077| 6540 
1629| 8998 [13191 | 25 209 
287 | 1595 | 1970| 3574 
305| 1819 | 1881| 2849 
1724| 2877 | 3263| 6294 
561 | 1678 | 2813| 4824 
420 | 2898 | 3348| 4777 
258| 1281 | 1429| 2455 
403| 2503] 1293| 2385 
1 231 | 10 513 | 9211| 18 445 
TT9| 3153 | 2856| 5004 
309| 1904 987 | 1557 
642] 2247 | 3094| 5456 
363| 1645 | 1500| 4359 
304 | 1506 | 1344| 2273 
871| 5249 | 5898| 12 907 
280! 1844 | 1587| 2717 
276| 1710 | 1222| 2244 
254 735 | 1041| 2123 
337 1 869 | 1891| 3564 
461 | 8388 | 2531| 4553 
2 133 18105 [14 129 | 25 679 
675| 3859 | 4749, 8710 
348| 2110 | 1948| 3525 
311| 1635 | 1502| 2634 
1577| 8976 | 6822| 13192 
626 | 3382 | 4320| 6098 
1532| 7406 | 9120| 17913 
259| 1271 | 1509| 2862 
364| 2284 | 1597| 2613 
825) 7178 | 5028| 8411 
359| 1945 | 2003| 4072 
448| 4024 | 1852| 4191 
256 967 | 1421| 3292 
301 958 1 2074| 2967 
1708 | 11 385 | 9 950 | 18 890 
284| 1047 | 1333| 2260 
954| 4973 | 2995| 6560 
248 965 | 1124| 3136 
339| 2043 | 2483| 4569 
208| 1432 | 1374| 2231 
169 698 674 992 
451| 3705 | 4351| 7082 
503| 3946 | 3347| 6512 
642| 4175 | 4194| 8751 
944| 1331 | 1637| 3415 
338| 1926 | 1771| 3040 
236 1 086 964] 1652 


XV. 
Baugewerbe 


Be- 
triebe 


Per- 
sonen 


XVI. 
Polygraphische 
Gewerbe 
Be- Per- 
triebe | sonen 
47 472 
10 391 
41 574 
115 88 
1313 | 16 735 
18 185 
90 883 
104 973 
201 | 2370 
67 578 
34 336 
87 | 1072 
18 605 
49 668 
64 562 
42 417 
320| 3841 
95| 1040 
22 196 
15 153 
44 517 
35 115 
240 | 3492 
28 274 
35 492 
41 274 
37 260 
82 925 
471| 3471 
147 | 2352 
68 808 
58 318 
209| 2212 
56 215 
580 | 11 834 
32 225 
46 384 
94| 1283 
68 774 
54 673 
37 320 
30 277 
852| 3540 
33 300 
205 | 2971 
23 181 
39 525 
31 223 
15 91 
82 836 
67| 1024 
195 | 2617 
58 635 
47 524 
27 292 
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Städte 


Aachen . 
Altona 
Augsburg 
Barmen . 
Berlin 
Bochum 
Braunschweig . 
Bremen . 
Breslau . 
Cassel ; 
Charlotten burg 
Chemnitz 
Crefeld 

Danzig 
Darmstadt . 
Dortmund 
Dresden . 
Düsselderf . 
Duisburg 
Elberfeld 
Erfurt 

Essen . P 
Frankfurt a. M. . 
Frankfurt a. O. . 
Freiburg i. B. . 
M.-Gladbach 
Görlitz 

Halle a. S.. 
Hamburg 
Hannover 
Karlsruhe 

| iro Ps 
Köln a. Rh.. . 
Königsbg.i.Pr.. 
Leipzig 
Liegnitz 
Lübeck . 
Magdeburg . 
Mainz 


Mülhausen i.E. 
München e 
Münster i. W.. 
Nürnberg 
Plauen i. V. 
Posen 
Potsdam 
Spandau 
Stettin : 
Strassburgi.E.. 
Stuttgart 
Wiesbaden . 
Würzburg . 
Zwickau , 


XVII. 

Künstlerische 

Gewerbe 

Be- Per- 

triebe | sonen 
46 111 
18 23 
21 40 
18 45 
1443| 3054 
2 4 
46 95 
40 74 
117 268 
37 63 
209 272 
53 245 
70 569 
19 21 
28 48 
8 32 
377 562 
268 413 
2 21 
31 94 
8 12 
5 5 
171 269 
8 12 
27 81 
4 26 
21 28 
19 41 
245 404 
94 136 
101 140 
24 41 
98 412 
41 DO 
231 808 
7 8 
19 19 
40 208 
35 85 
26 65 
16 25 
58 773 
1330 | 1 857 
32 104 
82 164 
122 573 
17 29 
26 30 
6 9 
32 60 
55 113 
163 436 
59 85 
23 29 
9 24 


XVIII. 
Handels- 
gewerbe 

Be- Per- 
triebe | sonen 
2 359 5 465 
4 428 8 624 
1 686 4 024 
2 216 5 303 
45 001 |125 495 
101 2011 
2 534 6 048 
3509 | 12109 
9254 | 22582 
1 524 4 549 
2 346 4 611 
9 842 9 544 
2 363 5 091 
2111 6 403 
1 040 9 741 
1 128 4 526 
8072 | 99 252 
3 191 1 914 
997 2 900 
2 891 1 068 
1 212 3 220 
1 355 3 866 
1058 | 22 802 
865 2178 
954 2439 
1003 2 332 
1 308 3 680 
2 483 5 943 
23 262 | 61 461 
4 264 | 11 808 
1 436 3 698 
1 833 4 318 
1221 | 20222 
3 081 9 214 
10 206 | 30 509 
966 2 389 
1 749 6 018 
4365 | 12039 
1 887 D 257 
2004 1 254 
1 225 2 951 
1 361 3 644 
11179 | 25 704 
1047 2 120 
3818 | 10 229 
931 2218 
1595 4334 
878 2 323 
582 1 223 
2871 9 667 
2 390 1 255 
3 402 9 843 
1 782 4 056 
1412 3632 
1 069 2411 


XIX. XX. 
ast 3 
V Eh Verkehrs- 
gs 
gewerbe gewerbe 
Be- | Per- | Be- Per- 
triebe | sonen | triebe | sonen 


17 154] 118 314 
81 186] 328, 1221 
34 36] 109 336 


36 54] 101 020 
911 | 3166| 3619| 17 168 
11 11 55 259 


67 128] 300 066 
86 266| 602 |12 080 


156 778] 1197| 4002 
48 113 99 301 
37 33] 423| 1450 
48 ol 19 677 
20 23 67 293 
69 147| 248| 1142 
25 511 106 341 
41 96} 141 437 

142 439] 663| 4984 
60 148| 236| 1355 


19 88 11 296 
152 869] 548| 2728 
21 οτι 111 216 
30 41] 102 344 
13 89 39 174 
19 821 139 280 
63 1941 192 720 
389 | 2075| 2338 | 27 866 


25 50} 205| 1176 
197 920] 554| 2797 
τὸ 222] 389| 1544 
209 864| 682| 2749 
25 39 93 177 
52 153] 269| 1018 
93 969} 608| 2365 


98 469] 207| 1372 
29 43 82 259 
21 19] 150 412 
110 806] 775| 3304 
30 11 99 157 
94 216| 252 142 
20 23 59 162 
66 182 93 342 
14 68| 220 592 
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486 | 1481 
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13 661 | 34 446 
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632 | 1694 
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432 | 1414 
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1282 | 4695 
259 101 
250 | 1912 
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418 | 1258 
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4978 | 13 263 
1399 | 4138 
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358 | 1454 
1559 | 5513 
1091 | 2516 
2606 | 7857 
961 | 819 
397 | 1212 
997 | 3337 
491 | 1443 
556 | 1899 
343 | 1008 
362 | 1011 
1974 | 10449 
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1049 | 3338 
295 | 815 
369 | 1255 
959! 754 
267 | 649 
901 | 2343 
811 | 3181 
828 | 3431 
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VII. Promille-Vertheilung der Betriebe naeh 21 Gewerbe-Gruppen 
und 3 Abtheilungen. 


I. Jt. ΠΠ. IV. V VL ΙΥΠ.|ὙΠΙ! IX. | X. | XI. XII. | ΧΠΙ. 

Ὁ Wad e A D 8 E Qo ι Ὁ τα 

als 5 eis |45| B |Ξ| 8 88 5E 

'8 ΙΞ Ὁ tec. o o 4 E Ὅ "e 

DECHE EISEN EAR 
Bi A's =2|252|a%, 06 = ; oval 5 

SERIES EICHER 15|5|93 ΒΒ 
σσ | of, |S? Ὁ "aso Ὁ 5 be =< Ὁ isis 

“| ἃ [es | |Ξ8Ξ|5 |33| $ | 9| 3 τι Ἔα 

SIE |58#° E |$$| & | 23 Wale 
Aachen . 6 0,3 51887, 91 | 312 26 8 | 13 | 48 | 81 
Altona 6 γ4 4 18 8 |2 11 4 | 15 | 46 | 98 
Augsburg 15 | 05 9138 |21]|6 |4 17 | 8/17|49 | 78 
Barmen . 6 | 02 3 |43 | 2 | 4412 | 207 | 21 | 13 | 45 | 66 
Berlin 3 0,2 3 | 27 18 1511 19 8 | 17 4Ι | 39 
Bochum . d'W: — 5 |42 |22 8 |2 3| 8/|12|48]|85 
Braunschweig | 16 | 0.2 5 |33 |98 | 4 | 2 11 | 718 | 44 | 65 
Bremen . . | 10 1 3 | 29 16 | 2 |1 9 5 | 14 | 50 | 19 
Breslau . 4 0,5 3 |22 15 | 2 |1 21 5 | 14 | 45 | 49 
Cassel] . . .| 18 -— 7 | 3 32 | 4 | 2 16 9 | 20 | 48 | 51 
Charlottenburg] 11 | 0,3 4 |24 | 18 | 1 | I 9 | δ|16 | 23 | 40 
Chemnitz 3 0,2 6 |34 30|3|1 63 | 11 | 12 | 33 | 60 
Crefeld . 3 _ 2 |23 5 | 3 |1 293 9| 7138| 51 
Danzig . 5 1 2 |26 16 |3 |1 16 δι 9|39|51 
Darmstadt . 18 — 8 |38 32 | 3 1 2 8 9 | 19 | 58 | 60 
Dortmuud . 7 — 9 |31 20 | δ 13 6 7 | 10 | 43 | 78 
Dresden. . 7 1 10 | 33 94 | 4 | 2 24 | 10| 11 | 39 | 44 
Düsseldorf . 35 0,2 9 | 38 231 | 4 |2 10 6 | 16 | 59 | 70 
Duisburg 1 — 13 | 45 19 | 4|4 9 5 | 11 | 52 | 82 
Elberfeld . «J 5 0,2 3 |35 16 | 4 |05| 167 | 10 | 12 | 43 | 56 
Erfurt .| 22 — 6 |33 20 | 4 | ὃ 24 9 | 16 | απ | 77 
Essen . . f 6 --- 10 | 32 20 | 4 |1 1 ὃ [1ο | 7| ΤΙ 
Frankfurt a. M. | 17 1 8 |31 20 | 4 1|2 10 T | 21 | 94 | 43 
Frankfurt a. O. | 13 6 7 | 28 20 | 3 |2 11 6 | 15 | 56 | 71 
Freiburg i. Br.| 16 0,5 18 | 91 23 | 6 12 17 9 | 16 | 61 | Τι 
M.-Gladbach 6 0,2 2 | 3 235 | 2 | 1 68 | 10 | 11 | 50 | 72 
Görlitz 10 0,5 10 | 3 22 | 4 | 2 31 6 | 20 | 58,61 
Halle a. S. . 7 2 3 | 32 238 | 4 | 3 10 4|111|43]|55 
Hamburg 6 1 2 | ο 18 | 2 | 1 9 4 | 14 | 39 | 37 
Hannover 8 0,1 4 | 28 22 | 4 | 1 8 6 | 21 | 43 | 45 
Karlsruhe 6 — 6 | 37 233|4|2 9 T | 16 | 41 | 62 
Kiel . . . 11 1 5. | 29 924 | 4 |2 1 6 | 12 | 45 | 58 
Köln a Rh. .| 6 1 8 | 91 19 | 6 | ὃ 12 7115 | 50 | 68 
Konigsbg.i.Pr..| 5 1 3 |23 | 16 | 8 |1 11 | 4| 10 | 39 | 55 
Leipzig . 5 0,5 3 |28 22|4|2 38 | 10 | 15 | 31 | 49 
Liegnitz 1 | 04 3.129 | 938 | 2 12 99 | 8| 19 | 47 | 59 
Lübeck . 11 2 3 12 22 | 8 | 8 14 5 | 16 | 55 | 63 
Magdeburg . 7 0,4 4 |29 914 |2 7 5 ı 18 | 44 | 57 
Mainz 6 | Ou 3 | 33 19 | 2 | ὃ 10 | 6| 16 | 55 | 58 
Mannheim . 9 2 6 | 30 19|513 11 6 | 15 | 36 | 68 
Μος... .] 2 1 3 |30 20 16 |1 18 5 | 12 | 43 | 63 
Mülhausen i.E.| 5 0,3 3 | 32 19 | 5 |1 16 5 | 10 | 44 | 57 
München 10 1 6 | 32 20 | 5 |1 18 1 | 16 | 53 | 49 
Münster i. W..| 24 — 8 | 3 18 | 4 |ı1 14 δι 9159| 69 
Nürnberg 5 0,3 10 | 60 35 | 9 | 5 14 | 15 | 11 | 75 | 73 
Plauen i. V. 6 0,2 8 |26 13 | 2 |1 293 | 10 | 11 | 32 | 50 
Posen . AB 2 3 | 24 171.2 |1 9 6 | 11 | 44 | 57 
Potsdam . .131 8 5 | 3 231 | 3 | 1 11 5 | 25 | 47 | 53 
Spandau . «| 15 2 3 | 3 21 | 5 | C4 8 3| 9 | 9δ | 15 
Stettin . . JI 3 2 4 | 29 161 312 9 5 | 11 | 34 | 40 
Strassburg i. E. | 17 2 6 | 27 19 | 5 12 12 6 | 15 | 47 | 64 
Stuttgart. . .| 6 0,3 5 | 32 26 | 4 |1 24 | 10 | 91 | 44 | 51 
Wiesbaden. .| 19 0,5 10 | 39 171813 10 6 | 23 | 53 | 41 
Würzburg . .} 14 4 12 | 24 9311 4 |4 14 1 \( 16.167.463 
Zwickau . .1 4 — 14 | 41 26 | 5 18 25 81187 481 66 
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h VII. Promille-Vertheilung der Betriebe naeh 21 Gewer 
dd Gruppen und 3 Abtheilungen. 
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(Fortsetzung zu Seite 274.) 

Im Durchschnitt kommen in den 55 Städten auf einen Haupt- 
betrieb 3,01 Gewerbetreibende. Diese Zahl schwankt nach Tab. V Sp. 13 
(S. 279) in jenen Städten zwischen 9,1 (Essen, 6, Duisburg, 6,1 M.-Glad- 
bach, Augsburg 5.9) und 2,8 (Altona, 3,0 Metz, 3,ı Königsberg i. Pr., 
3,1 Münster i. W.). Unter 1000 gewerblich Beschäftigten waren in 
jenen Städten zusammen 24,7% weibliche und 75,3% männliche Per- 
sonen. In den 44 Städten betrug von 1882 bis 1895 die Zunahme der 
männlichen Gewerbethátigen 64,4%, die der weiblichen 70,9 9. Auch 
im Reiche überhaupt war die Zunahme der weiblichen Gewerbethätigen 
in dem 13jährigen Zeitraume stärker (55 %) als die der männlichen 
(36%. Der Antheil der weiblichen Beschäftigten unter den Gewerbe- 
thätigen ist nach Sp. 12 (S. 279) in den einzelnen Städten sehr ver- 
schieden, er schwankt zwischen 87 (Essen, 120 Duisburg, 123 Dort- 
mund) und 335 (Augsburg, 329 Mülhausen i. E. 317 Aachen und 
Chemnitz). 


Summarische Uebersicht über die Gewerbebetriebe und Gewerbe- 
treibenden nach Gruppen. 


In 44 Städten, für welche [[π 11 Städten, für| In den 55 Städten zusammen un 

Angaben der Zählung von welche Angaben me 
bi 1382 im I. Jahrg. S. 122 ff im I. Jahrgange e 31 ὁ e = e 
a enthalten sind, fehlen EE = HENTIE 
e Qu o9 "ol D « 
e | Haupt- |Gewerbe-| > 9| 55 SEIT 
: ; : Φε | Ὁ 5 = i. 
. Haupt- |Gewerbe- oe een Haupt |Gewerbe- | betriebe |treibende | = 5 | à 2 τὰ Ag 
= Betriebe |treibende SCH erung | Betriebe | treibende E S| ZELI ZE 
. Betriebe eE[S2lÍIES|S52 
1895 | 1882 1895 1895 = = 
I 4 659 11 813 7 5 492 1 864 5151 19 677 T| 9,8 8| A 
lI 467 1145 1 1 14 23 481 1 168 1) 25 Di 1,6 
ΠΙ/Ν 9211 61 955 5 5 328 12 306 3539 14 261 5, 30,01 1620, 
V 19947 | 141879| 29] 31| 1496 9 255 21 443 151134| 30| 70] 51. 4o 
VI 13270 | 230364| 20, 17 918 18 205 14 188 248 569| 20| 1751 23| Ge 
ΥΠ 2 430 24 412 4 3 184 6 304 2 614 30 716 4! 11,8 3| 11μι 
M 11:0 22.057 2 2 83 1 818 1 253 23 935 2| 191 2| 94 
IX 18130 | 152480, 27| 47] 2512 30 170 20 612 182650] 29| Hal 65| 44 
X 4 939 48 219 7 { 99 322 2724 5 201 50 943 1| 97 6] Ba 
Al 10 442 46611, 1511 ^ 621 2 138 11 069 48809| 15| Aal 15| Bu 
XII 290359 | 133903! 43; 51] 2001 9 503 31 360 142706| 44| 4.6} 70| 2: 
XIII 34 838 | 201749! 521 4512804 13 401 37 642 215190| 52| bal 86| 38 
XIV [213098 | 410320| 316! 368| 12822 23 379 | 225920 433699 | 314| 1,91 270| 1,6 
Xv | 28638 | 29059| 42! 36| 2607 | 27779 | 31245 | 9?60280| 43| Sal 63| 5s 
XVI 6 219 το 535 9 8 344 3134 6 593 το 719 9| 121 DI 90 
XVII 5671 12111 8 9 443 1120 6119 13 231 δι 24 8) 24 
XVII [204272 | 560114| 303 | 2521 11 642 28013 | 215914 588 127 | 300] 2,71 202| 24 
XIX 3931 17 256 6 4 253 412 4 184 17 698 6| 4» 2| 30 
XX | 18649 | 107120; 28! 99} 145 | 4531 | 20054 | 111056] 23| Bel 2j 25 
XXI 51393 | 1557980: Το 65] 3348 9 258 54 741 169 038 το] 3,0 το! 25 
Se.*) | 674763 |2 109 337 | 1000 | 1000 | 44650 | 205427 | 719413 12859206 | 1000| 4,0 [1000 | 353 


*) Die Schlusssummen nach Tab. V] decken sich nicht ganz mit den auf Grund der Tab. I 
u. II berechneten, letztere sind im Text benutzt. Die Abweichungen beruhen darauf, dass in einigen 
Tabellen die am Zählungstage ermittelten, in anderen die im Durchschnitt des Jahres beschäftigten 
Gewerbethätigen eingesetzt sind. 


XXIV. 
Gemeindesteuern. 


Von 


Dr. Eugen Würzburger, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Dresden. 


Die folgenden Uebersichten sollen die Leistungen der Bevólkerung 
an Gemeindesteuern in den Rechnungsjahren 1895 und 1896, bezw. 
1895/96 und 1896/97 zeigen. Sie geben die Ist-Einnahmen der Ge- 
meindekassen an Steuern an, einschliesslich der Eingänge auf Rechnung 
früherer Jahre und unter Abzug der rückerstatteten Beträge, jedoch 
ohne Abzug von Steuererhebungskosten. 

Eine andere Aufgabe würde es sein, die Steuerstatistik zu einer 
Darstellung der Bedeutung der Steuern für die Gemeindefinanzen 
auszugestalten. Es müssten dann die Reineinnahmen der Gemeinden 
aus Steuern ermittelt werden, unter Abzug der Erhebungskosten. 
Letztere werden aber von den Verwaltungen nur ausnahmsweise 
genauer beziffert, und zwar da, wo ein Theil des Ertrags gewisser- 
massen schon auf dem Wege aus der Tasche der Steuerzahlers in die 
Gemeindekasse verlorengeht (also z. B. wenn die Erhebung durch den 
Staat gegen Kostenvergütung erfolgt) oder wo eine Steuergattung für 
sich allein einen eigenen Zweig der stüdtischen Verwaltung bildet, wie 
in der Regel die Verbrauchssteuern. Bei den direkten Steuern die in den 
meisten deutschen Stádten die übrigen an Bedeutung weitaus überragen, 
wird der Betrag der Erhebungskosten in der Regel überhaupt nicht 
gesondert von den allgemeinen stádtischen Verwaltungskosten berechnet, 
sodass es nicht angeht, die Steuerstatistik als Ganzes auch noch von 
diesem Standpunkte aus aufzustellen. 

Bei der Umgrenzung der Aufgabe dienten die in den früheren 
Jahrgángen befolgten und dort erläuterten Grundsätze zur Richtschnur. 
Insbesondere sind Steuern für diejenigen in einzelnen Bundesstaaten und 
Landestheilen neben den Stadtgemeinden bestehenden Organisationen, 
die Aufgaben dienen, welche im übrigen Deutschland ‚den Stadtgemeinden 
obliegen, den Gemeindesteuern zugezáhlt worden; so die Lasten für das 
Volksschulwesen im Königreich Sachsen und in Westfalen, für das 
Armenwesen in Elsass-Lothringen. Dagegen mussten und konnten die 
Abgaben für das Kirchenwesen, ebenso wie die an die Militärbehörden 
abgeführten Steuererträge überall ausgeschlossen werden. 

Wenn auf diese Weise versucht worden ist, in Ermangelung eines 
einheitlichen verwaltungsrechtlichen Begriffs der Gemeindeaufgaben einen 
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solchen zu schaffen und die für die Zwecke derselben erhobenen Steuern 
zu erfassen, so konnte die Bearbeitung doch nicht daraufrechnen, die in 
den bestehenden Verschiedenheiten zwischen der Ausdehnung der Ge- 
meindeaufeabenin den einzelnen Bundesstaaten und Landestheilen liegenden 
Schwierigkeiten ganz zu überwinden; denn wenn z. B. die bayrischen 
und württembergischen Städte der Fürsorge für höhere Lehranstalten 
grósstentheils "dureh Provinz und Staat überhoben sind, so ging es nicht 
an, dieses Moment der Unvergleichbarkeit mit den Städten der anderen 
Bundesstaaten, die erhebliche Mittel für hóhere Lehranstalten aus der 
allgemeinen Stadtkasse aufbringen müssen (siehe den Abschnitt „Unter- 
richtswesen^*), auszuscheiden. 

Als nicht zu den Steuern gehórig waren auch dann, wenn sie im 
Gemeindehaushalt als solche bezeichnet wurden, diejenigen Abgaben 
wegzulassen, welche entweder als Entgelt für besondere, von der 
Gemeindeverwaltung einzelnen Personen oder  Bevólkerungsklassen 
geleistete Dienste, oder als Ersatz für besondere, der Gemeinde 
durch Einzelne verursachte Ausgaben zu betrachten sind. Daraus 
ergiebt sich die Folge, dass Städte, die für bestimmte Leistungen, wie 
z. B. Kanalisation, besondere, von den Grundbesitzern aufzubringende 
Anlagen ausschreiben, lediglich wegen der Nichtrechnung dieser Ab- 
gaben in unserer Statistik weniger mit Steuern belastet erscheinen, als 
andere, in denen der Mehrbedarf für jene Einrichtungen aus den all- 
gemeinen Steuererträgen gedeckt wird; auf dieselbe Weise kann eine 
Zu- oder Abnahme der Steuerbelastung in ein und derselben Stadt unter 
Umständen zu erklären sein (vergl. z. B. die Bemerkung über die 
frühere Magdeburger Pflastersteuer, Seite 292). Ueber den in einzelnen 
Fällen, die zu Zweifeln Anlass gaben, eingenommenen Standpunkt 
siehe die „Bemerkungen“, Seite 290 —293. 

Wie in den früheren Jahrgängen, so sind auch «diesmal ausser den 
eigenen Steuereinnahmen der Gemeinden die ihnen überwiesenen Erträge 
von Reichs- und Staatssteuern angegeben worden. Für die meisten 
preussischen Städte kommen, obwohl die lex Huene mit Beginn des 
Rechnungsjahres 1895/96 ausser Kraft getreten war, noch Ueberweisungen 
aus dem Ertrage der landwirthschaftlichen Zölle in Betracht, soweit sie 
in den Gemeinde-Etats für die beiden Jahre gebucht wurden, mit welchen 
unsere Statistik sich beschäftigt; für die sächsischen Städte und für 
Braunschweig waren «ie ihnen überwiesenen, im Stadtgebiete selbst 
erhobenen direkten Staatssteuern zu berücksichtigen, und zwar die den 
Schulgemeinden überlassenen halben Grundsteuer-Erträge in Sachsen, 
der Antheil am Ertrage der Einkommensteuer in Braunschweig. Die 
unter Kostenberechnung  erfolgende vwesetzliche Ueberlassung eines 
Theils der Hundesteuer an die Gemeinden in Bayern und Württemberg. 
sowie die eines Antheils an der Patentsteuer in Elsass-Lothringen sind 
einer Erhebung von Gemeindesteuern durch den Staat gleichgeachtet 
und die Einnahmen hieraus dem Ertrag der Gemeindesteuern selbst 
zugerechnet werden. 


Für die Mehrzahl der Städte lagen wedruckte Haushaltpläne, 
Rechnungen oder Verwaltungsberichte vor. die zusammen mit den von 
fast allen Gemeindeverwaltungen auf Ersuchen der Redaktion des Jahr- 
buchs auseefüllten Εἰ areboren als Quellen benützt wurden. Nur 
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Münster i. W. und Würzburg konnten wegen Mangels an genügenden 
Unterlagen überhaupt nicht, M.-Gladbach nur theilweise in die Ueber- 
sichten aufgenommen werden, und die 3 freien Städte mussten weg- 
gelassen werden, weil in diesen Stadtstaaten die Verwaltungsaufgaben 
der Gemeinde von jenen des Staates und daher auch die für beide 
erhobenen Steuern nicht derart zu trennen sind, dass für eine ver- 
gleichende Finanzstatistik verwendbare Zahlen gewonnen würden. 

Vielfach war eine nochmalige Unterstützung durch die vom Ver- 
fasser um Ertheilung weiterer Auskunft ersuchten Stadtverwaltungen 
erforderlich, um aus dem Material die Zahlen herauszufinden, welche 
in den Rahmen dieser Statistik passen, bezw. um es soweit als móglich 
diesem entsprechend zu gestalten. 


In Uebersicht I, welche auch die erwähnten Angaben über die Zu- 
weisungen enthält, sind die Gesammtertrüge der Gemeindesteuern zu- 
sammengestellt und die Antheile der Verbrauchssteuern an denselben, 
sowie das Verhältniss der Steuerbeträge zur Einwohnerzahl berechnet. 

Uebersicht II (S.304) zeigtfür die preussischen undsächsischen Städte 
und Braunschweig den Antheil am Gesammtsteuerertrag, den die all- 
gemeine Einkommensteuer zusammen mit den in einigen Städten 
bestehenden Einwohner-, sowie Miethssteuern lieferte. Ausser den Städten 
Bayerns, Württembergs und Elsass-Lothringens, welche keine allgemeine 
Einkommensteuer besitzen fehlen, in dieser Uebersicht auch die badischen 
und hessischen Städte und Wiesbaden, weil die Ist-Einnahmen aus den 
einzelnen Steuern dort nicht genau festzustellen waren. Die Ziffern 
für 1893 bezw. 1893/94 sind hauptsächlich in der Absicht beigefügt 
worden, für «die preussischen Städte den Einfluss der am 1. April 1895 
ins Leben getretenen Gemeindesteuerreform zu zeigen. 

Die Uebersicht III giebt im Einzelnen und unter Festhaltung der 
in den früheren Jahrgüngen angewandten (von der im preussischen 
Kommunalabgaben-Gesetz durchgeführten Unterscheidung direkter und 
indirekter Steuern absehenden) Gruppirung die Erträge der verschiedenen 
Steuern überhaupt, Uebersicht IV die der Verbrauchssteuern ins- 
besondere an. 

Endlich wurden in Uebersicht V die Prozentsátze staatlich ver- 
anschlagter Steuern (mit einem nur auf die Einkommensteuer zutreffenden 
Ausdruck meist „Gemeindesteuerzuschläge“ genannt) zusammengestellt, 
welche die preussischen Städte für die 3 Jahre 1896/97 bis 1898/99 
erhoben haben. Zugleich ist, wie aus den „Bemerkungen“ Seite 294 u. 295 
hervorgeht, für mehrere preussische Städte, die besondere Gemeinde- 
steuern an Stelle der staatlich veranlagten Steuern erheben, derjenige 
Prozentsatz der staatlich veranlagten Steuer, welchen das Gesammt-Ver- 
anlagungssoll der besonderen Gemeindesteuer ausmacht, nach den Mit- 
theilungen der Stadtverwaltungen in die Uebersicht eingesetzt worden. 
Da bei der Bearbeitung dieser Statistik nicht für alle Städte Steuer- 
ordnungen vorlagen, so erscheint es nicht ausgeschlossen, dass auch 
noeh bei anderen als den in den Bemerkungen genannten Städten die 
angegebenen Prozentsátze in dereben bezeichneten Weise zu verstehen sind. 

Im besonderen ist zu den einzelnen Uebersichten noch folgendes 
zu bemerken. 
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Bemerkungen zur Uebersicht I (S. 296). 


Zu Sp. 8 und 9: Die preussischen Städte haben in der Melırzahl die ihnen 
überwiesenen Erträgnisse der landwirthschaftlichen Zölle aus dem Rechnungsjahre 
1894/95, dem letzten, für welches das Gesetz vom 14. Mai 1885 wirksam war, im 
folgenden Jahre 1895/96 in Einnahme gestellt. Abgewichen sind hiervon Berlin, Barmen, 
Danzig, Düsseldorf, Elberfeld, Essen, Hannover und Spandau, und zwar führt 
Berlin in den Rechnungen für 1895/ 96 erst die Ueberweisungen aus den Zollein- 
nahmen von 1893/94 und in den Rechnungen für 1896/97 die Ueberweisungen aus 
1894/95 auf, während Barmen, Düsseldorf, Elberfeld, Essen, Hannover und Spandau die 
Einnahmen aus 1894/95 bereit für dieses Jahr gebuc ht haben (in Essen wurde ausserdem 
auch die Einnahme aus 1893 94 mit verrechnet! und in Danzig nach einer Mit- 
theilung des dortigen Magistrats die Einnahme für 1895/94 im darauffolgenden Jahre, 
die für 1894/95 aber erst 1896/97 verrechnet worden ist. 

Die Uebersicht folgte dem Vorgange der Stadtverwaltungen, da es galt, das Ver- 

hältniss der Gemeindesteuern zu den gleichzeitig aus der Staatskasse vereinnahmten 
Summen zu zeigen. Dadurch wird aber ein Vergleich der diesen Städten überwiesenen 
und der den übrigen preussischen Städten zugeflossenen Beträge ausgeschlossen. Um 
irrigen Urtheilen vorzubeugen, ist durch kursiven Druck bezw. durch die Worte 
siehe Bemerkungen Seite 290* hierauf hingewiesen worden und mögen an dieser 
Stelle für die genannten Städte die Zahlen folgen, welche den für die übrigen 
preussischen Städte mitgetheilten gegenüberzustellen sind. Es erhielten aus den 
Erträgnissen der landwirthschaftlichen Zölle des Jahres 1894/95 


auf 1 Einw. nach dem 
Bevólkerungsstande am 


überhaupt Beginn des Reclinungs- 
Jahres 1899, 96. 

lh M 
Barmen . . 148 868 1,20 
Berlin. . . 3 469 975 2,10 
Danzig. . . 167 348 1,34 
Düsseldorf . 193 636 1,14 
Elberfeld . . 173 910 1,26 
Essen . . . 80 704 0,81 
Hannover. . 266 297 1.30 
Spandau . . 26 932 0,48 


Frankfurt a.M.: Verbrauchsabgaben werden nur in dem seit 1. April 1895 mit 
Frankfurt a. M. vereinigten Gebiete der vormaligen Stadt Bockenheim erhoben. 
Die Verhältnisszahlen in Sp. 8 sind in Bezug auf die Bevölkerung dieses Gebietes 
berechnet. 

Zwickau: Am 1. Januar 1895 erfolgte die Vereinigung der Landgemeinde Pölbitz 
mit der Stadt Zwickau. 


Bemerkungen zur Uebersicht III (S. 298). 


Zu Sp. 16: Dass die Grundbesitzwechselsteuer auch in Preussen als indirekte 
Personalsteuer zu den Verkehrssteuern, also nicht zu den Abgaben vom Grund- 
besitz gehört, ist durch ein Erkenntniss des Kammergerichts vom 18. Januar 1897 
festgestellt worden. 

Zu Sp. 19: In denjenigen Stádten, deren Zahl in Sp. 19 mit * bezeichnet sind, 
wurden nur Verbrauchsabgaben von Bier bezw. Zuschläge zur Braumalzsteuer 
erhoben. Die Verbrauchsabgaben der übrigen Städte werden in Uebersicht IV noch 
besonders nachgewiesen. 

Aachen. Zu Sp. 15: Steuer von Luxuspferden zur Ablósung der Vorspannleistungen. 

Zu Sp. 16: Seit 17. Mai 1895 in Kraft. 

Altona. Zu Sp. 3/4: Die Löschkostenbeiträge (1895/96: 138328 M., 1896/97: 
136 158 M.) sind in den angegebenen Beträgen enthalten. 

Augsburg. Zu Sp. 3—5, 1—9: Die aus den Zuschlägen zur Grund- und Haus- 
steuer, Gewerbesteuer, Kapitalrenten- und Einkommensteuer sich zusammensetzende 
Gemeindeumlage ergab eine Ist-Einnahme von 876003 A. im Jahre 1895 und von 
892987 AM im Jahre 1896, welche in dieser Höhe in Sp. 20 eingerechnet ist. Für 
die einzelnen Steuern konnte nur das Erhebungssoll eingestellt werden. 
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Zu Sp. 20: Die nach Kaufmann im „Finanz-Archiv“ 1897, S. 305, theilweise 
den Charakter einer Steuer tragende ,Schrannengebühr" ist nicht mitgerechnet; sie 
brachte 1895 27359 M., 1896 22436 A. ein. 


Barmen. Zu Sp. 4: Sublevationsbeiträge. 
Zu Sp. 12: Reste aus Vorjahren. 


Berlin: Die Erträgnisse der für 1895/96 und 1896/97 erhobenen Bauplatzsteuer 
os nicht mitgerechnet worden, da sie nach Aufhebung der Steuer rückerstattet 
wurden. 

Zu Sp. 3/4: Die Sublevationsbeiträge (1895/96: 231670 οκ, 1596/91: 8952 M) sind 
in den angegebenen Beträgen enthalten. 

Braunschweig. Zu Sp. 15: Abgabe von Jagdscheinen. 


ae Zu Sp. 16: Die Besitzwechselsteuer ist erst seit 8. Oktober 1895 
in Kraft. 

Darmstadt. Zu Sp. 3—5, 8, 9: Für die Grundsteuer, Gewerbesteuer von 
stehenden Betrieben, Kapitalrenten- und Einkommensteuer, die zusammen die Gemeinde- 
umlage bilden, konnte im Einzelnen nur das Soll der Veranlagung beziffert werden, 
wie es aus der Multiplikation der Steuerkapitalien mit dem ausgeschriebenen Steuer- 
satze sich ergiebt. In Sp. 20 ist dagegen der Ist-Ertrag der Gemeindeumlage für 
1895/96 mit 1176321 AM. und für 1896/97 mit 1218030 M. eingerechnet. 

An Aussenständen, die infolge bewilligter Zahlungsfrist oder sonstiger Hindernisse 
wegen sich vorerst nicht beibringen liessen, sind der Stadtkasse am Jahresschluss 
1859596 1562 A und am Jahresschluss 1896/97 1525 A verblieben. Diese Beträge 
sind von der Steuereinnahme in unserer Uebersicht nicht in Abzug gebracht worden, 
weil dann auf der anderen Seite die Eingänge auf vorjährige Rechnung zuzurechnen 
gewesen wären, hierzu aber die Unterlagen fehlen. Die Zahlen betreffen daher zwar, 
abweichend von den für die meisten der übrigen Städte gegebenen, das Soll des 
laufenden Jahres; sie können aber von der wirklichen Gesammteinnahme nur um 
einen geringen Betrag abweichen. 

Zu Sp. 13: Dem Ertrag der Hundesteuer ist die Hebegebühr mit 31 Prozent 
zugerechnet worden, um den von der Bevölkerung wirklich gezahlten Betrag anzu- 
geben. 

Dortmund. Zu Sp. 3—6: Die Wegfälle und Erstattungen bei den Realsteuern 
sind nicht genau nachgewiesen und konnten daher nicht in Abzug gebracht werden; 
ihr Betrag ist nach einer Mittheilung von zuständiger Seite ganz unerheblich. 

Zu P 10: Eingerechnet sind die Steuern für die Schulgemeinden mit (1895/96) 
181064 A. und (1896/91) 203340 M 
Zu Sp. 16: Seit 1. Juli 1895 in Kraft. 

Duisburg. Zu Sp. 16: Seit 16. Juni 1895 in Kraft. 
Elberfeld. Zu Sp. 15: Die Nachtigallensteuer war ohne Ertrag. 
Zu Sp. 16: Seit 16. Juli 1896 in Kraft. 


Frankfurt a. M. Zu Sp. 10: Das nach dem Einkommen umgelegte „Ein- 
quartierungsgeld" ist für 1895/96 mit 57212 M, für 1896,97 mit 58411 A. in dem 
angegebenen Betrage der Einkommensteuer enthalten. 

Zu Sp. 14: Theaterbillet-Steuer. 

Zu Sp. 15: Pferdesteuer (15855 M. und 16218 Æ.) und Abgabe von Jagdscheinen. 

Frankfurt a. O. Zu Sp. 15: Nachtigallensteuer. 


Freiburg. Zu Sp. 3—5, 8, 9: Die angegebenen Zahlen betreffen die Einnahme 
in laufender Rechnung. Hierzu kommen noch für 1895 9080 A, für 1896 12308 M. 
Resteinnahmen an Umlagen von Grund-, Häuser-, Gewerbe- und Einkommensteuer- 
kapitalien, welche auf diese Spalten; nicht vertheilt werden konnten, in den Gesammt- 
Steuerertrag in Sp. 20 jedoch eingerechnet sind. 


Görlitz. Zu Sp. 3: Für 1895/96 sind 6877 M Ertrag der vom 1. April 1896 ab 
wieder aufgehobenen Bauplatzsteuer eingerechnet. 

Zu Sp. 4: Der Gebäudesteuer wurden die ,Einquartierungskosten" mit 3300 M. 
für 1895/96 und mit 5183 A für 1896/97 hinzugerechnet. 

Zu Sp. 16: Seit September 1896 in Kraft. 

Zu Sp. 19: Seit Juni 1896 in Kraft. 

Hannover. Zu Sp. 20: In den Gesammt-Steuerbetrag sind für 1895/96 22315 M. 
und für 1896/97 20078 M. besondere Abgaben der Einwohner der vormaligen Ge- 
meinden Hainholz, List und Vahrenwald eingerechnet, welche durch Zuschláge zur 
staatlichen Grund- und Gebáude-, Einkommen- und Gewerbesteuer aufgebracht werden, 
auf diese Steuern aber nicht vertheilt werden konnten. T 


292 XXIV. Gemeindesteuern. 


Karlsruhe. ZuSp.3—5, 8, 9: Das Verhältniss, in welchem die einzelnen Theile 
der Gemeindeumlage (die Grund-, Häuser- und Gefällsteuer-, Gewerbesteuer-, Kapital- 
rentensteuer- und Einkommensteuer-Zuschläge) zu der Isteinnahme beitragen, kann 
hier nur durch die Zahlen gekennzeichnet werden, welche die den Voranschlägen 
beigefügte „Berechnung der allgemeinen Umlage“ bietet. Die Isteinnahme der Um- 
lage ist auf Grund der Rechnungen für 1895 mit 975207 M., für 1896 mit 997408 M. 
bei der Gesammteinnahme an Steuern in Ansatz gebracht. 

Köln. Zu Sp. 3 und 4: Seit 1. Oktober 1896 ist an die Stelle der vorherigen 
Zuschläge zur staatlichen Grund- und Gebäudesteuer eine besondere Gemeindesteuer 
getreten (s. auch Bemerkungen zur Uebersicht V). Die für 1896/97 angegebene 
Jahressumme setzt sich zusammen aus 42922 AN. Zuschlägen zur Grundsteuer und 
1014206 A Zuschlägen zur Gebäudesteuer für das erste Halbjahr (April-September) 
und 1007548 A Gemeinde-Grundsteuer für das zweite Halbjahr. 

Königsberg. Zu Sp. 13: Einschliesslich des Markengeldes, welches in Abzug 
zu bringen nicht möglich war. 

Zu Sp. 16: Seit 7. Juli 1895 in Kraft. 

Magdeburg. Zu Sp. 4: Der Gebäudesteuer ist der Ertrag der Pflastersteuer in 
der ersten Hälfte des Rechnungsjahres 1895 96 mit 40325 A zugerechnet. Während 
diese einen Entgelt für die früher den Grundstücksbesitzern obliegende Ver- 
pflichtung zur Unterhaltung des Pflasters bildende Abgabe nach einem oberver- 
waltungsgerichtlichen Erkenntniss (s. Verwaltungsbericht des Magdeburger Magistrats 
für 1886/87, S. 43) die Eigenschaft einer eigentlichen Steuer besass, liegen die seit 
1. Oktober 1895 an ihre Stelle getretenen Kanalgebühren ausserhalb des Rahmens 
dieser Statistik. 

Zu Sp. 14: Nur bis 30. September 1895 erhoben. 

Mainz. Zu Sp. 3—5, 8, 9: Für die Grundsteuer, die Gewerbesteuer von stehenden 
Betrieben, die Kapitalrenten- und die Einkommensteuer, die in ihrer Gesammtheit 
die Gemeindeumlage bilden, kann der wirkliche Ertrag nicht im Einzelnen beziffert 
werden und musste an dessen Stelle das Veranlagungssoll eingesetzt werden. Der 
wirkliche Ertrag belief sich 1895/96 auf 1780280 A. 1896/97 auf 1881953 M. und ist 
in dieser Höhe in den Gesammtbetrag der Gemeindesteuern eingerechnet. 


Metz. Zu Sp. 3—5, 11, 12: Für 1895,96 einschliesslich der Zuschlagspfennige 
für Erhebungskosten. 

Zu Sp. 14: Von der Zahlung dieser Abgabe, welche der Armenkasse zufliesst, 
ist der Theaterdirektor entbunden. Dafür zahlt die Stadt jährlich 2000 A an die 
Armenkasse. 

Mülhausen i E. Zu Sp. 9/4: Die Thür- und Fenstersteuer ist für 1895 96 mit 
61643 A in den angegebenen Betrag eingerechnet. 

Zu Sp. 3, Bund 12: Die Erträge der Grundsteuer (Grundsteuer, Thür- und Fenster- 
steuer), Gewerbe- (Patent-) Steuer und Wohnungs- (Mobiliar-) Steuer können einzeln 
nur nach den Steuerrollen angegeben werden. Die wirkliche Einnahme für diese 
Steuern (Zuschlagspfennige, einschliesslich der 3 Zuschlagspfennige für Erhebungs- 
kosten, und Antheil an der Patentsteuer) betrug 1895/96 409545 νά, 1896/97 408112 M 
und ist mit dieser Summe in der Gesammteinnahme aus der Besteuerung enthalten. 

Die Stadt zahlte jährlich 13000 AM. als „Beitrag zur Entlastung von der Mobiliar- 
steuer an den Landesfiskus und unterhält die Kasernen. 


München. Zu Sp. 3-5, 8, 9: Die Rückvergütungen der Restverwaltung aus 
der aus Grund- und Haussteuer-, Gewerbe-, Kapitalrenten- und Einkommensteuer- 
Zuschlägen sich zusammensetzenden Gemeindeumlage (1895: 9832 M., 1896: 4596 M.), 
sowie der Einnahme-Ueberschüsse an Gemeindeumlagen in laufender Rechnung (1895: 
61 M., 1896: 262 AM.) konnten auf die Spalten 3 bis 7 nicht vertheilt werden, sind 
aber bei der Einstellung des Gesammtbetrags in Sp. 20 berücksichtigt. 

Die Einnahmen der Restverwaltung sowie die Rückverzrütungen in laufender 
Rechnung an Kapitalrenten- und Einkommensteuern können auf diese beiden Steuern 
nieht vertheilt werden; erstere betrugen (ohne Abzug der Rückvergütungen) 1895: 
69 132 M., 1896: 110 690 A, letztere 1895: --, 1896: 44 M.; in Sp. 8 und 9 ist 
daher für jede dieser Steuern nur die Einnalıme der laufenden Verwaltung, ohne 
Abzug der Rückvergütungen, eingesetzt worden. 

In die Gesammtsumme in Sp. 20 ist der wirkliche Istbetrag der Gemeindeumlage 
für 1895 mit 5 238 899 M., für 1896 mit 5 607 695 M. eingerechnet. 

Zu Sp. 18: In die für den Pflasterzoll angegebene Summe sind die Einnahmen 
an Getreidezoll und an Hopfendeklarationskebühr eingerechnet. Da diese beiden, 
als Steuern zu betrachtenden Abgaben in der Zusammenstellung für 1894 im VI. Jalır- 
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gang, Seite 375, fehlten, ist dort in Sp. 17 bei München 892391 M. statt 794 752 A 
zu lesen, während der Gesammtsteuerbetrag für 1894 sich auf 8263 251 M erhöht. 
Im Einzelnen betrug die Isteinnahme 


. an Hopfen- 

im Jahre an Getreidezoll deklarationsgebühr 
AM. M. 

1844 . . 94 718 2 921 

1895 . . 91 621 3 504 

1896 . . 101 034 2 494 


Nürnberg. Zu Sp. 3—5, 7—9: Für die einzelnen Theile der Gemeindeumlage 
(die Zuschläge zur staatlichen Grund-, Haus-, Gewerbe-, Einkommen- und Kapital- 
rentensteuer) kann nur das Erhebungssoll angegeben werden. Dasselbe belief sich 
für die ganze Umlage in den beiden Jahren auf 1 981 906 A bezw. 2074601 A, 
einschliesslich der Reste und Nachholungen aus Vorjahren (42 861 A bezw. 78671 M) 
und einer Umrechnungsdifferenz von jedesmal 10 A. Die in den Gesammtbetrag der 
Steuern (Sp. 20) eingerechnete Umlage-Isteinnahme war 1894059 A im Jahre 1895 
und 2037 635 A im Jahre 1896. 

Posen. Zu Sp. 3/4: Der Grund- und Gebäudesteuer sind die Serviszuschläge 
zugerechnet, die von den Hausbesitzern, welche kein Naturalquartier gewühren, 
1895/96 mit 31/, Prozent und 1896/97 mit 21/ Prozent des Gebäudesteuer-Solls erhoben 
wurden und im ersteren Jahre 9843 M., im letzteren 7721 M. betrugen. 

Potsdam. Zu Sp. 15: Darunter für 1895/96 1230 M Vorspann-Abgabe von 
Pferdebesitzern; der Rest besteht in Einnahmen an Nachtigallensteuer. 

Zu Sp. 20: Vom Gesammtbetrag der Steuern in Sp. 20 sind für 1895/96 996 A. 
für 1896/97 1018 A Rückerstattungen in Abzug gebracht, die auf die einzelnen 
. Steuern nicht vertheilt werden konnten. Eingerechnet sind für 1895/96 1147 M und 

für 1896/97 1253 M Einnahme an früheren Gemeindesteuern und Gebäudesteuer- 
Zuschlägen. 

Strassburg. Zu Sp. 3/4: Die Thür- und Fenstersteuer ist für 1895/96 mit 
64 190 AM. in den angegebenen Betrag eingerechnet. 

Stuttgart. Zu Sp. 20: Von der Gesammtsumme sind für 1895/96 3764 A und 
für 1596/91 2116 M. Rückerstattungen an Grund-, Gebäude- und Gewerbesteuer vom 
stehenden Betrieb in Abrechnung gebracht, die nicht auf diese 3 Steuern vertheilt 
werden konnten. 

Wiesbaden. Zu Sp. 3—6, 10: Die ,Realsteuern' und die Einkommensteuer 
konnten nur nach dem Sollbetrag, einschliesslich des Zuwachses und abzüglich der 
Wegfälle, einzeln beziffert werden. In die Summe in Sp. 20 ist der Gesammt-Ist- 
Ertrag dieser Steuern, abzüglich der Erstattungen, mit 1 730595 A für 1895,96 und 
mit 1 798 535 A für 1896/97 eingerechnet. 

Zwickau. Zu Sp. 10: Der Einkommensteuer sind diejenigen evang. Schul- 
gemeinde-Anlagen zuzurechnen, welche in den zu den Schulgemeinde-Bezirken Planitz 
und Reinsdorf gehörenden Theilen der Stadt Zwickau entrichtet worden sind. Sie 
dürften den Betrag von höchstens 800 A jährlich ausmachen und sind nicht genauer 
festzustellen gewesen. 


Bemerkungen zur Uebersicht IV (S. 302). 


1) Hessische und elsass-lothringische Städte. 


Darmstadt. Zu Sp. 3: Bohnen, Erbsen, Linsen, Mühlenerzeugnisse, Wecke, 
Weissbrod, Schwarzbrod. 

Zu Sp. 5: Einschliesslich der in eine Summe zusammengefassten Steuer von 
Zicklein, Lämmern, Hasen und Gänsen, welche 1895/96 8493 A, 1896/97 8491 A ergab. 

Zu Sp.33: Von dem Gesammtertrag sind 1895/96 1602 A. 1896/97 1591 M 
Rückvergütungen in Abzug gebracht, welche auf die einzelnen Gegenstände nicht ver- 
theilt werden konnten. Eingerechnet sind dagegen 1895/96 537 νά, 1896/97 511 M. 
Durchgangsgebühren von oktroipflichtigen Gegenständen und 1895/96 494 A. 1896/97 
510 A Nacherhebungen und Aversionalzahlungen. 

Mainz. Zu Sp. 33: In die Gesammtsumme sind 1895/96 1184 M, 1896/97 1105 M., 
für Abfertigungen mit Dreipfennigscheinen eingerechnet. Nicht eingerechnet sind die 
Einnahmen für Scheine (1895/96 1915 M., 1896/97 1941 ο), Kontrolgebühren (1895/96 
2107 M., ΠΝ 1849 AM), Verwaltungsgebühren für Wein (1895/96 16 854 M, 1896/97 
18 185 A). 
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Metz. Zu Sp. 4: Einschliesslich 1895/06 638 A, 1896/97 1059 M für Pasteten 
und Fleischextrakt. 

Zu Sp. 33: Vom Gesammtertrag der Verbrauchsabgaben sind 1895;96 195 A. 
1896/97 562 A Nachlässe in Abzug gebracht, die auf die einzelnen Gegenstände nicht 
vertheilt werden konnten. Nicht gerechnet sind 1895/96 1637 A. 1596,97 1724 M 
Einnahmen für Begleitgebühren. Aus dem Ertrag der Octroi zahlt die Stadt jährlich 
36 000 A für Kasernirungskosten an den Reichs-Militärfiskus. 

Mülhausen. Zu Sp. 30: Einschliesslich 1895,96 2364 A und 1896/97 9191 A 
für Toilettenseife. 

Zu Sp. 33: Nicht eingerechnet sind für 1895/96 214 A und für 1896/97 918 M 
Einnahmen an Begleitungsgebühren etc. 

Strassburg. Zu Sp. 4: Einschliesslich 1895 96 435 M, 1896.97 462 M für 
Erbswurst und Fleischgraupen. 

Zu Sp. 14: Einschliesslich Wermuthwein und Schaumwein (1895/96 16530 νά, 
1896,97 17 255 M). 

Zu Sp. 33: In den zum Stadtgebiete gehörenden Vororten sind nur Baumaterialien 
und (seit 1. April 1894) Getränke und sonstige Flüssigkeiten abgabepflichtig, Zur 
Gesammteinnahme an Verbrauchsabgaben trugen die Vororte 1895/96 ca. 346 760 M, 
1896,97 ca. 368 200 A bei, während ihre Einwohnerzahl bei der Volkszählung von 
1895 34 163 unter einer Gesammtbevölkerung von 135608 ausmachte. Nicht einge- 
rechnet sind 1895.96 1018 M, 18:6. 91 956 AM Einnahmen für Begleitungen und 1895/96 
738 οκ. 1896'97 148 A Antheil der Gemeinde am Betrag der Beschlagnahmen. Da- 
gegen sind 2 M. nicht näher bezeichnete Einnahmen der Summe der Verbrauchs- 
abgaben für 1896.97 in Sp. 33 zugerechnet. 

Aus dem Ertrage des Octroi zalılte die Stadt Jährlich 44 800 A an den Landes- 
fiskus für Uebernahme der Personal- und eines Theils der Mobiliarsteuer, sowie 
jährlich 40 000 ο. an den Reichsmilitärfiskus als Beitrag zur Kasernirung der Truppen. 


2) Preussische, bayrische, sächsische, württembergische und badische Städte, 


Zu Sp. 11 und 16: Für die 19 preussischen Städte mit über 50 000 Einwohnern, 
in welchen nur Verbrauchsabgaben von Bier bezw. Zuschläge zur Braumalz-Steuer 
erhoben werden, sind die Erträge dieser Abgaben hier nicht besonders nachgewiesen, 
weil, — ausgenommen für M.-Gladbach, wo in den beiden Jahren 35 911 M und 
38 837 M an Biersteuer erhoben wurden, — aus Uebersicht III, Spalte 19, ersichtlich. 

Aachen. Zu Sp. 13: Brennmaterialien. 

Augsburg: Zu Sp. 13: Gyps, Kalk, Cement, Fluss- und Nutzholz. 

Cassel. Zu Sp. 9: Einschliesslich Renntlierfleisch. 

Frankfurt a. M. Zu Sp. 16: Verbrauchsabgaben werden nur in dem seit 
1. April 1895 eingemeindeten Gebiete der vormaligen Stadt Bockenheim erhoben. 

Karlsruhe: Für 1895 kann der aus der Verbrauchsbesteuerung gewonnene 
Betrag nach den vorhandenen Unterlagen auf die einzelnen Gegenstände nicht voll- 
ständig vertheilt werden. Die in die Uebersicht eingestellten Zahlen werden zum 
Gesammtbetrag ergänzt durch die Abgabe von lebendem Vieh (60217 M) und von 
Fleisch, Fleischwaaren, Wild, Geflügel, Fischen und Brennholz (48 373 ÆA). Von der 
hiernach sich ergebenden Summe (321 522 A.) sind dann die Abgänge, Verluste und 
Nachlässe (207 AM) in der Uebersicht Sp. 16 gekürzt worden. Die Abgänge u. s. w. 
sind auch vom Ertrag des Jahres 1896 und zwar mit 128 M. in Abzug gebracht. 

n ΕΙ Zu Sp. 16: Nicht eingerechnet sind die Kontrolgebühren bei der 
usfuhr. 

Stuttgart. Zu Sp. 13: Gasabgabe. 


Bemerkungen zur Uebersicht V (5. 305). 


Für einige Städte, die besondere Gemeindesteuern erheben, ist der Prozentsatz 
der staatlich veranlagten Steuer, welchen das Veraulagungssoll der besonderen Ge- 
meindesteuer ausmacht, in Kursivdruck angegeben. 

Zu Sp.6: Die angegebenen Zahlen sind die Summe des nach $ 13 des Gesetzes 
wegen Aufhebung direkter Staatssteuern für die Kreise (also auch für die Städte als 
Stadtkreise) erhobenen Vollbetrags der staatlich veranlagten Betriebssteuer und der 
städtischen Zuschläge. 

Aächen: Für 1896 97 I. und Il. Kl. der Gewerbesteuer 1509, Il. u. IV. KL 
195 ^9; für 1897,98 und 1898 99 I. ΚΙ. 200, 11. ΚΙ. 180, Ill. Kl. 150; IV. ΚΙ. 1359. 
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Altona: An Stelle der staatlich veranlagten Grund- und Gebäudesteuer wird eine 
städtische Grundsteuer von dem nach besonderen Grundsätzen festgestellten 
Nutzwerth erhoben, und zwar mit 12 Prozent von den vorzugsweise zum Gewerbe- 
betrieb benützten Gebäuden und 16 Prozent von den übrigen Grundstücken. Das 
städtische Grundsteuer-Veranlagungssoll beträgt 600 bis 400 Prozent der staatlich 
veranlagten Steuer. 

Die Einhebung der Einkommensteuer für die Stadtgemeinde geschieht nach 
einem eigenen Tarif, der die niedrigeren Einkommen verhältnissmässig stärker 
belastet als die Staats-Einkommensteuer, und erbrachte in den letzten Jahren 
110 Prozent der letzteren. 

Berlin: Statt der Staats-, Grund- und Gebáudesteuer besteht eine Gemeinde- 
Grundsteuer nach besonderer Einschätzung des Nutzertrags. Der erhobene Prozent- 
satz des Nutzertrags betrug 1896/91 5,6, 1898/99 be Die in der Uebersicht kursiv 
gedruckten Sätze geben den Prozentsatz der Staatssteuer, welcher der erhobenen 
Gemeinde-Grundsteuer entspricht. 

Charlottenburg: Es besteht eine besondere Gemeinde-Grundsteuer von, 
bebauten und unbebauten Grundstücken, die 1896/97 mit 2,04 JL, 1897/98 mit 2,10 M 
1898/99 mit 2,14 M. von je 1000 A des gemeinen Werthes umgelegt würde. 

Danzig: Nimmt man die Miethsteuer hinzu, welche nach Së 23 und 57,2 des 
Kommunalabgaben-Gesetzes theils auf die Einkommensteuer, theils (nämlich soweit 
sie gewerblich benützte Räume trifft) auf die Gewerbesteuer zu verrechnen ist, so 
erhöht sich der angegebene Prozentsatz für alle drei Jahre bei ersterer Steuer auf 
etwa 207, bei letzterer auf 182. 

Düsseldorf: Für alle 3 Jahre wurde die Gewerbesteuer in den ersten drei 
Klassen mit 190 ?4, in der IV. mit 166”/, Din erhoben. 

Frankfurt a. M: Die „Landsteuer“ wird nach der Steuerordnung vom 
30. April 1895 mit 1 X von 1000 M des gemeinen Werthes der in verschiedene 
Lageklassen eingetheilten unbebauten Grundstücke erhoben. 

Nach der Steuerordnung wird ferner eine Haussteuer mit 4 Prozent des Roh- 
ertrags umgelegt; für 1896/97 und 1897/98 kam noch ein besonderer Zuschlag von 
0,8 Prozent des Rohertrags hinzu. 

Der für die Stadtgemeinde erhobene Prozentsatz der Einkommensteuer folgt 
einer besonderen Skala. 

Die für die Einkommensteuer und die Gewerbesteuer angegebenen Prozent- 
sätze sind um die entsprechenden Sätze der in Frankfurt a. M. noch erhobenen 
Wohn- und Miethsteuer zu erhóhen, die nach dem Kommunalabgaben-Gesetz aut jene 
beiden Steuern anzurechnen ist. 

Halle: Der Ertrag der städtischen Grundsteuer, die für 1896/97 mit 5, 
für 1891/98 mit 4,95, für 1898/99 mit 4,83 Prozent des Nutzungswerthes erhoben 
wurde, kommt den in Kursivdruck angegebenen Erträgen der staatsseitig veranlagten 
Grund- und Gebäudesteuer gleich. 

Köln: An Stelle der staatlich veranlagten Grund- und Gebáudesteuer wird eine 
besondere Gemeinde-Grundsteuer nach dem gemeinen Werth der bebauten und 
unbebauten Grundstücke erhoben. Das Veranlagungssoll betrug dabei soviel, als auf- 
gekommen wäre, wenn die in der Uebersicht kursiv gedruckten Prozentsätze der 
Staats-, Grund- und Gebäudesteuer erhoben worden wären. Im Ortstheil Müngersdorf 
wurden nach dem Eingemeindungsvertrag für 1896/97 und 1897/98 je 135 Prozent 
der staatlich veranlagten Grundsteuer und 125 Prozent der Gebäudesteuer erhoben. 
Für 1896/97 und 1897/98 wurde die Gewerbesteuer in den ersten drei Klassen 
mit 160°, in der IV. und im Ortstheil Müngersdorf mit 135°/o erhoben. Seit 
1. April 1898 ist an ihre Stelle eine besondere Gemeinde-Gewerbesteuer getreten, 
deren Veranlagungssoll für 1898,99 180 Prozent der staatlich veranlagten Gewerbe- 
steuer entspricht. . 

Posen: Àn Betriebssteuern werden nur vom Handel mit geistigen Getrünken 
200 Prozent, im übrigen nur 100 Prozent erhoben. 
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Der Gesammtbetrag der Gemeindesteuern überhaupt, der 


Verbrauchssteuern insbesondere und der aus der Staatskasse über- 
wiesenen Steuern; Verhältniss zur Einwohnerzahl. 


vid RE E Davonbetrugendie| Aus der Staatskasse 
Rech. | Wonner- steuern Ree überwiesene Steuern 
zahl am a 

Städte nungs- | Beginn auf [Prozent d. , auf auf 

jahr des Rech-lnberhaupt| 1 Ein- |Gemeinde- ‚1 Ein- füberhaupt| 1 Ein- 

nungs- Wen ΗΝ wohner wohner 
jahres A "x n P 
1. 2. 3. 4. ES BEER ee 9. 
Aachen 1895/96 | 109 700| 2570 832| 23,44 27,23 6,38 164 748, 1,48 
n . ..|1896/97| 111070| 2179 416| 25,02 26,61 6,66 — em 
Altona . 1895/96 | 148 080 | 3 863 743| 26,09 — 182967| 1,24 
2» 0 .5.5.:11896/97| 149 4601 3913351| 26,58 — -— —- — 
Augsburg. . . | 1895/96 80 930 | 1 652 478| 20,42 35,06 7,16 — — 

e: «5. | 1896/97 82 010] 1 705343, 20,79 35,19 1,92 — = 
Barmen 1895/96 | 124 090 | 2 862 259| 23,07 2,74 0,63 baicha Bemerkungen 
3 . . . | 1896/97 | 128020] 2954 419| 23,08 2,10 0,62 Seite 290 

Berlin . . . . | 1895/96 11 654 914 |43 893 061| 26,52 1,54 04 12515224 1,52 

. νο. | 1896/97 | 1 685 504 147 263 218| 28,04 1,49 0,12 13 469 975| 2,06 
Bochum . . . | 1895/96 53 380| 865 923| 16,55 4,18 0,78 40134, 0,86 
M .. . | 1896/97 54620|  924763| 16,93 4,11 0,70 — — 
Braunschweig. | 1895/96 | 1111180] 1 708 020| 15,2» — — 175190| 1,57 
" 1896/91 | 115610] 1903 307| 16,46 — — 182975| 1,58 
Breslau 1895/96 | 366 902] 9 000 389| 24,53 22,19 5,59 586 523| 1,60 
» : 1896/97 | 375507 | 9 862 524 26,26 21,93 5,76 — — 
Cassel . . 1895/96 19 260| 2 102 505| 26,53 25,16 6,61 108 699| 1,37 
—— 1896/97 81830| 2219 885| 27,13 24,25 6,58 — — 
Charlottenburg | 1895/96 | 119040] 3227 ona 21,2 -— — 139187| Lu 
» 1896/97 | 136 1401 3 860141 28,35 — — — — 
Chemnitz. . . 1895 155 360 | 3160 370| 20,34 3,17 0,64 61 248| 0,39 
= 1896 161 030 | 3 931365, 24,43 2,72 0,66 62 577| 0,39 
Danzig. . 1895/96 | 125100| 9471718, 19,76 — — — — 
5 , . . | 1896/97 | 126150| 2 575 078| 20,4 — — 167 348| 1,33 
Darmstadt . . | 1895/96 62 630 | 1722 182| 27,50 31,08 8,55 — — 
" 1896/91 64 320 | 1849319| 28,75 30,32 | 8,72 — — 
Dortmund 1895/96 | 105 4901 2185989, 20,72 = — 95931| 0,91 
Ἢ 1896/97 | 114940] 2641 131| 23,12 — -- — - 
Dresden . 1895 321 290 | 8016 909| 24,68 21,36 5,27 208 620| 0,64 
τ "E 1896 337 210 | 8 708 424| 25,82 21,07 5,44 215 295| 0,64 
Düsseldorf . . | 1895/96 | 169 180| 4315 983| 25,42 9,63 0,92 N siehe Bemerkungen 
1896/97 | 177 300] 4 665 834| 26,32 3,44 0,91 P Seite 290 
Duisburg . 1895/96 6T 640] 1 229 569] 18,18 3,53 0,64 61 816: 0,9 
1896/97 71010| 1 361 459! 19,17 3,41 0,65 — — 
Elberfeld . 1895/96 | 137 550] 3 675 408, 26,72 3,30 0,88 \ siehe Bemerkungen 
d 1896/97 | 140 9801 3 751 615) 26,73 3,18 0,85 Seite 2% 
Erfurt . 1895/96 76 840 | 1195576; 15,56 6,91 1,08 67 652 0,88 
" 1896/91 78120] 1400 864| 17,43 5,61 1,01 — — 
Essen 1895/96 92 9701 ο 280 353| 24,53 3,25 0,80 } siehe Bemerkungen 
m^ e ο σοι 98 230 | 2 426 769| 24,70 3,30 0,82 Seite 2% 
Frankfurt a. M. | 1895/96] 224820 | ο 190 780| 40,88 0,93 4,09 419 400| 1,87 
S 1896/97 | 3281 080] 9557949, 41,26 0,95 4,29 — — 
Frankfurt a. O. | 1895/96 58560| 915565| 15,6 4,50 0,70 τὸ 253| 1,25 
" 1896/97 60 360] 929 317| 15,40 3,56 0,55 — — 
Freiburg . . . 1895 523701 $878152| 16,77 26,70 4,48 -- — 
Be bod α 1896 53200] 939168! 17,65 26,70 4,71 — — 
M.-Gladbach 1895/96 53 230 Ww 7 52 093| 0,98 
" 1896/97 | 53900 ΠΗ Goo les = = 
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Ein- Gesammtbetrag der D b di 
h d. |Davonbetrugendie| Aus der Staatskasse 
Rech- m. E re E Verbrauchssteuern| überwiesene Steuern 
zahl am S - 
Stádte nungs- on | auf [Prozent d. auf auf 
jahr des Rech-[aberhaupt! 1 Ein- |Gemeinde-| 1 Ein- jüberhaupt| 1 Ein- 
nungs- wohner| steuern |wohner wohner 
jahres AM | A A r M A 
1. 2. 3. 4. 5. 6. (f£ 8. 9. 
Görlitz. . . « | 1895/96 | 68 560 941145| 18,3 3,88 0,53 87 528 | 1,28 
" 1896/91 10 110 | 1021 965| 14,54 8,1 0,54 — — 
Halle a. S 1895/96 | 112640 | 1936 651| 17,19 5,25 0,0 | 131954 | Lu 
" 1896/97 | 116 740 | 2 413 463, 20,67 4,39 0,89 — — 
Hannover. . 1895/96 | 204 840 | 3909 179| 14,20 5,22 1,00 ) siehe Bemerkungen 
S 1896/97 | 212300 | 4 407 431| 20,76 4,68 0,97 Seite 290 
Karlsruhe 1895 81 990 | 1334 380| 16,27 24,08 3,92 — --- 
" 1896 84240 | 1377 128| 16,55 24,84 4,06 — — 
Kiel . . . . . 1895/96 | 82780 | 1891176| 22,85 — — 81466 | 1,06 
"PE 1896/97 | 85900 | 1908 438| 22,3 — — — — 
Köln a. Rh 1895/96 | 316170 | 1005031, 22,16 4,66 1,00 | 505409 | 1,0 
D . . | 1896/97 | 324 330 | 7 646 643| 23,58 4,43 1,04 — — 
Königsberg . . | 1895/96 | 168850 | 3 505 976| 20,76 4,20 0,87 | 235482 | 1,39 
ss . . | 1896/97 | 172180 | 3880189, 22,54 4,16 0,94 _ — 
Krefeld. . . . | 1895/96 | 106100 | 2356849, 22,31 — — | 111512 | 1,% 
» 25. «| 1896/97 | 107740 | 2265 756| 21,03 — — -— — 
Leipzig. . . . 1895 | 392650 |8572230| 21,83 -- -- | 352613 | 0,9 
ο οσα εν κ 1896 | 400750 | 9353 243| 23,34 — — | 3597828 | 0,8 
Liegnitz . . . | 1895/96 | 50960 509 989| 10,01 — — 60956 | 1,20 
T . . . | 1896/97} 51740 523981| 10,3 — — — — 
Magdeburg . . | 1895/96 | 213170 | 4378 196| 20,54 4,19 0,66 | 154435 | 0,2 
" . . | 1896/97 | 215360 | 4 505 516| 20,9? 4,06 0,85 — E 
Mainz 1895/96 | 76260 | 2998 088| 30,13 22,05 6,64 — 
7 1896/97 77 360 | 2434 374| 31,47 21,97 6,91 -— — 
Metz. .... 1895/96 | 59780 | 1196594 19,01 89,68 17,05 == — 
Aum 1896/97 | 59840 | 1139 757) 19,05 89,89 17,2 — 
Mülhausen i. E. | 1895/96 | 82100 | 1 940 952| 23,64 77,74 18,38 — — 
2 1896/91 83450 | 2056023, 24,64 18,99 19,46 = — 
München . 1895 | 397760 | 8551 491) 21,50 26,18 5,63 -- 
Γι ΠΝ, 1896 408 400 | 9 024 207| 22,10 25,34 5,58 — —- 
Nürnberg. 1895 | 155580 | 2863906| 18,41 28,34 5,22 — — 
e e det 1896 | 165 050 | 3108182| 19,06 28,90 5,51 = = 
Plauen. . 1895 53 220 936 694| 17.60 4,26 0,75 16 026 | 0,30 
"I" 1896 55 200 | 1049061, 19,00 4,12 0,78 16503 | 0,30 
Posen 1895/96 τὸ 910 | 1464 928] 20,08 22,74 4,56 | 118226 | 1,6 
^ 1896/97 | 73530 | 1514 643| 20,60 22,74 4,68 — — 
Potsdam 1895/96 | 57860 | 1 950 165| 23,00 29,44 6,77 13582 | 1,27 
is 1896/97 | 58780 | 1371148| 23,70 29,14 6,90 — — 
Spandau 1895/96 56 300 711 235| 12,63 6,87 0,87 ) siehe Bemerkungen 
i 1896/97 |] 56030 192234! 14,14 5,33 0,75 eite 
Stettin 1895/96 | 137600 | 2 523 292| 18,34 — — | 212041 | 1,4 
»  • e e . | 1896/97 | 142610 | 3153 130| 22,11 — — — — 
Strassburg i. E. | 1895/96 | 133 940 | 3 227 941| 24,10 8531s | 20,52 — — 
- 1896/97 | 136 580 | 3321 151| 24,32 85,33 20,15 — — 
Stuttgart . . . | 1895/96 | 155610 | 4 136 593| 30,44 23,23 7,07 — = 
e -. . [ 1896/97 | 159810 | 4980 624| 31,17 22,99 Τατ SE — 
Wiesbaden . . | 1895/96 | 72799 | 2526 864| 34,71 24,08 8,34 | 128313 | 1,76 
» : 1896/97 | 74870 | 2111 116ἱ 36,1 23,80 8,63 — — 
Zwickau . 1895 49 630 106 424| 14,23 — — 14112 | 0,8 
1896 50 460 132 428! 14,58 — --- 14199] 0,29 
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Uebersicht III. Die einzelnen 


Ertragssteuern 


Eink - 
Rech- Ge- Gewerbesteuer MES Kapital- μας -- 
Grund- ` von Lo steuer 
Städte nungs d bäude- und renten- (all ine) 
. steuer von Gest- Berufsein- gemeine 
jahr steuer |.ienenden| und Schank- | Wander-| t steuer 
Betrieben Betriebe)” gewerben Kommen 
M. EA M. M. M. ο΄. M. 
1. E I ὟΝ ΚΕ; K ZS 1 1 8. 9. 10. 
Aachen. . . . | 1895/96 | 15 m 517 742| 200734 2768 | 950 = — 1 014 560 
5» 05.5 .[1896/97|16358| 571763] 241 703 ὃ 134 — — — 1 060 853 
Altona. . . «| 1895/96 2 276 545 133446| 12427 — — — 1 246 618 
wo 09] 1898/81 2 311 651 138717, 11910] — — — 1 269 465 
Augsburg. . .| 1895 | 5783, 255675 268617 -- 1637 91544| 264 197 — 
ü ...| 1896 | 5765| 263 206, 299 531 c 1 914 92766| 241418 — 
Barmen 1895/96 603 131 312 706| 19228 — — — 1 750 760 
e .. . | 1896/97 604 199 319297| 18480 | — — -- 1 801 416 
Berlin . . . . [1895/96] 17425460 15567018] 240483 | 650 seg — 20 781 238 
E. "e 1896/97 | 15847536  |6548239| 255182 | 1600 — — 21 834 743 
Bochum 1895/96 | 3902| 187024| 117 290 1 661 160 e dem 485 982 
" . . . | 1896/97 | 3186, 1968380! 98 977 1100 | 290 em — 527 181 
Braunschweig . | 1895/96} — = > Si 400 Ss 1639517 
" 1896/91} — — — ees 1 400 eem em 1 824 763 
Breslau. . . . | 1895/96 | 10 060/2 198 961 45 990 | 200 — -- 3 448 535 
e . . | 1896/97 | 10 086|2 245 446 46 275 | 300 Ss en 3 956 508 
Cassel . . . . | 1895/96 467 830 8 677 550 em — 862 460 
vi E ol αθθθ/θι 486 419 9075 | 550 — em 887 738 
Charlottenburg. | 1895/96 1 150 377 19 010 — — — 1 605 987 
^ 1896/91 1 313 124 231595 | — — — 1 907 417 
Chemnitz 1895 571 250 — 1 110 — — 2 148 450 
rd 1896 583 906 — 3 213 — — 2 830 118 
Danzig. . . . | 1895/96 | 3891, τοῦ 201 15 768 | 4504 — — 1 249 344 
A .5.5..][1896/97| 3563| 673 325 23 096 | 4336 — — 1 251 139 
Darmstadt . 1895/96 286 000 — 13 |1145672, 156076 — 
" 1896/91 293 278 — 95 | 1 295665| 166 363 — 
Dortmund 1995/96 | 25 518| 425659| 219056| 12160 | 450 m Ss 1 375 666 
á . .|1896/91|24832| 470 844| 259027| 12780 | 100 — emm 1 670 945 
Dresden . . .| 18% 631 358 em ES 5491 — m 4 405 100 
" a Sa al: 595 667 748 — — 3 898 — em 4 715 576 
Düsseldorf . . | 1895/96 1 061 660 441 895 500 zm — 2 294 516 
w . . | 1896/97 1 117 733 466 538 400 = 2 454 134 
Duisburg . . . | 1895/96 | 14 606| 241190, 134 361 8 321 50 em — 128 431 
e . . .[1896/91|16819| 286 830| 175 483 9 657 — — — 124 595 
Elberfeld . . . | 1895/96 817 983 465 354 250 — — 2 231 116 
á . «s. ] 1896/91 821 839 410 510 — — — 2 224 228 
Erfurt . . . . | 1895/96 | 20 539| 310 022 118 158 150 es eem 564 494 
" , . 1996/91 | 23 188| 357 949 136 064 550 -- 695 421 
Essen . . . . [1895/96 | 5426| 450 150 296 708 600 — e 1 353 542 
„ 0.5. .[1896/91| 5510| 525386 319 440 250 — — 1 330 091 
Frankfurt a. M. | 1895/96 [101343|1 977 424| 833 859| 38153 150 -- em 5 009 847 
= 1896/97 | 986352 063 163| 889157| 835685 | 300 =- -- 5 209 671 
Frankfurt a. O. | 1895/96 244 888 11 053 6140 | 400 — -- 527 822 
y 1896/97 252 236 74 681 5 885 600 13 -— 540.591 
Freiburg . . .| 1895 192 695 107 427 — 76 | 169892| 135391 — 
é . . .| 1896 195 611 119 703 — 19 | 185609| 145 464 -- 
Görlitz . . . . | 1895/96 | 13 418| 214486] 94886, 13952 — — — 458 848 
ar UR. s 1896/97 105380, 15445 | 200 485 947 


5949| 291 833 
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Gemeindesteuern. 

Leg - | Mieths Aufwandsteuern Verkehrssteuern 
a ui gon 
Bürger- von son- 

Woh- Steuer : à; 

el nungen [Hunde- | yon LE SC Money Pflaster -{ brauchs- Städte 
meine un : > ul- rund- esta- > 

Perso- | _ Ge steuer Wei wand- | besitz- | menten, | Zoll | steuern | meinde- 

er Aamen) gungen [steuern | wechsel |Auktionen steuern 

M. M. M M. 


— EN |— nl 


17. 


22 346 


17080 Braunschweig 
1 903 307 


22 101 62 289 

— 21110, 35438 396| 81815 = 
— eg 04845| 57771 2264| 79827 = 3 863 743 Altona. 
— — 47 616; 81923 | 2650| 103359 -- 3 918 35 à 
= -Ε 17 182| 8049 — — = Aapoy 
em em 18033| 7683 == s Ss 

= 22 055| 10432 == 65 650 == ) 78 298] 2 862 25 Barmen. 
— — 22562| 9003 = 99 869 - e 
Ss 13 452] 457 848 — = 828 918 -— 13 893 061] Berlin 
— 13 392] 461 308 em — 11596 168 = 


13 610 — 229 611 9 000 38 Breslau. 
es sg 70 058 = 362 956 SS 9 862 524 
— == = eem 26 597 x 2 102 505| C isch 
em = — T1 123 = 2 219 88 
--- — 285 944 SC 9 221 99 Charlottenburg 
— e — — 361 349 e 3 860 141 
611711] — 32 998 1020] 211735 -- 3 160 37 Chemnitz. 
62 289 — 33 662 1080| 279411 zeg 3 934 3 
— |179 — — 10 921 -- 2 411 11 Danzig 
— 14190 — em 152 270 ees 2575 07 
— — — — — — 112218 Darmstadt. 
— — — — — 1 849 37 
— — 21 652 em 84 160 em 2 185 98: 
Γι. "Ze — 19 947 — 161 956 = 2 641 131 
' 218169] — 89884 | 2539| 903338 - 8 016 909 
' 231550] — 95549 | 280911 064 083 em 8 708 424 
— — 43 805 — 278 547 e 4 315 98: 
-- 63 318 — 363 501 x: 4 665 83 
— — 15213 Ge 33 700 -— 1 229 56% Duisburg 
— — . 16 989 — 15 480 = 1 361 45: 
— em 10 979 — — — 3 675 
— — 11 024 = 74 264 — 3 τοι 67 
"n. — 25 611 Es 53 358 — 1 195 57 Erfurt. 
a ο. ὅκα em 26 449 x 63 385 — 1 400 864 
de SES _ 31 246 = 56 724 = 2 280 355 Essen. 
| = |— 34972 | — | 1919 — 2 496 16: 
. -- [880 127|100917| 98732 | 22180| 592251, = 9 190 780 Frankfurt a. M 
.  — 1954 909] 105 549| 102 290 | 23 723| 589 308 -— 9 551 94 
, — — 11 447 6| — 915 56 Frankfurt a. 0 
"E — 10 493 — — — 929 317 
> = e em 878 15: 
= — — — -- 9391 
— = 13 877 — 21 828 906 80: Görlitz. 
— 15 040 em 54 611 — 
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Städte 


Halle a.S. . . 


31 


Hannover. . . 


11 


Karlsruhe. . . 


33 


Kiel. . 


Königsbergi.Pr. 


A 


19 


Liegnitz 


Magdeburg . . 


5 


Mainz 


5 05 » 


A 


München. . . 


,* 


Nürnberg 


39 


LA 


losen . 


Krefeld. . . . 


Leipzig. . .. 


Plauen. . . 


99 e . LJ 5 


Potsdam . . . 


391 


Spandau . . 


3 


Stettin . . . . 


39 9 
Strassbu 


5: 


rg i. E. 


Stuttgart . . 


Wiesbaden 


** 


Zwickau . . . 


13 


1895/96 
1896/91 
1895.96 
1890/97 
1895 
1896 
1895 96 
1896 97 
1805 36 
1899/91 
1895 96 
1896 97 
1895:96 
1896/97 
1895 
1896 
1895 96 
1896 97 
1895 96 
1896 97 
1895 96 
1896.91 
1895 96 
1896:91 
1895 96 
1896 97 
1895 
1896 
1895 
1896 
1595 
1590 
1895 96 
1896.91 
1595 96 
1396 97 
1895 95 
1596 91 
1895 96 
1896.91 
1895 96 
1896 97 
1895 96 
1896,97 
1895 96 
1596 97 
1895 
1896 
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| bäude- 


t von 
STEUET |stehenden| " 


445 514 
571 051 
1 087 584 
1 133 002 
209 089 
308 053 


4 717 


752 003 


5 790 113 666 
66 1922 081 009 
2 064 671 
4303| 936 929 


4 360 


940 301 
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435 258 
445015 


21 421 
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145620 E 
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2 085 162 
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391 588 
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2532 
2517 
3255 
3 592| 
6 807| 
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315 466 
217118 
260 284 
901 263 


1 506,1 031 920 
157 808 


33 1291 364 588/1 308 240 
33 767/1 405 091|1 367 290 
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952 δ19 
374 211 
185 294 
188 345 

96 072 
119 165 
692 009 
919 231 
328 940 
34^ 120 
332 094 
202 131 


38 129 
39 905 
495 603 
519 243 
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445 052 
47 622 
51 016 
204 361 


1 302 195 
1 428 609 


659 344 


112 832 
112 787 


von Gast- 
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14 893 
13 796 


64 631 
64 894 


15 745 
16 382 
19 515 
20 512 
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M. 


T559 
1 212 


Ertragssteuern 


Steuer 
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kommen 
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Kapital- 
renten- 
steuer 


οκ. 
9. 


298 992 | 199082 
306 950 | 208724 


613 287 |1 215 128 
1 296 321 


625 551 
205 739 
2120061 


119 714 
125 294 


acum 
— 


412 902 
435 958 


360 291 
374 118 


Die einzelnen 


Einkommen- 
steuer 
(allgemeine) 


ch, 
10. 


1101 530 
1 392 072 
1813 154 
] 938 459 


891 802 

899 886 
3 165 401 
3 461 351 
] 815 255 
2 004 653 
1 351 943 
1369 963 
6 408 659 
1 017 275 

303 691 

306 916 
2 369 031 
2 443 358 


809 318 
882 612 
595 985 
619 692 
546 234 
573 173 
310 479 
324 174 
1 222 26S 
1 371 957 
1 120 Ka 
4 059 099 
563 283 
593 TH 
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Uebersicht II. Verhältnissmässiger Antheil der Einkommensteuer, 
einschliesslich der Einwohner- und Miethssteuern, am Gesammtertrag 


Durch die Einkommensteuer u. s. w. wurden aufgebracht 


im Jahre 
Städte 1893/94 1895/96 1896/97 
bezw. 1893 bezw. 1895 bezw. 1896 


Prozent des gesammten Steuerertrags 


Aachen. . . . . . . 60,89 39,46 38,17 
Altona . . . . . . . 42,55 82,26 31,95 
Barmen ...... 92,83 61,17 60,97 
Berlin . . . . . . . 81,18 47,38 46,23 
Bochum . . . . . . 85,79 56 19 57,07 
Braunschweig . . . . 95,72 95,99 95,81 
Breslau. . . . . . . 63,63 38,32 40,12 
Cassel . . . . . . . 55,47 41,02 39,99 


Danzig. . . . 2... 17,67 57,81 


56,00 
Dortmund. . . . . . 91,31 62,93 63,21 
Dresden . . . . . . 61,15 57,24 56,81 
Düsseldorf . . . . . 19,05 53,16 52,60 
Duisburg . E uw deu 59,24 53,22 
Elberfeld . . . . . . 90,99 60,87 59,29 
Erfurt: 3.2 xm 82,10 47,22 49,64 
Essen . . . . . . . 84,95 59,36 04,81 
Frankfurt a. M.. . . . 59,1 58,10 58,23 
Frankfurt a. O0.. . . . 83,36 57,65 58,17 
Görtz mm = 2. on 86,95 50,60 49,13 
Hallea.S. . . . . . 18,42 56,88 57,68 
Hannover. . . . . . 19,14 46,38 43,98 
Kiel. ^e We > Ies 63,73 41,16 47,15 
Köln a. ΒΗ. . . . . . 82,99 45,19 45,34 
Königsberg i. Pr. . . . 83,24 53,49 51,66 
Krefeld. . . . . . . 89,24 57,36 60,46 
Leipzig. . . . . . . 16,54 14,16 19,03 
Liegnitz de ut feo a ; 59,55 58,59 
Magdeburg . . . . . 85,06 54,10 D4,24 
Plauen 1.N . . . ς 86,41 84,13 
Posen . . . . . . . 10,01 40 68 40,91 
Potsdam . . . . . . 59,35 41,05 41,80 


Spandau . . . . . . e 
Stettin . . 2 2 . . . 83,41 48,44 
Zwickau . . . . . ^ 


40,32 
43,51 


Charlottenburg . . . . 85,67 49,75 49,41 
Chemnitz . . . . . . 67,83 69,93 19,52 
84,10 


Aachen 


Altona . & a 
Barmen 


Berlin . . . . 


τ 


- 


Bochum . . . 
kad 
n 

Breslau 


Cassel EE 
inadina 
TRE T 
Dortmund D 
ΠΝ Ν᾽ | | 


"^ 


Duisburg . . . 


Elberfeld . 


LI 


Erfurt . . . . 
Essen 


τ 


Frankfurt a. M. 
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Grund- 
steuer 
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steuer 


Gewerbe- 


steuer!) 


Es wurden erhoben Prozente der 
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Betriebs- i Einkommen- 
steuer 


steuer 


1896/97 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1897/98 
1898/99 


1896,97 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1891,98 
1898/99 


1896/97 
1891,98 
1898/99 
1896,97 
1891/98 
1898/99 
1896/91 
1897/98 


. . | 1898/99 


1 896/91 
1891,98 
1893/99 


1896/97 
1898/99 


1896, 97 
1897.98 
1898/99 


1896/91 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1897/98 
1898/99 


1896/97 
1898/99 
1896/97 


1897/98 
1898/99 


siehe Seite 


siehe Seite 


9 und 10 j 9 und 10 


siehe 
Seite 10 


| 


siehe 


siehe 
Seite 10 


150 
150 
135 


135 


190 | 166?/, 
190 | 166?/, 
190 | 166°/, 


1) Bezüglich der Städte mit abgestuften Steuersätzen siche die Bemerknngen 
Seite 294 und 295. 
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Noch Uebersicht V. Prozentsätze der Erhebung staatlich veranlagter 
Steuern in preussischen Städten für die Jahre 1896/97, 
1897/98 und 1898/99. 


Rech: Es wurden erhoben Prozente der 
Stádte nungs- | Grund- Gebáude d Gewerbe-| Betriebs- | Einkommen- 
jahr steuer steuer steuer steuer steuer 
1 [| 2 3. 4. 5. 6. 7. 
Frankfurt a. O. | 1896/97 156 156 156 100 156 
" 1897/98 156 156 156 100 156 
: 1898/99 156 156 156 100 156 
M.-Gladbach 1896/97 153 153 153 153 150 
: . | 1891/98 140 140 140 100 140 
: . | 1898/99 145 145 145 100 145 
Görlitz. . . . [1896/97 135 185 185 200 90 
: Sete et 1897/98 135 135 135 200 90 
B . . . . 1 1898/99 135 185 185 200 90 
Halle a. S. . . | 1896/97 150 150 150 150 120 
E : 1897/98 1481 14δ1/, 1481/ᾳ 1481/2 120 
1898,99 145 145 145 145 120 
Hannover. . . | 1896/97 115 115 115 115 100 
: : 1897/98 115 115 115 115 100 
A 1898.99 115 115 115 115 100 
Kiel. . . . . 1896/97 125 230 125 150 175 
ECH 1897/98 150 230 150 150 180 
e A ee Ἡ 1898/99 150 230 150 150 180 
Köln a. Rh. 1896/97 135 125 160 | 135 135 100 
: 1897;98 135 125 160 | 135 135 100 
: 1898/99 125 125 160 135 100 
Königsberg . . | 1896,91 165 165 165 165 180 
: : 1897/98 160 160 160 160 170 
: . . | 1898:99 160 160 160 160 110 
Krefeld. . . . | 1896/97 152 152 193 193 180 
E. 4 1897/98 147 147 168 168 163 
P. IPIE 1898/99 143 143 165 165 155 
Liegnitz . . . | 1896/97 100 100 100 100 100 
: TES 1897/98 100 100 100 100 100 
$ . . . | 1898/99 100 100 100 100 100 
Magdeburg . . | 189691 1331/, 1331/, 1331’, 1331/, 1121/3 
$ 1891/98 1331/, 1331/, 1331, 1331/, 1121/5 
: 1898/99 189 139 139 139 117 
Posen 1896/91 132 132 132 200 132 
. 1897/98 132 132 1329 200 132 
" e . ., [1898/99 132 132 132 200 132 
Potsdam . . . [1896/97 155 155 100 100 105 
: n 1897/98 155 155 100 100 106 
: -- 1898/99 150 150 100 100 100 
Spandau . . . | 1896/97 165 165 165 165 165 
: D 1897/98 180 180 180 180 18υ 
M , 1898/99 180 130 180 180 180 
Stettin . . . . | 1896/97 165 165 165 100 110 
PE" 1897/98 171 171 171 100 114 
» 5 ὁ o . | 1898,99 171 171 171 100 114 
Wiesbaden . . | 1896/91 1121/4 11215 1191/5 1191/ᾳ 90 
vi . 1897/98 1121/ᾳ 1121/ᾳ 1191/ᾳ 1121/2 90 
^ 1898,99 1121/3 1121/3 11:1/, 1121/9 90 


XXV. 
Stadtschuldenwesen. 


Von 
Dr. Gustav Tenius, 
Direktor des statistischen Amts der Stadt Dortmund. 


Die nachfolgenden Zusammenstellungen über das Schuldenwesen 
der im Jahrbuch verzeichneten Städte stellen einen ersten Versuch dar, 
dieses der vergleichenden Statistik grosse Schwierigkeiten bereitende 
Gebiet mit in den Kreis der Betrachtungen zu ziehen. Es würde über 
den Rahmen des Jahrbuches hinausgehen, wollten wir die Entwickelung 
des städtischen Schuldenwesens und seine stets wachsende Bedeutung 
für die Stadthaushalte darstellen. Wir müssen uns darauf beschrünken, 
ein Augenblicksbild des Schuldenstandes jeder Stadt am Schlusse des 
betreffenden Rechnungsjahres zu geben. 

Wenn es aber schon schwer ist den Schuldenstand einer einzelnen 
Stadt in wenigen Zahlen ohne eingehende Erläuterungen statistisch 
darzustellen, so stellen sich naturgemäss der statistischen Vergleich- 
barkeit des Schuldenstandes einer grösseren Anzahl von Städten kaum 
zu überwindende Hindernisse in den Weg. Da sind vor allem die ver- 
schiedenen Rechtsverhältnisse in Betracht zu ziehen. Lokale Unter- 
schiede mancherlei Art bedingen eine grosse Mannigfaltigkeit in den 
von den Städten zu erfüllenden Aufgaben, für welche dieselben ge- 
zwungen sind, den öffentlichen Kredit in Anspruch zu nehmen. Die 
Art der Verwendung der aufgenommenen Schulden wird bei Ver- 
gleichungen in ganz besonderem Masse zu berücksichtigen sein, da 
gerade hierdurch die eigentliche Beastung des Stadthaushaltes mit der 
Schuld bedingt wird. Schulden für ertragbringende Unternehmungen, 
die sich selbst verzinsen und tilgen, sind ganz anders zu beurtheilen als 
solche, welche für Befriedigung allgemeiner Bedürfnisse aufgenommen 
werden mussten und daher mit ihrem ganzen Erforderniss den Haushalt 
wirklich belasten. Dazu kommen dann noch die verschiedenartigen 
Bedingungen, unter denen die Anleihen aufgenommen sind, die Schwan- 
kungen auf dem Geldmarkt, die Rückzahlungsverpflichtungen u. dergl. m., 
wodurch die Vergleichbarkeit ebenfalls erschwert wird. 

Es war nicht möglich, in den folgenden Zusammenstellungen alle 
diese Verschiedenheiten rechnungsmässig zur Geltung zu bringen. Für 
die vergleichende Betrachtung der Hauptübersicht über den Schulden- 
stand der Städte ist hierauf gebührende Rücksicht zu nehmen. Besonders 
dürfen die auf den Kopf der Bevölkerung berechneten Quoten nicht 
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ohne Weiteres als Mass für die grössere oder geringere Verschuldung 
der Städte und für den Druck, den die Schuldenlast auf den städtischen 
Haushalt ausübt, angesehen worden. Für eine solche Vergleichung würde 
es auch unerlässlich sein, der Darstellung des Schuldenstandes eine 
solche des Vermögens der Städte gegenüber zu stellen. Bei eingehen- 
der Prüfung dieser Aufgabe hat sich jedoch ergeben, dass die ihrer 
befriedigenden Lösung entgegenstehendenSchwierigkeiten vorläufig noch 
zu gross sind. Die Grundsätze, nach denen eine einheitliche und ver- 
gleichbare Vermögensberechnung auszuführen wäre, sind noch zu wenig 
geklärt. Es herrscht noch eine zu grosse Verschiedenheit und geradezu 
Unklarheit darüber, was alles zum Gemeindevermögen zu rechnen sei 
und was nicht (z. B. Strassenterrain, Brücken, Stiftungen unter städtischer 
Verwaltung u. s. w.), ferner darüber, wie und bei welchen Vermögens- 
objekten eine Abschreibung vorzunehmen sei, um den Werth derselben 
für einen bestimmten Zeitpunkt zahlenmässig festzustellen, und ähnliche 
Verhältnisse. Daher musste von einer Darstellung des Vermögens- 
standes der Städte abgesehen werden. Das Interesse jedoch, das bei 
mehreren Stadtverwaltungen sich gerade für diesen Punkt gezeigt hat, 
indem dieselben dem Fragebogen die Bemerkung hinzufügten, dass es 
erwünscht sei, über den Vermögensstand der Städte gleichfalls Er- 
hebungen anzustellen, lässt hoffen, dass demnächst auch dieses Gebiet 
der vergleichenden Städtestatistik eine Bearbeitung finden kann. 

Die zur Erlangung des Materials den Stadtverwaltungen übersandten 
Fragebogen sind nicht alle mit der wünschenswertlien Genauigkeit be- 
antwortet worden. Zahlreiche Rückfragen waren erforderlich, um auf- 
fallende Ungleichartigkeiten in der Auffassung der gestellten Fragen aus- 
zugleichen. Die von den Städten herausgegebenen gedruckten Ver- 
waltungsberichte und Haushaltspläne sind, soweit sie dem Bearbeiter 
zur Verfügung standen, mit zu Rathe gezogen, wodurch auch noch manche 
Zweifel bezüglich der mitgetheilten Zahlen gehoben werden konnten. 

Nach dem ursprünglichen Bearbeitungsplan sollte den aus Anleihe- 
mitteln begründeten ertragbringenden Unternehungen ein besonderer 
Abschnitt gewidmet werden. Die auf die diesbezügliche detaillirte Frage 
gemachten Mittheilungen waren aber für die einzelnen Städte so un- 
gleichartig und liessen sich auch durch die eingehendsten Nachforschungen 
in den gedruckten Berichten und durch direkte Anfragen nicht in eine 
einigermassen übereinstimmende und vergleichbare Form bringen, so 
dass es unmöglich war, die gestellte Aufgabe auf Grund dieser Angaben 
auch nur annähernd befriedigend zu lösen. Es musste deshalb darauf 
verzichtet werden, diese Angaben hier mitzutheilen, so wünschenswerth 
ihre Bearbeitung gerade im Zusammenhange mit dem Schuldenstande 
auch gewesen wäre. 

Entsprechend der Absicht, ein Bild desgesammten Schuldenstandes 
der Städte am Schlusse des in Fraze kommenden Rechnungsjahres zu 
geben, sind nicht nur die Anleiheschulden im eigentlichen Sinne, sondern 
alle einzelnen Schuldbestandtheile, auch Ausgabereste, vorübergehend 
aufgenommene Deckungsmittel, Amtskautionen und dergleichen, so weit 
sie von den betheiligten Stadtverwaltungen angegeben oder in Erfahrung 
zu bringen waren, berücksichtigt worden. 

Von den 55 deutschen Städten mit über 50000 Einwohnern fallen 
die drei Städte, Bremen, Hamburg und Lübeck für die vorliegende 
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Zusammenstellung aus, da ihre Finanzverwaltungen mit denen der be- 
treffenden Staaten identisch oder doch aufs engste verknüpft sind, so 
dass nicht angegeben werden kann, welcher Theil der Schulden 
zu Lasten der eigentlichen Stadt und welcher dem übrigen Staate zu- 
zuschreiben ist. In dem Jahrbuch für bremische Statistik ist eine dies- 
bezügliche Ausscheidung rechnungsmässig vorgenommen. Die dort 
gegebenen Zahlen haben dementsprechend in der Tabelle I Aufnahme 
gefunden. Die sechs Städte Danzig, Darmstadt, Elberfeld, M.-Gladbach, 
Mühlhausen i. E. und Münster i. W. haben die Beantwortung der Frage- 
bogen für den VID. Jahrgang des statistischen Jahrbuchs abgelehnt. 
Die Angaben für das Schuldenwesen dieser Städte sind den Ver- 
waltungsberichten und Haushaltsplänen derselben entnommen. Von den 
übrigen 46 Städten sind die übersandten Fragebogen zum Theil mit 
grosser Ausführlichkeit, theilweise allerdings auch nur lückenhaft beant- 
wortet, so dass die wichtige Zerlegung der Schulden nach ihrer Ver- 
wendung nur unvollständig durchgeführt werden konnte. 

Tabelle I giebt eine Hauptübersicht über den Schuldenstand und 
den Aufwand für Verzinsung und Tilgung der Schulden im Vergleich 
mit dem Gesammtbetrag der erhobenen Gemeindesteuern. Die ein- 
gestellten Gemeindesteuerbeträge sind im Interesse der Einheitlichkeit 
des Jahrbuchs nicht den direkten Angaben der Städte auf dem Frage- 
bogen entnommen, sondern dem Abschnitt dieses Jahrbuches betr. 
Gemeindesteuern. Nur für einige Städte, für welche bei dem nicht 
länger hinauszuschiebenden Abschluss des vorliegenden Abschnittes die 
einheitlichen Steuerberechnungen noch nicht vorlagen, sind die direkten 
Angaben der betr. Stadtverwaltungen eingesetzt und ist dies unter den 
Bemerkungen besonders hervorgehoben. Die Einwohnerzahlen sind 
gleichfalls dem Jahrbuch, Abschnitt „Bevölkerung“, entnommen. 

Tabelle II enthält für jede Stadt eine spezialisirte Nachweisung 
der einzelnen Schuldbestandtheile. Sie bildet eine unerlässliche Ergänzung 
zu Tabelle I. in so fern sie die zu einer etwaigen Vergleichung erforder- 
lichen wichtigsten Angaben enthält. Die in Spalte 4 dieser Tabelle 
enthaltenen Angaben über Zinsherabsetzungen waren nur zum kleinsten 
Theil von den Städten mitgetheilt. Sie sind in der Hauptsache dem Werk: 
„Die preussischen Kommunal-Anleihen* von Dr. W. Kahler Jena 1897 
entnommen. 

In der Tabelle III endlich ist der Versuch gemacht, die in Spalte 
7 der Tabelle II nachgewiesenen Theilbeträge nach der Art ihrer Ver- 
wendung zusammen zu stellen. Dieser Versuch musste bei der grossen 
Mangelhaftirkeit des Materials in Folge der häufigen Zusammenziehung 
der verschiedensten Verwendungszwecke naturgemüss noch recht lücken- 
haft bleiben. Die grosse Bedeutung, die jedoch gerade diesem Theil der 
Betrachtung des stüdtischen Schuldenwesens ohne Zweifel innewohnt, 
lässt es gerechtfertigt erscheinen, dass diese Zusammenstellung hier 
dennoch mitgetheilt wird, enthált sie doch für eine gróssere Zahl von 
Städten sehr schätzenswerthes Material. 
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Tabelle I. Hauptübersicht über den Schuldenstand am Schlusse des 
und Tilgung der Schulden aufgewendeten Beträge 


€ o τος ΜΕ : SE i 
wohner- : er erhobenen [für 1ilgung der 
Reche schl an πο. αν. Gemeindesteuern Schulden 
Nr. Städte nungs-| Schluss aufden aufden auf 
jahr |des Rech- Kopf Kopf den 
: d überhaupt | der [überhaupt| der [überhaupt zu f 
nungs- evöl- evöl- Be. 
jahres kerung kerung volk. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 
l.[Aachen ....[|1896/7| 112730| 12615900 |111,91ı | 2 119 476| 24,65 |!) 347 200| 3,08 
2.JAltona ..... i 151 120 |£) 30 219 090 | 199,99 | 3 973 357| 26,29 581 427| 3,85 
3. | Augsburg ...] 1896 82910] 10557100 | 127,33 | 1 705 343| 20,56 162 000| 1,95 
4. | Barmen ....[1896/7| 130370| 24954884 |191,42 | 2954 479| 22,60 961 416| 2,77 
5. f Berlin ..... n» 111726549 | 273 392 350 | 158,33 147 263 218| 27,38 | 8 414 500| 4,88 
6. į Bochum ....] n 56 770 1099384 | 125,05 |} 924 763| 16,29 202 274| 3,56 
1. | Braunschweig .| ,, 119610 16539952 | 138,28 į 1 908 307| 15,91 153 329| 1,28 
8.1Bremen?) ...| „ 145 390| 90 787 500 | 142,97 ? ? ? 2 
9.[Breslau. ....] u 385 658| 51307292 | 133,04 | 9 862 524| 25,5: | 1626 612| 4,22 
10. | Cassel ..... 7 850401] 16082950 | 189,11 | 2 219 885| 26,10 417 910] 4,91 
11. | Charlottenburg 152 460 | 90 743 700 | 136,06 | 3 860 141, 25,32 271 000| 1,82 
12.| Chemnitz. . . .| 1896 || 167660] 14767654 | 88,085] 3934365, 23,46 505 706| 3,03 
13. | Danzig‘) . . . .[1896/1! 1275301 8937600 | 70,08] 2575078! 20,20 |) 606 500| 4,76 
14. | Darmstadt5) . .| 1896 65640] 13819 772 | 210,37 | 1849 379| 28,17 165 366] 2,53 
15. | Dortmund ...[1896/7;, 123000] 15291118 | 124,31 | 2641 131, 21,47 291 900| 2,12 
16 [Dresden `... 1896 | 348020 fê) 39 410 499 | 113,24 | 8 108 424| 25,02 730 567| ug 
17. | Düsseldorf . . .|1896/7| 186050| 28811939 |154,5e| 4 665 834| 25,08 |) 556 993 2,99 
18. | Duisburg... f n 19080] 12081456 | 165,42 | 1361 452] 18,64 188 050| 2,57 
19.|Elberfeld?) . . .] | 143 320 27 969 624 | 195,05 | 3 751 673| 26,16 565 295| 3,94 
20. | Erfurt ..... " 19 580 4 400 000 | 92,991 1 400 864| 17,60 102 500| 1,29 
21.|Essen. . . .. . F 103 100 | 13 798 442 | 133,77 | 2 426 769| 23,53 327 657| 3,18 
22.1 Frankfurt a. M.] | 239 1601 65 382 833 | 273,41 | 9 557 949, 39,97 | 1189 253| 4,97 
23. | Frankfurt a. O.] | 61 980 3152460 | 50,86} 999911! 14,99 61 702] 0,99 
24. | Freiburg i. Br. | 1896 54010] 14877142 275,461 939168, 17,39 Wi 399 104| 7,39 
25. | M.-Gladbach 19) [1896/7 54840 3 911400 | 71,3?| 1129 530| 20,59 79 430| 1,45 
26.1 Görlitz ..... " 73 540 7215969 , 98,12 | 1027 965| 13,98 524 852| 7,14 
27.1 Halle a. S T 120630| 14599 651 | 121,02 | 2 413 463| 20,01 289 501| 2,40 
28. | Hamburg 11) 646 310 
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Jahres 1896 resp. 1896,97 sowie der in diesem Jahre für Verzinsung 
im Vergleich mit den erhobenen Gemeindesteuern. 


Ausgabe Gesammtausgabe 
für Verzinsung 3. Tilgung d 
der Schulden und Verzinsung der 
Schulden (Sp.9 u. 11) 
aufden auf den in Proz. Bemerkungen 
Kopf Kopf SE 
überhaupt! der |überhaupt| der (GT 
Bevöl- Bevöl-!meinde- 
kerung kerung, steuern 


12. 


Mark aus Ueberschüssen des Wasserwerks. 


11) Eine gesonderte Stadtverwaltung besteht nicht. — 
Anleihen werden nur vom Hamburgischen Staate 
aufgenommen, sodass ein Vergleich mit anderen 
Städten nicht möglich ist. 


489 974 | 4,28 899 474| 7,36 | 29,8 | Ὁ Einschl. einer ausserordentlichen Tilgung von 150000 
1 045 678 | 6,92 1627 105| 10,77 | 40,9 | 9 Daneben ist für eine Anleihe ein Tilgungsfonds von 
97 813 M vorhanden. 
361 162 | 4,36 523 162| 6,31 | 30,7 
678 804 | 5,21 | 1040920)! 7,98 | 35,2 
9708170 | be [18122 670| 10,50 | 38,3 
253 382 | 4,46 455 656| 8,02 | 49,2 
726 563 | 6,07 819892] 7,35 | 46,2 jns 
Aus dem Jahrbuch für b ische Statistik. Jah 
ήτο R R ? |? e IL Heft Seite497 8. — Zum Vergleich mit deg 
1535 728 | 3,98 | 3162 400, 8,20 | 324 übrigen Stüdten nicht geeignet. . 
562 003 | Ge 979 973| 11,52 | 44,1 
111166 | 5,10 | 1054 766| 6,93 | 27,3 
677 974 | 4,04 | 1183680) 7,06 | 30, 
4) Einschl. 906) dentliche Til — Aus 
363812 | 246 | 970312| Ta | 378 | dem Vorwallungsbericht und Haushaltsplan für 1898/97 
491 496 1,49 656 862| 10,01 355 | ὅ) dus "lem Verssllungebeticht und Haushaltsplan für 
: F 1896,97 entnommen. 
530461 | 4531 898361| 6,73 | 31, 
A d l f d L Schul d 
1465099 Ae | 21956661 6s1 Se |9 Ausserdem. lasten auf der gel Schgemeinde 
15 324 M für Verzinsung forderten. Es wurden 2400809 
Mark evangel, Schulsteuern erhoben, welche in Spalte 7 
mit enthalten sind. 
1052682 | 5,6 [1609675| 8,65 | 345 | 9 Einschl. 150000 M ausserordentliche Tilgung. 
429 036 | 5,88 617 086| 8,45 | 45,3 
974 156 | 6,79 | 1539 451| 10,73 | 41,0 | 5 Aus den Haushaltsplänen für 1896/97 und 1891/98 ent- 
262814 | 3,50 | 365314] 459 | 9264 are 
466 096 | 4,52 193153, 7,70 | 32,7 
2241 748 | 9,37 | 3431001) 14,34 | 35,9 
114518 | 1,85 176 220| 2,84 | 18,9 
9 D ter 250 000 Æ Abt f vorüb hend auf- 
446004 | Sa 845 608] 15,05 | 900 | genommene Kapifalien. Siehe 3 7 und 8 unter F του, 
in Tabelle II. 
d 8 
150806 | 25 | 230236 4| 204 | Ri 189531 und dem Verwaltumgebericht für 189697 
241614 | 3,28 766 466. 10,42 | 14,5 E ο ME. E direkter Mittheilung 
500 036 | 4,15 789 537| 6,56 | 32,7 
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Noch Tabelle I. 


| Ein- eg Gesammtbetrag Ausgabe 
wohner- Gehoiden am Schn der erhobenen |für Tilgung der 

Rech- | zahl am | desRechnungsjahres Eer Schulden 
Nr. Städte nungs-, Schluss aufden aufden auf 
| : den 
jahr |des Rech-] |. — , Kopf Si Kopf Kopf 
i überhaupt | der jüberhaupt) der [überhaupt Jer 
| rosas Bevöl- Bevöl- Be- 
jahres ‚kerung kerung völk. 
ES 2. 3. | 4. WWE WC? 4 -Ἡ E 9. | 10. 

| 

29. | Hannover ... ο 220 500 50 354 408. 228,36 | 4 407 [δι] 19,99 555 su 2,52 
30.| Karlsruhe ...| 1896 | 86460 | 17038 408| 197,05 | 1377 198! 15,93 | 999000! 3,35 
BL. (Elek, e 2.1; « 1896/1| 89 760 8 941 386, 99,68 | 1908 438| 21,26 156 800| 1,75 
32.|Köln a. Rh. ..|. , | 333660 | 49191 385| 128,04 | 1646643, 292,» | 982282) 2,94 
33. | Königsberg ..] , 174 920 19 124 935, 109,34 | 3 880 189| 22,18 413 250| 2,15 
34. | Krefeld . .... t" 108 190 9 143 710| 84,53 | 2265 756| 20,94 310 334| 3,42 
35. | Leipzig. .... 1896 | 409 830 64 669 653| 157,79 | 9 353 243| 22,82 530 271| 1,29 
36. | Liegnitz . . . . {1896/7 52870 4 934 331| 93,33] 523 981 9,91 111 989| 2,12 

3T. | Lübeck!?). . . . 71 860 i | . " : 
38. | Magdeburg. . . [1896/7 218 000 39 618 338, 182,01 | 4 505 576, 20,67 585 674| 2,65 
39. | Mainz. ..... T 18 550 21 380 499, 272,20 | 2 434 314| 30,99 455 580) 5,80 
40. | Mannheim 1896 | 94160 | 17527 473/186113 | 2231145| 23,» | 162714] 1 

BEAMER ris 1896/7, 59900 | 9) o9 245, 0,09| 1139 757| 19,02 
42. | Mülhausen i, 6.14) .| „ 85 140 δ 143 500! 60,11 | 2 056 023| 24,15 201 600| 2,37 
43.| München. . . .| 1896 || 421 800 87 110 544 208,10 | 9024 207| 21,40 801 221, 1,90 
44. | Münster 1. W.15) 1896/11 59570 0411388, 90,51 983816, 16,51 178 400| 2,99 
45. | Nürnberg ...] 1896 | 172 550 26 230 613, 152,02] 3 108 182| 18,01 340 155| 1,97 
46. | Plauen i. V.: f , | 56920 1 282 137| 127,94 | 1049 067, 18,43 19) 198 723| 3,4» 
EL IPOB su 1896, τ] 74 150 4563 042, 61,54] 1514 643 20,43 69 000| 0,93 
48. | Potsdam ... f η 59 730 4 047 850! 67,76] 1371 148| 22,96 78 300| 1,31 
49.| Spandau ....| „ 57570 5 922 446! 102,97 | 792 234| 13,77 171 100) 2,97 
50. | Stettin..... „|| 148 290 22 499 000! 151,73 | 3 153 130| 21,26 422 000| 2,85 
51. | Strassburg i. EI - 139 670 |13) 11587 930 82,96| 3321 151| 23,78 547 526| 3,92 
52. | Stuttgart... .f u (164090 | 20906718| 127,40 | 4980 634! 30s | 191 " 04 
53. | Wiesbaden .. T | 16 910 15 029 929| 195,28 | 2 711 116! 35,22 432 813| De 
54. | Würzburg!?). .| 1897 | 71190 11 185 850| 157,12 | 1038 560| 14,59 

55. | Zwickau . . . .| 1896 51 410 8859 250| 172,32] 706424 13,74 [9) 73 460| 1,43 


| 


H 


NM Google 
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des Jahres 1896 resp. 1896/97 sowie der in diesem Jahre für Verzinsung 
im Vergleich mit den erhobenen Gemeindesteuern. 


Ausgabe 


für Verzinsung 


der Schulden 


überhaupt 


11. 


1 649 931 
492 513 
303 269 

1394 314 
629 233 
336 309 

2 290 714 
161 859 


1361 898 
180 170 
621 077 


183 593 

3 951 400 
111012 
889 980 
281 715 
17) 147 318 
163 484 
224 643 
802 235 
322 127 
800 640 
523 642 


324 058 


aufden 
Kopf 


Gesammtausgabe 


für Tilgung 
und Verzinsung 
Schulden (Sp.9 u. 11) 


auf den|in Proz. 
Kopf 


der [überhaupt| der 


Bevöl- 


2 205 505 
184 513 
460 069 

2 376 596 

1102 483 
106 643 

2 820 985 
273 848 


1 947 512 
1 235 700 
189 191 


385 193 
4 052 621 
355 412 

1 229 435 
480 438 
216 318 
241 184 
395 143 

1 224 235 
869 653 
922 580 
956 455 
19) 381 004 


397 518 


10,00 
9,07 
5,13 
7,12 
6,34 
6,53 
6,88 
5,18 


8,94 
15,73 
8,39 


4,52 
9,61 
5,96 
7,12 
8,44 
2,92 
4,05 
6,87 
8,26 
6,23 
5,62 
12,42 
0,44 


1,13 


der 


nen Ge- 
Bevöl- |meinde- 


kerung steuern 


13) 


13 


— 


14 


wiw 


15 


— 


16 ) 
17) 


18) 


2) 


2) 


Bemerkungen 


16. 


Eine Trennung der Staats- und Stadtschulden ist 
nicht durchführbar. 


Der Schuldbetrag stellt die noch zu zahlenden Ausgabe- 
reste der am 31. 12. 1894 resp. 31. 12. 1896 heimgezahlten 
Anleihen dar. 

Aus dem Haushaltsplan für 1896/97 entnommen. 


Aus dem Verwaltungsbericht für 1896/97 und den Haus- 
haltsplinen für 1596/97 und 1897/98 entnommen. In 
der Ausgabe für Tilgung sind 25400 ausserplanmässige 
Abtragungen enthalten. — Die Steuern nach direkter 
Mittheilung des Magistrats. 

Einschl. 30 000 A verstärkte Tilgung aus Anleihemitteln. 
Von den Zinsen sind 63 018,67 Æ durch Zinsen von 
vorübergehend beiegten Beständen, durch Bauzinsen 
und Kanalzins ausgeglichen. 


Einschl. 2853371 M Restschuld an das Reich vom 
Kaufpreis der Festungsgrundstücke. Die Mittel zur 
Deckung dieser Schuld werden aus Grundstücks- 
verkäufen gewonnen. Der Steuerbetrag ist dem Frage- 
bogen entnommen. 


Die Ausgaben für Tilgung und Verzinsung waren nicht 
einzeln zu ermitteln. — Die Einwohnerzahl gilt für 
den 31. 3. 1897. Der Steuerbetrag ist dem Fragebogen 
entnommen. 

Einschl. 10200 M ausserplanmässige Tilgung. 
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Städte 


Aachen 
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Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
nungs- (No Datum re und Tilgungsgrundsätze 
jahr | der Genehmigung E Zahlungstermin 
1 2. 8. 4. | 5. 
1896/97 | 1. |A. von 1878, ausge- 3 000 000 4 9/5 19/5 + Z. Es findet eine ver- 
geben i.Stadtanleihe- bis 1884: 4!/20/ọ stärkte Tilgung statt, daher 
scheinen am 31.12.  |voraussichtlich 1906 getilgt 
28. 11. 1871 
2. |A. von 1884, ausge- 2 565 000 4 9o 11/99/, + Z.. 
gebeni.Stadtanleihe- am 831. 12. Getilgt 1919 
scheinen 
18. 2. 1884 
3.!A. von 1886, auf- 1366 000 40 11/0/, + Z. 
genommen aus dem am 31. 12. Getilgt 1921 
Armenvermögenund 
bei dem Aachener 
Verein zur Beförde- 
rung d.Arbeitsamkeit 
13. 2. 1886 
4.|Α. von 1893, aus-| I. Abth. 81 [90/0 I. Abth. 1,27349/54- Z. 
gegeben in Stadt- 3 500 000|am 1.4. und 1. 10.| Π. ,, — 1,568?/54- Z. 
anleihescheinen | II. Abth. II. ,  14319/5-Z. 
21. 2. 1893 1 000 000 Getilgt in 39, 35 resp. 
III. Abth. 41 Jahren 
1 000 000 Die Tilgung beginnt 1897/98 
o 500 000 
δ.|Α. von 1895, auf- 4 200 000 9) [90/0 1 96549/ϱ + Z. 


genommen bei dem 

Aachener Verein zur 

Beförderung der 
Arbeitsamkeit 


am 1. 1. und 1.7. 


Getilgt 1933 


ΠΝ Google 


P fm τν "pg" 
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| nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


; 2. — Zinsen. 
i Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
τ Tiet Lies Jahres waren | blieben 
erwendun eträge egeben etilgt emerkungen 
V dung betrige |begeben| getilgt |21 tilgenlBemerkung 
6 1 8 9. | 10 
. Zur Deckung älterer Ausgaben, SU ME aber 
zur Anlage der Wasserleitung . ae .| 3 000 00013 000 000| 774 50012 225 500 
Kaufpreis für die Krankenanstalt Mariabrunn . . 327 17912 501 000| 452 500|9 048 500 aup apo sun 
Abfindung an die Ursulinen-Genossenschaft für das ERUNT A 
Unterrichtsinstitut St. Leonhard . . . . . . . 90 000 
Häuserankauf für Strassenanlagen . . . . . . .| 218663 
Ankauf einer Feuerwehrkaserne . . . . . . . ο 150 991 
Für Volksschulhäuser. . . . . . . . 2 2 . . 258 364 
Archivbau . . . AM DM LP EE 61 000 
Bau einer Gymnasialaula gä ae ae ο 35 000 
Neubau der Realschule . . 165 000 


Hestauration des Pontthores der früheren "Umwallung 25 000 
Kanalbauten und EE ο εν e ο s wl 989 100 


Schlachthausanlage . .| 400 000 
Konvertirung einer 44/90 rigen "Restschuld in 4? οἷρε 495 300 
Summe . .| 2616 127 


Ausbau der Krankenanstalt Mariabrunn . . . . . 53 00011 339 000| 189 90011 1491 
Ankauf eines Hauses. . . . . . . . . . . .| 161000 
Für Volksschulhäuser. . . . . . « . . . . .| 950000 
Neubau des Healgymnasiums . . . e . e .| 396000 
Erweiterung des Wasserwerks . . . . . . . .| 500000 


Summe . .| 1366 000 

Schlacht- und Viehhofanlage . . . . . . . . .| 1264 0009 050 000 e 3 050 000 
Neubau des Realgymnasiums . . « . . e - . .| 110000 
T der Oberrealschle . . . . . . . . . 96 500 
ge des Gymnasiums . Puig ο ας ee Ὁ 268 000 
j eines Bibliotheksgebäudes VIR. A ar a 125 000 
, ée einer mediko-mechanischen Anstalt. ο τὸ 000 


τ von Verwaltungsráumen. . . e 2 . . . 645 000 
= einer Feuerwehnrkaserne. . . . . . . . 138 000 
Um- bezw. Neubau von Badehäusern . . . . . ο 450 000 

Für Friedhofanlagen . . . . . . . . . . . .| 668% 
Bau neuer Strassen . . e... « « o o o| 1000000 
Neupflasterung alter Strassen 0... 5.5... «| 662000 
Summe . .| 5500 000 


55 00014 200 000) 57 2004142 


Mehraufwendungen für die Schlacht- u. en 


Bauzinsen dieser Anlage . . . . . 106 300 
Ankauf von Grundstücken . . 613 000 
Ablósung von Verpflicht. gegen die techn. Hochschule | 168 000 
Errichtung eines Elektrizitätswerks . . . , ὁ «| 14596 200 
Neubau für die gewerblichen Schulen . en 300 000 
Freilegung und Wiederherstellung des Rathhauses 566 000 
Erweiterung des Wasserwerks . . (T «ὦ 669 400 
Druckleitung für den Paubach . . .| 115 700 
Ankauf von Apparaten für das mediko-mech. Institut 40 000 
Agioverlust bei Begebung der 1893er Anleihe. 80 400 


Summe 4 200 000 


316 


Rech- 
Städte nungs- [No. 
jahr 
1. 
Altona 1896/97 | 1. 
9. 
3. 
4. 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Bezeichnung und 
Datum 


Inhaber-Anleihe 
3. 1. 1887 


Inhaber-Anleihe 
28. 6. 1889 


Inhaber-Anleihe 
10. 7. 1893 
Inhaber-Anleihe 
21. 2. 1886 


δ.|Α. von der Spar- 


ΙΑ. beim 


.iWie vor. 


und Leihkasse Elms- 
horn 
27. 9. 1879 
A. von Privaten 
15. 2. 1887 


Altona- 
Unterstütz.- 

Institut 

19. 7. 1893 


ischen 


.|Anl, aufgenommen 


gegen Obligationen 

auf Namen von ver- 

schiedenen Privaten 
23. 6. 1887 


. Wie vor. 16.6. 1888 


. (Wie vor. 26. 4, 1839 
.|Wie vor. 
.IWie vor. 13. 5. 1889 
. Wie vor. 10.10. 1889 
(Wie vor. 11. 2. 1890 


3. 9. 1889 


. (Wie vor. 29. 1, 1891 
. | Wie vor. 21.10.1891 
.\Wie ver. 31. 3. 1892 


8. 9. 1892. 
| 


Nominal- 
betrag 


— | nn LT | | m nn ML | “ΠΠ 


1 000 000 


11 000 000 
1 510 000 


32 000 


30 000 


120 000 


- 400 000 


- 410 000 


364 3% |theils 31/509, t.40 


d 


31/909 


31/20/0 
SVO 


D 3,80 0 
33/ ο 


zinsfrei 


zinsfrei 


Sa 


Abkürzungen: A. = Anleihe. 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Zinsfuss 


Tilgungsgrundsätze 


1,19%; +2. 


11 0 0 tZ. 


Po tZ. 


jährlich 1000 Æ + Z. 


jährlich 1000 Æ + Z. 


Tilgung findet nicht statt 


Eigentliche Tilgung findet nicht 
statt, doch wird ein Tilgunz- | 
fonds durch Belegung von 
jährlich 8000 Æ gesammelt. — ' 

Höhe desselben: 973134 | 


Tilgung ist nicht festgesetzt 
| 
| 


Tilgung ist nicht festgesetzt 
Istvom14. ρον zu tilgen 
ío 
10 0-]-2. ! 
45ο 
19/9 + 2. 
jährlich 13 500 .* 
1/0; 


Udo 


48 500 theils 33/49/5, 1.500 jährlich 6000 M bzw. 6500€ 


— K— — 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
ς à Bis zum Schluss |Darnach 
De ulabeirige Theil- des Jahres waren blieben 
Verwendun beträge | begeben! getilgt Zu tilgenlBemerkungen 
| « 
6. T. 8. 9. 10. 
Rückzahlung älterer Schulden 3 600 00016 000 000| 623 00015 377 000 
Kosten der Zollanschlussbauten . 1 300 000 
Sielbauten . 400 000 


Ankauf fiskalischer- Kasernen j , 
Beitrag z. Grunderwerb für das Eisenb. -Direkt.- Gebäude 120 000 
Verschiedene sonstige aussergewöhnliche Ausgaben | 259 500 


Summe . d 6 000 000 


Rückzahlung der Inhaber-Anleihen von 1870 u. 1874 und 

Deckung mehr. Schulden der eingemeind. Ortschaften | 2 909 00017 000 000 
Siel- und Strassenbauten . 2 149 000 
Betheiligung der Stadtan der Altonaer Quai- u. Lager- 


599 000 6 401 000 


haus-Gesellschaft. . .| 1140000 
" = S », 4 Altona - Kaltenkirchener 
Eisenbahn 402 000 
Bau eines neuen Verwaltungsgebäudes 400 000 
Summe . | 4000000 
Erwerbung und Erweiterung der Gas- und Wasserwerke |11 000 000111000000] 280 00010720000 
Rückzahlung älterer Anleihen und Sielbauten . 1 570 000µ 570 000| 325 400|1 244 600 er nee 


Stadt ο ο 
übernommen. 


v 


Neubau eines Schulhauses im Vorort Bahrenfeld . 32000] 32000 17130| 14870|Bei der Einge- 
meindung des 
Vororts Bahren- 
feld übernomm. 
Neubau eines Schulhauses im Vorort Othmarschen 30 0001 30000| 12010| 17990 EN Ein = 
Vororts i Oth- 
marschen über- 
nommen. 
! Bau des Krankenhauses . 120 000| 120 000 120 000 
Erweiterung des Fischmarktes 4000001 400 000 400 000 
Ankauf von Grundstücken zur Strassenregulirung. 410000] 410000| 135 500| 274 500 
Vorläufiger Ankauf von Grundstücken für die Eisen- 
bahn-Verwaltung . D 117 5001 117500 117 500 
Anlegung der Poststrasse 105 000] 105000! 25.000! 80000 
Anlegung der Paulstrasse : 840 000| 840 000) 116 000! 724 000 
Grundstücksankauf zu Zwecken des Feuerlóschwesens 55 000] 55 000 4309) 50691 
Erweiterungsbau der Badeanstalt 50 0001 500001 14000| 36000 
Ankauf von Stamm-Prioritäts-Aktien der. Altona- 
Kaltenkirchener Eisenbahn : 42000] 42000 2761| 39239 
Neubau der Hauptfeuerwehrwache o, A 135000] 135 000| 67 500| 67500 
Erbauung einer Badeanstalt im Stadttheil Ottensen .| 100000] 100 000 62501 93 750 
Ankauf von Stamm -Prioritäts-Aktien der Altona- 
Kaltenkirchener Eisenbalın . i A s 364 3201 364320) ο 110| 341550 Z 
Gleisanlagen auf dem Neumühlener Quai 48500| 48500| 24000! 24500|-"m Theil von 


milden Stiftung, 


geliehen. 
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Noch Tabelle Π. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- | | Bezeichnung und Zinsfuss 
d Nominal- e 
Städte nungs- [No. Datum b dtr und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 


Noch Altona, 1896/97 . | Wie vor. 21.12.1893 1 100 000 theils39/o, t.31/20/o Jährlich 44 000 M 


.|Wie vor. 25. 9. 1893 629 500|theils 39/9, 31/,0/9/Anleihe ist bis zum 1. 4. 1914 


und 33/49/09 


eingehenden Strassenbaukosten 


21. Wie vor. 9.4.1894 700 000 Zi EE HU. ΜΡ 
.|Wie vor. 8.5.1894 532 800 30/0 pe er n 
eingehende Strassenbaukosten 
von den Anliegern, in den letzten 
10 J. jährlich mit 109/, unter An 
rechnung der eingehender 
Strassenbaukosten 
.|Wie vor. 18. 1. 1895 326 000 theils 39/9, 1.91 in jährlich 20 000 M 
162 000 31/90/0 50/0 
500 000, 33/40/o 50/0 
24. |Wie vor. 13.5.1896 331 200 30/0 11/49/) + Z. 
. Augsburg 1896 . ILotterieanlehen,aus- 2 510 400 . 1,89/9 11500 am 1.3. u. 1.9. 
gegeben in 214 200 am 1.3. und 1. 9. Getilgt 1. 9. 1934 
Anlehensscheinen 
à 7 fl. 
17. 2. 1864 | 
‚IA. von 1813, auf- 1 500 000 40/0 Län am 15. 12. 
genommen b. Reichs- am 10.6. u. 15.12.| Getilgt am 15. 12. 1903 
Invalidenfonds auf 
Schuldschein 
13. 10. 1873 
«ΙΑ. von 1885, aus- 250 000 unverzinslich 20/0 am 1. 7. 
gegeben in Anleihe- Getilgt am 1. 7. 1935 
scheinen 
5. 9. 1885 200 000 90/0 1/90 0 am 1. 7. 
am 1.7. Getilgt am 1. 7. 2089 
.1Α. von 1889, aus- 8 000 000 31/29/0 ϑ/0/9 am 1. T. 
gegeben in Anleihe- am 31. 3. u. 30. 9.| Getilgt am 1. 7. 1940 
scheinen 
ο ο 0/ Eine eigentliche Tilgung finde 
€ i | / ine ei e 1 n 
; er Kauf 120 000 MC εις nicht statt, sondernRückzahlung 
1. 4 1888 vn nach ic jührlicher 
j). |Gestundeter Kauf- 120 000 400 Wie vor | 
schilling am 29. 9. 
29. 9. 1891 
————I——————— | —————————————————— [——————[—————————————————————————— | 
Barmen 1896/97 IA. von 1876, aus- 3 000 000 91/90 10/9 + Z. von 41/90/10 
gegeben in Stadt- bis 1885: 41/9%/o, | 
anleihescheinen bis 1888: 40/ῃ 
2. 8. 1816 


Tz ——— — mn 


Bored Google 
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Z. = Zinsen. 
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Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |Darnach 
‚des Jahres waren | blieben 


Theil- 
Verwendung beträge [begeben | getilgt |Ζα tilgenfBemerkungen 
M M. ο. M 
6. 7. 8. 9 10. 
Regulirung und Erweiterung des Fischmarktes 1 100 00011 100 000, 84000} 016 000 
Ausbau verschiedener Strassen 629 500| 629 500 629 500 
Regulirung der Gr. Elbstrasse und Gleisanlage 100 0 100 000, 56 000! 644 000 
Ausbau verschiedener Strassen 532 800| 532 800 ` 532 800 
Anlegung einer Verbindungsstrasse zwischen Kirchen- 
und Blücherstrasse . "E" : 326 0001 326 000! 40000] 286 
Erbauung einer F ischauktionshalle : : 162 000] 162 000 8100| 153 900 
Beiträge zu den Balınlıofsneubauten e 500 000] 500 0001 25 000ἱ 475 000 
Erw eiterung der Kaltenkirchener Eisenbahn à 334 200| 337 200 337 200|Verzinsung und 


Zur Heimzahlung älterer Schulden und zur Be- 


streitung ausserordentlicher Ausgaben . 2 570 40012 570 40011 015 200,1 555 200 


Zur Befriedigung dringender ausserordentlicher ge- 


meindlicher Bedürfnisse . 1 500 00011 500 000| 659 300| 840 100 


Zum Zwecke der Freilegung der Rathhausostfront .| 9500001 250000| 55000) 195 
Zum Zwecke der Freilegung der Rathhausostfront .| 900000] 200 000 4 000, 193 000 
Zur Heimzahlung älterer Schulden und zur Be- 

streitung ausserordentlicher Ausgaben . 8 000 OO 000 000| 466 800/7 533 2 


Realitätenerwerb zur Arrondirung des städt. Besitzes | 120000] 120000 


Wie vor 190000] 120 000 


——— 


.| 260 00013 000 000 
ει. 480000 


Bau eines Rathhauses "E 
Krankenhauses . . . . 


5: 3: 


" 4,  Schlachthauses 600 000 
Umbau des Amtshauses . 45 000 
Neubau eines Gymnasiums . 250 000 
Bau von Volksschulen 542 000 
Wege- und Brückenbauten . : 223 000 
Herstellung einer Wasserleitung I. Rate : 600 000 


Summe 


3 000€ 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbeständtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe. 


Rech- Bezeichnung und | Nominal Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum een und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung ER Zahlungstermin 
A 3. 4. 5. 
Noch 1896/97 | 2. |A. v. 1880, MP 3 000 000 40/ρ 12/59/o + Z. 
Barmen men b. Reichs-Invali- am 1.4. und 1.10. 
denfonds 29.12.1880 
3. |A. v.1881, aufgenom- 500 000 49/0 10/0 Z. 
men bei der städt. am 1.4. u.1. 10. 
Sparkasse 17.5.1881 
4.|A. von 1882, aus-| 3000 000 81/90/0 19/54- Z. von 40/ῃ 
gegeben in Stadt- bis 1888: 40, Getilgt bis 1924 
anleihescheinen 
1. 11. 1882 
δ.ΙΑ. von 1887, ausge-| 4000000 91/, Vin 19/) + Z. 
geben in Stadtan- Getilgt bis 1. 4.1935. 
leihescheinen 
9. 11. 1887 
6.|A. von 1891, ausge-| 10000 000 81/90/0 11/49/9 + 7. 
geben in Stadtan- Getilgt bis 1.4. 1941. 
leihescheinen 
18. 6. 1891 
1.|A. von 1896, ausge) 2940 000 | 91/90 oder 40/0 11/90/0 + Z. 
geben in Stadtan- 
leihescheinen 
17. 8. 1896 


| 
| 
| 
| Digitized Hy Google 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 
' Schuldbeträg Bis zum Schluss |p h 
Euer ——————— a blieben 
Verwendung betráge begeben! getilgt zu tilgen| Bemerkungen 
—— — u ως X. MI ARR NEL κα LM 
6. T. 8. 9. 10. 


Zur Abtragung der Anleihen I. bis IV. μια und 
zur Ausführung von Neubauteu . . . . . 3 000 0008 000 000| 916 40015 083 600 


Zum Ersatz gekündigter BarmerStadtobligat.I.—IV.Em. 500 000| 109 000| 391 000 


Bau eines Wasserwerkes . . . . . . . « 

„ von Volksschulen . Be de D 

„ dreier Turnhallen . . . m 
Erweiterungsbau des Krankenhauses . . . 

, Bau von Brücken und Pflasterungen . 


2 000 0000 000 000| 418 500/2 581 500 


Summe . 
Bau von Volksschulen . . . . . . . . . . i‘, 647 5004/4 000 000| 214 0008 786 000 
Neubau eines Gymnasiums ; AE 

Erweiterungsbau des Krankenhauses . e 
Errichtung eines Schlacht- und Viehhofes . 
Erweiterung des Wasserwerks A 


Neupflasterung von Strassen . . . . . 9 202. 
Anlage von Kanälen. . 150 
2 Bürgersteigen \ vor öffentlichen Gebäuden 50 

Grunderwerb zur Herstellung freier Plätze und Er- 
breiterung von Strassen . . . . $25 400 


Errichtung eines Schlacht- und Viehhofes . . . . | 2168 000110000000| 350 0009 650 000 ο... der 


Neuerrichtung eines Barackenlazareths . . . . 130 000 Spalte ο. 
Umbau des Realgymnasiums und Bau einer Turnhalle 40 trage von 
Erweiterungsbau der Gewerbeschule . 95790 M gedeckt 


ist, ob etwa aus 
Agio, ist nicht 
angegeben. 


. Mittelbarmer Töchterschule 

nebst Grunderwerb . 110 
Erweiterungsbau der Ober- und Unterbarmer Töchter- 

schule . . 
Bau einer Turnhalle und Lehrerwohnung { für Wupper- 

feld und Rittershausen . 
Bau von Turnhallen . ι 
Errichtung eines Polizeidienstgebäudes : 
Neupflasterung und Ausbau von Strassen . : 
Freilegung von Plätzen und Strassenerbreiterung : 580 500 
Neu- und Umbau von Brücken. . . . . . . . 137 000 
Kanalanlage und Wupperregulirung . . . . ο . 660 000 
Errichtung einer Kehrichtabtuhranstalt . . 500 000 
Betheiligung der Stadt an dem Bau der Bergbahn. 600 
Vergrösserung des Wasser- und Elektrizitätswerks 

und der Gasanstalt . . . 2 . . . . . . .| 4100000 


Summe . 


Erweiterungsbau höherer Schulen . . . . . . . 170 00012 940 000 : 2 940 000 

des Krankenhauses . 

Neubauten für Feuerwehrzwecke und Bedürfniss- 
anstalten . 

‚Erw eiterungsbau der Fortbildungsschule- 

' Ausbau neuer Strassen und Neupflasterun;en 
Kanalisation und Wupperregulirung 
Bau elektrischer Strassenbahnen 
Grundstückserwerbungen 
Zu deckende Vorschüsse -—- 

Summe . 
Statistisches Jahrbuch VIT. 21 


wa 
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Noch Tabelle II. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile . 
Abkürzungen: A. — Anleihe, | 


Stádte 


Noch 
Barmen 


Berlin 


Rech- 
nungs- 
jahr 


1896/91 


1896/91 


0. 
| | der Genehmigung 


1, 


Bezeichnung und 
Datum 


2. 


8, (Darlehen der Landes- 


bank d. Rheinprovinz 
7.2.1893 


9. |Darlehen der städti- 


τς 


Le 


schen Sparkasse 
8. 5. 1895 


. |A. von 1866, ausge- 


geben in 
Stadtobligationen 
1. 6. 1866 


.|A. von 1875, ausge- 
geben in Stadtan- 
leihescheinen 
2. 10. 1874 


«ΙΑ. von 1876, ausge- 
geben in Stadtan- 
leihescheinen 
17.7. 1876 
A. von 1878, ausge- 
geben in Stadtan- 
leihescheinen 
6. 5. 1878 


A. von 1882, ausge- 
geben in Stadtan- 
leihescheinen 
23. 8. 1882 


. |A. von 1886. ausge- 


geben in Stadtan- 
leihescheinen 
5. 5. 1886 


Nominal- 
betrag 


3. 
500 000 


500 000 


9 000 000 


24 000 000 


30 000 000 


35 000 000 


45 000 000 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Zinsfuss 
und 
Zahlungstermin 


4. 


4 ορ 


91/90 
bis 1819: OI 


am 1.4. und 1.10 
81/90/0 


ER 

bis τον P 

„ 1889: 4%% 
am 1.1. und 11. 


91/90, — 
bis 1889: 400 
am 1.1. und 1.7. 


91 90/0 
am 1.4. und 1. 10. 


Digitized by oogle 


Tilgungsgrundsätze 


5. 


dann mit 49/5. 
Getilgt bis 1. 4. 1915. 


104 + Z. 


Getilgt am 1. 4. 1906. 


29/9 + 2. 
Getilgt am 1. 4. 1903. 


19/ 


“0 2. 
Getilgt am 1. 1. 1918. 


195 + 
Getilgt am 1. 1. 1919 


19/o T Z. 
Getilgt am 1. 1. 1929 


10 +Z. 
Getilgt am 1. 4. 1933 


Im 1. bis 6. Jahre mit 200, 


Die Tilgung erfolgt mit der 
fortschreitenden Verwer- 
thung der Grundstücke. 


| 
| 
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Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge 


Verwendung 


6. 


Für Volksschulneubauten . 


Grundstücksankauf auf der rechten Wupperseite 


In Folge der Mobilmachung der Armee aufgenommen 


für Kärnmereizwecke . 


Zur Erweiterung der Gasanstalt 


Bis zum Schluss |Darnach 
des Jahres waren| plieben 


Theil- 
betr: die begeben, getilgt |zu tilgen 
E LZ LZ | M 
T. 8. 9. 10. 
500 000} 500 000ἱ 31216; 468 784 


500 0001 500 000 500 000 


9 000 00019 000 0004 922 850/4 077 150 


. [15 000 000124000000,15062900 8 937 100 


Zur Kanalisation im III. Radialsystem 6 000 000 
Zum Bau hóherer Lehranstalten 3 000 000 
Summe . . !24 000 000 

Erweiterungsbau der Wasserwerke . 112 000 000130000000|8 063 000,21937000 
Fortführung der Kanalisation ; . |18 000 000 
Summe . . |30 000 000 

Zur Vollendung der Wasserwerke . . | 1 000 000135000000 3 662 600126337400 
Zur Fortführung der Kanalisation . . . (15 000 000 
Erbauung des Vieh- und Schlachthofes . . |11 000 000 
Vollendung des Arbeitshauses e A 242 092 
" der Irrenanstalt und der Siechenháuser 2 484 141 
Herstellung besserer Brücken . . ὁ 41159601 
Ergänzung des Betriebsfonds der Stadt-Haupt-Kasse 900 000) 
Für die innere Ausschmückung des Rathhauses . 251 900 
Summe . . |35 000 000 

Für Kanalisation . 00. . s. s 5 «| 200 0001450000005 403 500|39596500 
„ den Vieh- und Schlachthof 00.52. 5.5. .|1100000 
„ Markthallen e : 0. 5. 5. 5. . . [L1 400 000 
„ Bau besserer Brücken ; i^ ag 1 429 828 
„ des Polizei- -Präsidialgebäudes e 130 469 
Kosten in Veranlassung der Stadtbahn .. i 139 703 
Summe . . |45 000 00 


Erweiterung der Gasanstalten 

Für die Wasserwerke 

a Kanalisation. . 

den Vieh- und Schlachthof. 

„ Bau der Markthallen ὃν 
» höherer Lehranstalten . 


» » eines Ásyls für Obdachlose . 
„a œ» der Irrenanstalten 
» œ eines Hospitals und einer Siechenanstalt 
τ Krankenhauses . 
A Ausbau der Damm- Mühlen 
Brückenbauten 


Verbreiterung der Neuen Friedrichstrasse 
Strassenregulirungen aus Anlass der Stadtbahn 
den Bau des Polizei-Präsidialgebäudes 


Summe . 


» 3 Ὁ 39 Ὁ Ὁ 30 38 359 ἃ 


1 451 962150000000/3 893 700146106300 
2 361 436 


. 12 140 308 


1 577 018 
9 196 637 
2 491 879 
954 861 
2 321 384 
1 159 738 
10 868 

3 406 523 
7 811 562 
365 553 
3 504 966 


. 150 000 000 
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Noch Tabelle U. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und Nominak Zinsfuss 
Städte nungs- (No Datum belt und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 5. 
Noch 1896/97 | 7. |A. von 1890, ausge-| 55 000 000 91900 1? + Z. 
Berlin geben in Stadtan- am 1.4. und 1.10. am 1.4. 
leihescheinen Getilgt am 1. 4. 1937 
27. 6. 1890 
HA von 1892, ausge-| 70 000 000 31400 1190 ot Z. 
am 1.1. 
leihescheinen Getilgt am 1. 1. 1931 
16. 10. 1892 


30 000 000 41/399 19/9 + Z. 
am31.5.und30.11. am 1.6. 


9. |Darlehn vom Reichs- 


geben in Stadtan- am 1.1. und 1.7. 
| Invalidenfonds von 


1874 Getilgt planmässig am 1.6. 
3. 1. 1874 1912, in Folge verstärkter 
Tilgung am 1. 6. 1899 
10.| Kaufgeld 1853 300 000 49, Das Kapital wird nach dem 
vierteljährlich |Tode der Gläubigerin fälliz. 
11. In Anrechnung au 650 000 49 Das Kapital ist für jetzt 
das Kaufgeld über- vierteljáhrlich unkündbar. 
nommene Hvpothek 
1. 10. 1895 
REN 1896/97 | 1. |Oeflentliche Anleihel 3560 000 81 90/0 1190 [- Z. 
von 1881 4.7.1881 bis 1 1889: "un, 
2. Darlehn der städti-J 1145163 31 99 9 11900 + Z. 


schen Sparkasse 
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y nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


IA 


- 


Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |p h 
des Jahres waren blieben 


Τηεὶ][- |— —————— — 
Verwendung. beträge |begeben| getilgt jzu tilgen| Bemerkungen 
M M | M M 
6. q. 8. 9. 10. 
Für die Gasanstalten . 110 404 9545500000011 717 300153282700 
» » Wasserwerke . |14 034 232 
» 4 Kanalisation . . |11 369 593 
» vw Markthallen . W. ο: «ο edite hex 5 141 864 
» aw Erbauung von Brücken. . e 1 628 355 
» 4 Vollendung des Polizei- Dienstgebäudes 1 981 20 
„ den Neubau des Krankenhauses auf dem Urban | 1 249 747 
GES T » Hospitals nebst Siechenanstalt 169 210 
ji " hóherer Schulen. . 1012 112 
S Verbreiterung der Neuen Friedrichstrasse und 
Anlegung der Kaiser Wilhelmstrasse . . . . . 226 519 
Für Errichtung der Irrenanstalten . . 4 621 60 
vw Strassenregulirungen aus Anlass der Stadtbahn 211 343 
„ Umgestaltung des Mühlendammes . . .| 101004 
„ den Ausbau des Damm- Mahlengrundstückes. 201 00 
„ Anlage des Hafens am Urban . S. 819 442 
» Verlegung der Berlin-Stettiner Eisenbahn . | 255111 
Summe . . |55 000 000 
Für die Gasanstallen . . . . . . . . 4 953 107166946200|1 050 000165896200 nn πο 
nm Wasserwerke . . . ....«.: . . [22386531 τ τησ. u 
u. ἂν Kanalisation. e . s wx è è . |12 166 472 
„ den Viehhof . . . . . . ... . | 2246 638 
, die Markthallen . " a 3514 838 
„ den Bau eines Krankenhauses” am Urban S 6 807 
» ^» » der Irrenanstalten . ou 6 898 299 
»,  » Ausbau der Damm- Mühlengebáude 652 813 
A  » Bau des Polizei-Dienstgebáudes . . 157 
» on ». Von Brücken . . e . «| 5994610 
„ Anlegung der Kaiser Wilhelmstrasse Ὁ 6134 
„ Strassenregulirungen aus Anlass der Stadtbahn 1 280 653 
„ Umgestaltung des Mühlendammes und Kanali- 
sation der Unterspree . . «| 3320 646 
Für Verlegung der Berlin-Stettiner Eisenbahn 111013 
x Anlage des Hafens am Urban. ; 2 022 544 
Dazu im Bestande verbliebener Erlös 1 423 460 


Summe . 


Zur Erwerbung und Erweiterung der Wasserwerke 


Erwerb des zum Neubau des Rathhauses verwende- 


ten Grundstücks Königstrasse 16/11 . . . . 


| Erwerb des Grundstücks Friedrichstrasse 104a zur 


Freilegung der Friedrichstrasse . . . . . » 


ZurDeckung sámmtlicher bis 1881 gemachten Schulden 


Angaben fehlen 


. 166 946 200 


30 000 000130000000/23728000/6 272 000 
300 000] 300 000 
650 000] 650 000 . 


3 560 000B 560 0001 281 400/2 278 600 
1 145 1051 145 163| 208 899| 986 26: 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Sehuldbestándtheile - 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Zinsfuss 
und Tilgungsgrundsätze 
Zahlungstermin 
4. | 5. 
31/,0/ 11/59/5 + Z. 
31/50/ 11/9/5 + Z. 
Al ale 111900 + Z. 
31/20 1190 + Z. 
31900 Das Kapital wird demnächst 
ganz getilgt | 
91/90) Wie vor 
91/, 0/0 Wie vor 
9,89 /o Wie vor. 
81/90 ϱ ? Die Tilgung beginnt erst 
nach Abhebung der ganzen 
Anleihe. 
40/0 e 9 
Eu Géi 0 1 ,89 0 
31/20/0 ? 
41/ο0/ῃ 1%, + Z. 


am 1.6. und 1.12.| am 1. 19. bezw. 14 Tage 


bezw. 14 Tage vorher von 1874 ab. 


vorher. 
8] 900 19/0 + Z. 
bis 1. 4. 1896: | am 1. 10. von 1881 ab 
49/9 


Rech- Bezeichnung und 
Städte nungs- |No. Datum E 
jahr | | der Genehmigung. 8 
1 2. 3 
Noch 1896/97 | 3.| Darlehn der städti- 50 000 
Bochum schen Sparkasse 
15. 6. 1888 
4. |Wie vor. 18. 9. 1889 651 000 
5. [Wie vor. 27.9. 1889 327 500 
6. |Wie vor. 18.3.1891 191 000 
1. | Hypotheken-Forde- 4 415 
rung der städtischen 
Sparkasse 
Wie vor 65 468 
Wie vor 32 519 
Hypotheken-Forde- 61 660 
rung der Sparkasse 
Kirchhundem 
A., aufgenommen 3 400 000 
beim allgemeinen 
Knappschaflsverein 
in Bochum 
Bürgeranleihe 282 400 
«ΤΑ. aufgenommen bei 145 000 
der Landesbank der 
Provinz Westfalen in 
Münster 
Kaufgeld | 120 000 
Braunschweig | 1896/97 Näh. Angaben fehlen 
Bremen | 1896/97 | . |Näh. Angaben fehlen 
Breslau 1896/97 | 1.|A. von 1874, aufge-| 10 500 000 
nommen b. Reichs- 
Invalidenfonds 
24. 4. 1874 
2,|Α. von 1880, ausge-| 24 000 000 
geben in Stadt- 
anleihescheinen 
25. 10. 1880 


am 1.4. und 1.10. 
Im Jahre 1889 waren 
2 Millionen noch un- 


begeben, welche 


dann gleich zu 31/,9/6 


——————————————————————————— Bá — M Ó—— n M —  —— — —— a ———— —— a a ——— a a —— — — 
| 


begeben sind, 
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Ia ji: 


Z. = Zinsen. 
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Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |Darnach 
des Jahres waren | lieben 


betrige [begeben | getilgt Cu tilgen| Bemerkungen 
M M M M 


8. 9. 10. 
50 000 6950|) 43050 


651000! 53 302| 597 698 
327 500| 38216] 289 284 
191000] 35848] 155 152 


4 415 e 4475 Die Zinsnn von 
ο. 7 und 8 wer- 
den aus der 4 
Kasse der Bade- 
anstalt gezahılt. 
65 468 A 65 468 


32 579 . 32519 
61 660| 4833220] 18440 


2 140 000 . 2 140 000 


282 400; 5700| 276 100 
145000, 3326| 141 674 


120 000 . 120 000 


16589952 τ 


—— ET nn 


10500000 8 305 000 2 195 000 


2400000014 823 000/19177000 


Theil- 
Verwendung 
6. T. 
Zum Erweiterungsbau des Schlachthofes 50 000 
Bauliche Anlagen beim Gas- und Wasserwerk, 
Kläranlagen u.s. w. . ca! E en dh Ὁ 651 000 
Erweiterung des Wasserwerks ο 327 500 
Zur Bestreitung ausserordentlicher Ausgaben . 191 000) 
Grunderwerb zur Badeanstalt Ws 4 415 
Grunderwerb zur Badeanstalt . 65 468 
Häuserankauf für die dew Vias cu > Fortbildungsschule 32 579 
Angabe fehlt : ; 61 660 
Angaben fehlen . . . . . . . . . . . . «| 3400 000 
Zur Erbauung einer Schwimm- und Badeanstalt. 282 400 
Zur ΤΕ einer ee für den 
hof . . . «ο, d 145 000 
Erwerb des alten ΗΝ für den Sun der 
Oberrealschule . ; : m 120 000 
Zur Fortführung der Brockenbauten über die ETS "1 500.000 
Zum Bau einer 3. Gasanstalt. . i 1 500 000 
Zur planmässigen Kanalisation der Stadt . 4 500 000 
Zum Bau eines Kontagienhauses 600 000 
Für Schulbauten in Verbindung mit dem Bau eines 
neuen Ármenhauses . "A" 150 0001 . 
Zur Fortführung der Wasserwerke. 150 000 
Zur Erweiterung der Gaswerke. 750 000 
Kosten der Anleihe . : ren 150 000 
Summe . - 110,500 000 
Zur Rückzahlung des Restes der Anleihen von KS 
1855 und 1866 . . . . . . . [11 806 575 
Zur Fertigstellung der Kanalisation . | 2500000 
Zum Bau von Schulhäusern . 1 000 000 
Zum Neubau eines Armenhauses und Erweiterung 
des Arbeitshauses . 500 000 
Zuausserordentlichen Bedürfnissen derBauverwaltung 1 $00 000 
Zum Bau eines neuen Schlachthofes nebst Schlacht- 
viehmarkts . M. W^ us 2 200 000 
Zur Errichtung eines Handelshafens , 2 000 000 
Zur Rückzahlung des Darlehns der Wasserwerke 
bei der Sparkasse . 600 000 
Zur Rückzahlung der auf städtischen Grundstücken 
haftenden Hypotheken à 806 205 
Kosten der Anleihe und auf Kursver luste ; 1 087 220 


Summe . 


- [24 000 000 
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Noch Tabelle I. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und | Nom; al Zinsfuss 
Städte nungs- |No. Datum N und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung gët, Zahlungstermin 
1. 4 8. 4. b. 
Noch 1896/97 | 3.|A. von 1891, ausge-| 11 000 000 31/90/0 19 + Z. 
Breslau geben in Stadt- am 1.1. und 1.7. von 1896 ab 
anleihescheinen 
25. 2. 1891 
4. Darlehn der stüdti- 4600 000 91 900 100 + Z. 
schen Sparkasse von am 1.4. und 1.10.| nach Zahlung der letzten 
1888. 25. 9. 1889 Rate, von 1900 ab. 
resp. 27. 6. 1891 
5.|Wie vor, von 1889. 1 000 000 91 /90/0 10, + 2. 
22. 1. 1885 am 1.4. und 1.10.| am 31. 3. von 1890 ab. 
resp. 16. 4. 1885 ! 
| 
6. Wie vor, von 1899. 500 000 400 106 + Z. i 
28. 6. 1892 vom 1. 4. 1894 ab. 
resp. 13. 1. 1894 
7.|Wie vor, von 1894. 500 000 8190 10 + Z. 
6. 4. 1894 vom 1. 4. 1896 ab 
resp. 25. 4. 1894 
8, Wie vor, von 1895. 1000 000 31/20/0 19/9 + 2. 
17. 1. 1895 vom 1. 4. 1896 ab 
resp. 29. 1. 1895 
9. |Wie vor, von 1895.| 1000000 8/90, 10 + Z. 
13. 8. 1895 
resp. 26. 8. 1895 
10. |Darlehn der Provin- 5500 000 220. All o 19/9 + Z. 
zial - Hülfskasse für am 1.6. und 1.12.vom 1.7. 1896 ab in kurs- 
Schlesien von 1894, fähigen Obligationen oder 
bestehend in 91/90//- in baar. 
igen Obligationen 
derselben. 
2. 5. 1894 
11.|Wie vor, von 1895. 1500 000 929 / t0 /o 1% + Z. 
6.3.1895 am 1.6. and‘ 1:12. ae: beginnt 1891/98 
12. | Wie vor, von 1895. 1 500 000 379/109 /0 2. : 
25. 3. 1895 am 1.6. und 1.12. Die Tilgung beginnt 1891/98 - 
13.|Wie vor, von 1895. 1 000 000 329 / 109/0 19/s + Z. 
17. 10. 1895 am 1.6. und 1.12. 
14.| Kaufgeldschuld 100 000 81 /90/0 19,0 + Z. 
vierteljährlich 
nachher 


ae Google 
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nebst Angübe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


2. — Zinsen. 


Schuldbeträge 


Verwendung 


6. 

Zur Ablösung des Kirchenpatronats . . . . ... 
Zum Bau neuer Schulhàuser. . . . . zd E οὖν 
Zum Neubau des Ármenhauses . . . . . .. e, «ἃ 
Zur Erweiterung der Wasserwerke. . . . . . Sch 
Zur Fortführung der Kanalisation . . e.s... 
Zu Wasser- und Brückenbauten . . . . . «ο. 
Zu ausserordentlichen Bedürfnissen . . . . ee. 

Pflasterungen . . . . «ο. 
Zur Anlage "elektrischer Beleuchtung . ..... 


Zur Tilgung unkündbarer Kämmerei-Obligationen . 
Kosten der Anleihe. . 


9€ o% o 00 o% O E, 9% 5: 25 


Bis zum Schluss |Darnach 


Theil. [des Jahres waren | blieben 


beträge |begeben | getilgt |zu tilgen| Bemerkungen 
M M M M 


Zur schnelleren Tilgung der Anleihe beim Reichs- 
Invalidenfonds vom Jahre 1874 


Zur Erbauung eines städtischen Irrenhauses 
Davon noch unerhoben für das Wohnhaus το. 
Primär-Arztes 


Bleibt echcbener Detra ο. 


Für Verlegung von Gas- und Wasserleitungsröhren 
für den Südpark, sowie für einige neu zu 
pflasternde Strassen. . » « . 22 ὁ ο ο ο «ο . 


Für Anlegung des Südparks. . . . . — 
Für Erweiterung des Elektrizitätswerks. . . . . . 


Für Brücken-, Wege- und Kanalbauten in Folge 
Herstellung des neuen Grossschifffahrtsweges . . 


Zur Erbauung eines Schlachthofes 
Schlachtviehmarkt . . 
Zu Erweiterungsbauten bei dem Wenzel-Hanke’schen 
Krankenhause 
Mehrausgaben für das Elektrizititswerk. . . . . . 
Kosten der Anleihe. . . . . ο "Pa RE 


Summe . . 


mit einem 


Zur Bildung eines Betriebsfonds der Kümmerei. 


Zur Beschaffung formeller Deckung für die seiner 
Zeit aus bereiten Mitteln der Kàmmerei vorschuss- 
weise geleisteten Ausgaben zum Ankauf mehrerer 
Grundstücke . 7 

Zur Erweiterung der Einrichtungen des im Bau be- 
griffenen Schlachthofes und Schlachtviehmarktes. 


Kaufgeld für das durch die Stadt vom Hospital zu 
11000 Jungfrauen erworbene PEE d Md 
vorstadt . . . e Ws 3 


1 8. 9, 10. 
1 850 000[11000000| 110000 10890000 
1 500 000 
800 000 
1 250 000 
1 620 000 
1 000 000 
150 000 
1 000 000 
1 000 000 
260 000 
510 000 
111 000 000 
4.600 00014 6000000 . 4600000 
1 000 000] 946000! 79000| 867 tot durch die 
54.000 Nirenbausce 
946 000 
500000| 500000! 166100] 343 900] Verzinsung Te 
500000| 5000001 5000] 495000] Yerwaltung der 
Wasserwerke. 
1 000 00011 000 000| 10000! 990 


1 000 00011 000 000 " 1 000 Abhebungen 
sind auf diese 
al bis Gre 

4.500 0006 500000! 54 800/5 445 900} "chterfolg 

250 000 
500 000 
250 000 

5 500 000 

1 500 00011 500 000 š 1500 

1 500 00011 500 000 1500 

1 000 00011 000 000 š 1 000 Abhebungen 
aufdie can eihe 
sind his31.3.1897 

nicht erfolgt. 
100 000] 100 000 3106| 9689 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und Nominal Zinsfuss 
Städte nungs- [Νο Datum etia und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung d Zahlungstermin 


4. 


D. 


geben in Stadt- 
anleihescheinen 
4. 10. 1878 


Noch 1896/97 |15.| Kaufgelderrest, 1 400 000 31/29/0 indere ore 
Breslau hypothekarisch ein- vierteljührlich feng etum. Hypoth. Instrumente ein- 
getragen am Kalender- |fes oder Theilbeträge, nicht unter 
99/31. 10. 1895 Quartalsersten |% 999 M., zu einem en em 
gleiche Recht hat der Verkäufer vom 
1. 11. 1898 ab. 
16.  Kaufgelderrest 75 000 31/90, Der Kaufgelderrest ist 
13. 11. 1895 vierteljährlich halbjährlich kündbar 
resp. 30. 12. 1895 nachher 
17.|Kapitalisirte Renten 18 745 400 untilgbar 
und unablösliche Z. 
18. Entschädigungs- 55 043,75 Zurückzuerstatten an die 
kapital Staatskasse mit 18,75 M u. 
60!/ Jahresraten à 2201 Κ΄ 
vierteljührlich nachher 
19. Lebenslüngliche 65 000 49/5 Die Zahlungsverpflichtung 
Rente, erlischt mit dem Ableben 
kapitalisirt. der Empfänger 
Cassel 1896/97 | 1.|A. von 1868, ausge- 3900 000 91 0/0 100 + Z. 
geben in Stadt- bis 1889: 4^, 
anleihescheinen 
1. 10. 1868 
2., |A. von 1872, ausge-- 2100 000 91 /90/0 (RE Z. 
geben in Stadt- bis 1889: 49%, 
anleihescheinen 
26. 6. 1872 
3. |A. von 1878, ausge-|] 5300000 91/90 100 + Z- 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
EENS Ee des: Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge |begeben | getilgt |21 tilgen| Bemerkungen 
NU AMEND AE με UN μα ο 
6. 1. 8. 9. 10. 


Das Kaufgeld für das Rittergut Weidenhof betrug . | 1400000| 998 200 i 998 200 
In Anrechnung auf dasselbe sind übernommen die 
bereits eingetragenen Pfandbriefschulden . . . 401 800 


bleiben . .| 998200 


Grunderwerb zu Sehulhausneubauten und anderen 
noch nicht bestimmten Zwecken . . . . . . 15 000 
Alte Renten und unablösliche Zinsen . . . . . 1847 18 475 : 18 47 
Für die Aufhebung früherer Gebäudesteuerbefrei- 
ungen gemäss Gesetz betr. die Aufhebung direkter 
Staatssteuern vom 14. 7. 1893 festgesetzt durch die 
Kgl. Regierung am 16.3.1895 auf . . . «| 55043,:5|55 042,75| 4420,75) 50 623 
Zuzahlen als Universalerbin d.verst.Landes- Oekonomie- 


rath Wilhelm Korn an 4 Puis mit 
jährlich 2600 A, kapitalisirt zu 490 . . . 65000| 65000 . 65 000 


- —————— |——— ————— .4.—————————— 1—————————— m ἵ------- 


Rückzahlung von Kapitalien einschl. Zinsen . . . 301 90008 900 000|1 956 000| 1944 000 
Strassen- und Wege- ae 07.5 5.5. .5.1|1424958 


Schulhäuser. . . ss. n n. s. ο» οἱ 464700 
Anlage der Wasserleitung . EE 777 092 
Stadterweiterung im Allgemeinen . . . . . . . 7143 
Grund- und sonstige Erwerbungen . . geht A 170 430 
Bauliche Aenderungen in der Irrenanstalt . "Au 6 342 
Erbauung einer Blattern-Baracke . . . . . . . 13 101 
Verschiedenes . . iat Ue "OUS 16 506 


Kursverluste und Kosten der Anleihe "Pm 111 228 
Summe . .| 3 900 000 


Strassen-, Wege- und MEE LU xe dra us €54 330|2 100 000) 831 600|1 268 400 
Schulhäuser . b. οὐ R WP NE ELE 468 415 
Anlage der Wasserleitung. ο... 593 984 
Verschiedenes . . "LP e ne 6 084 
Kursverluste und Kosten der Anleihe ae ὅνς 177 187 


Summe . . | 2100 
Tilgung früherer Anleihen mit EE Zinsfuss . | 2 000 18015 300 000 1 255 700/4 044 300 


Schulhäuser . Se 148 367 
Erweiterungsbau der höheren Mädehenschule b 61 053 
Erbauung eines Schlachthauses . . . . . | 1145672 
Kosten des neuen ya Armenhauses, zum 

Theil . . . 65 848 
Erwerb und Erweiterung des Kuristhauses zu Schul- 

zwecken . 9 15 879 
Kanalisirung der Sedanstr., soweit solche nicht dem 

Unternehmer oblag . . 8416 
Kanalisirung des Stadttheiles "zwischen Kr atzenberg 

und Weinberg . ΝΟ NEED 245 382 
Verbesserung der Wasserleitung P DE" 162 061 
Erwerb des Weinberg-Grundstücks `. . 421 668 
Beschaffung eines eisernen Kassenbestandes für die 


Stadtkasse « . Rover dio eco udi 60 000 
Zur Anlegung der Sedanstrasse. hoe ῳ.ϱ τν der a 15 916 
Kursverlust und Kosten der Anleihe . . . . . . 282 188 
Verschiedenes . . . . . . . . ο . 2 ... 1 364 


Summe . . | 5300 000 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 
Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Rech- Bezeichnung und : Zinsfuss 
Städte nungs- |Νο. Datum nona und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 
1. 2. 8. 4. 9. 
Noch 1896/97 | 4.|A. von 1887, ausge-, 3 500 000 3120/0 10ρ + Z. 
Cassel geben in Stadt- 
anleihescheinen 
27.6. 1887 
5. |Darlehn von der In- 500 000 31/200 19, + Z. 
validitäts - Versiche- 
rungs-Anst. Hessen- 
Nassau. 26. 4. 1893 
GA. von 1893, ausge-| 8500 000 31/200 1149, + Z. 
geben in Stadt- für die ersten 6 000 000 A, 
anleihescheinen 19/9 + Z. 
11. 8. 1893 für die später zu 
begebende Summe 
7.| Gestundetes Ein- 92 600 49/9 Von 1895 ab in 5 Jahres- 
schuss-Kapital der raten á 18520 M zu tilgen 
Wittwen- u. Waisen- 
anstalt. Januar 1882 | 
8.| Kapitalschulden, 6493 | 5%. und 4090 untilgbar 
welche von den 
Gläubigern inLegate 
umgewandelt wurd. 
Char- 1896/97 | 1. A. von 1874, aufge-| 1500 000 41/90/ῃ 1°, am 1 10. 
lottenburg nommen b. Reichs- am 1.4. und 1.10.!In Folge verstärkter 69 jiger 


Invalidenfonds auf 
Schuldschein.2.12.73 


2. |À. von 1885, ausge- 
geben in Stadt- 
anleihescheinen 

23. 11. 1884 


6 000 000 


Tilgung von 1886 ab ist die 
Anleiheam 1.10.1896 getilyt. 


49 19/9 + Z. von 4059 
am 1. 1. und 1. 7. am 1.1. 
Vom 1.10.1896, Getilgt am 1. 1. 1928 


SEN? 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. == Zinsen. 


Schuldbeträge 


Verwendung 


6. 


Vermehruug des Wasserzuflusses . . . . 
Schulhäuser . 

Er weiterungsbauten auf dem Forstgut 
Steuerhàuschen . . ME 8 wc» 
Bedürfnisshäuschen . . © . . . . so o o o 
Schlachthofbauten . . . e s e 20.2. 
Hafenanlage Gees CENE 
Kanalbauten . . πο ir a ar decus 
Strassenbauten. . . . . s 2 2 o o ὁ ὁ oo 
Ahna-Regulirung . . 

Kosten der Anleihe und Neubau der ‘Stadtgärtnerei 
Kursverlust, zum Theil. . . " 


Bis zum Schluss |p h 
des Jahres waren blieben 


Den 
Zur Deckung unaufschiebarer Ausgaben, die bereits 
vor endgültiger Genehmigung der Anleihe von 
1893 (siehe folgende No.) auf Rechnung der 
letzteren vorschussweise aufgewendet waren . 


500 000) 500 0001| 18308, 481 697 


Zuschuss zu den Kosten der Hafenanlage . , 730 00045 194 000) 188 400/5 005 6 
Hafeneinrichtungen (Zufuhrstrassen, Ladeplatz etc.) | 480000 
Kanalbauten. . . . . . . . . . . . . o | 1189500 
Straseenbauten. . . . . . . . . . «ο . o | 1653050 
Neue Gasanstalt . se Ne wv ο s | 1500000 
Elektrizitätswerk . . . . . . . . «ο «ο» o | 1200000 
Schulhausbauten . . .| 1442000 
Verschiedene Bauten im Schlacht- und Viehhof. : 211 500 
Mehrkosten des neuen Wasserwerks . . 10 000 
Deckung von Ueberschreitungen bei Vorlagen der 
1887er Anleihe. . . . . . . : : 183 100 
Kosten der Anleihe . ο -ὦ 280 250 
Summe š 9 000 000 
Hiervon ab das Darlehn unter vorhergehender No. 500 000 
Bleibt | 8500 000 
Einkauf der stádtischen Beamten in die kommunal- 
stándische Wittwen- und Waisen-Versorgungs- 
Anstalt ,,Wilhelm-Augusta-Stiftung ` kw a 926001 92600] 37040| 55560 


Stiftungsmássige Verwendung der Zinsen zu einem 
Stipendium und für Arme . a ὃς -ᾱ 


Zur Abbürdung städtischer Schulden . . . 
Zur Erweiterung der Gaswerke. . — 
Zu Kanalisationszwecken . . . ο 


Summe . 


Zur beschleunigten Tilgung der 1874er Anleihe. 
Für Zwecke der Kanalisation und Abfuhr, zu Grunder- 
werb für verschiedene Gemeindeanlagen, zu Boll- 
werk- und Brückenbauten, zu Neubauten für Schul- 
zwecke, (ausschl. Volksschulhäuser nebst Zubehör), 
für bauliche Erweiterung resp. zum Neubau eines 
Krankenhauses, Armen- und Siechenhauses, zu 
Dienstgebäuden der städtischen Zentralverwaltung, 
zur Erweiterung der Gasanstalt. . . . . e 


Summe . 


. | 660.000115.00. 00011500000  . 
.| 900000 


6 493 6 493 : 6 493 


540 000 


. | 1500 000 


1 000 00016 000 000| 809 100|5 190 


9 000 000 


. | 6000 00C 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Rech- Bezeichnung und 
Städte nungs- [No. Datum 
jahr der Genehmigung 
2. 
Noch 1896/97 | 3. |A. von 1889, ausge- 
Char- geben in Stadt- 
Jottenburg anleihescheinen 
19. 10. 1888 
4. |A. von 1895, ausge- 
geben in Stadt- 
anleihescheinen 
5. 7. 1893 
Chemnitz 1896 1; 3.3.1862 
3. 2.3.1874 
o 15. 10. 1879 
4. 19. 12. 1889 
9. Darlehn der landst. 
Bank zu Bautzen 
6. Schwebende Schuld 
an städtische Kassen 
Danzig 1896/91 | 1.| A von 1873 beim 
Reichs-Invaliden- 
fonds 
13. 11. 1873 
2: 1882 er 
Stadtanleihe 
13. 1. 1882 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Λ Zinsfuss 
ann un Tilgungsgrundsätze 
ag Zahlungstermin 
9. 4. δ. 
11/59/o + Z ᾿ 


12 000 000 | I. Hälfte: ELW 
T 


. T 4 "0 am 1. 4. 
am 1.4. und 1.10.) Getilgt am 1. 4. 1934 


———————————————— |———————————————— | M— M 


EEN 


11 000 000 31/20/0 11/599 + Z. 
am 1.4. und 1. 10.|Erste Tilgungerate ist am 
1. 4. 1898 fällig. 
Getilgt am 1.4. 1932 
1 050 000 4040 1190 
Getilgt 1919 
6 000 000 40 11/49/o + Z. 
Getilgt 1913 
7 500 000 49/0 1190 + Z. 
Getilgt 1917 
7 300 000 91/90/o 11900 + Z. 
Getilgt 1929 
32 500 51/40/0 Die Tilgung ist in der Ver- 
zinsung enthalten. 
Getilgt 1930 
3 143 029 ; á 
6 000 000 41 90/0 199 + Z. 
am 1. 1. und 1. τ. In Folge verstärkter Tilgung 
voraussichtlich getilgt 1900 
2 550 000 49/0 1°% + Z. 
seit 1. 10. > von ee d d Ν und 
91/90 11/59, + Z. | 


bm 3.4, and 1-10. von 400 000 M | 


Getilgt 1925 
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; nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. ` 


Schuldbeträge 
Verwendung 


6. 


Bis zum Schluss |Darnach 
Theil. |des Jahres waren | blieben 


beträge |begeben getilgt zu tilgen| Bemerkungen 
M M M 


T. 8. E 10. 


Zur Tilgung des Restes der 1874er Anleihe, zum 


weiteren Ausbau der Kanalisation, zum Grund- 
erwerb für verschiedene Gemeindeanlagen, zu 
Bollwerk- und Brückenbauten, zu Neubauten für 
Schulzwecke (ausschl. der Volksschulhäuser nebst 
Zubehör), zur baulichen Erweiterung resp. zum 
Neubau eines Kranken-, Armen- und Siechen- 
hauses, zu Dienstgebäuden der städtischen Zentral- 
verwaltung und zum Neubau einer Gasanstalt 
einschl. Grunderwerb und der Verbindung der- 
selben mit dem vorhandenen Rohrnetz . 


Zum Bau eines Verwaltungsgebáudes . « . à 
Für Kanalisationszwecke e 
Regulirung der Berliner- und Spandauer- Strasse 
Grunderwerb zur Freilegung der Hardenbergstrasse 
Freilegung der Kaiserin Augusta-Allee . i 
Zur Organisation der Müllabfuhr . ; 
Zum Ausbau des Krankenhauses . . . . ο ο 
» Bau eines Siechenhauses . . . . . o « « 
` N „ Volksbades . . e . . . . 
„ Ausbau der Gasanstalt U. . . . . » . 
. Bau einer Fortbildungsschule . . . . . . 
Zur Reorganisation der Feuerwehr . . 
Zur Deckung des Vorschusses für Volksschulbauten 


Summe . 


Einzelangaben fehlen. Es kommen in Betracht: 
Bau der Wasserleitung, dcs Elektrizitätswerkes, 
der Bäder, der Markthallen, der Schulgebäude für 
das Realgymnasium, die Realschule und die 
Volksschulen, von Schleusen und Kanälen, An- 
kauf und Erweiterung der Gasanstalt u. s. w. 


Wasserleitung und Kanalisation. 


. 112 000 000112000000! 447 200111552800 


4000000 


1 050 000[1 050 000| 476 700| 573 300] NähereBezeich- 


nungen der 
Anleihen fehlen. 


Der Gesammit- 
schuldenmasse 
von 20669934 A 
stehen 5902280. 
zinstragende 
Anleihemittel 
in Werthpapier 
egenüber, so- 
|£ 33 die eigent- 
liche Schuld 
147676504 4 be- 
trägt. 


6 000 00016 000 000/2 013 90013 986 100 
1 500 00017 500 0001 557 00015 943 000 
1 300 00017 300 000| 305 00016 995 000 

32 500 


3256000 2995 2950 


3 143 02913 143 029 3 143 029 


4 000 00016 000 000,4 001 40011 998 60€ 


Pflasterung © = = o oo. eo . . | 500000 
Gasanstalt . ο dh Be τῷ; An . el 1000 000 
Schulbauten . . . . > 2 2 « « > a 500 000 

Summe . . | 6 000 000 


Zur verstärkten Tilgung der 1873er a 
Wasserleitung und Kanalisation. . 
Gasanstalt . b xr ας 
.Schul- und Lazarethbauten eut du ὦ 
Strassen- und Brückenbauten . 


Summe . 


epe grad 459 000/2 091 000 


200 000 
900 000 
150 000 


2 550 000 


schein 


336 XXV. Stadtschuldenwesen. 
Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 
Een Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
ecn- Bezeichnung und , Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum geri und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung d Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. D. 

Noch Danzig, 1896/97 | 3. |A. von 1893 bei der 4 548 000 3,8 9/o 19?/94- Z. 
Lebensversich.-Bank am 80. 9. u. 31. 3.|Die Tilgung beginnt 1896,97 
für Deutschland zu 

Gotha 
4. A. von 1897 bei der 600 000 31], 9/o Angaben fehlen 
Westpreussischen 
Invalid. und Alters- 
Versicherungsanstalt 
Darmstadt | 1896 | 1. Obligationen auf den ? 91/39, τ 
Inhaber. Lit. A, B, C am 1.7. und 1.1. 
von 1826 
90. 9. 1826 
29. Wie vor. Lit. T von ? 41/90 0 ? 
1877 
3.|Wie vor. Lit. U von 1 700 000 31/20% ? 
1879 am 1.6. und 1.12. 
12. 6. 1879 
4. |Wie vor. Lit. V von 3 000 000 3120/0 ? 
1881 am 1.9. und 1.3. 
20. 6. 1881 
D. Spezialanlehen ? 91/90 ϱ ? 
Lit. A und B von 
1881 
6. (Obligationen auf den 2 000 000 91 90/0 9 
Inhaber. Lit. G von am 1.7. und 1. 1. 
1888 
1. 7. 1888 
7.|Wie vor. Lit. H von 3 000 000 4090 ? 
1891 am 1.8. und 1.2. 
30.11.1891 
8. Wie vor. Lit. I von 3 000 000 81,595 Die Tilgung beginnt 
1894 . am 1.5. und 1.11. 1899,1900 
9.|Vorlage der Stadt- ? ? 9 
kasse ! 
10. Darlehen von der 1 168 200/1 0000006 zu4°:o ? 
SparkasseaufSchuld- 168200.M. z.31/g0/o 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 


E b ` | Bis zum Schluss |Darnach 
Eo os s -.--------- πο... ατα des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge |begeben| getilgt |7" tilgenlBemerkungen 
————— — —— MÀ C X. ab dise. Re. BER 
6. (9 8. 9. 10. 
 SeDlacbt- und Viehihbof νε zm oos . +) 2144 00014 548 000 e 4 548 000 
' Wasserleitung und Kanalisation. . . ...... 154 cd 
Bau der gewerblichen Fortbildungsschule . . . . . 350 000 
Bau der Markthalle rn Ae ee d 400 000 
Zur verstärkten Tilgung der 1873er Anleihe . . .| 900000 
Summe . 
Zur verstärkten Tilgung der 1873er Anleihe in den 
Jahren 1896/97 und 1891/98 ........ . 600 000} 300 000 e 300 000 
‘Für Rechnung der Stadtkasse. . . .. |... ... 20 400 ? ? 20 400 
Gekündigte rückstündige Obligation . . . . . a... 200 ? ? "OU 
Für Rechnung der Stadtkasse . . .... cR WC" 276 54011 700 000! 131 500 |1 568 500 | 
- - des Wasserwerks .. . .. ..|12919060 
Summe . | 1568500 
Für Rechnung der Stadtkasse. . . .. . . . . .. 2 534 240|3 000 000) 300 400 |2 699 600 
$s T des Wasserwerks e 165 360 
Summe | 2699 600 
| 
Far Rechnung des Gaswerks . . . . . 22220. | 918 800 ? ? 318 80€ 
| | 
H 3 der Stadtkasse . . . ... | 1 310 328/2 000 000| 90 500 |1 909 500 
o o des Elektrizitätswerks. . . . . . . . 599 172 
Summe . .| 1909500 
ür Rechnung der Stadtkasse. . . . .. . . | 1461 760|3 υ00 000| 81900 2 918 800 
u τ des ο ων ο Μο. | 369 560 
" ii » Elektrizitätswerks .. .. s.o 266 545 
E s a. Ῥέα. «αν | 776 840 
+ x ver Πιο S V a 44 095 
Summe . | 2918 800 | 
Für Rechnung der Stadtkasse. . . . . 2.2 22.. 2 597 115[3 000 000 3 000 000 
» 4 — des Wasserwerks ... .... 212 885 | 
Ἐ μμ πω μμ. 190 000 | 
K Summe . . | 3000 000 
Zur Inventarübernahme für Rechnung des Wasserwerks | 17 224 ? ? 30 300 
à e "wm Elektrizitätsw. | 13.076 
Summe . | 30300 
Für Rechnung der Stadtkasse 861 20411 168 200! 256 996 | 911 204 
^ vw des Gaswerks | i 50 000 
Summe . 911 204 


Digitized by Gobgk 


Statistisches Jahrbuch VII, 


338 XXV. Stadtschuldenwesen. 


Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. Anleihe, 


ix Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum. beta und — Tilgungsgrundsátze 
jahr _der Genehmigung Zahlungstermin. 
4. 
Noch Darm-| 1896 |11.Darlehn von der! ? 40 ? 
stadt Annastiftung 
19. Darlehn d. Grosshzgl. 390 944 39/o 19/5 
Staatshauptkasse 
19. Stiftungskapitalien ? 343 M unverzinsl. ? 
9143 M zu 91/30 0 
146848 M. zu 49/5 
500 M zu ais 
Dortmund | 1896/97 | 1.|A. von 1881 beim 6 000 000 49/0 1,49/o + 2 
Reichs- Invaliden- am 15. 9. u. 15. 3. ursprünglich "bis 15. 9. 1916. 
fonds zu tilgen. In Folge ver- 
16. 2. 1881 stärkter Tilgung eventl. am 


2. A. von 1884, ausge- 
gebeni.Stadtanleihe- 
scheinen 


25. 8. 1884 


3. A. von 1891, ausge- 
gebeni.Stadtanleihe- 
scheinen 
16. 9. 1891 


4.|Darlehen von der 
Sparkasse zu Hörde 
30.1. 1892 
Gestund. Kaufgelder 
Ν 21.7.1891 


Vorübergehende A. 


15.3.1905 gelilgt 


3 000 000 91/8 0/0 1,59/o + Z. 
bis 1890: "un, Getilgt am 31.12.1993 | 
am 1.7. und 2. A 
7 800 000 1/20), 11/20/00 + Z. 
am 1.7. und 2.1. am 31.12. 
I. Ausgabe 2000 000 
getilgt 1926 
IL. x 3 000 000 
get 193! 
III. » 2 800 r^ 
bera 193? 


150 000 49/0 
am 15. 6. u. 15.12. 


80 156 31, 9/0 Eine eigentl. Tilgung finde 
am 1.4. u. 1. 10. nichtstatt, sondern Hypoth- 
| Oogle ^ 


59/5 -1- Z. 
am 15.12. Getilgt 1907 


Digitized by 
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- Z. = Zinsen. 
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Eegenen 
Bis zum Schluss |Darnach 
des Jahres waren | blieben 


Schuldbeträge 
Verwendung 
6. 
Schuld der früheren Gemeinde Bessungen . . . . . 


Grunderwerb der Odenwald- und Riedbahn . . 
3 


Kaufpreis für Beschaffung eines ας 


BC 
m" 


" Errichtung des bid LM 
Für Begräbnissplätze . 
Erweiterung des Wasserwerks . 


* Anlage und Ausbau verschiedener Strassen . 


x 


. Rieselfelderanlage . 


Grundstückserwerb in der Wissstrasse . 
Kanalisation 3 
Waisenhaus 

Krankenhaus . ; 
Kursverlust resp. Kosten der Anleihe e 


Summe . 


Anlage des Vieh- und Se ες τὰς og 
Bau des Realgymnasiums $^ w^ s 
„ von Turnhallen . 
Anlage und Ausbau verschiedener Strassen . 
Ausdehnung der Klürbecken ; 
Ausbau der Kanalanlage . 
Erweiterung des Armenhauses. 
„ Krankenhauses . 
Vergrösserung der Badeanstalt und Bau einer zweiten 
Erweiterung der Begräbnissplätze . . 
Neubau des Rathhauses u. Beschaffung von Verwaltungs- 
rüumen 5 
Kursverlust und Kosten der Anleihe 


Summe . 


Erweiterung des Wasserwerks . 
e der Badeanstalt u. Bau ( einer zweiten. 

Hafenanlage einschl. Grunderwerb, Anlage von 
Strassen und Lagerplätzen . . 

Neubau des. Rathhauses und Beschaffung von Ver- 
waltungsräumen . 

Ausbau, Regulirung und Entwässerung von Strassen 
Für höhere Lehranstalten (Grunderwerb für die 
II. Realschule). . ; ; 
Erweiterung des Vieh- und Schlachthofes ; 
Erw eiterung resp. Anlage von a d ; 


Summe ; 


Mit der Uebernahme der Wasserwerksanlage des 
Wasserwerksverbandes Barop übernommen . 


Grunderwerb für Erbauung eines provisorischen 
Werkmeisterschulgebäudes ο... 


Theil- 


76 300 
383 748 


3 600 000 


436 062 
90 951 
4 698 
183 832 
963 478 
185 661 


6 000 000 
1 128 058|3 000 000| 488 50012 561 500 


302 936 
68 419 
107 426 
143 247 
115 348 
99 878 
184 000 
150 000 
27 184 


669 158 
4 346 


281 063 


2433 941 


469 355 
695 376 


335 529 
314 02 

243 000 
717711 


7 800 000 


159 000 


80 756 


beträge [begeben | getilgt |zu tilgenlBemerkungen 
M. οΝ. M 


ο. | EN E 


8. 


? 
? 
? 


150 000 


9 
? 
? 
? 


15 26446 000 000'2 133 00018 867 000 


2 250 00017 800 000| 304 000/7 496 000 


40 100; 109 900 


80 e 


80 156 


22* 


340 XXV. Stadtschuldenwesen. 


Noch Tabelle IL Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe. 


n = md M ME Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und | Zinsfuss 
Stüdte nungs- i Datum Deeg | und Ἢ Tilgungsgrundsátze 
jahr | | der Genehmigung. ag Zahlungstermin 
2. 5. 
Dortmund am 1. 7. und 2. 1 


66 511 KM) | Wie vor 
am 1.5. und 1.11. 

400 000) (31/2°/0) | 
WE 31.12: 


1.|Wie vor. 27.2. 1892 


8.|Darlehn von der 
städt. Sparkasse in 
laufender Rechnung 


"et 


sind durchlaufende vor- 


übergehende, veränder- 


| 

Noch 1896/97 | 6. |Wie vor. 24.2. 1892 11 745 91/90/0 | Wie vor 
" 
| Diese beiden Darlehen 


14. 12. 1890 liche Darl., deren Zinsfuss 
9. Darlehn v. d. Landes- 410 000 (95/0/0) gleichfalls veränderlich 
bank d. Provinz West- | am 1.4. ist. — Eine eigentliche 
falen zu Münster Tilgung findet nicht statt 

10. |A. b. Knappschafts- 300 000 81/50/9 That Z. 


am 15.3. u. 15. oam 15. 3. — Die Tilgung be- 


verein zu Bochum 1 
ginnt 1905, ist beendet 1916 


4.10.1892 u. 16.2.1897 
26. 3. 1897 


Dresden 1896 1.|A. von 1871, ausge- 11 100 000 40/0 .1%+Z | 
gebeninStadtschuld- am 30.6. u.31.12.|  Getilgt am 2. 1. 1913 
scheinen | | 
19. 7. 1871 | | 
| 
| 
| | | 
| | 


geben inStadtschuld iam 1.4. und 1.10. Getilgt am 1.10. 1923 
| scheinen | 


2 |A. von 1815, m 1 500 000; 49/5 19/ 4- Z. 
| l. 9. 1875 


3. A. von 1880. ausge-| 16000000 Al ale | 2% +2. 
gebeninStadtschuld- iam 1.4. und 1.10. Getilgt am 1. 10. 1925 


scheinen 
| 29. 6. 1886 | 


Bama Google 


LW 
—- 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 
Schuldbeträ Bis zum Schluss |Darnach 

= erige Theil. [4195 Jahres waren | blieben 

Verwendung ια begeben | Bel ei zu wël Bemerkungen 
οΝ. 
6. T. 8. 9. 10. 
Grunderwerb für Durchführung der en und | 
Anlage der Kaiser Wilhelm-Allee . . . : 11745| 11745 à 

Grunderwerb für Anlage einer Markthalle . . . . 66517] 66511! 12300| 54 217 


Anleihe No. 3 von 1891 und auf eine "uu 


|" Anrechnung auf die Ausgaben auf Grund der 
aufzunehmende neue Anleihe 


400000] 400 000 
410000] 410 000 


Zur Verstärkung der Tilgung der Anleihe beim wen 
Invalidenfonds vom Jahre 1881. . . . . «| 900000 300000 


Pu ——— ———————ÁÓÓAAOnÓ——————M——————————— — ——— | mm EN 


Herstellung einer neuen ο ας 2S. 5 5 .| 4500 00011110000013 945 00017 155 000 
Neubau von Krankenanstalten. . . e e .| 2115000 


Verlegung des Prohliser Landgrabens . so. due Ze, al: 99000 | 
Bau einer dritten Elbbrücke . . 5. ..| 900000 
Strassendurchbrüche . . . . . . . . . . . .| 150000 
Erbauung neuer Schulhäuser . . . . . . . . . 1800000 
Bau eines Kaufhauses. . 0.5. 5. o e | 940000 
Beschleusung der Friedrichstadt . εκ ες e | 300000 
Kosten der Anleihe . . . e.. e. e a: 380000 


| Summe . .|11 100 000 
Bau einer dritten Elbbrücke . . . . . . . . .| 2500 00017 500 00011 155 00016 345 000 


Ergünzung des ώς 0. . 5... .| 600000 
Schulbauten . . . € wow eg e e . | 4000000 
Bau eines Arbeitshauses. . . ο κ κ n. n. s. s. .| 600000 
» Siechenhauses . . . . . . . . . . 300 000 
Bauten im Stadtkrankenhause. . . . . . . . . 250 000 
Erweiterung der Gasfabriken . . 1 $00 000 
Umbau des Stadtbauhofes und Herstellung ` einer 
Zentralstation für das Feuerlóschwesen. . . 200 000 
Erweiterung des Wasserrohrnetzes ee © | 300 000 
Kosten der Anleihe . . ... 2 . . . . . . 950000 


Summe . .| 7 500 000 
Beschaffung v. Bauplátzen u.Gebäuden CE EE 6 000 000116000000, 320 00011 


Die À. wurde in 


Bau einer vierten Elbbrücke . . . 2 000 000 det: EE 
Herstellung der Ringstrasse . . . . . . . . .| 750000 den Posen. Er 
2 von Markthallen . . . . .] 2000000 sparnisse mög- 
Beschaffung von Amtsráumen für den Rath ... 2 000 000 κ 
Bau einer Ausstellungshalle . 1 500 000 bemessen. 
Verbesserung von Strassen bei Bahnhofs- und Bahn. 
veränderungen. . 500 000 
Strassenverbesserungen, insbesondere in der ` Wils- 
druffer Vorstadt . 1.500 000 
Neubauten für die Kinderpfegeanstalt das Findelhaus 
und Hohenthalhaus . . 500 000 
Herstellung v. Elbanlagen für Handels- u. u.Industriezwecke 1.000 000 
Kosten der Anleihe . . . «ὦ. .| 250000 


| Summe . + [18 000 0001 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheil- 
Abkürzungen: A. = Anleihe. 
Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Rech- Bezeichnung und Zinsfuss 
Städte nungs- INo. Datum N ao. und Tilgungsgrundsätze 
| jahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 
| 1. 2. 3. 4. 5. 
Noch 1896 |4. IA. von 1893, ausge-| 36 000 000 8130/0 ? 
Dresden gebenin Stadtschuld- am 1.7. und 2.1.| Getilgt am 2.1. 1943 
scheinen 
31. 12. 1893 
δ. |A. der einverleibten 
Landgemeinde 
Striesen, und zwar 
5a.|Darlehn des land- 45 000 31/200 ie 
wirthschaftl. Kredit- früher 49/9 früher 5/600 
vereinsimKönigreich 
Sachsen vom Jahre 
1872 
5b.!Wie vor, vom J. 1874 6 000 40/0 13 50%, 
5c.|Darlehn der Kom- 80 000 40/0 10/0 
munalbank d. König- 
reichs Sachsen vom 
Jahre 1887 
5d.|Wie vor, vomJ. 1888 10 000 34/,0/, 3 499 
5De.Darlehn des land- 120 000 31/300 3 aile 
wirthschaftl. Kredit- früher 40% früher 56°% 
vereinsimKönigreich 
Sachsen vom Jalıre 
1873 
bf. Wie vor, vom J. 1874 6 000 400 15 909 
5g.|Wie vor, vom J. 1886 82 500 31,0, 14,509 
5h.|Wie vor, vom dJ. 1887 20 000 31/20/0 31 ail 
früher 400 früher 14, 1500 
5i.|Darlehn der Kom- 150 000 41900 3 de 
munalbank d. Kónig- 
reichs Sachsen vom 
Jahre 1891 
6. |A. der einverleibten 
Landgem. Strehlen, 
und zwar 
6a.|Darlehn d.landstánd. 65 000 4%, 1! 49. 
Bank desMarkgrafen- 


thums Oberlausitz v. 
Jahre 1888 


na 
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mebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. == Zinsen. 


Schuldbeträge Bis zum Schluss |parnach 
UU pi, [des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge |begeben| getilgt |zu tilgen Bemerkungen 
- A LA |) AMA 4. 
6. 1. 8. 9. 10. 


Beschaffung von Bauplátzen u. an f. απ RC 6 000 00019 924 500 e 9 924 600 
Bau einer vierten Elbbrücke . . 2 000 000 


Herstellung der Ringstrasse . . . . .| 650000 
Beschaffung von Amtsráumen für den Rath. . . | 6000000 
Herstellung von Markthallen . . . . - . . .| 8000000 
Bau einer Ausstellungshalle . 1 220 000 
Verbesserung von Strassen bei Bahnhofs- und Bahn- 

veränderungen. . 4 800 00€ 
Strassenverbesserungen, insbesondere “in der ` Wils- 

druffer Vorstadt . . 2 000 000 
Herstellung einer Verbindungsstrasse nach der Hafen- 

dammstrasse . . . . . .| 190000 
Herstellung eines Elektrizitátswerks . © e. . . .| 2000000 
Ausbau des Irren- und Siechenhauses. . 900 000 


Ausbau und Umgestaltung des städt. Schleusennetzes 1 500 000 
Grunderwerb für Schul- und Verwaltungszwecke an- 


lässlich von Vororteinverleibungen 1 000 000 
Neu- und Erweiterungsbauten für Krankenhauszwecke 2 500 000 
Erweiterung des Wasserwerks. . . . . . . . .| 1500000 
Kosten der Anleihe . . . . . . . . . . . .| 810000 

Summe . 136 000 000 


Bau des Gemeindeamtsgebäudes . iude sioe o e s 45 000] 45000; 18501! 31499 


Bau eines Ármenhauses. . . . 2 2 . 2 . . . 6 000 6 000 1626 4 314 
Bau eines Armenhauses . . . . . . 2 2 2 . . 80 000} 80000 8565| 7143 


Zu Schleusenbauzwecken . . . ο . 2 22.0. 70 000] 70000 4856| 6514 
Erbauung von Schulhäusen . . . . . . . . .| 1200001 120000, 37208| 82 797 
Erbauung von Schulháusem . . . . . . . . . 6 00€ 6000| 1690; 4310 
Erbauung von Schulhäusem . . . . . 220. 89 5004 89500 7984| 74516 
Erbauung von Schulhäusen . . . . . . . . 20 000} 200001 2222] 17778 
No. de bis 6a 
Erbauung von Schulhäusen . . . . . . . . .| 150000| 150000) 5548| 144 457/131249 Schulden 


schen Schul- 
gemeinde. 


Erbauung von Schulháusern. . e e . . . . . 65000] 685 000 7486| 57514 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


| Rech- Bezeichnung und 
Städte nungs- (No, Datum 
jahr | | der Genehmigung 


2. 


Noch 
Dresden 


1896 ][6b. Wie vor, vom J. 1876 


6c |Wie vor, vom J. 1882 


6d. Darlehn des land- 

wirtschaft! Kredit- 

vereinsimKönigreich 

Sachsen vom Jahre 
1886 

6e.|Wie vor, vom J. 1889 


———— e 4 —— } ------------------------------------------------------------------------------------------------ L—————— | |—————————————— | 


Düsseldorf | 1896/97 | 1. A. von 1876, aufge- 
| nommen durch Aus- 
gabe von Inhaber- 
apieren 
13. 11. 1876 


2.|A. von 1882, aufge- 
nommen durch Aus- 
gabe von Inhaber- 

papieren 

17.4. 1882 


| 
3.|A. von 1888, aufge- 
nommen durch Aus- 
gabe von Inhaber- 
papieren 
| 19. 3. 1888 


4. |4. von 18%, aufge- 
nommen durch Aus- 
gabe von Inhaber- 
| papieren 

8. 9. 1890 

A. von 1891, aufge- 

nommen durch Aus- 

gabe von Inhaber- 
papieren 

17. 9. 1891 


5. 


Nominal- 
betrag 


. 2 000 000 


4 000 000 


6 500 000 


2 400 000 


Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Zinsfuss 


und Tilgungsgrundsätze 


Zahlungstermin 


49/o 11/49/o 
40/0 11/49/0 
81/9 Din 31/399/0 
91 (90/0 23/50/0 
31/29/0 10/0 + Z. von 41/20), 


bis 1881: 41/ο0/ῃ 
bis 1889: 49/, 


31/30/o 
bis 1895: 49/, 


19/9 4- Z. von 49/5 


91/90/0 10 + Z. 
91 /90/ρ 1% + Z. 
91/90/o 11/49/52] Z. von 49/, 


bis 1896: 404 


Bassa Google 


PW μου κών κκ τος. 
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, mebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
TI Tr Tie. [des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge | begeben getilgt zu tilgen|Bemerkungen 
E D, Me EL. NN 
6. T. 8. : 10. 


Strassen- und Uferbauten, Aufstellung eines Ent- 

wüsserungssystems, Anschaffung einer Feuer- 

λα ο ea a er 8 80 0001 80000; 14 966 
Strassenverbesserung, Neubau des Spritzenhauses, 

Anschaffung von Feuerwehr- und Strassenbau- 

Utensilien . . 30 000] 30.000 δ 225 
Tilgung eines älteren Darlehns, Herstellung von Hoch. 

bauten, Strassen- und Gartenanlagen eh 25000] 25000 2777 


Bau eines Strassenbauhofes, Herstellung von Strassen- 
und Gartenanlagen . . . . . 2 2 2 2 2 . 250001 25.000 3 486 


Zur Konvertirung bezw. use älterer Gemeinde- 


schulden. . . 3 550 00016 000 0001 834 300/3 165 7 
Zur Herstellung zweier Lokale für paritätische höhere 

Mädchenschulen . . . . | | 600000 
Grunderwerb behufs Offenlegung von Strassen. 389 166 
Zur Deckung der Mehrkosten beim Theaterneubau .| 293816 
" " H e »,  Hauptkanal 166 988 

Summe 

Zur Deckung der Kirchhofsschuld . . . . . . .| 300 00012 000 000' 400 50011 599 
Zu Volksschulbauten . . . 00.5... ..| 500000 


Für Kanalisation « . . . . . . . . . . . .| 800000 
Für Neupflasterungen . TE 


Summe . .| 2000 000 


Für Kirchhöfe . . . . . . . . . . - . . .| 2000000 775 000| 232 50013 542 
„ Kanalisation . . . . . . . . . . - . .,1000000 
», Volksschulbauten . . . . . . . . . . εἰ 850000€ 
'  ., Schlachthoferweiterung . «| 200000 
Zur verstärkten Tilgung der Reichs Invalidenfonds- 
Anleihe . . ; .| 1150000 
Für den Rathhausbau uu 2... .e.! 425000 
» vw Bau eines Polizeigefängnisses 0.5. . | 125000 
W dé. UM » Pflegehauses. . . . . . . .| 400000 


Summe . .| 4000000 
Zur Erbauung eines neuen Rheinhafens . . . . «| 6500 00016 500000, 182 000/6 368 


Für Kanalisation ἬΝ 0. 2 > ο e . o| 1202 00012 111 500| 93000/2018 
„ den Bau einer Realschule Weide Br -ᾱ 500 000 
» ^» » der Feuerwehrkaserne . Se 200 00 


A . eines Theaterdekorationsgebäudes . °| 110000 
Zuschuss zur Eisenbahn Ohligs-Hilden . . . ; 50 000 
Zur theilweisen Deckung der Kosten des Erwerbs 

eines Hauses an der Krämerstrasse . . . . . .| 278000 


Summe . .| 2400 000 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandt 


Abkürzungen: A. = Anle 


Rech- 


nungs- INo. 
jahr 


Bezeichnung und 
Datum 


der Genehmigung 
1. 2. 


Noch 
Düsseldorf | 1896/97 | 6.| A. von 1894, auf- 
genommen durch 
Ausgabe von In- 

haberpapieren 


12. 3. 1894 
1. |Tonhallen-Anleihen 


a.| Aeltere Anleihen. 
26. 6. 1863 und 
1.4.1864. - 14.2.1866. - 
92. 9. 1882. 


IA. bei der Landes- 
bank der Rhein- 
provinz 17. 2. 1888 


A. bei der Stutt- 
garter Lebens- 
versicherungs- und 
Ersparnissbank 
23. 8. 1890 


8. |A. bei der Sparkasse 
4. 9. 1889 


. | A. bei der allgem. 
Versorgungsanstalt 
im Grosshzgt. Baden 

zu Karlsruhe 
16. 8. 1890 


11.| Strassenbahn-A. 


11α| Aeltere A. bei der 
allgemeinen Ver- 
sorgungsanstalt im 
Grosshzgt. Baden 
zu Karlsruhe 
5. 9. 1899 


11b|A. bei der Sparkasse 
11. 2. 1896 


12. | A. bei der allgem. 
Versorgungsanstalt 
im Grosshzgt. Baden 
zu Karlsruhe 
15. 2. 1895 


A. von 188], aus- 
gegeben in Stadt- 
anleihescheinen 
14. 2. 1881 


Duisburg | 1696/91 | 1. 


9. |Wie vor. 11. 4. 1593. 


Nominal- 
betrag 


3. 
5 000 000 


636 000 


700 000 


450 000 


1.000 000 
3 507 000 


2 000 000 


1 000 000 


150 000 


2 000 000 


900 000 


Der einzelnen Anleihen beziehungswé 


Zinsfuss 
Tilgungsgrundsätze 
Zahlungstermin 
4. b. 
91/g9/o 1,15% + Z 
Die Tilgung beginnt 18% 8 
31/39/o 11/3979 
früher: 40/0 
49/o 1? 4 Z. 
85/89/0 100+ Z. von LE 
früher: 40/ρ 
ON 90/0 7 
39/9 19/0 2 
Die Tilgung beginnt 1897.2 
4%, 1149400 + Z. 
1896/7 sind ausserplan- 
mässig 100000 M ab- 
getragen. 
40/ο 111400 2. 
1896/7 sind ausserplan- 
mássig 50 000 «4. ab- 
getragen 
81/399 114007. 
Die Tilgung beginnt 1897 ἃ 
8.60/ρ 19/9 +Z. , 
Die Tilgung beginnt 1897 8 
91/$9/o 


2*0 
am 1. 1. und 1.7.| am 90. 6. Getilgt 1919. 
bis 1884: 41/09/ᾳ|“ 

später 40/0 
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Ip bet Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


=. == Zinsen, 


sSchuldbetráge - Bis Gd Schluss |Darnach 
D aa u Die — — T Theil [des Jahres waren | blieben 


beträge begeben | getilgt |ZU tilgen Bemerkungen 
M M M M 


Verwendung 


Y 6. Ι 1 8. 9. 10. 
; Für Kanalisation . 1 500 000 15 850 000 8 850 000 
4 .  Hafenbauzwecke n EC 3 500 000 
Summe . . |5 000 000 


Zur Erwerbung und Ausbau des Geisler'schen Eta- 


blissements (Tonhalle) M ed . . . ..| 812000| 636000, 312300| 323 700 
Zum gleichen Zweck im Jahre 1866 . sé «^ S. b 00 
a S eru ὃς ss ατα RR 150 000 
Summe . 636 000 


Zum Ausbau der Tonhalle 700 000 | 700000, 31914| 662 086 


Zu Pflasterungen . 1 000 000 f1 000 000| 88620] 911 380 


Zur Erhöhung des Dotationsfonds der Gasanstalt 


| 
Zum Ausbau der Tonhalle . . . . . 2 . . . | 4500001 460000! 19109! 430891 
3 507 000 |2 520 000 A 2 520 000 


Zur Errichtung der Elektrizitätswerke 2 000 000 |2 000 000| 378 97611 621 024 


Kosten der Uebernahme der Strassenbahn. . . . |1000 000 f1 000 000| 81600! 918 400 


Für den Ausbau der Strassenbahn und zur ver- 


stärkten Tilgung der Anleihe Nr. 11a . . . . ! 750000] 280 258 . 280 258 
Für den Bau eines Schlacht- und Viehhofes . . . |2000 000] 600 000 e 600 00€ 
Ankauf und Erweiterung der Gasanstalt . . . . | 900000| 862500| 370000, 492 500 


ΠΝ Google 


‚348 
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Noch Tabelle II. 


Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. — Anleihe, 


JE  — — — ——  — LL 


Rech- | | Bezeichnung und 

nungs- [No. Datum 

jahr | | der Genehmigung 
k 2. 


1896/97 | 2.| A. von 1882, aus- 
gegeben in Stadt- 
anleihescheinen 

29. 3. 1882 


3. | A. von 1885, aus- 
gegeben in Stadt- 
anleihescheinen 

25. 9. 1885 


4.| A. von 1889, aus- 

gegeben in Stadt- 

anleihescheinen 

2. 1. 1889 
5. |A. von 1889, II. Emis- 
sion, ausgegeben in 
Stadtanleihe- 

scheinen 12. 6. 1889 


6. |A. von 1389, III. Emis- 
sion, ausgegeben in 
Stadtanleihe- — 
scheinen 12. 6. 1889| 
1.| Darlehen von der 
Gasthauskasse 
20. 6. 1829 
8.| Darlehen von der 
Waisenhauskasse 
1. 6. 1661 
9.| Darlehen von der 
Armenkasse 1865 
10. Restkaufpreis 


11.| A. von 1883, aus- 
gegeben vom Rhein- 
Ruhr-Kanal-Aktien- 
Verein 
12. | A. von 1887, aus- 
gegeben vom Rhein- 
Ruhr-Kanal-Aktien- 
Verein 


Nominal- 
betrag 


ch 
3 500 000 


1 000 000 


4 000,000 


564 750 


5 822 


37 651 


16 527 
60 000 


240 000 


370 000 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Zinsfuss 
und Tilgungsgrundsätze 
Zahlungstermin | M 
4. 5. 
31/20/0 |  12.%+Z. 
am 1. 1. und 1. 1. am 30.6. Getilgt 1919 
bis 1889: 49/, | 
| 
31/20/0 19/9 1-2. | 


am 1. 1. dnd d; 1. am 30.6. Getilgt 1926 
bis 1889: 4040 | 


31/29/0 11%, +Z. 
am 1. 1. und 1.7.) am 30.6. Getilgt 1930 


31/90 1%+Z. 
am 30.6. u. δι. 12. am 30.6. Getilgt 1932 


am30.6.und3l. 12.| am 31. 12. Getilgt 1934 


401 Eine Tilgung findet vor- 
am 30.6. u. 31.12. läufig nicht statt 
49/o Das Darlehen ist unkündbar 
am 1. 1. und 1.7. 
40/0 Das Darlehen ist unkündbar 
am 1.1. und 1.7. | 
An, 9 | 
HN Tilgung findet vorläufig | 
81 /90/0 ine Tilgung et vorläufig 
am 1. 1. und 1.7. ο... ährliche | 
41/90/0 19/5 4- Z. | 
| 


40/0 1% 


am30.6.und3l. 12.| am 31. 12. ch 1945 | 


Digitized by Google | 


Zur Bestreitung von Kriegskontributionen . . . . 37 651 


© Erwerb einer Dienstwohnung für den Bürgermeister 60 000 


Zur Tilgung der bei der Erwerbung des Rhein-Ruhr- 


Zur Erwerbung der Aktien des Rhein-Ruhr-Kanals 


Zur Einrichtung der ehemaligen Gendarmeriekaserne 
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^ebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


[4 


1. = Zinsen. 


3chuldbetrüge Bis zum Schluss |Darnach 


des Jahres waren | plieben 


Verwendung 


— ——M Í—————— 


6. 


Zur Tilgung der Anleihe von 1869 über 750 000 A, 
© die für Anlage eines neuen Friedhofes, zum An- 
kauf von Waldterrain, der Offenlegung von Strassen 
und zur Errichtung eines Epidemienhauses ver- 
wendet war . . 630 000 8 499 000| 719 0002 780 
Zur Tilgung der Anleihe von 1875 über 2 600 000 M 
für folgende Zwecke: | 

Anlage des Wasserwerks . . . . . . . . | 250 000 


Errichtung des Realgymnasiums ; 
Ausbau und Kanalisation von Strassen . 


Abstossung verschiedener Darlehen u. Hypoth. | 880 000 
Für 2 weitere en von 60 we A u. 105 000 A | 165 000 
„ Schulbauten . Ki 105 000 


me S 


Anlage des Schlachthofes . 
Healgymnasialanbau . 
Strassen- und Kanalbauten 


Mittel- und Handwerker- ανν 
Kanalisation . ; 


een : 


Kanals übernommenen Schulden, zur Tilgung der 
Rhein-Ruhr-Kanal-Anleihe von 1872 und zur Ver- 
besserung der Anlagen und zu Neubauten . . . | 394 800 14 000 000| 189 000/3 811 000 
Zur Tilgung der Duisburger ee II. EN | 
für den Rhein-Ruhr-Kanal. . . .ı 191500 
Elektrische Beleuchtung GENEE D 77 100 
Zur Hafenerweiterung . 3 310 000 


| Summe . . | 4000 000 
564750| 564750) . 564 750 


5 822 


Zum Bau der Wasch- und Badeanstalt. . . . . 16 521 


Durchführung und Vollenduny des Baues einer neuen 
Sperrschleuse, Neubauten und Verbesserungen der 
Vereinsanlagen - . . 2 2 . . . . .«... «ὶ 240000 | 240000) 38000! 202 000 


Durehführung von Neubauten, Erweiterung und Ver- 


besserung der Hafenanlagen . . . . . . . .| 870000| 370000) 15000, 355 000 
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Noch Tabelle U. Nachweisung der einzelnen Sehuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Städte Datum betrag und Ὃ Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung Zahlungstermin |. 
2. 5. 


Noch 1896/97 113. Darlehen derLandes-| 2.000 000 40 19/9 4- Z. 
Duisburg bank der Rhein- am30.6.und31.12.| am 30. 6. und 31. 12. 
provinz Getilgt am 31. 12. 1936 
Elberfeld | 1896/97 | 1. Obligationen 360 000 31/90 2,050, + Z. 
IV. Emission am 2. 1. und 1.7. 
13. 1. 1864 bis 1883: 41/90/40 
bis 1887: 49/ 
2. Obligationen 450 000 81 (900 1.τ0/ϱ + Z. 
VI. Emission bis 1883: δ0/ῃ 
11. 1. 1869 bis 1887: 40 
3.| Obligationen von 1 299 000 81/90 2,1200 + Z. 
1872 bis 1883: 41/90/0 
28. 9. 1872 bis 1887: 40 
4.| Obligationen von | 8000000 31/20/0 1,49/5 + Z. 
1875 bis 1883: 41/59/, 
11. 10. 1875 bis 1887: 49/, 
5.| Obligationen von | 5000000 91/9 0/o 1,4% + Z. 
1877 bis 1883: 41/ᾳ0/ῃ 
94. 2. 1877 bis 1887: 49/9 
6. | Anleihescheine von 3300 000 81/90/o 1,159/ + 2. 
1883 bis 1888: 401 
27. 9. 1883 
7. |Anleihescheine von | 8000 000 31/39/o 1,359/9 + Z. 
1889 
23. 7. 1889 

8. |Darlehen derLandes- 700 000 33/49/9 90-72. 
bank der Rhein- 
provinz 10. 8. 1887 

9. | Wie vor. 6. 8. 1891 200 000 400 19/ϱ 4- Z. 

10. |Wie vor. 18. 7. 1893| 13 800 000 91/9 0/0 19/9 4- Z. 

11. | Wie vor. 9. 4. 1895! 3 000 000 31/200 19/9 4- Z. 

12. | Darlehen der städ- 240 000 49/5 . 
tischen Sparkasse 

13. | Wie vor von 1885 | 1291 350 40/0 Seit 1893/4 ist eine Til- 

gung nicht mehr erfolgt. 

14. | Wie vor. 190 000 40/0 19/5 4- Z. 

| Die Ueberschüsse d. Miethe- 
einnahmen werden mit zur 
| | Tilgung verwandt. 

15. Darlehen von meh- 110 000 30/0 Den Darleihern steht eine 
reren Bürgern in Kündigung nicht zu,dag 
übertragbaren auf | ist die πως ας 

‚denNamenlautenden rechtigt, nach Ablauf von ` 
Schuldscheinen von 10 Jahren vom 19. 7. 1887 
je 900 M | ab die Schuld zu tilgen 


12. 7. 1888 | 


μι Google 


d 
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y nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
tZ. = Zinsen. 


~“ Schuldbetri Bis zum Schluss |p h 
gaenuläbeträge 1 des Jahres waren | blieben 


e Verwendung Re oo. getilgt m tilgen| Bemerkungen 
| 
| 
| 


Zur Erweiterung der Hafenanlagen . . . . . . )2000 000 [2 000 000 40 80011 9592 

í Angaben fehlen . . . . 2 2 2 . . . . . o| 360000] 360000| 342600, 17 
Wie τος 4 1 202 ο o» oo 9o € 9 e xp 450000] 400090] 249600 200 
Μίενο................|1999000|1999000| 784200! 5148 
Wie νον » 4 X 2 x25. 3 «== s s s . ; 8000000 000 000| 942 300/2 057 7 
Wie vor . . 2 . 2 s è e. e . ee & . 5000000 [5 000 000| 1 314 00013 686 000 
Wie vor . . « 2 2 2 2 2 2 2 « « « « | 39800000 300 000| 414 70012 825 
Wie vor . . . 2 2 2 2 2 2 2.2 «ο ο =» )8000 000 IS 000 000| 568 60017 431 4 
Anlage des Elektrizitätswerkes . . . . . . . .| *100000| 700000 92280| 6077 


Erweiterung des Elektrizitütswerkes und Grunderwerb 


für dasselbe . . . .| 200000| 200000, 1526068 186 734 
Grössere städtische Bauten, Grunderwerbungen und 


zur Beschaffung eines Betriebsfonds der eg 13800000 15 893 129| 194 909| 698 220 


Wie vor . . . . . 13000 000 {1 100 0001| 100001090 
Grunderwerb für das Gaswerk . ας Eee ὦ 240 000 | 240 000 , 240 


Baukostenrest des Gaswerks. . . . = . . . . | 1291250 [1291 25011150000| 141 Specie er 
| der Rheinischen 
Provinzial-Hülfs- 

| kasse zu41/,0/, auf- 
genommen, Die bis 

| zum 1. 3. 1885 ver- 
| | bliebene Summe 
| von 941 250M. wurde 
aus einem 40/,igen 

Darlehen der Bpar- 

kasse zurlick- 


Kaufpreisrest des Hauses Wallstr. 13. . . . . .| 190000| 190000! 87300, 102 700 erstattet. 


Für den Bau neuerer Arbeiterwohnungen an der | 


DasDarlehen wurde 
Baum- und Neviandtstrasse. — Alle Ueberschüsse | ooh 
sind zur Erweiterung des Unternehmens, zur An- Vereins für Ge- 
sammlung eines Reservefonds oder zu anderen one EID τὰ, 
gemeinnützigen Zwecken zu verwenden . . . . | 170000] 170000 . 110 0001 το ο saur a 


zahl Bürger behufs 

Erbauung von Ar- 

beiterwohnhäusern 
angeboten, 


STR Google 
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Noch Tabelle I. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Stádte nungs- |Νο. Datum betr und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 
2. 
| 
Erfurt 1896/97 | 1.| A. I. Ausgabe in | 168500000 31/50/5 1149, + Z. 
Stadtanleihe- bis 1882: 4190 Getilgt 1922 
scheinen 11. 9. 1878 bis 1887: 403 
. [Wie vor. Il. Ausgabe, 1 000 000 91, 90/0 11110 + Z. 
18. 10. 1882 bis 1887: 49/, Getilgt 1926 
.|Wievor. lll. Ausgabe! 1500 000 31/200 (RRE 2. 
30. 11. 1885 bis 1888: 40% Getilgt 1931 
.[Wievor. IV. Ausgabe] 3 000 000 81 30/0 11/49/9 + Zu 
I. Abtheilung Getilgt 1933 
1. 9. 1698 
5. |Wievor.IV. Ausgabe,| 1000000 31/200 19/9 Z. 
II. Abtheilung Tilgung hat noch nicht 
1. 2. 1893 begonnen 
| 
| 
| 
| 
| 
Essen 1896/97 | 1.| Restkaufgelder 699 444 40ρ 
2. Darlehen der Spar- 250 C00 49 1! νο 4- Z. 
kasse 1885 Getilgt 1921 
3.| Wie vor. 1891 465 600 49 Tilgung verschieden. 
Getilgt 1925 
4. Darlehen des evang. 200 000 49.9 1! οὐ AA 
Pfarrfonds 1891 | Getilgt 1926 
D A. bei der Preuss. 136400 | «δρ 1! 49/5 4- Z. 
Zentral-Bodenkredit- klein Verwal- Getilgt 1926 
Aktien-Gesellschaft tungskosten 
in Berlin 1890 
6 Wie vor. 1890 170 C00 3190 1! νο +2. 
+! ,0%o-Verwal- Getilgt 1926 


tungskosten 
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; nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
. Z. = Zinsen. 


Bis zum Schluss |Darnach 


gd Se .. 
; Schuldbeträge des Jahres waren | plieben 


Theil- k 
mM Verwendung DEU EE κ getilet wx Bemerkungen 
6. 1. 8. 9. 10. 
| Verwendung der Gesammtanleihe siehe unten . . 1 500 000| 205 00011 295 
1 000 OO 180 500] 869 500 
1500 000| 188 000/1 312 000 
000000| 7650012 923 


Verwendung vorstehender Anleihen: 
Zum Bau der Wasserleitung, Erweiterung derselben 


und Zuschuss in den ersten SE 1 992 808 
Zum Neubau des Schlachthofes 406 606 
„ Ankauf .des Festungsterrains und zu Ent- 
festigungsarbeiten . . ner ον -ὦ 241 853 
Zur Regulirung des Flutgrabens 1 300 000 
Zur Kanalisation . . . 224 582 
Zu Strassen- und Brückenbauten Ρ ; 440 000 
Zur Durchführung von Strassenfluchtlinien 661 763 
„ Neuanlage von Strassen. . 400 000 
„ Pflasterung seither unregulirter Strassen i 60 000 
Zum Ankauf des ehemaligen Kreisgerichtsgebäudes 60 092 
Zur Fertigstellung des Rathhausfestsaales . ξ 9 653 
Zum Ankauf eines militairfiskalischen Gebäudes zu 
Schulzwecken sis Wow ᾱ- οἱ 151987 
Zum Neubau von Schulhäusern ᾽ 664 639 
τὸ des städtischen Krankenhauses . " 641 568 
Zuschuss zum Neubau des Gymnasialgebáudes . 50 000 
ZurBildung eines Betriebsfonds für MA iia 150 000 
. Tilgung älterer Stadtanleihen ; 363 654 
Konvertirungskosten und sonstige Kosten der An- 
leihe sowie Kursverlust . "M 0. . .! 180195 
Slime e 8 000 000 
hestkaufgeld für ΗΕ in den Jahren 
1874—1895 ον e. e o 5. o o | 699444 | 699 444 , 699 444 
Für die Kläranlage . . . . e 250 000| 250000| 45150| 20485 
Für Volksschulbauten, 1891 bei Uebernahme der 
Volksschulen auf den Kommunaletat übernommen | 465 6001 465600| 71750! 393 8: 
Wie Nor s ee aos . . > .| 200000| 200000, 10820) 189180 
Wie vor für evangelische Volksschulen . 136 400| 186400! 10912) 12542 
Wie vor für katholische Volksschulbauten . 110000] 170000, 18614! 156 326 


Statistisches Jahrbuch VIL 


23 
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Noch Tabelle I. Naehweisung der einzelnen Sehuldbestandtheile ` 
Abkürzuugen: A. = Anleihe, 
Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum betrag un Tilgungsgrundsátze 
jahr der Genehmigung Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 5. 
Noch Essen | 1896/7 | 7.| Wie vor, 1894 1 100 000 3'/s 0/0 l'49/o + 2. Getilgt 1998. 
+ 7/100 Ver- 
waltungskosten 
8. |Darlehn der Landes-| 2000 000 4%, 11/40 + Z. Getilgt 1996. 
bank der Rhein- 
provinz 1893 
9. |Obligationen A. III. 750 000 3/300 11/90 + Z. Getilgt 1903. 
Ausgabe 21. 10. 1870 bis 1881: δ0/ρ 
bis 1888: 40, 
10. Obligationen A. IV) 9000000 911400 1%,%0 + Z. Getilgt 1918. 
Ausgabe 8. 10. 1879 bis 1894: 4 0ο 
11. | Obligationen A. V. | 2000000 8'/s 9/9 1'/9/o + Z. Getilgt 1918. 
Ausgabe 24. 12. 1883 bis 1888 : 49/, 
12. Obligationen A. VI. 2500 000 3!4 9/9 11/19/ + Z. Getilgt 1923. 
Ausgabe 12. 6. 1889 
13. Obligationen A. VIL| 1900000 381,9 1'/ ?/o + Z. Getilgt 1929. 
Ausgabe 14. 11. 1894 
14. |Vorschuss desExtra-| 1826 135 
NE ordinariums 
Frankfurt | 18967 | 1.| A.: M. 21. 5. 1874 2 058 000 4! 4 9/9 199 +Z 
a. M. 2.| „ N. 27.8.1875 | 15000000 315, 9/9 1600477 
bis 1890: 49, 
3.| . P. 31. 5. 1880 | 15000 000 400 199 - 2 
4.| , Q. 25.5. 1881 3 000 000 91, 9/9 1°, +2 
bis 1890: 49? 
bi, R. 9.1. 1884 10 000 000 7 150000.K zu 40ο 1650 +Z. 
2260000, «91/90 ο 
6.| . S. 1.10.1836 | 6000000 31,9. 150 +2 
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‚nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. | 


Z. = Zinsen. 
"Schuldbetráge Bis zum Schluss | Darnach 
| Theil. | des Jahres waren) blieben 
Verwendung Min mid begeben| getilgt |zu tilgen Bemerkungen 
] M. NM. M. 
6. T. 8. 9. 10. 
For Vollucholbeulédn A. mg e Aë ο. A 650 000 100 000, 33 57711 066 423 
. Grundstücksankäufe . . . . . . "C 450 00€ 
Summe . . | 1100000 
‚Für das Wasserwerk . "OPE ECCE αὶ | 980 00015 000 000| 127 39411 872 606 
. den Vieh- und Schlachthof - IPLE 250 000 
. die Tóchterschule . . dox Qv 3 | 10 000 
. Strassen und Kanalisation 1 ΗΝ: 700 000 
Summe . . | 2000 000 
‚Für das Gas- und Wasserwerk . .  » . 2°. 110000] 750 000| 508 800| 241 200 
e die Lüeblereehulé ο ιν 9 ox ox ᾱ a ῳ 5 100 00€ 
„ Strassen und Kanalisation . © . . . ὁ « 480 00€ 
| Summe _._. | 150000 
ur Tilgung der Anleihe I. und II. Ausgabe, ] bezw. 
' für das Gas- und Wasserwerk . 500 00012 000 000| 510 60011 489 400 
ur Tilgung der Anleihe I. und I. - Ausgabe, bezw. 
für Strassen und Kanalisation 510 000 
Für den Rathbausneubau . . . =» . . . e.. 380 000 
3 . SeMachb und Viehhaf o2 €x 300 000 
. die Badeanstalt . . . Pas we Ὁ E ais 110 00€ 
e ον Uvmnadud 132 3 SÉ x0 9 2 80 00€ 
Summe . . | 2000006 
Für den Rathhausneubau . 4 650 00012 000 000! 415 00011 525 000 
nm. Schlacht- und Viehhof ἳ πα TE 800 000 
$ das Wasserwerk . : EEE: 550 000 
| | Summe . . | 2000000 
Ear den Behlachihöf ; 2 A Jr ge Axe "8 | 120 000[2 500 000| 339 000/2 161 006 
" „ das Armenhaus . Ki m eue dp. uw E A 200 006 
ae deb αι σκιών Pow RUSO IW o€- os 235 00€ 
. das WBSHEEPWOTÉE ^o 4» ew ow ο o9 9 120 00€ 
u ΕΙΝ. e οι Xo su boe de oae 3 150 00€ 
+ JRBBREDABHEADGH- ou eer En e UAI A8 A 25 000 
. das Realgymnasium . Lee we ër ce $ 600 00€ 
| „ Strassen und Kanalisation . . . = = . . . | 1050000 
| Summe . . | 2 500 000 
Für den Schlacht- und Viehhof . . . . . . . 150 00011 900 000| 58 000/1 842 000 
^ ,' die Gasanstalt . . . pui dg, ase d 100 00 
. das Wasserwerk . Pub Xr A. di 300 000 
I Strassen und Kanalisation Ὁ. «ἄν -ᾱ- pcm EE αἲ 150 000 


Summe . . | 1900000 


898 ist eine neue Anleihe von 4000000 aufge- 
nommen und daraus dieser Vorschuss gedeckt . | 1826 735|1 826 135 . [1826 135 


‚Für den Bau des Opernhauses . . . | 2058 000|2 058 000| 642 00011 416 006 
. Schulbauten, Kanalanlagen, Erweiterung der 

| Wasserleitung . . . . |15 000 000[15000000/4 150 400/10849600 
analanlagen und sonstige ausserordentliche Bau- 

ausführungen . 15 000 000|[15000000/8 053 400,6 946 600 


reinschauen. Schlacht- und Viehhof- Erweiterung 3 000 00013 000 000| 548 60012 451 400 


Hafenanlagen, Lagerhaus, Krankenhaus, Polizei- 
Präsidialgebäude, Schulneubauten . . . 1100000 0001000000011 200 400/8 799 600 


Erbauung der Feuerwehrstation, Schulhäuser, Er- 
weiterung der Kai-Anlagen . . . . . . . «| 6000 000]6 000 000| 466 600/5 533 400 


Digitized by Goggle 


356 XXV. Stadtschuldenwesen. 
Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile! 
Abkürzungen: A. = Anleihe, | 
Der einzelnen Anleihen beziehungsweise : 
Rech- Bezeichnung und : Zinsfuss f 
Städte nungs- [No. Daten Qr i und — Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung. ag Zahlungstermin 
1, 2. 9. 4. 5. 
Noch 1896/97 | 1. A. T. 1. 3. 1891 12 000 000 31/2 00 19 + Z. 
Frankfurt I 
a. M. 
8| „ U. 15.6.1893 | 1100000 314, 0 Dot 2. Die Tilgung be- 
ginnt am 1. 4. 1902. : 
9| , V. 14.9.1896 | 20000 000 81/3 9/3 ? Beginn der Tilgung: 
]. 12. 1898. 
10.|  Sparkassen-A. 2 000 000 31/2 /o In 4 Raten zurückzuzablen. 
3. 1. 1895 Beginn d. Tilgung :31. 12.99. - 
11.  Bockenheimer 1 270 000 91/3 %0 1? + Z. 
Haupt-A. 23. 1. 1889 | SR 
12.. Bockenheimer 430 000 81, Die 11/9 9/ + Z. 
Wasserwerks-A. 
23. 1. 1889. 
13.|Nachtrag zu Nr. 12 250 000 31/29 / 11/9 °% + Z. 
22. 4. 1891 | 
14.| Restkaufschillinge 4 364 925 81/, 9/o 
Frankfurt | 1896/97 | 1.|A. von 1866 durch| 600000 | 91599 ||. 11/99 0 +2 
a. 0, Ausgabe von Stadt- bis1.4.1882:41/,0,,) bis 1882: 1/2 Yo + Z. 
obligationen 1.7.1866 .1.4.1887:4"9| — Getilgt 1907. 
2.A. von 1893 durch] 1 200 000 4 ?/o 19/;-- Z. Getilgt 1985. 
Ausgabe vou Stadt- 
obligationen 
14. 11. 1892 
3.|A. beim Provinzial- 300 000 Ai du 1" ο Getilgt 1947. 
verband d.Prv.Bran- ursprüngl. Ai ασ ϱ 
denburg; später von 
der Sparkasse 
übernommen, 30. 10. 
1878 und 22. 1. 1879 : 
d'A. bei der Sparkasse 182000 | 450 150 + Z. Getilgt 1931. 
96. 6. 1891 
5.|Μ16 vor. 13. 9. 1889 800 000 91, 9o 290 + Z. Getilgt 1921. 
6.|Wie vor. 10. 11. 1896 240 000 31, 99 1%% + Z. Getilgt 1941, 
1.| Gestundetes Kauf- 40 012 3L 0 . 
geld vom Jahre 1891 | 
8. Hypothekenschulden 81 186 45ο 
vom Jahre 1899 
9. Pfandbriefs-Dar- 123 950 4,19, In den 4.1*/o ist 1/3 bh, ordentl. 
lehns-Forderung des an Ehe Beier er em 
neuen Brandenburg. des Grundstücks am Tiigun - 
Kredit-Institutes in bestand des Instituts 6857,86 
Berlin 
IO. Aus Vermächtnissen 122 936 verschieden 
und Stiftungen her- 


| rührende Schulden 


ae Google 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


. Z. = Zinsen. 
'Schuldbeträge Bis zum Schluss | Darnach 
uS Theil. [des Jahres waren) blieben 
Verwendung du ia EU zu Pu Bemerkungen 
j 6. 7. 8. 9... 10. 
Elektrische Beleuchtung, Fortführung des Sielsystems, 
Ausbau der Wasserleitung, Strassenanlagen, Er- 
weiterung des Schlacht- und Viehhofes, Bau des 
2. Lagerhauses, Neubau der Peterskirche, ayin 
- nasium, Realschule, sonstige Bauten . 12 000 000112000000, 120 000111 
Durchbruch der Goethestrasse und Aufschliessung 
- der Altstadt . . . | 4 100 000]6 700 000 6 100 
Erweiterung des Schlacht- und Viehhofes, ' Aus- ne 
dehnung der Wasserversorgung und des städtischen begebenen An- 
Elektrizitätswerkes, Sielanlagen, Erweiterung der leihebetrag, 
Amtsgebäude, des Krankenhauses und der Fried- a 
hófe, Anlage von Pferdebahnen und sonstige Bauten |20 000 000 9646993151 aer Anleihe auf- 
Ke 
rsc 
Extraordinäre Bauten . . . . . . . . 2 000 00012 000 000 2 000 000 
Abtragung älterer Schulden und für verschiedene 
bauliche Anlagen . . . e 1 270 00011 270 000, 98800/1171 200 
Anlage des Wasserwerkes „Bockenheim“ 490000] 430000! 42100, 387 
Anlage des Wasserwerkes Bockenheim . . . . 250 0001 250000| 14729| 235 271 
Grundstückserwerbungen . . ο . 4 364 92514 364 925 4 364 925 
Kanal- und Strassenbauten, Errichtung mehrerer 
Schulhäuser und andere nothwendige Anlagen 600000] 600 000| 286 650| 313 350 
Bau einer massiven Oderbrücke . . . . .. 1 200 00011 200 000, | 24 50011 175 500 
Bau der Gertraudi-Kirche, Neubau eines Kanals in der 
Leipzigerstrasse. Reparatur der re Er- 
höhung des Betriebsfonds . . . -— αν ὃν εὖ 300 0001 300000; 172000, 228 000 
Grunderwerb zum Zweck einer Strassenanlage . 182000] 182000, 10020, 1719 
Herstellung einer Schlachthof-Anlage . . . . . | 800000] BO (OU 85800| 714 200 p an 
Herstellung eines Bollwerks am Oderufer . 940000] 110 000 S 110 000 
Grunderwerb zum Zweck einer Strassenanlage . 40012] 40012 ; 40 012 
Bei Erwerbung des Rothen Vorwerks wurden diese 
zum Theil der Stadt zedirten en auf 
Kaufgeld angerechnet . 81186| 81186 81 186 
Diese Schuld ist von der Stadt ebenfalls durch An- 
rechnung auf das Eel für das dran dus 
werk übernommen . . , 123 950| 123 950 , 123 950 
Unablösliche Kapitallen - . . . . a. 93086| 122936, . 122 936 
Ablósliche Kapitalen . » « « 9 ο ο o 29 850 
Summe 122 936 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und 
, Datum 
der Genehmigung 


Städte 


4. 


Noch 1896/91 .| Zurückzuzahlende 11 597,28 : 40ο 
Frankfurt 


Grundsteuer-Ent- 
2.0. schädigung 
Freiburg 1896 | 1. 1881er A. Theil- | 2500 000 31495  |1,120/9+ Z. am1.10. Getilgt 
1. Br. schuldverschreibung am 1.4. und 1.10.|v. 1. 10. 1887 bis1. 10. 1925. 
der Stadt 30. 6. 1881 bis 1896: 40/0 
2.11884er A. 5.8. 1884| 2 500 000 9140/9 1.12 0/0 + Z. am 1.10. Getilgt 
am 1.6. und 1.12.|v. 1. 10. 1890 bis1. 10. 1928. 
bis 1896: 49/, 
3.1888er A. 9.6. 1888; 2 500 000 91/39/o 1,248 + Z. am 1. 10. 
am 1. 2. und 1. 8.|Getilgt vom 1. 10. 1894 bis 
1. 10. 1932. 
4.118%erA. 5.12. 1889| 3 000 000 911900 1,25 9/9 + Z. am 1. 10. 
am 1. 6. und 1. 12'Getilgt vom 1. 10. 1895 bis 
1. 10. 1933. 
5.11894er A. 20.11.1894| 3000 000 814,0 1,2500 + Z. am 1. 10. 
am 1. 5. und 1.11|Getilgt vom 1. 10. 1900 bis 
1. 10. 1938. 
6. Darlehn der städt. 25 000 3 ο In möglichst gleichen Ter- 
Sparkasse 9.3. 1393 am 1. 7. minen von 1894 bis 1903 


| b. 31.12.1896 4^, zu tilgen. 


| 
l 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwenduxg derselben. 


8 

f Z. = Zinsen. 

= ü Bis zum Schluss | Darnach 

a ΝΤΕ ΞὩὨὔὠὗ M des Jahres waren| blieben 
Vérwendung betráge begeben| getilgt [zu tilgen] Bemerkungen 

A. A. A. 

` 6. 

|! Das für die Aufhebung früherer Grundsteuerbefreiun- ΗΕ 

\ gen s. Z. gewährte Entschädigungs-Kapital ist nach Bezahlt 


Wegfall der Grundsteuer an die Staatskasse in 
Form einer jährlichen Rente von 4 “ο vom 1. 4. 
1895 zurückzuzahlen e br di 


Rückzahlung schwebender Schulden, theilweise Ab- 
] tragung eines Anlehens beim Reichsinvalidenfonds, 
" . Bestreitung der Kosten für Schulhausneubauten . 


Konvertirung älterer Schulden, Bestreitung der Kosten 
S für grössere bauliche Unternehmungen, alsSchlacht- 
S haus, Gasfabrik, Schulen . . z A 
Abtragung älterer Schulden und Forderungen i 
Kaufschillinge für Grunderwerbungen, theilweise zur 
Herstellung von Strassen . . 
Entschádigung der Gemeinde Haslach in Folge Re- 
| | gulirung der Gemarkungsgrenze . ME 
Beitrag zu den Kosten der Hollenthalbahn i 
‚ Erweiterung des Friedhofes . . . . ; 
Für Kanalisation . . Be SEU ta 
Erweiterung der Wasserwerksanlage UP LM 
des Gaswerkes . 
Beschaffung von Geräthen für das Abortentieerungs 
und Kehrichtabfuhrgeschäft : 
Für Pflsterungen . eode de Ὁ deo ια 
„ den Bau eines Schulhauses. e rk 
Summe 
Kaufschillinge für Grunderwerbungen . . . . . | 89581013 000 000| 64 91812 935 08 
Erweiterung der Wasserwerksanlagen : 
e des Gaswerks . N 
Bau eines Oktroi- und Pflastergeld- Erheberhauses , 
! „ einer Brücke über die Dreisam . 
, Ausbau der Kanalisation und Anlage der Rieselfelder 


| Summe . 
Kaufschillinge für runderwotbungen EP à 
Herstellung von Strassen . . E cu 


Erweiterung der Wasserwerksanlag e. . 
Herstellung einer Kühlanlage im Schlachthof 

‘ Neubau einer Turnhalle bei der Realschule . 
Für die Ausstattung der neuen höheren Mädchenschule 
Neubau eines Schulhauses . 
Herstellung einer neuen elektrischen Uhrenanlage : 
Umbau eines Hauses in eine Volksküche . . 
Erweiterung des Friedhofes . , 
Für den Umbau der käuflich erworbenen alten 


Universität . . . 
!' Beitrag für den Bau eines Ausstellungsgebäudes für 
Gemälde . 


Mer 
Beschaffung einer Theater-Garderobe 


11 000 
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Noch Tabelle II. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Städte 


Noch 
Freiburg 
i. Br. 


M.-Gladbach| 1896/97 


Görlitz 1396 97 


ο 


Bezeichnung und 
Datum 


No. 


2. 


7.Darlehn der städt. 
Sparkasse 


8. Darlehn von der all- 
gemeinen Stiftungs- 


verwaltung 
9. Schulden derAbfuhr- 
anstalt 
10. Schulden der Beur- 
barungskasse 
11. Schulden der Leih- 
hauskasse 
12. Schulden der Zunft- 
vermögenskasse 
13.|  Kaufschillinge 


14.| Stiftungskapitalien 
15.| Ausgaberückstände 


der Genehmigung 


Nominal- 
betrag 


3. 


540 000 


220 000 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Zinsfuss 
und 
Zahlungstermin 
4. 


Tilgungsgrundsätze 


5. 


1.|A. in städt. Anleihe- 
scheinen. 6. 8. 1880 
und 1. 6. 1889 


2.|Wie vor. 16. 9. 1888 
und 15. 2. 1892 

9. Darlehn der Kreis- 

sparkasse zu Münster 


l. rs 
4.| Darlehn der Spar- 
kasse in M.Gladbach 
5. Wie vor 


-—— ————— Ent 


1. A. beim Reichs-In- 
validenfonds. 
25. 7. 1879 
9, Pfandbriefschuld 
auf die Herrschaft 
Penzig. 20.12. 1890 


3. Pfandbriefschuld au 
dem Hittergut 
Cunnerwitz 

4. Darlelın der städt. 
‚Sparkasse. 10.9. 1892! 
D Wie vor. 10. 8. 1883 
25. 2. 1889 

18. 1. 1890 
16. 5. 1893j 
4. 4. 1893! 


6. Wie vor. 20. 12. 1890 


343 000 


3190) Eine eigentliche Tilgung findet 
am Ἱ. 1. nicht statt. Rückzahlung er- 
folgt nach Begebung d. neuen A. 
3,0 Wie vor. 
verschiedene 
Termine 
31/30 1100 +2 
bis 1883: 4100 
. 31. 19. 1889: 
49,9 
850 000.4. z.3! d 0 1° 0 + 2. 
1150000.X.zu4? o 
3! 3 0 (0) ? 
bis1.10.1895:4° o 
495, 2 
? ? 
41,9 19, + Z. Daneben ausser- 


ordentl. Tilgung, so dass die 
Tilgung 1896 97 beendet ist. 
395; dazu (ee 1,09 
der ursprünglich. 
Schuld Verwal- 


tungskosten 
Wie vor 1409 

4? 9 1? o + Z. 

40 0 2%. — Die einzelnen Darlehen 
wurden bis Ende. Mirzs Lan 
theils mit 19^, theils mit 2ο 
getilgt Mit Genehmigung vom 
6. 1. ISH ist. für samintliche 
Darlehen ein gemeinsamer Til- 
gungsplan aufgestellt. und die 
am LA I*M vorhandene Schuld 
von Ὁ (4560585 M. demselben zu 

Grunde gelegt. 
4%, 1^. Für die Darlehen Nr. Gund? 


ist von INIT{R ab ein gemein- 
samer Tilgungsplau aufgestellt. 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. xx Zinsen. 


Schuldbeträge 


Verwendung 


-- Ka ee ee ze ee ee ss se ee a A E N Eeer on DD m 


Für Rechnung eines neuen Anlehens. Vorüber- 


gehende Aufnahme nach Bedarf . . . « . 
hi m AE 


und 1873 . i 2 
Für sonstige Zwecke AL 
Summe 


Ohne nähere Angabe . . « . e ο 


; Ohne nähere Angabe . . . . . . . ο» ο 


des -- 


Vom Gymnasium übernommenes Hypothekenkapital 


Pflegehausbaukapital e . . . . . ὁ ὁ ο 


Zur Abtragung der in Stadtanleihescheinen d 


nommenen Schuld . . .  « « è à 


' Zur Tipus der d κα ann von 1870 


Zur verstärkten Tilgung der Anleihe beim Reichs- 
Invalidenfonds, Beschaffung des Kaufgeldes beim 


Ankauf der Leippa’er Forsten . 
Uebernahme der Schuld beim Ankauf des Gutes 


Zu Neu- und Erweiterungsbauten auf demSchlachthofe 


Zum Bau von Generatoröfen u.eines Kohlenschuppens 
Zur Herstellung einer Kühler- und Wäscher-Anlage 


Zum Bau eines vierten Gasbehälters . . . 


Zur Erweiterung und Verstärkung der Hau ptrohrleitung 


» Herstellung einer Regulatorenanlage . . 
Summe 


Zur Erweiterung des stüdtischen Wasserwerks . 


Bis zum Schluss | Darnach 
des Jahres waren! blieben 


361 


Theil: je tene 
beträge |begeben| getilgt zu tilgen| Bemerkungen 
M M. M. M. 
7. 8. d 10. 
540 0001 540 000| 240 000| 300 000 
220 0001 220 0001|  10000| 210 000 
S 119 
S 1111 000 
S 33 000 
164 
: 428 585 
: 19 128 
K 47 724 
775 50011 950 000| 445 40011 504 60€ 
. | 1174 500 
1 950 000 
9 000 000! 850 000ἱ 69 700| 780 300 
1150000| 49 0001/1 101 000 
"500 0001 500000, 40 100| 459 300 
40800] 40800 9600] 38200 
60000] 6000001 92000! 28000 
4 900 00014 200 00014 200 000 2 
A 500 00014 500 000) 162 9854 337 015 
120 0001 120 000 1 095! 112905 
619 000] 612000, 15924! 596 076 
730001 362241, 416011) 314570 
39 000 
130 000 
107 241 
13 000 
362 241 
343 000| 343000; 18739| 324 261 
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Noch Tabelle U. Nachweisung der einzelnen Schuldbestaudtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen bezieh 


Bezeichnung und Naomi Zinsfuss 
, Datum ominal- und Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung betrag Zahlungstermin 


3. 4. 5. 


Noch 1896/97 | 7. Wie vor 20. 12. 1890 51 824 40 Wie vor. 
v 8| . . 20.12.1890| 654789 4% TA 
9|. , 2.10.1896 145000 4% 1% 
10.| Stiftungskapitalien 46187 | 6459 οί. zu Glo Unablöslich u. unkündbar. 
89683 , „ 40% Wie vor. 
45 „ „ 5%o| Kündbares Stift.-Kap. der 
Armenkasse Rauscha. 
11.| Hypothekenschuld 60 000 hf 
12.|Schwebende Schuld-| 166 694 31/2 0/0 
Darlehen der städti- 
schen Sparkasse 
13. Wie vor 551 042° SN 
Halle a. S. | 1896/97 | 1.| A. von 1874 beim | 3000 000 41/0 1%, + Z.— Für 1898 ist 
Reichs-Invaliden- am 1.3. und 1. 9.|die Tilgung von 1% auf 
fonds. 12. 11. 1873 50/ verstärkt. Getilgt am 
1.9. 1904. 
2.|A. von 1882, ausge-| 1500 000 31/3 9/o 2%, + Z. am 1.10. früher 
geben in Stadtan- am 1.4. und1.10. M, Dia + Z. Getilgt am 
leihescheinen 23. 6. bis 1. 7. 1896: 49/, 1. 10. 1914. 
1882 
3.A. von 1883, ausge-| 450 000 31/, 9/ 100 + Z. 
geben in auf den am 1. 4. undi. 10. Getilgt am 1. 10. 1928. 
Namen lautenden 
Stadtanleihe- 
scheinen 6. 6. 1883 
4..A. von 1886, ausge-| 6 000 000 919 11/01 + Z. am 1. 10. 
geben in Stadtan- am 1.4. and 1.10. Getilgt am 1.10. 1928. 
leihescheinen 
24. 11. 1886 


Digitized by Google 


irum τς v 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 
ER Bis zum Schluss |p h 
Li:  ——————— Theil des Jahres waren blieben 
Verwendung beträge |begeben| getilgt |zu tilgen| Bemerkungen 
| M ef. AM M ΄ 
6. T. 8. 9. 10. 
Wie: vor e . e». -ᾱ -ᾱ ὦ oo ORE. ra 51 82 51 824 e 51 824 
Zum Bau eines Elektrizitätswerkes . . . . . .| 654789] 654789| . | 654 789] 19617 noch ime 
Für die Errichtung einer Baugewerkschule . . . | 145000| 145000 : 145 Wie vor 
46 1871 46187 46 187 
Beim Ankauf von Häusern übernommen . . . . 60 60 000 è 60 
Grunderwerb für den Rathhaus-Erweiterungsbau . 166 694| 166 694 9 166 694 
Zum Ankauf des Rittergutes Moys . . eàs.. 551 042] 551 042| 144 394| 406 64 
Erweiterung des Wasserwerks, Errichtung eines 
Asyls für Obdachlose, Erbauung von Familien- 
häusern, Herstellung der alten Promenaden am 
Kriegerdenkmal, Regulirung der Frankestrasse, 
Bau zweier Kasernen, Umbau des Rathhauses, 
Vervollständigung des Kanalsystems und Zurück- 
zahlung 5 prozentiger Anleihen . . ο . 3 000 00013 000 000/1 167 800/1 832 20 
Zur Rückzahlung der 4!/, procent. Anleihe von 1867 1 500 00041 500 000| 417 000|1 083 000 
Zum Bau eines Stadttbeaters . ο . . e... 450 000| 450 000| 66500] 384 
Neubau von Volksschulhüusern . . Cu 600 00056 000 000| 583 4005 416 60 
Turnhalle für die Bürgermädchenschule C 18 000 
Wohngebäude für die EE des Gymnasiums 
und der Realschule . » 38 000 
Gebäude für die Vorschulen des Gymnasiums und 
der Realschule . . cuc 37 000 
Gebäude für die gewerbliche. Zeichenschule "s 16 000 
Neubau eines archáologischen Instituts ὃν ος cis 150 000 
Durchbruch der Reitbahn . . e ὅν. 3. ο -ᾱ 90 000 
Neubau des Stadttheaters . . . . 2 . 2 . . 550 000 


Verbesserung des Kanalsystems . . . . . . . 500 000 
Gebäude für das Leihamt . . . . . . s. a. α 150 000 
Ausbau des Hallenterrains . ο . . 5 ο > . | 1000000 
Umbau des Rathskellers und Strassenregulirung . 450 000 
Erweiterung der Gasanstalt . . . . e » e . 500000 
des Wasserwerks . . .  « «. .. 500 000 

Anlage eines Schlachthofes . . . . . . . . .|1000000 
„ des Südfriedhofes . . . ο. ο euis ὃς ο 200 000 
Kursverluste und Unv orbergesehenes RD dede dde 202 000 


Summe . . | 6100 000 
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Noch Tabelle II. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Rech- Bezeichnung und 
Städte nungs- INo. Datum 
jahr der Genehmigung 


2. 


Noch 1896/97 | 5.| A.von 1892, ausge- 
Halle a. S. geben in Stadtan- 
leihescheinen 
91. 10. 1892 
6.| Gestundete Kauf- 
gelder 
4. Wie vor 
8. Wie vor 
9. Wie vor 
10.| Hypothekenschuld 
11. Wie vor 
12. Wie vor 
13. Wie vor 
14. Wie vor 
15. Kaufgeldrest 
16.!Aeltere kleine Dar- 
lehnsschulden 
17.) Schuld aus dem 
Kontokurrent-Ver- 
kehr mit einem 
Bankhaus 
Wamburg 0. Nah, Angaben fehlen 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


; Zinsfuss 
Nominal- l 
und Tilgungsgrundsätze 
betrag Zahlungstermin 


4 b. 


1000000 |. 91, 0/0 Die A. wird in 6 Abthei- 
am 2. 1. und 1.7. lungen begeben. 
eu 10 + Z. für die Abth. I, 
III, IV, V und VI. 
20/0 +2. für die Abth. Π am 
81. 12. 
I. Abth. = 2 000 000 M 
getilgt 1937. 
IL el 000 000 A 
Ze 1928. 
III. 1 000 000 M 
— 1939. 
IV. 1 000 000 
P uet 1940. 
Abth. V u. VI sind noch 
nicht begeben. 
36 000 314 00 Tilgung findetnicht statt, Rück. 
am 1.4. und 1.10. ο πο Kün- 
igun 
40000 |40% vierteljáhrl. Wie vor. 
cir aa 
528 209 a 0/0 Wie vor. 
am und 1.10. 
150000 14 0/0 vierteljährl. Wie vor. 
nachträglich 
94 500 49 Wie vor. 
30000 49^ jährl. nachtr. Wie vor. 
45000 | 49|ρ vierfeljáhrl. Wie vor. 
nachtráglieh 
2 400 Pur, Wie vor. 
am 1.4. und 1. 10. 
21 900 400 400 + Z. am 2.1.u.1.7. 
am 2.1. und 1:7. 
100 000 2190 Jederzeit abhebbar. 
am 1.4. und 1. 10. 
1 800 theils 3! , 9 
theils 4 de 
10506 4? bis 5%, nach 


dem Stande des 
Bankdiskonts 


—€——————— — we — 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Ä Bis zum Schluss 
t Darnach 
une des Jahres waren| blieben 
Verwendung ige | begeben| getilgt eu tilgen Bemerkungen 
AM. 


6. 


Niederlegung und Neubau des Rathskellers und 
Grunderwerb zur ΕΝ τ angrenzenden 
Strassen . . ΣΙ 752 00015 000 000| I. 62 00011 938 

Anlage des Schlacht- und "Viehhofes . "I II. 46 400| 953 600 

Neubau des Landwehr-Zeughauses . . III.10000, 990 

Erweiterung des Gebáudes der höheren Madchenschule IV. ΠΟΟῸ 

Neubau der Kuttelbrücke . : : 

Erwerb des St. Andreas- Gottesackers e 

„ der Hausgrundstücke Rathhausgasse 17/19 

Beschaffung des Bauplatzes für eine neue Kirche im 
Süden der Stadt . . ; 

Neubau der Diakonats- Wohnhäuser zu St. Ulrich e 

Grunderwerb zur Strassenregulirung . . 

Anderweite Strassenregulirungen und Strassendurch- 
brüche e 0. 

Verbesserung und Erweiterung des Kanalnetzes . 

Neubau der Schifferbrücke MEN 

. X von 2 Mittelschulen 
» des Restaurationsgebäudes auf der Peissnitz 
» einer Desinfektionsanstalt . . . . . . 
„ Feuer-Hauptwache . 
Erweiterung des Rathhauses š 
š der Gasanstalt . . . mou ο : 

Bauten des Wasserwerkes *. . . TET EM 

Erwerb der Moritzburg zu Museumszwecken 5 

Kursverluste und Unvorhergesehenes 


Summe 
Grunderwerb zum Bau eines Volksschulgebäudes 


2 zur Erweiterung des Rathhauses . . 
Erwerb des Landgutes Gimritz bei Halle . . . ; 


Grunderwerb, zunächst ohne bestimmten Zweck . 150000| 40000| 110 


; 94500 - 94 
Auf dem städtischen Rittergut Beesen -Ammen- 
dorf haftend . 30000 . 30 000 
Auf dem jetzt städtischen Grundstück des früheren 
Siechenhausfonds haftend . . 45 000 . 45 
Auf dem jetzt stádtischen Grundstück des früheren 
Siechenhausfonds haftend . . : 2 400 2 


91900| 14564| 7336 
100000! 70000| 30 


Auf dem Landgut Gimritz bei Halle haftend . : 
Erwerb des Landgutes Gimritz bei Halle . . 
Der Zweck ist nicht mehr anzugeben . . . 


Zur Bestreitung laufender Ausgaben . . 


—— | MM | ———— 
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XXV. Stadtschuldenwesen. 


Noch Tabelle I. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandthelle 


Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und . Zinsfuss 
Städte nungs- |Νο. Datum Ge Ge d Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung ag Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 5. 
Hannover | 1896/97 | 1. |Anleihe, Er ο 1 349 550 81/200 10% + 2. 
13.5.1 
2. Anleihe, 4 500 000 81/39/o ; ; 10/0 + 2. 
Buchstabe C und D er is 1884: 41/39, 
13. 3. 1872 bis 1889: 40 
3. Anleihe, 2 000 000 81/99/o 10/0 + Z. 
Buchstabe EI u. ΕΠ ‚bis 1889: 40/ρ 
27.10. 1884 
4. Anleihe, BuchstabeF| 7 500 000 81/29/o 11/90/0 + Z. 
6. 6. 1886 
5. Anleihe, BuchstabeG| 16 000 000 31/20/0 19, + Z. 
3.8. 1890 
6. |Anleihe, BuehstabeH| 8000000 81190 ος αρ + Z. 
20. 11. 1895 '. |Die Tilgung beginnt 1891 8 
T. Mts Kapi- 292043 | 3% bis 5% Unablöslich 
talie 
8. |Schuld der e E 260 400 | 83/,9/9 bis 5%, | Die Tilgung ist für die 
Einzelkapitale obligations- 
EE n TE 
9.| Schuldkapital 25 000 91/40 o 1%+ 
10.| Kautionskapitale 508 106 | 3%% bis ΕἾΝ 0 
11.| Gestundete Kauf- 2889050 |11/59/ bis 41/90/| Kündbare Schuldkapitale 
gelder 
12. Schuld bei der 7118811 81900 8/ᾳ0/ρ, Tilgungsbeginn1896.1 
Stadtleihkasse 
13. Wie vor 181 876 49/0 10/0. D: een .4.1897 
14. Wie vor 595 000 4°; 1? gungsbeginn 
. 1.4. 1897. Bis dahin ausser- 
ordentliche Tilgung 
15. Wie vor 3 167 576 40 a 11900 89 
ilgungsbeginn 1. 4. 1897 
16. Wie vor 421 653 4% ; 1084 2. 
17. Wie vor 36 000 ϑ1/ᾳ9/ῃ 1/90 +2. 
18. Wie vor 200 000 59 : 
19. Wie vor 200 000 49,9 
Karlsruhe 1896 | 1. A. von 1886, aufge-| 11 000000 3% Ständige Deel ee 
nommen durch am 1.5. und 1.11. 146 000 Æ. + 2. 
Schuldverschreibun- Verstürkte Tilgung 
gen auf den Inhaber zulässig. 
11. 9. 1886 
2. À. von 1889. aufge-| 4000000 39/9 Stándige EE 
nommen durch 52000.M + Z. 
ISchuldverschreibun- Verstärkte Tilgung 
gen auf den Inhaber zulässig. 


28. 6. 1889 


Getilgt spätestens 1929. 


VU ds 


το 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
erg Theil. 1195 Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge [begeben | getilgt jzu tilgenfBemerkungen 
ο αμα. ας... 
6. T. 8. 9. 10. 
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Zur Abtragung älterer Schulden . . . . . . » | 1349 55011 949 550| 155 550| 594 000 


ZurRückzahlung älterer Schulden und zur Bestreitung 
der Kosten verschiedener deeg Unter- 


nehmungen . . 4 500 000|4 500 00011 649 55012 850 450 


ZurRückzahlung älterer Schulden und zur "Bestreitung 
der Kosten verschiedener ΗΝ Unter- 


nehmungen . * . | 2000 00012 000 000! 185 800|1 814 200 


Zur Tilgung der bei der Hannoverschen. Landes- 
Kredit-Anstalt vom 1. 12. 1875 bis 21. 9. 1882 auf- 


genommenen Darlehen . . 7 500 00057 500 00011 319 700/6 180 300 


Zur Bestreitung ausserordentlicher Ausgaben für 
Durchführung einer neuen Kanalisation, für 
Strassendurchbrüche, Strassenbauten etc. sowie 
für sonstige gemeinnützige Einrichtungen . . . |16 000 000116000000 


Zur weiteren Durchführung der neuen Kanalisation | 8 000 00048 000 000 


Es sind Renten an Kirchen, Schulen und Stiftungen 
zu zahlen. . . a xo 5e 292 043] 292 043 
Bei der Eingemeindung. übernommen AE M 260 400] 260 400 


Für das Gebäude der Markthallen- νη νο 2500 25 000 
Dienstkautionen . | "M 118 400| 503 106 
Von Pächtern städtischer Grundstücke SA «Ὁ. ANN 33 135 
Für auszuführende Strassenbauten etc. . . . . . 351 571 


Summe . .| 503106 
Für angekaufte Grundstücke. . . .. .. «ο ο 2 889 05012 889 050 


- Für Rechnung der Kàmmereikasse. . . . . . ο. 4 118 81117 118 811 


f 


Für Rechnung des Friedhofes Stócken . . . . . 181 815} 181875 
Für Rechnung der Markthalle . . . « 2.2.2... 595 0004 595 000 


Für Rechnung des Krankenhauses an der Strangriede | 3 167 57643 167 576 


Für Rechnung des Krankenhauses in Linden . . . 421 653| 421 653 
Für Rechnung des Schützenkollegiums . . . . . e 36000] 36 000 
Für Rechnung der Elektricitätswerkes . . .... 200 0001 200 000 
Für Rechnung des Wasserregisters. . . . «ο . , 200 0001 200 000 


Zur Heimzahlung älterer Anleihen und zur Bestrei- 
tuug der Kosten verschiedener städtischer Unter- 


677 500115322500 
! 8 000 000 
292 043 
68336| 199 06, 
ΤΙ] 24223 
503 106 
. 2 839 050 
23 094/7 095 717 
e 181 87 
48 000| 547 000 
9 9 101 57 U 
148 549| 21310 
8805| 2119 
; 200 000 
200 000 


Aufgenommen bei 
dem Bankhause 
Veit L. Homburger 


nehmungen . .. ....... e e e o e S o [11.000 000111000000|2 134 50018 865 500] "y anleruhe, der 


Zur Bestreitung der Kosten verschiedener städtischer 


Kreditbank in 
Frankfurt a. M. u. 
dein Bankhause 
Delbrück Leou. 
Cie. in Berlin. 


Unternehmungen . . ........«.... 4 000 00044 000 000; 406 000|3 594 000] Ayıfznommen bei 


rektion der See- 
handlıngssozietit 
in Berlin und dem 
Bankhaune Veit L. 
Homburger 
in; Karlsruhe. 
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Noch Tabelle I, Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und : Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum Sea und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung ide Zahlungstermin 
1. 2 3. 4. 5. 
Noch 1896 3. |A. von 1892, aufge-| 1000000 140 bezw.3!/s?/; Ständige Tilgungsquote 
Karlsruhe nommen bei der Ver- am 1.6. und 1.12. 10 523 A + Z. 
sicherungsanstalt Verstärkte Tilgung 
Baden in Karlsruhe zulässig. 
8. 4. 1892 
4. |A. von 1898, aufgen.| 1500 000 33/40/0 Ständige Tilgungsquote 
bei der allgemeinen am 1.2. SC 8. 16 139 M + Z. 
Versorgungsanstalti. Verstärkte Tilgung 
Grossherzogthum zulässig. 
Baden — 22.7.1893 | 
5. |A. von 1896, aufge-| 2.000.000 3% Ständige Tilgungsquote 
nommen durch am 1.6. und 1.12. 26 500 M + Z. 
Schuldverschreibun- Verstärkte Tilgung 
gen auf den Inhaber zulässig. 
29. 4. 1896 
6. |Verlooste, aber noch 8 300 
nicht eingel. Schuld- 
verschreibungen 
1.| Baar einbezahlte 5 400 
Kautionen 
8. |Ausgabe-Rückstünde 144 208 
Kiel 1896/97 | 1.| Gothaer Anleihe 2 800 000 91/90/10 21900 
20. 12. 1886 
2.| Kündbare A., auf 2038 500 91/90, 49/; und 20/9, 21900 und D: 
Namen lautende 0/0 
Schuldverschreib. 
3.| Inhaber-Anleihe 1 500 000 91/90/0 10 + Z. von 4% 
4. 9. 1812 bis 1889: An, 
4.| Wie vor, 7.3.1881 1 500 000 [81/59/5b.1889: Dä "me + Z. von 4% 
5. Wie vor, 18. 12. 1889| 3000 000 Eë lo + Z. von 31/0 jo 
6.| Im Jahre 1896/7 442 739 31/20/09 21900 
angeliehen 
Köln a. Rh. | 1896/97 | 1. |A.v.1858, aufgenom- 465 000 91/90 /o 1%, + Z. 
men in auf den In- am 2.1. Getilgt 1899 
haber lautenden bisEnde 1889: 4? 
Anleihescheinen 
10. 11. 1856 und 
11. 4. 1851 
2. |A.v.1812,ausgegeben 600 000 41/99 /0 101 + Z. 
in auf den A. Schaff- am 1.7. Getilgt 1925 
hausen’schen Bank- 
verein lautenden 
Obligationen 
3. |A.v.1873,ausgegeben 126 000 41/30/0 21/90, + Z. 
in auf den Namen der am 2.1. Getilgt 1899 
Darleiher lautenden 
Schuldverschreib. 
18. 7. 1813 
4. |A.v.1884,ausgegeben| ` 6 100 000 91 0 /ϱ 1%, + Z. 
in auf den Inhaber am 2.1. und 1.7. 


lautenden 
Anleihescheinen 
26. 1. 1884 


bisEnde1889: 49/, 


ΠΝ Google 


XXV. Stadtschuldenwesen. 369 
nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. — Zinsen. 
Schuldbetráge Bis zum Schluss |Darnach 


Verwendung 


6. 


Zur Bestreitung der Kosten verschiedener städtischer 


Unternehmungen . . . . . . . « 


| Wie vor 


Wie vor... 220000. 


Rückzahlung kündbarer Anleihen 


Zur Bestreitung der laufenden Ausgaben. . . . . 


Zur Rückzahlung kündbarer Anleihen ..... . 
Wie VUES. a ei en "und ton 
Wie vor. . 2.2... EEE : 


Zur Bestreitung der Kosten des Gürzenichbaues. . 


Zum Bau eines Schlachthofes einschl. Grunderwerb 
(alter Schlachthof) 


Zum Ausbau des Erdgeschosses des Gürzenich für 
die Einrichtung des Börsenlokales . . . . . « « 


Zur völligen Rückzahlung älterer Anleihen . . . . 


Statistisches Jahrbuch VII. 


2 800 00012 800 000 


465000] 465 000 


6 100 00016 100 000,3 611 000/2 489 000 


Theil. | des Jahres waren | blieben 


beträge [begeben | getilgt zu tilgen| Bemerkungen 
M M M M. 


T. 8. 9. 10. 


1 000 00051 000000] 46000! 955 


1 500 00011 500 000| 34 000/1 466 


2 000 00012 000 000 


9 H 9 


Die getilgten 
Due von 

o.1 werden 
2 038 50012 038 50011 129 753| 908 7471 an Stelle aufzu- 
nehmender An- 
leihen verwandt 


1 500 00011 500 000 


1 500 00011 500 000] 300 00011 200 
3 000 00018 000 000| 227 000|2 773 
44218391 442 139 . 442 139 


611100, 822900 


——— E | -ίθθ 


600 0001 600 000! 123 000, 477 000 


126000| 126 000| 105000| 21000 


24 
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Städte 


Noch 
Köln a. Rh. 


Rech- 


nungs- |No. 
| | der Genehmigung 


jahr 


1. 


1896/97 | 5. 


14. 


15. 


XXV. Stadtschuldenwesen. 


Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Sehuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. — Anleihe, 
Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und 
Datum 


2. 


A. von 1891, 
ausgegeben wie vor 
10. 12. 1890 


A. von 1893, 
ausgegeben wie vor 
et 


A. von 1894, 
ausgegeben wie vor 
12.7.1894 
A. von 1896, 
ausgegeben wie vor 
11. 8. 1896 


^" 


Darlehn von der 
Armenverwaltung 
20.8. 1887 


. Darlehn vonderSpar- 


kasse der Stadt Kóln 
29. 5. 1890 


. | Wie vor, 18.12.1890 


.|Vorschüsse von der 


Armen-Verwaltung 


. Darlehn vonderSpar- 


kasse der Stadt Kóln 
22.1.1893 und 
6.3. 1896 
Darlehn von der 
Kölnischen Lebens- 
versicherungs-Ge- 
sellschaft Concordia 
Schwebende Schuld 


A. der früheren 
Gemeinde Ehrenfeld 
v.1879 aufgenommen 

beim Reichs- 

Invalidenfonds 

7.1879 

A. der früheren 

Gemeinde Ehrenfeld, 
aufgenommen 
bei einem Bürger 


Nominal- are e 
betrag im ΐ 
Zahlungstermin 
8. 4. 
10 000 000 AL au 
am 1.4. und 1.10. 
7 000 000 91/90/o 
am 1.4. und 1.10. 
10 000 000 91/90 
am 1.4. und 1.10. 
6 000 000 91190 
309 975 39/o 
am 11.11. 
1 000 000 91/59/9 
am 1. 4. 
1 850 000 j3!/59/; am 31. 3. 
1851613 | 91/90 am 1.4. 
1 000 000 31/39/o 
4 000 000 4°, 
2 154 384 
400 000 4190 
am 1.3. und 1.9. 
20 000 4190) 
.am 1.11. 


Digitized by Google 


Tilgungsgrundsätze 


19/49/9 + Z. für die zur 
Schuldentilgung ver- 
wendeten 192000004 ` 
im Uebrigen 1% +2. ` 


Getilgt 1995 


19/9 + Z. 
Getilgt 1936/7 


19/, + Z. 
Getilgt 1938/9 
19/o -- 7. 


11 90/0 bezw. 99/5 +Z. 
Getilgt 1922/3 


2% + Z. 
Getilgt 1918/9 


29/5 + Z. 
1921/2 


Zurückzahlbar v. 1.12.1 
ab mit jährlich 1000000 


Der Betrag ist in 18R 
von 113 390 M. 

von 113 364 JK bis zum 

Jahre 1905 zu tilgen. 


190 + Z. 
Getilgt 1932/3 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Bis zum Schluss |Darnach 
| Theil- des Jahres waren | blieben 


beträge [begeben | getilgt zu tilgen| Bemerkungen 
M M M M 


Schuldbeträge 


Verwendung 


6. EE 8. 9. 


Zur Schuldentilgung 5. . e.. o e 5.5. . | 1200 000110000000| 713 50019 286 
Zu Hafen- und Werftbauten 0.5. « ο. e à o | 400000 

Zu Kanalisationszwecken . - . . ο . . 1 3180000 

Zur Anlage einer Klärstation . . . . . . . . | 1620000 


Summe . . 110 000 000 


Zum Bau eines neuen Schlacht. und Viehhofes . . | 6000 00017 000 000, 295 000/6 705 
Zur Deckung der Kosten eines Strassendurchbruches | 1 000 000 


Zur Herstellung von Werft- und Hafenanlagen . . [10.000 000]10000000, 203 5009 796 5 


Zu dem Grunderwerb und Neubau eines Fuhrparks | 450 00013 500 000 : 3 500 

Zur Deckung des Vorschusses für das Hohenstaufenbad 840 000 

Für einen Strassendurchbruch . . e 

Grunderwerb des neuen Schlacht- und Viehhofes š 

Für Krankenhausbauten . . 

Grunderwerb für Friedhöfe im Norden und Süden 
der Stadt . a ᾿ᾱ- der «Φ- er ^j. e * o ο 5 

Für den Stadtwald ee. ux “Ἐν DM UR 


Summe . ο 


Grunderwerb zur Vergrösserung des Friedhofes 
Melaten e E e "Be RN SN es e 309 975) 65426| 244 54 


Zum Erwerb der Gasanstalten Nippes und Bayenthal | 1 000 00011 000 000| 182 600| 8174 


Zur Anlage einer elektrischen Zentralstation . . . | 185000011 850 000) 198 4001 651 
Zu Krankenhaus- ete.-Bauten ο . . . ο . . . | 1857 67311 851673, 33494711 5227 
Eür Neubauten der Gas- und Wasserwerke . . . | 1000 00011 000 000 ; 1 000 


Zu Stadterweiterungszwecken . ο ὁ ο ο 


Aus 5 álteren im Jahre 1884/5 gekündigten Anleihen 
blieben durch die im Jahre 1884 aufgenommene 
Anleihe (lfde. No. 4) ungedeckt 2154384 M, 
welcher Betrag aus bereiten ΗΝ der Stadt- 
kasse vorgelegt wurde . . . š 

Zur Tilgung älterer Schulden . . . 2... 

Zur Anlage eines Rieselfeldes . . . . . . . 

Zum Bau einer Schule. . . "o ^ 
: , eines Rathhauses . . . . . . 


154 38411 133 90011 020 
400 000| 286 400! 113 


Zum Rathhausbau in Ehrenfeld . . . . . ο 20 000 2474| 17596 


24* 


372 XXV.+Stadtschuldenwesen. 
Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 
Der einzelnen Anleihen beziehungswei: 
Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Stádte nungs- [No. Datum "hat und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung ag Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 5. 
Königs- 1896/97 | 1. Kriegsschuld 5 244 105 31/20/0 "Seit 1.1.1864 mit 19/5 der 
berg i.Pr. vom 1.1.1808 in Ursprünglich GI oa ursprünglichen Schuld 
Stadtobligationen für Verzinsung 
und Tilgung 
2. (Schuld beim Reichs- 3300 000 4190 (in — Seit 1886 verstärkte 


wg, RERUM a t PUO RU 


Invalidenfonds auf 

Schuldsch. v.1.1.1874 
3.| A. von 1877 in 

5 Serien à 490000 A. 

Serie I auf Schuld- 
scheine von der 

Gothaer Lebensver- 
sicherungs-Bank, 
Serie II und III in 
Stadtobligationen 

15. 10. 1877 


3a.| A. von 1881 in 
Stadtobligationen 
2. 5. 1881 


4. A. von 1885 
in 4 Serien 
à 500 000 AM in 
Stadtobligationen 
22. 1.1885 


5.| Deckungsanleihe 
von 1886 für die A. 
No. 2 
22. 2. 1886 


6. |A. v. 1889 in 3 Serien 
à 500 000 MH in 
Stadtobligationen 
6. 4. 1889 resp. 

12. 3. 1890 
d. A. von 1890 
in 2 Serien 
à 450 000 J£ in 
Stadtobligationen 
15. 5. 1890 


Vergl. A. No. 5 von 18% 


Tilgung mit 69, 
195 + Z. 


2 450000 (Serie I zu 4!/59/,, 
Seriell und III zu 
91/90/0, Serie IV 
und V sind nicht 


erhoben. 
1 000 000 40. 190 + y A 
seit 1887: 91/90 | 
2 000 000 3120/0 104 + Z. 
2 121 800 31/20/09, Ursprünglich 19/9 + Z. ` 
siehe Spalte 9. gen am 1.4. 1896 e 
. No.2 ganz geti ist ` 
erfolgt die Tilg aae imi | 
1886er ΛΝ nach dem | 
ursprünglichen Til 
plan der 1874er Anleihe 
No.2 
1 500 000 91/90 1190 + Z. 
900 000 31/200 19, + Z. 


re Google 


 Regulirung des Zuggrabens . . 


1 


` 1886/7- 165000.M.zu 31/30, 
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375 


"nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 

-Schuldbetráge Bis zum Schluss |Darnach 

age Theil. | des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge [begeben | getilgt |zu Pi Bemerkungen 

- M M M 

- 6. T. 8. 9. 10. 


Bezahlung der von Napoleon I. der Stadt und Provinz 
auferlegten Kriegskontribution "c 


Bau der Wasserleitung. - . . . e o s e.o 


. Gemeinsame Verwendung für Anleihe No. 3 und 3a: 


Weiterführung des Wasserleitungsbaues . . . . 


5 244 10615 244 105/4 565 655| 678 450 


8 300 00013 300 000/3 300 000 : ur ee ist 


getilgt. 


Für die beiden 
letzten Serien 


800 0001 470 000| 499 000/1 041 000] t zur due it, 


Beseitigung des Fliesses (offener ee . .| 135000 Privileg ver- 
Regulirung des Zuggrabens 9 ans 45 000 zichtet une en 
Verbesserungen am Schlossteich - "E 20 000 am 2.5.1881. SC 
Erbauung massiver Futtermauern am “Pregel P. 350 000 nach die beiden 
Brücken-Neubauten . . . > e| 150000 letzten Serien 
Herstellung der Wege zum "Kaibahnhof . iom. 150 000 S mit 40/0 ver- 
Bau der Provinzial-Gewerbeschule . . sum o 200 000 zinslich sein 
Neubau der Volksschule an der Oberlaak . .| 900000 sollten. 
Herstellung neuer Schulklassen . . . ο > : 200 0001 000 000| 220 000| 780 000 
Bauten am Krankenhause . . . . . . 100 000 

» an den Stadthöfen. . . . . . A 120 000 

nme .| 9 410 000 


Erweiterung der Wiekauer Teichanlage für 
Wasserleitung . 
Vermehrung der Filter für die Wasserleitung . 
Neubau der Köttelbrücke , e 
des Altstädtischen Gymnasiums . 
der Haberberger Bürgerschule . . 
zweier Mittel- oder Bürgerschulen . 
.. Volksschulen. . 
Insgemein und für sonstige Schulzwecke 
Summe . 
' Beschleunigte Tilgung der Anleihe No.2 beim Reichs- 
^. Invalidenfonds sowie Tilgung und Verzinsung der 
jeweiligen älteren Serien dieser 1886er Anleihe 
selbst. SE ist sie in 10 Jahresserien be- 


geben, und zw 
, 1887/8: 174000 M. σα 81/99/ρ, 


die 


1 


; 1888/9: 18340054. TE? ᾿1899/90: 1931004. zu 81/59/o, 


1890/1: 203900. zu 31/209, 1891/9: 915 100 M zu 40, 
welche aber am 1.10.1895 auf 3!/s / y herabgesetzt sind. 
1892/3: 227 000€ zu 3'/39/o, 1893/4 : 239800 zu 31/s/o, 
1894/5: 252600. zu 3120,0. 1895/6 : 266 κο, 


Summe . 
Bau des Elektrizititswerks ο . . . . . . ο 


Erweiterungsbau der Wasserleitung ο, νὸς ὃ 
Beitrag zum Eisenbahnbau nach Labiau . . . 
Neubau des Kneiphófischen nun 
Krankenanstaltsbauten . . . . . 


Sangre : 


310 000 


2 000 0009 000 000| 248 00011 752 000 


2 121 800|2 121 800| 106 400/2 015 400 
. | 1 500 00011 500 000|) 174 000|1 326 000 


480 000| 900000] 69000) 831 000 
50 
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Noch Tabelle Π. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und Zinsfuss 
Datum und Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung Zahlungstermin 


2. 4. D. 
8& |A. v. 1891 in 3Serien| 3000000 |Serielu.IIzu4®;,,| SerieI und II zu 19^ + Z. 


Königs- à 1 000 000 M in seit1.10.1895 auf Serie III zu 11/90 + Z. 
berg i. Pr. Stadtobligationen 31/59/9 herabge- 
9. 3. 1891 setzt,Ser.III3!/59 s 
9.| A. von 1893 in 1 500 000 Bio 11/0, + Z. 
Stadtobligationen 
28.12.1892 
{10| A. von 1895 in 3 000 000 811900 19 + Z. 
Stadtobligationen Ä 
18. 2. 1895 
11.| A. von 1896 in 1 000 000 91.999 1190, + Z. 
Stadtobligationen . 
17. 8. 1896 t ww cd Lcd 
12. | Hypothekenschuld. 928 585 TE. ? 
Krefeld 1896/97 | 1. A. von 1862, 900 000 31,0, 100 + 2. 
| ausgegeben in Stadt- b.1.4.1882:41/50/, 
anleihescheinen bis 1.7.1889: 40, 
9. 12. 1862 SS 
2. |À. von 1873, aufge-| 1 800 000 41900 19? + Z. 
nommen beim von 1888 ab 69/0 4 Z. 
Reichsinvaliden- 
fonds 
10. 12. 1873 


3. A. von 1876, 1 800 000 31/200 . 1139.9 + Z. 
ausgegeben in Stadt- b.1.4.1882:41 900 
anleihescheinen bis1.10.1889: 49 
12. 5.1876 
4. |À. von 1881 bei der 414 900 91900 1? o + Z. 
stádtischen Spar- b.1.4.1886: Aaf a 
kasse bis 1.4.1890: 400 


95. 1. 1881 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
IT pi | des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge [begeben | getilgt |zu tilgen| Bemerkungen 
M M 
6. T. 8. 9. 10. 


Bau des städtischen Schlacht- und Viehhofes 3 000 00013 114 50012 885 500 


1 500 00014 000 93 000 3 907 000 


Ausführung der Kanalisation. . . e . 2 e. 


Erweiterung und Verbesserung der Wasserleitung . 500 00012 000 000| 20 000,1 980 000 


Herstellung von Brücken und ο μη, 685 000 
Vertiefung des Fahrwassers im Pregel . ; 500 000 
Erweiterung der stádtischen Krankenanstalt 370 000 
Erbauung von Schulhäusern und Turnhallen . 830 000 
Erwerb eines Bauplatzes für das Kunsunuseum . 115 000 


Summe . .| 3000000 


Anlage elektrischer Strassenbahnen und EE 
des Elektrizititswerkes . . . « . - . . .| 1.000 00011 000 000 : 1 000 000 


a ; : 928 585 
Für Volksschulbauten . . . dos ἐν 275 9421 900 000! 618000, 282 000 
Erweiterungsbauten des Realgymnasiums und der 
Oberrealschule . . . 92 400 
Ausbau des Rathhauses, Polizeiamts und Arrest- 
hauses . . 96 300 
Erweiterungsbau des Armenverpflegungs- und Ver- 
sorgungshauses . . . 21 468 


Erweiterungsbau des städtischen Krankenhauses. e 41 224 
Für den neuen Friedhof . . . 2 2 2 2 . . . 63 469 
Für Kanalisation . . RN dut cui ee | 101 583 


Für Ausführung des Stadtbauplanes R 201 614 

Summe . . | 900 000 
Für Volksschulbauten . . E. cR ep 606 62211 800 000/1 640 600! 159 400 
Umbau des Leihhauses zur Webeschule 15 583 


Erweiterungsbauten der höheren Schulen . . . . 169 445 
Erweiterungsbau der Bürgermüdchenschule . ο . 11215 
Neubau einer Turnhalle . . . 50 809 
Erweiterungsbau d. Krankenhauses (Epidemienstation) 117 249 
Bau eines Spritzenhauses nebst Beamtenwohnung . 23 450 
Grunderwerb für den Schlachthof. . . . . .. 26 318 
Abtragung älterer Schulden . . . . . . . . . 40 601 
Kanalbau nach dem Rhein . . . . . . . . . 138 102 


Summe | 1800 000 
Bau der Wasserleitung. . © « . . . e . ..|1530981[|1800000| 826 700| 973 300 
Kanalbau nach dem Rhein . . 192 461 
Kanalisation des Krankenhauses und Kesselanlage . 16 417 
Volksschulbau . . . αν αν ve. y 1 104 
Verwaltungskosten und Kursverlust Wt onum e ER 53 031 
Summe . . | 1 800 000 
Volksschulbauten . . 112223] 414900, 299000, 375 900 
Tilgung ein. Schuldkapitals d. hóheren Mädchenschule 900 i 


Kanalisation. . . ο 58 - ὦ. ο Ἡ x ὦ 307 777 


Die Anleihe 
ist zu 98,40 
begeben. 
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Noch Tabelle I. Naehweisuug der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und : Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum uns und 
jahr der Genehmigung emag | Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 
Noch 1896/97 | 5. A. von 1882, ausge- 2 400 000 91400 
Krefeld geben in Stadt- bis 1. 1. 1890: 
anleihescheinen 400 
20. 2. 1882 


6.|A. bei der Landes- 


1. LA. von 1888, ausge- 
geben in Stadt- 
anleihescheinen 

. 7. 1888 


8.|Α. bei der Landes- 
bank der  Rhein- 
rovinz 
20. 2. 1894 


pamm pu — A a | a ee 


Leipzig 1896 ]. |À. von 1865, ausge- 
gebeninStadtschuld- 


2. 12. 1864 
2. |Wie vor, 28. 8. 1876 
3. |Wie vor, 8.5. 1884 


900 000 33/ 4 un 


bis 1. 1. 1890 


40 ; 


3 500 000 31/200 


1 500 000 49, 


Tilgungsgrundsátze 
5. 
10ρ {- Ζ. 


20/0 + Z. 


1%0+2. 


1°, +2. 
Tilgung beginnt 1897/98 


=“ - ———— ον 


XXV. Stadtschuldenwesen. 377 
nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach: 
Tí Tei. Les Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge |begeben | getilgt Zu tilgen|Bemerkungen 
M. M M M 
6. | 1. 8. 9. 10. 


Beitrag zu den Kosten der Königl. EE . .| 15000012 400 000, 439 40011 960 
Erweiterungsbau des Gymnasiums . Ρ - 53 087 
der Bürgermädchenschule $- ἃν. ni ae 12 073 
Neu- und Erweiterungsbauten von Volksschulen . .| 350402 
Bau eines Steigerhauses für die Feuerwehr. . . . 4 350 
Erweiterung des Friedhofes . . . . . . . . à 61 650 
» Krankenhauses . . . . . . ο . 30 254 


Für den Bau des Schlachthofes . . . . = . . .| 500000 
a Kanalisation . . 2 2 . e e e . ο > «ὦ οἱ 497663 
. Strassenpflasterung . 0.2. ὁ ο ἐἓἱ 1723591 

Verwaltungskosten und Kursv erlust . ge Word d n 10 984 


Summe . «| 2 400 000 


Zur verstärkten Tilgung der SN No. " beum 
Reichs-Invalidenfonds . . . : .| 900000] 900000] 190490) 70951 


Neu- und Erweiterungsbauten von Volksschulen . .| 1116 252]3 500 000| 317 00013 183 
Erweiterung des Gymnasialhofes. . . . . . . . 39 518 
Bau mehrerer Turnhallen . . . . . . . . . .| 188568 


Errichtung einer Badeanstalt . 528 000 
Zuschuss zu den Baukosten der Konig Webeschule 25 000 
Umbau des Rathhauses . . . - e .| 102000 
Bau eines Feuerwachtlokales . . © . . . . . . 52 873 


Erweiterung des Schlachthofes . . . . . . . .| 186897 
Bau eines Kühlhauses . . 0.5.52. 2.5 .| 140000 


í Verpflegungshauses . see E ος 58 941 
Wasserwerksbauten . 624 599 
Ankauf eines Hauses für Dienstwohnung des Ober- 

bürgermeisters. . . 91 351 
Ankauf zweier Häuser . . & UA EPA EL dA. d 66 896 
Verschiedene Grunderwerbungen . 2. .52»..5. .| 890000 


Verwaltungskosten und Kursverlust . . . . . . . 53 110 
Summe . .| 3500000 


Einrichtung des neuen Friedhofes . . . . | 17366611 500 000 , 1500 
Ankauf verschiedener Gebäude zu Verwaltungszwecken 45 864 
Erweiterung des Schlachthofes . . .| 130000 
i und Einfriedigung des Krankenhauses 5 91 959 
der Bürgermüdchenschule . . . . . 36 300 
Baukostenrest der Badeanstalt. . . . . , . Ὦ1] 390765 
Umbau des Rathhauses . . 0. . 5. e .| 167000 
Erweiterung des Wasserwerks . rep. P dio vn de e D 86 400 
Strassenpflasterung . . . .| 200000 


Stadtkassen- Betriebsfonds (eiserner Bestand) l Ze 178 046 
Summe . εἰ 1500 000 


Ueber die Verwendung wurde nichts mitgetheilt . ; 1 260 000| 612 600| 647 


4 000 000,1 177 70017 822 
12000000, 576 100111423 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und , Zinsfuss 
No. Datum MH. 
der Genehmigung ag 


2. 


Stádte Tilgungsgrundsätze 


un 
Zahlungstermin 


4. 5. 


Noch .|Wie vor von 1887, 16000000 81/3 9/o 3/50% + Z. 
Leipzig Serie I, 4. 1. 1887 
.|Wie vor von 1887, 14000000 31/99/o 3/5 9/o + Z. 
Serie II, 24. 3. 1890 
.|Darlehn der Privat- 220 000 41/40 19/9 +2. 
bank zu Gotha 
e Wie vor 88 000 41/4? 0 3/40 0 + 2; 
. |Darlehn Bo Ze 4 196 177 4117045 0/0 1,182955 9/, + Z. 
munal es 
Königreichs Sachsen | 
Wie vor 13 035 di ali In mehreren verschiedenen, 
aber festbestimmten Raten 
zu tilgen 
.|Darlehn des land- 167 700 91900 1h Z. 
wirthschaftl. Kredit- 
'vereins im König- 
reich Sachsen 
Wie vor 230 700 490 13/199/9 + Z. 
Wie vor 16 000 49/9 Defeck Z. 
Wie vor 22 800 1/90 0 19/2. 
Wie vor 100 200 81/ᾳ0/ῃ 11/599/9-4- Z. 
Wie vor 180 500 31/5 9/0 14/500 +2. 
Wie vor 81 500 31/5 9/0 14 /A59/9 J 
Wie vor 206 300 31/20/09 11/599/9 + Z. _ 
Wie vor 300 600 31/20/09 Wis Dia + Z. 
Wie vor 50 000 91900 14/5 Ζ 
Wie vor 49 000 91 90/0 bisht Z. 
. Darlehn des Reichs- 100 000 EM 1% + Z. 
Invalidenfonds 
A Wie vor 200 000 41/90 69/9 + 2. 
. Darlehn einer Privat- 53 000 49/0 1200 M jährlich 
erson 
je vor 10 000 49/9 250 M. jährlich 
xr einer 4 800 49/0 600 M jährlich 
iftung 
.|Von einer einver- 4 800 : 160 #4 jährlich 


leibten Gemeinde 
übernommene  Ver- 
pflichtung z. Tilgung 
der Baukosten der 
Turnhalle des Turn- 


vereins 
. Rückständige Kauf- 1 770 41/9 0/0 100 A. jährlich 
gelder 
Wie vor 7 804 996 ? 9 
Zinsbare alte 343 451 ? 2 
Stiftungsschulden 
. |Kapitalwerth der zu 249 546 ? 
zahlenden jährlichen 
Renten 
Schuld 1 306 811 ? ? 


an den Betrieb 


Digitized by Google 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
Tid. [des Jahres waren blieben 
Verwendung beträge |begeben | getilgt zu Ülgen/Bemerkungen 
— | 4A | 4A 4 gx 
6. T. 8. 9. 10. 


16000000| 408 300 |15591700 

. 14000000]! 84100 113915300 
220 000| 36358 | 183 642 

e 88000] 11404| 76596 
A 4 196 177| 333 978 |3 862 199 
13035| 3990 904 


167 700| δ1992| 115 708 


; 230 700| 64990| 165710 
: 16000, 17451| 58549 
5 22800] 3190| 19610 
i 100200| 11132| 89068 
. 120500| 18 654 | 161 866 
: 81500] 7397| 74103 
- 206800] 19084) 187 266 
: 900600] 21826 | 27877 

- 50 0001 3630| 46370 
. 49000] 3293, 45707 


100000] 19800, 80200 


1770| 1770 
. T 804 996 . 17804996 
343 457 . 343 451 
. 243 546 . 249 546 


Schuld an den Betrieb . . . . e ο ο ο ο ο e 306 871 . 11306871 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. — Anleihe, 


Rech- Bezeichnung und Zinsfuss 
Stüdte nungs- |No. Datum und Tilgungsgrundsátze 
jahr der Genehmigung Zahlungstermin 


2. 4. D. 


Liegnitz | 1896/97 | 1. |A. von 1854, ausge- 210 000 31/0, 19/54 Z. 
geben in Stadt- am 1.1. und 1. 7... Getilgt am 1.7. 1902 
anleihescheinen 
30. 10. 1854 
2. |A. von 1878, ausge: 600 000 91/ᾳ0/ῃ 19; + Z. 
geben in Stadt- am 1.4. und 1. 10.  Getilgt am 1. 4. 1916 
anleihescheinen 
15. 11. 1878 
3. |A. von 1880, ausge- 600 000 31/20/0 1°% + Z. 
geben in Stadt- am 1.4. und 1.10.| Getilgt am 1. 10. 1920 
anleihescheinen 
16. 9. 1880 
4. A. von 1886, ausge- 1 000 000 91/90/40 (MO +2. 
geben in Stadt- am 1.4. iud i: 10. | Getilgt am 1. 4. 1926 
anleihescheinen 
11. 3. 1886 
5. |A. von 1892, ausge- 2 100 000 91 90/0 11/9 + Z. 
geben in Stadt- am 2.1. und 1.7.  Getilgt am 1. 7. 1930 
anleihescheinen 
6. 8. 1892 
6.|Darlehn der städt. 406 430 49/0 4003 Z. 
Sparkasse am 1. 4. u. 31. 12. 
17.5. 1881 
1.|Wie vor, 3.7.1895 N 91/ᾳ0/ῃ Wird1898/99 zurückgezahlt 
m 1. 4. u. 1. 10. 
8. |Wie vor, 19. 5. 1896 320000 91 90/0 Wird1898/99 zurückgezahlt 
am 1. 4. u. 1. 10. 
9. |Wie vor, 19. 5. 1896 55 000 31/30/ Wird 1898/99 zurückgezahlt 
am 1. 4. u. 1.10. 
10. | Hypothekenschuld 65 000) 95/00 dud 4°/, (Wird 1898/99 zurückgezahlt 
vierteljährlich 
nachträglich 
11.| Darlehn von der 15 000 39/o 11/s9/, +Z. 
D i s cde am 2. 1. und 1.7. Getilgt am 30. 6. 1918 


Digitized by Google 
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981 


nebst Angabe über Versinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 


Theil. | des Jahres waren | blieben 


Verwendung beträge begeben | getilgt |78 tilgen[Bemerkungen 
M M M X 
6. T. 8. 9. 10. 
Schulhausbau am Friedrichplatz .. "| 190000] 270000! 214 200| 55800 


Zur Umwandlung der auf bestimmte Gläubiger lautende 


Zu Strassenpflasterungen 


Gewandhaus- pp. Schuldverschreib. in Stadtobligat. | 150 000 
Summe 270 000 


Zu Zwecken der Kanalisat. u. RIA der ο επ 350 000| 660 000! 161 400 | 438 600 


Schulhausbau in der Karthause . 50 0001 600000 
„ inneren Stadt nebst Grunderwerb 245 000 


2 Kanalisation der Karthause . uus ur Welles ο LE 120 000 


Hausanschlüsse der Wasserleitung wu owe ox 10 000 
Weiterführung des äusseren Stadtgrabens Va doge y 75 000 
Regulirung der Hedwigstrasse. . kc ën DS he 40 000 
Abfindungssumme an die Schützengilde ër ee cu 20 000 
ο ο. pP. >.. EE 40 000 


Summe . .| 600000: 


Abstossung kleinerer Darlehen bei der Sparkasse. .| 288 000j1 000 000 
Zur verstärkten Tilgung der Anleihe beim Reichs- 


:  Invalidenfonds . i .| 190000 
Beitrag zum Bahnbau Liegnitz- Goldberg . boue Ee ο 90 000 
Erweiterung der Wasserleitung . . . e . . «| 160000 
Ankauf eines Forstes . e ο 90 000 
Bau eines Hauses für die katholische Schule . » .| 182 000 


Summe . .| 1000000 
Durchführung der an und Anlage 


der Rieselfelder . . . . e » . .| 1600 00012 100 000 
* Anbau der Karthausschule . . . ὁ e ο» .| 104500 
Ankauf des Pohler'schen Grundstückes E. 48 000 


Beitrag zum Bahnbau Goldberg-Löwenberg- Márzdorf 60 000 
Abstossung kleinerer Darlehen bei der Sparkasse: 
Schlachthoferweiterung . 68 630 
Wie vor: Hebung der sanitären "Zustände der Stadt | 107 750 
Wie vor: Beschaffung von Wassermessern. . . 60 000 


Weiterer Ankauf von Wassermessem . . . . . . 40 500 
Kursdifferenz und Kosten der Anleihe. . . . . . 10 620 
| Summe . .| 2100000 
Zur verstärkten Tilgung der A. beim Reichs-Invaliden- 
fonds, welche 1893 getilgt worden ist . . . .| 406480] 406 430 
Zum Um- und Erweiterungsbau des Schlachthofes | 48985000] 385 000 
Zum Erweiterungsbau des Wasserwerkes . . . .| 320000] 320 000 
Zum Ankauf des Spróttchener Forstes . . . . « 55 0001 55 000 
Grunderwerb zu kommunalen Zwecken . . . . . 65 000] 65 000 


Zur Wiederherstellung edd κος über die 
Katzbach . . . . i " ale o 15 0001 15000 


222 700 | 777300 


89 300 |2 010 700 


49930 356500 
5800| 379200 
320 000ἱ 

. | 55000 

" 65 00€ 


3269| 11731 
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Noch Tabelle II. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Rech- Bezeichnung und Nominal Zinsfuss 
Städte nungs- INo. Datum bera und Tilgungsgrundsätze 
jahr } | der Genehmigung d Zahlungstermin 
1. 2. 3. 4. 9. 
Lübeck e . 'Näh. Angaben fehlen : ; . 
Magdeburg | 1896/91 | 1. A. von 1815, 9 000 000 91.0 11,0, + 2. 
18. 8. 1875 in 3 Serien zu| bis 1888 41,3 Getilgt 1917. 18. 
je 3 000 00046 
2. A. von 1886, 12 000 000 37,0) 1?» + Z. 
3. 5. 1836 in 4 Abthei- 
lungen zu je 
3 000 000 
3. A. von 1891, 33 000 000 |3", o oder 49$ 1o + 2. 
3. 5. 1891 in 5 Abthei- 
lungen: 
I. 9 000 000 349, 
II. 6 000 000 di o 
III. 6 000 000 CW 
IV. 6 000 000 8) 9 ρ 
V. 6 000 000 | noch nicht be- 
geben, daher un- 
bestimmt 
4.| Stiftungskapitalien | 2128312  |9000.K zu 21 do unablöslich. 


203 819 M zu 2" ϱ 
5. Hypothekenschulden! 198000 [1800004 3' 49 
18000 Azu 40ο 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |p h 
des Jahres waren blieben 


Verwendung 


6. 


Erweiterung der Gasanstalt und des Gasrohrnetzes | 1 134 02019 000 000/2 910 1746 089 82 
Abfindung der Aktionäre der Gasanstalt 


Erweiterung des Wasserwerks u. des Wasserrohrnetzes 


Wasserleituug für die Stadttheile Werder- und 
Friedrichstadt 3 


Erweiterung der Krankenanstalt 
Brücke über die Zoll- uud alte Elbe ` 


Befreiung der Stadt von der Einquartirung 
Schulbauten e d; AE 8 


Kanäle und Strassenpflasterungen S ox 
Bau der Quaimauer und des Ladeschuppens auf 


dem Packhofe . ; -— ru 268 146 
Grunderwerb für Rathhauserweiterung e e e --ᾱ 139 392 
Für das alte Stadttheater (Turnhalle) . . . . . 152 282 
Kursverlust und Kosten der Anleihe. . . . . . 12 041 

Summe . .| 9000000 

Rathhauserweiterungsbauten . . 643 93911200000011 000 80011099 ο ο u : 
Kosten der Einverleibung der Neustadt 'einschliess- Verwendung 

lich Feuerwehr-Zweigdepot . 5 12 095 nicht getrennt 
Tilgung der Schulden von Neustadt und Buckau .| 990390 aueh 
König-Wilhelm-Gymnasium . . . ος , 446 098 erschöpft. 
Ausstattung der Realschule . . . : o 997 
Volksschulen in der alten und neuen "Neustadt . : 411 448 
Ausbau des Leihamts zur a mit 

Ausstattung . . GE 70 30119 000 000| 469 00018 531 
Erweiterungsbau der alten Krankenanstalt ` : 5 231 80916 000 000| 245 100|5 754 
Bau der neuen Krankenanstalt mit Ausstattung . «| 1969 24116 000 000| 118 800/5 881 
Erweiterung der Gaswerke . . . . | 3010 26511 550 000 . 1550 


a Wasserwerke . . TE 964 97 
Vorarbeiten für ein Elektrizitátswerk 


E suu s 8311 ; . e 
Stadttheater . . $3 $C ὦ- ἃν AQ ὦ ὦν. da o3 938 024 
Provisor. Museum . S e we sis d 42 906 
2 Desinfektionsanstalten, 1 Volksbad . . ; 103 107 
Schienengleise und Umbau det Ladeschuppen auf 
dem Packhofe . . . . . ; ο. πὰς ος lid 19 02 

Hafen . . e Ze E de AC Nae cux AIO 887493 
Schlacht- und Viehhof . "E . | 409601 
Grunderwerb f. Strassenanlagen, Strassenverbreiterung 3 168 658 
Entwässerungsanlagen, Strassenpflasterungen . . . | 2226068 
Rieselfelder einschl. Druckrohr, Dücker, Pumpstation | 4 388 580 
Brücken- und Projektbearbeitung er : 6 442 
Ankauf und Kanalisirung des Schleusengeländes , 11 449 
Neuer Begräbnissplatz . . . . . . . . . . . 411 384 


Grunderwerb zu Polizeizwecken . SCENE 66 000 
Unkosten der beiden Anleihen . . . . e om εἲ 53 

Im Ganzen bisher verwendeter Betrag . 131 309 54€ 
Stiftungsmässig . . . d 


Stadttheater . 


; 198 
Erziehungsanstalt 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und Zinsfuss 
Städte Datum uud Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung Zahlungstermin 


2. 4. 


Noch 1896/97 | 6.|Schuld beim Reichs- 300 000 NA) ? 


Magdeburg Invalidenfonds 
T.|Vorübergehend auf- 455000 |Verschieden, je " 
genomm. Darlehen nach dem Dar 
leiher und dem 
Geldstande 
Mainz LIA. von 1873, aufge-| 2571429 30/0 1%% + Z. 
nommen beim Gr. 
Hessischen Staate 
2.|A. von 1874, aufge-| 3 000 009 41/00 1%, + Z.; von 1894 ab 
nommen b. Reichs- erhöhte Tilgung. 
Invalidenfonds | 
8..A. lit. G von 1878, 1500 000 KN? 140/0 + Z. Getilgt in 
ausgegeben in 50 Jahren. 
Schuldverschreibun- 
gen 
4 Wie vor 2 500 000 31/20/0 19 00 + Z. Getilgt in 
lit. H. von 1883 56 Jahren. 
5 Wie vor 3 000 000 3*/20/0 Wie vor. 
lit. I. von 1884 | 
6. Wie vor 3 000 000 ο ο 00 + Z. Getilgt in 
lit. K. von 1886 61 Jahren, 
7 Wie vor 3 000 000 Aldin Wie vor. 
lit. L. von 1888 
8 Wie vor 5 000 000 400 100 + Z. Getilgt in 
lit. M. von 1891 06 Jahren. 
9 Wie vor 1 000 C00 "din 1 Da + Z. Getilgt in 
lit. N. von 1894 60 Jahren. 
10.| A. bei Gr. Haupt- 242 539 Ka? 1% + Z. 
Staatskasse | 
11./Guthaben des Stadt- ? 9! [30/9 
erweiterungsfonds 
bei der Stadtkasse 
12.| Stiftungskapitalien 958 951 3 0 
13.| Baar-Kautionen 6 500 
14.| Hypothekenschuld 100000 |400 und PU 
15.| Vorübergehendes 92185 nicht feststehend 
Kassenanlehen νο με μονο 
Mannheim | 1896 1.| Darlehn der Spar- 85970 21 diaam 1.1. u.|2500 A jährlich. Getilgt 
kasse 1853 1.7. am 30.6. 1902. 
2. Wie vor 1858 243165 27 die d 1.1. u.|3500 A. jährlich. Getilgt 
It, am 30. 6. 1944. 
3. 4, . 1864 24000 |91/90/0 am 1. 1. u. 1000 οκ. jährlich. Getilgt 
"E T. am 30. 6. 1903. 
4.A. von 1855, ausge-| 180000 | 3%% am 2.1. | 900.— 71) 14 M. ia, von 
geben in Obli- 1000 fl. — 1428 M. jährlich von 
gationen 7. 6. 1853 bis 1809, 


1866 
16000 -- 17 142,80 M. jährlich v. 
1899 ab. 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 


| Schuldbeträge 


Verwendung 


6. 


_Rest-Schuld der Neustadt. . . . . . 


Für augenblickliche Kassenbedürfnisse . . 


Für Ausführung der Stadterweiterung . . . . . 


‚Für Ausführung der Stadterweiterung . . . . è 


Für Hafenbauten, Lagerhäuser, Stromkorrektion, 
Ufererweiterung, Kanalisation der Altstadt, Strassen- 
und Kanalbauten in der Neustadt, Schlacht- und 
Viehhof-Anlage, Schulgebäude, Erwerbung eines 
Wasserwerks, Vorarbeiten für ein neues Wasser- 
werk, Gaswerkserweiterung etc. 


Zahlung des gesetzlichen Zuschusses zum Bau der 
Rhein-Donnersberg-Bahn . . . . . . è ο . 
Stand Ende März 1897 . . . . . . . . . . 


| ! 
Für städtische Grundstücke . . . . ... 


|Für Grunderwerb zur Erstellung eines Exerzier- 
platzes für die Garnison . 

‚Umbau des Grossherzogl. Hof- und Nationaltheaters 

Bau eines Theater-Magazins . . . . . . . ο 


Umbau des Grossherzogl. Hof- und Nationaltheaters 


Statistisches Jahrbuch VII. 


385 


Bis zum Schluss |Darnach 


des Jahres ware waren| blieben 


bet ck begeben| getilgt zu tilgen Bemerkungen 
M AM. 


3 000 0008 000 000/2 676 000| 324 000 


242 539 
320 493 


358 957 

6 500 
100 000 
92 185 


Theil- 
κ Lë |) db ` 
= 8. 9. 
300 300 000! 293 000 


2 571 4292 571429| 885 252/1 686 177 


Von der Ge- 
sammtschuld 
der Stadt Mainz 
sind 1900 Mk. 
nicht in Ver- 
kehr befindliche 
Schuldver- 
schreibungen 
derkonvertirten 
A. lit. J. in Ab- 
zug zu bringen. 


144 00011 356 0001 DieVerwendung 


98 600,2 401 400 
46 70012 953 3 


der einzelnen 

Anleihen Nr. 5 

bis 9 ist nicht 
angegeben. 


320 493 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 
Der einzelnen Anleihen ee ------ 
Rech- Bezeichnung und : Zinsfuss 3 
Stüdte nungs- [No. Datum gaer und Tilgungsgrundsätze 
iahr der Genehmigung ag Zahlungstermin 
j LEPR gun REM 
f: 2. 3. 4. 5. 
Noch 1896 | 5. A. von 1885, ausge- 2000000 |314% am 1 Anik + Z. Getilgt am. 10. 
Mannheim geben in Stadtan- 1. 10. 
leihescheinen bis 1895: 404 
1. 10. 1885 | 
6.|Α. von 1888, ausge-| 6500000 | 3'/39/9 am 1. 1. 11.990 + Z. SCH am 1. d 
geben in Stadt- und 1.7. 1932 
anleihescheinen 
24. 6. 1888 
1.|Α. von 1890, ausge- 4000000 |4%, am1.2.u.1.8.11%, + Z. Die A. wurde 
geben in Stadt- zum 1. 8. 1895 αμα. 
anleihescheinen Vgl. Nr. 9. 
17. 6. 1890 
8.|A. von 1892, ausge-| 4000000 14%, am 1. 4. und|1,? ?/ + Z. Getilgt am 1.10. 
geben in Stadt- 1. 10. 1934. Erste Rate am 1. 10. 
anleihescheinen 1897 fällig. 
29. 3. 1892 
9. |A. von 1895, ausge-| 6000000  |31/59/) am 1. 9. u.|19/94-Z. Getilgtam 1.8. 1943. 
geben in Stadtobli- 1. 8. Erste Rate am 1. 8. 1900 
gationen 23. 3. 1895 allig 
10. |Darlehn v.d.Strassen- 46 428 unverzinslich |11 607 A jährlich. Getilgt 
kostenkasse, 1892 1896 
11.| Darlehn der Spar- 82 286 83/99/ο 500 M jährlich. 
kasse, 1826 
12.| Arbeitsguthaben, 397 unverzinslich |Art und Zeit der Tilgung 
1891 unbestimmt 
13. Hinterlegte 8470 Getilgt im Jahre 1896. 
Kautionen 
14.| Gestundete Kauf- 15032 | unverzinslich | Getilgt im Jahre 1896. 
gelder 1895/96 
15. Wie vor 1896 16 640 unverzinslich | Getilgt im Jahre 1897. 
16. |Wie vor 10. 2. 1893 87 923 59/5 4355 ο. RT Getilg! 
am 6 
1T.| 4, e 29.0.1894 60000 ia vierteljährl. ος 9 SE ek Bis 
l4. e? vg 
18. Kaufgelder 1 050 Getilgt. e ^3. 3. 1895. - 
14. 1. 1896 | 
19. Wie vor 17 421 unverzinslich | Getilgt im Jahre 1896. 
" 10. 4. und 5. 6. 1896 - m Rn. | 
Wie vor 28 unverzinslich |Wegen mangelnden Nachweise u. 
1895 und 1896 duc beg 
werden, 
21.| Arbeiterkautionen 809 Tilgung nicht festgelegt 
1895 und 1896 e 


Digitized by Google 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


- 
-- 


- Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
| Thei- des Jahres waren, blieben 
| Verwendung Mor adi begeben| getilgt |zu Pa Bemerkungen 
,.......---.΄΄΄΄΄΄..-------ς κ! α 
6. T. 8. 9. 8 


Anlage einer Wasserleitung, Erbauung und Erweite- 
rung von Schulhäusern, Erweiterung der Gas- 
anstalt, ausserordentliche Tilgung der 41/30 vigen A. 
beim Reichs-Invalidenfonds sowie für verschiedene 


andere ausserordentliche städtische Unternehmungen : 000 000| 833 60011 166 
- Rückzahlung des Restes der 41/40 οἱφοη A. von 1881 | 1 162 500 000| 508 7100/5 991 
» 1883 | 2100 
Für Bauten, Anlagen und andere ausserordentliche 
Unternehmungen Be ée ος ... . | 3237 


ame . .| 6500 


- Kanalisation der gesammten Innenstadt, Erbauung 
eines neuen Viehhofes, ausserordentliche Tilgung 
der 41/,P/oigen A. von 1873 beim Reichs-Invaliden- 

ı fonds sowie für verschiedene Bauten, un 
und sonstige Zwecke . 4 009 00014 000 00013 985 8001 147 

-} Grunderwerb zu Strassenbauten, Herstellung“ neuer 
Strassen, Bau von Schulhäusern, Ausführung von 
Kanalisationen, Bau eines Schlacht- und Viehhofes, 

Umbau des Hoftheaters, ausserordentliche Tilgung 
der 41/0 vigen A. von 1873 beim Reichs-Invaliden- 
fonds undandere ausserordentliche Unternehmungen | 4 000 
© Zur Tilgung der A. von 1890. Vergl. Nr. 7 . . 4 000 
: des nicht konvertirten Theiles der 1885er 
"A. Vergl. Nr. 5 400 
Für verschiedene ausserordentliche "Unternehmung en 


| Summe 
4 Zur Zahlung von Feuerversicherungsprämien für 


Der Jahre 1996 
ist im Jahre1 
als nicht ein- 
gelóst in Rest 
verblieben. 


1892 bis 1896 46428, 46428 
Zum Bau des westlichen Flügels des allgemeinen 
Krankenhauses im Jahre 1826 82286| 574917| 2485 


Gerichtlich E und bei der ` Grhzgl. Amts 
kasse hinterlegtes Arbeitsguthaben . . 397 


| Von Baulieferanten hinterlegt - . . . . . . . 847 End ΠΕ eh 


ufend 


PENES 


Grunderwerb zur Herstellung der Mittelstrasse . . 150 


WW . 
16640| 1089| 5747 gelndon. Nach- 


weises der 


Grunderwerb zur Verbreiterung der Holzgasse . . 16 


Lastenfreiheit 


. Grunderwerb 87923, 83568) 4 in Rückstand 
geblieben. 
Grunderwerb . . . . 2 . . ... 60000] 40000| 20 
| Grunderwerb zur Herstellung der Seckenheimerstrasse 1 1050 1 050 i 


Grunderwerb zur Herstellung der Dalbergstrasse 


Erwerbung verschiedener Grundstücke zur ος 
des Gemeindevermógens . . Low x 


Kautionen der Arbeiter beim Gaswerk . 
a E = » Wasserwerk . 


Summe 


959 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Sehuldbestandtheile 


Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Rech- Bezeichnung und 
Städte nungs- |No atum 
jahr der Genehmigung 


1896/97 


—À | nÓ— Ü——Hag€ Ó— e n À———— | P — M | ——— MÀ M —— HÀ 


Mülhausen | 1896/97 | 1.|A. beim Reichs-Inva- 


lidenfonds 2. 7. 1873 


ZA bei verschiedenen 

Gläubigern 4. 7. 1883 
Wie vor, 21. 3. 1885 
4.| „œ ν 21.3.1885 
5. , „ 19.5.1890 
6. „ ιν 19. δ. 1890 
T. , „ 1.6.1895 

München LI Schuld von 1857 


2. a 19 1865 
3..Schuld beim Reichs- 
Invalidenfds. v. 1879 
4.|A. v. 1886 in Schuld- 
verschreibungen 
5.| Wie vor von 1887 


6. nm ag 4 1888 


A n 39 1890 


19 31 39 1892 


6 481 371 
3 428 571 
1 114 437 
9 000 000 


1 000 000 
12 000 000 


I. Em. 
4 000 000 
1]. Em. 
8 000 000 


8 000 000 


und 


Zahlungstermin 


| — | ———MM— 1 ——— |—————————Ó—MÓ—M 


Al o 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
Zinsfuss 


Tilgungsgrundsätze 


5. 


Am 31. 12. 1894 getilgt, in 
Jahren | 

Am 31.12. 1896 getilgt, in 
29 Jahren | 


Ist am 31. 12. 1896 getilgt ` 


Vom 15.6. 1894 ab in 10. 
gleichen Annuitäten zu ` 
tilgen. 


Vom 15.6. 1836 ab in 23 Annur 
táten zu tilgen. | 
Von 15. E 1837 ab in 28 Annni- 
täten zu tilgen 
Vom 15 6. 1891 ab in 15 Annui- 
täten zu tilgen ` 
Vom 15. 6. 1891 ab in 28 Annui- 
täten zn tilgen. | 
Vom 30. 6.1896 ab in 60 Annu: 
tüten zu tilgen. 
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. nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Ϊ Z. = Zinsen. 


- ----- 


Verwendung 
ô. 
Zur Herstellung der Wasserleitung - . . ὁ ο . 


| Bau einer Tabakmanufaktur und Erweiterung des 
Lycealgebäudes. . . . 2 2 2 ee « « :. 


| Ankauf der gedeckten Markthalle « . . . 


, Zur Konvertirung der 1871 zu 41/40/40 aufgenommenen 
Anleihe. — Bau neuer Kirchen, Erweiterung des 
Abzugskanals, Verlegung eines Weges, Bau neuer 
Schulen, Errichtung neuer Friedhöfe u. s. w. 

Anlage des Wasserwerks . . ο, . ο 


9 
LÀ ” 


Militàrbarackenbau . . . . ο ο . ; e 
' Grunderwerb für den Militärbarackenbau ice ϐ 
Spitalneubau und Kanalisation . . ο . o 


31? . . . 9 e e. e e 9 


| 

Tilgung alter Schulden, Herstellung der Maximilian- 
strasse, der Isarbrücken etc. 

Vollendung früherer Unternehmungen, Ban eines 
Rathhauses, des Wasserwerkes, der Kanalisation etc. 

Umwandlung des Stadtanlehens von 1867, Erbauung 
von Schulhäusern, Pflasterung, Kanalisation u. A. 

Zur Deckung schwebender Schulden und Fortsetzung 
der Kanalisation, Erbauung eines Handelsschul- 


Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |p h 
des Jahres waren blieben 


Theil: [e e 
betrige |begeben| getilgt |zu tilgen| Bemerkungen 
eK. AM. οκ. AM. 
T. 8. 9. 10. 
2 280 000|2 280 000/2 280000) . An Auspabe- 
restensind noch 
zu zahlen: 
8485 M. für Nr. 1 


1 020 000|1 020 000|1 020 000 e 1760 M. für Nr. 2 


296 000] 296 000) 296 000 " 

800 0001 800 000| 207 000| 593 000 
1 000 00011 000 000|) 304 000| 696 000 
920000] 920 000| 229 000| 691 000 
700 000] 700 000! 238 000| 462 000 
300 0001 8300000] 43 500| 256 500 
2 460 00012 460 000ἱ 15 000/2 445 000 


Der Rest von 
Nr.1 und Nr.2 
ist vom Reichs- 


6 481 37116 481 37116 453 571| 27800 

9 428 57113 428 571/2 728 371| 700 900] Invalidenfonds 
übernommen 

7 114 43717 114 431 4 181 63712 932 800 


gebäudes, Anwesenserwerbungen elc. . . 9 000 00019 000 000| 482 60018 517 400 
Konvertirung des 1877er Stadtanlehens, welches für 
dieAnlage derWasserversorgung aufgenommenwurde 7 000 00017 000 000| 296 30016 703 700 
Zur Umwandlung der älteren Ai gen A. von 1857, 
ı 1865 und 1872. — Ankauf von Anwesen. Erbau- 
. ung einer Grossviehschlachthalle. ΣΙ der 
Wasserversorgung ` . . « . . 112 000 000]12000000, 372 70011627300 
Für Grunderwerb . . . . . . . 6 000 000[12000000 : 12000000 
Rathhausanbau . . . e . > e o 540 000 
, Krankenhauserweiterung e 560 000 
' Pflasterungen we. eso usa E ue ος εὖ 2 000 000 
Wasserwerke . . ο . 2 4.4... α . 680 000 
"Tyambahnen: =... 1 1 DI D D a D 1 600 000 
Kanalisation . . —-— o e o o | 820000 
Regelung des Giesingerberges ας a 800 000 
Summe |12 000 000 
,Grunderwerbungen « « « e s. o o e e e «| 2000000 8 000 000 2 8 000 0001 ° 
' Kanalisation . . e s.s n. n. n. s. s ο e 123 00000 
Armenhaus St. Martin i 1 000 000 
` Krankenhäuser 900 000 
. Wasserversorgung EC ὧν. hoc. es d 1 200 000 
, Marktregulir ΠΡ 279 3 ENEE SE 600 000 


Summe . 


390 XXV. Stadtschuldenwesen. 


Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und 


Städte : Datum Tilgungsgrundsátze 
der Genehmigung 


2 5. 


Noch 1896 9.| Wie vor von 1894 | 15 000 000 din 10/0 


München 


10. » T » 1894 15 000 000 3l Co ο LIA 0 
11. Verschiedene Schul-|a) 1 809 715 400 9 
den mit ausgearbei- 
teten Tilgungsplänen 
b) 270373 31900 » 
12.| Verschiedene Schal al 926 500 ? 
den ohne festen | 
Tilgungsplan |b) 1155480 319400 9 
c) 1 078 990 91 90 ? 
d) 4172797 verschieden 2 
e) 15 835 49 o ? 
Münsteri.W.| 1896/97 | 1. Da der Spar- 416 900 49. 100 + Z. 
asse 
2 Wie vor 500 000 S MAU 816 9 +Z 
3 ον ον 277 900 4" 9 1'."o + 7. 
4 4 33 291 600 499 3"o + Z. 
. UI nm 0 1 2 0 e 
7. S 615 100 49 q 29!,0504- 2 
8 S y 149 000 4" o +Z 
9 AR 116 667 4" ϱ 1', 07 2 
10. "S 111 600 4^ o 1 ορ -- 7 
11. ” 1 160 000 J. i d = 0 + 
12. "ET 147 000 ο dg 10*, 


13. ir «Ὁ 670 000 3* De 95ο 
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| nebst Angabe über Verzinsung Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Bis zum Schluss |Darnach 
Theil- des Jahres waren| blieben 


beträge | begeben, getilgt zu tilgen 
M. M. M οκ. 


Schuldbeträge 


Verwendung Bemerkungen 


6. 


Kenalisation ο ig. Ee ου. 
Wasserwerk . e e d 04 ο ὁ e o | 2764000 
Kühlanlage im Schlachthof eee n n. n. s. s. .|1200000 
Oestlicher Friedhof . . . . . . 2 2 . .. « 300 000 
Kosten des Stauwehres . . . . . . . . : . 615 000 
Elektrische ΗΝ Ke Ὅν ου 8000 
Krankenhäuser . . "TOLL ep ο) 
Pflasterung . éco des δν δν dee cn 100 000 
Tilgung schwebender Schulden ode w e e «| 35601000 


Summe 


Konvertirung des 1881er Anlehens X 
Heimzahlung von Kaufschillingsresten und Grund- 
erwerbungen 
Ausserordentliche Tilgung beim Reichsinvalidenfonds 
Kursdifferenz und Kosten der Anleihe . 
Summe 
Kündbare Friedhofschuld . DET e e id 
Schuld an das Krankenhaus 10. RC DES 34 
= » » heilige Geistspital . . . . . . . 
» » wn Nikolaispital . . EE 141 518 
Von den einverleibten Gemeinden Sendling und 


Bogenhausen übernommen . . . n . . | 1176726 
Sunne . . | 1809715 


Schuld an den Fonds des städtischen Kinderasyls 3 10667| 210313 
» die städtische Pensionskasse 199 706 


Bude 210 313 


Ewiggeld auf Haus Nr. 1 im Thal . . . . . . 92 926 . 


Schuld an die städtische μάν 220.0...) 11554801 155 480 Ε 
Trambahnschuld . . . . e .]|1018990|1 078 990 : 
Schulden aus der Erwerbung von Anwesen und 


Grundstücken . 00. 5. 5. 2.52. o o | 4172 79714 172 797 
Kirchenbauschuld Haidhausen ὃς ος EM 15 835 


Für das Wasserwerk . . . 2 . . 2 2 2 ο . 476 476 900| 176 700 
Rückzahlung einer älteren 4'/j?jgen A. . . . . 500 500 0001| 54 600 
Zur Erweiterung der Gasanstalt . . . 2 2.2. 211900] 277 900] 100100 
- X ξ.. -ᾱ.. ee eL ea 291 600] 2910600, 47500 
| des Wasserwerks. a 155200| 25300 
Für die Badeanstalt . ; 294 000) 24000 
| Ausbau verschiedener Strassen ` . 615 100] 101 100 
ΓΙ Kanalisirung verschiedener Strassen . . 149000! 12800 
Beitrag zu den ο ο ος für den Kanal 
Dortmund-Emshüfen . . . Es Se o 116 667| 116 667 9 567 
Grundstücksankauf . , 111600] 111 600 9 200 
Ausbau von Strassen, Erweiterungsbau des stádti- 
schen Verwaltungsgebäudes, Ankauf des Kapeller'- 
schen Hauses und Brückenbau am Bispinghof . 160000] 769 000] 219 800 
Für den Ankauf des Heerde-Kollegs und ο. 
zur Errichtung der Eisenbahn-Direktion . . . 147 147 000; 16500 
Neubau einer Gasanstalt . . . 2 . 2 . 2 020. 670 000| 610 000 š 


Ursprüngl. ein 

Darlehn d. Lan- 

desbank d. Prov. 
Westfalen. 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen; A. = Anlehe 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Städte 0. l Datum betrag und Ὃ Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung Zahlungstermin 


2. 5. 


Noch 1896/97 |14 Wie vor 340 000 33/40/0 11/400 
Münsteri.W. 
15. Darlehn der Armen- 233 000. 490 1159/5 4- Z. 
Kommission 
16. Wie vor 138 000 49/9 ; 21/20/00 + Z. 
1T.Stadta. in Anleihe-| 1.000 000 400 119014. 
scheinen 
18.|Kapitalwerth einer 183 338 404 unablöslich 
unablöslichen Rente vierteljährlich 
an die Armen- 
Kommission 
Nürnberg | 1896 | 1.| Schuldentilgungs- 1 257 963 49/o 4007. 
fonds 7.3. 1869 | Getilgt Ende 1898 
2 A. von 1871 1 371 429 41900 29/5 Z. 
3.10.1871 Getilgt 1899 
3. | Gaswerkserweiter.- 1 009 003 49/0 49/9 + 2. 
Bauschuld Getilgt Ende 1902 
7. 10. 1887 ! | 
d'A von 1818 bis 1888 1 163 966 49, 1 und 91900 Nach Tilgungsplan von 1892 
23. 6. 1818 bis 1931 
21.4.1881 | 
23. 10. 1891 
5. | A. von 1889 u. ff. 19 116 000| 40/9 und 3!/39/o 19,4 Z. 
1. 9. 1889 Getilgt von 1901 bis 1942 
6. | Stadterweiterungs- 1 000 000. 81/90 90-Z. 
konto des 1873/77er Getilgt 1938 
Anlehns 
16. 11. 1894 
Plauen i. V. 1896 |1.|A. von 1874, aufge- 600 000 411900 10/0 + Z. — Seit 1888 
nommen b. Reichs- am 30. 6. u.31.12. sr SE noch Dia ver- 
Invalidenfonds stärkte Tilgung. 
Getilgt am 31. 12. 1897 
2. |4. von 1876, aufge- 1 000 000 41/49/o 200 + 2. 
nommen bei der am 30.6. u. "31. 12; Getilgt am 31. 12. 1914 


Kommunalbank in 
Leipzig 
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nebst Angabe über Verzinsung Tilgung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Bis zum Schluss |Darnach 
| Thei. [des Jahres waren blieben 


beträge |begeben| getilgt ou tilgen 


Schuldbeträge 


Verwendung Bemerkungen 


6. 


Kanalisation Ber d XE bI an xeu ὦ 
Wasserwerk . ee a [| 2404000 
Kühlanlage im Schlachthof 2... os. e . .|1200000 
Oestlicher Friedhof . . . . . . 2 . . . . . 300 000 
Kosten des Stauwehres . . . e . o . e eœ 615 000 
Elektrische an - ur 800 0 
Krankenhäuser . . EENEG EC OU 
Pflasterung . m 100 000 
Tilgung schwebender Schulden o e e e . o . | 3561000 

Summe . . [15 000 000 


Konverlirung des 1881er Anlehens ; 

Heimzahlung von Kaufschillingsresten und Grund- 
erwerbungen 

Ausserordentliche Tilgung beim Reichsinvalidenfonds 

Kursdifferenz und Kosten der Anleihe 


Summe 


Kündbare Friedhofschuld . WWE τῷ, ek. E 
Schuld an das Krankenhaus yJ. V. ο iin -ᾱ 342 857 
s » » Heilige Geistspital . de s 
: c Nikolaispital . . | 
Von den einverleibten Gemeinden Sendling und 
Bogenhausen übernommen . . . . . e . .| 116136 


Summe . . | 1809715 


Schuld an den Fonds des städtischen ος 1 210 313 
" „ die städtische Pensionskasse . 199 706 
Summe me . . | 270373 210 373 
Ewiggeld auf Haus Nr. 1 im Thal . . -...] 926 
Schuld an die städtische Epio 0.5.5.5. o | 11554801 155 480 
Trambahnschuld . . . »« .]|1018990|1 078 990 
Schulden aus der Erwerbung ` von Anwesen und 
Grundstücken . . 0.5.5. o o o .|4172191| 172 797 


Kirchenbauschuld Haidhausen Eu -ᾱν uk en. ον, «ᾱ- E 15 835 


Für das Wasserwerk . . « 2 2 2 2 . 2 o’ 416 


Rückzahlung einer älteren 4'9igen A. . . . . 500 000 
Zur Erweiterung der Gasanstalt . . . . . . . 211 
e M ο -- 291 600 
des Wasserwerks. ο, der d den e 155 200] 155 200 
Für die Badeanstalt . . . . "RT P C 294 000| 294 000 
Ausbau verschiedener Strassen ` Lus cer deluic ᾱ 615 100] 615 100 
Kanalisirung verschiedener Strassen . . 149 000| 149 000 
Beitrag zu den Grunderwerbskosten für den Kanal 
Dortmund-Emshäfen . . . . . 2 2 2 2 . . 116 667| 116 667 
Grundstücksankauf . . . ς 111 6000] 111 600 
Ausbau von Strassen, Erweiterungsbau des städti- 
schen Verwaltungsgebäudes, Ankauf des Kapeller'- 
schen Hauses und Brückenbau am Bispinghof . 160 000] 769 000 
Für den Ankauf des Heerde-Kollegs und SURE 
zur Errichtung der Eisenbahn-Direktion . . . 147 000| 147 000 
Neubau einer Gasanstalt . . . . 2 . . . . 670 000] 670 000 


Ursprüngl. ein 
Darlehn d. Lan- 
desbank d.Prov. 

Westfalen. 
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Noch Tabelle IL Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen; A. = Anlehe 


i Sea Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 
ech- Bezeichnung und e Zinsfuss 
Städte nungs- : Datum Hon und Tilgungsgrundsätze 
jahr der Genehmigung rag Zahlungstermin 
5. 
Noch 1896/97 |14 Wie vor 340 000 33,0% 11/40 
Münsteri.W. 
15.Darlehn der Armen- 233 000 490 1139/94 Z. 
Kommission 
16. Wie vor 138 000 49/9 21/30 iot Z. 
17. SStadta. in Anleihe- 1.000 000 49/0 11907. 
scheinen 
18.|Kapitalwerth einer 183 338 CNA unablöslich 
unablöslichen Rente vierteljährlich 
an die Armen- 
Kommission 
Nürnberg 1.| Schuldentilgungs- 1 251 963 400 4? o4- Z. 
fonds 7.3. 1869 ; Getilgt Ende 1898 
2. A. von 1871 1371 429 4190 o 29.9 4- Z. 
3. 10. 1871 | Getilgt 1899 
9. | Gaswerkserweiter.- 1 009 003 49 6 4°, +Z. 
Bauschuld Getilgt Ende 1902 
7.10. 1887 


d A. von 1878 bis 1888 1 163 966! 40 und 31/30‘, |Nach Tilgungsplan von 1892 
23.6 


. 6. 1878 bis 1931 
27.4.1881 
23.10.1891 
9. | A. von 1889 u. ff. 19 116 000; 400 und 3! al (RE Z. 
1. 2. 1889 Getilgt von 1901 bis 1942 
6. | Stadterweiterungs- 1 000 000 3139 9 1007. 
konto des 1873, 77er Getilgt 1938 
Anlehns 
16. 11. 1894 
Plauen 1. V. 1890 1. ΙΔ. von 1874, aufge- 600 000 4! a d 100 +Z. — Seit 188 
nommen b. Reichs- ‚am 30.6. m 31. 12. ausserderm noch Dia ver- 
Invalidenfonds stärkte Tilgung. 
Getilgt am 31. 12. 1397 
2.'A. von 1876, aufge- 1 000 000, 41 49 9 20 at Z. 
Inommen bei der am 30.6.u. 81. 12} Getilzt am 31.12. 1914 


'kommunalbank in 
Leipzig 
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> nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 


| Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
' Theil. | des Jahres waren | blieben 


Verwenduug betrige |begeben| getilgt |zu tilgen[Bemerkuugen 
M M M M | 


6. q. 8. 9. 10. 


Ankauf des Ludgeri-Pastorat, Bau einer Turnhalle, 

einer Zentralheizung und 2. Rate zu dem grossen 

Entwässerungskanal auf Mauritz, Neupflasterung 

der Wehrstrasse . . . 340000] 340 000 3 940 
Beitrag zu den Grunderwerbskosten für den Kanal 

Dortmund-Emshäfen . . . e 2 2 e e . . .| 933000| 233000, 11150, 221 
Ausbau verschiedener Strassen. . . . . . . . .| 138000] 138000 8100| 129 
Für das Schlachthaus. . . 02.5. ee. o .| 814500|1000000 225500! 774 
Ausbau verschiedener Strassen Sg ον, ο 625 500 


Laut dem am 26. 4. 1827 zwischen Magistrat und 
Armen-Kommission geschlossenen Vergleich zahlt 
dieStadt derselben als Z.zu 49/9 nach einem Auszug 


aus demstádt. Schuldbucheine Rente von 7333,53 M. | 183338] 183 338 š 183 338 


nen | — —ÀQá—— | mt | 


Schuldver- 

schreibungen 
wurden nicht 
ausgegeben, die 
Schuld besteht 
aus Amtsbürg- 

schafts- 

kapitalien der 
städt. Beamten 
u. Bediensteten 


Tilgung und Verzinsung alter Schulden im Betrage 


von 1988135. . « 2 . e . o e «| 1257 963|]1 257 963,1 194 166| 123 797 


Erwerbung des Gaswerks und Leistung eines Beitrages 
für ein Gewerbemuseum. Betrag 800000 fl.. 
Erweiterungsbauten des stádtischen Gaswerks . . . 


1 371 42011 371 42911 198 629| 172 
1009003|1009003| 802215. 206 728| Schuläver- 
schreibungen 
wurden nicht 
ausgegeben. Die 
Schuld besteht 
aus Darlehen 
verschiedener 


1163 966]7 763 966| 611966 7152 000 |^ dt. Sammel- 


Ausführung verschiedener Unternehmungen. . . ond 


19 116 000117616000 . 17616000 
1 000 000l1 000 000! 406529, 959 348|Der Aufwand für 


Verzinsung und 


| Ausführung verschiedener Unternehmungen. . ο : 


Erwerbung von Bauplätzen in verschied. Gemeinden 


lósen der Bau- 


— —— | ———À— ——————Há 


Schulhausneubau ο ο ο . e 9 9 e e 953 056 600 000 557 400 49 600 
| Erweiterung der Wasserleitung -— > 265 981 
Friedhofs-Erweiterung 16 200 
Rathhausumbau, Strassenbauten, "Anleiheaufw and. 64 763 
Summe A 600 000 

Schulhausbauten . ο . , e. e o o o | 42413611 000 000) 238 230| 761770 
Erweiterung der W asserleitung E E 35 015 
Friedhofs-Erweiterung . 3 800 


Ratlıhausumbau, Grunderwerb für Friedhofs- Erwei- 
terung, Strassenbauten. . . ο ο e « « « à 315 954 
Uebernommene Strassenbauschuld . 161 095 


Summe . .|1000000 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Abkürzungen: A. = Anleihe, 


Städte a c und | Nominal. x Tilgungsgrundsátze 
der Genehmigung betrag Zahlungstermin 


— | ——— Áo ———————— [L] ~ — ———————— ———— — 


2. 3, 4. δ. 
Noch 1896 | 3.| Wie vor von 1883 732 000 40/ 90 AL 7 


“0 “0 . 
Plauen i. V. Umborgungsanleihe am 30.6. u.31.12.| Getilgt am 31. 12. 1913 


29/o + Z. 


A |A. von 1882, aufge- | 
Getilgt am 31. 12. 1915 


nommen bei der 
Kommunalbank in 
Leipzig 


300 000 41 0 
am 30.6. u.31. 12. 


5.| Wie vor von 1882 200 000 41 90/0 


am 30.6. u.31.12. 


29/0 + 2 


0 . 
Getilgt am 31. 19. 1915 


6. |A. von 1885, aufge- 1 000 000 40 19/5 + Z. 
nommen b. Reichs- am 30.6. u.31.12.| Getilgt am 31. 12. 1916 
Invalidenfonds 
1. | A. von 1887, aufge- 1 000 000 40% 20, + Z. 


nommen bei der 
Kommunalbank in 
Leipzig 


am 30.6. u 91.12. Getilgt am 31. 12. 1920 


HA von 1888, aus- 
gegeben in Stadt) 
anleihescheinen 


2 000 000 21 90 1! 49,5 + Z. 
am 30.6.u.31.12.| Getilgt am 31. 19. 1999 


9.|Wie vor von 1892 3 000 000/Serie I. 1 000 000| 10 + Z. Geti am 
zu 40 am 30. 6. 31. 12. 199 

und 31. 12. 
‚Serie II. 2000000| 1! 90 0 + 2. Getilgt am 
‚zu 31/2" oam 30. 6.| 81. 12. 1932 
| und 31. 12. Die Tilgung beginnt für 


beide Serien 1898 


ee Google 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. = Zinsen. 


Bis zum Schluss | Darnach 


huldbetrág 
Senuldbetráge des Jahres waren | blieben 


Theil- 
Verwendung betrige |begeben | getilgt |Zu tilgenlBemerkungen 
M. AM. M M 


6. 


Zur Rückzahlung älterer von der Sparkasse entnom- 

mener Darlehne, u. zwar für die Gasanstaltskasse 

Für die Gottesackerkasse 
»  » Forstkasse. 
»  » Stadtkasse. 


: 10. 
132 000! 201 108, 524 892 


Summe 
Erweiterung der Gasanstalt . 
Schulhausumbauten 
Wasserrohrstränge . . Sa id 
Grunderwerb, Rathhausumbau, Kafillerei pp, x UE 84. 000 


300 000, 64115) 235 885 


Summe 
Wasserrohrstrünge . 200 000) 427431 157 257 
Gasrohrstränge . 
Schulhausumbauten . 
Grunderwerb (Kirchenbauplatz), Schleusenbau : 


Summe 


Grunderw., Rathhausumb., Br u. SE uL pp. 632 82411 000 000| 324 600| 675 400 
Krankenanstalt ; 


Schulhausanbauten . i 

Wasserrohrstränge . . 

Armenhausanbau : 

Gasanstaltserweiterung à ; 

Erwerb eines Forstgrundstückes . ; κ) “οί. i 
Summe 

Krankenanstalt . . SC 423 000]1 000 000| 96567| 908 433 

Schulhausneubau (höhere Bürgerschule) - EN 

Brücken- und Strassenbauten . 

Neuere Strassenbauschuld . 

Gasanstaltserweiterung . . « . 

Friedhofserweiterung . . CE 

Erwerb eines Forstgrundstückes a εὐο 


Summe 
Rückzahlung bezw. Umtausch des Restes der A. von1865| 834 150[2 000 000| 163 700/1 836 300 
Verstärkte Tilgung der A. von 1874 und 1885, Grund- 
erwerb, Strassenbauten, Schulhausbauten PP. 
Wasserrohrnetz- -Erweiterung Re NE ar ah 
Gasanstaltserweiterung 
Krankenanstalt : 
Anlage eines neuen Friedhofes : 
Beiträge der Armenkasse für verstärkte Tilgung der 
1874er und 1885er Anleihe. . 
Beiträge der Forstkasse für verstärkte e Tilgung der 
1874er und 1885er Anleihe . 


Verst. Tilg. der 1874er A., Strassenbauten, Gronderwerh 
(Seminarbauplatz, Schlachthof u. s. w. A Brückenbau 
Elektrizitätswerk pp. . . . .| 960808[2 144 600 . 2 144 600 


Schulhausneubauten . . . «| 255112 
Ank.d.Ritterg. Bergen, Bergener u. Keltenbach-Wasserl. | 785.000 
Gasanstaltserweiterung . ; 67 700 
Um-u.Neubautenb.alt. Krankenh. fürBezirkskommando 43 400 
Erweiterung des Friedhofes . . Q^ qo et, -ῷν τῳ 99 520 
Noch unbegebener Theil der Anleihe FRE --- 855 400 


Summe . .| 3000 000 
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Noch Tabelle H. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 


Rech- Bezeichnung und 

nungs- [No. Datum 

jahr | | der Genehmigung 
L 2. 


Städte 


1896/97 | 1. |A. von 1874, aufge- 
nommen b. Reichs- 
Invalidenfonds au 


Schuldurkunde 


Posen 


gegeben 
anleihescheinen 
1. 1. 1886 
3.|A. von 1894, aus- 
gegeben in Stadt- 
anleihescheinen 
20.3. und 1.12.1894 


4. Darlehn aus dem 
Allerhóchsten  Dis- 
positionsfonds vom 

Jahre 1879 


1896/91 | 1.!Λ. von der städt. 
Sparkasse aus den 
Jahren 1886 bis 1895 


Wie vor von 1896 


Potsdam 


ιο 


Gestundete Kauf- 
gelder 


Ge 


4. A von 1892, aus- 
gegeben in Anleihe- 
scheinen 
9. 5. 1892 


Abkürzungen: A. — 


Anleihe, 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweise 


Nominal- Era 
betrag es ; 
Zahlungstermin 
3. 4. 
2 250 000 4190 
1 500 000 91900 
bis 1888: "ue, 


4 500 000 31/20/0 


——— a .  ]φθθθθφθθ-----] 0 Lu ο -υ- 


Spandau 1896/97 | 1.|Α. von 1858, aus- 
gegeben in Stadt- 
anleihescheinen 
22. 3. 1858 
2.| Wie vor von 1876 


8. 12. 1875 


90 000 SA 
559 900 40% 
600 000 3:49 

42 750 490 

3 000 000 49, 
150 000 


49/0 
bis 1881: 5 0/9 


bis 1887: 41900 
am 2.1. und 1.7; 


750 000 40 


0 
am 2.1. und 1.7. 


Tilgungsgrundsätze 
5. 


1% + Z. 
Getilgt im Jahre 1896 


19/ + Z. von 40% 
Getilgt 31. 12. 1931 


I Em. 1750000 «4 zu 
E E 


“0 . 

Getilgt am 31. 12. 1933 
II. Em. 1000000 M. zu 
10 + Z. 

Getilgt am 31.12. 1939 
III. Em. 1 750000 4. zu 
11/3% + Z. 

Getilgt am 31. 12. 1932 


2150/9 + Z. 
Getilgt am 1. 10. 1912 


51/2% der ursprünglichen 
A. beim Reichs-Invaliden- 


onds. 

Getilgt am 16. 12. 1910 
Y 490 

Getilgt am 31. 3. 1934 


Hypothekarisch eingetragen 


11/40 
Getilgt am 1.4.1931 


0,5% + Z. 
Getilgt am 1. 7. 1898 


RTR wë 
Getilgt am 1. τ. 1919 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


. Z. = Zinsen. 


— 


Zur Abtragung älterer Schulden, Neubau des Theaters, 


der Wallischeibrücke pp.. . «« 2» 2.2.2... 2 250 00012 250 000/2 250 000 ; 


Zur Ausführung von Schul- und sonstigen Bauten 
und Unternehmungen . « « ο ee. 0.2... 1 500 00051 500 000 


Anlage eines Schlacht- und Viehhofes. . . . . ο ο 1 100 000µ 500 000 
Errichtung einer Baugewerkschule. . . . . «ο «| 200000 
Versorgung der Stadt mit Grundwasser . 
Erweiterung des Stadthauses . . . . «ο . ο e 
Für eine kleine elektrische Zentrale. . . 
Zur Anlage eines Volks- und Schulbades 
„ einer Turnhalle. . . « sses. 
Zur Kanalisation. ....... ο. 


Zum Neubau des Stadttheaters . . . . . 


Zur beschleunigten Tilgung der A. beim eiue 
Invalidenfonds. . ...... S .| 5599001 559 900 


Zur Anlage eines Schlachthofes, Erwerb der Wasser- 
werke, Erbauung eines Feuerwachtlokales, Her- 
stellung von Bebauungsplänen, Entwässerung des 


Stadtgebietes . . . . . . Bod Us wu τρ ipe a 
Grunderwerb für ein Schlachthaus ETE «ᾱ 
i „ Strassenerweiterung . » . « . M 
x i» Kläranlage. ee mx rs 
Sume . . | 
Anlage eines Schlachthofes. . . © . . 2 . . e o e| 78452913 000 000 
Erwerb der Wasserwerke. . . . . $e are 979 600 
Erbauung eines Feuerwachtlokals . . . . . . . . . 188 149 
Für Herstellung von Bebauungsplänen E cns ML 18 000 
Entwässerung des Stadtgebiets . . . .. .. ... 1 629 122 


118 40011 381 600 


45 600|4 454 400 


92100] 57 300 


21 100] 532 800 


7 600) 592 400 


3000| 89750 


117 100/2 882 900 


——— — —— | —M ÁO ρω. 


Erbauung der Gasanstalt. . . . . ei ds 


Sehulhausbauten und Strassenpflasterungen . . . .| 7500001 750000 


191 Τ00ἱ 18300 


261 900| 482 100 


huldbeträ Bis zum Schluss Darnach 
ΕΕ Theil. | 995 Jahres waren blieben 
Verwendung beträge [begeben| getilgt |2u Ugeni Bemerkungen 
M, M, M. M. 
6. (CR 8. 9. 10. 


Von den À. No.2 
und No, 3 ist 
noch ein verfüg- 
barer Bestand 
von 1330258 AM 
vorhanden, 

welcher von der 
Schuldsumme 

in SA EUR 10 in 


zu an ist. 
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Noch Tabelle II. Naehweisung der einzelnen Schuldbestandtheile 
Anleihe, 


Abkürzungen: A. = 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweis 
Rech- Bezeichnung und | Nominal- Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum bett und Tilgungsgrundsätze 
jahr | | der Genehmigung ag Zahlungstermin 
1. 2. 3 4. δ. 
Noch 1896/91 | 8. Wie vor, von 1888 500 000 40 100 + Z. 
Spandau 29. 5. 1888 am 1.4. und 1.10.  Getilgt am 1. 10. 1928 
4.| Wie vor, von 1891 1 100 000 40/0 19 + 7. 
11. 1. 1891 am 1.4. und 1.10.| Getilgt am 1. 10. 1931 
δ. | Wie vor, von 1896 3 500 000 31/20/0 11/49/9 + Z. 
28. 9. 1895 am 1.4. und 1.10.| Getilgt am 1.10. 1835 
6. |A. des Kreises Ost- 41/90/o 60/0 
havelland, wozu die Getilgt am 1. 12. 1914 
Stadt Spandau 
95,160 beizutragen 
hat, beim Reichs- 
Invalidenfonds 
1. |Hypotheken-Darlehn 40/0 Eine eigentl. Tilgung findet 
nicht statt, sondern Hypo- 
| thekenkapital-Rückzahlung 
8.| Gestundete Kauf- 49/9 ie vor 
gelder 
9. Darlehn v. d. Spark. 40 Getilgt am 2.1. 1897 
10. Wie vor 40 100 + Z. Getilgt a. 31.3.1933 
11. Wie vor 49/o 29/5 + Z.Getilgta. 31.3.1921 
12. Wie vor 40/0 Getilgt am 1. 5. 1896 aus 
χοπ Ueberschüssen d. Sparkasse 
Stettin 1896/91 1.| Konvertirungs- EU 1° + 2. 
anleihe 
Litr. K. L. M. 
1. 4. 1887 
2. A. Litr. N 91/90 0 100 + Z. 
91. 19. 1888 
3. A. Litr. O 91/99/90 19/5 + Z. 


29. 5. 1894 
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aebst Angabe über Verzinsung, Tiigung und Verwendung derselben. 
Z. = Zinsen. 


Schuldbeträge 


Bis zum Schluss |Darnach 
Theil- des Jahres waren | blieben 


Verwendung beträge |begeben| getilgt Zu tilgenlBemerkungen 
οκ. οκ. M οκ. 


6. 9. 10. 
Friedhofsanlage . . . . . . . . 2 . . . . . 59 7501 500 000| 52500, 441 500 
Strassenpflasterungen . "ru 2] 900 
Schulhausbauten . . . . . . . . . . . . .| 263400 
Uferbefestigung . . .| 121950 
Nicht ausgefertigte Anleihescheine zur Schuldentilg hg 33 000 
Summe . .| 9500000 
Anlage des Schlachthofes ........... ET. 100 000| 73 000/1 027 000 
Erweiterung der Gasanstalt. . . . . . . . . .| 500000 
Summe . .! 1100000 
Erbauung des Wasserwerks . . . . . . . -| 1 040 00013 500 000 . 3 500 000 
| " der Kanalisation . . . . . . . . . .! 1150000 
Krankenhausneubau . . . . . . . . . . . .. 1510000 
Summe . .| 3500000 
Chausseebauten . . . 2 2 2 .. « « ο wl 314136 814 136| 342607, 32129 
Erwerb der Grundstücke der Stadthäuser . . . .| 199000] 122000 e 122 000 
Grunderwerb zur Erbauung eines neuenKrankenhauses 60 0001 60000 9 60 000 
Grunderwerb zur Erbauung eines neuen Krankenhauses 60 0001 60000) 60000 š 
Erbauung eines Krankenhauspavillons. . . . . 91426| 91426 2868| 88558 
Erbauung eines Gemeindeschulhauses `, . . . . «| 8960000] 167459| 22600) 144859 
Bau der Chaussee Spandau-Falkenhagen . . . . . 91434 31434| 31434 . 
Zur Einlösung älterer mit 4'/g%/o bezw. 40/0 zu ver- 
zinsender A., zur Tilgung älterer schwebender 
Schulden, sowie zur Bestreitung gröss. Ausgaben 
für den Rathhausbau, Erweiterung des Kranken- 
hauses, des Hafens und der Gaswerke, für den 
Bau einer Realschule, für Strassenbauten und 
zum Erwerb von EE ©. o e. » 8 250 00018 250 00012 079 00016 171 000 
Kanalisation . . . . e, .| 2000 0006 000 000) 432 00015 568 000 
Schlachthof . . . 2 2 2 2 . . . . ° ο . o | 1000000 
Hafenanlagen. . . .| 2000 000 


Erweiterung der Gasanstalt, "Bau eines Siechenhauses, 
zur Deckung schwebenderSchuld u. zur Abrundung | 1 000 000 


Summe . .|6000000 


Hafenanlage . . 2 . . . .. . . . - - . .|894000011000000. 240 00010760000] „Ueber die 
Oderbrücke . . . . . . . . . . . . . . .11500000 Deckung des 


Mehrbetrages 
Klärstation. . e, .11160000 bei der Verwen- 
Erweiterung der Wasserwerke . . . | . . . .| 1099800 ung ΕΓ 
Kaianlage DEENEN wp 200000 i oca 
Bau einer Mittelschule ——— 1E iu 
Krankenhaus . . . . . . . . - . . . ο» . .| 908000 
Viehhofanlage . ............. ο 188 000 


Summe . - [15:045 500 | 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandthei | 
Abkürzungen: A. = Anleihg 
Der einzelnen Anleihen beziehungswei | 
Rech- Bezeichnung und Zinsfuss 
Städte nungs- [No. Datum Long dash Tilgungsgrundsátze 
jahr | | der Genehmigung ag  |Zahlungstermin 
| 1. 2. 3. 4. 5. 
Strassburg | 1896/97 | 1.|A. beim Reichs- 7 000 000 4040 19ο. Ns 199405 na Lu er 
i. E. Invalidenfonds kung der Tilgung bis zu 59/5 de 
15. 3. 1884 ursprünglichen Schul i 
d'A bei der Staats- 165 000 3,75%0 Tilgung in 15 Annuitäte 
depositen - Verwaltg. von 14582,03 A einschlies 
. 12. 1891 Ga ep lich der s per 
8.ΙΑ. vom Januar 1893 3 000 000 Alain 50 μα Προ Stadt, vor 
gegen Schuld- diesem Tage ab in einzelnen 
verschreibungen auf ' Jahren die planmäss. Ti 
den Inhaber summe zu erhóhen oder den 
noch umlaufenden Betrag jeder- 
zeit nach 6monatl Kündigung 
3,69 Til ag on TU 2B ab in 
4.|A. bei der Staats- 1 750 000 ‚60/0 . 4. 
depositen - Verwaltg. Recht Stadt. dio cu 
vom Jahre 1891 "Jam 15.3.1900 zurückzuzahlen, ` 
wenn dies. 1J. vorh. gekünd. wird 
5. Nachtrag zu No. 4 350 000 3,69/o Wie vor, aber erst am 
vom 18.2.1896 und ek: e 1.4.1902 rückzahlbar 
4. 3. 1897 e 
6. |Schuld an das Reich| 17000 000 ? Die Mittel zur Deckung ` 
werden aus Grundstücks- 
verkäufen gewonnen τ. 
Stuttgart | 1896/97 | 1.|A. von 1877, aus- 2 500 000 9,50/ῃ Getilgt mittels einer ΠΝ 
gegeben in Schuld- früher 4,5%/ou.4°/yjmässigen, Kapital und Z. 
verschreibungen am 1. 1. und 1. 7.umfassenden Rente bis zum | 
1.7. bis 1. 11. 1877 | 
i 
| 
2.|Wie vor von 1880| 3500 000 3,50/o Wie vor, bis zum 1.11.1930 - 
1. 11. 1880 bis früher 4910 | 
1. 4. 1881 am 1.5. und 1.11. | 
| 
3.| Wie vor von 1887 4000 000| 8,5?/ und 49/; |Wie vor, bis zum 1. 10. 1986 
1. 10. 1887 bis am 1.4. und 1.10. 


1. 4. 1890 


Digitized by 
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d = Zinsen. 
τς "huldbeträtr Bis zum Schluss Darnach 
à ο μμ “ρω. Theil. [des Jahres waren blieben 
Verwendung beträge | begeben: getilgt Zu tilgen Bemerkungen 
EEE EEE SEE M um ch MM M ` 
Si 6. T. 8. 9. 10. 


„Stadterweiterungsunternehmen und Gemeindebauten . 


1 000 000/7 000 000/3 485 20013 514 800 


„Ankauf der Betriebseinrichtungen des Abfuhrwesensi 165000] 165000! 45 241 119 759 


a | 


Ausführung von Gemeindebauten . . . . . . .! 3 000 00013 000 000 à 3 000 000 


b 'erstárkung der SE der Anleihe beim Reichs- 


, 


Invalidenfonds . . : 1 750 00011 750 000 . 1 750 000 


νιν 950000] 350000 . 350 000 


, Aufpreis an das Reich für Festungsgrundstücke . l 17 000 000[11000000|14146629/2 853 371 


3 lr LM 


-- 


ur Tilgung älterer Schulden . . .| 641 2382 500 000| 526 90011 973 100|Aus Agio sind 
_ leu- u. Erweiterungsbauten für Schulen u. ‘Turnhallen 837 313 120 Æ gedeckt 

inlage eines Friedhofes . s 21 151 

sau eines Krankenhauses beim Katharinenhospital : 61 364 

'ersetzen einer Kelter . . . . . . . . . . . 173 

inrichtung einer Polizeistation . . . 2-2... 2 151 

Lou eines Stadtmagazins (Rest) . . . . a E 2812 

rrunderwerbungen zu verschiedenen Zwecken. ΤΉΝ 94 54 

inrichtung einer städtisch. Latrinenentleerungsanstalt 36 949 

trassen und Kanalbauten . . . . . . . . . | 47214 


Vasserversorgung . 


. .| 10263 
rhóhung des Betriebskapitals der Stadtpflege . 160 311 


Summe . >] 2 501 200 
au von Schulhäusern und Turnhallen 


Se 16 00613 500 000| 630 600,2 869 400 
rweiterung des Wirthschaftsanwesens zum Jägerhof 16 243 
runderwerb ohne bestimmten Zweck . . . . .| 966111 


au eines Krankenhauses beim Katharinenhospital . 48 697 
au von Strassen und Kanälen 


igung älterer Schulden e 2 
Yasserversorgung . E 
onstige aussergewöhnliche "Ausgaben RU 
isagio . "EP m 
Summe 


ilgung älterer 419 Debt Schulden 
analbauten . 

runderwerbungen : zu  Auffüllplátzen u. S. W. 
holerabaracken δν, ο 

au eines Feuerwehrmagazins. mit Tur nhalle 
» von Schulgebäuden . ; 

„ eines Lagerhauses . 


etheiligung an dem Volksbad- Aktien- Unternehmen . 
Tasserversorgung . ET d. Duns duh δν E 


000 000) 202 00013 798 00014 UP un 


alistisches Jahrbuch VII. 26 
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Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Schuldbestandtheil 


Abkürzungen: A. = Anleih 


Rech- 
nungs- 
jahr 


Bezeichnung und 


Städte No. Datum 


]. 2. 


Noch 
Stuttgart 


1896/97 | 4.! Wie vor von 1891 
15. 5.1891 bis 
13. 1. 1896 


5.| Gestundeter Kauf- 
preis 
19. 6. 1894 
6.| Ablósungskapital 
1. |Verbriefte Stiftungs- 
apitalien 


ie vor 
9. | Abfindungskapital 


Wiesbaden | 1896/97 | 1. A. von 1879 


. von 1880 
. von 1883 
. von 1887 
. von 1891 
. von 1896 
A. von 1890/91 
A. von 1892/93 


> > >>> 


| 
| 
5 


_ | der Genehmigung 


Nominal- 
betrag 


3. 


Der einzelnen Anleihen beziehun 
Zinsfuss 
und Tilgungsgrundsätze 
Zahlungstermin 


4. 5. 


eis 


12 000 000| 1 500 000 M. zu |Wie vor, bis zum 1.12. 194 


212 625 


2174 
28 268 


15 000 
13 341 


1/5 0/5 beginnend 1.12. 1905 
10 500 000 M zu 
am 1.3. und 1.9. 


3,59/o Getilgt bis 15. 5. 1934 i 
am 15.5. u.15.11.|Annuitäten von 9969,70 
40/0 Getilgt bis 1. 11. 1930 
40) Getilgt 1931/32 
40/0 Wie vor 
59/0 Wie vor 
31/20/0 11/49/s + Z. 
bis 1884: 41/59/, Getilgt 1913/14 
is 1886: 49/0 
31/20 11/99/ + Z. 


/o 
bis 1886: 40/0 


getilgt 3 1912; 13 


Wie vor /o + 
Getligi NS 
81 /90/0 11/90/0 + Z. 
{ Getilgt 1923/24 
91/90/0 11/99/ο + Z. 
bis 1895: 40/0 Getilgt 1925/26 
31/29/00 11/90/0 + 2. 
Getilgt 1931/32 
33/40 109/ + 2. 
Getilgt Tria 
33/49/0 


Getilgt C M 
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L — Zinsen. 
jchuldbetráge ΠΠ i Bis zum Schluss |Darnach u 
ss πασοκ EL er Tr ug des Jahres waren blieben 
Verwendung beträge |begeben | uetilgt |zu tilgen|Bemerkungen 
--- o 4 | 4A | A | 
6. 1. 8. 9. 10. 


irunderwerbungen ohne bestimmten Zweck . . .| 381 750112000000 . 12000000]|Das erzielteA gio 
«analbauten . . STR πο M Ze ο... be ur 
cilgung älterer Schulden ROTE ο. ἂν τα 


e 120000 Æ zum 
łau eines Lagerhauses . . a er 89 Bau von Volks- 
R 4,  Schulhauses (Rest) A I Dd 
τ „ weiteren Schulhauses . — Te stimmt, derRest 
„ emer Turnhalle . . . . . o 2 2 e wurde dem Dis- 
, eines Feuerwehrgebäudes n κ e ο 
tathhausneubau, 1. Rate . . gewiesen. 
ieubau eines Bürgerhospitals . 

2 „  Realschulgebäudes. . . 

M », Gebäudes für die gewerbliche. Fort 
bildungsschule . . 

= , Schlachthauses . . . 2... 
Leichenhauses 


trunderwerb für Strassenkorrektionen 

rwerb des W a αι der vormaligen Armen- 
kassenpflege  . 

iaukapital sammt Zins. zufolge der Ortskirchen- 
vermógensausscheidung - ; 

rhöhung des Betriebskapitals der Stadtpflege 

ispositionsfonds für nicht vorgesehene weitere 
Bedürfnisse. . . . 2 . . . . 


| 
^runderwerb für ein Elektrizitätswerk . 212 625 5190| 207 435 


"blósung für die Bauunterhaltung des Schulhauses 


in Berg . Ru τῶν, x 2174 217 
‚tiftungen für Handwerkslehrlinge, Schüler und 
Theologie-Studirende . . i^ Wb lee Qr. cd 28 268 28 268 
tiftung fur Schulzwecke . 15 000 15 000 
ür Zwecke der Zuchtviehhaltung . ; 13 341 13 341 


μ΄ 


—  —— | M — | ——— Ó 


ilgung älterer 59/9iger Schulden 4 650 00014 650 000 1 633 900,3 016 100 


ilgung älterer 4%oiger Schulden 2 367 00012 367 000| 954 40011 412 600 
3 083 20013 088 200) 450 00012 638 200 
le vor . . « « « o ὁ . . . .| 180000051 800000, 279 500|1 520 500 
"e vor ee 1 2340 00012 340 000! 189 90012 150 100 
Tie vor, e «| 3375 00013 375 000ἱ 85 20013 289 800 


auzwecke der Kurverwaltung . . . . . . . 80000] 80000, 530641 26936 


Tie vor . ο . D 9 9 5 SS e. 5 9 9 9 


d 


nlage einer Velozipedbahn durch die Kurverwaltung 25000] 21232) 3768 


26* 


Rech- 
Städte nungs- (No, 
jahr 
K 
Noch 1896/91 | 9. 
Wiesbaden 
10. 
P. 
12, 
Würzburg 1897 
Zwickau 1896 L 


XXY. 


Noch Tabelle II. Nachweisung der einzelnen Sehuldbestandtheild n 


Bezeichnung und 
Datum 
der Genehmigung 


— EL———————————————M |[————— L———————— ——————— 


A. von 1894/5 


A. von 1896 7 
A. von 1896/7 


Kaufgelderrest 
1891/2 


Gesammtschuld 
Ende 1897 


A. von 1864, aus- 
geben in Stadt- 
schuldscheinen 

. 5. 186 


2.| Wie vor, von 1872 


1. 12. 1872 


9. | Wie vor, von 1876 
11.5; 


1816 


Stadtschuldenwesen. 


Abkürzungen: A. — Anleil 


Der einzelnen Anleihen beziehungsweis 


ο. [m — | A nn |———————————— | ος — —— 


Zinsfuss 
NOME und Tilgungsgrundsätze 
ag Zahlungstermin 
3. 4. δ. 
400 000 35400 | Von 33 000 M A 
| 41/00 Zinsen; (3) 
| von 367 000 M 
69/9 Tilgung. 
N, 1908; 9 
200 000 91$? 9 
Getilg 1896 ri 
150 000 9139.9 11/99/0 + Z. 
ΠΠ 1931 32 
84 620 49, 
11 185 850 3120/0 Die Schuld ist bis zum] 
Jahre 1964 nach dem Ti 
gungsplan abzutragen, d 
Tilgungsraten sind für jed 
| Jahr ziffernmässig fest- 
gesetzt. 
a ee 7 Fa o 
am un il anmássi vong A 
Tilgung pis bis 31. 19. 193 6 
Infolge wiederholter | t 
verstärkter Tilgung jedod* 
früher beendet 
1 200 000 400 1/30 T* N 
bis 1. 1. "1885: Til planmässig von S 
411900 31.12.1881 bis 31.12.1938 ( 
am 2.1. und 1.7.| Infolge wiederholter |} 
verstärkter Tilgung jedod | 
früher beendet S 
1 000 000 40% 1,90 ϱ. 


am 1.4. und 1.10.| Tilgung planmässig Wei 
30. 9. 1886 bis 30. 9 


S 
| 
| 
| 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss |Darnach 
ah | des Jahres waren | blieben 
Verwendung betrüge begeben| getilgt [zu tilgen Bemerkungen 
en | A| M | «κ 
6. e Ὁ 8 9. 10. 
Anlage der Mauritiusstrasse . . . . . . . . . 400 000| 400 000| 242 295| 157 70 
Anlegung eines Betriebsfonds für die Stadtkasse 200 000] 200 000) 200 00) 
Ankauf von Wiesen im Nerothal. . . . . . . .. 190 000| 150 000 | 190 000 
Ankauf von Wiesen zur Vergrósserung der Kur- 
anlagen . . ee Ne ne ὦ 84020] 8416030! 20400| 64 220 
Für Verzinsung und Tilgung ist in erster Linie der 11185850 
Ertrag des Lokalmalz- und Bieraufschlages zu 
verwenden, der fehlende Restbetrag von der 
R Stadtkasse zu bestreiten. Letztere vereinnahmt 
daher auch alle Ueberschüsse der aus Anleihe- 
mitteln geschaffenen Anstalten: Gas-, Wasser- 
werk u. s. w. — Der Reinertrag des Lokal-Malz- 
und Bieraufschlages betrug 1897: 190 935,57 A 
Bau eines Schleussennetzes zur Entwässerung 319 390| 450 000| 257 700| 192 300 
z Ausbau und Regulirung von Strassen. . . . . . . 53 910 
2? Grunderwerb zu Strassenbauzwecken . . 48 000 
. Erweiterung der Trinkwasserleitung 9 10. 
< Sonstige allgemeine Ausgaben . i 19 600 
Summe | 450000 
| 
Schleussenbau . . . . . . . 0. s... ..1! .127000f1 200 000| 160 500|1 039 500 
e Strassenherstellungen . . «ο «ο ο ο» ο. : 85 000 
& Grunderwerb zu Strassenbauzwecken. . . . . 49 0 
. Bau eines Schulhauses für die höhere Bürgerschule 506 400 
; Erweiterung der Wasserleitung. . . .  ..... 364 060 
Schulhausbau (Rest) . . .... 2... 51690 
Sonstige allgemeine Ausgaben . . . . . . . š 16 850 
Summe .! 1 200 000 
Schleussenbau . . . . . . ο ο dr. Ko peus Mere d το 600|1 000 000| | 69 000, 931 000 
„ Stassenherstellungen . . » s 2 22 .:...... 45 900 
i;  Granderwerb zu Strassenbauzwecken. . . .. . . 12 009 
Erweiterung der Wasserleitung. ` . . .. . 61 100 
Erbauung einer Turnhalle. . . . 2.222002. 109 620 
Schulhausbau . . |... . > ne ...«.. 167 400 
. Tilgung einer 41/90 vigen Anleihe, wovon verwendet 
sind: 
| zum Schulhausbu >. +... εν ων | 110300 
zum Bau eines Realschulgebäudes . |. . . .. 200 16 
zu Schleussen- und Strassenbauten. . . | 130 000 
ı Sonstige allgemeine Ausgaben . . . . . 24% 


Summe . . ege 


Rech- 
^ Städte nungs- 
jahr 
Noch 1896 
Zwickau 
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Noch Tabelle I. Nachweisung der einzelnen Schuldbes 
Abkürzungen: A. — 


Der einzelnen Anleihen beziehum - 


Bezeichnung und e Zinsfuss 
No. Datum | ἐν παραὶ un Tilgungsgrundsätze 
der Genehmigung ὅ  |Zahlungstermin 
1. 2. 8. 4. 5. 
4. | Wie I von 1886 750 000 a ano | * 0,583 /o- 
23. 19, 1 am 2.1. und 1.7.| Ti planmässig vo 
31. 19. 1896 bis 31. 12. 1! 
5.| Wie m à 1889 1 800 000 : 31/g Po 5 „m 0,11 το 
.9.1 am 2.1. und 1. ` 
i gr y bis "πα. : 
6.| Wie vor, von 1890 3 000 000 91/90/0 0,616 0ο. 
30. 8. 1890 am 2.1. und 1.7.| Tilgung planmässig vom 
31.12.1 bis 31.12.195 
1.| Wie vor, von 1893 2 000 000 81/90/0 0,625 %0. ` 
am 2.1. und 1.7.) Til lanm vom 
31.12.1 bis 31.12.19 
8.| Darlehn von der 98 316 40/0 21/ᾳ0/ᾳ, 
Sparkasse 2.1. und 1.7.) Getilgt bis 31. 12. 1918 
1. 7. 1867 
9. | Wie vor, 1. 1. 1895 19 500 49/o Etwa 90. 
am 2.1. und 1.7.Die Tilgung erfolgt durch 
ausserordentliche 


in den nüchsten Jahren 


πο Google 


KA 


JI 
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nebst Angabe über Verzinsung, Tilgung und Verwendung derselben. 


Z. — Zinsen. 
Schuldbeträge Bis zum Schluss | Darnach 
CHE ————— Pee des Jahres waren | blieben 
Verwendung beträge |begeben| getilgt jzu tilgen Bemerkungen 

I M | 4 M M 

6. 1. 8. 9. 10. 
Sehleusseénbau αμ cR e ; 117 200| 750 000 4000! 746 000 
Strassenherstellungen . . . . . . . .. TES 
Grunderwerb zu Strassenbauzwecken. . ..... 
Erweiterung der aia 
ο μάς o ooo xs Kg 
Errichtung eines neuen Wasserwerks. 
Sonstige allgemeine Ausgaben . . A 

Summe 

SelhlensBenDEM 2 s. eov nr Ab SUA CS -ᾱ, .ᾱ- “6 41 100]1 800 000| 11 000/1 189 000 
Strassenherstellungen E aede ἃ 


Grunderwerb zu Strassenbauzwecken . 

Ausbau des Wasserwerks. 

Schulhausbau 

Sonstige allgemeine Ausgaben 

Rest der verkauften Anleihe; einstweilen in Werth- 
papieren angelegt . Loi won AILES ὦ 


Summe . 
ο ποπ μαμα -s uoo oe Ὁ κα. αι 9 130 75013 000 000| 18 50012 981 500 Ἢ 
Strassenherstellungen bows lit. ans dem Rest 


der Anleihe von 
1889, siehe No.5, 


Grunderwerb zu Girnesanbatiewbcken . 
gedeckt. 


Ausbau des Wasserwerks . 
Schulhausbau à ; 
Errichtung eines Vieh- und Schlachthofes ; 
Erwerbung der alten Gasanstalt ^ ; 
Errichtung einer Nebenanstalt zum Gaswerk . 
Sonstige allgemeine Ausgaben 


Simia . .| 3 194 000 


Schleussenbau . . uM 46 100|1 100 000 à 11000 
Strassenherstellungen. TIE à; 
Grunderwerb zu Strassenbauzwecken . A 
Vollendung des Wasserwerks . e 
, Vieh- und Schlachthofes 

Errichtung einer Nebenanstalt zum Gaswerk . 
Erbauung einer Turnhalle bei der höheren Bürger. 

schule . . 
1. Baurate zum Anbau am " Rathhause 
1. Baurate zum Schulhausbau 
Sonstige allgemeine Ausgaben . . 
Noch unbegebener Theil der Anleihe 


Summe . 


Zum Bau eines Schulhauses . 95 316; 354661 62 800 


Uebernommene Schulden für Schulzwecke der ein- 


verleibten Gemeinde Pölbitz . 19 500 2400| 17100 


a Google 
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Tabelle III. Zusammenfassende Uebersicht über die Verwendung 


Su 


Städte 


Aachen. 
Altona 


Augsburg. . . 


Barmen 
Berlin 


Bochum . « . 


Braunschweig. 


Bremen 


Breslau 


Cassel . . . . 


Charlottenburg 
Chemnitz. 


Danzig . 


Darmstadt . . 


Dortmund 


Dresden 


Düs-eldorf . . 


Duisburg . 
Elberfeld . 
Erfurt . . 


Essen 


Frankfurt a. M. 
Frankfurt a. O. 


Freiburg i. Dr. 
M.-Gladbach 


Görlitz. . . 
Halle a. 5. . 
Hamburg . 


Ver- 
waltungs- 
zwecke, 
Be- 
schaffung 
von 
Ver- 
waltungs- 
räumen 
und der- 
gleichen 


645 000! 
400 000 


380 000 
6 116 115 


1 500 000 


1 213 T1 1 


8 045 000: 
550 000 
60 000' 


| 


9 653 


1 030 T 


14 600 


166 694 
590 000 


1 

Strassen- 
und 

Brücken- | 

i 


bauten, 
Strassen- ! 
verbreite- 
rungen 
und 
ähnliches | 


1 880 663 
4 013 300 


3 254 500, 
28 196 386 


9 500 000 
3 525 224 


2 000 000 


E 
de 
| 
di 


1 250 000, 
| 


1 259 609, 


18 495 000 
1 189 106, 


1 561 163; 


| 


1 609 012 
329 908 


400 064 


Kanalisation 


und 
Abfuhr- 
wesen, 

ein- 


schliesslich 
Rieselfelder 


2 080 000 
104 876 373 


8 620 000 
1 923 350 


4 215 000 


1 041 004 


2 470 000 
4 668 988 
118 000 


2318 112 


1 300 000 


Kranken- 
Feuer- : Bade- 
Fried- 
lósch- up und an- 
wesen öte Pflege- stalten 
anstalten 
6. 7 s | ο 


| 


288 921 | 668 500 493 179.450 000 
190 000 120 009150 000 
50 000 1015000 
21 711 703 
347 268 
4.094: E 
85 κ. 
315 000 860 ew 000 
| 
653 932 | 1431188431003 
200 000 1311 000 
209000 | 500000 400 von 
16521 
641 " 
25 000 200 000 170 000 
| 
948 827 | | 
| 
| 
150000 | 951 190 50 000 
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der aufgenommenen Schulden. (Nach Spalte 6 und 7 der Tabelle II.) 


Siiani SS: SERZERSTEFSEESSERERBECESS HEERES aaa a Ἐπὶ; T Sa pa τίς zm 


Einrich- 
Hafen- tungen 


Elektri- | Schlacht- anlagen, | zur För- Gewerb- 


nd eg zitäts- | und e Se Ge derung | je Volks- 
werke werke | werke | Viehhöfe allen ahnen un Handel | Schulen schulen 
| Wasser- und 
bauten Industrie 
| 
|- Ὅν --------------------------------|--------------------------}----------------- -----]--------------------------- ------------------------}-----------------------] --------------------------- 
10. 11. 12. | 13. 14. 15. 11. 18. 19. 
"4285 100 ; 1 486 200| 1 825 300 300 000 | 508364 
? ? 3 050 500 62 000 
2775 000 9 2 4 268 000 810 000 230 000 | 2 594 500 
81 782 199/31 110 023 16 523 656 99 253 339 
321 500 195 000 32 519 


2 600 000| 2 250 000,2 500 000 
*2 658 644| 1 500 00011 200 000 


2 056 989 
6 000 000 


6 300 000 
1 250 000 
1 992 808 


1 950 000 


179 106 


394 824 
1 050 000 


1 900 000 
1 400 000 


368 800| 878 793 


1 500 000/2 000 000 

3 507 090/2 000 000 
900 000; T7700 

1 531 250° 900 000 
= ; 
205 054 


362 241| 654789 
850 000 


7 700 000 
1 447 012 


2744 00 400 000 
776 Get 


1518 383 66 517 


5 000 000 


2 900 000 
508 000! 


406 606 


1620000! 150000 


800 000 
107 ux 


T 
Ξ 


* Darunter 600 000 Æ. Darlehnsrückzahlung. 


2 000 000|1 000 000, 


1 τοῦ 0900,10 000 000 


3 250 000 
4 211 381 


600 000 | 400 000 


350 000 | 500 000 


80 156 
3 960 000 443 500 
1 000 000 
222 000 | 105 000 
816 626 
1 622 000 
439 094 
145 000 


75 000 | 1 054 000 
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Theater 


and Eins |. nd 
; erwerbungen 
Höhere richtungen zur Wieder- 
No. Städte Rra 
Schulen | Förderung | ger ohne 
end Wissen.| Pestimmte , 
schaft 
I. 2. 20. 21. 22. 
1. | Aachen . [1160 500| 319 000 180 000 
2 | Altona. . . 326 500 
3. | Augsburg. . . : : 
4. | Barmen . .]|1 252 500 900 000 
5. f Berlin . . [6 503 99] 
6. | Bochum . 120 000 
1. | Braunschweig. 
8. | Bremen ; 
9. | Breslau ... 2 175 000 
10. [Cassel . 61 053 592 098 
11. [ Charlottenburg : 
12.[ Chemnitz. . . : 
13.1 Danzig. . . . ; n 
14. | Darmstadt . . : ; 
15. | Dortinund 106 Di 90 951 
16.1 Dresden . . . [14 800 ou: ; 
17.1 Düsseldorf . . [1 100 000| 463 846 218 000 
18. | Duisburg. . .| 379000 
19 | Elberfeld . . : ? à 
20. | Erfurt . . . 90 000 , 60 092 
21. | Essen 850 000 A 1 059 444 
22. | Frankfurt a. M.. e 
23. | Frankfurta. O.. ; 205 136 
24. | Freiburg i. Br.. | 89000| 45000 | 3070 185 
25. | M.-Gladbach du 
οὐ. | Görlitz . . ; 131 042 
21.| Halle a. 5. . 102 900,1 255 700 | 1 184 794 
28. | Hamburg 
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Sonstige 
Zwecke, ein- 


schliesslich der 


| 


in den Spalten 


3—22 aufge- 


verüusserung, führten, falls 


die Einzel- 
verwendung 


nicht getrennt 
angegeben ist 


oi 


1 531 400 * 
23 364 520 * 
12 160 400 

8327 560 * 
16 920 429 * 


9 013 298 * 


93 168 519*! 
5 151 4403 


18 660 000 * 


20 025 529 * 
1 054 000 * 
9 138 350 
1 300 013 
2 «R0 000** 


6 536 000 * 
2 301 419 * 
38 569 000 
2 236 302 
6 281 735 * 


99 012 925 
1 100 456 
9 040 610 * 


8140 18T * 
5 142 607 * 


Noch Tabelle II. Zusammenfassende Uebersicht über die Verwendung 


Bemerkungen. 


* Davon 3589700 Æ für Spalte 4 und δ. 


^ Davon 11000000 A für Spalte 10 und 
li — 18933000 W für Eisenbalmen. 


Davon 4100000 4 für Spalte 10, 11 u. 12. 
* Davon 3320646 M für Spalte 4 und δ. 


° Davon 651 000 A für Spalte 5, l und 11 


* Für Tilgung älterer Schulden. deren 
Zweck nicht angegeben ist, 1640053750. 


° Davon δΗ 9) AS für Spalte 4 und δ. 


* J8 00000 Æ für Spalte 3, 4, δ, 8, 11 
und 19. 


* Für die Spalten 5, 9, 10, 11, 12.14. 19u.20. 


* Davon 435400) Y. für Spalte Fund 10 
und 900000 AN für Spalte 8 und 19. 


* Wie viel hiervon eventl. auf Spalte 
I5 oder 19 πα Ες ist nicht ersichtlich. 
** Davon LOO0000K für Spalte, 19 u. 20. 


“ Davon 1756000 Æ für die Tonhalle. 
Davon 553000.4 für Spalte 4 und A 


E 


* Davon 3550000, für Spalte 4 und 5, 
und 67010, für Spalte 10 und 11. 


^ Davon 500000 M für Spalte 11, 13 u. 19, 


* Davon 8700000 zur Schuldentilgung. 


* Davon 3009000 für Spalten: 3, 4, 5, 
5Ü und It. 


1) Darunter 16406 575 4 für Rückzahlung früherer Anleihen und 1 500000. zur Bil- 


dung eines Betriebsfonds der Kümmerei. 


der aufgenommenen Schulden. 


Städte 


Hannover. . . 
Karlsruhe. . 


Kölna.Rh. . . 


Königsberg i.P. 


Krefeld. . . . 
Leipzig 
Liegnitz 
Lübeck. . . . 
Magdeburg . . 


Mainz . . . 
Mannheim . 


Mülhausen i. E. 


München. . . 


Münster 

Nürnberg. . . 
Plauen i. V.. . 
Posen . . .. 
Potsdam . . . 


Spandau . . . 
Stettin . 
Strassburg 
Stuttgart . . 
Wiesbaden. . 


Würzburg 
Zwickau . . 
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Ver- Strassen- 
waltungs- und 
αι Brücken- 
schaffung bauten, 
von Strassen- 
ee verbreite- 
räumen rungen 
und der- und 
gleichen ähnliches 
3. | A 
351 511 
10.000! 6 000 000 
468 BIN 923537 
305 000 
849 331| 4 188 265 
50 149 
1 378 100 
347 795 
300 000 : 
6 750 
122000) 428.070 
1 500 000 
400 000 
108930 857 610 


| 


Kanalisation 


und 
Abtuhr- 
wesen, 

ein- 


schliesslich ` 


9. 


8 000 000 


5 269 391 
1 500 000 


929 440 
1 «20 000 


4 460 029 


1 120 000 


149 000 


1 750 000 
1 635 122 
1 150 000 
3 160 000 


165 000 
2 564 721 


984 146 


Rieselfelder | 


| 


| 
| 


eebe Eege EE Eeer 


Fried- 
lösch- f 
wesen höfe 
ΠῚ τ. ` 
181 875 
769 975 
&0 673 | 304 τοι 
411 384 
359 385 
| 175 671 
188 149 
59 750 
109 514 11151 


Feuer- 


411 


(Nach Spalte 6 und 7 der Tabelle II.) 


Kranken- 
und 
Pflege- 
anstalten 


3 589 229 


Bade- 
an- 
stalten 


2 507 673 1340 000 


590 000 


361 005 918 165 


3 001 164 
82 286 


4 104 271 


659 972 


921 426 
203 000 


294 000 


25 000 


2 639 646 | 25 000 
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Noch Tabelle III. 


Wasser- 
No. Städte 

werke 

| 

1 9. . 10. 
29. | Hannover 200 000 
30. | Karlsruhe i. B. 
31.1Kiel . . . . 
32.1Köln a. Rh.. . 
83. | Königsberg i. P. | 5 680 000 
34. | Krefeld 2 941 980 
35. | Leipzig e 
36. | Liegnitz 590 000 
37. | Lübeck. . . . 
38. | Magdeburg . 4 166 018 
39.| Mainz . 
40. | Mannheim . . | 
41. | Metz 2 280 000, 
49. | Mülhausen i. E.| 1 920 000 
43. | München . . 111 641 000 
44. | Münster i. W.. 632 100 
45.| Nürnberg. . . , 
46.| Plauen i. V.. . 461 196; 
47.1Posen . . 65 000! 
48. | Potsdam . . .| 919600, 
49. | Spandau . . . T 
50. | Stettin . 1 099 800 
51. [Strassburz 
52. | Stuttgart . . . | 2135818 
53. | Wiesbaden . 
54.| Würzburg 


TI Zwickau . . 


XXV. Stadtschuldenwesen. 


Zusammenfassende Uebersicht über die Verwendung 


Hafen- Dn 
πη anlagen, | zur For 
Gas- EC | a Markt- |Strassen-| Kanal- | derung 
'erk : hall bah und von 
werke | werke | Viehhofe| EN Bd Wasser- Handa 
bauten |Industrie 
en me; EE —— gg 
11. 19. ' 13 14. 15. | 16. 17. 
200 000 595 000 
1 000 000:1 850 00υ] 7 200 000 14 000 000! 126 000 
1 500 000| 3 000 000 ι 000 000! 1 000 000 
983 215 931 169 
426 630 
4516 750° 8311| 4 096 013 6 881 493) 287 771 
| 296 000 
! 800 000; 1 200 000 1 678 990 
1239 B 314 500 349 661 : 
1 009 003, j | 
1121863 . | 
35 000| 1 100 000 
814 529 
650 000 600 000 : 
| 1 188 000 11 140 000 
| " | e 
212 E 1 037 915 512 744 
1 814 600 


2 509 6101 292 000 


der aufgenommenen Schulden. 
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39 676. 
200 000 P 690 000 200 000 | 115000 | 
190 583 | 460159| . | 816896 
101 500 | | | 258 000 
XD NM 3 | 
70 301 1 1528066| 452095|1160930 | 
| 
| | 
| . | 190000 
| 447165 | 176219 
| | 
| 17 180 008 
| - | 111 600 
| b. | 1.000 000 
1119864| 190000 2 654 
200000 | 25000 90 000 
κα 
| 623 400 | 
555000) . | 
à; |. do. [17000000 
500000 |1 534.069 | 500000 1.059 530 


922 146 | 


| 
| | 
780 860 


in den Spalten 


| Theater Grund- 
und Ein- 
richtungen SEENEN 
Volks- | Höhere ES zur Wieder- 
e |veräusserung 
schulen | Schulen | Förderung | BEER führten, falls 
Kunst | 
βόα ; bestimmte 
und Wissen-| ved 
schaft | ise 


nicht getrennt 
angegeben ist 


413 


(Nach Spalte 6 und 7 der Tabelle II.) 


3—22 aufge- 


Bemerkungen. 
die Einzel- 


verwendung 


39 933 339 * | Darunter 16000000 M für Spalte 4 u 


9 und andere Eínrichtungen. 


19 651 908 
11 281 239 

* | * Davon 9454384 M für Schuldentil : 
13 120 314 1000 000 A für δον Mandl > 


6 192 690 * | ° Davon 5244105 M Kriegsschuld. 


1 431 392 
68 315 152 


1 787 800 * |° Davon 350000 M für Spalte 5 und 10. 


* Davon 2922465 4 für Spalte 4 und 5, 


κ 
9 891 445 "| 103107 A für Spalte 8 und 9. 


95 592 103 * * Für Spalten: 4,5, 10, 11, 16. 17, 19. 


29 642 014 * 9 zum ren Theile für Spalten 4, 
1 020 000 
4 260 000 * 
55 601 841 * 


° Davon 2460000 A für Spalte 5 und ἃ, 


* Davon 13 266 800 M. für Schuldentilgung, der 
Rest hauptsächlich für die Spalten 3, 4, 5, 10, 
13, 19. 


1 930 338 * * Davon 1100000 .K für Spalte 3, 4, 5 u. 19. 
29 509 358 
5 τοῦ 177 

4 750 000 * ΤΗΝ e grósserer Theil für Spalte 
1 171 900 
904 950 


al: Fast ganz für die Spalten ὃ, 4, 8, 11, 
9 250 000 16. o0 u nd 99. P 


12 100 000 
6 198 655 * * Davon 733592 A für Spalte 4 und δ. 


18 159 820 


1 041 920 
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Inhalts-Uebersicht der Jahrgänge I bis VII des Jahrbuchs. 


Die erste Zahl bezeichnet das Jahr, auf welches sich die betreffende Statistik berieht, die 
zweite (rómische Zahl) den Jahrgang, die dritte (arabische Zahl) den Abschnitt. 


Abfuhr, siehe Kanalisation. 

Abgaben, siehe Steuern, Wasserversorgung. 

Altersversicherung 1891 II, 13. | 

Altersversorgungsanstalten, siehe Armenpflege. 

Anleihen, siehe Stadtschulden. 

Apotheken 1887 1, 19. 1895 VI, 21. 

Arbeitslose 1885 VI, 29. 

Arbeitsnachweis u. Nothstandsarbeiten 1893 u. 1894 V. 19. 1895 VI, 16, 1896 VII, 14. 

Armenpflege 1885 I, 13, 1889 II, 16. 1890 und 1891 III, 14. 1892 IV. 19. 1893 V, 18. 
1894 VI, 20. 

Augenheilanstalten, siehe Krankenpflege. 

Bäder, ótlentliche 1895 VI, 17. 

Bauthätigkeit 1888, I, 5. 1889 II, 5. 1890 III, 4. 1891 u. 1892 1V, 3. 1893 V, 4. 1894 VI, 4. 
1895 VII, 4. 

Beamte 1890 II, 20. 1891 III, 19. 

Begrübnisswesen 1895 VI. 19. 

Beleuchtungswesen 1888 I, 7. 1889 II, 19. 1890 III, 50. 1891 u. 1892 IV, 19. 1893 V, 25. 
1894 VI 26. 

Berufsverhältnisse 1882 1, 2. 1895 VI, 29. 

Besserungsanstalten, siehe Armenpflege. 

Bevölkerungsstand 1885 I, 2. 1890 U, 2; III 16 u. IV, 10. 1892—1895 V, 24. VI, 27 
1843 bis 1897 VII, 22. 

Bevölkerungswechsel 1881—1887 I, 2. 1888—1890 lI, 2. 1891 II, 16. 1892 IV, 10. 
1893 V 24. 1894 VI, 27. 1895 u. 1896 VII, 22. 

Bibliotheken, öffentliche 1895 VI 12. 

Bodenbenutzung 1883 und 1893 V, 1. 1895 VI, 1. 

Bründe, siehe Feuerlóschwesen. 

Desinfektionsanstalten 1896 VII, 17. 

Droschken siehe Personenverkehr. 

Eheschliessungen und Ehescheidungen, siehe Bevölkerungswechsel. 

Eingemeindungen, siehe geographische Verhältnisse u. Bevölkerungsstand VII, 22. 

Einkommensverháltnisse 1891—1896 VI, 28. 

Elektricitätswerke, siehe Beleuchtungswesen. Elektrische Bahnen, siehe Personenverkehr. 

Fernsprechwesen, siehe Postverkehr. 

Feuerlóschwesen 1885 I, 8 (auch 1, 14). 1889 II, 8. 1890 III, 7. 1891 und 1892 IV, 17. 
1893 V, 20. 1894 VI, 25. 1895 u. 1896 VII, 1. 

Feuerversicherungswesen 1890 und 1891 UHI, 13. 

Fläche, siehe geographische Verhältnisse. 

Fleischpreise, siehe Preise von Lebensmitteln. 

Fleischsenau und Fleischverbrauch, siehe Schlachthöfe. 

Fortbildungsschulwesen 1893 und 1894 V, 16. 

Fusswege, Bürgersteige und Trottoirs, siehe Bauthätigkeit. 

Gaswerke, siehe Beleuchtungswesen. 

Gebáude, siehe Grundstücke. 

Geburten, siehe Bevólkerungswechsel. 

Gehaltsverhältnisse, siehe Magistrate und Beamte. 

Gelasse, siehe Wohnungen. 

Gemeindesteuern, siehe Steuern. 

Geographische Verhältnisse 1889 I, 1. 1890 II, 1. 1891 III, 1. 1892 IV, 1. 1893 u. 1894 
V, 1. 1895 VI, 1. 1896 VII. 1. . 

Getreidepreise, siehe Preise von Lebensmitteln. 

Gewerbe 1882 I, 9. 1895 VII 23. 

Gewerbegerichte 1892 IV, 15. 1893 V, 21. 1894 u. 1895 VI, 92. 1896 u. 1897 VII, 10. 

Grundbesitzwechsel 1889 II, 3. 1891—1895 VI, 3. 1896 VII, 3. 

Grundeigenthum (stüdtisches) 1888 I, 3. 1889 II, 3. 1890 III, 2. 1892 u. 1893 V, 3. 
1594 VI, 3. 1895 u. 1896 VII, 3. 

Grundstücke und Gebäude 1878 u. 1885 I, 3. 1890 II, 3. Ill, 8 u. V, 3 1893 VII, 3. 
1895 VI, 3 und VII, 3. 

Grundwasserverhältnisse, siehe meteorologische Verhältnisse. 

Güterverkehr 1859 Il, 12. 1890 und 1891 III, 18. 
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Gymnasien und Realgymnasien, siehe Unterrichtswesen. 

Haushaltungen, siehe Wohnungen. 

Heilanstalten, siehe Krankenpflege. 

Heilpersonal 1887 I, 13. 

Hochbauten, siehe Bauthätigkeit. 

Hypothekenbewe;ung 1888 und 1889 II, 3. 1890 bis 1894 V, 3. 

Immobiliar-Feuerversicherung 1890 und 1891 III, 13. 

Industrie, siehe Gewerbe. 

Innungen (gewerbliche) 1892 IV, 16. 1893 V, 22. 1894 u. 1895 VI, 23. 1896 u. 97 VII, 11 

Invaliditäts- und Altersversicherung 1891 II. 13. 

Irrenanstalten, siehe Krankenaustalten. 

Kanalisation 1888, 1, 6. 1859 II, 6. 1890 III, 5. 1891 u. 1892 IV, 4. 1893 V, 7. 1894 VI. 
1896 VII, 19. 

Kirchen und Kirchensteuern, siehe Kultus. 

Konkurse, gerichtliche 1895 VI], 15. 

Konsum (Fleisch-) 1888—1892 IV, 9. 1893 und 1894 V, 10. 1895 VI, 24. 

Krankenpflege 1885 I, 13. 1889 il, 16. 1890 u. 1891 III, 14. 1892 IV, 15. 1893 V, 18. 
1894 VI, 20. 

Krankenversicherung 1885— 1890 II, 13. 1891—1893 IV, 14. 

Krankheiten, ansteckende. siehe Desinfektionsanstalten. 

Kultus 1889 II, 18. 1890 III, 12. 1891 und 1892 IV, 11. 1893 V, 14. 1894 VI, 18. 

Lebensmittel, siehe Preise. 

Lehrer, siehe Unterrichtswesen. 

Legitimationen, siehe Bevölkerungswechsel. 

Leihhüuser 1888 I, 12. 1889 Il, 15. 1890 III, 11. 1891 u. 1892 IV, 6. 1893 u. 1894 
VI, 14. 1895 u. 1896 VII, 9. 

Löhne 1884 bezw. 1888 bis 1890 II, 10. 1892 VI, 28. 

Magistrate 1889 I, 17. 1890 II, 20. 1891 III, 19. 1892 IV, 21. 1893 V. 27. 

Messen und Märkte 18% II, 9. 

Meteorologische Verhältnisse 1888 I, 1. 1889 II, 1. 1890 bezw. 1891 III, 1. 1891 bezw. 
1892 IV, 1. 1893 V, 2. 1894 u. 1895 VI, 2. 1896 u. 1897 VII, 2. 

Miethen, siehe Wohnungen. 

Mittelschulen, siehe Unterrichtswesen. 

Motoren, siehe Gewerbe. 

Nachtwachtwesen 1888/89 I. 14. 

Naturverhültnisse, siehe meteorologische Verhältnisse. 

Niederschläge, siehe meteorologische Verhältnisse. 

Nothstandsarbeiten, siehe Arbeitsnachweis. 

Obdachlose (Häuser für), siehe Armenpflege. 

Omnibusse, siehe Personenverkehr. 

Park- und Gartenanlagen 1888 I, 6. 1889 II, 6. 1890 III, 5. 1891 und 1892 IV, 4. 
1893 V. 8. 1894 VI, 7. 1896 VN, 20. 

Personenverkehr 1888 I, 10. 1889 II, 11. 1890 III, 17. 1891 und 1892 IV, 12. 1893 
V, 12. 1894 VI, 9. 1895 u. 1896 VII, 12. 

Pferdebahnen, siehe Personenverkehr. 

Polizei- und Rechtspflege 1883/87 und 1888/89 I, 14, 

Postverkehr 1888 1, 10. 1859 II, 11. 1590 HI, 8. 1891 u. 1892 IV, 7. 1893 V, 13. 
1894 VI, 10. 1895 und 1896 VII, 13. 

Preise von Lebensmitteln 1890 II, 10. 1891 III, 9. 1892 IV, 9. 1893— 1895 V, 11. 
1886 . 1897 VII, 15. 

Realschulen und Oberrealschulen, siehe Unterrichtswesen. 

Rieselfelder, siehe Kanalisation. 

Schlachthöfe 1886—1890 II, 10. 1887—1891 III, 9. 1891 u. 1892 IV, 9. 1893 u. 1894 
V. 10. 1895 VI, 24. 1896 VII, 15. 

Siechenbáuser, siehe Armenpflege. 

Schiffahrt 1889 II, 19. 1890 und 1891 III, 18. 1892—1894 V, 26. 

Schuldenwesen, siehe Stadtschulden. 

Schulen und Schulgeld, siehe Unterrichtswesen. 

Sparkassen 1887 und 1888 I, 11. 1889 II, 14. 1890 und 1891 III, 10. 1892 IV, 5. 
1893 V, 17. 1894 VI, 13. 1896 VII, 8. 

Stadtgebiet, siehe geographische Verhältnisse. 

Stadträthe, siehe Magistrate. 

Stadtschuldenwesen 1896 VII, 25. 

Stadtverordnete, siehe Magistrate. 
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Sterblichkeitsverhältnisse, siehe Bevölkerungswechsel. 

Steuern (Gemeinde-) 1888 u. 1889 II, 21. 1890—92 IV, 18. 1893 V, 93, 1894—1896 
VI, 30. 1895—1897 VII, 24. 

Strassen mit Báumen bepflanzt, siehe Parkanlagen. 

Strassenbahnen, siehe Personenverkehr. 

Strassenfläche, Strassenpflasterungen, siehe Bauthätigkeit. 

Strassenreinigung und -Besprengung 1888 I. 6. 1889 II, 6. 1890 III, 5. 1891 und 1892 
IV, ο 1898 V, 6. 1894 VI, δ. 1896 VII, 18. 

Telegraphenverkehr, siehe Postverkehr. 

Telephon, siehe Postverkehr. 

Temperatur, siehe meteorologische Verhältnisse. 

Tiefbauten, siehe Bauthätigkeit. 

Todesursachen, siehe Bevölkerungswechsel. 

Unfallversicherung 1890 II, 13. 

Unterrichtswesen 1888 I, 15. 1889 II, 17. 1890 III, 17. 1891 u. 1892 IV, 19. 1893 V, 
15. 1894 VI, 11. 1896 u. 1897 VII, 21. 

Viehhaltung 1313, 1883 und 1892 IV; 8. 

Viehhófe, siehe Schlachthöfe. 

Volks- und Vorschulen, siehe Unterrichtswesen. 

Volksbibliotheken, siehe Bibliotheken. 

Wahlen für die Gemeindevertretung, siehe Stadtverordnete. 

Waisenhüuser, siehe Armenpflege. 

Wanderungen (Zu-, Ab- und Umzüge), siehe Bevölkerungswechsel. 

Wasserstände der Flüsse, siehe meteorologische Verhältnisse. 

Wasserversorgung 1888 I, 16. 1889 IL, 7. 1890 IIl, 6. 1891 u. 1892 IV, 90. 1893 V,9. 
1894 VI, 8. 1896 VII, 6. 

Wohlstandsverhältnisse, siehe Einkommensverhältnisse. 

Wohnungen und Haushaltungen 1885 I, 4 und U, 4, 1990 III, 3. 1895 VII, δ. 

Wohnungsmarkt 1891—1893 IV, 2. 1894 V, 5. 


Druck von W. G. Korn in Breslau. 
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